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Die Pilgerfahrt 



Ritters Arnold von Harff 

von 

CMn duMli Italien ^ SjrilÄ^ Ac^s^tan^ 
Arabien^ Aethlepleii) Wublen^ Palftstina^ . 
lUe TOrkel) WvmaikreUih, und Spnnlen^ 

wie er lie ^ 

In dm J«]irw 148e Us 148» 

Yollendet, 

beschrieben und durch Zddmungen erläutert hat.. 

«ad mit deren 47 Bildern in Hokadinitt * 

m 

heniugegeben von 



Cöln 1860. 
Tellig ?M J. IL lelerle (I. leHpcrii). 



•L- l 



Googl 



X>er Chrttfijx von H-AJ^TKAUSEI^, 

gebornen ifi-eim von, TTAKg'Jg' • 

bodukchtuiigiiToU gewidmet 



äm ed4m (htehUMtm am Niederrhein gehörten die 
Herrn vonHarff schon zu dm äUesi&i Zeiten, Ritter vmHarue 
kommen hereUs in den Sdareinttüdiam der Stadt Cöki aus dem 
XIII. und XIV. Jahrhundert vor. Den ersten Stammsitz scheinen 
sie auf dem 8ehlo$$e Harff an der Erft im jüUeher Lande gehabt 
und davon den Namen getragen xii Aofren; epäter ging diese 
Besitzimg durch Vererbung auf verwccndte Linien über. Der. 
Stamm, am welehem im Mütdalter tnanehe MInisteriaUn der 
Herzoge von JHUch genannt werden, mag «fcfc wM suhon 
frühe in mehrere Zweige gethält hab&u Ein Herr von Harff 
war ndt einer N. von Kfdepraßif dessen Sohn ndt einer N. von 
Hosteden und der Sohn des letzteren mit ei?ier N. von Nivenheim 
vermählt, mit dessen Sohn Qotäiard im XV. Jahrhmderl die 
Linie von Harff stt Harff skh zuerst mit Iteüimmßkät nadnwei^ 
sen lässU 

Adam oder Damian, der Selhn Qotätards, toar mit einer 

Tochter Wüfidms von Hoemen, Burggrafen von Odenkirchen ^ 
vermählt und von seinen drei Sühnen setzte der älteste, Gotthard, 
das Geseheeht fort; der fOngste zeugte mit Johanna von PeUand 
nur eine Tochter, welche ihr bedeutendes Vermögen ihre/n Gemahl, 
J, v. HatMfdd, zubraMe, Der mittlere Sohn Arnold trat 1496 in 
seinem 25. Jahre die Wtülfährt an urwl verfasste dariiber da« 
Tagebuch^ welches nach der Urschrift hier zum erstenmal veröf" 
fenäidtt wird. 

Ausserdem besassen die von Harff Üieüs durch Kauf, theüs 
dur^ Erbsehaft und Verbindung mit reichen Häusern sehr bedeu» 
iende Güter. Im Anfang des XVL Jahrh. kauften sie von den 
Herzogen von Jülich die grosse Herrschaft Geilenkirchen und er- 
hidten am Ende dessdben Jahrh. durth Vergleidk ndt denen von 
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Eitz die in frUherm Zeiten ehenfoUs den Herzogen von Jülich 
angehörende Hemchaft Dräbom oder Drimbom in der Eifd^ 
wem etwa vierzehn OrUdkofUn gMrUn und von der das heute 
nodi bliüiende Geschlecht den Namen führt Neben dem Besitz 
vieler AUodien trugen die von Harff Oüter von den Herzogen 
vm JiUkh und von Ahrenberg^ von Fuida und von der Pftdz , 
%u Lehen. Ihr Wappen besteht Otts änem getheilten Schüde, 
wdcher im oberen roihen Fdde ehien blauen Turnierkragen, oder 
nath Odemkm de magmt Cdon, pag, 180 eine Brdclee auf dret 
Pfeüem^ zeigt; das untere sübeme Feld ist leer. Auf dem Helm 
befindet Mi ein »äbemer Tumierhutf hestedst mit xtoet eitbemen 
AcUerßügeln, zwischeti tvclcken eine roUie Kugel liegt, — Am 
Ende des XVL Jahrh, trat Dohm v, Harff Herr zu Dreibom 
zur hUheriedien ConfesHon über. Eva von Harff war i2m Mutier 
der beridhmten Anna Maria von Schünnann, 

Von eeinm pereÖrtUehen und FamiUen^VerhäUnissen tkut 
der P&ger keine Erw&mung. Zu dem Grafen vonM^rs, den er 
seinen alden Junker nennt, und zu dem von Croy scheint er in 
freundethafäieken Besddnmgen ^eetanden zu htdten, da beide Mi 
zu seinen Gunsten bei dem Papst verwenden, 33. 6. Hartssheim 
BibHoth, Colon. 1747. pag. 328 nennt den Verfasser Arnold von 
Harff Herrn vm Bredenbend. Von tUeter BetUxung fMU eieh 
hei andern Genealogen Nichts und es ist also wahrscheinlidi, dass 
er die Wanderung von dem Stammeitz Harff aue antrat. Nach 
Meiner Ritddnmft verMUdtte er eith mü Maria der Totster dee 
Herrn Anastasius von Bongart und Bergerhausen , welche £he 
länderioe blieb. 

Deber die Handsdmften ^ welche das Tagebuch des Pilgen 
enthalten, wird von verschiedenen Schr^tstellem NacitricfU gegeben, 
Hartzham o. a. O. oagi^ auseer den bei der FamOie von Harff 
auf Dreibom aufbewahrten, befinde sich deren eine in dem Jesuiten- 
CoUegium zu Diüeeldorff unter detn Titd: Wanderbueh deB edlen 
ehrenfeeten und geetrtngen Herrn von Harf Herrn zu Bredemundf 
gesehen (geschehend) und durch grosere Müh und Arbeit erfahren 
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Yll 

mtno aetatÄs suae 28. van Collen gezogen den 7 Tag Navembris 
Armo Damini 1496 ^e. üeber den Verblab dim» Exempian 
hat sich keine Spur auffinden lamm* 

£Kne fernere Handickr^t de$ Buches katn in der Eschen^ 
hm^mhm B^aOuk 18S3 in BerUn «ir VeraUiffertmg. 

Zweier anderer Abschriften erwähnt II. Inirsdi, Kijlia ülue- 

Aoehm «. Le^ps^ 1829 B. 11. Abth, h US, deren eim 
tn der hefiffmukn BübHoOtek des 8dd99$e$ Wankenheim , späUr 
wa}tr8€heinlich in Trier; die andere in ßesiiz des JJechanten 
MaBmkrodt mMSMer genomn $än uXL Auekwm dtcMnHmf- 
Khriflen ist nähere Kunde nicht vorhanden. 

Der pegenwäriigen ersten Ausgabe dieser Eeisebesehrea>ung 
smd dtä Manuter^ aus den ArM)en der FamiKe van Hsurff 
zum Gründe gelegt und es wurde deren Benutzung dureh die 
QewogenheU der GräfiaK van Hastthamen geö. Fresm von Harff' 
Dreiham gettaUeL Ob etwa eine der oben genannten sieh darunter 
befindet , mag dahin gestellt bleiben. Der hohe Werth derselben 
wird sith oim Folgendem beurtheäen laesesL 

A ist auf 1Ö2 Blätteim kl. FuL in fester schöner Schrift auf 
Uarhes geschrieben^ wdehe» auf den ereten Bogen eine 

ostfMkU offene Band, auf den späteren ein P und dar&ber ein 
KUeblaU als Wasserzeichen enthält, Sie als Autogr(xphum des 
PÜgm natksfuweieen, mischte sdhuer fedkn; die Sdirift o&er und 
der Styl der ^undniritn FedersekJmungen berechtigen vollkommeny 
sie noch in das Mnde des XV» Jahrhunderts zu setzten. Es fehU 
nidU an Spuren, dose einasdne Worte nachgetragen, vieüekM nadi 
den Aufzeichnungen irn Original-Entwurf des Tagebuchs berichtigt 
worden sind. Jede Seite enÜtäU Zeden; Initialen und Öut^ 
toden weeksdn m roOur und hkmer Farbe. Sie ist tn«{ gde- 
sen, daher mcmches Blatt lose, eingerissen und beschmutzt, doch 
fdhU nur deie €8. mä etam 46 ZeSen und einer Zesehmmg. Da 
diese Handschrift vorzugsweise für die Ausgabe benutzt wurde y 
so musete die Lücke oms den andern ergänzt werden. Der mit 
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geprcHsiem Leder überzogene Uohband war mit tnesMngenen Jtlckm 
und Hadceih versehm, 

B mag tun ehßa funfidg Jähre ^^äier ffetdui^Mn Min, 
folgt aber ohne Zweifel der A oder deren Original. Sie ist besser 
erhalten undentltäU auf 148 sehr etarkenPcgpiertdäüernmechwef 
tu erkennendem Wasserzeichen verschlungene BuehMhm oder 
einen Baum um den sich eine Schlange windeL Die Schrift iH 
fetter als die der mU vielem SchnUHtekoerk venAen, die InUUh' 
len und Outtöden rath. Die Bprat^ ist nur toenig von der der 
ersten verschieden, die lebhaft ausgemalten Zeichmmgen aber ver^ 
ralhen die spät/ere Zeit Uebrigen$ ist sie sehr voM «rftoKm, 
volktändig, hat 33 Zeilt?i auf jeder Seite, umi ist in Format und 
Band der A ähnlkiu Auf der ixmem Decke iti tn Ku^ersäek 
das "Wappen der im'l dm Hause von Barff nahe verwandUn v. 
Bourscheidt auf Burgbroel in jüngerer Zeit eingeklebt mit der 
Unterschrift: Ad bUMotheeam in perpettnan fideicommissarkan 8» 
E^J.peranHquae ^ üktstrissimaefamUiae deBmurmMdBwrgbrod 
sub vero paterno regimine Francisci CarolL 

CendlsA, eine mdir fiodk ob A abgenutOe Pqpkrhandstkrift, 
hat auf 142 FoUoblä^em im Wasserzeichen ein Gefäss über tofle^em 
eine Kreuzblume »teh^ und wird woM an das Ende des XVJ. 
Jdhrh. ssu Mtaen sän, Sie ist niiht wie die beiden andern mU 
Codexschrift, sondern, cursiv 7iach Art der Urkimdtn yenichneben 
und die Zeichmmgen sind noch freier und in noch lebhafteren 
Farben ausgeßkrt, eds e^ in B. Sie läset am SOduss das Ver^ 
zeiclmiss der Länder, Ortschaften, Meilen ^c. weg; dagegen ent- 
hält sie auf dem 140 Blatte bei Besehreibung der Kirche von 8L 
Dengs einige Zusätte^ wdthe die anderen Handschriften nUht 
haben und bei detien es unsicher bleibt, ob Sie einer älteren Vr- 
Schrift oder irgend einer fremden Qudle entnwnmen Mnd, Der 
mit Leder überzogene PappAand wurde mit grünen Schnüren 
zugebunden» 

EnÜddte dieses Tagebueh nlcto eis die Bes^eükung der 

heiligen Oerterj der Kirckmj Reliquien u. s. w, weldie der Pilger 



IX 



auf semer Wallfahrt besuchte und ver^te, so wäre wahrlich keiti 
Grund vorhandenf die überffro8§e AfOcM ähnlieher IMseberkihie 
noch durch die VerdffenÜiehHn^ de» vwUegendm va vermehren, 
liamenüich itt ein »okher des Bernh, v. Hirsehfelä jimgsi noch 
In dm MiWieSkmgen der dmüefmGetdMiaf^ iSöß. B,L 

Heft L S. 66 flg.) abgedruckt , welcher in der Art der DarsteL^ 
hmg mit dem dm Bitim v. Barg vielfaeh iibereintiimmt AUeim 
ekmuA ertireeki iftA die vwüeffende SdMermff nUht wie ifie 
mästen anderen lediglich auf Rom, Palästina tmd ComposteUc^ 
tondem der Reitende beminte mit gleieher Amdauer und At^^ 
merksamkeit Syrien, Aegi/pten, Arabien, AelkiGpien, Nvbien, die 
TUKrkei und Framltrekikf wodurch »ein Bericht einen ungleich hih 
heren und oMuMemUdien Werth erhält Dam edter wird man 
bei näherer Ansicht sich leicht überzeugen, dass A, v* Harff neben 
einem frommen GemHäu, mit dem er die Wkmder de» Orient» 
betraehtet und beei^kreibi, aueh eine FSUe von Kermtniseen beeitai 
und mit einer scharfen Beobachtungsgabe ausgerüstet aUe Interessen 
veffolfft, die fGr den damedl^ Skandpunkt de» RitierOsumtf der 
Industrie, der Kunst, der Geschichte, der Politik, der Geographie^ 
der Nertiurfor»ehung und der SpraMunde^ irgend von WiektigkeU 
waren. Sein BeritM i»t demnaeh (de ein sdw stIMsbarer Beitrag 
%ur OuUurgeschichte des XV» Jahrh, anzmehen, wenngleich ein^ 
%ehM ForteiMtU der Wi»»en»du»ft »einer ZeU, m. B. die Snt^ 
deehmg von Amerika j die Kenntnisse von der GeetdH und der 
Bewegung des MrdkÖrjpers, von der MfUstehung des Sommers und 
Winten (149. 94,) u, ». w, ihm fweh fremd »ind underhier undda, 
%, B. iverni er die Quellen des Nüs (130. 8,\ den Mittelpunkt der Erde 
oder die Lage de» Parodie»»» (löO, 32.) aufgefunden zu halfen 
glaubt, »einem Scharfsinn mvid xiitmit DerUaänMmn{98. 4.) 
%md französischen Sprache sdieint er mächtig gewesen zu sein 
und der Erfarmshemg fremder Spradim widmet er be»ondere Auf" 
mer^ieamkett. Auch führt er ein Astrolabium bei sich (99. 2.) 
und cUe angebliche Heilung von Krankheiten, namenäieh der 

U 
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Epilepsie durch Anwendung der Elendskiaue, bringt ihtn mdU 
gtringm Euhm, (97. 38,) . 

Soüm aber auf der einen 8eUe die Verdienste , wekhe der 
Pilger sich durch treue Erzähiitng eemer Eritimme erworben , 
ft«flft< verkamU und tm Mgemeinen gegen eeinen ^mmerüun 
Chßrekter und die SedUt^dt seiner Oesinnung kein Zweifel er- 
hoben werden, so erfordert auf der andern Seite doch di^ dem 
Leser gebührende Bikiksicht, auf die Bedenken etwfmeiksam xu 
machen i die sich der Glaubwürdigkeit einzelner seiner Angaben, 
oder dem Vertrauen tti §ein ungeiriibtei Gefühl für Siiite und 
AnHand entgegenMlen, 

Was das Erste betrifft, so würde es freilich zu weit führen, 
die Beläge für die einxänen Momente des Tag^budu durd^ Ver» 
gleidi* mü den unaUihUgen BeedvreSnmgen anderer Wandarer 
durch den Orient aufsuchen zu woüen» Auch gibt der Ritter 
selbst SU, aber Manches nur tUs Ohrenxeuge berichten xu können, 
-[Yfy ^ aber eigene Beobachtungen erzählt, müsste wenigstens ÄMin 
Zweifel gehegt werden dOrfen^ ob er die angegebenen Orte auch 
ufkrUuh betuda habe, IM in dieser BMehi aither xu gäien, 
wird es nöthig seiny die Zeit und die Dauer der Reise genau ins 
Auge ssu faseen und zu untertuchen, ob die von üun an ver^ 
iddedenen 8küen angegdmen Jähre md Tage eith damU In 
Uebereimtimmung bringen lassen, 

Sdton die in der EuMHmg (l U.) vorhrnmende Jährxahl 
hat hei den Absdtriften des Tagebuche Anlass tu Zwe^dn gege- 
ben. In A, stand ursprünglich wie es scheint: duseud vierhoudt' 
xcvtj. ^ ^'^"^ ^""^ j angdtängt, von denen wenige 

stens das letzte von anderer Hand und mit bleicherer Dinle 
geschrieben isL B. schreibt ganz tn Buchstaben: dusend vier- 
hmidert aicht iadnuyiitziclL C : duysend mriumdert md nttün 

ind nuyutzich, wo aber das erste aüiju von späterer Hand mit 
sdwärzerer Dkide über dU frühere bteidie Sduift, die überdks 
radirt tu sein scheint , hinge$duid>en und von letzterer nidUe 

mehr zu erkermm isL Monat und Tag^ nämlich den 10, October, 
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h(Ufen aile Handschriften, Diese Unskherheii ist daraus mUtan- 
deUf dam die Sehmibm' «icA nUM Uat moeMm, im» In dkm 
Emleiiung vnd Dedicntion gesagt werden sollte. Der Pilger er- 
icftetnt nämlich bei seinem Landes forsten, dm Herzog Wilhelm 
im Mkh wid Berp und denen QtmeMn Slb^a , ToMer des 
Markgrafen Albert HL von Brandenburg, mit welcher dieser seit 
1461 vermäkU «oor und mu weUker Me . Markt , 1606 an den 
Jfer%og Jöhmm III. vm Cleve verheiraßtei , hervorging, Ihr 
Besuch findet auf dem nunmehr zerstörten Eesid&rmclUosse des 
Ber%Off$f wu Hehnbergf siaU und der AMter io^ti noMem (as) 
ich A. von Harff im Jahr 1499 den 10, October nun meine 
Pilgerfahrt voUmdet habe, %oar ieh vorher (eirst) vor Aktoren 
fiirstMm €hiaden tu Heinsberg ertddenen, w kh dumoott em^ 
pfangen und mit Geschenken und anderen Gunstbezeugungen 
bewillkomnU wurde, wofür ieh stets nach Pfkkl danUbar sem 
werde, DetMb IM« ielb dem awih diese Weü^icdirt, genau wie 
ich sie gemacht f a/uf geschrieben und überreiche nun Euem fürBt' 
Hehen Bnaden datdebar das darüber verfasste Buch. Mit dieser 
Angabe des Jahrs und Tags der Rückkehr des Pägers nach 
(Xln Könml. auth der in eälen Handschriften gleiehlautende 
Sehhss des Bw^ übereinf wo es (9S0, 40,) heisst: dat idi ^ 
weder zo Coellen inquam uff synt Mertens auent (also den 
9. oder 10. November) do man wsbxeyü oa Orialus geboirt 
dnsent Tierhundert nuyn lud niijützich; nur uHrd hier der 
November ang€gd>en^ während es im Eingang heisst: dm 10. Oo-* 
iofter. 

Auch über die Zeit des Antritts der Eeise besteht kän 
Zweifel, da diese (4. in edlen HandisehrifUn lAereinetimmend 
auf den 7. Noveniber 149S tautet, so dass ciho dk Pügerfahri 
genau innerhalb 3 Jahren vollendet worden ist. 

Qleidi au Anfang seines BwSie (5. 15* flg.), und dandt 
überemstxmmend in dem Schlussregister, verzeichnet der PiUjer die 
auf semer Reise nach Rom berührten Orte. Er wandert Ober 
Bmm, Ctdden», Mednat^ VFome, Speier, Brw^md, Ulm, Kempten, 
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Brixciiy Meran nach Trtenl und sagt (9. 19.) auscHickUch : hier 
tu TtitiU »cheidm sich siwä Wege^ der eine führt (Unk9) nach 
Venediffy der andere rediU nadi Sam. Er eddäffi den leixten 
em und gelangt über Verona, Ostia, Bologna, Fluidem, Siendt, 
BaneommUff Aquapendente, BoUenOf VUerbo nach Bcm^ wo er 
gegen die Fattenxeit (14. 8.) , mUMn etwa Ende Februar 1497, 
emkiffL Dort eieht er in der Charwocke die Fttsswmehung (ßS. 6.), 
am GrUnendonmentage da$ 8ehu>ei»9luth (vera ieon, Bh 29*), am 
Charfreitag das Passionsspiel (31. 22.) j am Ostertagc die HetUg" 
titOmer de» Laterans und die gnmen Cerenwnien in der PeUr»» 
Järche, wo ihm der Papst dU Conanwiion unter beiden Gestalten 
reicht Acht Tage nach Ostern (37, .9.), also jedenfalls gegen 
Ends Mär%f veriässt er Mtm und Miehi über Temi, Spoleio, Fo^ 
Ungo, Peearo, Simkd, C9doggia wuh Venedig, Bier e^er w&l er 
den Donnerstag vot* Fasiabmd (51, 36,)^ also doch vor der Char^ 
wtHhSj die er nanih Obigem in Born wuhraMsp den FesiliehiheiUn 
beii^emhnt, den ersten Sonntag in den Fasten, also sechs Wochen 
vor Ostern, die Kirche Maria casütaUs besucht haben (53, ^)und 
spriM von der Weihe der Pilger, die dasdbH m der Markus^ 
hirche um Epvphania {den 6, Januar) stattfand (öG. 36.). EndUch 
beriektet er, wie seine Abreise von Venedig am Agathentage (den 
^ Februar^ , wo er sieh nach Alexandria ^nst^nft , arfalgit 
sä (59, 37). 

Diese Widerspruche würden nur ms ISsen eein^ wenn tkh 
nachweisen Hesse, dose er in Born oder In dem übrigen IkiUen 

ein ganzes Jahr verweilt und erst Anfangs 1498 über Venedig 
weUer gereist sei. Allein diese Annahme ist weder mit dem Tage- 
buch iiberhaupt , noch mit der Zeit, die er im Ganzen zu der 
Pilgerfahrt verwandte, t» Einkkmg zu bringen. 

WiXl man nbM gänsUehe Verwsrpumg der Jeihres-, 
Monats^ und Tages^Zahlen aamehmen, so lässt sich nur ver- 
miuihen, dass er Venedig von Rom /ms blas im Vorbeigehen 
berührt und seine, wenn awh nod^ so lobendige SMderung dSe- 
ser Stadt^ entweder einer fremäm Beitebesekreibung, oder müru^ 
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Hchm MUtheüungen entiehnt habe, um freäich weder für $€m$ 
WahrheUtMfej noeft für dm SduafMnn, äi^ Täutdnmg «l 
verhüllen, ein gimsUges Zeugnis^ abgehen würde. Einem mit der 
MeiidUeraiur genau vertrauUn Leser möchlc es vielleicht geüngm 
die Quäle au ennsUdn^ aue tötUher der Büier die muftMUhe 
Beschreilmng von Venedig, entnahm. 

Die Seefahrt geht ntm m Aneona, Lesina, Bagusa, Du^ 
reaa»f Corfu, Modan, Oandia, AhiMndrIa , Rhodui «ovM fuidb 
Aegypten f wid von Cmrl> aus beginnt die Carawane in die 
andrieehe Wüste am enkn Tage dee neam Liehie im Juüp mU' 

Äm, wenn obige Angahe richtig ist, vier Monate nach der Ein- 
säuffung tu Venedig wm 6. Februar 1497 (U7. 2(Kj tmd der 
Mger gekmgt in »thn Tagen van Cabro dureh die oradMe 
Wüste bis zum Grabe der h, Catharina auf dem Berge Sinai, 
Auf dem weUeren Zuge hmtnt er fuA Akgstüinim und herUshUty 
dose er dort ms Anfang des Monats Jmd (149. 32.) auf den 
Uondbergm txeftn Schnee angetroffen habe, was wieder mit dem 
dben erwähnten Datum de» Aumsugs aus Cauro schwer ssu ver* 
einigen üt. Dann berührt er nochmal Cavro und rüstet sieh dort 
«yiA Zuge nach JeruscAem. Ob mm der Piiger, der, wie er 
herSthtety moar ein AstroMhmf eiber wehrstheinUtii keinen Ka^ 
letider, mit sich führte, sich in der Zeitrechnung verwirrte, oder 
ob später bei Redaetian des Tagebudie, oder durth ünaekteamkeU 
der Ahea^retber die irrigen Angaben eingeschlicJien sind, wird 
sich schwer entscheiden lassen. Die A (156,7.) sehridf ur^prüshg" 
fieft: Bm des awejden daichs nonembri anno myn ind nmiH 
tzich tgegen den auoüt tzoigen wir van Alkayr — durch dat 
gewykenya van Alhyset. Die ünridUigkeU dieser Angabe lag 
am Tage, da die Büekhthr des Pilgere na<h CSfn erst am 
10, November 1499 erfolgte» Daher wwrde von späterer Hand 
dae erHe mjn dureheiriehen und adit darOber gesetast. Aber 
auth fRr das Wort, nuiiitzich hatte der erste Schräöer Raum 
gelassen, der von einem andern ausgeftält wurde. Dagegen 

mhre^ B: des tsw^rden dachs nouambri anno, nujn ynA 
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Bujntzidi , und ebenso C: des tzwejten daichs novembri 
Anno 99. 

Ein ferneres Dotam t/Ard bei der Rüdenlee 
nach Constantmqpel angegeben, wo e» (198, 12,) heissi: Itemvan 

Damasoo zo Baruthi ig daidmjBS tasoigm irir des dnutDenden 

daichs in dem mertz anno dusent vierhundert in achtindimyn- 
tzich, me dies auch von den späteren HamdschrifUn ebenso der 
A na^ffest^nebm wird. Hier mm et ohne Zweifd 1499 
sen, indem die Wanderung , auf der der Püger cmfangs Mai 
(919« 4.) ^den Berg Cenie hesteigtf schon ihrem Ende naht uiui er 
eme Piemont durdt das südUehe Frankreieh iAer Comp&sUUa 
dieBeise, welche nun stets auf Pferden oder Maulihierm gemathi 
wird, na«h ^Paris und Cdki stkr wM tn dm folgenden sedle 
Monaten «urüddegen honnie. 

Nach der Seereise aus der Xürkä nach Italien gelangt er 
fll4. 16.) man moeikmmai nadi Venedig ^ sagt eher, von dieser 
Stadt habe ich oben geschrieben , und rüstet sich sofort zu der 
WäUfahH nach ComposteUa, Somit ist oiieft die üntersteUung, 
dass der längere Aufenthalt und die Schilderung von Venedig 
etwa erst bei diesem zweiteit Besudi Statt gefunden^ nicht haliJbar 
und der Zweifet^ ob er die Stadt überham^t naeh eigener An^ 
eduwung hesekri^^ habef bMbt ungddst. 

Ein anderes Bedenken möchte sich den Lesern dieser Pilger^ 
fieM bei dnxekwn Btdlen gegen den ritÜiehen Charakter des 
Ritters, den man hei einem frommen Wallfahrer doch mit Recht 
müsste voraussetzen dürfen ^ vielleicht entgegenstellen. Allein sU" 
nttehst Ut hier sm bedenken, dass das MiUMter hinHeMHdi, des 
sirengen moralischen Gefühls auf einer ganz anderen Stufe stand^ 
ds unsere Zeit* Sowie man z, S. damals keinen Anstoss an 
den derben Spässen nedmi, die sdbst in den Kirdun, bei Pro^ 
Zessionen und andern Feierlichkeiten vorkamen; tote die Künstler 
sogar auf rdigiäsen Bildwerken sieh mit o&Biger Unbefangenheit 
Nudxtäten, Didier sieh Schwänke erlaubten, die heut %u Tage 
für unzulässig gelten würden f ebenso war auch das Gewissen in 
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dem Thun und Trdhen des täglichen Lehms ungleich weniger 
tarl, ak die fortgetchrUtme Culiio' unseres ZeitalUsn dauäUe 
ausgebäda hoL Um dUs rkMg lu foum^ darf 
die Zustände der damaligen wdtlicheii und geistlichen GeseU- 
gebmg «rimum, die diocft Zec^Ücft dem tStorMjpimto de» »itäidm 
Bedürfnissee der ZeU erngq^mt eein JumnUn, Odilen und Bad 
iUmden an allen Grenzen wiä auf jedem öffentlichen Platz, tmd 
ein iddU eben hedmUndet Diebstahl reichte häif tan das Leben 

zu verwirken. Nicht blos hei alleti Hecresz'dgcn , sondern audi 
bei andern feierlichen ZusammenkOtiften , bei Reichstagen imd 
srnmOffen Fetten fand man kein Bedetdun^ SffentHdie Dirnen zu 
dulden, sie sogar anzuwerben, im grösserem Unfug vorzubeugen, 
und wdehe Mühe et hottete , die wdde Ehe und den Coneubmat 
sdbst bei den OeistUehen (mtswatten, darüber gehen die soft^- 
losen Beschlüsse der Kirchem^ersanmdmgen ynd ^^noden den 
MnlängUehen Beweit» AUerdüngt Uforen durth kantnitdie und 

weltUche Gesetze die Rechte der Kheleuie und die der Kinder m 
Betiehmg auf LegOimm, Würde und Erfolge auf dat Be^ 
tUnmüette geordnet und et mochten tdum aus toekien und pd^ 
tischen Bücksichten die Bastarde zum Vollgenuss der Standet' 
und Sueeettiont'Beehte nieht wugidatten werden; äUein an ihre 
OdmH und Stdkmg war weiter fteine Undire geJcnüpft und-v^ 
tf^m sie in hohen Würden schon m Karl des Grossen und den 
tpäUm ZtUm an edlen wetOidun und geitäiehen HlSfen, Mt 

Lebetuverhälüüssc waren unehr prioalrechtliciier Isatur und dU 
gesetaUidie Gewalt tehritt fatt nur da dn, wo die öffentliche. 
SkiietMt bedroht oder verletai war. lieber dat eigene Leben, 
Leib utid Gut hatte jeder stelbstständige Mensch freie Verfügung 
und den Sehut» dieter pertikiüehen ReehU gewährU in der Begd 
das €letetx nur dann, wenn es deshalb ausdrücklich angerufen 
wurde. Glichen die Parteien sich durch Privatsache oder Yer" 
ttändigung und Abßndung aut, to gr^f der SicUer iMd nur 
amüich nicht ein, sondern seine Emnuschwig konnte durch den 
SÜhneuertrag sogar redUHfüUig autgettidatten werden. Die» 
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ging soweit , dass jeder Blut und Freiheit in Schimpf w/id Ern^t 
toälkührlieh auf 9 Spid setzen konnte und büsHe ein Kän^fer in 
einem Zu>e0iampf oder fesükhen Turnier das Leben ein, so 
hatte Niemand darüber Klage zu führen^ oder, wofern nicht die 
Kampfgesetu verieixt uwen, Genugünamg xu fcrdem, Nur 
wo dureh List oder Gewalt dem fremden Rechte xu na^ geirefen 
wwde^ bä Mhebruch^ Jbaitführung von Minderjährigen, Notkauf 
Saub, sMBdem Mord, Landet' und Hcdnoerraffi u. «• 10. khriU 
€He Staatsgewalt ein, obwohl auch dabei der Verbrecher oft nodi 
durch PrioaUÜhne der geseixliehen Ahndung suvorkanu BontU 
versieht es ndi leteht^ dass damtds ein gek&kher tote «ipi wdt^ 
licher Strafcodex ein ganz anderes Bild darbot, als die Gesets^ 
und Beliffkms-Büi^ unserer Zeit und dass der Bkhter und 
der GewiesensraOk von tausend Dingen heine NoOx fiohm, die 
heute der poUzeüichen oder der kircMichen Censur anheimfallen, 
— Indessen darf Niemand verisennen, dass die strengere 8ehei^ 
dung von Gut und Uebel, die geläuterten Begriffe von Recht 
ufid Unrecht mid die daraus hervorgehende grössere Verietzbar- 
heit des moraUsIthen Qef^, in den Fortsdmtien edder Jitf- 
nianität und dem envachten BewussUein von der Würde, dem 
Werthe und der Bestimmung des Mensdien, ihren Uefen und 
wMffiäÜgen Grund Ao&en und fkr das Leben der In^Mduen^ 
foie für <Me socialen Institutionen der Staaten, eine Ridt^ 
«eÄttur darbieten , wofür m jenen roheren Zeiien der Sinn noe^ 
nicht erwacht war. Hätte man damais so mant^, das ^f-* 
f entliche Recht nicht verletzende, ummgleuh dem strengeren 
Sittengesetx ufiderstrebende Handlungen der amtlichen Inquisition 
und Ähndung witerziehen und die Strafe, Vergebung und Sühne 
von dem ErkenrUniss des weläiehen Richters, oder in kirch' 
Udler Besddnmg ^ wie es in den folgenden Jähshmderten 
sdbst bei Verimmgen, die nur das mbjective Gewissen des 
SeMdigen verietzen, gefordert wurde, — von dem BdtensUß' 
fnsse und von der priesterHchen Absolution eibhängig meK^ien 
woUeti, so tDÜrde weder der Staat noch die Kirche die zu so 
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umftmender AHteU «fofderlJUSien und hrauMairm Sealntm in 

einer Zeit haben aufbringen können, wo i^idi Bildung und Wissen- 
ichaft fast auifchlimliich mir im Bmta^ gelehrter Genonemchaften 
blonden» 

Unter diesem Gesichtspunkt, durften also einige leichlferiige, 
wenn man fMt $agm loM natoe^ Beden des fUnfktndgwanxigiilh^ 
rigen Jiitters, denen am Ende vielleicht nicht einmal eine böse 
Absicht ftym Grunde lag, büüg Mntschuldigvng finden. Es wäre 
ein Lei^Ues gewesen, sie gändkh zu %mUrdrÜekm^ aßän jedes 
Zeitalter kann' sein Recht verlangen, und so wenig man aji der 
antnamnden Behmtptung des Pilgers, er habe die QudUn des 
NUs, den MittelpurOU der Erde und das Paradies emMdeekt^ oder 
an der Aufzähkmg der fobdJmftesten Reliquien und vieUausend^ 
jähriger hkdsdgemen hmndim Ans^oss näumm taird, so mag man 
ihm auch leicht einigen Muthivilleu Juaydie/L lassen, den er sidi 
aberhai^i nicht, am wenigsten imUr Heiden und Sehismatikem, 
gUsubie versagen %u müssen. Auch gibt er durch moncfte An- 
deutungen (88, 40., 106, 3.) und durch den wohlmeinenden Rath, 
den er hier und da den Reuenden eräwOt^ (IßO, 20), in edler 
AwfridUSsßeeU m versldien, dass er mweilen unangnehme Erfah' 
rmigen gemacht und für seinen Fürwiisi st^wer gebüsst habe. 
Und eben die Weise, wie er dies ÜnU und die ünbefmgenheii, 
niä der er dic Welt und das Leben bei den ihm gegebene Mitteln 
auf dem damaligen Standjpmütt der Wissensdurft und Öhdtur auf* 
fasst, während er «t€& sugleith stets edsreeBiehen Mann und treuen 
Sohn der Kirche kund gibt, macht seine Reisebeschreibung so in-' 
ieressani, so wenig man audi bei manchen naioen, aWdugen und 
ruhmredigen Äeusserungen sich eines Lächelns enfliaUm kann. 

Dass aber hier die Pilgerfahrt des Ritters von Harff und 
twar in der Spradie, toorth er sie vor fast vierhundert Jahren 
beschrieb, zum erstenmal erscheint, wird kaum einer nÜJierm 
Erkiärung oder ReditferUgung bediirfen. Auf ihren Werth filr 
dh €fes(0iieihte jener ZeU Wurde sehon oben hingewiesen, Audi 
steht der JJialeU dem am Niederrhein heute noch üblichen nicht 

III 
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»o fan, dasB 9eln Ventändniw bH einiger üdnmg erhebiidie 

Schwierigkät haben wird; zur Erklärung einzelner Worte und 
Medentarten ist ein Meinee Gtoeear beigegebea, Dennach möeku 
die üebertragung des Textee in die Sprache der Gegenwart man- 
cÄ€m Leser zweckmässiger gescliienen haben ; aU^ein unverkennbar 
hat der gemüihlkhe Klang der aUen Awdrudtsweise m Wori md 
SatMdung einen dgenthümUehen Iteix, der ^ wie dies seihst M 
den besten Übertragungen alter Werke in neuere Mundart meht 
geleugnet werden hmn^ dtire^ solche ümgestaUmg grossen" 
theils verwischt icird. 

Zu mngehenden spro/Mchen Bemerkungen ist hier der Ort 
nidU; eher sdbst in seiner seihUäUen S/praiäke wird das Budi 
nebefi andern Chroniken des XV, Jahrh eine nicht unbedeutende 
Steüe emnehmm und für den Bearbeiter von poetüsehm vnd ge^ 
sMM^ohm Werken niederrheiniseher Autoren jener Zeit immer einigen 
Werth haben. Dagegen fäUt an manchen Stellen eine geivisse 
UnsieherheU^ ünbeholfenheit und SchwerfdlligkeU in SchreÜmng 
und Styl tmangendim auf, und kaum zu deutende Provinsiedisrnm 
tmd die Entstellung mancher ^gennamen geben beim Lesen Anstoss, 
Kann dcdier da» Buch ah voUgülUges Muster der niederfMnUthen 
Sprache des XV. Jahrh, nicht angesehen werdeUf so sehten es um 
so sweekmässiger und ^ nöthsgery die älteste Handschrift genau 
wiederzugeben, naehweisUehe S^eOfdUer tu verbessern, Aende-' 
ffmgen aber nur da vorzunehmen, wo sie sich durch den Ver^ 
gleieh mU den alten Abschriften reehtferUgen Hessen. 

Ebenso sind die Hblsisehmtte sorgfältig den Federtei^ungen 
der ältesten Hcmdschrift nachgebildet und ihr origineller Typus 
beibehaiten, während die Zeidmungen in den beiden Absdsriftm 
schon mit weit mehr FreUieit und grösserer Gefälligkeit in den 
Formen behandelt worden waren. 

BüHg scUte dieses Tagebuch des Pügers A, von Harff auf 
allen Schlössern des rheinischen Adels , welcher fast ohne Au$^ 
nahm xu dem Oeschleehte des ehrenfesten Ritters in anoerwandt^ 
SfhafiUt^em VerhäUniss steht, willkommene Aufnähme finden. 



XIX 



Auch wird Geschieht»- und Sprachforschung nicht wnhin können, 
KeiminisB daom su ndimen» Zunächst aber widmet die$ er- 
neuerte Andenken an einen ausgezeichneten Vorfahren dem alten 

Stammhause, mit den besten Wünschen für dessen ferneres 
Wohlergehen, 

der Mermisgeber. 



C&ny im August 1859. 



I 



Der Ritter Arnold von Harff (Ibeneichl seinem Landesherm, . 
Henog Wilhelm von Jolich und Berg und desMB GemaUaf 
Kebotenen MarkgrSAn von Brandenburg, bei denen er sich vor 
seiner Reise beurlaubt hatte, auf deren Schlosse zu Heinsberg 
die BeschreiboDg der am sehnten Oktober 1499 beendigten 
Pilgerfehrt 1. 

Uebersicht der auf dieser Reise besuchten LSnder und Stidte 2. 17. 

Unterschied zwischen den deutschen und italienischen Meilen 
und den spanischen und französischen Lieus •4. 12, 

Tf^z seines Auszugs der 7. November 1496. im 25. Jahr 
seines Alters 4. 22. 

Klage über seine ^ tandesgenossen, die ihren l^id, mit ihm 
zu ziehen, srebrochen, wogegen er an kölnischen ICautleuten, 
welche der Sprache thkI des We?i:es durchaus kundig waren, 
bis nach Venedig die besten Heisegenossea gefunden .... 4* 25. 

Verzeichniss der in den Erzstiftcn Köln, Trier und Mainz, 
in der Pfalz, in Schwaben und den östereichischen Besitzungen 
berührten Städte 5. 

Beschreibung des Schlosses l^rdenberg und der Klause bei 
Lermois , 6. 30. 

Fortsetzuns der Reise. Cretins in Tirol. 8. 10. 

Beschreibung der iStadt Trient 8. 35. 

Verona (Bern). Pallast daselbst, angeblich von Dieterich von 
Bern erbaut 9. 29. 

Bononien (Bologna). Verwaltung dieser freien Stadt» Arsenal, 
Marstall, Grab des h. Dominicus, Universität 10. 3. 

Florenz. Der Dom (inselbst. Der in schwarzem und weissem 
Marmor erbauete Kirchthurm .steht davon zehn Schritte entfernt 11. 13. 

Die Stadt ernährt 20 bis 30 Löwen, weil sie vom römischen 
Kaiser die Zusage hat, soijald sie einen hundertjÄhrigen Löwen 
habe, solle sie den Löwen, den sie im Kriege gegen Öiena ver- 
loren, wieder in ihr Wappen setzen diirfcn 11. 28. 

Samt» und Seiden-Fabriken daselb&t. Die Spinnmaschine 
wird darch ein Rad in Bewegung gesetzt, in welchem ein 
Knabe geht 12. 1. 

Siena. Denkmal der Zusammenkunft des Kaisers Friederich 
mit aeiner Brant, einer Prinzess von Portugall 12. 12. 

Der Dom daseHiai Auf dem Fussboden sind Bilder in 
Hoiaik ausgelegt , 12. 25. 
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Dm grosse Hospital daselijst für Männer, Weiber und Wai- 
sen. Es Süllen darauf jährlich 20,000 Dukaten verwandt werden 12. 26. 

Die Universität heisst domus sapientiae 13. 10. 

Fortsetzung der Reise aber Bultena, Montefiascone^ ViterbOt 
Wunderthätiger Gürtel im Kloster zur h. Rosa 13. 36. 

Ankunft in Rom. Aufnahme bei dem Doctor Johan Payll, 
Probst zu W asscnberg 14. 8. 

Die siehf'n Hanj^fkirchen in Rom 14, 31. 

1. S. Johann im i.atcran. Sie war einst ein Pallast de« KüTsers 
Constantin. Unter dreien Thoren ist eines das goldeiif! I hor-, 
welches, ist nnlx^kanat. Man geht daher durch jedes um den 

Ablass zu vpiWif-iien 14, 37, 

Auf dem ho iien Altar stehen hinter einem ditter die iiaupn^r 
s. Peters und S. Pauls; unter demselben das Grab des h. Jo- 
hannes des Evangelij^ten 15. 8. 

Viel anderes Heilis^thum wird daselbst am Ostertage gezeigt 15. 24. 

Reiter-Slatue vor der Kirche 15. 40. 

In pincr Kapelle steht ein Cruzilix, welches von allen be- 
kannten das älteste sein so 

Eine Marmortreppc daselbst soll einst vor dem Hause des 
Pilatus zu Jerusalem gestanden haben. Mau steigt auf den 
Knien hinan 16. 13. 

Bildniss Christi von 6. Lukas gemalt ........ 16. 25. 

Fmuen dürfen diese Kapelle nielit betteten 16. 31. 

2. Unsere liebe Fmu znm Schnee, (ad S. Marinm minorem) . 16. 35. 
Streit ob der h. Mathias da mbe oder an Padua . . • • 17. 2. 
Gleiche Unsicherheit besteht wegen des Körpers des h. flie- 

rou)mus, den diese Kirche, Bethlehem nnd ConslMitiiiopel Ikr 

sich iA Ansprach nehmen, so wie Aber den Arm des h. Thomas 17. S. 

3. Kirche znm h. Krens 17, 30. 

Eine. Kapelle daselbst Jerusalem genannt soll die Schlaf- 

kammer der h. IMena gewesen sein; Fisnen dttrftn sie nur 
am 2. Mliz besnchen und Niemand ausser dem Pabst darin 

Messe lesen 17. 35* 

4 Kirche an den h. h, Laurentius und Stephanus. Daselbst 
zeigt man einen Stein mit vielen Löchern, anf dem der Bost 
des h. Lauienlitti gestanden. Bei jedem Besnch sind 7000 
Jahr Abläse zu gowinnen . IB. 25. 

5. Kirche au den h. h, Sebastian und Fabian, hier kann der 
andächtige und renmflthige Pilger 48000 Jahr Ablass verdienen. 18. 40. 

Die Krypta diente den Christen als Zuflucht bei Verfolgungen 19. 6. 

Die Kirche soll irflher ein Pallast der h. Lucina gewesen 
sdn. In einem Brunnen der in der Nähe befindlichen Kata- 
komben sollen 319 Jahre lang die Körper der heiligen Petrus 
und Panlns gelegen haben und von den sieben Schläfern » die 
zu dieaem Zwedie aufwachten, dem Papst Urbanus entdeckt 
worden sein 19. 17. 

6. Die Kirche asum h, Paulus ausser der Stadt 20. 6. 
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6le soll YOtzdten «ehr mMo geweaea eein. In iht Megen 
die halben KOiper tob Peter und Phnlaa besraben. In der 
NIhe ist dat Kloeler m h. Anastaeiiw nnd die Marienkirche» 
Himmelsleiter genannt, femer die kleitte iUrehe ad tret ft)Bles, 

wo der h. Paotais endianptet wnvde 20. 29. 

7. Die St Peletakirehe in der Stadt. Als der Pabst Giegor 
sie dngeweihet hatte» war es Abend gevoidea; allein a«f sein 
Gebet wnrde der TCilineert, ao daea er aueh die Panlna- 
kifche noeh einweihen konnte 20* $4« 

Bei einer SRale daaelbit nahmen Petnu nad Panlne vor 
ihiem Hatlettode Ataecbied 21. S. 

Grabmal Yon Romulna nnd Rennis 21. 8. 

Ein Hügel omnis terra enthUt Ride von allen römladien 
Provinzen • : 21. 14. 

Pallast nnter dessen Treppe der h»AleKin8 verboten lebte 2t. 22« 

Der Eingang au S, Peter heisst das Paradies. Ein daaelbai 
befindlicher messingner Knopf hat früher auf 6. Maria gestanden. 
Ala dieser heidnische Tempel zur christlichen Kirche eioge«- 
weihet wnide» (Wirte der Teufel den Knopf in die Tiber, von 
wo er hervorgeholt und an die jetzige Stelle gesetzt wurde 21. 37* 

In einer in der N9he atehenden KapeUe bei der h. Pettoa 
oft Messe gelesen 22« 8> 

In der Petraskirche sind hundert Altäre ^ dannter sieben 
Hauptaltäre. Bei dem Heiligthume der Veronika werden dCQ 
römischen Pilgern 8000, denen aber die veo jenasiia der Alpen 
kommen 12000 Jahre Ablass verlashen 22« 5. 

An dem Altar der h. h. Simon und Juda hängt dw Strick, 
mit dem Judai isoariot sich erwürgt hat 22« 35. 

In einer Gruft vor dem hohen Allare roiuen die halben 
Körper der h. h. Peter und Paul 22. 38- 

Zwiilf kostbare Säulen daselbst standen früher in dem Tem- 
pel zu Jenif^nlem. An eiAor dersolbw hi^ Christus aich ange- 
lehnt wenn er predigte 23. 2. 

Sie ist mit einem Gitter umgeben, in weicht s laanBesosseno 
einschliesst, um sir vom hv)<(^n Grifte zu befreien 23. 7. 

Eine von 8. Pc tt r ronsrkriite Hostie 23. 9. 

Ein Crnzifix vfiliisst seine .Stelle, weil eine reiche Frau, 
wdche es nacli riuoi armen küssen wollte, es vorab abwischte 23. 11. 

Stuhl und Kette des h. Petms 23. 24. 

Grab der Petronella, Tochter des h. Petrus. Kiu Aitartsein 
zeigt eine Rinne, durch die des reumathigeo Petrua Thräoeo 
geflossen sind 23. 30. 

Einer sitzenden ehernen Statue des h. Martin wini der Fuss 
mit gleichem Abkss geküsst, als ob man dem Papste deoFnas 
kOssie 23. 3«. 

Cäsars Sarkophag auf vier ehernen Kugeln über einem 
kegelförmigen Monument, damit seine Asche erhaben über 
alle Menschen ruhen mOge 24. 6. 
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Die Kirche ani unserer lieben Fnraen OelbnioDen 24. 31. 

Die Kirchen S. CMzilia, S. BarÜioIomeos, S. Geoig .... 24. 87. 
1d der Kirche u. 1. F. Sehola graeca steht ein steinerner L0we, 

den der Zauberer Virgilius vorzeiten so eiogenchtet, dass einem 
Meineidigen die Finger abfielen, wenn er sie in ein daran be» 
Endliches Locli steckte. Der Stein verlor dureb ein lelsches 

Weib seine Kraft 25. 10. 

Die Kirchen S. Sabina, S. Clemens, das Bild des Papstes 
Jatte (die Päpstin Jabanna) mit einem Kinde ....... 25. 23. 

"Wegen des Betrugs jener Frau löschte Virgilius alles Feuer 

in Rom. Die Frnn wurde auf einen Stein gebannt und die 

liömer mussten an ihrer ISchara neues Feuer holen .... 25. 26. 

Area triumphalis. S. Maria noua 2ö. 32. 

Pnllflst Ortiivians, spiiter templum äternitatis wegen eines 
Orakels genannt. Jährlicii fällt noch in der Weihnacht ein 
Stück desselben lieiuuler 26. 1. 

Kirche S. Adrian hinter dem Cspitol, in derselben die Grä- 
ber von Maria ^lau^dalena und Martha. S. Maria de Graria, 26. 14. 

S. Petrus ad vincula. Wunderbare J'intstehung einer Quelle 
daselbst 26. 31. 

Die Kirchen S. Marcus und zu den zwölf ApfK^ieln, S. Mar- 
cellns, S. Silvester, S. Augustinus, mit täglich 1000 Jahr Ablnss 27. 4. 

Kirche u. 1. F. de pupulo bei der poiia Üaminia. F,in Ma- 
rienbild (i.ijjelbst von 8. Lucas iiLiüalt. Einen von büsen Geis- 
tern bewolinten Nu.^^tiuuni daselbst Jässt der Papst Paseasius 
ausrotten und verbrennen. Ks fand sich das Grab des Tyrannen 

# 

Nero unter demselben 27. 30. 

Die Kirchen S. Eusebius, S. Vitus, S. Praxedis, S. Martinus, 
S. Potentiana. Daselbst die Bank, inf irelcb« Christas beim 
letzten Abendmtl sass 98. 12< 

8. Lanrentine, 8. Petras ad vincala, Maria ara eoti. Diese 
war frOber ein Pülast den Kaisers Octavian, dem Sibylle die 
Gebort Christi weissssgte. Die h. Heleoa liegt in dieser Kirehe 29. 1« 

8. Angelo, S. Mafia rotanda, mit von oben einftllendem 
Ucbte, 8. Enstagio 29. 36. 

S. Maria monte coli. 8. Martinrt, woselbst der uegeulBiete 
Bock CbHsti •. 11. 

Die Ei^^Meke. 8. Maria transpodiana 30. 19. 

' S. Jacobns, 8. Spiritus, daselbst die Rothe Aaroos ond die 
Gesetztafieln' Moyses 30. 25. 

8. Petra» in montorio, wo dieser Apostel gekreo2i|;t woide 30. 86. 
' Rom soll noch in seinem gaozem Umikng 361 Thflnne ond 
in der entflsrnteren Befesligaog 6090 Wig^ser «nd Bastionen, 
im Ganzen 20 italienisehe M^en enthalten; doch ist die Stadt - 
gfossehtheils zerstört 31. 6. 

Die Thore der Stadt. Das Colossenm. In diesem Amphi- 
theater sieht der Pilirer am Ohari^eitiig dvrch Yoraeiime Leote 
ein FletssioDsspiel auffahren 31. 12* 
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Am grilnen Donnentag gelangt er dnidi Yttudttlniig des 
Dr. Payl ia 8. Peter und hört wie der Fapst die Baimlralle 
(in ooeoa Doniini) verliest und daraiif die groaae BenedictiAii 
eitheiH 81. 28. 

Die Fnaawaaclnuig 82. 3. 

Der Pilger bittet tun Urlanb die beillgeii Sutten au beandien; 
der Papst ertheilt ihm denS^n und die Absolotion Ton Ban- 
den, Strafen nnd Schnld. Der POger ktlsst dasKrenz anf dem 
rechten Fiase des Papstes. Er eihSlt anch auf Vennittelung 
des Dr. Payl in einem Geleitsbriefe gleichseitig mit dem Jun- 
ker von 115» und dem Herrn von Croy von dem Papste viele 
Privüegien 32. 32. 

An demselben Tage hOrt er die Metten welche in Gegenwart 
des Papstes nnd seiner Cardinäle in dessen Kapelle sehr schön 
gesungen wetden. Darauf wird in S. Peler das Schweisstneh 
gezeigt. . , 83. 10. 

Am Charfreitag entsteht ein grosser Anflauf. Die Spanier, 
welche des Papstes Alexandeis VI. als ihres Landsmannes Partei 
gegen die Römer, denen er auf das Aeusserste verhasst war, 
halten, stOnnen die Engelsbaig. Mit Mtthe wird die Rahe 
hergestellt 33. 30. 

Am Osterabend werden geweihte Wachskerzen in S. Peter 
unter das Volk geworfen, welches sich darum reisst und i^ehlägt 34. 3. 

Am Ostertage werden dem Papste in S. Peter vier seidene 
Alben, immer eine kürzer als die andere, angelegt und er lässt 
sich f!i> Tiare auf dem Haupte auf seinem Sitze, etwa 20 
Schritte hinter dem Altaro, nieder. Nach dem Offizium falnrn 
ihn zwei Caidinäle vor den Altar. Kr «spricht das Contiteor 
\w(\ kehrt auf seinen Thron zunn k, Vom Oflertorio bis zum 
Falernoster steht er am Altar. Bvi lii r Cninmnmon sitzt er auf 
dem Thron. Die Hostie wird ihm gebracht die er in drei 
Stöcke bricht, von denen er eins dorn rechts , das andere dem 
links stehenden Cardinal reicht. Aits dem Kelche sumirt er 
mittels eines goldenen Rohrs. Dann werden die übrigen con- 
secrirten Ho-lien vor ihn gebracht, welche er den übrigen Car- 
(linäien, seinem Sohne, der Herzog ist, vielen vornehmen Römern, 
und dem Pilger spendet; auch wird diesen der Kelch in glei- 
cher Weise, wie ihn der Papst nahm, zur Niessung gereicht . 34, 12. 

Dann ^^ird der Papst auf einem Tragstul bis zu dem 
Schweisstuch , und nachdem er dieses gesehen, in seinen Pallabt 
zurück getragen 35. 26. 

Feierlic^her Besuch der Kirche S. Maria major durch den 
Papst am ().stt'uiinstag 35. 36. 

Die Engelsburg 36. 21. 

Der Papst Alexander VI. nnd seine Familie 36. 31. 

Einer seiner Söhne, capitanus ecciesiä, wird in iium erstochen-, 
ein anderer ist Cardinal, eine von ihrem Manne, dem Herzog von 
PesarO) geschiedene Tochter lebt in grosser Pracht bei dem Papste 88. 35« 
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Acht Ta2;c nach Ostern Abreise von Born «her BImiaiie, 
Spoleto, Foliii^^o. Die Legende der h. Barban ...... 87. 9. 

ßesuch des Vemisbergee 37. 20, 

Foaaata, Cantea, Thiergarten des Herzogs von Urbioo. . . 37. 36. 

Pesnro, Bimioi, Kavenna. Dort trifft der Pilger einen 
deutschen Herrn aus Aachen, der Ilm mit Achtung empfängt, 
ihn in die Kirche führt, die in der Sakristei durcheinander 
liegenden Reliquien aber, wie dies in Italien überhaupt vor- 
kommp, mit solcher Gerin 2:schätzung behandelt, dass der Pilj^er 
das s^ iithwort bestätigt findet: je niber bei Kom, desto 

SChlfM lihT (Ici- riirist 39. 26. 

. Schlatkammrr der h, Pelronflln Tochter des b. Petrus . • 40. 23. 

Joza; Kiniirlitun^ der Botfcn daselbst 40. 30. 

Venedig. AtJtdii l'aüendurl, Kaufmann in Köln hinter S. Ma- 
rien wohnhaft, nimmt den Pilger in dem deutschen Kaufliause 
(Fontigo) auf und zeigt ihm die Merkwürdiiikeiten der Stadt 4L 3. 

Beschreibung des Kaufliauses und des grossen \ erkehres 
daselbst. Es soll der Kepublik V enedig taglich hundert Dukaten 



eintragen 41. 10. 

Der llialto hat beiläufig den Fiäciieniahalt von Düren . . 41. 21. 

Wechsel bknke, woselbst die einzelnen Kaufleute ihr Conto 
haben 41. 25. 

Hallen, u\ welchen die Künstler und Handwerker ihre Ar- 
beiten fertigen und ausstellen. Oberhalb derselben sind die 
Sddafkammern und Magazine 41. 31. 

Apotheker, Buchbinder, andere Gewerbe findet man in den 
engen Stiaflieii jedes abgesondert wohnend 49. L 

Die Maikuikfrche. Der kostbare Bau. Der Kiieheaiohats. 42. 4^ 

Der S. Matkusplatc. Die Sig^ von den daealbat aü^eodeii 
ehernen Pfeidea 42. 24. 

Des Henogs PaUast wird eben am diese Zeit auf daa koat- 
hußto erbauet , 44. 21. 

Vor demselben ein Galg^, woran Henoge , die jdas Lebeai 
verwirkt habes, geliftngt werden solkn «... 44. $9. 

Beschreibung des ianem PaUastes. Der Geriehtseaal. Dia 
Bathskammer der Senatoren, AmtskleUlung derselben ... 45. t4 

Besonderer Galgen fir die fienatoren 4& 34» 

Glockeotliufm der & Matknskirdte, bis auf dessen lUbe 
man reiten kann 45. 38. 

Aof dem Fi8<Amarkt OstUcfe von dem MarkuspJala ist die 
BIchtstStte für gemeine Verbredier 46. 10. 

Lage der Stadt im Meer. Goodeln 46. 14. 

Uegierung der Stadt. Wahl des Herzogji 46. 23. 

Ausdehnung und Macht der Republik 46. 23. 

Beschreibung eines Festzuges am Ghristi-Himmelfahrts-Tage. 
KostOm des tteraogs. Vemählung mit dem Meer 47. 7. 

Das Aiaenal. Menge und PitMikt der iUtstungen in grossen 
Gewi»lbeo anfj^esteUt 43. 17. 
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Bedeckter HeUing »im 8<Aänbaa 49. 2. 

Geschfltze jedes Art xam Land- nnd Seedienst ..... 49. 13. 
PalvermfthleD. Salpeter zum Wertbc von 80,000 Dukaten . 48. 37. 
WerkBtUtten zur Anfertigung von SchiffMaiieD, Bndeni, £1* 

Bcngcräthcn, Anslreicherarbeiten 50. 9. 

Die Weinkeller. Bedarf ao Wein fAr die Arbeiter, Segel* 

fiibrikation 50. 24* 

Die Senatoren rahmen eidif jeder von ihnen besitze eben 
80 viele Waffen und Rastungen, als in diesem Arsenal aufgeslellt 
seien und in den einieloen Stftdiien der Republik inde man 
de^n noch weit mehr ÖL 15. 

Der Bitter hat hier vier Stunden zugebracht, zahlt sein 
Trinkgeld, empfangt noch einen Ehrentrunk und zieht weiter . 51. 27. 

Festlichkeiten am Dooneratag vor Faatnacbt und Geachicbte 
des Ursprungs derselben 52. 1. 

Kirchen und Klöster Venedigs 53. 17. 

In der Kirche ad Marinm ra«titntis opfern ;iin ersten Sonntag 
in den k osten die in dem Jahi getrauten Frauen ihre Jungfer- 
schaft 53. 31. 

Tracht und kostbares Geschmeide der venezianische:! I mut n 53. 36* 

Begräbniaakirdie der Dogen. Denkmal des Bartbolomeufi 
Chopung 54. 29. 

Fabrik kostbarer GUIser in dem Städtchen Murayn bei Venedig 55. 10. 

S. Lucia 55. 18. 

S. Mango. S. Maria de seruo. Messe daselbst in der Oster- 
nacht 55. 23. 

Kostbares Schnitzwerk in Holz in der Sakristei eines Min- 
derbraderkl Ohlers 55. 32. 

S. Rochus. S. Maria de miiaculo wird eben neuerbauet, . 55. 34. 

S.Georg. Es wird u. a. daselbst das Haupt des h. Apostels 
Jacob d. j. gezeigt, das man auch zu Compostella zu haben 
glaubt 50. 8. 

Grabkapelle der h. Helena 5G. 18. 

S. Andreas, S. Nicolaus Oü. 30. 



Feit der Schiffer ond Pilger in 8. :^Iarkus; Weihe eines 
Kreuzes daselbst am Tage vor drei Königen 56. 38. 

Um diese Zeit rdsten die Venezianer jedes Jahr Kauflalirer 
nach Alexandrien, Baroti, Tripolis, nach der Barbarei, nach 
Gonstantinopel, naeh Jafh mU wichen die Pilger nach Jeru- 
salem fitbren; nach England und nach Flandern 57. 10. 

Der Pilger rflstet sidi nach Alexandrien zu fahren. Er miethet 
einen spanischenDolmetscher,einen Ren^aten Namens Vinzent fttr 
monatlich vier Dukaten nebst Kost und handertDncateo Bemne- 
iadon,um5hnnachKniro,8.Katharina,hisn«ch«lerosa2emsu begleiten 57. 18. 

Beschreibung der Beiseutensilien 57. 3«. 

Der Scbiffflpatron erhilt fflr die Verpflegung, die Jedoch oft 
nicfat ausreicht, roonatUdi vier Dukaten 58. 33. 

BeschAffung d^r nöthigen Geldsorten und Wechsel ... 58. 40. 
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fienehmen der fremden Kavfleiite bei Piiseiitatioii der Wech- 

sel (Creditbriefe) 59. 15. 

Geleit.sbrief des Herzogs yon Venedig 50. 26. 

Am 5. Februar werden die Anker gelichtet nnd die Fahrt 
geht znDächst nach Parens in Istriea, von da nach Robina und 
xat Insel S. Andreas 50. 37, 

ZnBrionia nimmt der Sehiffftpatroa viele Hausteine ein, aus 
welchen Steinkugeln gehaoen werden. Aach holen die Vene- 
zianer dort ihre Bausteine 60. 22. 

Beschreibung des von dem Patron Andreas Laurendano geführ- 
ten Schiffe. Prac ht der Kajflte »nd dcrLebeusweiBe des Patrons 60. 32. 

Grösse des Schiffs, Stärke der Bemannung 60. 36. 

Zahl und Kaliber der Geschütze 61. 25. 

\ onath an BTimition 62. 12. 

Sold und V( t |)fl( guug der Mannschaft soll tSgUch zweihun- 
dert Dukaten erlonlcrn 62. 24, 

Reise nach Pol a. Alte Ruinen daselbst aus Steinmassen von 
unglaublicher Grü.>>c und Schwere. Der Pilger liört, es seien 
Cyklo[>enmaneTn» wie mau denn auch in alten Chroniken lese, 
Dieterich von Bern habe dort lange gefangen gesessen ... 62. 27. 

Die Huniini sollen bloss bis an diese Stadt vorgedrungen 
sein, die desliulb Pola, was im Griechischen : „Höre auf" heisse, 
genannt werde. Jetzt holen die Venezianer das alte Gestein, 
um daraus iiire Pallä^ic zu bauen 62. 38. 

Amphitheater daselbst 63. 6. 

Steinerne Gräber in langen Reihen, angeblich mehr als drei- 
tausend 63. 14. 

Ankona. Bei Lesina wird das Schiff um Mitternacht vom 
BUtz getroffen : 63. 20. 

Bagosa in Gioatien. SdaTonische Sprache 63. 36. 

Daldoa. Dnrazzo in Albaiiien. Sprache 64. 39. 

Hafen anf der Insel Saseno . 66. 37. 

Corfta. Zante 66. 25. 

Modon auf Horea. Griechische Sprache. Die Einwohner 
sind P^ttlianer 66. 32. 

Der Pilger findet hier einen deutschen Bftchsenmeister, der 
ihm die Meritwttrdigfceiten der Stadt leigt 67. 8. 

Er iMuft einige sehOne Frauenarlieiten 67. 18. 

Zigeuner. Lebensweise und Gewerbe derselben. Die Frau 
tritt sugleich mit dem Spinnrade den Blasbalg der Schmiede 
des Hannes 67. 22. 

Die Zigeunet stammen nicht, wie sie angeben, aus Aegyp» 
ten, sondern ans Gyppe, einem etwa 40 Meilen von Modon ent- 
fernten Lande, von wo sie, angeblich um des christlichen Glau- • 
bens willen, entflohen und mit Geleitsbriefen des Papstes in 
aller Herren lianden vergebens sollen Aufnahme gesucht liaben, 
bis sie dann endlich Vagabunden und Spione geworden . . 67. 38. 

Die Insel Sapieuaia *. . . 68. 22. 
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Die Insel Citryll (vielleicht Kythera , von wo nach Dares 
Phryg. 10. Paris die Helena entfahrte). Das Schiff rettet die 
tfannschaft eines andern, welches bei dieser Insel untergeht . 6ä. 25* 

Candia, wo der Sdite«l!dalvaaier «ficbst. Gebttude und Mö- 



AUerlei Geräthe , musikalische lostiiiiiiente tmd die Buch- 
staben sollen hier erfunden worden sein 69. 23. 

Df\s Schrine GesdiOtz wird dem Ritter wieder von einem 
deutschen Büchsenmeister, Peter von Ulm, gezeigt 69. 28. 

Zwischen Candia und lihodus hat das Schiff einen heftigen 
Seesturm zu bestehen. Der Pilger freut sich, dass au Ehodus 
gelandet wird 69. 31. 

Beschreibung dieses Sitzes der Johanniter unter dem da- 
maligen Urossmcister Peter de Busco Cacdiualusj vortreffliche 
Befestigung der Sf.ult 70. 3. 

Begräbnisskapeiie der Pilger 71. 12. 

Thiergarten, worin u. a. Strausse gehalten werden. Sie sollen 
ihre Eier durch ihren scharfen BUck ausbrüten, auch Stahl und 
Eisen verdauen können . . 71. 22. 

S. Johannskirche. Pallast des GrobMueistcrs 72. 21. 

In der Kirche zeigt man ein aus lIcih ßecken der Fuss- 
waschuug gefertigtes Kreuz und verttieiit l^ienuige, welche nach 
einem der 30 Silberlinge geformt sind 72. 29. 

Anderes Heiligthum, darunter auch ein von dem Pilger 
schon oft gesehener Arm des h. Thomas 72. 37. 

Es sind auf Khodus gegen 5üO Brüder des Johanniter- 
Ordens aus allen Nationen, deren jede eins der Ihnen anver- 
trauten Thöre bewacht 73. 13. 

Beschreibung der Insel. Erdbeben daselbst. ..... 73. 23. 

Duicii den Schnitt des Barles unterscheiden sich Griechen 
und Türken 73. 29. 

Religion, Tracht, Sprache der Griechen 74. 16. 

Die Bergschlösser Ferreclais und Lindau 76. 21. 

Fahrt nach Alexandria. Schon dreissig welsche Meilen weit 
sendet der «Irkische Armerigo der Stadt, ein Mameluk, Kuod- 
schalter an das Schiff 76. 28. 

Die Angaben des SchiiTpatiroDs weidea durch Tauhei^osl 
nach Alezandria gemeldet 76. 37. 

In Ihnlicber Art sollen die Berichte tob Alexandrien nach 
Kairo an den Sultan befttrdert werden 77. 4. 

Alexandrien, der Bafen, die Stadt. Das Sdiiff mnss die 
Segel cur Hlllio senken und wird von den Kanonen des Hafenff 
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Nur der Patron und der Dolmetscher ddrfen das Schiff yer* 
lassen , ... . . . ..«.*... 



77. 17, 



Sie erhalten freies Geleit, doch hat Jeder der Beisenden 2, 
und Dir die Waare, die sie bringen oder weg(flhren, 10% w 
den Sultan lu entrichten • 



77. Ä 
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Der Kitter geht als Kaafmann mit darch. Als Pilger hiltte 
er ffiaf Dukaten zableo mflssen und wOrde, wäre er Tenrathen 

worden, seine Freiheit verloren haben 77. 27. 

Die Reisenden kehren in einem der venesiaidschen Kauf- 
häuser, die aber jeden Abend von den Ttlrken geschlosaeii wer- 
den, ein und erhalten gute Verpfle^iinfr 77. 30. 

Dem Pilger schdnt Alexandria fast die Grösse von KVthx 
zu haben. Ks beiluden sich viele alto vf^rfnllonp Gebäude da- 
selbst, (iorh hat sie von den christlicbeu Zeiten her noch starke 

Befestigung * 77. 38. 

Umgebung der Stadt Gärten mit allen .Sadfrüchten . . . 78. 16. 

Geldsorfen 78. 26. 

Die Heiligthümer in den griechischen Kirchen 78. 29. 

Moscheen. Kaufhäuser der verschiedenen Nationen ... 79. 10. 

Verkauf der christlichen Gefangenen 79. 18. 

Weisse Drosseln, Strausse, Leoparden 79. 24. 

Lage der Stadt, welche Alexander gründete. Nil-üeber- 

schwemmung » . • 80. 13. 

Fortsetzung der Keise auf I^schi nach Roscheto. Ergiessung 
des Nils, welcher die Breite des Rheins bei Köln hat, in das 
Meer. Sein rascher Strom ist etwa noch fünfzig welsche Meilen 
weit iu dem Meer zu erkennen, wo sein Wasser trüb mid süss 

bleibt 80. 22. 

Fahrt auf dem Nil in kleinea Schiffen, die man Schokarina 

nennt, nadi Foya, doreh frachtbare Gegenden 81. 3. 

Die NilObeiacbweiiiinang. KrokodiUe; sie haben Iceinen 
After, so&dem wetfen die Ueberbleibael der grossen Tfaieie, 

die sie veizehren, durch das Maul ans 81. 23. 

Die trocknen Häute der krokodille werden bei tms fälsch- 
lich als Häute von Lindwürmern veikanft 82. 35. 

Sdilechte Städte am Nil 83. 2. 

Die Bereitung des Zuckers 83^ 10. 

Zwischen Alezandria und Foya liegen die Städte Berinvrall, » 
Henia, Motobis, Deip, Defena, Demti, Schandion, Maschera. . 83. 31. 
BesdireibnngTonFoya. Canal aar Bewässerung des Landesi 

fUnftig Meilen lang, von Foya bis Alexandria 84. 2. 

Die Insel Gataera (Goldinsel) 84. 11. 

Das Dorf Terrana. Besuch der Einsiedler (Koluri) in der 
Waste, wo einst die Eremiten S. Antonius, S. Paulinus und 

8. Macharius gewohnt haben 84. 18. 

^ilkanal von Kiiiro bis Damiettc 85. 15 

Kairos Verzollung von Mannschaft und Waaren wie bei 

Atexandria 85. 21. 

Schlechte Herberge' 85. 32. 

Kairo soll auch die Namen Babylon, Thayr undMascherahabeu 86. !• 
Der Pilger macht die Bekanntschaft zweier deutschen Mame- 
luken, des Conrad von Basel und eines Danzigers, die ihm viele 
Frcundficbaft erwt^isen, ihn in ihre, in jüdische und iu die 
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Hümer syibeker CJiilttett fiBlncii, iro er flick bidmUcli den 

Wein flchmeck^ IM 4 . 86. 7. 

Dieie BfamelokeD veiscbAffen ihm von dem Sultan freies 
Geleit dotcli Sftleii, Aegypten, Arabien, Pattstiiiia, Baleb n&d 
Gtose-Aimeoieii , 86. 19. 

Als der Saltan von dem fremden Reisenden hört, lässt et 
ihn durch die Mameluken zu sich bescheiden, fragt ihn, ob er 
Uoterthan des Königs von Frankreich, wie stark die Kriegs* 
macht dieses Königs sei und welche Erobemogen er in der 
JOngslen Zeit gemacht habe 86. 24. 

Er antwortet, dass König Karl von Frankreich im verflosse- 
nen Jahr Nei^»ely Apulien und Calabrien erobert und dass von 
einem Kreuzzuge nach PalS.stina die Rede sei, wovor man sich 
auch in der Türkei sehr fttrchte. Uebrigens sucht er sich mit 
trfiglichen Worten, so gut er vermag, herauszureden, da er von 
der französischen Politik eigentlich nichts weiss 86. 30. 

Er erhält die Geleitsl.ricfe 86. 40. 

Schilderung des jungen Sultans Katubee. Seit den Zeiten 
des ägyptischen Josnph<^ soll verfassungsmässig nie ^n eioge- 
borner Heide, sondi m stets ein licneirnt Sultan sein .... 87. 4. 

Der lienegat Kamwiuwe Uasmansmea strebt deshalb nach 
dem Thron 87. 17. 

Krieg. Verwttstung des Balsamgarteos und der Bewässe* 
rangswerke 87. 32. 

Ein dritte r Innverber, der Renegat Tiiodar, tritt auf, der den 
Kamsauwe biM ';:!. jodoch nach wiederhoUeu Veräucheu gegen 
den jungen Katubee nichts ausrichtet 88. ö. 

Der Dragoman, boi dem der Pilger während dieses Kampfes 
wohnte, hatte zur Partei des Thodar gehalten. Sein Haus wurde 
daher gestörmt, auch des Pilgors Kammer erbrochen und ge- 
plflndert. Kr selbst wird niisshandelt und gefangen und erst 
auf Grund des freien Geleits des Sultans frei gelassen. Doch 
niQssen schlimme, unchri^tliche Dinge mit ihii^ vorgenommen 
worden sein, die er mitzntheileu nicht für gut findet ... 88. 29. 

Das Schloss des Sultans in seinem Umfang grösser als Dfl- 
ren ; zum Innern tülireti zwölf Thore ......... 89. 5. 

Schule und IJebuiigen der jungen Manielukenkinder ... 89. 10. 

Durch das siebente Thor gelangt man zu einer prächtigen 
Moschee . 89. 25. 

Durch das achte auf einen grossen Hof, auf welchem der 
Sultan dreimal in der Woche, von allen seinen Dienern um- 
geben unter einem kostbaren Zelt sitzend, Audienz gibt . . 89. 30. 

Das nennte Thor führt zu den MarstftUen des Suitaus . . 90. 23. 

Durch die drei letzten Thore tritt man erst in das Innere 
des prachtvoOen Pallastei 90. 27. 

Verpflegung der vielen BKameloken . 90.31. 

Wasserleitung aus dem Nil zu dem Pallast 91. 2. 

Anblick der Stadt Kairo voh einem nahen Berge. Sie soll 
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im Umfanjje 30 welsche Meilen haben. Man übersieht dort den 
Balsamgar ten, den Lauf des ^ils, die Pyramiden und fast ganz 

Aegypten 91. 7. 

Dieser Berg und das Schloss sollen auf arabiscliem , die 

Ötadt aber aui ägyptischem Gebiet liegen 91. 16. 

ßesdireibuMg der Stadt Kairo. Sie soll 24,000 Strassen, 

48,000 Thore liaben 91. 24. 

Oeffentlicke Küchen und Bäckereien 91. 39. 

Brennmaterial 92. 13. 

Brutüfen, Behandlung derselben. Verkauf der Küchlein mit 

dem Maass 92. 20. 

Seltsame Schafe 93. 3. 

BesduffuDg des Nil^taasets »miKocheiit Trinken, Waschen 

und Begieasen der Strassen 93. 16. 

Fflr Anne wird es ans Stiftungen angeschafft 93. 32. 

Christen und Juden dflrfen in der Stadt nicht reiten , . 94. 2. 

GebSude sind von Aussen sehr hSssUch, im Innern lassest 

prSchtig. Mosaikboden ' 94. 6. 

Man sitzt auf Teppichen und schlüft auf denselben, ohne 

sich SU entkleiden t • • 94. 17. 

Vielweiberei. Gesetdicfa bestiBunte Unterhaltungskosten 

Jeder Frau. SUaven der Frauen 94. 26. 

Friedferti^eit der Weiber 9& 3. 

Bevölkerung. Christen und Juden sind tributpflichtig , . 95. 7. 

Sie werden Nachts in besondern von ihnen bewohnten 

Strassen eingesperrt • 96. 15. 

Unterscheidung jeder Sekte dnrdi ihre Traclit 95. 19. 

Reichthum des llAndes; er vermeihrt sich, wei^die fremden 

Kauflente Alles baar bezahlen müssen 96. 17. 

Bider, von oben beleuchtet 96. 31. 

Regen und Gewitter kommen nicht vor 97. 10. 

Moralische und religiöse Ansichten 97. 15. 

Fallsucht. Verzückte Betrüger 97. 24. 

Der Pilger heilt zwei Fallsüchtige durch £lendklaue und 
Benonienwurzel, wofür ihm der Sultan grosse Anerbieten 
machen lässt. £r wird gewarnt, sich vor allen Fallstricken au . 

hüten 97. 35. 

Aussatz, Uiobssucht, Pest, deren Verheerungen 98. 16. 

Tageslänge 98. 38. 

Stattlicher Galgen 99. 5. 

Gottesdienst. Moscheen. Von den Minarets verkOaden die 

Priester täglich fünfmal die Zeit 99. 13. 

Schulen loo. 16. 

Begräbnissfeier 100. 20. 

Grah-Moscbecn der Sultane ausser der Stadt . • . • . 101. 6. 

Verliot des Weins und Schwcinfleiscbes 101. 11. 

Die Ehe zwischen Verschwägerten ist erlaubt 101. 20. 

Beschueiduug der Männer und Frauen 101. 24. 
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Peiertege 101. 27. 

Die Katzen werden heilig gehalten 101. 35. 

LlcphautcD, Löwen, Meerkatzen werden billig TMluraft , • 102. 8. 

Giraffen 102. 10. 

Wie der Jetzige Soltan Kathabee, ein gefangener Hirten- 
koabe aiu CirkaMien, auf den Thron gekommen ist ... . 108. 10. . 

Kleid u (lg der Mameluken 108. 85. 

llaeht derselben 101. 8. 

Der Snltan beerbt sie 104. 29. 

In welcher Weise die gefkngenen Christen Renegaten werden 104. 40. 

Beispiele der Leiehtgllubigkeit des Volks ^. 105. 14. 

Verhiltnisse, List, Tracht der Weiber 106. 7. 

Behandlung der Verbrecher ' . 107. 33» 

Statistische Uebersicht der BevSlkerung Kairos . • • . • 108. 6. 

Die Kirche S. Georg, bei welcher Maria und Jesus nach 
ihrer Flocht aus Pallstina gewohnt haben sollen 108. 34. 

Die Pyramiden (Kassa Pharaonis) 109. 2. 

In drei Stunden ersteigt man deren H8he 109, 10. 

Maass, Bauart derselben 100. 11. 

Weite Fernsieht , . . 109t 12. 

Die Mameluken schiessen Pfeile von der Höhe ab, die beim 
fieiabsteig<m auf den Stufen der halben Höhe wiedergefunden 
werden 109. 18. 

Verschiedene Meinungen aber den Zweck dieser Bauwerke 109. 23. 

Der Balsamgarten bei Materia 109. 29. 

Die Balsamstaude 109. 33. 

Gewinnung des Balsams 109. 37. 

Der Sultan von Aegypten muss jährlich dem tflrkischen 
Kaiser, dem Chan von Katharo, dem Fürsten der Tartarei und 
dem Beherrscher Loblin in Indien , den wir den Piiester Jo- 
hannes nennen, Ba!<nm zum Geschenk schicken 110. 2. 

Rechtfertigung der lieliauptung, der Sultan von Aegypten 
sei Herr der ganzen Welt 110. 17. 

Die sarazenische S[irar-he III.' 33. 

Gesandtschaft des Beherrschers von Indien (Priesters Johan- 
nes) an den Sultan von Kairo 114. 32. 

Prächtiger Empfang derselben 114, 36, 

Der Pilizer lässt sidi dem Gesandten vorölellt fi . der ihm 
bewilligt, sich seinem Zuge anzuschliessen, um den berg Sinai 
und daa Grab der Ii. Katharina zu besuchen, wozu ihmGeleits- 
ßriefe zugesagt werden 115. 4. 

Rüstung zu dieser Reise 115. 18. 

Schriftlicher Vertrag mif^lcu Mokau (Karaceltreibern) . . 115. 28. 

Man muss sich da/.u verstehen, den Mokari ausser dem be- 
dungenen Lohn noch TrinkLi l ler und Gesclienke an Lebens- 
mitteln zu geben, wenn luua sicher sein will, an ihnen treue 
Beschfltzer gegen die wilden Araber in der Wüste zu linden 116. 2. 

Beisebedürfuis^e 116. 15. 

IV 
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Das Kameel 116. 28. 

Zug der Karawane von Kairo nach Thor durch die WOste Koaa 1 1 7. 20. 

Schiiderung der Nomaden in der Waste 117, 37. 

DieWdste, Hitze, Sandwolken, welche Berge und ThSler bilden 118. 24. 

Das rothe Meer. Lebensweise in der Wfiste ...... 119. 1. 

Grosse Sterblidikeit der Menschen n. Thiere anf solchen Zügen 119. 18. 

Die Fahrer kennen die Stationen, welche von Tage sn Tage 
erreicht werden müssen, um Wasser an finden 119. 28. 

Wer vor Durst and Erschöpfung niedersinkt, muss seinem 
Schicksal aberlassen werden , 119, 34. 

Die Leichname werden von den Arabern ihrer Habe be- 
raubt und von wilden Thierea verzehrt 120. 10. 

Am siebenten Tage der Reise trennt sich die Karawane. Ein 
Theil zieht nach dem rotheu INItii Ii in. Der Pilger abernacfatet 
mit dem andern Theile iu dem Tbale Enaspe 120. 14. 

In dem Fhigsande ist kein Weg mehr zu erkennen. Die 
Fahrer richten sich nach Haufen aufgeschichteter Kameel<- 
koochen und nach den Gestirnen , 120. 19. 

Man fitu^ct Steinsalzklumpen au den Gebirgen 120. 26. 

Am zeliiitcn Tage wird ein steiles Gebirge erstiegen, von 
dessen Gipiei herab das S. Kadiariuen-Kioster iu einem Thale 
sichtbar wird 120. 37. 

Auf dem etwa siebenzig deutsche Meilen langen Wege fand 
sich nur viermal Wasser , 121. 8. 

Aufnahme in dem zwischen hohen Bergen in einer engen 
Schlucht liegenden, gegen die Uebertalle der Araber stark be- 
festigten Kloster S. Katharina 121. 11. 

Schilderung der griechischen Mönche (Koluri; und ihrer 
Lebensweise. Sie nähren sich grossentheils von Manna . . , 121. 27. 

Die Kh)sterkirche. Alter Mosaikboden 122. 33. 

In 12 Pfeilern der Kirche ist Uciligthum verschlossen und 
jeden Monat wird der Dienst an einem andern gehalten . . 122. 38. 

SchöniuMarmorgearbeiteterReliquienschrein der h. Katharina 123. 11. 

Bine Kapelle bexeichnet den Ort, wo der breunende Busch 
Hoisis gestanden , . 123. 25. 

Bei dem Kloster steht eine Sfoschee, zu welcher die Heiden 
pilgern 134» fi. 

Erinnerungen aus der Geschichte Moisls 124. 10. 

Der Berg Oreb 124. 30. 

Marienkapelle , 12S. 2. 

Hahle des Elias 125. 22. 

Der Berg Oreb liegt gegen zweitausend Stufen aber dem 
Katharinenkloster 125. 31. 

Die Salvators-Kirche steht an der Stelle, wo Moises die 
Gesetztafeln erhielt . 126. 2. 

Auch hier steht eine kleine Moschee, in welcher die Mu- 
hamedaner Moises verehren 126. 10. 

Der Bronnen Moisis 126. 20. 
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Nachduger io einem verfallenen Kloster 126. 27. 

Besieignng des Beigs Sinai in fflnf Stunden ...... 127. 2. 

Es fahreo etwa tausend Stafen den Beig hinan ; den (Ibrigen 
Theil des Berges moss man von Felsen zu Felsen erklimmen 127. 7. 

Oben befindet sich nur das urspiOngliche Giab der h. Ka- 
tharina 127. 10. 

Von diesem Berge flbersieht man eine Feme von fünf bis 
sechs Tagreisen, das rothe Meer, die Orte Sur und Hei im, wo 
Heises mit den Kindern Israel lagerte, anch das Städtchen 
Thor am rothen Meer 127. 22. 

Rückkehr zum Kloster S. Katharina. Das Thal Tholas . . 127. 31. 
Felsen, atis dem Moises durch 12 Schläge mit der 
Buthe zwölf Quellen entspringen liess. Sie "ind min versiegt 127. 33. 

Das Kloster S. Johniin, wo früher Einsiedler wohnten . . 128. 1. 

Das verfallene Kloster S. Cüsmas u. Damian. Im Garten 
daselbst wurden Datan und Abeiron verschlungen .... 128. 6. 

Abschied aus dem Kloster S. Katharina 128, 30. 

Mit neuen Kameelführern geht der Zug in zwei «nd einem 
halben Tage durch die Wüste nach Thor am rothen Meer . . 129. 1. 

Die Stadt hat schlechte, von Bambusrohr gebaute Häuser, 
liegt in einer unfruchtbaren Landschaft, erhält ihre Lebens- 
mittel aus Kairo und die zum Theil reichen Eiuwohuer leben 
blos vom Handel 129. 11. 

Kleidung der Surianer 129. 29. 

Lebensweise, Bewachnnw der Frauen, Sprache 130. 15. 

Das Kloster S. Johann im Thale Helim ....... 131. 8. 

Die zwiUf Brunnen Mosis (ExodiX.). Sie dienen jetzt blos 
zu Bädern. Dattelgarlen 131. 21. 

Stelle, wo die Israeliten durch das rothe Meer gingen; der 
Pilger bricht Zweige von üem Strauche, von dem Moses seine 
Ruthe nahm 132. 29. 

Korallen nnd vielfarbige Steine am rothen Meer .... 182. 38. 

Woher der Name desselben 133. 2. 

Gennesische l^aufleute erwarten Schiffe ans Indien, vm nach 
Madagaskar an fiihren, acliliessen sich aber der Karawane an • 133. 8* 

' Fernerer Zi^ dnrch die WOste Aber Negra nnd Scara nadi 
Meldui 133. 22. 

Der Pilger wird durch seinen Hamelnl&en heimlich in die 
Stadt geführt, die Iteln Christ noch Jude betreten darf . . . 131. 2. 

Beschreibung der Stadt, In deren p^lchtigen Moschee sich 
das Grab Mahomets befindet , ... 134. 8. 

Trippa an der Grenze der arabia felix 134. 20. 

Albacfama, Bfogida, das Königreich Saba , 134. -35. 

Schameah, Säbel, Saba, deren Königin im Jahr der Weit ■ 
4165 den König Salomen Itesnchte • • - • , 135. 8. 

Die Hafenstadt Madach 135. 20. 

Fährt lu Wasser bis Kangeni 135. 29. 

Die Insel Sdioyni. Magnetbeige 135. 35* 
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Zwei kleine Inseln, die eine von MSnnern, die andere von 
Weibern bewohnt, welche jährlich zehn Tage lang zur Kinder- 
erzeugutig ^usammeukomtnen. (Gargarci bei Strabon XI. 5) . 13A. 3. 

Den Mädchen wird die Brust abgeschuitteOi um bequemer 
den Schild tragen zu können. (Amazonen) 136* 14. 

Wörden Frauen oder Mädchen mit der Brusi aufgezogen 
oder darin verwundet, so verliereo sie oach ihrer Meiuuog 
alle Kraft 137. 19. 

Kleidung dieser Frauen 136. 21. 

Kampf eines Meerdrachen (Leviakon) mit einem Wallfisch 137. 5. 

Thomiten. Religiöse Gebräucite derselben 138. 1. 

Tracht der Priester 138. 22. 

Sprache 139. 1. 

Nubarta auf der Insel Tabroban 139. 31. 

Argmento auf der Insel Ybadiam. Gefiahr der Sdüfffahrt 
wegen der Magoetberge , 140. 9. 

Die grosse HandekiCadt Kangera io der Provini Moaliar. 

Diese hat eineu eig«neii Kdoig, der aber den Herrn voa 
Indien, Loblin (Prleaier Johannes), tiibatpflichiig Ut • . . . 14a 17. 

Die Einwohner wollen Thomiaten nnd Chiiiien sein, leben 
aber wie das Vieh, Sie sollen sich auf die Astronomie nnd 
die schwane Kunst veisidien 140i 29. 

Diese LXnder liegen am Ende der Welt Der Pilger sieht 
den sttdlichen Polarstem 140. 40. 

Fernerer Zog tu. Lande durch die WOste nach CaUmie im 
Königreich Mactieron 141. 7 

VortflgUche Kirche in Cakmie, mit Mosaikboden« Gmb des 
h. Thomas * . 141. 13» 

Das Haupt dieses Apostels hat der Priester Johnnnes nMh 
Odessa entfahrt 142. 15. 

In derselben Kirche werden auch indische Gottheiten verehrt 142. 3i. 

Gold und Edelsteine weiden in einem Teich in der Nähe 
der Kirche geopfert, von deu Priestern aber wieder hervorgeholt 143. 4. 

Sitten dieser Mohren. Seltene Thiere i43w 13. 

Hatten aus grossen Muscheln (Schneckeuhäusern) aosammen- 
gesetzt 143. 29. 

Das Königreich I^ack . 144. 1. 

Heisses Klima. Die Einwohner gelien h\st Tinrk!. Sie sind 
treu und zCh hti^' Weiber und GQtec siud gemeinschaftlich • 144. 13. 

8ie sind Stieranbctt v 144, 21. 

Perlen und Edelsteine linden sich am Meer und in den 
Flassen so häufig, dass die Kiuder auf den Strassen daiuit 
spielen 144. 24. 

Besoch. Fahrt zur See nach Madagaskar 144. 28. 

Die luücl Kamt r;it. Ccnophali. Sic tragen Stierbilder als 
Amulete. Tauschhandel 144. 34. 

Insel und Stadt Madagaskar. GewOrze. Bau des PfefTerstrauchs 145. 30. 

Giftige Tiüere 147. 6. 
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' ' Kampfeines Seestiers mit einer Seekuh, Falchges genannt 147. 12. 
Strömungen des Meers von Sflden nach Norden • , • . 148. ?. 

Die Purparschnecke * » , r . . 148. 8. 

Die Handelstadt Phasagar . . * 148. 25. 

Seltsame Mvthen • • • 148. 28. 

Giftige bcJilangeu (RiJiatns) 148. 32. 

I^andreise nach Gamma im Königreich Tha^agar .... 149. 17. 
Weisse ETephanten und LSwenj andere seltsame Thiere . 149. 22, 

. Die Moniiberge bei Kobalhar 149. 25. 

Das Besteigen fordert drei Tage 149. 29. 

Oben fand sich anfangs Juni viel Schnee; aach fiel starker 

Begen . 149. 32. 

Der Pilger glaubt, wenn es in Indien Winter sei, so sei es 

bei uns Sommer 149. 34. 

Daher der Beginn der Nilflberschwemmung in dieser Jahreszeit 149. 39. 
Der Pilger ist abd zeugt, auf diesen Bergen die Quellen des 

Nils gefunden zu haben ISO. 8. 

Er sucht seine Meinung zu beweisen und deu alten Glau- 
ben, dass der Nil im Paradiese entspringe, zu widerlegen . . 150. 13. 

Auch will er nach seinen Forschungen unter allen Nationen 
die Ueberzeugung gewonnen haben, das Paradies, wo Gott den 
eisten' Menschen etselmlfen, sei bei Jerasalem. DoTt, aof dem 
Büttelpunkt der Erde, habe der Bsms der Erlte|uitniss an der 
Stelle gestanden, wo im Laufe der Zehen das Kiens Christi sei 

errichtet worden . 150. 32. 

Von den Mondbeigen fti>er Leoma, Hiere, Gargisa, Poro 

nach Aschnacbna • . IM. 13. 

Von Asdmaehua an Sdüffe den Nil abwIrts nach Zabsrach 
in AetUopieo. Religitee Gebiftnobe der JalLobiteninAbassinien 151. 31. 
^Bit werden von Thodar, KOnig von Nubien, beherrscht . 152. 18. 

Aethiopisclie Bnchetaben * . ; 152. 18. 

Pascar, Ihenia, Bara, Cabae, Sosa, Zaragna ...... 158. 1. 

Von Zacagna ans geht die fieise an Lande, weil die Kata- 
rakte des NilSf deren GetOse die Bewohner 6st taob macht, die 

Sehillihrt nicht gestattet 158. 19. 

Aegypten ist dem K5nige von Noblen sinsbar, damit er den 

Nil nicht abdimme 153. 27. 

Von Cataduba bis Beziasa wird die Katarakte umgangen* 
Von da geht die Falirt wieder an Sdilffe nach Dara anf der 

losel Meroe 154. 3. 

. 154. 14. 
. 154. 15. 
. 155. 8. 
. 155. 23. 
. 155. 28. 



Esser, Sehatolea auf derselbrn Insel . . . 
Die Gazelle. Gewinnung des Bisams ... 
Fiene, Dia, GenolMstia, Passulos, Anthinorc . 

Papageien 

Rflckkunft nach Kairo . 

Die Pilger folgen dem Heereszug des Sultans Katubee gegen 
Tbodar. df^r vtnch DjiTnaskus entflohen ist, um durch die Wüsle 
nach Jerusalem (Alkotz) zu gelangen. Neue VertrSge mit den 
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Mokary, Eine andere Karawane stliliesst sich an .... 155. 34. 

Der Zug geht bei Alkaugi und dem Balsamdorfe Matheria 

vorbei 166. 7. 

Sold, Bewaffnung, Aufzug der Mameluken 156. 21. 

Belbee?, Salheyo 157. 35. 

Die Wüste Alhyset. Massen von Flugsand 167. 37. 

Spärliche, verfallene Häuser, schlechte Brunnen .... 158. 4. 

Meioang Aber die Entstehung des Salzes, welches man in 

der WHBte fibeiaü gUtBem «lebt , • • • 158. 11. 

BdÜBtlgang durch grosse Uhise • » * 158. 24. 

BrenneDde Lampen m Beieiclmang de« Lagers . . . • 158. 29. 

AbtheiliiDg dea Heer» in Haufen, deren jeder eine lialbe 

Tagreiae hinter dem andern zieht 158. 36. 

Katliia. Wohnang und Naluung der Araber 159. 4/ 

Gazera. Die Baamwolle • • • 159« 12. 

Zollhana bei Gaiera an der Grinse von PaIXstina . . • 159. 22* 

IVennung von den Hamelcdcen • . « 159. 24. 

Harcee, dreiwöchentlidies GefSngnias der Pilger .... 159. 27. 

Der Grund dieser Verhaftung und die Leiden wibrend der^ 
selben werdeh flbeigangen , lassen sich jedoch aus den War* 

noDgen, die der Ritter ertheilt, hinreichend entnehsMO (s. 105. 3.) 160. 15* 

Ebron. Kirche der Sarianischen Christen 160. 34* 

Die Gräber Abraham*8, IsaalL's und Jakob^s 161« 1» 

Erste Wolinuog von Adam and Eva 161. 6. 

Erde, aus welcher der erste Mensch geschaffen wurde . • 161. 7. 

Wasserleitnng von Ebron nach Jerusalem 161. 12. 

Bethlehem. Aufnahme in dem Observanten-Kloster . . . 161. 15. 

Heili^tliiiiaer der Kirche. Altar, wo Christus beschnitlen wurde 161. 22. 

Kapelle der drei Könige 161. 25. 

Gruft, wo Christus sreboren wurde 161. 34. 

OriViiun^', in weldii'r i.ivr Stt-rn dfu" d^ci Könige vcrschwaud 162. 5. 

Grabsiätie der unschuliÜL^t-u Kinder 162. 9. 

Kapelle des h. IJitionymus 162. 14. 

Ehemalige Prrn ht der verfalleaea Kirche . , 162. 21. 

Camptis floridus 162. 27. 

Grnft, in welehe Maria vor Herodes floh 162. 30. 

Heilkraft der weissen Erde daselbst 162. 30. 

Trflmmer einer Kirche, wo Maria auf der Flucht weilte . 163. 4. 

Zerstörte Kirche S. Nikolaus, wo David den Goliath erlegte 163. 12. 

Mariä-V crkündigungs-Kapelle 163. 17. 

Haus des Zacharias und der Elisabeth 163. 21. 

Verödete Kapelle, wo der h. Johannes der Täufer geboren 

wurde 163. 30. 

Haus des Simeon 163. 34. 

Jerusalem. Kirche der Griec)ien • 163. 38. 

Wunielstoelt des b. Kreuzes • 164. 1. 

Grab der Rachel i 164. 9. 

Legende yon dem Steinacker 164 15 
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Habakok • lfi4 28. 

Geburtestitte des Propheten Elias • 164. 32. 

Cifternen, bei denen den b. diei K5nigen der Stern yon 

neaem erschien IM. 35. 

Aufnahme und gute Verpflegung nach langen Entbehrnngen 

bei den Observanten auf monte Sion 166. 2. 

Ein deutscher Mönch aus S. Tron > 165. 10. 

Freies Geleit gegen Zahlung von z^n Dukaten an den Ar- 

mango 165. 14. 

Kapelle des h. Abendmahls 165. 23. 

AHnr, wo die Fusswascliung Statt fand 166. 28. 

GthIm t David's, Salomon's u. A. in einer vermauerten Ka- 
pellt'. wo auch Christus den Jüngern nach der Auferstehung 

erschien 165, 30, 

Der Pilger wird durch seinen Mameluken trotz des Verbots 

in diese Moschee jrpfflhrt 166. 15. 

Grab des h. Stephanns 166. 19. 

Ktlche, wo das Osteriamm gebraten und das Wasser zur 

Fasswaschung erwürmt wurde 166. 22. 

Stelle, wo David Busse that 166. 26. 

Steine, auf welchen Christus ^epredi?;t und Maria gesessen 166. 33. 

Kapelle, wo Johannes Evangelist Messe las 167. 1, 

llaus, wo Maria lebte und starb 167. 4. 

Haus des Caiphas. Armenisches Kloster 167. 13. 

Deckstein des Grabes Christi 167. 19. 

Vorhof, wo Petrus den Herrn verleugnete 167. 23. 

Stelle, wo Hatla wlbrend de« VerbOrs Christi die ganze 

Naeht gestanden 167. 28.^ 

Hans des Annas. Armenisebe Kirche 167. 37. 

Httble, in wekber Petras seine Sinde beweinte .... 168. 2. 

Thor der Stadt, in dessen Nftbe die Joden den Leidinam 

Marift rauben wollten 166; 5. 

Der Tempel Christi. Das Thor wird von den Obersten der 
Siadt den Pilgern geOffhet und hinter ihnen gleidi wieder ver- 

schlössen . 168. 10. 

Gt6sse des Tempels ' . 169. 1. 

Zwei Observanten des Klosters monte Sion leben dort in 

stenger Claasar . • . - 169. 5. 

Ort, wo Qiristns seiner Matter ersdiien 169. 11. 

Stock der Slnle der Geisselong 169. 15. 

Ein Kreis von weissem Marmor bezeichnet die Stelle, wo ' 

die h. Ht^lena die drei Kreuze fand 169. 24. 

Die Pilger besoehen die h. Orte, in Pvoaession brennende 

Kerzen tragend • . • 169. 35. 

Zwei andere Kreise in weissem Marmor beaeiehnen die 

Stelle, wo Christus der h. Magdalena erschien ...... 169. 37. 

Kapelle, wo Christus vor der Kreuzigunsr gefangen sass . 170. 6. 

Kapelle, wo die Juden um des Herren Kleider wflrfelten . 170. 12. 
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Ja die Kapelle der h. Helena steigt man dreissi^ Stufen hinab 170. 16. 

Noch eilf Stufen tiefer liegt die Gruft, wo die Kreaze, die 
N;iirf^l und die Domenkrone dreihuadert siebea Jahre nach 
Christi Geburt gefunden wurden 170. 25. 

Rothe Marmorsäule, auf welcher Christus im Haiue desPi« 
latns v(TS[)ottet und gekrönt wurde ...«••«••. 170. 32. 

Die lva]M'lh' auf dem Kalvarienherge 170. 40. 

Beschreibung der Stelle, wo das Kreuz Christi gestanden • 171. 2. 

Spalte in dem Felsen 171. 8. 

Den Altar, wo Maria, Johannes, Magdalena u. A. bei dem 
Kreuze standen, liabtii die Laü iner 171. 13. 

Stellen der Leiden andern Kreuze 171. 19. 

Besch rfinktbeit des Oriy. I>klärnng, wie die drei Kreuze 
dort haben stehen können. Der ganze Berg ist nur 18 Fuss 
hoch, daher zu Pferde auf demselben zu halten nicht möglich 172. 2. 

Von der Stelle des Kreozes bis zum h. Grabe mag eine 
Entfernang von nebenhnndert Fuss sein. Unter dem Berge 
liegt Golgadia. la der Kapelle daaelbst sieht man die Port- 
aetsang der Felsspalte, in welcher andi der Schidel Adams ge- 
fanden wurde. Diese Kapelle besitzen die georgischen Ghiisteo 172. 6, 

Ott wo Mari« den Leichnam Christi im Sdioosae hielt . • 172. 15. 

Chor des h. .Grabes • . . . 172.23. 

ümftng des h. Grabes 172. 24. 

Es steht unbedeckt unter freiem Himmel 172. 29. 

Der Fels worein es gehauen , ist mit ehier Umiässong von 
Maimor elogefkicdigt • . 172. 90. 

Stein in einer kleinen Kapelle, auf dem der Engel stand, 
welcher zu' den drei Marien sprach 172. K, 

Der Pilger hOrt die Messe, welche auf dem h. Grabe ge- ^ 
lesen wird, empfängt dieCommunion und wird Ton einem alten 
Ritter, Bruder Hans von Preussen, zum Ritter geschlagen . , 172, 11. 

Ein mnder Stein im rechten Chor des Tempels, in welchem 
sich ein spannenweites Loch befindet, soU den Mitteiponkt der 
Welt bezeichnen , 174. 5. 

KOnig Waldan, der Herzog von Bouillon, König Melchise- 
dech und viele andere KOnige sind an der Sadsette des Tempels 

J)pn-rnlir*n 174. 11. 

Der Tciriprl wurde von der h. Helena erbauet 174. 17. 

VertliciliHiL^ der einzelnen Räume des Tempels zwischen den 
Lateinern, (irieclien. Georgiteo, Jakobiten, lodlaoern (Abassinen), 
Surianen und Armeniern 174, 20, 

Die Pilger, welche fiiicii Tajr und eine Nacht in dem Tem- 
pel zugebracht, werden von den heidnisdien Vorstehern wieder 
entlassen , 175. 37, 

Stelle wo Christus unter der Last des Kreuzes zur Erde 
sank . , 176. 1. 

Platz wo er den drei Marien erschien 176. 9, 

Altar bei dem S. Jacob maj. enthauptet wurde .... 176. 15. 
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Rflckkehr in das Kloster Monte Sion 176. 20. 

Hans des Pilatus. Der Eiotritt ist nur daich Bestechung sa 
erwirken 176. 25. 

Der Kreuzwe«^ 176. 33. 

Haus der ^Vronika . 176. 3Ö. 

üniis des n iclirn Prassers (von dem doch nur eine Parabel 
des Evaiigeliums EnvSlinnnc^ thtit!) 177. 6. 

Ort wo die weinenden Frauen standen 177. 12. 

, ZerstJIrte Kireli(*, wo Maria das Kreuz tra^M n sah .... 177, 19. 

Bogen über der Strasse, auf welchem Christus von Pilatus 
veiurtheilt wtirde ' 177. 34. 

Die Schule der Maria 177. 38. 

(Ein anderes?) Haus des Pilatus 177. 5. 

Haus des Merodes 178. 8. 

Haus (Simons) wo Magdalena dem Herrn die Füsse wusch 178. 13. 

Der Salomonische Tempel. Der Eintritt ist Christen und 
Juden bei Todesstrafe verboten. Der Pilger wird durch Be^ 
stechung und vi i kleidet von einem Mameluken Abend« liineiu 
geführt. AVürile er erkannt, so sollte er di^ Zeichen und (Ab- 
schwörungs-?) Sprüche kundgeben, die ihm zu Gazera aus dem 
GefSngniss halfen (s. 105. 3.) 178. 15. 

Beschreibung dieses Tempels 179. 1. 

, Avf einem Altar stellt ein Compas (Sonnenuhr?), der die 
Zelt angiebt « 180. 7. 

Die in Cypressenliolz geschnitzten KifchtliQien enthalten 
alte Historien 180. 10« 

In einer Cisterae des Tempels waschen die Heiden toi dem 
Gebet das GHed, womit sie in der Torheigehenden Nacht ge- 
sdndigt haben (s. 99. 28.) • • » 180. 12. 

Es bieoBOn besttndig gegen üdO Lampen in dem Tempel . 180. 23. 

Porta speciosa 180. 85. 

Die Kirdie porticns Salomonis. Sie Ist grosser als der Tem* 
pel Salomon's und es brennen stets achthoadert Lampen daselbet 181. 1. 

Sie hat Eweiond^izig MarmoisinleB. Juden nnd Christea 
dtlriSea ihr nicht nahen ,.««««.. ^ 181. 8. 

In einer ganz aacb christlicher Weise gebauten Grolt dieser 
(ehemaligen Marien-) Kirche liat der Sultan seinen Marstall, In 
dem gegen 800 Pferde stehen 181. 10. 

Grahmoschee des Sultans Kathubee 181. 17, 

In der Nähe des porticus Salomonis ist das goldene ThoTi 
dorch welches Christus seinen Einzug in Jerusalem hielt . . 181. 2Ö. 

Von dem Holze und Kopferbeschlag desselben wird Vieles 
geraubt, was auch von dem Pilger geschah 181. 30. 

Vor demselben liegt das Thal Josaphat, woselbst die Maho* 
mcdaner ihre Todten begraben nnd deshalb Christen und Ju- 
den fernhallen 181. 32. 

Der Teich prnhntirn piscina 182. 1. 

Das Haus der h. Anna, frOher eine thristliche Kirche, jetzt 

4 
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eine Moschee , zu der der Eiogang ebenlalls nur durch Be- 
stechung erlangt wird 182; 5« 

Hunkelc Gewölbe, in deren einem die h. Anna gestorben, 
im andern Maria geboren sein soll 182. 15. 

Die Nacht bringt der Pilger hfiinlirh in dem Hanse des 
Mameluken zu, der ihn andern Tags auf Monte Sion zurück- 
fahrt 182. 19. 

St, Stephan s Thor. Alle Thore von Jerusalem sind von Uolz 
und hängen an liölzernen Pfosten . 182. 28. 

Marterstätte des iu btephanus am Thal Josaphat • • . . 182. 34. 

Torrens Cedron . 183. 10. 

Aus einem Steg über diesen Bach, den die Königin von Saba 
nicht betreten wollte, wurde n^ichmals das Kreuz Christi gemacht 183. 11, 

Eine schöne Marienkirche im Dial Jossaphat ist von beiden 
Seiten durch die von den Höhen herabgesunkene Krde ver- 
«chattet 18S. 18. 

Man steigt von oben durch eine Treppe hinein. Urspröng- 
Hche Gräber von Joadiim, Anna und Maria 183. 25. 

Der Oelberg. Stelle der Blutschwilzmig Chiieti und die, wo 
er Petras, Jakobns und Jobaones ecblafend fand ..... 184. 1. 

Dieser Oelgarten ist jetzt Ackerland 184^ 11. 

Stelle wo Thomas den Gürtel der h. jQngfnm empfing, als 
sie gegen Himmel fahr 184. 22. 

SteinadKer, aof dem Jndas den Herrn verrieth nnd Petnu 
dem Halchos das Ohr abhaote 184. 27. 

Auf diesem Beige weissagte Chrisins den Untergang von 
Jerusalem 184w 36. 

Und ein Engel Terkündigfe Maria ihren nahen Tod . . . 18S* 1. 

Eine Ebene auf dem Beige wird Galilca genannt nod diese, 
nicht aber die um ikst awei Tagreieeo entfernte Landschaft 
Galilea, soll der Engel gemeint haben, welcher bei dem Grabe 
Christi zu den Jangem sprach : er wird vor euch hergdien in 
Galilea, dort werdet ihr ihn sehen 186. 4. 

Auf dem Gipfel des Berges sieht man die Fasstapfen, die 
der Herr bei seiner Himmelfahrt zurflckliess 185. 12. 

Von diesem Berge übersieht mau jcuseits des Thals Josa- 
phat die ganze Sudt Jerusalem, nnd weiterhin das todteMeer, 
wo Sodoma und Gomorra lagen 185. 21. 

An einer andern Seite des Berges liegt die Kirche der h. 
Pelagia und das Dörfchen Bethphage, von wo der Herr die 
Kselin und ihr Füllen holen liess, wo jedoch jetzt nur Acker- 
land zu sehen ist 18.5. 26. 

Kirche des h. Markus 185. 34. 

Zerstörte Kirche, wo der Herr das Vater unser sprach , •. 185. 38. 

Kirche S, Jakob des Jüngern 186. 6. 

Das Dörfchen Getzemani im Tlial Josaphat 186. 10. 

Das Grab Absalon^s in einem Thurm, in welchen die Hei- 
den zur Schmach des Todten Steine werfen 186. 15. 
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Das Thal Syloe, wo Judas sich an einem Fliederbaume er- 

hÄngtc k . . . 186. 22, 

ßorn an welchem Maria gewaschen • , • 186. 27, 

Natatorium Syloe 186. 32. 

Marterplatz des Propheten Isaias 186. 35. 

Verborgene Höhlen der Apostel und ersten ( liristi'n. Acel- 
dama, der Äcker des Töpfers. Er ist überwölbt und dient zur 

Grabstätte der Christen 187. 4. 

Rfl€kk( lir zum Monte Sion 187. 14. 

Unterhaltung mit gelehrten Juden aus der Lombardei und 

zweien deutschen Mönchen, welche Juden geworden waren . 187. 20. 

Alphabet und Sprache der Juden *) 187. 32. 

Abreise von Jerusalem nach Damaskus 189. 24. 

Kirche bei Bethania. Grab des Lazarus 189. 34. 

Haus des Simon leprosus . . . ^ , . 189. 39. 

Haus der Martha 190. 3. 

Haus der Magdalena . . . ^ * . . ISO. 7« 

. Die rothe Erde 190* 10, 

KJofter an der Stelle, wohin Joediim dem BpoU der Jaden 

entfloli 190. 12. 

Jeiidie. BeUstigung daidi die Araber 190. 20. 

Der Jordan. Stelle wo Jen» getauft wurde 190. SS» 

Die Pilger baden daaelbtst . . ; 190. 34. 

Ursprung des Jordana ana den beiden Quellen Jor und Dan 

am Ubanon 190. 96. 

Kirche in der Gegend wo Jobannea der Tiofer wobnte . . 191. 1. 

.Hier wnrde aneh Eüaa in den Himmel entfflbrt .... 191. 8. 

Kircbe des b. Hieronymus 191. 10. 

Das todte .Meer. Sodoma ond Gomorra 191. 14. 

Der Jonian fUlt in das todte Heer and sdn Wasser ist noeh 

weit darin au erkenntti « IM. 20. 

Unfracbtbore G^nd, dieke stinkende Loft . . . . . • 191. 25. 

Frflchte, die da wachsen, sind im Innern voll Staub und Ascbe 191 . 27. 

Aus dem Wasser wird Sals gewonnen 191. 30, 

Giftige Schlangen, Tynis genannt » .ans denen man den To- 

riak bereitet 191. 31. 

Fabelhafte iüraft dieser Schlangen 191. 34. 

Weder von den versunkenen StSdteo, noch von der Salz- 
säule, in welche Lots Frau verwandeU worden, ist das Min- 
deste zu entdecken . 192. 8. 

Der Berg Quarantana. Kapelle wo Jesus vierzig Tage fastete 192. 30. 

Mahe- und gefahrvolles Steigen bis zu der Höhei wo der 

Teafel Jesus die Herrlichkeit der Welt zeigte 192. 36. 



*) Doreh VmAm beim Satz dieses Alphabets«. d«s iMkamifllch von der RecbiMi 
cor JMktm gKdMeu werden natu, ein bilhmn Statt geftintat. Zm BerldtUgung tat 
die zweite SSeüe ywt df« ente, aie'vlert« dritte und die eeelMta vor die IBnftt 

- Ml Stellen. . " . 
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Der Flusäj des Kliscufi 1, 

Npnpole auf deni hohen Bergrücken. Der Brunnen, wo Chri- 
stus von dem kananäischen Weibe zu trinken verlangle . , . 193. 5. 

Napalosa, tiüher Sichar genaiint, wo diu Gclicine Joseph's 

ruhen und Jakob's Tochter genothzüchtigt wurde 193. 11. 

Das Thal Tochaim. Die Cisterne, in welche Joseph gewor- 
fen wurde 193. 20. 

Basten in der Provinz Samaria. Eine verfallene Kirche war 

über dem ersten Grabe des h. Johannes des Täufers erbauet . 193. 23. 

Kopfputz der Manritischen Christen 193. 36. 

Der Bnmiiea Hiob*!, Er. iredisclt die Fnrbe viernal im JAi, 

Wuneildtang 194, 2. 

NuMiedi. Von einer ichSneii Kirche stehen nur nodi eioige 

Pfsiler. Der engliache Grm IM. 10, 

Belg ven dem die Juden den Herrn henbitttnen weilten 194^ 27. 

Zwei Meilen von da liegt der Beig Tabor; die Stadt ond 

die Kirchen, welclie froher da standen, sind serstftrt .... 194. 32. 

In einem der schOnen Baum^rlen, welcher mit einer Mauer 

umgeben ist, hhd die Verldlning Christi Statt 194. 40. 

Gfaiube der snrianischen , Jaitobttanisdien nnd georgischen 
Christen, dass anf diesem Berge Adam das Gebot Gottes tlber- 
trat ond dsss die Engel hier das jflngsle Gerieht verktlndigen 

werden 19&. 12. 

Aach soll hier dsa Paradies sein, ans welchem, wie froher 

gessgt wurde, der Nil eotspringe 195. 19. 

Der Beig Hermon, wo einst Naim stand 195. 22. 

S&Gn ein Kastell ^ 195. 29. 

. Das Galiläische Meer . 195. 30. 

Die Stadt Tiberias 195. 40. 

Die Berge wo die Biodvermehmng geschah 196. 11. 

Canaan in Galiläa 196. 19. 

Damaskus. Lage der Stadt Gate Anfhahme bei den venezia* 

nischen Knufleuten 196. 23. 

Taiifkapelle des h. Paulus 197. 6. 

Ihujj» des Ananias ••«••• 197. 9. 

Mau(röl^m^^L^ dnrrh die Paulus culfioh ••••••• 197. 11. 

Ruine üf s Hausen Abrahams , . • • 197. 17. 

Stelle wo K;iin den Abf»l erschlug 197. 21. 

Kapelle wo Paulus bekehrt ward ......... 197. 26. 

Ritter S. Georg 197. 30. 

Rdstung zur Reise Ober Land von Damaskus nach Constan- 

tinopel mit einer Caravane. Barutbi 198. 6. 

Die Arche Noa's 198. 17. 

Verfallener Thurm wo Adam gesrhatTen wurde 198. 20. 

Verschiedene Meinungen über den Ort der Erschaffung 

Adam's. Der Pilger spricht sich für den Berg Tabor ans . . 196. 22. 

Die Hafenstadt Barutbi (Capadocia) in der Provinz Samaria 

Pheniziens 19& 34. 
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Die Legende von dem Ritter S. Georg 199. 14. 

Gruft, in welche die gerettete Königstochter dch sarflckiog . 1 nn. 34. 

S. Geoig'8 Kapelle 200. ö. 

Zug nach Tripolis darch eine enge Felsschlaclit .... 200. 14. 

Die k Marina 200. 18. 

Adamah 200, 23. 

Die Handelsstadt Halepo in Gross-Armenien 200, 26. 

Antiorliipn, eine grosse verfallene Stadt, wo S. Peter den 
ersten ßischof.sitz luitte 200. 31, 

GrabstättL' des h. Georg 20Q, 36. 

Eiij;t othüruiichkeiteu der armenischen Kirche unter ihrem 
eigeueu Patriarchen , 201. 1. 

Sarazenische Sprache 201. 24. 

Alphabet der armen Uclien Kirchensprache ...... 201. 27. 

Klein-Armenien. Türkisches Gebiet , . . . 202. 16. 

Adana soll von Adam »egröndet sein 202. 20, 

Tharschen. Kurko. Mvthe von Jason und Medea .... 202. 23. 

KararTianicn. Laranta 202. 29. 

Der iilieste Sohn des lurkischen Kaisers ist Ölatthulier von 
Karamanien. Die Pilger erhalten Geleitsbriefe von ilim, an 
seiucu Vater in Adrianopel . 202. 32. 

Knnio. Pallast des Statthalters 203. 2. 

Bortzia. Baumwollpflanzongen aof dem Wege dahin . . . 203. 6. 

Der Pilger achStot die Zahl der Einwohner anf das ZehiH 
ikche derer von fUlo 208. 12. 

ManuftkCureik koitbaier nad woUleiler StoffB daaelbet • • 203w 16. 

Zug nadi ConaCaBtiiiopel Iheili lu Lande^ dielk stt Waaser 20S. 19. 

Die Insel Galatea 90$. 21. 

Der Kri^iaharea von COnatankinopel • * • ^* 29 

Lage und Auadehnong der Stadt Constantlnopel • » • • 208. 89. 

in sweien KiOstern wird stiller Gotteadieoal gehalten . . 204. 18. 

Der Pilger vird durch einen Mameluken som tflrfcildien 
Kaiser entboten, was ihn in Schrecken aeUt 201. 17. 

Beiehreihang der Audieos 204. 27. 

Beiorgniaa dea Kaisera uregai der von KOnig Kail von 
Frankreich gemachten Eroberungen und der Gerflehte , ea sei 
auf einen nahen Kreazzug abgesehen 204, 80. 

Der Pilger redet sicli aus so gut er vermag, da er, wie er 
bekennt, von der Politik Frankreichs nichts weiss. (Ganz so wie 
vor dem Sultan zu Kairo. 86. 30.) Doch wünscht der Kaiser 
ihn fülr reichen Sold bei sich zu behalten (98. 8.), VNia er aber 
mit verstellten Beden einstweilen ablehnt 204. 89. 

Er erhSlt neue Geleitsbriefe und reiche Geschenke von den 
Kaiser . . . ^17. 

Der deutsche Renegat Franc Kassau aus Brasberg in der 
Steiermark wird vom Kaiser beaoftragt, ihm den ganzen Pal- 
last zu zeigen . . . , 206. 26, 

Grösse des Pallastes, Menge der Diener^ die Kciegamaeht, 
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die gefangciieu Christeukuabeoi die Weiber, die MarsUUle, die 



Thieryärten 205. 32. 

iLiii'iiialige chrisliiclie iiircbeu siud 2U Meoagerieo eia- 

gerichtet 206. 34. 

Das neue Schloss worin der Schatz verwahrt wird • . . 207. 5. 

Der Hart'in.-'Die Verschnittenen 207. 14. 

Gefängnisse. Strenge der Chmlualjustiz 207. 32. 

Der Fisrhmarkt 208. 12, 



Die Sophienkirche, jetzt zur Moschee eingerichtet; Pracht 
derselben, Mosaikböden. Die Altäre sind zerstört. Es brennen 
darin fflnnuindcrt Lampen. Sie hat im Ganzen viertelialbiiun- 
dert (V) meisleus aus ICrz gegossene Thüren 208. 15. 

In besonderen Strassen wohnen sechsunddreissigtausend Ju- 
den, die so wie die griechischen Christen dem Kaiser Tribnt 



sfthlen maueii 208. 36< 

KleidttDg der Ulrkiscbea Fmaen 209. 2, 

BIder 209. 9. 

Tflikische Sprache 209. 17. 



>Vegen der Gesclilfte der TenenaDiechen Kaofleute dauert' 
der Aufenthalt in Constanlinopel drei Wochen 210. 12. 

Aostlug nach Troja, Scafari, Nigripont, Trebiaonde, Monte 
sancto, wo viersehntaasend griechische MOnche wohnen • . 210. 16. 

Anarflstong so der weiteren Reiae su Lande 210. 29. 

Adrianopel, der PalhMt, das Arsenal 210, 39. 

Stücke sersehlagener Glocken ans christlichen Kirchen liegen 
In einem Gebinde aufgehioft, ans denen Geschttts gegossen 
wird. Bei KrieguQgen mnss Jeder Soldat eUi Stack solcher 
Glocken zu diesem Zwecke mit anrOckbrlngcn 211. 9. 

Sieben SOhne des l^isers, Junge, SChOne M&nner . ... 211. 18. 



Philipolis in Thrazien 211. 22. 

Bascrsack in Ober-Bulgarien 211. 27. 

Tol>ini/a, Wruskabalna, Piristina, Mitrix •211, 30. 

Wolfsdorne, Nuewemarschet, I^ola, Pleava, Gotzei, Txer- 

niza, Neuwe, Stein 212. 10. 

Ausflug nach Ofen 212. 22. 

Ungarische Sprache 212. 31* 



Fortsetzung der Reise durch Dalmazien, Slavonien, Istrien, 
und m Schiff von Farens nach Venedig, dessen Beschreibung 
bereits oben (41. 3.) gegeben wurde 213. 36. 

Padua. I^ace unii Grösse der Stadt 214. 17. 

"Wie sie unter die Herrschaft von Venedig kam .... 214. 23. 

Die Königin von Cypern mit zwei Söhnen wird daselbst 



gefangen «[ehalten • , • , • 214. 26. 

Gmbkirche des h. Aatouius 214. 26. 

Keiterstatue 214. 39. 

Kirchenschatz und schönes Holzschnitzwerk in der Sa- 
kristei 215. 3. 

Kloster S. Justina. üörper des h. Mathias (?) ..... 216. 8. 
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Gräber des h. Lukas, der Heiligen Prosodaciiu» MaximiottS, 

Felicitas, Urinus, vieler der anschuldigen Kinder 215. 13. 

In dem Dom das von S. Lucas gemalte Bild MarÜ uad das 

Giab des h. Daniel 215. 22. 

Universität 215. 27, 

Lösung eines Gelübdes zu Montetartone 215. 29, 

Ueisse Quellen bei diesem Kloster. Ausserordentliche Wir- 
kung des Wassers 215. 33. 

Aehnlichc Heilquellen bei der Kirche S. Dui tkolomäus . . 216, 1. 

Vincent. Verona wurde schon auf dem Wege nach Rom (9. 29.) 

berührt 216. 10. 

Zug über ürixia, iMaleuingo, Trevilie nach Mailand • . . 216. 15. 

Bei Casan mflsseii die Pässe Yoi;^ezeIi;t werden ... .216. 29. 

Mailand. Das Schloss. Waffensammlung 216. 35. 

Lustgarten mit ausgemalten Pflanzen und Thieren. Der * 

Marstall 216. 38. 

Der Dom. Gebiss aus einem Nagel der Kreuzigung gesehmiedet 217. 5. 

Grabmäler der Herzoge 217. 10. 

Das grosse Hospital 217. 15. 

S. Ambrosius 217. 27. 

Das Arsenal in dem lierzoglichen Schloss 217. 29. 

Beschreibung der Stadt j 217. 33. 

Vergleichuog der Frauen mit denen von Venedig, von KUn 

und des Königreichs Moabar - . 217, 39« 

Bevölkerung ' 218. 4. 

Piemontesiscbe Stildte 2ia 12. 

Bei S<^vaaGh'(C1uvasso^ mflssen «benftüi die Piste vor^ 

gezeigt weiden • • • 218« 17« 

Tonn. Aenderung der Sprache und Kleidong • >. • . . 218 26. 

Savoien . 218. 86. 

Der Berg Senls (Cenis). Mfihsamer Zog durch den Schnee 

im Anfiing des Monats Mai 219. 6. 

S. Johan de Moriana. De^ Dom daseliut > 219. 19. 

Das Delphinat (dauphin^e) 219. 30. 

Arbene. Grosse BuxbaumwUder. Aus dem Holze werden 

Kimme geschnitten 220. 5. 

S. Anton de Vienna. ScfaOne Klosteckirciie daselbst Man 
reicht den PÜgem rothen Wein, der durch den KOrper des h. 

Anton gelaufen ist 220. 12. 

Zwei Hospililer daselbst Ar Kranke» die am Antonlns-Bnuid 

leiden . 220. 19. 

* Valencia. S. Spiritn (pont S. Esprit) 220. 29. 

Die Rhone 220. 35. 

I..anguedoc 221. IL 

14emis8 (Ntmes). im Dome ruht S. Castor 221. 17. 



Das .\mphitheatery filiulich dem. ColÜBenmzu Rom und de» 

neo zu Verona und zo Pola . « 221. 24. 

Laoguedoc ist eben und (rnchtbar an Wein und Oliven . 221. 30. 
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Das initlellündische Meer. Lflnel 221. 40. 

Münipeillier. Die S. Germauus-Kirche, von einem Papst er- 
bauet. Scliönes Geläute 222. 1. 

Besias (Beziers) ; . 222. 13. 

Die Haudi (Aude) 222. 20. 

Karkuoo (Catca&soue) 222. 27. 

Villaltamk 222. 35. 

Tolosa. Die Corona (Garonne) scheidet daa Languedoc voa 

der Gaacogne 223. 6. 

Grosse Papiennffllile 223, 7. 

Die Kirche .S.Sa(araii»]s zu Tolosa. Es sollen daselbst sechs 

Apostel roheo; ausserdem noch viele Heiligten 223. 10» 

Ein Evangelienbach in Goldschrift angeblich von Johannes 

dem Rvangetisteo geschrieben 223. 25« 

Eine Camee, die Karl der Grosse aof der Bruat getragen und 

mit den vielen Reliquien in die Kirche geschenlu haben soll 223. 29. 

Das Horn Rolands , 223. 33. 

Weiterer Zog durch die Gascogne 223. 40* 

Die Grafschaft Bern (Bearn), wo Dietrich von Bern geboren 

sein soll, nunmehr die Grafschaft Foisa (Foix) genannt . , . 224. 15. 

Das Königreicli Navarra 224. 22. 

Orthes. Schlechte Herbergen bis nach ComposteUa • . . 224. 30. 

Tracht der Männer und Weiber in der Gascogne • . , . 224. 35. 

Salvaterra auf der Greoae zwischen der Gascogne nnd 

Biscayen 225. 26. 

Verzollung der Goldoiflnzen bei verschiedenen Orten , . 226. 34. 

Der Berg RooeevaL Bospital filr Pilger auf demselben. Das 

.Horn Roland's 226. 11. 

Pamplona. Schlass und Residenz des Königs von Navarra 226, 22, 

Traurige Spureu der Kriege zwischen Frankreich und Na- 
varra 226. 31. 

Tra eilten der Weiber in Biscayen 226. 34. 

Sprache daselbst 227. 18. 

Der Fluss Harga ^Aragon) 227. 35. 

Viennes [Viana) Laj^runna (Lo^rono) 228. 5. 

Der Ebro, Gränze zwischen Navarra und Spanien . . , 228. 9. 

Zoll von den Pferden und dütern 228. 12. 

Die Kirche S. Duniinicuä. Das Grab dieses Heiligen da- 
selbst? 226. 26. 

Kill Haiiii und eine Henne aus Wachs 228. 33. 

Todesstraitn in Spanicu 228. 37. 

Buigüs 22». 40. 

Der Dom daselbst 230. 1. 

In dem nahen GarthSuserkloster .MiUeflores ist die Gnb- 

stttte der KOuige von Kastilien 230. 6. 

Schledite Stildte nnd Herbergen in Spanien 23a 23. 

Leon. SchOoer Dom dasellMt 231. 6. 

Storgts (Astorga) , 231. 15. 
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Galisien. Der Berg^ Ravanld ' . . . . 231. 20. 

Der Berg Ifalefober 232. 6. 

Der Bloss Mino . . i 232. 19. 

Composlelta 233. 21. 

Kirche dmlbtt Die Pilger setzen sieh die silberne Krone 
des Heiligefibildes aof das Haupt, -worüber die Spanier spotten 233. '27. 

Zweifei ob der Rttrper 6. Jakobs des liieren liier oder in 
Tolosa ruhe 233.' 28. 

Der Pilger kann trotz grosser Anerbieten nicht erwirken, 
dass ihm der Körper gezeigt werde 233. 32, 

Den Zweifler soll die Strafe des Wahnsinns trefTcn . . . 233, 34. 

in der Sakristei wird das Haupt S. Jakobs des jangem ge- 
aeigt 233. 39. 

VerlLaof von Muscheln. Der Pilger zieht wenig erbauet von 
danneo 234. 1. 

Finisterre am Meer 234. 6. 

Rückreise über Burgos und Leon 234. 9. 

Auf dem Wege gerathen dir Pili^er mit den Spianiern in ein 
Handeeraen je. wobei zwei der ersterrn (Msr hlagcn werden. Sie 
entllifln [1 /u Fuss Tag und Naclit bis nach Burgos, wo sie ihre 
Pf T(le, die sie aus Mangel an Fourage zurückgelassen hatten, 
wieder erreichen 234. 11. 

Traurige 8chiideruug dieser Walltahit in Spanien , , . 234. 18. 

Weg nach Paris 234. 24. 

Pancorbo. Hier muss der in Logrono empfangene Zollschein 
vorgpzeii^t werden J . . 235. 6. 

^lirauda am Ebro 235. 13. 

Bei Victoria wird das spanische Geld gegen französisches 
timgesetzt 235. 21. 

Der Porzenberg an der spanischen Gränze 235. 2G. 

Aendeiung der Sprache, der Kleidung und der Meilen . , 235. 30. 

Tolosa 236. 1. 

Bayonne 236. 14. 

Die Bordeau^sche Baidei einunddreissig Lieus lang . . . 236. 25. 

Bbcdeanz. Die ^aronne (Corona) 237. 8. 

Der Dom som h. Andreas. Die Tbarmc! sind bis in die 
Sjätzen von Stein ausgefllhrt 237. 13. 

In einer, nahen Kirche ruht in einem schOnen Schrein der 
halbe KOiper des h. Severiiras, dessen andere Hftlfte in KOln 
sein soll ....... . 237. 19. 

EinschiAiDg auf der Garonne 237. 27. 

Senüs (Saintes)t der- Dom zum h. Petrus ist eben im Bau 
begriffen ; ^ 237. 39. 

Die EotmpiQs-Kirehe mit schOnem Thnrm 238. 3. 

T^mebontg 238. 12. 



La Bochetie. HaKen. Auch hier wird «in neuer Dom erbauet 238. 24. 

Nantes« Starkbcfeetigte Stadt. Zierliches Thor .... 239. 3. 

Lage der Stadt an der Grinze yon Portoin (Bretagne) . . 239. 21. 

V 
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Abermals eiue Üomkirche zum h, Petrus im Bau begriffen 239. 25. 

Messefklingen 239. 29. 

Trachten der Frauen 239. 31. 

Bretagnische Sprache 240. IG. 

liennes (Renis). Der Dom zu S. Peter daselbst 241. 15. 

Normaiidie. Monte S. Michuch ml einem Felsen im Meere 
mit einem gleichnamigen Benedikuijcikloster 241, 31. 

Der anderthalb Spannen lange Degen des h. Midiael . . 242. 30. 

Sage von der Erbauung der Kirche dureh den Blscliof Eupertut 242. 37. 

Argentun (Argenteu) iu der Nonnaodie 243. 31« 

Laigle (Legle), Venieuil(Vernnwele), Dreux (Dreuwes) . • 244. 3. 

Paris. Geringe Befestigung der Stadt 244. 21. 

Lage der Stadt; ZaU der Strassen, BrackeOi Kirchen. Der 
Dom SU unserer lieben Frauen 244. 26. 

Der PaUast des Königs. Die 1l Kapelle, in welche der Pll: 
ger durch Vermittelung des Herzogs Engelbert von Cleve gelangt 244. 34. 

Der KOnIg Lndwig . . 1 . . . 245. 3. 

Heiligthflmer der h. ICapelle . . . . ^ 245. 5. 

ber Pilger wird daselbst von dem K5nige Lndwig zum Bit- 
ter gi^chlagen, wie ihm dies seiner Augptbe nach von allen 
christlichen KGnigen und heidnischen Forsten geschehen sei • 245. 27* 

Er flbergeht die weitere Beschreibung der Stadt, deren Sprache 
und Verkehr der benachbarten deutschen Nation zur Genüge 
bekannt sei ^ 24Ö, 31. 

Den Plan durch England nach Irland zu ziehen, um daselbst 
das Fegfeuer des h. Patricius zu besuchen, giebt er einstweilen 
auf und schliesst sich der nach Köln zurflckkehreoden Ge- 
sandtschaft des Herzogs von Cleve an 246. 34. 

S. Denys. Benediktiner>Abtei daselbsL Heiligihamer und 
Merkwürdigkeiten der Kirche 246. 1. 

Grabniäter der frauzüsiachen Könige . . , . « 246. 6. 

Einhorn . . . .v 240. 11. 

Schrein des h. Dionysius; des h. Ludwig 24l^ 25. 

Ein Kruzifix on iibait einem Aussätzigeo, warum die Kif che 
nicht eingf'weüiei werden dürfe 246. 40. 

Audi der Aussatz, der diesem Kranken abgeuomujen. wurde, 
wird gezeigt (!) 247. 16. 

Die zwölf Kapellen und ihre Schutzheiligen 247. 21. 

Bei der Hand <]('s Ii. Thoraas, die er iu die \\ uadjuale des 
Herrn gelegt, bemeikt der Pilger, er habe dieselbe schon in 
Klein-Indicn gesehen und sie werde auch in der Scrvacius- 
ivirche zu Mastricht gezeigt 248. 23. 

Ein aus kostbarem Steine gearbeitetes Gefäss soll alles Gift 
entkräftigen, ein anderes, auf welchem schönes Bildwerk ge- 
schnitten, soll im Besitz des Königs Salomon gewesen sein» 248. 31. 

Die Kronen, wondt die KGolge imdKOnigiflnenFiMkreichs 
gekrönt werden 248b 



LI 

Compiegne (Compinioin). In dem Sclilosae liSlt Herr Philipp 
TOD BayensteiD Hof ^ , 249. 13. 

NoyOD. Der Dom daselbst 249. 22. 

Hammer, Zange oadAmbofis des h.Loy, der früher Schmied 
var 249. 30. 

In dem Garten hinter'der Herberge zur Meerminne solider 
Pallast der Söhne Karl's des Grossen, Roland und Olivier ge- 
standen liahen. Olivier habe die Stadt Noyon einem Heiden, 
Korbauwe, entrissen. Darauf sei KOnig Karl gekommen und 
man habe ihn (Karl oder Olivier?) zn einem König von Frank- 
reich gekrönt , 249. 34, 

Vermandois (Firmidoyss), Kamerich (Cambrai) 2öU. 6. 

Hennegau im Besitz des Herzogs Karl von Burgund . . . 250, 17. 

Valenciennes , Möns (Bergen), BrOssel, Löwen, Hasaelt, 
Mastricht (Triecht), Aachen, Köln 260. 25. 

Dankgebet für die am Vorabend von Martini 1499 erfolgte 
glückliche Rückkunft 250. 37. 

Verzeichniss der auf der PilgprAihit berührten Länder und 
Ortschaften nebst Angabe der Meilen und Tagereisen . . . 251, 6. 

Schliesslicher guter Rath für Alle, welche die Absicht haben, 
sich auf eine ähnliche Wallfahrt zu begjßben. 
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l^erzeicliniss der UolzscIioUle. 



1. Der Ritter v. Harff als Pilger. 

2. Er empfiehlt sich dem Schutz 
der h. drei Könige im Dom 
zu Köln. 

3. Der Pilger gelangt nach Rom. 

4. Die Nobili in Venedig. 

5. Der Doge. 

6. Venezianische Frauen. 
. 7. Der Vogel Strauss. 

8. Trachten der Griechen and 
Tarkeo. 

9. €rriediicfaefl Alphabet 

10. Der Leopard. 

11. Das KrokodUl. 

12. Die griechischea Eindedler 
(Koluri). 

19. Der Sultan (VisefcOols) in 
Cairo« 

14. Das Schaar mit dem Fett- 
schwänz. 

15. Tiadit der Christen, Heideo, 
Tflrken und Jaden. 

16. Die Giraffe. 

17. Tracht der Mameluken. 

18., KleiduDg and Lebensweise der 
Weiher In Cairo. 
. 19. Arabisches Alphabet. 

20. Das Kameel bei den Carawa- 
nenzflgen. 

21. Tracht und ROstong der 
Araber. 



22. Das Kloster S. Katharina auf 
dem Berge Sinai. 

23. Tracht der Syrier. 

24. Kaldäisches Alphabet 

25. Die Amazonen. 

26. Kampf des Wallfisches mit 
deüi Leviatan. 

27. Die Thomiten. 

28. Alphabet der Thomiten. 

29. Das Grab des h. Thomas in 
Makeron. 

30. Die Bewohner von Lack. 

31. CenophaU. 

32. Seeochse und Seekuh. 

33. Phasalgar. Giftige Schlangen. 
34 Aethiopisches Alphabet 

35. Gewinnung des Bisams. 

36. Tiacht und Rflstung der Ma- 
meluken. 

37. Gelangensehaft des Bitteis zu 
Gasen. 

38* Jerusalem. Der Cslvaiienheig. 

39. HehrllsGhes Alphabet 

40. Giftige ScUange. (lims). 
- 41. Annenisches Alphabet 

42. Tradit der Gascognier. 

43. Frauenkleidung in Biscaten. 

44. Todesstrafen in Spanien. 

45. St. Jakob za GOmposlella. 

46. Trachten in der Bretagne. 

47. Monte 8. Michaele. 
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Die Pilgerfahrt des Bitters A. von HarlT. 
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Deine dureh- 

lucktigenhoge- 

boren vursten 
ind vurstynnen 
heren ind vrau- 
wen heren Wyi- 
heim ind vrau- 
we Sybillä 
mar ckgraefyn- 
ne van Bran- 
denburch &c. 
kertzoch ind 
hertzochynne 
zo Gnylge ind 
zo dem Berge, 
greue indgraef- 
ynne zo Ra- 



uensbnrch, here ind tranwe zo Heynsberch ind 
zo Lewenberch &c mynen wylligen schuldigen 

20 dienst altzyt zo beuoren. 

Durchluchtige hogeboren vurste ind vurstynne lieue here 
ind vrauwe. As ich Arnolt van Harue ritter gcjl^oren 
TO yne varBtMdien gnaden landen des hertzochdoms Tan 
Guyige. hab eyne loeUiche f ylgrynunacie ToDenbraicfat In dem 

25 jaere do menschreyfF naeCifetas gebohrt dnsentTierhondefC 
xcviiij des tzienden dages octobri, byn ich eirst zo vrre 
vurstliche gnaden komen zo Heynsberch, de wylche mich 
qfrliBh vntfang«! ind ivillekome geheysschcn hait mit sehen- ' 
ckonge ind andere gunst midi aldae begaebet, des ich alt- 

80 zijt mit mijnem sehnMigen wylligen dienst wfl vmvre vurst- 
liche genaden tniwelich verdienen. So doch darvmb hane 
ich micli weder gemoyt ind geflissen vrrer boyder vurstliche 
gnaden zo eren ind walbeuallen dese pylgrymmacien wye 
ich die voUenbraicht haue die gruntlich off zo sdiiyaen ind 

35 dae van eyn boich to maichen , off vre vurstliche gnaden 
in der meynonge wurde dese pylgrymmaden' zo voltenbren- 
gen, dat dan vre vurstUche gnaede in disem boiche mit 
mir zo wyllen eyn guede wegewijsoDge vinden moechte. 
Bidden dar vmb vre vurstlich gnaden dit boych in danck 

40 zonemen ind mhrvert^en, off dit boich naemQnen Ueynen 
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verstände nyet so ordentlich gediecbt eu stunde, men sal 
auer den rechten ind waeraGhtighe w^ew^songe hye mne 
vyndeD, irie vafl, gaedichster here, dat dae synt vil moyt- 
wylliger vnuersoieliter kMer ind eren ronbber, die gentdieh 

5 verme^TieTi dat geyn ander lant vnder der sonnen en sij 
dan dae sy waenaflftich sjTit, vcrmeynen dan'mb wat der 
wendeler sage ydt geloegen. Och dat auer got weuldt, 
ich myt der eyner vor Tre vurstliche gnaden, it were oadi 
TUT der koenyncUcher maiestaet hertzoch heren ritter ader 

10 knechten, beschcyden mucht werden, dan ich die ind mieh 
wael verantwerden weuldt. 

Lolf danck sij dem vader yn ewycheyt dem sone ind 
deme heyligen gheyste. zo freist ind heyli myner seien 
selicheyt hayn ich Anudt van Harue Ritter &c. vur midi 

15 genoemep eyne loeUidie pylgrynunade zo voUenbrengen as 
myt namen: 

Item eirst van Coellen zo Kome vmb gracie zo er^veruen, 
van vnszm geistlichen Tadier deme pays oiiioff zo nemen 
fber dat mer zo treek^i. 

20 Item van Rome nae monte Synay dae der hejüger 
frauwen sent Kathrgn«i korper vnder restet durdi die groysse 
Stadt Alkayr da der groysse here der zoldayn lioff heldet, 
vmb van yeme gracie zo erweruen sicher ind vehcher durch 
Eg}7)ten Arabyeu Syrien groyss Aimeynigen dat iieylige lant 

^ ind ander s^ne lande zo tieißken. 

Item van monte Synay dutdä yü pronincien ind iant- 
schafften nae dem koenynlaich Maekeron genant zo eynre 
Stadt Kalaniya genant, dae des heyligeu apostels sent Thomas 
lijcham lijcht zo suechen. 

30 Item voert van der stat Kalamya zo suechen den oirspronck 
des dos Nyü, den man sayt hey vas dem piiadyae gdoulen 
kome. 

Item vort van danne d^Nyle aeff bys zo der groysser 

stat Alka V I . 

35 Item van Alkayr euer lant na der heyliger stat Jheru- 
salem. 

Item van der heyliger stat Jhemsalem zo 6|roÜiy Oa- 
pacidonia genant, dae der litter sent Joeqjen den draechen 

oeuerwonnen hayt. 
40 Item vort vauBaruthy zo Authiochya allet oeuer lant 
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da sent Peter der apostel den eyrsten payslichen stoill ge- 
hadt hart. 

It^ .van Anthyoehien weder heruss oeuerlant naeseut 
▲iitilönye de Vyenna dac hee' lyffiiffltich restet durch Con- 
5 stantynopolen, da der turcksdie kejser gheme hoflf heldet, 
vmb van yeme gracie iiid geleyde zo erwemen, de sfcberre 

ind de velicher (liucli Karniaiiyen Turckyen kleyn Aiiiienyen 
Bomanyen Grecyen Wallachyen groyss Bolgeryen viuler Bul- 
geiyen Sclierffyeii Bomaiyen ind anderen vil land^ zo trecken. 
10 Item Yoert van sent AnthMiyeii de Viennä nae derstaidt 
Gompestdla in Galycien gelegen zo deme Teiren s^nt Jacob 
genant. 

Item voert van ('oriipostelleii oeuer laut zo sent My- 

• dml in Normadyen dae he genedtlich restet. 

15 Item van sent Myebiei oener mer durch Engelaut bys 
in Hybersyen dae meA sayt sent PaneraeittS (/• Mtiicius) 
vegefnyr tae sij, zo suechen. 

Item van danne voert oeuer wasser nae dem heyligen 
bloyte. 

90 Item van dem heyligen bloyde weder nae Coellen dae 
die dry heylige koenyadc restent^ danck loff yen sagende 
dat «y mir In. myner pylgrymmaden bystendich geweest 

• weren. -i, ■ 

So doch gnedige here hane ich dese tzwae leste pyl- 

25 grymmacien, as dat veg^yr ind zo dem heyligen bloyt 
nyet zo deser tzijt in eyme tzbych voUenbraicht vmb wyll 
etdlger edel lüde ambaslaten za derre tinyt yän virer Aust- 
lieber gnaden iif Fnmckrych zoe der koenyncficher 'Wcnrden 
gesciiickt wacreii, die mich en deser reysen zo Parijs fünden 

30 ind mich aldae weiidich maichten. So doch, fmd. here, byn 
ich noch gantz in wyllen dese tzwae pylgrymmaden in kortz 
z& verMieehen , die wylcke ich dan onch' vrre fürstlicher 
gdien sdiryfliidi'vtti abeden zo Steden van dorliär zo dörffer 
van spraidien zo sprakhen hantrcycken wyll hynder an dyt 

30 boich laissen zo settzeii. - * 

Item dysse pylgrymmacien wie ich dey voileubraicht 
hane wyl ich hie myt gotlicher hulffen nae mynem kleynen 
verstände deyallhie off schr^juenvan landen zo landen, van 
Steden zo Steden van dorffer zo dorffer van mylenzo mylen 

40 van dagereysen zo dagereysen van spraichen zo spraichen 
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van golouffea zo gelouffoi ind wat icb gesieE ba^m md mir 
vedeifaren ist. Docb mewael ich yfl lande Ind stede vmb 
tzoegen byn buyssen den reditoa weech deser pylgrymmaden, 

die stede ind lantschafft ind manyeronge van dem volck zo 
5 oeuersyone, dat neme allet \i\ zo scliryuen, wil dar \Tnb 
hie myt deser schryft by dem rechtea w^e deser py]grym- 
maden binnen mh den wylle, off yemant des so q^e 
wurde, der dese pylgtymmaden volbreogen weidde, dat hee 
dit boicli oeuerlese ind nemen so dandE dit ynr eyne gude 
10 wegewijse, biddeude den atmeditig^u got vur den dichter 
ind pylgerom. 

Item ys it yerst zo wysseu, dat iu duytsche lant synt 
, - mylen die vns kmidich aynt gemeynlidi ^ vre rodens vur 
eyne myle. InLumbardyen Italyen da vonff miille naichen 

15 eyne duytze myle ind in anderen welschen landen as Sa- 
uoyen Pascaien Jaskonien Hyspanyen ind in Franckrijch 
heyschen it lijge, die sijnt ser vndcrdayn, etzliche der tzwae 
üjge maichen eyne mjle, etzlidi dry machen eyne myle, 
etzlidi vier maichen eyne myle, as man dat vndeKsehi^t in 

20 desen boich wael vinden 9sl ind ,m Tumk^en ind heyten- 
schafft sijnt geyne mylen dan dage reysen. 

Item in dem jaere nae Christus geboirt duscnt vier- 
hondert ind xcvj des s( ueudeu dages nouembri byn ich Ar- 
nolt van Harue ritter min& alters zzv iam, van Coelne 

25 vas getzoegen, halff m eynene swaeoren moyte vmb etalidie 

, edell lüde ind anderen wylle, die nnr bij yeren eyden zu 
gesaicht hatte]! myt zo tzelin, dock viüeukeiiticli woirden. 
Dae bij neme eyn yecklich pylgerom war, dat hee sijner 
geselschaü gewyss s^. Doch so qwam ich b^ tzweyn koif- 

30 ludevan CoeUeu die mir gpr gude gesetoehaff an deden bjs 
zoe Veneedich. 

Dysse pylgrymmade byn icb dat meysten deyl myt 
kouffluden getzoegen, dae it gar guet myt tzi<n ist; sij 
wyssent spraiche ind wege ; sij neiüent geleyde vss deme eyme 

35 hmde in dat ander ind doynt eyme gar. gude geseischaff. 
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•Item drst van Cohxe zo Bonne sijnt 
Hern Ym Bttme zo' WymUren ajjnt 
Item van Wynteren 00 BegnMigen 
Item van Reymagen m Brösaok 

1N> Item van Brijsack zo Andernach 
Item van Andernach zo Coueiens 
Item van Coueiens zo Kens 
. Item van Bens zo Poterden 
Item van PcAMUsiett 10 Hktzeuive 

25 Item van Hirtzenawe zo sent Gewer 
Item van sent Gewer zo Wesel 
Item van Wesel zo Bacherach 
Item vaa Bacherach 20 Dreckshimen 
Item van Drediduisen zo Byngen 

80 Item van Bynge zo Ingelhnsen 
Item van Ingelhusen zo Meensse 
Item van Meensse zo Oppenheym 
Item van Oppenheym zo Wunns 
Item van Wunne ao Spöre 

85 Item van Spyre oeuer te Byn zo ftren 
hjfB zo Broessd epk steetgen Speere 

Item van Bruessel, hie heeft sich Swoeben 
lant an, zo Breyten eyn steetgen palsgreefe 
Item van Breyten zo Smeen 

40 Item vaa Snmen zo FeyingBn Wyxtenberehs' 



•••• 

inj mijlen 
Ij nglen 

i m^le 

ii mijlen 

ii mijlen 

iii mülen 

9 



i mqle 

i mijle 

i mijle 

i mqle 

i m^le 

i mfile 

ij mijlen 

ij mijlen 

iij mijlen 

uij m^len 



yj m\jlen 

y nujlen 
j myie 
j m^e 
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Item Tan Feyingen zo Swepertingen Wirten- 
hestfß y myien 

item van Svepertiiigen zo Canstat Wirten- 
bergs j mijle 
5 Item van Canstat zo Esslingen eyn r^cbstat 
^ lyc^t off dem Necker eyn wasser j mijle 
Item Tan Esslingen zoGyppyngen Wirtenbergs vi m^len 
Item Tan Gyppingen zo Geyslingen Vlms ij mijlen 
Item Tan Geyslingen zo Vlme iij mijlen 
10 Dit is eyn vrij stat lijcht off der Donaiiwen, ouch loufft 
eyn cleyn wasser durch die stat in die Uonauwe Blauus 
geheysschen. in deser stat l^cht eyn sdioyn doym zo vn- 
ser ÜenerTrauwen genant oacb is ^fiestat der Tier dorffer 
eyn des rijdis. 

15" Item Tan Vlme zo Memmyngen eyn vrij stat lijcht off 
I! der Jilen eyn wasser • vj mijlen 

,i off haluen wege lanxt eyn vrijheyt mit eynem berch slos 
. Kirburcfa genant ^ graffischaff. 

Item Tan Memmyngen zo Kennten eyn i-ydiBtat, Igdit 
ißr Jfler eyn wasser iiij nujlca 

r Item van Kempten zo Nesselbanck eyu groyss doi*ff des 

. bußschoffs van Ausburch • ij mijlen 

item van Nesselbanck zo Fijls j mijle 

' Item Tan Fijls zo Bnete eyn 4(»ff Iqckt oM der Lech 
25 0jm wasser . j myle 

Item Tan Ruete ' j mijle 

an Qyii cluse tusschen tzwen hogen bergen, vaii dem e>Tne 
herse zoe dem anderen gemuyrt eyne portze en boeiien der 
ciusen oö die rechte hant. off deme hogen berge lijcht eyn 
aa sksa Erdenberch gnt. dat hertzocli Segemont zu gdioerl, 
' dae aiijner gnaden landen anhauen, die yetzont der koenynk- 
< lydier maiestaten MaximiUane zo gehoeren. 
.t Item van der cliisen zo Lermoys eyn dorff j mijle 
Item van Lermoys bys an den Verner j mijle 

35 Item voert den hogea. berch off ind aeff j m\|le 
: dnroh eyn duse in dem gnmde dae gar efjm sehom sleesgen 
In lijcht off die lynker hmit off eyacm kleyncn ifeylsse in 
eyme wasser hertzoeh Sigemontz ^ss genant, dae pleycht 
he sijne heymeliche wallust 7.0 hauen. 
40 . Item van der d\mn zo J^azaretht eyn dorff j n4jle. 
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tu deme wege off die lyneke haut seleht man vnder 
eynen santachtigen berge evuen kleynen mjer stayn vol 
vysche der zo somer tzijt gantz druych wyrt dat sich die 
deyne vysch myt in deme santachtigen berge Verliesen ind 
5 wan it visserwartz geyt, so kumpt dat wasser Yteäex vsa 
dem berge in hauende Ideyn Tische die nyet dar in gesatz 
werden mit henden. 

Item van Nazaret hie scheyden sich tzweyn wege, der 
eyne geyt off die lyncke hant nae Jjsbruyck ind der ander 
10 off die rechte liant nae Eyms eyn groyss dorff. . j mijle 

Van Nazaret hinxt dit dorff lonft eyn wasser de Inde 
geheyschra ind knmpt hmff van sent Nydaes beige ind 
Iwifit oftwartz all na Ijsbruck. 

Item van Ejins zo Landeck ij mijlen 

15 eyn Vr^heyt myt eyme berch slos gehoert dem roemschen 
Koenynk zoe, Unat eyme hegoi bercfasios off die lyncke 
hant Kraembordi genant koenynz« 

Iten yan Londedc zo Bmxell eyn groyss dorff lanxt 
eyn horch berchslos heyscht Raiunstoin. 
20 Item van Bruxel zo Keet eyn groyss dorff j mijle. 

Item van Beet zo Fons eyn dorff \j mijlen. 

Item van Fons zo Noders durdi eyn dnse oener sqnt 
Nydaus berdi, dae geyt dat Eetz lant an j mijle. 

Item van Noders zo Mals oeuer eyne heyde heyscht 
25 die malszeder heyde ij mijlen 

Mals is eyn groyss dorff mit vy lüreben dar vmb wyrt idt 
gekeysschen seuenkirdien. 

Item van Mals zo Slandm ^ m^len 

lanxt eyn berdidos off die lyncke hmt heyscht Eorenbmrdi, 
30 gehoirt dem grauen van Metz zoe. Ind off die rechte hant 
oeuer dat wasser lijcht eyn berchslos heyscht Lichtenstein, 
edel lüde. Ind off die seine hant in eyme gründe westwart 
Mcht eyn schoyn berdisloB Metz genant, dae sich der graue 
wi sdurfjfft, dae kompt die straease van Me]4aen heruss. 
35 Hie zo Standers kmnpt man vp eyn wasser heysdit die Eetz, 
lüuft oistwartz aeff nae Trynt. 

Item van Slanders zo Letz j miiie 

hnzt eyn berdiBkMss off die lyndce hant heyscht Hennen- 
bnrdi edd lade, vp die rechte hant oeuer dit wasser e|yn 
46 fijn sloa heyadii Medane edd lade. 
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Item van Letz zo Tumot lanxt eyn berehslos heyscht 
Gasselw^ ind vp die redite himt eyn berchsloss hascht 
Ge?oell \j mijlcn. 

Item van Turnot zo Moran lanxt eyn berchsloss off 
5 die reclite haut heyscht Aresburch edel lüde. ^ nupen. 
Moran is eyn klc) n fijn steetgen licht in eyme 8€lioynea 
dalle; daer boeuen off die Ijneke hant licht eyn schoyn 
bercbsloss Tyroü genant eyn graeflbchafit gehoert yetzont 
der koenynclicber maiestaet zoc. Hie zo Moran sj nt gar 
10 vil geboren gecken, man myr waerlich dae saichte, dat 
all die kynt dee dae iu dem dall geboeren werden gemeyn« 
lieh all gar pnyr Stapel gecken synt, dar vmb wan die Trau- 
geberen iriDen, tzeyn 8i|f um dem di|Ile. As ich dae 
laich in eyns rijchen manshuyss in der heiberdideme sijne 
15 kynder ijdliche i^ccken waeren. 

Item van Moran zo Eppen eyn dorff iij inijlen. 

lanxt eyn berchsloss heyscht dat nuwe huyss, dae scheydent 
sich tsweoe der eyne off die lyncke hant gejt nae 
Praytz eyn stat; die ander g^ off die rechte hant nae 
20 Eppe lanxt eyn hoyge berchsloss heyscht bogen Epp, 

Item van Eppen zo Kaltt is j mijle. 

Item van Kalters zo Termyn eyn dorff j mijle. 

. lanxt eyn hoich berchsloss off die lyncke hant, heyscht Lijch- 
tenberdi ind off die rechte hant oeaer dat wasaer die Etase 
25 lieht eyn gar groiss dorff, heysdit die nnwe mart 

Item van Termyn zn Lome j mijle 

Item van Lome zo sijnt Mychiel j mijle 

lanxt eyn berchsloss off die lyncke hant heyscht Koenynx- 
bereh edel lüde ind off die rechte hantoeuer die Eitz lijgen 
30 dry Blosser boeoen eynander ind dat mydddste is in eineii 
fyHzen gehaawen. 

Item van sijnt Mychiel zo Nevus j mijle. 

ein groiss dorff. Hie heyfft sich die welsche spraiche an. 
Item van Nevus zo Trynt ij mijlen 

a6 Dit is eyn deyne ^ stat, eyn eigen bnsdidom dae sijnt 
Fygelus ist yer patroyn hu deme doym. Der bosadM^ hait 
eyn ^'n sloBS an deme eynde lygen ym der stat dae man 
in kumpt. in deser stat in ejTier kleyner kyrchen in der 
gerkameren lijcht Symon dat kleyiie kynt dat die joeden 
40 al dae gemartelt hauen, euch waert ich gefourt van deser 
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Idrchw gasse hin in zo eynem alden huyse, dat in 
Tortsydai der joedensehole gewest ls, daceynebaich durch 
lonfit dae inne sij dat kynt gomartelt hatten, ind as die 

moder des kyndes noch recht oeuer desem hu) sc woiiet die 
ö sich in kurtzliclien jaeren verändert hayt, dar vmb venni} - 
nen etzlichen dat dat kynt geyn mirakel me en doe, a& it 
der paya yetzont nyet canonyaieren en wyi. ouch in deme 
doyme zo synt Fygdiia off rechte h«it steyt gehauwen 
in eyme steyne eyn cappitaner van Venedich der off dat 
10 venedichter baner treyt, daer sijutMarx vp gehauwen steyt, 
der in kurtz vurleden jaeren van desen Trynttynerea myt 
aUem sönemvolck doit is gealagen worden, dar m dat die 
FaMtoener groyss kreffiidi goet geuen dat der cappitaner 
myt yerem imder gedruckten baimer nyet dar zoe eynem 
10 tzeichen der veiiust were gesalzt. 

Item hie zo Trynt verlie^sen sich die mijlen ind mm 
heygehet sij in weläciien myiie» der makhen gem^ynlich vier 
eyn diq^tadie myia. 

Um hie zo Tryst aeb^den aidi tzw^ woge, der 
20 eyne geyt hynder dem sloss den bereh vaa nae Yenedidi 
is vrah trynt xvij duytsche mylen ind off die rechte hant 
na Sttyden geyt der weech vss nae liome den grünt in. 

Item van Trynt ao Baueret xy mylie allet weisch. 

Item Taa Bauart zo Bureket z mylie 

25 Item vm Bmrcket zo Verona die man in duytschen 
heyscMBern, eyn groisse fijn bt<it xxv mylie 

Hie kumpt man vss dem geberchs in dat siechte Lum- 
baid^en. 

Deae atat hait zo dem gebereha mtz tzwey Qüer aloesae 
30 boensn lögen, die ivylctai myt der atat haHen die Yene- 
tzianer inne. Durch dese stat loufft dat wasser die Eitz 
dat ^ar vil moelen vmb drijft die holtz segen, dat gar 
beheutlich gemaicht is ind zoe geyt. Ouch in deser stat 
steyt gar eyn sdioyn pallays umidarhch gebouwet aa dat 
35 Caj^tolium zo Borna man wBi aagen dat herBedeiidi van 
dem Bern dat pallays g«lHHiwet ind kof^ tzijt dae gewoent 
hait. in desem gehuyse woenet it vnden vol geuieyner 
deimen. 

Item van Verona zo Ostia xxx mylie. 

40 Item van Ostia zo Mmwidela mylie 
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Item van Herandela zo sent JahaaB cagted xx mylie 
Item van Johans casteel zo Bononia idij mylie. 

Dit is gar eyii schoyn vrij stat. wie wael dat vur tzijden 
der pays da eyn oeuerster herre gcweest is, so hauen sij 
5 doch yetzunt eynen rijchea buiger zo eynen regierer ind 
zo ejnen oeaarsten, Johaanfis Bentinoius genant den deser 
roemsdier koen jn<^ Maxunflianns vmb syner groiesen gaeaen 
ind gdienckongen wyl geaddt hait ime geuende eynen ade- 
ler boeuen sijn helmtzeiehen, so dat he yetzont in deser 

10 stat eigen golt ind siluer niuntze sleyt off hauende eynen 
adeler mit off gereckten fio^lon. Ich waert in deser stat 
zo sijnen pallais ader hnyse gefoirt dat hee gar koatlieh 
gebottwet liait an ^yn SQde mit eyme scbonen hoegen vier- 
ecketygen toeme dae op hee die gantze stat oenersien maich. 

15 As wir eirst vur in dit pailas qiiaenien oft" dem platz hait 
hee gar suuerliche strijt bussen stayn, as andcrhalffhoudert 
strijt »langen, drij groisser kuefferen slangen, vier knefferen 
kurtanwen. dae Inystont eyne runde kideoff tzweasterdcen 
räderen, dar in gdaden waeren vierindtzwentEiok kneffieren 

20 haichenbussen die man vmb moecht keren, so dat man 
alluiail moecht drij zo samen loss schiessen, voert worden 
wir geleydt oE eynen koestlichen sali ind etziiclie kameren 
die allet oeuorgnldet wacaren, dae wir gar koestlidie wonder- 
liehe dynk inne saegen. wir worden weder vur dat pallais 

95 gefoert. dae stmt afjn marstal gar koettädi giebonwet, 
gar lanck ind schoyn, so dat man wael off eyne sijde moecht 
stellen twey ind seestzich pcerde ind ouch so vil off die 
ander sijde. die eyne sijde saegen wir gar voll stayn. der 
ke vierindtzwentzkh hait zo synem sadeli, datwaeren yde- 

dO liehe bniyne genetten ndt lan^ swentzen as man ajj by 
eyn anderen vinden moeehte. man saiehte vnss oveh dat 
vur waer, hee degelichs hette me dan tzwe\hündert myn- 
schen zo dyssche gayn. In deser stat Benonia steyt eyn 
schoyn preetg^ doister, dae in der kirchen off die rechte 

ad haut eyn steynen trappe off (voirt?). in eyner aehoner car 
pellen Igdit aanetua Dominieni IQbachtidi boeuen dem dter 
in eynem koestlichen marmelen graue, ouch is in deser 
stat eyn koestliche hoicbschole dae man vü duytzscheu vss 
desen landen inne vyndt. 

49 Aem van Bonoma ao Piaanm egm dorff vig mylen. 
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Item van Haoiira eyn bmh off zq Lugaiui eyn 
fbfff Tiij mylie. 

Item van Lug^ana zo Verentzuola xilij mylie, 

eyn cleyn steigen ouer eynem bogen steynachtigen berch 
5 lanxt eyn üfik berchsloss off die lyncke hant dac endet 
neh derBoBoneaer heindiafft ind heyfft dae an derFloren- 
ty&er lant 

Item van Yerentznola oeuer eynem bogen steynachtigen 
berch zo Scbarpaha eyn kleyn stetgen mit eyme sloss Flo- 

10 rentijnen. x mylie 

Item van Scharparia oeuer eynen bogen steynachtigen 
geberohs zo Floreiis. »iij mylie. 

Florens ist gar eyn lastige stat ind Is eyn eygen heirscbafitf 
so dat sij \Tider yen zo regieren hauen wael eechtzich stede 

15 ind sloesser. sij hauen ouch Pijsa vnder yerre gewalt ge- 
badt, die yen koenynck Karll van Frauckrijch in dem vm*- 
Men jaer genoemen hay t doe hee in Naplis tzoudi. durch 
, deie stat lonft eyn wasser beyscM Arnos dat wylefae eyne 
dagereyse Ine Tnden zo Pi^sa In dat meer vddt 

20 In deser stat is eyn buscbdom. der doym heyscht 
ad lijbertatem, is gar eyn sehoyn kirclie. der kirchtoerne 
steyt alleyn van der kircben bij x scbrede w^dt, dat gar 
eyn sefaoHi vierecketicli thom ifit mit swartzen iai urgasen 
auunctoi at^ynen gaaas bnysaen yerdoylt vsa gemuyrt, als 

25 «ij euch beguntten die kbrcbe zo maidien. In deser stat 

■ is ouch eyn cioister zo vnser lieuer vrauwen boetschaff ge- 
nant, dae sij gar vil wonder tzeycben deyt, dat men an dem 
omterfeyt dat in der kircben henget wael syen maidi. Wh: 
geyngffli van deser kircben oener den mart zo eynen hnyse 

30 dae inne die hehnehatff stedidis foyden ind off tzeyn tlbus* 
scheu tzwentzich ind dryssich leweii, oÜ dat sij eynen moechten 
hauen der hondert jaer alt were, dan senlden sij yere wa- 
peu myt dem leweu weder hauen van dem roemscben r^ch 
mit ander ?il vnüheyden, die sq verioeren hauen m ^yme 

35 stiyde vor der lioger Seynen. doeveyltten sij an den koe» 
nyädk'Ym FnmeknSdi, der gaeff yen eyne dobbel l^e in 

• yr waepen. idt waert vns waeraütich gesaicht dat sy in 
kurtzen vurleden jaeren hetten eynen lewen der eechtind- 
nuyntzieb jair alt was. wir woirden oucb vocrt gevoirt 

40 durch die stat in vil huyaer, dae man die gaUteii itwk^lm^ 
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weil karmasyn in ander sydeii Studien maidiet. dne saegen 
w eyn nmt rat stayn dae eyn kni^ mytz nuie geynek 
ind dat vmb dreyff wad (mit) hondert spyllen zo samen 
die alle sijde spönnen, dar zoe want dat selue rat alle 
5 die gesponnen sijde aeff elf eynen haspel. 

Item vaa Florais 20 sent Kassau eyne stat Floren- 
tiner vig mylie. 
lim van sent Kassau isoPoseboute ^yne stat x niylie. 
Item van Poseboutz zo Stade eyn kleyn stetgen iij mylie. 

10 Item van Stade zo Senis die man zo duytsche noempt 
zoe der hoger Seynen ix mylie. 

An der portzeü dae wir in qnaemen off die rechte hant 
steyt eyne Yierecketidi steynen taeMoff cyner hoger saylen 
dae inne gehauiren steyt, dat keyser Frederidi aldae int- 

15 fyenge sijne yerste huysfrauwe die vss rorti^^aell quam, dat 
geschiet is in dem ja er na Criötus geboirt dusent vierhon- 
dert vunff ind vmüitzich. dese stat Senys lijcht oä eyner 
kleyner hoichten gar m% lustliebai bongart mdigeuen. sQ . 
sijnt euch ^en heren, hauen vfl atede ind sloesw ^der 

20 sieh, dodi sijnt sQ dem roeniscben rrjehe vnderworffen. In 
deser stat steyt gar eyn suuerlich doyiu zo vnser lieuer 
\Tauwen, der bynnen allet mit wijssen ind swartzen mar- 
melsteyneu vaavnden an bys oyven vss gedeyltup gemuyrt 
is indynden dat pauementYan der kyrdien is gar koeallich 

35 myt U^en marmelst^eii dnrdi sat -van aUedeye aldea 
hystoryen zo samen gefo^ht. Litgayn deser kirelien oeaer 
steyt gar eyn schoyn koestlich hospitael, dar in wir woirden 
gevoirt van den oeuersten der stat dat wael zo beseyne. 
Eirst quaemen wir in eyn sdioyne suuerlicbe Capelle dae 

30 inne vj eiler stunden dar zoe euch seess preistet georde- 
ndrt ipaeran die alle dage den Inaiicken mysse brasen. 
vort quaemen wir in eynen groissen sali der zo beyden sijden 
myt anderhaltilioiidert beeiden wael geordenyert stunde myt 
kranckeu luden zo belegen, dar zo yj vrauwen ordeneirt 

35 die de bedden suueriieh ind w\jss hielden. vort foict man 
vnss in die kndie, so haynt die krandEen ^yne, die gosunt 
arme lüde eyne, die pylgrom eyne ind dan der here, der 
' vcrwaerrer des huyses, der sijnt vj, liaynt ouch eyne myt 
yeren dieneren, ouch hayt deser spittael eynen cygen ar- 

40 tzeter, eyn doctor van medidnw, eynen eygen apptek^» 
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Bfim scthoemedifir pdeer ind scroeder, die aUet in dem 
huyse wonent hk deme bdsefaet tbb desem hnyse (L wonent 

die kranken man) ind in dem anderen heischet wonent dese 
arme krancken vrauwen, die ouch yer regemeat vur sich 
5 hauen, ouch waeren iu desem huyse zo deser tzijt wael 
aetteu hondert fimdeLynge die alle mit koet iad mit kley- 
doBgen getzoegen iroirden, so dat Tp dat hospitaell 
groysse kost geyt, des jaers me dan xx dusent ducaeten. 
Item ouch in deser stat is eyn groyss Studium ader hoighe- 

10 gchoille, dat man heyscht domus sapientie eyn huyss der 
wysheit, dae ouch wonen vil duytBsdien vss desen landen. 

Item van Senis zo Bonioonuentam ejn etat der Se* 
neser x mylie 

Item van Bonoconuentum zo sijnt Clericum viij myUe. 

15 Item van sijnt Clerico zo Kecursns evii dorff lanxt vil 
^ner berchslosser zo beyden sydeu gehoeren den beneser 
zu V viy mylie. 

Item van Becursus ^en hegen berch aeff zo AlapaUa, 
in dQytzBdien » deme stro, dae lijgen dey off vier vyrtz 

2ü huyser v mylie. 

Item van Alapalia zo Aqua peudeut eyn stat des pays 
off eyme berge ix miUe 

Itm van Aqua pendent zo synt Laurendns, eyncasteel 
des pays v milie 

25 Item van sijnt Laurencius zo Boltenä üij müie. 

Dit is evTio vrijheit legende off eyner staender see in "wyl- 
cher iijcht mytz eyn deyne stc^ynrutz daer off eyn schoyn 
doyster steyt, daer ume man sayt dat a^nt Maria Magda- 
lena Iqbaftich inne l|jdit 

30 Item van Bultena zo Montefleecoen eyn ateetgen off 
eyme berge vj milie. 

Item van Monteliescoen zo Viterbia evn stat oeuer 
eynem schonen driescli, dae it gar swegeiatftich rouch. daer 
off ontzattidi vil schaeff gyngien viij milie 

85 YiteKbia is eyn deyn ^n stat, dae inne Iijcht in eym be- 
gffnen doister sijnt Rosa HjbaflUdi. da golden wir van 
den susteren gurdelen ind lyessent sey bestrijchen. man 
saichte dat die heylige jonffer an dem almechtigen gode 
verdient haue, wylche swanger vrauwe dceen gurdel in der 

40 gelNBt vmb sidi bände, aeulde van stund an des bantz 



ontlodieht werden, in den landen die Tfinwen gar "vfl ge- 
louiies dae inne hanen, aa idt meneher hylft. 

Item van Yiterbia oeuer eynen bogen berdi kuixt eyn 
staende see zo Roiicelyoen eyn steetgen ix milie. 

6 Item van Roncelyoen zo Suyters eyn steetgen iij milie. 

Item van Suyters zo Montaroias ein steetgen milie. 

Item van Montaroyss zo Bome zx milie. 

Item zo Rmne quam idi vmtrent die vast ind yant 
aldae eynen guden vnmt her Johan Payll doctor &c., der 
10 mich gar eirlich ontfienck in sijne herberch ind mich selffs 
aldynck dae wael w^jst myt hulffe etzlicher cardinaelen ind 
agnor frunde aldaer. 
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Binnra Bome a^nt senen heufil: kirdten die uft vier 
ader vonffinael veraoickten, daer gar groyss nttays is zo 
verdienen. 

Item die eirste is zo sijnt Johan lateraen, dat is die 
85 oeuerste kirche in d^ cristenheyt. Item dysse kyrche is 
eyik paUaia geweest des kcgrsens Gonstantm. in deaer kir- 
chen is der gülden portzen ^e, die en deyt man oyet off 

dan in dem gnaden rijchcn jaere. dae steynt euch drij 
ander jjortzen beneuen eyn anderen, weyss man vnder den 
40 diynnen nyet wylch die rechte poertz sg, dar vmb geyt 
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Mum dnich alle drQ« wer dat deyt» mit «ndadite ind 
niewe, dem werden vergeuen all sijne sunden. man maieh 

ouch vur die i^ekn dar durch gayii sij %Q erloessen. 

Item nyet wijdt dae by is eyn steyn daer off sijnt Sil- 
5 ttester gestaaden ist doe hee Coustaatiiio ind sijme volck 
den Cristen gelouuen pretgede. in desen 8t^n stimt gehaa- 
wen die woert: Anres aiidiendam. 

Item homm dem hegen dter is eyn isere» gatter dae 
inne staynt die tzwey heuffder synt Peter en s^nt Pauwels 
10 apostelen. 

Item vnder dem hogen eiter is dat graeff s\}nt Johans 
ewaiigeUat, da er inne sidi seinen laicht, doe gaeff sich eyn 
lichter w<dck nah dat graeff. doe dat yergangen was vant 
man hemelsch broyt lijgen iu sünrestat. vm* dem seluj'gen 

15 elter is vergeffoiige aller sunden. 

Item hie bij steyt eyn elter is i^wijet in s\jnt Marien 
Magdalenen ere. hoeuen deme elter is eyn purpuren kleyt 
dat Oristus an hatte do Pylatus spraich: £cce homo, sich 
mynsche, ind dmdne sleuwor d^ yeme syn lieue moder 

20 as hee van dem cruce quam Hess yeme vmb legen, ouch 
eyn heemt Cristi lud die handtwedele , dae mit hee sijnen 
jüngeren an deme froen^ dannerstaich zo Jherusalem vp 
monte Syon ere voesse an dniget ind vil anden heyltoms 
van aent Maria Magdalenen. dit heyltum saegen whr tKounen 

25 vp den paeaehtaich. in der sacrastyen is der elter dae sent 
Johan hait vp mysse gedayn. off dem altaer is die arcliii 
des alden testamentz ind boeuen der archen is die roede 
Moysi die zo Jherusalem in dem tempel Salmons geweest is. 
oudi is boenender ardieeynstudcevan dem dyssche daer off 

30 Gristus vnser herre off den groenen donnerstaidi mit sqnen 
discipulen gessen halt. Item dar nae off dem gange bij der 
gülden portzen gyngen wir in vyn Capelle, daer inne is 
eyn elter steyn off wylchem gespeiit is woirden vmb die 
cleyder ihä md man saicht onch dat vnse liene vxauwe 

35 daer off gesessen seulde hauen doe yer dat heylige lycham 
zpivan dem eraee gebraieht waert. In deser eapeUen s^nt 
drij portzen dae durch Cristus gegangen is zo Jherusalem 
nae der stat sijuer martylien. wer dae durch geyt myt 
audacht der halt vergeffouge aller sunden as ich uch vur 

40 gescreuen hayn« Item hie by vur der kkehen saegen wir 



16 

eynen groissen metaetten man off eynem metadlen perde 
sittzen, dat zo eren gemacht is woirden eyme gebuyre, der 
vurtzijdeii zo Rome eyn heufitmaim geweest is ind he sij 

durch eyn Sanges eyns kuyckuycks van yeren vianden er- 
5 loyst hait die sij hertlich belaicht hatten. Item dar nae 
quaemen wir in eyn capell das üme is eyn elter steyn, 
dae üme staynt Yonff tzeichen van vyngerei. off den steyn 
18 die moder goetz in aenudeht gemdlen doe yer verkmidiget 
waert dat yer kynt gefangen were, hait sij sich wyllen an 

10 den steyn halden ind die lynUeicheii der liaiit sijnt dae inne 
blyuen stayn. In der seinen Capellen boeuen der dueren 
steyt eyn hultzen crucifix dat ^it man sagen idt dat yerste 
gemai(^t voirden in ere lEü s^ner martyßen. Item 
deser Capellen qoaemen wir m eyne steynen manneU- 

15 trappe die cedit ind t^wentzicli trappen hoigh ist, die ge- 
standen is zo Jherusalcm an Pylatus huyse, dar off Cristus 
gefoirt wart zoe Pylatus ind waert daer (tf veroirdelt. wir 
cmffen dese trappe off mitvnsenioiyen sprech^deoff yedar 
trai^ eyn pater noster ind off eyner traiq^en st^ eyn 

20 cmytze is mit ijser vmbgettert. an dirre stat is xpus van 
amacht of! sijne knec geiiallen. man saicht vnss wer die 
trappe off gyn^Q- der liaue van yeder trappe verdient ix 
jaer aefiiais ind wer mit den kneen off kruyfft de ver- 
loest eyn sele vsser d^ v^efiiyre. Item nae Me by gyn- 

115 gen wfar in eyn eapelle heysdit saneta sanctomni. off dem 
elter is eyn gemaelt beyldevnsers heren ihü dat sQntLncas 
geconterfeyt hayt. voert in deser Capellen is vil heyltoms 
ind groisse genaede. Me inne darr euch nyemans mysse 
lesen dan der payss alleyn. so wer her in geyt mit an- 

80 daicht ind bentewenysse synre smiden d^ werden ver- 
geuen all injne sanden van penen ind van sdinlt oueh 
leyst man gheyne vrauwcn in dese cappelle gayn off pene 
des bannes. Item der aeöiays der in deser yersten heufft- 
kirchen is is ontzeUich zo sdir^ven. 

85 Item voert gyngen wir zo der tsweyder heitfft icyrchen 
zo SQnt Maiyen maior induytzBehen zovnser lienervraawen 
zo deme snee. In deser kirchen is all dage aefflais acht 
ind veirtzich jair ind also vil karijnen ind dat drytte deyl 
vergofongc aller smiden. Item in dem koir boenen dem 

40 hogen eiter saicht man mir dae lege sent Mathys apostei 
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lijbatiuch man dae beschreuen vyndt: Tu qui legis hic 
scias quia requiescit in pace Matliias. Dan dit hayn ich 
ouch zo Padua alsus in Lumbardyen an eynen graue be- 
schreaen fonden dat daer waeraiütich halden, sijnt Ma- 
5 thias apostd Iqge l^bafftich m deme graue, sunder dat heufit, 
dat sulle sijn zo Triere in duytzsche lande, as ich noch 
hemae schrijuen werde, dan ich laisben der paflfen eirronge 
got scheyden. Item in dem anderen altaer zo der rechten 
hant lycht sent Jheronimus der lerer, dat mir ouch gesaicht 

10 ymtt 20 Bethleem, dae et eirst begrauen mert ind waert 
yaa daiine wo Oonetantinopell gefoirt, mer wie hee dan zo 
Rome konien sij, laLs ich idt an che geleirden stayn. Item 
off der lyncker sij den des koirs altaers isvnser h'oner vrau- 
wen beylde dat synt Lucas gemaeit halt, der ich ouch gar 

15 vi! gesien hane. Item paesch daidi nae myttage vmb 
TespCT täit quam ich mit h. Johan Payl doctor &c. proest 
zo Wasse&berch, hi dese kirch gegangen , dae tzouilt man 
dil heyltum as hemae beschreuen steyt: Item die wie«he 
dae Cristus in der joncheyt innc gelegen hait; item eyn 

20 stuck van dem heyUgen cruce; item eynen arm van sent 
Thomas des aposteb den idi lybaJütich gesien hayn zoMackeron 
in deme indescbianer koenynckrijch. Ouch hayn ich zo 
Treicht in sijnt Seruaes kiixhen syen tzounen sijnt Thomas 
arm in der gerkaiiiereii. ich laiss idt aber got scheyden. 

25 item:^eii arm vau sent Cosma. item dat kynne sent Zacharias, 
item eynen aim van sent Mathes apostel ind eynen arm 
van s^t Lncas ewangdigt ind des henwes dae Gristas m 
der cribben imie gelegen hait; item eyn heempt Crisd dat 
hee in sijner jonckheyt gedragen hait ind vil ander heyltonis. 

80 Item voert gyngen wir zoe der drytter heuift kirchen 
zo deme heyhgen cmytz. in deme coir altaer da lijgen 
die tzweyn heylige martel^ sijnt Cesarios ind sent Anasta- 
ciug. dae is an dage acht ind velrtzich jaer aeffials ind 
ouch so vil kainjnen ind dat dritte deyl vergiffenys aller 

35 Sunden. Item in deser kirclien steyt eyn cappell, lieyscht 
Jherusalem, dae vyndt mau den schätz der gnaeden. In 
desereappdleen moyss geynvrauwe ingayn, dandestzwey- 
den dages in deme mertz sq gewyet waert. ouch nyemantz 
moyss indeser cappelle mysse lesen dan der pays alleyn. 

40 Item dese cappelle ist gheweest synt Helenen slaeflfkamer. 

2 
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boeaen desem elter is dit naebeschreaen heyltom: item dat 
seyll dae Gristus mit an dat erooe vaeit gebuDden ee hee 

an dat cruce genegelt Avaert. ileia tyn stuck van dem 
rocke vnsers heren Jhu xpi. item eyn sleuwer van vnscr 
lieuer vraaweu. item eyu stuck van dem swam dae mit 
5 Gristus an dem cruce gedrencket waert. item x|i doeme 
yan der krönen dae nut Gristus gckroent wart item eyn 
stuck yan sent Jobans rock des deuffers. item escb ind 
Ijioyt van isent Laurenciiis. item e\ii ampel vol balsems 
dae inne swyrapt dat lieiüit sent Vinceucms. item imejn 

10 becher, in dem eymo isvnser lieuer yrauwen mylch, in depi 
anderen yan Gristus bloydt. item eyn grois stuck van dem 
heyligen eruytz ind yil ander werdicfas beyltoms. item boe- 
uen eyme sweyue voetgen in eyme loch vif der muyien lijcbt 
van dem t^tel Jhu xpi den Pylatus geschreuen hatte, hie 

15 bij lijcht ouch eyn groiss stuck ^aii dem eruytz des guden 
schekers, der off die rechte baut bienck. item in deser 
kircben in der sacristqen is eyn stuck van dem b^yligen 
eruytz ind eyn gantz nagel dae mit Gristus an dat eruytz 
wacrt genepjelt ind vil ander wcrdichs heyltunis. 

20 Item voort gyngen wir in die veirde heiilft kirche zo 
sijnt Laurencis ind zoc sijnt Stetten, dae lijgen die beyde 
lijbafiticb vnder dem koir al^aer, dae sijnt all dage aebt 
ind veirtzicb jaer aeffiays ouch so vil karenen md dat dritte 
deyl vergeeifonge aller sunden. Item in der Idrdien lydit . 

25 eyn breyt niarnielsteyn hait vil iocher, dacr otf is der roist 
gestanden, daer oft" sijnt T/aurencis gebraeden ist worden. 
.Item man saicht« mir, so wer der tzweyer heyligen lycb- 
nam mit deme steynealdae soecbtemit ruewe aynre sunden 
der verdient zo yeder vaert mm dusent jaer aeffiaJs ind 

30 vntzeUicbe vill genaden. Item dit is dat beyltum in deser 
kurchen: Item die schaell dae mit sijnt Laurencis gedouüt 
hait sente Ypolitum. do hee in dem gefeuckenyss geynwas- 
ser en hatte indder engel goetz biesscbe yenoü die rechte 
hant tast^ off die erde> dae van^ hee eynen sdionen bor- 

35 nen, dae vss scfaepde hee wasser mit deser schaellen ind 
doulfet sijnt Ypolitum. Item ouch tzout man in deser kirchendie 
steyue dae sijnt Steffen mit gemai'telt is woird« n. dae an man 

. noch dat bloyt suyt bangen ind noch vil ander werdichs heyltums. 

40 Item voert geyngen w in die vonffte beu^irche 



V 



19 

buysseii die stat zo sijnt Sebastyaen iud sijut Fabyaen dae 
sy beyde lybalftich l^gen in dme elter. wer syne pyigro- 
macie in dese kirche geyt mit andaicht ind ruve sqner sun- 
d<m der verdient eecbtindveirtzicfa dusent jaer aelBals. Item 
5 in dcser kirclien is die essche vau den seuen sleyflfem. 
Iteui hie steyt eyne krocht vnder der erden, dar in die 
cristen sjjnt gevlouwen geweest ind sich verbürgen vur. die 
boesse heydensehe tyraimen. dae l^g^t yetzunt b^rauen 
seesindvmrtsdch heyliger paysse ind vfl heyliger merlieLer ind 

10 junfinmwen. wer durch dese krodit geyt mit andaicht ind 
ruwe sijner sunden der erloist e>nie sele viss dein veg(?fuyre. 
Item bij deme hyudei en altaer lijclit sijnt Stetten pays, daer 
oeuer geyt e>ii ijseren geremptz, dae is seuendusent jair 
aefiOais. Item in des^ Capellen lychtsanctaLudna, die sent 

15 Sebastiannm aldae begraaen haitind irpaJlais jfetzunt diese 
kirche steyt gegeuen hait zo eynre kirchen gode zo ercn 
iiid (1(111 heyligen sijnt Sebaütiaen. Item hyuder deser kir- 
chen is eyn kruf^t heyscht catacumbe, dar iune is eyn brunne 
dae inne yonden sqnt die heylige l^chenam agnt Peteis 

20 ind s^nt Paulos, die da gelegen hatt^ nae yerrermartijlien 
nae Gristas geboirt drijbondert ind nuyntzien jair. die wyldie 
corper dem pays Urbano gewijst worden van den seuen 
sleefferen, dat sij in dem puetz legen, van stunden an do 
sij idt den pays gew^st liatteu veylten sij weder dai- ueder 

25 ind woirden zo esscheü die man noch huydendestaichs dae 
tssonnt. Item in deser knifft catecumbi is so groyss aefflaes 
ind genaede as in sijnt Peters kyrche. Item in deser kir- 
chen zo sijnt Sebastiaen steyt eyn suyl vergettert daer an 
sijnt Sebastiaen gebunden ind geschossen is woirden. Item 

SO ouch tzont man dit nae geschrenen heyltum in deser kirchen: 
Item eynen arm van sent Oristofero. Item eynen arm van 
sent Andreys aposteL Item eynen pijll dae sent Sebastiaen 
mit geschossen is woirdcfn. Item dat hcufft sijnt Lucina 
juncidi'. Item dat heutit sijnt Calixti ind vil ander werdichs 

85 heyltoms. Item liynden bij deser kirchen isnoch eyn6 ander 
krufit, dae inne Mjgen ouch vil heyUger mertder begraiuen. 
Itcan Yur der stat ee wir in dese kirche quaemen dae steyt 
eyn steyn an eyme heyligen huse, daer off is vnser here 
Jhesns gestanden doe sent Peter vss der stat vloe vmb der 

40 mart\jlien wyll, doe saich he Jhesum off dem steyne stayn 
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sprechende: here war geystu? Jlis aiitwnrde: ich wyl gayn 
zo Rome ind wyl mich noch eyns laissen crutzen. doe seilt 
Peter dat erhoirt ind sich bedencken waert, keret hee weder 
vmb in Rome. idt was auer synt Peters meynonge hee 
5 veidde die martijlie geflouwen sgn. 

Item voert. gyngen wir westwartz buysseii vmb die stat 
Zoe der Seester heufit kirchen sent Pauwels genaiit. dit is 
gar eyn schoyn kirche viirtzijden geweest. Item vnder dem 
hogen altair lijgen s^nt Peter ind sijnt Pauwels yedich^ 

10 halff. dae ist all dage afflals aicht ind ydrtzich jair ind 
also vil karijnen ind dat dritte deyl vergefoiige aller sunden. 
Item beneuen dem hogen altaer off die lynck hant ste\i eyn 
groiss hultzeu crucifix, dat hait geret mit sentBrigijda jun- 
fraa. Item dit nae geschreuen heyltum saegen wir ouch 

15 tzoimen indeser kirchen: Item eynen arm van a^nt Annen. 
Item sijnt Pauwds staff. Item die kette dae sent Pauwels 
an geucUigen liait gelegen. Item eynen arm van sijnt Ny- 
clais. Item eyn stuck van dem heyligen cruytz. item noch 
eyn stuck van dem cruytz sijnt Audreys apostel. Item van 

20 bynne gyngen wir suyden wartz zo eynem ckHster sentBemtz 
orden zo sijnt Anastacio genant, dae is die suyll dae man 
sent Pauwels apostel vp ontlienffdiget hait. In dem cloister 
is ouch dat heufft sent Anastacij. hie is all dagc veirtzich 
duseut jair aeöiais. Item b\j desem cloister gyngen wir in 

25 vnser Heuer yrauwen kirche zo der hemel leider, dae inne 
is dat gebeyntz sgnt Agaiijj ind s^nre geselschaff x dusent 
ritter. in deser Capellen is gar vil genauen ind aefflds. 
It^m Iiaert hie hynden lijcht eyn cleyu kirchelken heyscht 
ad tres iuntes zo den dryn bomen. dae waert sijnt Pau- 

30 weis ontheufi't. do dede dat heufit dr^ spiiinge van der 
erden ind by eyme yediehen sprungevntspranckeyn bome, 
bij wylchen yedicher is all dages nuynhondert jaer aeflais 

* ind in dem kircheigen hondert jair aefflais. 

Iteni voert gyngen mv weder vmb in die stat zo der 

35 seueuder heuüt kirchen zo sent Peters numster. in dem 

; wege ee wir an die stat portze quaemen stunde eyn steyri, 
dar off geschreuen was, dat sent Gr^orius pais, do he ge- 
wijet hadde sent Peters munster, wolde hee ouch off den 
selvigen daich sent Pauwels nmnster wijen, as hee off dese 

40 stat quam nekede sich die sonne zo der erden, dae vyelde 
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hee off syne knye ind bat got Yaa heuMfanüch irmb verlen- 
gonge des dages, dat gesefaach. hee goynck voert ind wijet 
oucli sijiit Pauwels munster. Item nvet wijt vau liviiiicn 
nae sent Pauwels wart dae üteyt evu suyll, dae liayiit sich 
5 sent Peter ind sent Pauwels gesogenet, doe beyde v?s 
geuoirt worden sq zo doeden. dae waert aeaer so groiss 
vploiiff so dafc man sijnt Peter weder vmb moest in voeren 
iiicl dae gesegeiule sij sich eyii ander. Iteiii voert wan man 
zoeder portzen in kunipt off die Ivik liant an der mureu 

10 steynt tzweyn spittzige toerne, dae iune lijgea Bemus ind 
Bonoielas b^prauen die yerst Borne gebouwet hauen. Item 
neder wart off der sdaer hant zo der stat lycht eyn Ideyn 
berchelgen, Omnis terra geheysschen, ertrijch van alle der 
werft, as do die Romer alle die werft vnder sich hadden 

15 ind eyn yedich lant yen tzyns ind tnbuyt geuen moyst, 
dae sij nu goltz ind siluers genoidi hatten, begerden sq van 
eyner yedicher lantBchaff der gantzer werlt zo tsynse zo 
brengen eynen pot voll ertrijchs van der seiner lantscbafit. 
dae worffen sij die potte \ ol erden all off eynen houff. vss 

20 der mennichueldicheyt waert eyn berch geheysschen Omniä 
tenra. 

Item voert gyngenwir nae synt Peters kirchen. vnder 
wegen gyiigen wir in sijnt Alexias doister, dat is sijnt 

Alexius vader pallais geweest. dae inne is noch die trappe 

25 hee vnder gelegen hait in annoyt ind sich sijneni ^:^(ler 
nyet zo i^ennen wolde geuen. in deser kircheu Ls euch dit 
nae besdirenen lieyltom. Item süntBonefodos heufit. Item 
eyn b^lt van vnser Uenervranwen, hait groyss mirakd ge- 
dayn. Item eyn stam van dem dorne dae aeff die crone 

30 gemaicht is woirden die vnsem heren Jhu in syn gebenedidis 
heudt gedruckt wart. 

Item voert gyngen wir oener die Tyber in syntPeters 
mnnster,* lycht an eynem berge heyseiht Vaticano. zo deser 
kiprfien geyt man eyn steynen trapp off seesraddryssidi staf- 

35 feien hoich. wer die off ader aeff geyt mit andaicht ind 
ruwe sijnre simden der hait so duckmael van yeder trappen 
seuen jaer aefiiais. Item eu^t wan man off kompt dae heyscht 
idt in dem paradQse. dae is in der mytte eyn groyas Imooff 
van messange, der hait gestanden <k[ der kirchen Maria 

40 rotunda die wijle sij was eyn tempel der aeÜ'goede. do man 
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w^et zo eynre ernten kirchen hait der duuel den knouff 
van der kirehen eweech gevolrt rnd in dieTyto geworfien. 
ind man hait yen van wonders haJuen weder alher gesatz. Item 

liic bij stüv t eyn k\eyi\ cappelgen hait seilt Peter duck myss 
5 inne gelesen, dae inne is groyss aefflais ind i^onade. Item 
hie in desem .sijut Peters munster synt hondert altair ind 
20 eynem yedichen altair sijnt g^ieuen aichtzien jair 
aefflais ind oueh also vfl karenen. Item yan den hondert 
aHairen hait man erweit senen henfift altair, die hauen noch 

10 vil me aefflais dan die audireii. Item der eyrste heuift 
altair is gewijet in ere der heyliger drijueldicheyt. item der 
tzweyde heyscht der seien altair. man saicht mir wan eyn^ 
off deme altair myase lesen leyss vur eyn sele, die woert 
van 8tont an eiioist vss dem vegefurre. Item der dritte 

15 lieultt altair is seilt Gregorius altair des pays, dae ume hee 
lijbatitich lijclit ind br> 'ucu desem altair is eyn tabemakel 
dae of man tzouuet dat houÜ't ä\jntAndreen apostel. Item 
der värde heuit altair is vnser Heuer vrauwen elter, steyt 
benenen sgnt Peters Cappel. It^ der vonfite heufft altair 

20 is sratLeo des pays dter, dae er lijbafitich lijcht begrauen. 
Item der seeste heiifft altair is sent Lucien altair. Item der 
seuende iieurtt altair is der Yeronica elter ind stc}1; nae bij 
der duyr wan man in kumpt off die rechte hant; boeuen 
dem elter steyt eyn tabemakd daer off man tzonnt die 

25 Yeronica ind eyn stnck van dem speer dae mit Oristus in 
sijne sijde gesteclien waert, dat iautzlich dar körnen is. 
hertzoe is groyss aefflais ind genaede gegeuen die kumt n zo 
siene dat tzounen. eyme lloemer wirt gegeuen acht dut>ent 
jair aeiOflnis, ind die komen off dissydt dem geberchs dar, 

dO den w^rdent gegeuen so dndcmafl as sQ it siemt teoonen 
zij dusent jair aefflais md so vil kareien ind dat dryttedeyl 
verghefonge aller sunden van penen ind van scholt. Item 
hie bij deser Capellen steyt die gülden poertz zu gemurt 
mit eyme altair, dae syngt man off die cnstmysse an dem 

35 cristage. Item nyet w^t hie van steyt eyn altair zo sgnt 
Symon üid Juda, dae sij beyde lijl aiftieh lijgen. boeuen 
desem elter in der hoichdo henget der Stryck dae an sich 
Judas schariot erhangen liadde. Item vnder dem hegen 
eiter is eyn kioufft, dae inne lijcht sent Peter ind sent 

40 Pauwels yeddicher halff. dae isaUdagevierdusent jair alBais. 
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Item desem kok ahair Ifjgen »j dusent merteler begra- 
neu. Item In desem munster stayntxy wijsser steynen suyl- 

len, die sijnt koestlich ergrauen ind sij sijnt gestanden zo 
Jhenifc;alem in dem tempel Salomoiiis. an der selbyger suyll 
5 eyoer halt xpus an geleenet mit sijme ruck doe hee in 
diem tempel hait gepredicht. dese selbige suyll is mit ^ser 
vmgettert. man saicht mn eyn besessen mynsche dar inne 
beslossen wurde Tan stunt an seulde hee des boesen vyantz 
quijtsijn. Item Ijcnpuen dem koir altair in eyme tabernakel 

10 steyt eyn hostia des l.oyligen sacramentz, die sent Peter 
säuer ghesegaiet haitt. Item zoe der rechter hant geyt 
man in eyn cappeU dae inne st^ eyn suyll dae an hait 
eyn crucefix gehangen, dat eyn mine vrauwe mit innicheyt 
kusde. dat ei*saich eyn rijclie vrauwe die ouch in begerten 

15 was dat beylde zo küssen ind woldc dat eirst aeffwusschen 
dae idt die arme ^Tauwe gekust hadde gehadt. van stunt an 
verswant dat midfix an die hoedide dae idt noch hudes- 
dages steyt ind mlde sich van der rijcher vranwen nyet 
laissen küssen. Item benenen dem hoigen altair is eyn elter 

20 steyn var roden mermelen. daer ofT hait man gedeylt sijnt 
l*eter ind sijnt Pauwels lijchenam van danne yeder halff 
deyU gedrajgen is weder in synt Pauwels kirehe ind die 
ander helfflte hleyif in deser kirchen. Item zoe der lyndcer 
hant des koirs altaers is eyn capp^ die is mit ijser vmb- 

25 gettert, daer inne steyt eyn stoell daer ofF sijnt Peter hait 
in s\jnre payslicher werdicheyt gesessen ind is ouch dae 
eyn kleyne kette, dae mit man hait s\jnt Peter s^n hende 
gebunden in dem geuendcenysse. Item wan man geyt in sqnt 
Andreys cappell in der mytten steyt eyn altaer daer vnden 

30 lijcht sijnt Johannas crisostimus. Item in sijnt retronellon 
capell lijcht sijnt Petronella lijbaffticb in eyme srraue, die 
sent Peters dochter geweest is. ouch in deser cappellen 
lijcht eyn elter steyn daer off sent Peter gelegen hait syne 
Bunden beweynende, doe hee Gristum Tedoynt hadde, as 

35 man noch eyn renne van den traenen in deme steyne sidi- 
ticli ist. Item in sent Mertens Capelle dae is eyn groys 
metaelleu beylde der dae sytz off eynem sessell in sent Pe- 
ters ere genudcht ind recket sönen rechten Toyss her yur. 
man saidit mhr, wer den voyss küsset mit ändaidit md 

40 roewe sfjner sonden der verdient all dage soe vill gedaeden 
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ind afflais as ^er hette der ößm p&yBS seÜB syne voysse 
kusset. Item wan man yas sijnt Peters kkchen geyt off die 

lyBcke haut dae steyt des pays pallays i^ar koestlich ind 
wijdt gobouwet mit schonen platten seylen ind koesthchen 
5 kamereii , mit schonen wallustigeu gkertten vmb tzogeu. 
Item off die rechte hant deser kireheii gyngen wir etzwatss 
vmb die kirclie. daer steyt ein spittser hoger steyn irye eyn 
yierediediger keygell sees spies hoich, steyt off Tier kneffic- 
ren eppel mit behender kunst offrechtich gesatz. Ich fraeget 
10 wie ind war \mh deser steyn also dar gesatz were. ich 
wart bescheydeu, eyn keyaer van Rome was geweidich euer 
die myuBch^ der gantzer werlt. als hee dan deronerster 
was oeimr alle die mynscben in sQme leuen, woMe he oueb der 
oeuerste sijn oeuer die mynschen nae sijme doide , bevall 
15 dar vmb dat sij yeme nae sijme doide sijn corper zo essclien 
bymen seulden ind do)ii dan die essche in eyiien kieynen 
sarck ind settsen den sark off die spittze des steiyns, so 
were he ouch dan der oeuerster boeuen allen myosoihen 
begrauen, as man dat vnden an eyme steyne gdianwen irhdt 
20 myt desen nae gescreuen versen: 

Cesar tantus erat quo nullus maior in vrbe 
Sed in modico nunc tam magnus clauditur antro 
Intra scriptnra stat Cesaris alta colompna 
Regia stractura quanta non eitat in aula 
25 Si lapis est vnus qua fuit arte leuatus 
Et si sunt plures die vbi con^reries. 

Item wir dickten byuueu liome vil auder kircheu der 
icii etzlich hie noemon wyl mit yerem heyltum afflais ind 
gmiaeden^ dat ich meystend^yl in taeffelen beschreiieii vant 
30. dae vss idi it Toert schreyff. 

Item zo sent ^Lirien transiyber in du} tzscheD zo vnser 
Heuer vrauwen zo oilbronnen, as dae gesprviigen sijnt zwe>ii 
bomne mit olich bij dem choir altaer dae die tzwey vergettert 
vynster staynt, in der tzyt ind off die nai«ht doe Christus 
35 geboeroi wart Item in dem coir altaer lijgensQntCalixtus, 
sent Innocencius, sijnt Julius pays ind sijnt Quirinus busschoff. 
in deser kirchen is all dage tzvi^ey hondert jair afflais. Item 
oeuer die Tyber zo sijnt Gecilia dae l\jcht s\j liybafftich, ouch 
syst Tybivdns, synt Valerianus, SQnt Vrbanus, sent Lud- 
40 UB, sent Primus lad SQDt Mairiminanns paiss lögen aH 
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mbaffiich vnder dem eyme altair in der krufft. dae is all dage 
hondert jalr afflak ind dat drytte deyll ir^rgeffonge aller 
simden. Item in der msell zo sent Bartholomeus dae lijcht 

hee lijbafftich bociicn dem ho.sreii altair iu eyme tabeniakel. 
5 oucli lijgeiil hie lijbafftidi sent Paiiüiiu^, sijnt Albertus, sijnt 
Marcellus ind sijnt Superancius. in deser kirchen is all dage 
dusent jair afflais. Item in der kirchen zo agnt Joergen is^ 
ditheyltimi: sQn heiiges heufit, vnser Heuer vrauwenmyleh, 
yer sleuwer, eyn stuck nan yeren kleydem hwl sent Joeris 

10 sper. in deser kiichei^ is all dage dusent jair afflais. Item 
zo vnser lieuYer vrauwen schoia greca, da steyt eyn steyn 
luut Virgilius gemaidit iu liauende eyn loch mit eyns lewen 
figayr. ver dar in mimrtzgden s\jnen vynger staidi ind 
valsch oÜ!<del swor dem veylen die V} nger aeff. der steyn 

15 hayt sijne kiaüt verloereii van eynem valschen wijue. Item 
boeueu deser kirchen off dem berge zo sent Sabyna dae 
lycht sij lijbafftich. ouch l\jgent hie lijbafftich aynt Theodo- 
ras, sqnt Alexander pays ind sgnt Clemencuis. ovA is hie 
eyn groyss studc yan demeheyligen cmtz. in deser kirchen 

20 is all daige drij hondert jair aifflais. item in dem cloyster 
zo sijiit Clenientz dae lijcht he lijbaüticli ind sijnt Jgnaciiis 
lycht ynder dem choir. altaur« hie aU dage veirtzich jaer 
aefflals. Item Me by gyngen irir in eyn kl^e ciqipdl, dae 
steyt eyn pays mit eyme kynde in eyme steyne gehanwen, 

25 dat is pays Jutte geweest ind is aldae gestoruen. 

Item voert zo der ander sijden der spiegelborch , dae 
steyt eyn siecht gemuyrs, daer off die vrauwe gestanden is 
dieViigiliumbedroegen hatte, dar vmb he all die ynyrdede 
lessdien die hynnen Borne waeren nid moysten weder ko- 

30 men an desen steyn dae dese imnnre off stoynt ind ontfeiH 
gen yer viiyr an deser vrauwen schemden. 

Item hie neuen is gestanden die arche triumfaeii des 
groyssen pallays. Item hie by lycht eyn kirche zo sent Ma- 
ria noua. dae mne is van dem broydt dat oeuer takyff do 

36 vnse herre Jhesus spijsde yonffhondert mynsehen mit vonff 
gersten broden. in deser kirchen vnder dem koir altair lij- 
gen lijbafftich sijnt Xemecius, sijnt Tribuiius. sent Justiueu 
vader, synt Simphorianua, sijnt Olymphus, synt Exeraperius 
ind synt Lucilhi jonteowe ind anders yü ontedlich heyl- 

40 tums. in deser kirdbenisall dage tswey hondert jair aeflU« 
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iud ouch also YÜ karenen. Item b^ieaen deser kirchen Is 
eyn pallays zo broechen dea der keyser Octanianiis lies 

bouweii. he vragede die aeffgoede ind de bouweliide wie 
lange der pallais waoll stayn moechte. du spraich eyn st ymine 
5 vau dem heiueii, he seulde stayn also lange bys dat eyn 
maget in junferiicfaer reynicheyt eyn kynt gebaret, doe 
i^raidi der k^er Octanianus: soe wyrt he. ewidi stayn, 
wantsulchisneitinoegelich. dar ymb fies er in des tempels 
niuyi e hauweu : Teraplum eternitatis, eyn tempel der ewycheyt. 
10 doe nv Cristus vnser iierre van Maria der reyner mag(^t 
geboeren waert, doe veyl des tempels vil dar neder ind noch 
all jaiis zo cristmyssen yddt eyn stuck der mnyren van dem 
tempell. 

Item voert gyngen wir bynder dat Capitolium zo sent 
15 Adriaiii in eyn kirche, dae lijqfen sijnt Marij ind sijut Mar- 
tha lijbatitich. in der minTcn boeuen dem koyr altair staynt 
' die dry kynder Sydrach Mysach ind Abdenago die in den 
oyoen woirden geworfen zo Babylonia yetzunt Alkair ge- 
nant, item zo der lyncker hant des koir altaers steyt eyn 
20 altair, dae oft' is van \Tiser Heuer wamvcii iiiylcli ind kley- 
deren. Item zo der rechter haut oft' dem elter is van sent 
Peters barde ind van s^nt Gecilyeu cleyder. Item ouch üj- 
gen in deser kirchen sent Anastactus ind Pascaäiis pays, 
die all dage der kirchen haynt gegeuen tzwey dusent jair 
25 afflays. 

Item hie bij ^ ngen wii* hynder dat Capitolium zo vnser 
hemx \Tauweu kirche de grade, dae is eyn groys stuck van 
demeheyligen crace, eyn doemvan der doemen krönen, eyn 
stuck van der roydmi Moysen ind sus vil werdidiB heyl- 

30 tmns. in deser kürdien is aldage tzwey hundert jaer afflays. 
Item ouch hinder deseme Capitolium steyt eyn kirche 
ad vincula Petri zo sent Peters gevenckiiysse gelieysschen. 
dae inne steyt eyn brunn dae sent Peter zo den tzijden l^e- 
mm des k^sers gevangen laich, dae bekeret 9mt Peter 

35 Proeessnm ind Marsianum zoe dem cristen geiouuen , die 
tzweyn ritter die sijnt Peter verwairden in dem gevencke- 
nysse. dae er geyn wasser bij sich en hcitte, da he sij myt 
doufteu moedite, doe reyffe he got an vmb wasser. van 
stunt an q^raleh eyn engds stymme: Peter gr^ffnenen dich 

40 an die erde, van stunt an vant agnli Peter eynen bome 
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beneuen yem stayn dae myt he die tzweyii ritter ind ande- 
ren die bg yeme waeren zosamen douffde. in deserkirchen 
is aldage tzwey hondert jair aefflais 

Item in der kirchen zo sijnt Marx is van deme hey- 
5 ligen bloydt vnsei-s heren Jim, ouch van sijiiem purpuren 
kleyde, dae inue liee verspottet waert iud bloyt vau vil dusent 
merteler. in deser kirchen Is yeigefonge van allen siinden 
van pene ind yan scholt 

Item in der kirchen zoden tzwcH aiH>stden dae lijgen 

10 synt Philips ind sijnt Jacob aposteleu. onch sijnt Nazarius 
sijnt Celsus sent Protho sent Jacinctuj> sijnt Grysant h>ent 
Darhis ind sijnt Eugenias pays. Item zo der rechter hant 
des dioirs altaiis steyt eyn altair dae inne lijeht sentICnge- 
nius lijbafitidi ind off der lyneker hant in dem elter lijcht 

15 sijnt Sabina hjbaiftich. in deser kirchen is aldage du^eut 
jair aefdais 

Item voert gyngen ms zo s\jnt Marcellus, dae lijcht 
synt Fdidtas mit yeren senen soenen. onch is hie dat 
heufflt van s\jnt Foco des keysers. in deser kirchen is all- 

20 dage tzwey hondert jaer afliays. 

Item zo sijnt Sihiester is eyn cloysttr dae inne is sijnt 
Johans heufft des douifers, ouch dat hcuit s^nt Siluesters, 
ondi vnser Ifeaer vrauwen rock, item hie Iqgen iybafiüch 
synt Pauweb, s^nt Steffen, s^nt Byonisias pays ind yli an* 

25 der heyligen Igdienam. in deser kyrchen Is aldage dusent 
jaii afflays. 

Item zo gijnt Augustiju lischt begrauen sijnt Monica, 
synt Augustijns moder ind ander vü heyltoms. dae is al* 
dage hond^ jaer aeflOays. 
30 Item Yoert gyngen wir zo TBser liener vranwen de po- 

pulo, dit is eyn cloyster der augiistijner ind haldent obser- 
uancie. dit cloister lijcht haert bij der i)ortzen flaminia dae 
man vss desen landen in kunpt. in deser kirchen is eyn beylde 
•vanimser lieueryniuwendat s^jnt Laeas gemaicht hait, d^ 

35 groyss tzeichen. Item dae dit cloyster steyt hayt yurtzijden 
eyn nossboum gestanden, dae off vil duuelen woenden die 
all die ghene lasterden, die dae otl ind aeff wandeiden ind 
nyemans en wyste wae her dat idt queme. doe wart sijnt 
Pascasio deme pays in syme shiyff geoffenbaert, dat he den 

40 noeshoym aeff seülde lalssen haüwen ind off die stat eyiie 
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Idrche laisseu bouwen in vnser lieuer vrauwen erc. der 
pays machtB eyn groysse processie mit ivylchen hee gynge 
zo dem nussbayme ind dede den yersteo baw den boum 
aeff zo hanwen ind voert waert hee ^ geroet, dae sy ynder 
5 dem boume deytf vnder der erden \ ouden eynen sarck, daer 
inne laich Nero der boese tyran der synt Peter ind sijnt 
Pauwels indvü andre merteler liess doeden. der pays liess 
inne mit dem nosboyme zo esschen verbemen ind liess s^ 
in die T^ber werffen. doe wart die kircbe dar gebouwet 

10 in Vilser lieuer vrauwen ere. in deser kirchen iü alldiige 
drey dusent jair aefdais. 

Item zo sent Eusebio dat is eyn cloyster sijnt Jhero- 
nimns oirden haidende obseruancie. hie inne lijgen sent 
Yincencing, sent Gr^^us, sent Steffin pdester ind sent 

15 Theodoras Irfbaff^eh. hie in deser kirchen is all dage se* 
uenhondert jair afflais euch also vil karenen ind dat drytde 
deyll vergefonge aller sunden. 

Item in sent Yytz kirdie, heyscht zo der vleyschbanck, 
dae 18 eyn Torgettert steyn, daer off man hayt tü dnsent 

20 cristen zo stucken gehauwen. hie is all daigs seuen dusent 
jair aefflays. 

Item nyet veme gyngen wir in sent Praxedis kircbe. 
dae is dat diitte deyl van der suyl dae an vnser liere ge- 
geysedt is woirden. ou<di lygen in deser kirefaen veutzien 

25 heyliger payse. in deser kirchen is all dage echtrich jair 
aeölais ind datdrytte deyU vergfaeffonge aller sunden. Item 
hie bij gyngen wir in eyn kirche zo sijnt Merten, lijcbt off 
eyme berge, dae lijcht lijbafftich sent Braxeda ind nuyu 
ind tzwentzich heyliger l^chenam mit yü heyltums ind ge- 

30 naed»! dar zoe gegraen ist. dit is eyn doister zo vnser 
lieuer vrauwen broyderen. 

Item zo sent Potenciana lij cht vnder sijnt Maria mayor. 
in deser kyrchen wijst man vns eyne baiitk daer elf Cristus 
hait gesessen off den groenen donrestaich an deme auentz- 

85 maiL Item hie is ouch eyn cappeil dae sqnt Peter duck 
mysse in gdesen hait dae is ouch eyn ander eltersteyn 
daer off eyn grojrss mirakel g(^chiet is van eyme priester. 

Item liitrent ouch in deser kirchen drij dusent merteler 
dae by nocli der putz steyt dae sij innegemarteit^>ijnt woir- 

40 deaind van yedem merteler hait man all daichs eyn jair afflais. 



Üigiiized by Google 



Item fiso synt Laurencius is eyn vrauw^ doyster, dacK 
halt seilt Laurencius vnder der erden geuan^en gesessen d(SL 
he Lucilhun ind Ypolituin die taweyn ritter zoe dem cristen 
gelouuen bekeirde. in deser kirchen is al dage tzwey hon- 
5 dert jair afflays. * . 

litem voert gyngen wyr zo si^t Peter ad vimla mcht 
hart hie bij off eyncni berge, in deser kirchen is die kette 
dae an sijnt Peter gefangen hait gelegen, in deser kirdien 
is all daigs tzwey hondert jair aeflais. 

10 Item 20 vnser lieuer vrauwen ara ceii. dae geyt man 
eyne steynen trapp off wad hordert ind aJitindachtsich staffe- 
lea hoych. dese khrche is geweest des keysers Octauianns 
pallas. dae inne hayt Sybilla die wijessagerse vmb die sonne 
eynen gülden kreytz syen gayn dae inne sass eyn schoyn 

15 joncfirauwe gekroent myt eyner gülden krönen, hauende in 
yeren armen eyn schönes Ideynes kyndelijn. sij ivijssde dat 
dem keyser Octaniano , wie das kleynes kindelyn imr eyn 
here oeuer all heren in hemel ind off erden, doe dat der 
keysnr Octauianus gesven hatte, van stunt an h\vss he eynen 

20 alter dar maichen ind offeret dem kynde myt groysser au- 
bedonge ind wolde sich selffs dar na nyet me van dem 
gemeynen volck layssen an bed^. dese elter steyt noch in 
deser kirchen. in deser kirchen is ouch dat graeff sent He- 
lenen die moder des keysers Constantini. Item lüe lijgen 

25 ouch sijnt Uabundus s\jut Archemius ind sijnt Habundancius 
lijbafftich« Item ouch is Me eyn beylde dat s^jnt Lucas ge- 
maelt hatte dat vil wonders tzeydien deyt Item tut deme 
choir is eyn veirecketidi steyn gemuyrt myt eynem ijseren 
ghereemtz vmbgemaicht. daer off' hait eyii enixd niyrakeloys 

30 gestanden, as man noch sijnc voysstrappen dae inne suyt. 
In dieser kirchen is vi! heyltoms genaede ind aefttays. 

Item zo synt Angelo, die kirche l\jdit in der visscheryen. 
dae lijeht sijnt Symphonicios mit sijner gesellschaff mit ander 
vil heyltoms, dar zo gegeueu in woirdcn groysse genade ind 

35 aefliavs. 

Item voert so gyngen wir zo sent Maria rotmida, dat 
is geweest eyn tempel der ae%)ede , nv is sy gewget in 
vnser lieuer vrauwen ere. dit is gar eyn schoyn ronde khrche 
inhatiende gheyne vynster, dan oeuer mytz eyn ront loch, 
40 dae der daich durch schijnet Item in dem choir aitaer 
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lijgent Bijnt Kadus md sijnt Anastadtis lijbaitich. dae is al- 
dage veirtzich jair aefflays ind so vil karenen. Iteni viir 
deser kirchen staunt gehauwen tzwey roder lewen die ofF 
tzwea Buyllen lijgeii. 
5 Item zo sijnt £ii|illido dae mcht hee lijbafilich mit sijner 
iawen TheofMI ind ouch squ tzweyn so^e Tlieopiste 
ind Agapitus , die alveir zo samen gemartelt sijnt voirden/ 
do halt sij pays Celestinus seltfs in desen eltaer gelaicht, 
euch in deser sacrastijen is vil heyltoms, dar zoe aldage ge- 
10 geuen sünt woirden tzwey hondert jair aeMays. 

Item zo sent Marien monte oeli daelijeht 8eiitN3rmpha 
eyn joncfer ind sent Maidlianus eyn bnssdioff. is ouch 
vil heyltoms ind gnaedc. 

Item bij den mart (\(m man heyscht Campefloyr lijdit 
15 eyn Icirche zo sent Martineel. dae is vnses heren Jhu xpi rock 
den Maria yem seifig in der juncheyt gemaicht hayt ind mit 
yeme op gewiissen i6. in desar kirdien is oueh vfl heyltoms 
groysse gnaide ind aeffiais. 

Item voert gyiigen wii* oeuer die engelbruck. off die 
20 rechte hant steyt eyn kirche zo vnser Heuer vramven 
Transpodiana genant, dae staynt zwae suyle, daer an sijnt 
Peter ind s^nt Paawels aposbd gemartelt sgnt woirden. in 
deser kirchen s^'nt aldaigs drijhondert jah* aefilais. 

Item voert gyiigcn wir nae sijnt Peters kirche zo sijnt 
25 Jacob, dae inne is evii elter stevn daer oiF Miser herre 
Ihesus Cristus in dem tempel zo Jherusalem gheoifert waert. 
in deser kirdhen is aldage xt hondert jair aefflays. 

Item zo sijnt Spritus is eyn rijdi hospitael, dae inne 
is eyn arm van sijnt Andreen apostel. ouch is hie dieroede 
30 Aarons ind die taeftel Moysi mit gülden boichstauen ge- 
schreuen. ich weys aber nyet off idt die selue taeffel sij die 
hee van goede van hemelrijch off dem berge van Oreb ont- 
i^ge, dat lays ich got scheyden. in deser kirchen is aklage 
veirtzich dnsend jair aeffiais ind dat dryttedeyl vergefonge 
35 aller smukii. 

Item voert gyiigeii wir zo sent Peter in montorio. eyn 
cloyster des ordens sent Frandsci, haldent obseruancie. off 
deser stat is gemartelt ind gecraciget woirden sijnt Peter 
apostel. hie is groysse genaue ind afflais. 
40 Item bynnen Rome sijnt noch vil ander kirchen myt 
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Tülie!3rlt(»n8, grdss ae£Sais ind genaide, die mir bie yetzont 
zo lanek yalto zo schriuen md aldynck nae dem Irartzden 

aeflf brechen moyss, ofF dat der pyl^r) m ader der leser gheyn 
verdross hie inne en haue, dar viub wil ich oiich etzliche 
5 werltliche saichen die byimen Komejttittt uch hie melden. 

Item Borne is gar eyn groys^**4yde stadt^leweest, 
aber yetzmit is me dan halff destniwelrt Item man saieht 
mir dat Korne noch het vmbgayns drijhondert ind eyn ind 
sestzidi thoenie ind soe wss gesatz weirtoerne ind waichuser 
10 weren seessdusent ind uuyntzich ind suylt rontz vmb bauen 
gayn tzwentzidi lumbartscbe mylen. 

Item Rome hait xv offen portzen ind vp dissötz der 
Tyber drij portzen. Item in deser atat IQdit eyn gar aeboyn 
alt pallais ad coleseum geheysschen, is van en buyssen i ont 
15 off gemuyrt mit vil kleynen ghewulfften eyn boeuen deme 
anderen ind bynnen is eyn wijdt ront playtz, dae maicb man 
an aUen eynden off dit pallaia gayn myt steynen trappen, 
man saieht vns dat vurtzijden die beren eyn boeuen deme 
anderen gestanden weren oft" den tiappen, dae hetten sij zo 
20 geseyn otf dem playtz triunipheren stryden vechten ind wylt 
gedeirs sich zo sameu kenii)teu. 

Item off desem playtz in dem alden paUays saegen w 
off den gttden vnjjdaich vnsers heren Ihn passie speien ind 
dat gynck allet zo mit leuendichen luden, as dat geysselen 
25 cnicigen ind wye sich Judas erhangen hatte, dit waeren 
allit r^er lüde kiuder, den it gar ordeutlich ind coestiich 
aeff gynck. 

Item off den groenen donrestaich voert midi doctor 
Payl ete. m sjjnt Petm mnnster. dae saegen wir die Veronica 

80 t/üuueii. dai* nae voirt men den pays vp synt Peters mun- 
ster vntgayn den playtz mit allen sijueu cardenaeileii , dar 
wir euch heymhch otf gevoirt woirden. dae verbeyn der pays 
ouerluut alle offenbair woeehener, oudi die weder die kirche 
deden, onch die den heyd^ stayl ader ijser zo brechten ind 

45 vil ander punteii die weder den cristen gelonuen isijnt. dat 
duyrde wael eyn vrelaiu k. dne all die punten gelesen wae- 
ren verschoys he die myt kertzen ind ouerluut sij mit 
kloeken, Termalendide sy in den ewigen ban. doe dit allet 
gesdiiet was, gaeff der pays die benedictie in vier ort der 

40 werlt. dae stunden manich man vnden off sijnt Peters playtz 
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off der trappen ind alle gassen toI dat zo Biene ind die 
benedi^tie zo ont&ngen. 

Item vmb trynt xij vren in dem myttage was dit go- 
scliiet, voirt man den pays in sijn pallais in gar eyiien 
5 schonen koestiic^en, sali, dae waeren xij armer altachtiger 
mel^B nuew ^s^gekleydt myt rock ttzeppe ind kogell 
muttzen hoesen ind schoynen alUt wqss, die sayssen in eynre 
rQen off eynem hoigen gestoels. dae hoeff man an zo syn- 
gen. in deme deden tzweyn cardinael dem pays an eyn 

10 wijsse albe vmb goirt mit eyner tz^velen. doe voirten die 
tzweyn cardinael! den pays bys an die arme lüde, an dem 
yersten veyl der pays vp mjn knee. dae was eyn cardinael 
off der lyncker hant der hatte eyn schoyn gülden becken 
mit wailruychende gecinyde, dai* in moyste der arme man 

16 sijnen rechten voys settzeii. doe bayt der ander cardinael off 
die rechte haut eyn gülden hantvass vol wassers schud- 
dende off des armen mans voesse. in deme giessen woessche 
der pays yeme sijne voesse. hynder dem pays stunt eyn 
bussehoff, der gaeff yem eyn sauerMeh reyn doich dae mit 

20 hee den armen man sijne voesse dniget. doe dat geschiet 
was schreyff der pays eyn crutz mit sijine duvme off des 
armen mans voesse ind kusde dat. daruae gaeff' man dem 
pays eyn alt studcgoltz, datwyckeide hee in dat seine doich 
dae mit er yeme sijne voesse gedracket hatte ind gaeff dat 

25 dem armen man. doe kiisdc der arme niaii dtui pays sijne 
hende. doe dit allet gescldet \va.s, boeuen cüe tzweyn cardi- 
nael den pays weder off van der erden ind leytten yen bys 
an den tzweyden armen man, viir deme veylt hee ouch 
neder vp sijne knee ind dede deme as deme vnrsten ind 

30 dat herde der pays bys zoe dem lesten manne zoe, dat 
weirlich srar ovtiuDCjdich zo sven ist. 

Item doe dit allet geschiet was voerten sij den pays 
weder vmb m s^nen stoil sittz^. dae wart ich mit hulffe 
doctor Payis ind sijn^ frande hakt vur den pays gevoirt. 

35 doe begerte ich vah sijnre hoidiwerdicbeyt ^t mir oir- 
loff freuen wenlde ouer nier in dat beybge biut zo ti'ecken. 
doe lieyssciien iiiieli die cardinael neder kneen vur den pays. 
van stout an gaeff der pays die benedixie ouer mich lesende 
eyn absolude veighyffienys aUw nu|jner snnden vaapene ind 

40 van sdiolt dae mit redcede der pays sijnen rechten voyss 
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her Yur, daer off gar eyn kuestlicli cruce gcstyckt was dat , 
ich küssen mayst - dae mit beual der pftys sijiien Yinbsten- ^ 
den oif ich dys eynen breyff b^ren were off ander sai- 
eüen, des seülde ich sijn geweert. soe hajt doch döctor 

• 5 Johan Payl mir vil pryuelegien an dem pays erworiien, dar ♦ 
! vmb dat niijn aide juncker van Moirsc ind der here van 

. Croee zo deme pays geschickt hatten, dar bij ich in die 
brieHC gesalzt waert, dae nüt ich mich zoe der tzyt l^ess 
genoegen ind nam oiiioff van dem pays. 

• 10 Item nae mittage Tihb die vesper tzijt oif den groenen 

donnerstaich gyngen wir m des pays palais in sijne ciii>pt 1, 
die gar suuerhch ind koestlich ist. dae says der pays hoygh 
fooeuen in eym^ gestods ind die cardinaei all hie mden 
mytz in der capdlen in ordenonge, mallidi nae s^nrestaet, 
15 dar nae vil bnssehoff ind aUet seer ordentlidi. dae sanck 
men die duyster mette mit des pays senger uar in gnden 
discant. dae waert ich allet vur gezoegen, oli dat icii alle dyuck 
wael sege* doe die duyster mette geschiet was gyngen w aefF in 
s^nt Peters muhster, dae sac^ irir ^e Veronica ind eya stuck 
20 Tan dem ^pcr Jhesutzaunen. 'daeira8garontzellichyflTolch^^ 
' . die gar tnit luder stemmen kreisschen : misericordia misericordia. 
! Item off den wijssen frijdaich vur myttage saegen wir 
die passie spden in dem colesemn as ich hie vur geschreuen 
haue ind ns(> myttage gyngen wir weder in synt Peters 
26 mimsten doe saegen wir tzweymaü die Yenmica tzonneik 
. ' do gyngen wir oucb in des pays pallas in sijn cappelle, dae 
sij duyster mette sungen in aller gestalt ind ördenonge as 
hie vur geschreueu steyt. doe dit geschiet was gyngen wir 
weder na vnser herbeFgbn, as vnsd wyrt heyssehe mej^ster 
30 Aiüikees 'Bartierer. vnder wegen ec ' wir an die Engelhnrch 
qnaemen «o was gar eyn groyss ofiBouff in der straässen 
i tusschen den Romeren und den Hispanyolen, der wael drij 
dusent in der stat was die des pays parthie hielten ind 
deden den bürgeren gar groisse smaeheyt ind oeuverlast. 
36 SO vergaderden sich die Romanen gar balde off den ftiart 
ii • Campeflunr iild' die Hispanioler naemen die engelbiircH in, 
' so dat sij die burdi zo Staden naemen. doch waert it neder 

• gelaicht van gi*oissen heren ind cardinaelen die dae tussclien 

• mien. die Koraauen betten den pays mit bestam doit zo 
40 slayn, so verhast was ho 00 des^ sayt mit synen irmiden 

3 
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den Hispanioler. so doch, ee die Hyspanioler all zo samen 
küiaen moecliten, woirden yrre etzliche zer doyt ^eslagen. 

Item off den paisebau^t gyngen wir froich in sijnt 
Feto» munster ind woirden dureh hulffe off sgnt Peters 
6 munster gelaissen. dae sad der pays mit den canUniekn 
die dae soogen ind segende die paisettertzen mit andern vü 
waeskertzen die oeuveii vaii dem munster her aeü vnder 
dat volck gewurllen woirden, dae sij sich gar sere vmb tzoegen 
ind sloygen, off dat maUich gerne eyn stuck van den kertzen 

10 hatte behalden. doe dat geschiet was gyngen wir weder aeff 
in sQut Peters munster ind saegen die Yeronica tsomien. 

Item off den heyligen paeschdaich gyngen w vroich 
in »ifnt Peters munster. doe was der pays in sijnt Peters 
Capelle iud bereydet sich mysse zo dojn. doe waert ich 

X5 auer mit hulffe guder frunde in die cappell gelaissen ind 
aUet vuigetzoegen off dat ick aü dynek wael besi^e. Iteni 
eirst deden sq den pays an mit vfererleye alveil die van 
wijsser sijden waeren, eyno kurtzer dan die ander ind off 
sijn lioult sattzen ß\j yeme eynen busschotis hoyt ind die 

20 cardiuael voertten yene do sittzen van dem elter wad atx 
scfarede off eyn hoich gestoels tzien trappen hoidL Item an 
hoeuen die senger zo syngen dat offidnm. doe voirtten 
tzweyn cardinael ind seuen busschoff die yeme zo myssen 
dienden den pays her aeff vur den elter, doe lass hee con- 

25 fiteor. doe dat vss wass voirtten sy yen weder sittzen off 
synen stoyl. Item doe he sohle syngen : Gloria in ezcelsis, 
deden yeme die tzweyn cardinael den bussdioffe hoyt aeff 
ind hoeuen yen off, doe sanck he : G-loria in exedsis. dar- 
nae gynck he weder sittzen. doe hyelten yeme die tzwe3m 

30 cai'dinael vur eyn boich daer vss sanck hee die collecten. 
doe er quam an die epystel doe quaemen tzweyn busschoff 
vur jnne kneende, oeuer die gaeff he die benediide, doe 
stunden sQ off ind der eyne sanck die epistel carst in grei- 
xen, dar nae sanck der ander die seluige epistel zo latijne. 

35 Item also gclycher wijss geschach oucli mit dem ewangelio. 
. Ijtem dar nae sanck der pays dominus vobssciun ind hoeff 

• an den credo aJsittaende. doch naemen yem die cardinael 
eirst d^ hoyt aeff. Item dar nae voirtten sy den pays her 
aeff bys an den elter. dae sanck he : per onmia seeola se* 

40 cuiorum an ind voert die preiado gantz vss by^ an dat 
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ganctus« doe lace er atiUich voert ind oonsaGrieret h^- 
U^B flaemmeiit an dem elter. doe dat pater noster geson- 

gen was, liess er dat lieyllge sacranient oft dem elter l\jgen. 
do voirtten yen die tzweyn cardiiiael weder off sijnen stoil. 
5 doe er nY sumyeren Bolde» doe traeden die tzweyn cardinael 
an den elter. der eyne nam dat heylige saGrament ind der 
ander den kdck ind droigen dit vur den pays. dae bleyff 
der pays sittzen ind braich dat heylige sacrament in drij 
stuck, dat eyn stuck gaeff er deme eyme cardenael off der 

10 recliter sydeu vur yeme kneende ind dat ander stuck gaeff 
he dem anderen kardenael off die lynd^e haut kneende, die 
yem beyde ao myssen gedient hattoi, ind dat diytte deyl 
sumcret he seift's, dar na heylt der eyne kardenael den kelch 
vur den pa}s. dae hatte he eyn gülden pijf, die straich he 

15 in den kelch ind souch dat sacrament de» bioytz durch die 
piQff V8S dem kelch. Item doe dese mysse geschiet was doe 
droegen die taweyn kardenaeUe vur deme pays die ander 
consaerdrdesaeramaiten. dae van bericht er etrstvsssQnen 
henden die kardinael, dar nae die busschoft die yeme ge- 

20 dient hatten zo myssen, dar nae sijnem soene der eyn 
hertzouch was, dar nae vil groysser hmn van Borne die 
gar koesthch gedeydt waeren. doe waert idi oueh vur 
getsoeg^ind eynbnsBooff voirt midi vnr den pays kneende. 
dae ontfynck ich dat In yli^zc sacraniLiit van sijnen henden, 

25 dar zo dat sacranient des bioytz ouch consacriert, asheidt 
udSs perschoiulich genutzt hayt. Item do dit allet geschiet 
was ind sidi der pays vss gedayn hatte, drohen sq den 
pays off eyme stoyl sittzende, hanoide op sijme heiifit die 
paesliche kroyn, durch sijnt l'eters luunster ])ys an die Ve- 

30 ronica. dae saich er ouch die tzounen. doe dit geschiet was 
droigh man yen in sijn paUais. 

Item des maendaidis nae paessch^ versoiditen wir 
weder die senen henfit kirdi^ ind voert reden wir zo den 
drijn brennen ind versoichten vnder wegen vü kirchen er- 

35 weruende vil aefflays ind genaeden. 

Item des dynstaichs nae paisschen vmblrijnt acht vren 
qmm der pays vss s^nem paUais gereden ind wolde zo sQnt 
Maria maioir. dae was idt Stade wad mit dnsend perden 
ind muyllen gar mit eynre* sunverficher ordinande. Item 

40 eirst quaemen sgne aitzscheirs vonff hundert wael gerust 



Digitized by Google 



36 



. ind gewaqient, der drQ ind dr^ allet zo samen gyngen. 

Item damae quaemen vmbtr^nt veurboDdert- reysige gewae- 
. pent Item dar nae quaemen die bossdioff; der was veirt- 

zich. Item (l;ir nae quamen xx cardinael. Item dar iiae 
5 quaemen acht suiiveilidier hcnxt die siiee wijs wacren ind 
• cyü wijsser muyll, die waeien all beliaogen mit roden schar- 
lakeii decke» bys off die ^rde ind eyn yeddidli heoxt. waert 
geleydt van eyme kneclU; in eynre ryed« Item dar nae quam 
sijn soD geraden gar koestlich off eynem grauwen gebärden 

10 henxt ind allit golt wat an syme lijue was. Item dar nae 
' quam d^ .pays geredeu. Item hiuder dem pays reden die 
heren van Bomc ind andere ambasiaeten mit yeren dieneren. 

, : . Item in aJeuldier ordinanden zoadi der pays weder in 
eQn palkiis vmbtrijnt xj vren van sgnt Marien mayor. doe 

15 he an die engelbuich quam dae waeren all die bussen off 
der engelburcli zo gerust wael tzwey liondert die altzosanien 
loss gescbosäen woirden lud dit deyt man dem pays zo ereu 
waime be oeuer die brück rydet ind desgeliehs wamie eyn 
cardinad dar oeuer rijdet so schuyst man dem zo eren 

20 dry bussen loss. 

Item an deser eugelbrucken off dijsytz der Tyber lijcht 
die engelburch, dat gar lusUch gebouwet in van dem payse 
Eugenio off eyn alt gemuyrss dat die paffen gar sterk mai- 
. eben, dae ep wU.icb bie nyet van scfarynen« verataint 

25 och der saicben nyet. jae idt is starck, want idt lijcbt 
bymieu Rome ! urt desor engelbuich steyt eyn gülden engel 
mit eyme wi^s gerückten swerde. Item hait ouch der pays 
eyn starcke muyr laiäseu maieben van s^nem pallais bys in 

. /toe engelbmrch, dar off man verdecktz maich gayn van 

80 s|)me pallais bys in dese engelburcfa. 

Item deser pays was zo deser tzijt eyn alt man van 
eeclitzich jaeren ind he} scli Alexander quartus (/. VI.), was 

, väs Uyspanieu gcboereu. Item hee hayt tzweyn soene. den 
eynen batt. be gemaicbt eynenvhertzouch ipd bayt yem ge- 

35 golden eyn bertzocbdom ül Hyspanien. dar zo bait be yen 

j gemaicbt capitaiiius ecclesie , der vmb sijner groisser kett- 
zerijen wylle hi deser tzijt heyuüich zu Rome by iiaicht off 

. der straissen ei-stocheu wart ind in eynen sack gestochen 
ind in die Tyber geworffen; warvmb, dat wyl icb yetzimt 

iO laissen &ren (in4J viLvnredeliebs dyngsdatidizufiomesaidi 
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dftt weder den cristen gelouiieii was. Item den anderen son 
halt he eynen cardenael gemaidit md man saJcht mir hee 

hatte noch eynen soii, den Imne ich nyet gesien. Item oiich 
hait he eyn dochter die yctzunt zo deser tzijt sere koestlich 
5 hy yeme in s\jme pallays was. sy hayt eynen man den he- 
xen Ym Pessere (Pesaro) hy dem mer gelten, §iber 8$ was 
mit onlieife Tan yeme gesdieyden ; war vmb, dae vaa were 
vil zo schrijuen, dat nyet cristlich hiden en seiMe. 

Item des aichtcn daichs nae paisschen tzouch ich van 

10 Bome zo Yeuedick myt gar guder geselschaif. ' 
Item eirst van Rome zo Bymiane eyn steetg^ mit 
eyme aloss is des pays xx mylie« 

Item vaa Bemiane zo Terne eyn »tat des pays. hie 
vmb hjgent vil berch sloesser xxx ni) lic. 

15 Item van Temezo Spolijt eyn stat hengtan eyme berg(^ myi 
eyme berch sloss, des pays , eynen steynafftigen berchoft xij mylie. 

iton van Spolijt zo Fohnio eyn stat des pays xjj^myüe. 
• ' Item van Fölinio zu Nöxea eyn stat mit «yme 

i sloss ■ ' X myüe. 

20 Item hie zo Koxea hoirten mr sagen vaii vrauw Venus 
berch, dae sij in vnsen landen vil Tvonder wercken van 
fiakhtea, beweechde ich mijn gesellen dar zo^ dat sy nfir zo 
lieoe eyn m^ie weiden tredien vss dem woge* den bercb zo 
besien. dat gesdiacii^ drst quamai w van 'Noxea- oener 

25 eynen berch zo eyme steetgen heyscht Arieet. dae steyt 
eyn portz tom an deme steetgen, dae wylt man sagen, dat 
sent Barbara: die heylige jonffrauwe in aeffwesen yers vaders 
«drij vynsteren in namen der heyliger diiueldicfaeyt hayt 
Iflissen bouwen, dar vmb dät der vader seer tzonricli wa^ 

80 ind sij vloe haert hie by eynen berch vss. der vatter volget 
yer nae ind vraigt eynen scheyffer, wae sijn dochter hervf& 

' were. he wolde sij auer nyet melden, voert qaaem der vat- 
ter an. eynen anderen scheyffer, der w^sde wae hyn 
were.' van sttmt an woirden all sijn sehaeff heospninghe. 

35 der vatter vant sij do ind sleyffet sij den berch aeff bys in 
den gnmt. daehieff he yer aeff yer heyHges henfft, dae noch 
eyn Capelle gebouwet steyt ind dae inne yer graeü dae sq in 
begmnen waei^. 

Item van desm steetgen Aiieet tzogen wir zo eynem 

40 kleynen steetgen heyscht Norde, haert dae by lycht vrau 
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Venus berch, m wylchen berdi $sx dema eyniäA lycht eyn 
berch sloesSf daer off woent eyn cartdeyn des pays, dem 
wir zo allen geluck in desem steet^ vonden. idi maicht 

balde kuntschaff mit yeme ind saicht yeiu in latine. wio wir 
5 dae in der meyiionge weren den bordi vrau Venus zo be- 
siene, as man vns in vnsen landen vil wonders dae vaa 
aedite. der casteleyn mert mich an lachen ind dedea mss 
des auoiits gar gude gesebcfaaff. des mocgens vio he 
mit vns an den berdi. daer inne stund yfl locher gehauwen, 

10 as \Tider Valckenberch ader Mider Triecht, dae man vss 
dat steetgen ind dat slos gebouwet hait. ich geynck mit 
yeme in die locher. ich koent dae anders nyet zo sien krQ- 
gen, daa etahcbe locher waeren ao genaüen ind eldiche 
stunden nodi offen. Item inr teogen myt dem casteleyne 

15 den berch vss, doe loyt hee vnss zo gast off dat sloessgen, 
dae hee viis den myttaich gar giide tzier an dede. Item 
nae myttaghe reyt he mit vns oeuen off desen berch. daer 
off atmid esn kle^yne staynde see. by deser see atunt qm* 
klon cappelgen ivie eyn heyUgen huyss. dae inne sturiteyn 

20 kleyn altair. dae van saicht he vns, dat vurtzijden doe die 
kunst der ni^ermancien in der werlt vmb gynck, doelieffen 
dese seluigen ott desen altair ind beswoeren dae den boesen 
gorst, dienende dae yere nigremaDde. Iton aa dst dan 
gesdiiet ms hoyff sich off dat vasser des deynen sees m 

25 eynen wolcken ind ^nam dan ifeder her aeff mit eyme 
donresslage, verdrenckende dat gantze lant dae vmbtrijnt 
dry off vier mylen, so dat dat jair geyn kom dae en woyss. 

Item dit enwoide dat voi«^ nyet me H^öm ind daget 
4em otttafamgen dys sloes, der van stand an eyn Ypgereckde 

30 galge leyss settaen tnsschen dat heyUgen huyssgen in die 
see ind dede verbieden dat niemans me off dem elter niger- 
mancie doyn en suyldt. der aber dat dede den scnidt inan 
an die galge hangen. Item dit vertzait vnss der casteleyn 
alfius ind saicht Tns, dat hee nai geynen anderen saidien 

35 off der stat nyet me en wyst dae mit sdiieden wirTan im 
ind tzogen zo Fossata off vnsen rechten weech. dit is eyn 
casteel van Noxea gelegen vj mylie. 

Item van Fossata zo Schugillo eyn Casteyl y mylie. 
Item van SehngiUo eo Akostaschaio eyn steetgen 

40 q mylie. 
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Item van Akostaschaio (zo) Aleskiesa eyn steetgen, 
geholrt 2oe dem hertzoudi van (hrb^, ly mylie. 

Item van AtesWesa zaKantea ejn ^tat Orb^ v myüe. 
Item van Kantea 20 Kajo eyn steetgen mit eyme berdi 
5 doss Orbijns v mylie. 

Iteiii van Kayo zo Laqualaiiia eyn stat v mylie. 

Item vaa Laqualam zo Fossabnmae eyv stat des 
paya y. mylie. 

1b deaem vegc tzogen vir gar durch eyn groyss ge- 
19 hauwen gheberchs. dac durch quaemen wir zo vil fijner 
• berchslo^ser zo beyden sijden die dem hertzoucb van Oi'bijn 
zo gehoiren, der in deser tzyt gefangen was van den Oirssi- 
MT« item nyet wgt van hynne tzogen irirlaaxt^enberch, 
dae vnden wir aaegiäi epm. lustigen dieigardea. dae inne 
15 hayt der bertzouch vaa Orbijn eyn slosgen i^^gen in wyldien 
diergarden stunt idt vol van allerleye selssemen fruchten, 
als pomeranden lymonen granateppel oliuen ind ander selsem 
fruchten, dae mden lieffen vil sdssemer dieren as bueffelen 
ernftm damen hicrtzlan bynden .wyldt pert ind ander vil 
8<l sehaemB gewyldte. item deser diergarden mit den f^kMahait 
wael an derdehaMf duytzsche myle weechs vmb gayn ind 
♦ hait vmb ind vmb eyn vleyssen wasser louffen. 

^ Item van Fossahrunne zo Aphano eyn kl^ stat des 
pays lamot tü ^ner sloesser xv mylie. 

35 Hte za Aphano kumpt man enist «ff dat mer. 

Item van Aphano zo Pesere . x myhe. 

Bit is eyn fyne stat, eyne portz des meers ind hait 
cjnen «yigpen heren, was zo deser tzyt.noch junck ind hayt 
des pays docliter Almumder sestl as ich vmr gesdnenen 
dO hae£ deser junger herre hayt gar. eyn sehoyn sloss in de* 
ser stat lijgen. 

Item van Pesere zo lüniine lanxt dat mer xxv mylie. 
Dil is eyn ^n stat, eyn portz des meers. sij hait ouch 
leren eygea herem der eyn 4p sloas in deser ^tat hayt 
85 gan« item ondi is in deser etat In dem doym eyn bussdieff 
den man dae sehr tijA lieyadit, as hee tai folrs hayt vier 
dusent ducaeten zc v( rtzeren. 

Item van Riraine zo Cesiiiagio eyncasteyl des pays off 
die iyBd:er haut, lanxt vü i^ner siosser an dem gebeirchs 
40 XX. m^üe. 
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/5 Iteni van Cesiiiap:io zo Scheruia ejn steetgni. Hie 
. heyftt sich der Venecianer laut an. v mylie. 

. < Qff die Ijnckar haut lanxt til fijnar sloesser an ileme ge- 
r' - beiolis. 

Ö ' Item van Scheruia zo Rauenna mylie. 
. ' ■ Dit is gar eyn sclioyn groisse stat der Veneciaener eyn 
^) <halff mylie van dem meer gelegen, in deser stat is ouch 

eyn eygen busschoif ind man saicht vnss dat idt die flste 
' « .stat irere die in Lumbardien were. itemiv^gjmfän dae in 
Id: jdat:mijnFe braeder cloyster. dae vunden vnr efnm dnytsBeben 
r heten van Aiche, der vnss gioisse reüerencie an dede. he 
^ voirt vns in die sacrastie dae js'ai' ^'ntzellidl vill heyltonis 

inne was dat gantz ain tzieraet oeuer eyn andern laich, as 
• gemeynlich ail dat heylt)im in Ltunbardien deyt. Wye 
15 inaerre Borne i^e quaeder criBten; me naene Äeraudeii 
.5 'iwie quaeder joede; wye naerre Meka wye quaeder heydt, 

dat ich ouch in der waerheit also funden haefF. Item deser 
\i here w\jst vns sijnt Johannis hcuift, sijnt Panthaleoyns heuffli 
Ü Y ind dat henffit Jonas , der dzy da^e in eyme/waltysoh ge- 
£0 '^eest was. Tan desen drijjn lieiifiteren: gaeff he mir dry 
I '\: stxicker, die ich inne saich aeffbrechen ind »dae sagen wir 

gar vntzellich \il heyltoms. item he voirt vns voert an die 
■ >!.kirch duer. dae wijst he vns eyn cappell, die seut Petro- 
'».'l .nellen, sijnt Peters doechter, slaeffkamer geweest is. item 
25 an eynde van'* deser stat, dae ihan -ni^ Venedich tzuyt, 
/ lijcht gar em starck sloas mit tzwelff« aitardcen toemen vmb- 
ff fangen, dat botzwynget die gantzc stat, as dan die Vene- 
./ .cianer myt behentgeyt in kregen dat sloss ind stat ind s|j 

vss denie slofis die stat in hoeden iialdeia. 
30^ i* <'Iem.'¥an 'Rauenna zo Joza hundert uiylie. 

lanxt dat meer rijdt man sij in drytten - halnen> dage. in 
. -r* dem wege moyss man faren oeuver acht groysse rynnende 
i' wasscr, a.s sich dae wael die Pooe inveirdeylen dae deylet. 

item vp yederem wasser vint men eyn herbergc in wylcher 
86- ind dae in- der lantsdiaff> eyn yeckUch bedde hayt .tsweyn 
i 'poyll') 80 dat imden ind obuen. lüde' miyjigen'iygen die eyner 

dem anderen die voesse rar d^ mont stechen.» 
•n ' Item Joza is eyn kleyn fijn steetgen der Venecianer, 
' eyh portz des mcerij, sij hauen ouch eynen eygeu busschoff. 
.40 : ' / altern van Joza zo Venedich oeuer wasser xxv myüe. 
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laiixt eyu kleyu fi^heyt <^ die rechte baut, heyscht Mala- 
iDodia, meht off eynm smalen dydie. 

Jksa n> Yenedidi mert ieh gefoirt van. den kovfflnden 

in dal duytsche huyss dat miin heyscht in lumbartzer sprai- 
5 eben Fontigo tudisco, in Anthoni Paffendoips kamer, der 
yetzuiit zo Co(»lne hynder sijnt MarijeQ woenafftich is, dae' 
nüeb die gesellsehaff van der kameren gar enrlid ontfynck 
ind mir alle fruatschatf dae bewqsden iiid voirten mich an 
aOen eyndra die stat 20 hesf^e, 

10 Item eirst van desem kouffhuse zo sdiriiien. as ich eyn 
tzijt lanck dae larch so saich ich d^elychs vil haiititronge 
spede syden werck ind ander koufi^ensebaff pack^ dat 
voert in aUe kou&tede gesehickt waert , as dan eyn yeder 
kmiffinan sijn eygen kamer dae bait, as van Goelne Straesbrarg 

15 -Nuyrenburdi Ausburch Lubick ind van andereu duytzschen 
Steden des rijchs. die koultiude saichtcn mir aldae dat dit 
kouühuys dede aldaighs der heiiscbatf van Venedich buiKiert 
dneat^ in& (£neis?) geLdtz, bttyaaen dat all kouffimansehaff 
dae gegolden ind waeLbetzadt wurde. Biembij deseAduytacben 

20 huyss geyt man off die redite bant oeuer eyn lange hultzen 
brück, dae kuinpt man off eynen kleynen platz, heyscht 

' man sdat Kealt, beroff komen die kouiUude all daigs vmb- 
tiynt ix ader x vren , dae sij yere koofibienaehaff drynen, 
dae. ttch snaUieb 'irayss off die me zo fynden. item deaer 

35' platz is Tont vmb boliwet wayl also wijdt ab Dnyren. dae 
■ hart vmb den platz sittzen die wesseler ind die der kouff- 
lude gelt vTider headen hauen, die it dar inne gelaicht 
hauen, of dat man de myn darff tzellen. as eyn koutiänan 
dem anderen aeff imi g^oMen, dat oeuerwöst eyn . dem 

36 anderen in den bencken, so dat w€»icb ^Itz daevnder den 
küuftiuden ouer getzalt wyrt. Item voert sijnt off desem 
Realt in langen straesscn, die vndcr yer gadum hauen, as 

. goltamede jubiUerer myt perlen . lad köstUcben gesteyntz. 
item eyn straiaae snyder scboemecher seyller verkeuffer 

$5 Ijjneii doycber äid andern' die bantieren dr\juen sondia: 
getall. item boeuen desm gadnm is klt wye eyn durmter in eymc 
cloyster, so dat yecklich kouffman van Veneilich dae sijne 
V eygen kamer halt die vol koümenschaff lijcht mit specerien kost- 
. bohen daiehen, s\jden gewaut ind ander dynge war, so dat man 

40 ivyltsagmi, d«t derscbatzvanVeoedicb lue lyge off dleaem platz. 
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Item van hyn gyngen wir nae der oeuerster klrcheu zo 
8|int }fysx durch vil enge gaasen in irylcheii igdüdie spp- 
teker wonent ydiyche Iniedibeiider fad etsliche aUerley 
koffinensdiaif koesüich drijnende. item zo sqnt Maine is gar 

5 eyn schojni nedi r kirche oeuer mit vil ninden gewuhien die 
mit blije gedeckt sijiit. item de.se kirciie is \Tiden ind oeuen 
ind £0 beydea syden gantz mit marmeleii steynen gedeydt, 
dar zo OTea ind zo besyden gantz oenei^t item as man 
van dem platz in dese kirdie kumpt, steyt off die lyncke 

10 hant eyn altair vergettert weder eyme pijler, daer off steyt 
eyn hultzen crucifix in wylches eyn ni\;v3iiioidich speyller 
gestechen hait, dat doe groysse tzeichen gedayn hayt. 

Item as man voert g^ aae dem ooyr off die reciite 
Iiaiitin eyme ghewoUb IQchtderYeneGianerBiihalZt datman 

15 zo den hoechtzijden off den hegen elter setzt, as mit namen 
xij cronen ind xij. ])iu}st ijdlich van golde perlen saffieren 
pallas üid sinaragden gemaicht. item vj koestliche gülden 
cnice mit koeßtlichen gesteyns. item des hertzogen hayt van 
Teaedifih der ontzellich hoich geschetz wt item noch 

M tEweyn groysse gulden hiefateren, off den steynt x gmiase 
bailas. item eyn gi'oiss lanck einhorn köstlich gevast ind 
dar bij vil kostliche deynoden dat man zo samen heyscht 
der Venecianer schätz. 

Item rar deser kirchen zo stjnt Marx mtwartz steyt 

25 gar eyn sdioyn platz, zo desem platz zo boenen der khrdi- 
dneren staynt vier ouergulden myttaellen peert. ich vraighde 
eyneu sentiloman, dat sijnt edellude van der stat, war vmb 
dat die peert dar gesatz weren. hee vnderrychtet mich dat 
die heirsdiaff van Venedidi die pert dar betten knssen sett- 

80 zen zo eynre ewyger gedeohtenysse. as doe man sdireyff 
nae GrMis geboirt dnsent eyn hondert ind drij tnd voitiff- 
ztidi jair, was eyn roemscher kevser vss Swaeben geboren 
keyser i rederidi barbarossa roytbart genant, der hatte gherne 
eynen rayt funden wye hee dat heyiige lant gewynnen 
> 85 moedite ind datoht, hee wenktt m boedea geirös in dat 
last tredren, die lant wayl zo besiene , vp dat hee sQ de 
bas gew}iinen moedite. item be tzouch eirst nae R6me vmb 
sijn bijget weder den pays zo doyne ind rayt van yeme zo 
nemen, saicht he dit dem pays in (der) bygeden, wye he 

40 djB nfl hetta der pays dadite in s^nrnn sgmien: maie 
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deemr keyser dil heylJge laut gewiimai so neme man nyet 
me oirM ytm yeme in dat beyli^ ltnt so trecken, man 

seuldc oucli me halden van dem patriarchen zo Gonstanti- 
nopell daii van yeme, as der naerre bij ,Iherusalem sesafF- 
5 tich wäre, ouch weulde daa der keyser eyn here ouer dat 
mersQa, bo dat he dan nyet me »ya triboyt Tandenkouff* 
hiden ader Tan den himbartschen benken knje&ik moeekt 
item waert sich der pays bedencken ivie ke dat moedit 
wendich maichen, leys dar vmb desen keyser Frede rieh van 

10 stimt an ati canterfeyten myt sijnem roden barde, dat he 
ran stimt an dem Zoldayn oenersehickde ind ontboedt yeme, 
mm eyn pylgrom ader boede mir m queme in wafidbat 
gestalt, dat were der roemsche keyser fnd irere m der mey- 
nonge, dae die lant zo verspeen. dit geschach. do der key- 

15 ser oeuer quam lyes in der Zoldain van stimt an ^ijffen 
ind WQSt inne dat conterfeyt ind spraich : syet ir vaische 
cristen, vye hayt didi dQn broeder d^nes glmmcn rmär 
den! So moist der keyser jaür ind ddeh gefimgim Ugyen 
ind loyst sich vss vur tzwejrmai hundert dusent ducaeten. 

20 aber in syme aflfecheyden leys ime dvr Zoldayn dat gelt half 
weder schencken, dat he dae mit sijnen cristlichen broeder 
strayffen seidde der yen verraeden kette, item dat gesoiiaGh. 
he tsondi van stmit an vur Bome ind gewan sij. der pays 
vlo heymelich des naichtz ewech in eyns munnichs cappe zo 

25 Venedich in eyn doyster, dae he der brueder koch wairt. 
dar nae wayl oeuer eyn jair quam eyn pylgrum van Bome 
eimiBien so Yenedidi in dit doyster ind «aert ^esen koch 
erkennen dat idt der pays im. van stunt an dede ke dal 
den Venecianer tomd dat sQ den pays in yerre stat ketten 

30 ind were in dem cloyster eyn koch, van stunt an rüsten 
die Venecianer eyn groisse processie zoe ind hoelden den 
pays vss dm cloyster mit grolsser reuerencie. item doe der 
keyser dit vemam dat der pays zo Yenedidi were, sdirey& 
he den Venedanen ime den pays vAn stnnt an so teueren, 

35 dat sij nyet duyn en woldcn. doe waert der keyser tzoniich 
ind waert yer >7ant ind swoyr bij sij nein roden baert he 
weulde Venedich also destruweiren dat hee weulde van 8ijQ(t) 
Marx kürdien maidien eynen peite staU. item van etunt an 
vergadarde der keyser groyss volok hid tsonefa «lyt stjme 

40 soene Otte vur \'eiiedich lijgen. dae leys he sijnen soa 
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lljgen ind he tzouch weder zo ruck nae duytschen lnjiden 
me Tolcks aldae .sx» hoelen. item dae en tusscheatzogendie 
VeneciatierheyiiiUoli her yss ind sloygen dat her isd v} ngen 
des keysers soii Otte. itein doe der keyser dit vemain was 
5 he mystroscliUcli , moyst he eyn soyne mit inne an j?ayii 
irie wolden, waeit aber die soyne gemaicht, dat he b}Ti- 
nen Yenedich komen «lylde in sgnt Maix kirdie kneende 

• vor den pays ind laissen den pays myt ejnem Yoyss off 
si|nen hals treden , soe suylden sij ime synen son weder 

10 leuereii. item M geschach. der pays tradt dem keyser off 
sgne scholder. doe spraich der keyser : non übi, sed Petro, 

. ny^ dir dan sajnt Peter so er^. also was dye soyne ge- 
nudcht aber ywb des grojäsen swolrs wylie den he geswoe- 
ren hadde bij sijneni roden barde der iiye wendidi was 

lü ^voirden , dat he van üijiit Mai-x kirche ejuen pertzstall 
wuyldt niaichen, dar vmb ime zo eren ind des swoirs wylle 
lies^en die Veneciaener vier oeueignlde jnyttaellen pert vur 
off aijnt Marx kirehe settzen zo eitycher gedechtenyss deser 
' geschieht, aa- man dat gar sunerlich gemaylt snydt stayn in 

90 deme palatz off der raytz kameren. 

Item hart bciician sijnt Marx kirch suy den wart dae 
ateyt des hertzogea pallais dat gar schoin is ind all daigs 
koa»tlicher gebomret wirt w desem hertsouoh Augostin 
Barbarigo, aa he zo ^deaer tssgt 8$n rechte pallais leys buys- 

25 sen ganss bedeyden mit marmelensteynen ind dat oeuer^ 
gülden, dar zo leys he eyu gantze stevnen manneltrappe 
maichen mit coestlichem werck gesneden, die zo deser tzijt 
no4h neyt halff reydt en wais. dan noch hayt die heischet 
gdEOBt X dnsent ducaten. item eirst as man in dit pallais 

90 geyt staynt tzwae vieredcetige marmel snylen mit bloemen 
gesneden off die lincke hant hart bij sijiit Marx kirche. 
dese tzwatj suyleu sijnt dar c?esat dat man eyn ijserstan^re 
dar off legea maich des hertzogen galge genant so off her 
oeuel dede so hengt man yen van stunden an tusschen die 

35 tzwae suyken, as mir in der waerheyt gesaicfat wart, dats^ 
noch bynnen hundert jaeren eynen dar an gehangen hanen. 
item as man eirst in knmpt off die reclite hant geyt man 
eyn trappe off eynen ronden sali dae man die rechten off 
besytzt. ouch off dem sduen sali hangent gar vil vntzellich 

40 der pylgroms waepen die zo Jherusalem geweest synt. item 
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Tan descm satt geyt man nodi ejn steyntn tüiapp v» off 
gar eynengnnssen Ball, dat derhein<^aff vanVenedkli Taytz 
kamer ist, dar in zo mLjdt gaynt seuenhonda*t persciionen 

dat edellude sijnt sentoloman genant, die ich off eynre 
5 t^t van desem sali getzalt haue, item in deserraytzkame- 
ren steyt koeätUch gemaih die legende van deme k^er 
FredfiDdi Baibarosaa , as kh sg Ue tut gescreiien liayn. 
onch staynt alle hertzoogoi die ee zo Yenedich geweyst 
sijnt aeff conterfeyt in deser raytzkamcren. item ich vraeget 
10 eynen sentelomen lud lies mich beduncken dat der raytz- 
keren gar vil weren die ieh ytzunt dae van der rajrtzkame- 
xen getzalt kette, kee antwort ind spraek, wanne dae zo 
raeden were Vmb lant md ymb Inde soe gyngen dae/wael 
zo rayde seuendusent man. dan die seuenhundert die dege- 
15 lichs so rayde gaynt sijnt ydeliche sentoloman, dat sijnt 
edellude, alles schone mcnner koestlick lauck gekleyt vss 
off die voesse, die kneffder alle gar geackoren dar-otf ^ 
kiegm bonetgen md tragen gemeynlidi alle gr^se berda sQ 

gurden sick ge- 
meynlich off die 
roeck. dar zoe sijnt 
die armen van der 
rocken vor off d^ 
. kantengeiadfaiBden 
kengt it aeff wayl 
eynre eleu wijdt wye 
eyn.saßk,.as man 
die-gedbB rock inde- 
Ben landm maicht, 
as die sentelomen 
sulche rocke dragen 
moisseu lud gaynt 
m deser gestalt. 

Item oneh off de- 

35 sem vmbganck in desem pallais zo sijnt Marx platz so staynt 
' tzwa rode marmel snyllen. dar tusscken keugt man eynen 
sentdoman der oenel gedayn kayt. 

Item entgegen si}nt Marx kkrcke westwarta oener^den 
pkittf ateyt der Mocirtom ym sijnt Marx kircbe der v^re^edcb 
40 ind gar koigh ist. dae geyt byuuen eyu trappe off bys off 
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dat hoicfaste, die eyner niit ejrme perde waä off rgden 
maioh, a» mir dae vnr waeriiejt gesaidit inert, dat 
keyser Frederidi seliolier gedeehtenyss van Oysterijch in 

kortzen vurgangen jaeren off die hoechde dis torns gereden 
5 were. item ouch off desem thoime maich men gar Yioä dese 
Stadt Yenedich oeaersy^. item an eynde van a^nt Marse 
plaäta ojfsiwarte staynt tzwae groysae lange dommen van 
eynem stoyne yeder ejn wul tzweyn speyss hoeehte ind 
xij voesse dyck. off dem eyme steyt sijnt Marx gehaiiwen 

10 ind off dem andern sont ThSodorus eyn heylige. itemvnder 
deser dommen ind dae en tusschen is der vyschmart. item 
ouch inume man eynen richten ivyU» so setzt man ^galge 
tiissehen dese tsvae dommen, dae man danalliustidedeyt. 
Item Venedieh is gar eyn schoyn stat mit gar vil volcks, 

15 lijcht mytz in dem gesaltzen mer, sunder muyre, myt vil 
ebbender vleyssen vss deme mer dar durdi gaende, so dat 
irael in yeder straisse ader vuer äff hynden wasser 
hay t loniffien, dar vmb dat gar vü Ueyner schyff dae moys- 
sen djn, bardcen genant, van eyme huyss, van eyner straessen, 

20 van eyner kirchen zo der anderen zo varen, as man mir in 
der waerheyt saiclite dat der bardcen weren bynnen Vene- 
didi me dan vmifitzich dusent 

Item dese stat ader hdrschaff die maidieiL vss den 
seneiihondert sentdoman tzwelff oeuersten heren ind vss den 

25 tzwelffen keysen sij eynen hertzouch, der hayt in demraydt 
nyet me dan tzwae stynnncn. he nioyss ouch in deme pallais 
wonen ind kernen niumnerme vss deser stat ader oudi vss 
desem paUais, dan mit oirloff der elff heren. Item deser 
hertzoudi mit der heirsdiaff haynt gar vÜ stede lantsdiafit 

80 ind koenynckrijch vnder sidi, as yr lant an gaynt by Mey- 
layn ind gaynt bys zo tTaÜa eyn portz des heyligen lantz, 
dat ich aicht meir dan vunff hundert duytzsche mylen, as 
mit namen vil schöner stede in Lumbardyen Padua Yinoens 
Verona Brixda Tervidnm Eauenna Meysters, mit andere 

35 vntsellieh vfl stede ind sloesser. item oudi hauen sij schoyn 
stede hl royen in Cahibrien. item vi! stede in wijndeschen 
landen, item vil stede in Slauenuyen. item vil stede ind 
doesse in Albanyen. item vil stede ind sloesse in Greden. 
itm gar vntzeUieh vü insiüen ind daar off scboin stede ind 

40 sloesser. itm dat koenyucrijch van CandjviL itm dat 
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koenyncrQch van Gyperen mit mderen tü tnstoMendeii 

stede des trucke (Türken) lant. item ouch vil stede ind 
sloesse in dem koenynckrijch van Dalmacien , die sij alle 
wael mit wijsheyt regieren schickende all jaers eynen nuewen 

.5 atnptmaa in dwe stede .sloemr inguka ind lantMiiaflten 
tsser yeren sentebman Ysn Vouedidi* 

Item deser bertemidi zo deser tzj^t hejsdi IkertEimcli 
Angiistijn Barbarigo eyn alt man oeuer sijn seuentzich jair. 
ich saich in in sijner stayt in sijnt Marx kirche gayn in 

10 deser ordemmge. item eirst drouch man vnr yem acht gül- 
den hanneren, der ivaeren vier ind vier brmnoL item 
dar nae qfck$m eyn ghemeyls dat waert gedragen mit eyme 
gülden standert. item dar nae waert gedragen eyn gülden 
stuell mit eyme küssen dat gemaicht was mit eyme gülden 

15 stuck, item dar nae droich man synen hoyt, dae man eynen 
hertzougen mit maieht , den man aickt off die werde van 
bondert dnsend dncaetea item dar nae qnam derhertzouch 
gar koestüch gekieyt he kaydt eynen langen grijsen hart 



Item ouch geyngen liart vur ime veirtzien speyllude, 
as acht mit säueren basnynen dae an gülden duei^ hyn- 
gen mit sijnt Marx ivaepen kid sees p^fifer mit tmmpen 

ouch mit koestlichen duecheren aeffhangen. item hyndor 
40 dem hertzougen droich mau ime nae eyn sweert mit eynre 
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. gülden sdi^den. item dae hynden quaemen die eHf oeuer- 
. sten heren mit den anderen sentelomen koestlich gckleyt, 

schoyii staetliche persoyn. 

Item otf vnsers heren vpfartz daich v^rt all jairs der 
5 herteouch vur die poertz oft dat h<Hch mer. ' dae, wjfiSSt he 
dan eyn golden vingerl^n in dat wylt mer zo eynem tzey- 
dien dat he dae mit dat mer tniwet zo- eym« hujitsfranwen, 
as eyn here oeuer dat gantze mer wyllen zo.sijn. item dit 
schyff dae he offvijrt is eyn sciioyn kleyn galeye gar koest- 

10 lieh zoe geriist. vur off desem schytf steyt eyn oeuergulde 
junfo« in eynre haut hayt sij eyn hloys swert inid in der 
ander hant hajt sij eyn golden waege zo ^em tzddien, 

• as die junflfer noch maight is, also is die heirschaff noch 
maigt ind iiye oeuerwoiiiien. dat sweert in der rechter hant 

15 beduydtdatsij justicie doyn wyllen, so geü^ch as diejunffer 
die wa^ in der lyndcer hant hayt 

Item dese heirschaff Tan Yenedicfa haynt hynnen deser 
4at gar eyn grolss mepen huyss, heysoht^aedatartzenaO, 
is wael so >vijt als Düren, herinne wart ich gevoivt mit 

20 hulff tzweyer senteioman euch mit etzlichen scheiikouge. 
item mai in dem inganck mit der sonnen ymb zo gayn, so 
gyngent ivir eirsi eyn trapp yp eynen groyssen sali dryssich 
Yoeysse hreyt md wael hondert lanck, der zo beyden sijden 
mit dryn rijeii eyn boeucn den andern wael glieordenyert 
■ 25 hengt (idt) voll liarnesch, allet besunder wat eynie man zo 
behoal;, as by eynre bargardynen eyn sweert eyn foythe eyn 
speys eyn bacskanegell ind eyn schylt. dar zo in den orde- 
ren •ran desen seile stmiden oeuer die drij ader vier dusent 
swerder, fuytzen ondi vntzeUich vil der langer pijUe mit 

30 ander vil gereytschaff zo dem strijde ind boeuen au dem 
gebuemie seess rijeu durch gantz banck annbursten die 
.- neuen eyn ander heyngen roereude. item man voirt vns 
noeh eyn trapp höygervff eynen schoynen sali der ouchalso 
geardenetwas ind was nyet niynner dim der eyrste. item van 

35 desen sallcn gyngen wyr aeff ind quaemen in eyn groyss hoech 
, gehuysse dat hayt dryssich boegen vnder eyme daiche. eyn 
yecklich boege is auderliaiä; Jumdert schrede lanck ind x 
. breydt, dae vnden sy die groysse schyff maiehca ind euch 
Im vntgegen lijoht afeo eyn gehuysse mit boegen dae sij 

40 ouch schyff vnden maichen, hie tusschen loufflb eyn dieff 
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mser. wan die schyff reyde sijnt so rolt mau oeuer 
runde hultzer in dat wagser. itm. Yoert quaemea wir in 
eyn ander gehuysse. dae ynäm standen gar sdioyne bues- 

sen as mit naincn vonflf kuefiercn lieufft stucker, der was eyn 
5 myner voesse xxiiij lanck ind eyn yeckliohe biiesse hat drij 
stuck dat man die eyne in dat aader schrujft as wir in 
^e sien wolden kraiff e^m junge mit eyme mpjBskorff dar 
Y88 der sieh danmie Terborgea bait gdiadt. man saidit mir 
der lieufft stuck eyn bette gekost seuen dusent ducaeten 

10 ind eyn yeclicli stuck sdiuyst eynen steyn van dusent ^ois- 
sen punden. item hie by stunden in zwen r^en oeuer die 
Teirbondert kueier halff slangen die all neuwe geiaeden 
waeren off üswen starken räderen, item bie hy stunden 
oucb nocb vil kartawen dangen balff slangeu kamer bues- 

15 sen , die man all off den schyeffen bruycht. item hie by 
stunden oucb dr\j kuefferen tumeler. item idt saicbt mir in 
der ivaerbeyt eyn saiteloman dat sij bescbrenen betten dat 
der heuit stucker were acht ind drj^cb, der grolsserkiief- 
ftr slaagen weren hundert md seestEidi, der kneflier karttau- 

20 wen weren vier iud veirtzich ind der halffer kueffer slangen 
weren oeuer die vunüliundert , wanfe in eyn yeckbcbe stat 
die s\j 20 regieren betten were ine gescbutz dan wiryetzunt 
dae segen, as beevermegoit dat sy es dae 20 Venedidi nyet 
en bedurffden, dan afleyn off die schyff. dan idi sage dat 

25 in der waerheyt dat ich des gescbutz vil in den Steden ge- 
sien haeff , as zo Bryxcia , Verona , Paduwa , Tervicium, 
Meystecs, Vienna, Modon^ Corffou, Komenia, Candeen, Cy- 
peren ind in vü anderm Steden der ich etabch eyn dc^l 
iqret gesien en hayne. item yoert gyngen irir durdi eyn 

30 dner off eynen groissen platz dat doe beyscbt dat nuewe 
artzenael, ai> it in kurtzen tzijden eyn see geweest is, nu 

• sij it gevult hauen ind imt eyme uuiyieu mit toernen vmb- 
tzoegen. off desem platz versoiGbteii ^ die groysse buBSsen 
scbiess^e weder eyn groysse muyr die sg all jairdarvmb 

S5 dar doynt maiehen. item voert gyngen wnr idlit mit der 
soiuicii vnib durch vil worck stede iud quaemen an eyn 
gehuysse dae man puluer inne niaicht. hie inne stunden 
tzwelff kruytmoele die pert vmb dreuen. item bynder de- 
sem gdmysse stoynt eyn schoyn bimgart mitst^en langen 

40 stoellen dae man knnrt off drnget in dem somar» aber in 

4 



Digitized by 



50 



define huysse dae inne steyt eyne groysse Stove dae iune 
zo wynter tzqt dat puluef iime druygeiL item vocrt quae- 
men wir an eyn ander gdinysae dae inne idt yoU Salpeters 
laich, BS mir eyn aentelomen saicht in der waerfaeyt dat der 

5 Salpeter geschetz were vp echtzig dusent ducaeten. dar zoe 
saicht he dat die heirschafft bynneu Venedich in deme dryt- 
ten YUfieden jaere, doe die atat Yerrare bergen hatte, 
doe aayUoi flq rasdiossen hanen vur mrindtEweatzich du- 
geni dttdwtten Salpeters, item toert g} ngen, wir in egrn an- 

10 der gehuysse dae dtgelichs hundert vrauwcii inne arbeyden, 
as hecbeleii spynneii seyll dreen ind ander all arbeyt die 
tzoe den seylen gehoert die man zoe den schyf en gduruycht 
item Yoert gyngen irir in eyn ander groyss gehnyase dae 
inne yt voU riemen laich dae man den aehyffen myt 

15 rueret. der laegen zo deser tzyt me dan c disent aldae, 
der eyn yeder hait gekost eynen halutn ducaeten. iteravoert 
gyngen wir iud quaemen in eyn groyss gehuysse, dae inne 
standen smytten« eyn yeddi<^ mit eyme meyster drij 
knechte ind all smyt getöiyge dae aoe, die all d^geiydi 

20 ameyddeD bvessen ind all ander ley getzuych, die ao dea 
schyffen gehoeren. item hart by descini gehuysse gyngen wir 
iu eyn ander huyas dae inue idt vol meler woende die 
buessea schylde ind ander getzuych zoe den selben dege- 
l^ichs maeldai. item vort in deme Ymbgaage qoaemen wyr 

25 an der lieirsfliittfft vnjßk kelre, dae tii ^nss gar guden wqn 
zo di'yncken gaeuen. in deme begegende vns tzweyii groisse 
starcke man die off yeren helssen an e>Tien boumo in ( ynre 
groisser drage tzynen wijn vss deme keller droegen. ich 
dede iraegen waer sij mit dem w^ne hym ireoidcn. 8$ 

80 qpraidiai, dewr knecht s^nt x die nyet antos doynt dan 
sij den arbeytz luden all vren ko drincfcen dragen , »as sij 
all jairs vuL^t/yen dusent ducaeten wijn iu dem huysse ha- 
ven meisten, wie waell der wyn dae wal veyll were, euch 
sy : dae van geyne tzyse danen aeff dmü'teu geuen. item 

S5 Toert gyngen wir hmzt vyl allerleye ambodita lüde ind 
qnaemen in eyn gai* schoyn groyss gehuysse dat mden voU 
gar schöner gi'oisser schyft' seyll laich, voert woirden wir 
gefoirt off dat selue gehuysse. eirst quaemen wir in eynen 
sali daer it oudi laich voU schyä: seyl. durch desen sali 

40 gyngen wyr in eynen anderen, dae saencn mel vonfitzidi 
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tnxnm die segeten' an die sdiyff maiehdent, d^ dae lae- 
femiMt <mer die x dnsent gyng^i» wfar get 

hoycher off drij gar groysse Sailen die wahren gcwaepenet 
ind gheordeiiet mit lianieschs ind getzuych wye ich vur in 
5 deme anbegynne dis huyse& geficbreueii haue, dan m der 
waffadt gar yHl koestüchef , ae idt ovm an dane gebtmne 
QdtlydK) sUieD boegen vraerdii^ o«<ft sDoiirt elf dclsem' satte 
des hertzougen stuelle ind die gülden junlfer die vur off 
sijmo schyÖ piiet zo stayn, dae van ich oiich hie vur ge- 

10 sc^reuan haue. Item kh dede vraegen oü deser rust käme* 
xen, off mm ivaelf yp desen Tuiiff «aeQen x dnsent man zo 
nndbt ini0m* dae er hatffet 6qften spot mit liatte ind 
spraich : dis en is nyet me dan mn degelk^ Me off den 
schyften bruychget, dan die heirschaff hauen is me in allen 

15 irren sieden dau ir is yetzunt hie syet. ain so wil ich 

jeteimt voomi in m^n huyaa. da^e iiain ich noch Tur hun- 
. dert man han^eschs ind gewer, besser dan ir idt hie ayet. 
aa dat ooeh gesdiach. dar hij venneynt he dat gheyn bur- 
ger vau senteloman were, sij en hettens seessmaell mee in 

30 yeren huysseren. item van desem huysse gyngeu wyr lanxt 
eyn gar dubbd lanek gehuysse, dae nmn allet schyif mder 
matdiet, mit eiynem durch louiende wass^; aa idi hie vmr 
• an den begynne dis fenfsas gesehtenen haue, item toert 

' gyngen wyr weder an die poertz dae wir in komen waeren, 

25 dae sij vnss weder den wijn boedeii , des wir inne mallich 

' nae ^jnre staet schynckonge dedeu. vnder deser portzen 
eeneriaiehten wir , dat vir iek g^blugener Vren In desem 
iMiyBae wb gegangen waeren ind'nj^stylle gestandoi. euch 
woirden wir hie yndenicht van dem ouersten regierer des 

30 huyssz dat d^elichsin desem huysse arbeyden hundert man 

' ind anderhalff hundert vranwen, die zo allen aicht dagen 
wad bezaelt woifüen, soe dat sich dat all imM, dage waell 

: off dosent dueaeten Moufffen sulde. in desen^^eniia^en 
wir oirloff van deme en^en, dancM häe sagende ind gyn- 

35 gen weder zo vnser herbergeii. • ' 

Item des donrcstaichs vur groiss vastaeaent so hayt 
der hertzoudi ind die Iraii^chafft gar grdsse vreude off sent 

' Marx plata. nae mytdiige bfaiditen-sg den hertsoueh' vur 
off den vmbganek sijns pallais, dae-ft gar koeätli^ zoege- 

40 imt was mit koestliclien duecheren, dae vnden sas er die 
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feeste zo syen. eirst braicbt mm ?ur iime eynen oessen 
ind tzwelff vetter sw^ja. den omm hieff man istaeiide s^n 
l^eqft «eff, dar naedie sw^jn, der yeddidieyn gebunden 

hynck mit den voessen in eyme stangen, die tzweyn man 
5 oS yeren helssen hatten ind dit gericht deden die oeiiersten 
van den gaffelen ind wer dat beste riecht den naemen die 
vmbateinder indlioeiieii innevan dererden off dingende inne 
also van 4w mart. item do dit geecbiet was voirttai slj 
den hertsondi in e^en groisaen aalL dae gaeflf man deme 

iO heruouch eyn eyll in sijn hant ind den anderen xj oeuer- 
sten heren ouch mallich eyn. dar woirden gestalt tzweyn 
die hatten eyn bret mit eyme loch in yeren henden, dar 
schoua9 der heriaseudi eint mit der eyUen durdi^ dar nae 
ey« yeddtch herre myt s^'nre eyUen. item ich vraechte 

15 eynen senfi loiiian war vnib dat sij alle jaers dese feest drl- 
. uende 'vsereii mit dem oehse, mit den xij bwijnen ind mit 

, . der eilen, hee antwert mii*, hie b\| Yenedich l^jcht eyn iant^ 
beyscbt dat Fr^oiU, die bauen ^nen patnarchen zo 
eynem oeueisten heven gdiadt, der vill stede ind doesse 

20 vnder sidi bait, so dat bee zo yelde wad yunfflxidi dusait 
man brengen moecht. lie was seer swyndt ind waert der 
Venecianer vyant schickende den veytzbrieff mit eynem ge- 
. buyien ind verboyt deme, lie s^n hoyt nyet vur der heir- 
8dbia$t van YenedieÜ acsff doyn en seiüde, ate dat also ge- 

95 schaeh. balde mirckden die Venecianer die swyndich^dea 
. gebuyrs vraegeiiile in. waL boesen deyns imc uit' hijuem liuydt 
kroiiffe. der gebuyr dat beseyn wolde, dede synen lioydt 
aeii. ^praecheA die Ycii^edaner: ee du hast d^'nen hoydt 
. Yur vna aeff doyn mpissen. n^ behielten desen ^gebnyr hij 

30 inne in heymlieb^r hel^ojt dae eotncsch^ niaten ag jd 
Velde wael seeBstzicb dus^t man dae mit nae ämß Iimde 
Frijoil tzogen ind schickden do den gebuyr viu* zo s\jnem 
heren ime zo verkundigen wie yetzuut in der gestalt 
quemen sijn lijff landt ind lüde 20 n^»ien, dar sm ime sgn 

35 heufElb aeff doyn slayn. ,is geachadi. sg voltzoegeit sü 
gewonnen Frgoil mit gewalt stede laat ind sloesae ind yin- 
gen den patriarche eyu here des lantz den sij gevencklichen 
. mit in zo Venedich in voirtten in meyiioii^e ymi sijn lUhti- 
cie zo doyn as .geswoeren hatten, dar vur baedden 

4P vill vuraten ind vnser .geyattidur, Tüder der payaa, aa er 
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eyn geystlich man was. doch so tII strddi dat oMel, man 

suyldc vmb der geloeffiiyss wyll zo den ewijgen dagen byn- 
nen Venedirh oft' die tzijt eyme oessen dat houfft aeff slayu 
ind tzwelü swijnen zo ^nem tzeichen dat dat deine patri- 
5 ardm ind tzwelff ayisen oeoersten reden gesebkt aeulde 
gyn geweeat also moyss noch dat lant all jair den oessen 
ind tzwelff swQne zo Venedkh brcngen den die itetlcfe ge- 
dayn wirt. item dair nae waeren etzliche stede ind sloesser 
die sich nyet off geuen wouiden. zoegen die Venecianer 

10 van stont an mit gar groissen Yolck ind sd&ossen die so 
aller genaeden. deme zo eynim tzeidien so «ehlessen sQ 
dar nae mit der eellen dnrdi eyn locii eyns breetz. alsus 
hauen die Venecianer dat lant noch yn ind lialden den pa- 
triarcheTi mit koestlicher tzierayt off yere kost bynnen 

15 Venedich Acastcllo geheyschen, der yr gedrungen pays dae 
moyss s^n, as nyet vü van dem pays zo Borne enhalden. 

Item bynnen Venedich sqnt tzwey ind seuentzich moder 
ku'chen ayn cloester ind ander cappellen der ich etzliche 
hie mit namen noemen werde, item dio priester werrkliche 

20 ind geystliche doynt hieoudi in gautz Ytalien gar mit luyder 
stymmen mysse. euch communideren ind mysse halden 
mit gar eyner breyd^ Östren. Item nyet ivijdt van sent 
Marx playtz dat wasser off die lyncke hant aeff zo gayn 
dae hauen die Greicken yere eygen kirche dae iniK^ sij yere 

25 sacraficie doynt, dae van ich hernae wayll schriuen werde, 
item van deser kirchen geyt man voert off die lyncke hant 
zo ^er schoener kirchen AcasteUo geheyscb^, dae deser 
patriardie wonet. dae is all sondaiehs in der vaaten roem- 
scher aefflays van penen ind van schult. 

90 Item nyet wijdt van deser kirchen in dem weder keren 
lijcht eyn schoyn junfferen doyster ad Mariam castitatis ge- 
hctedhen. her in qnaemeti alle diemawen off den eirsten 
sondaich in dervasten die dat jair gehpcht sijnt zaeynem 
tzeichen dat sij dae yere jufferschafft vnser Heuer vrauwen 

35 leuerden, off die tzijt saich ich dae gar schoyne junge ge- 
tzierde vrauwen mit koestlichen Ideydem ind kleynoden. 
idi wa^ in der waerheyt van ^em koufitaian vnderridit, 
der mir off die tzQt eyn gar sdiOyne junge r^die bnrgersae 
*wijssde getzieret an yeren halsse ind hendoi mitTnteelliche 

iO gar koestliche schoene kleynoden, dat er vermeyut sij iu 
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der waerheyt beaaer wereii dm seesBmajd lumdert dnseiit 
daeaetoD, deB idi euch van anderen yfl ynderridUl wart, 

' "wie wael ich is oiich doe nj et geleuuen en wolde. item desc 

vanven vnder deine äntlitz 
5 oeuersthcheu, dai- vmb sijnt sij des naichtz hesslich wan dar 
Tfi.glieeyiiipt wyrt die jonokfrauwen c^eynt bedeckt mit 
eybem swaortzen Uaeren diuxhaeichtigen dokb ouer dat an- 
gesfcbl. OQeh gaynt dese Trauwen off gar hoygen groissen 
soellen die mit doicli oeuertzoegen sijnt wayl drijer mijner 
10 fuyst hoich, dae mit sij nyet wael gayn moigen, so dat man 
sy leyden moyss ind gaynt vranw^ ind jonekfranwen oeaer 
die straoBBe m deaer gestalte 



15 



20 




-». « • • . I . 

Item van deaeai clojater sqyden wartz vwb IQcht eyn 

30 .8ehoyn preetger cloyster. dae inne l^gent gar vil hertzonöh 
van Venedich begrauen gar koastlich hoich weder die wende 

. mit marmelsteynen oeuer^^ulden graueren gesatz, der eyn ge- 

..; koathayttzyentzwelif dusent ducaeten. item vur deser^loKchen 
• . aQaenl.JaoQb iuwtdie beuracluiS/garkofestlkdi laiaa^aottzrai 

36, off eyne holge vjereeketyge naimelen sayll koeaUich geiba«* 
wen, dar off eyn oeuergulden metaillen peert mit ejrnem 
gehamcscliden man, zo eyrae gedechtenyss gemaicht eyns 
heufit mans Bartholomeo Chopung geheysschen, der in kor- 
. .taen vmigai^^ jaem aidi rä;tei^ch bearpli hayt. ^ «ter 

M keivebfdft Btiüiden int««(yn da» Tnücken, .d«t gdmst hait 
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ti^^ dornt dnoietott. 

Item Yoert vmb lycht eyn cloyster, bejsdit zo sent 

Barbaia, dae sij lijbaiftich lycht ofF die lyncke hant in eynre 
. cappellen. aber ich meyiie nyet dat it seilt Barbara is des 
5 koeojnckB doebter der yer oer beufit sel^ aeff sloiche vmb 
der dry Tjaster ¥fyl die 8g in eynea thom luitte küssen 
maieben in ere der beyliger drifueldiebeit item in desem 
doyster sijiit munclien die ijdtlich biae gekleytsijnt indwan 
sij vyss äpvn rloistcr gaynt dragen sij eyn kuefforn cruytz 

10 in yeren henden. item by desem doy&ter v^jert nm in 
QrBemkanayl ader reuyer hart bayaten die stadt 20 eynon 
Ideynen Bteetgen Murayn genant, mcbt ouch mytz in deme 
mer. item in desem steetgen wonen ijdtlicbe gelaismecber 
die VS8 geschmoltzer esseben eyn gelass blaessen as romer 

15 ittd andere gar koesüic^e oeuergulde geleyser, so dat (man) 
e^ mans kiaem aldae irafl geacbeta iriijrt off taycn dnaent 
ducaeten. 

Item yan deaera steetgen ¥oyren Tryr suydtwartz ym 

die Stadt Venedich zo eynem cloister sent Lucya genant, 

20 dae sij lijbaffticb bjcbt by deme inganck of die rechte bant 
in eyme koergen« die man alle sondaige tssomiet nae den 
nuewen Igditercn. itaa bie by nae den duytzschen bnysse 
lijcht eyn kircbe zo sent Mango genant, der dae lybafflicb 
lijcht. it( m Iiie by lijcht eyn mimch cloister ad Maria de 

25 seruo c^enant. dae inne deyt man off paisch auont mysse 
an deme aeuent, so dat der priester dat beylige sacrament 
namre myt dage off beyfft, dat midi gar sehen dudit »yn. 
item Toert snyden mrtE lyebt eyn mynre brueder cknster, 
gar eyne scboyn groysse kirche. in demechoir lijgen ouch 

30 zweyn hertzouch ^?ar koestlich hoych in der mnyren inmar- 
mel steynen grauern, der oucb eyn wayl tzijen dus^t ducaeten 
. g^Hist bayt item m desem cloister steyt ^n gwkamer, 
dae nne gar koeal&li boMzwerek gesneden steyt, as man 
mit o«gen sQen maieh. item bynder desem cloister lijcht 

35 eyu kircbe zo sent Bochus genant, dae er lijbnfftich lijcht 
oft die lyncke bant in eyme cbougen boeuen dem elter in 
espae marmd steynen graue, item byndw dem daytas^en 
bnysse steyt gar eyne scboyne Vßfne knrdie ad Maria de 
mlFaealo gcnaat. in deser ta^ waort stj nnewe gebouwet 

40 bynnen ind buyssen gddeyt mit marmelen bteyneu. dae 



Digitized by Google 



56 

was all auent groyss gdeoff vmb der geoaeden ind aefflays 
wylh item bij der greecsdier kirchen IQeht eyn Idrdie zo 

sijnt Johan ad biagelum genant, dae lijcht in eyme choir- 
gen sant Johan elemosenar busächoff lijbalftich boeuen dem 
5 elter. item hie zo synte Zacharias lijcht hie lijbaiüoh 
der s^nt Johannyss vader geweest is« by ime lijgen tooch 
tzwey heylige lijchenam. 

Item suvden wartz intgayn sijnt Marx kirclie oeuer 
lijcht eyn schoyn cloyster in dem wasser zo sijnt .Torigen 

10 genant, dae vns gar vill hejltnms getzoent waert, item as 
mit namen sijnt Joerys heufit ind sgn lyncke arm mit der 
honyt, item sQnt Gosmas ind sijnt Damyanus heidHer in « 
eynen gniden kopp beslossen, item der lyncke arm sijnt 
Lucijeii juncferen. item dat heuftt des kleynen sijnt Jacobs, 

15 dat ich ouch hemaemaels zo Compostellen in Galucijen ge- 
sien haue, die irronge der paffen layss idi got sdieyden. 
item ouch sus anders vil wijrdidis h^ltoms. 

Item voert Vohren w in deme mer tgegen dat casteyl 
zo eynen cloyster heyscht zo sijnt Helenen, in deine in- 

20 gaiick ofl die rechte hant in eynor cappellen in deme altair 
meht synt Helena lijbafitich, item bij ir tzwey crucer, in 
deme eynen is eyn stuck van dem heyligen cruytg. item 
in dem anderen is eyn duyme van sent Gonstantino irem 
soene ind eyn groiss bejn van der borst van sent Marien 
, 25 Magdaleiien. item vur deser cappellen steyt eyn heufihnan 
van Venedich in e\ nen steyn gehauwen, der dese jonffrauwc 
myt groysser lyst hayt braicbt van Constantinopell oeuer 
wasser bys off dese stat; dae sQ nyet voirder en miulde, 
hait he ir dese cappeOe zo eren lalssen bonwen. 

80 Item hynder desem cloyster Ujcht eyn ander gar sc Ii uyn 
cartuser cloyster ouch in deme mer, zo sent Andree de 
Leye genant, dit cloyster boiiweden tzweyn burger zo deser 
tzyt gar koestüch mit ydelkben marmeien steynen. item 
aber besser hyn vss in dat mer lijdit eyn cloyster zo sqnt 

35 Nyclais die eylleo genant, dae inne is e^ ri kroich in deme 

* vns herre Jhesus vss wasser wjjn verwandelde ind ander vil 
wijrdichs heyltoms. 

Item off den dmyttzien auent an der naicht waeren 
alle die marinarij ader schyfflude in sent Marx kirdie die 

40 dat jair oeuer mer faren wolden ind wir ander pylgerym 
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die m iryOan ivaareii* mit yen zo bra. item dae liotf 
man an 20 syngen yrauwen loiF nnt anderai yfl «ntlfien 

ind psalmen, oucli mit segende ind dueffcnde cyii liuitzen 
criice. as man devt der oester kertzen off den paesch auent. 
5 dae mit nameu alle wyr die senonge van deme patfen \m 
gebenedideii oeaeV mer zo tredcen. also sdiiedeii w den 
auent mallich zo syner heibergen. iüem nae dcsem dage 
as sij dat cruytz gesien hanen so bereydt sich eyn yeder 
scliyffiiiaii off dat mer zo faren. item dan alwege off die 

10 tzyt schycken die heirschaff van Venedich all jair veyrtzien 
galeyea in aOen landen koufimenschaff zo Toirea ind weder 
Tmb koeffinensiftaff zo brengen. item a» mit namen tzwae 
nae Älexandrijen, item tzwae nae Bantthij , item tzwae na 
Trijpolis, item tzwae nae Barbarijen, item tzwae 11a üonstan- 

15 tinopell, item tzwae na Jaffe, dae inne gemeyniich die pyl- 
gerym all jaire zo Jherusalem faren, item tzwae nae £n- 
gdant, item tzwae nae flanderen. 

Item doe idi dit eilioirte dat tiwey schyff soMengayn 
nae Alexandrijen ; dat myn rechte weech was nae monte 

20 Synay, l)alde nist ich mich mit hulff der diiytzschrr kouff- 
lude nae noturfft mit nae Alexandrijen zo iaren. Item van 
stont an Imlffien ag mir aa eynen tratzsebnaa, dat is eyn 
gel^ytzman kmmende yü spraichen, her hiesch mysdiier 
Vyncent eyn hyspaneoler, he was eyn verlneckener kryst, 

25 des wyst ich auer nyet. hee kmit gar vyllerleye spraiche, 
as latijn lumbartz hyspanioiis wyndichs greex turcks ind 
gnet arabs. des was ich seir wo. ich meist ime geuen 
dea maeatz ider docaetmi, dar soe essen ind dryneken ind 
hraidert dneaeten zo eyner sebenekonge, des soyldt he mich 

30 voeren vanVenedich bys zo Alka}T, voert zo sijnt Katrijiien 
ind durch alle heydensche landen bys zo Jherusalem. item 
doe ich dit Yerdynckenysse mit ime gemaicht hatte gynck 
hee ind kueffit mir alles wes wir noittuffitidi in dem schyff 
waeren, as mit namen item elrst epi staetlidi kontfinans 

35 Weyt lanck bys off die voysse; item eyn heydensch kleyt, 
dar zoe eynen hlaewon sleinver ^^llb off dat heufi^> zo wyndeii, 
as die cristen in heydeuschaü gaynt. item eynen gabau 
dat is eyn wQs rode Tan eynen didten l^ltz gemaicht vmb 
dae mit hl den sdiyffen zo Qjgenvnr keldewynt ind sogen. 

40 item tzwey par lynenhoessen die man onen mit eyme sneir 
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. vmb dat Iqff zoe tzuydit, die an 20 dojmrant dae grojrsse 
taytse is in den scbyffini ind off dam lande, item aicht 

hemden ind jj tzwelen dae mandat aDgesicht ind hende an 
druyget, der man gar noitdui titich is otf den schyffen. item 
Ö oueh kueib hee mir eyn stromatze dat is eyn bedgen mit 
tMuwolkn gesücket in deme sdiyff dae off 20 slaeffen; dar 
aoe^oiikofisen indtzwey pardaefflaken. item eyndemien 
' kyst dar nuuf dit vuras allet inne sliessen moidite, as die 
scliylf knecht gar sere off den schyßeii Steden, item oucli 

10 kuelit lie mir tzwae breyllen mit ijtaelschen wijne dat sijnt 
]sksyn fasser van dryssich äff veirtzidi quaiten, as die w^ue 
gar staik syntdie man tusschenivegen diyn<^ item euch 
tswae lediger breyllen vmb in allen portzen fryedi nasser 
zo nemen, des man gantz van noiden ist off den schyffen. 

lÖ item eyn haut kiiuedar in eynerspijen ader seychen niaicli, 
äff eyner swaich vff dem wasser wui*de, ouch äff eyner s\jne 
Toesse daer imie wesadienmiikie. item kenffi bee mir oach 
tEwey pont naas Ikblz dar soe eyn fuyrgetaiydL itm 
JaoBt bee nur oiieb vnr eyimn dneaeten gesaRm baamen. 

20 item vur eynen haluen ducaeteu gesaltzen tzungen. item 
vur eynwi haluen ducaeten salssesony. item vur eynen 
ducaeten goyt weys bijscot, dat is broyt tzweir gebacken, 
dat Veert wad vff den sdiyffm. item kexM bee oucb 
vor VHS eynen boyner korff, soe aa wir in die bauen qwae- 

25 liieii ind hoener dae golden, die dar in /o settzen. item 
keuüt hee mir ouch ctzliche pestilencial pyllen ind ander 
coufeckt, dat gar nutz off den schyffen ist, as eyner gemeyn- 
lieh off dem mere bestopt wyrt, ouch mnA off eksltcben eyn- 
den zo sere zo stoyl geyt, dat mir gar dodoe gesddet ist 

30 in allen nuewen landen ind nuewen loichten. dar vmb 
nioi^s eyn yecklicli ]>ylg:erym des euen war nemen ind rayt 
dai* intgegen doyii, off hee venkurtzet syn leuen. 

Item wie wael der patioyn des 8ch}€s eym waell zo 
enen'ind zo drynefcen geyit off den sdiyffen, dea maentz 

35 Tikr vier dneaeten, noditant galt mir mifn tmttidraan dese 
viirsH spijse md dranck vmb wyllc Jiae den maeltzijdiii vnse 
lijif dae mit zo stercken, as duckmael wael geueidt, dat 
der patroyn nyet natuyrikben nae vnser wyse gekoecbt 
CD bayt* 

40 Item ottoh nwyat icb bie zo Venedidi all mijn gdt 
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T6rwessolen vur nnewe yenedimer dooaeten, die heysehen 
de zeoa as die geldea m GrecU TttrekQc» ind in heyten- 
schAff, anders geyne crtetan nranze me die in desai landen 

geslageii wyrt. item so as ich dan in meynongeii was (lese vem 
5 ongdeuMiciie lande zo trecken besorgede ich mijn gelt seulde 
mir gestoeilen äff geneemen werden, as mir dat duckinael 
begegeviet qaam dar vmb mit bnlff der dnytsacher kouff- 
Inde bij emn sentOoman vaii Venedidi, der in allen Staden 
oeuer meer kouffinenschaff dreyff, der mir in die seluyge 
' 10 stede Alexaiidrijen, Damyaten,Damasco,Baruthi, Anthyorliien, 
Canatantinopell ind in ander stede weesdi brieue gaeö, inijue 
ndttoigb aldae zo ontfongen. dar vor woird^ die ander 
konffhide m AnthoniePafiiendorpps kamer vanCoehe mtjn 
bürge, wat ich in den lande neme seulden s\j vnr mich 

15 vissrichten. item so in wat heydenscher stat ichdese tzedel 
brakhte 20 ümß ghenen dar der tzedel an spraich, ich kont 
nyet myt yeme reden, ich neyghdemvn henft intgaja yeme 
Ind koyst m^nen Tanger, dat is yeme ene geboeden, dae 
Hut gaeff idb yeme tat taedell, he saidi mksb ematlMi an 

20 ind trat zo ruck hynden iu isiju liuy^s, hee quam balde lud 
tzalt mir mijn gelt ind wijst mich mit fynger ich yeme 
schrijuen seulde wie vill ich van yeme (mtfangen hette, as 
ich oQch hie ao Venedich van dem aentücnum vndemcht 
ivaert dae inne moias waeraMdi gdeeft Verden trie vaell 

25 sy heyden sijnt. 

Item as wii* nu hoirten dat die schyff von lande gayn 
wolden, quaemen wir mit hiii^bn der kouülude vnr den 
herUsooh van Venedidi^ der vns eynen beneytots hnmäi gaeff 
an den patrogrn des groyssen sobyf^ van armaten der die 

30 ander schyff g^yden souldt, daer Inne hee yeme beuall 
vns gude geselschaif an zo doyn. item van stont an foyren 
wir iu eyner barcken an dat groysse schyff ind gaeuen dem 
patnoyn desen far^ der ^ns ehrlich (mtfynck ind gaeff vns 
ejne eygen kamer in indaesaen aa< a^nem ^^jusdie mit den 

35 anderen toMdHuden, dar zoe drück ind wad gehalden, des 
mayntz vur vier ducaeten. 

Item vli sijnt Agathen daich vroich hatten wir guden 
wynt, lijes der patroyu eicht ancker in ^vynden dar an dat 
»Äiyff geheü was ind taogen die si^ cff dae mit Isiren 

liO .inr in godes naoien nae Parens« item van Yeiadiish aa 
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Parens honderfc mylie. Item Parens is Ueyn steetgen 
der Yenedaner, eyn gude portz des mers dae alle sdiyff 

an lenden nioi^sen ee sij dorren zo Venedich faren off eyn 

* groisse pene, as idt gar soerchlich dae eii tusschen fareu 
5 ist. item dit steetgen Igcht in Istr^en ind mau spricht all 
dae wyndichs ader slauen^rssdie spnddie. item eyn eygen 
bttsdulkmi. aUMe in deme doeme Ilgen tzweyn keylige cor- 
per, sent Maurus ind sent Leuterius, 

Item zo wyssen dat ich all parijckel ind fortunen die 

10 wir daich ind naicht by tzijden off dem mer gefaadt haynt 
nyet all her schrijuen inl, Tmb äff eyn ander den weedi 
oeuor mer Toeyie der off die tagt md off den platz besser 
ader boeser weder hauen moedbt dan ich gehadt bette, wyl 
dar vmb liie korf zlich schrijuen die stede ind etzliche portzeii 

15 des meers die off der lyncker hant an dem lande lijgen. 

Item van Parens 20 Bubina eyn steetgen der Y enedauer 
eyn gude portz des mers. 

Item yan Bnbina zo sijnt Audreen ij mijlie. 

dit is eyn kleyn insulL dar off dem berge lijcht eyii mynre- 

20 broeder cloister, daer inue lycht lybafftich eyn heylige jouc- 
fer ^ut Fomya. 

Item van sent Andreen zo Brionia xiij mylie. 

dit Is eyn kleyn ins^ derYenecianer. Me laegen wir adtt 
dage ind wairden ander koufischyff. in der tzijt voerte der 

25 patruMi vil haiisteyne in dat sch\1f, dae sij vnden dat schyff 
mit pailasteu, dae siü ouch degelichs busseu klottzer van 
hienen. item die Yenedaiener hoellen all yer bonwe md 
hansteyne in deser insdi. ich halde it wad dar vor dat 
dese inseil nyet haue ytob gayns aadeihalff daytsche myle, 

30 nochtant deyt sij der heirschaff van Venedich all jairs xg 
dusent ducaeten. 

Item as wir aisus lange in deser portzen stylle laegen, 
wasser ind st^nne zo nemen ind goytz wyndtz wardende, 
durch gynck idi in der tzi}t dit 8<^yif gar dück mit' syen, 

♦ 

35 tzellen ind messen, wye wijt ^vie groyss ind wat ich dae 
inne saich wyl ich dich liic viiden-iditen. Item in den eirsten 
was dese bartze hundert vier ind seuentzich foesse lanck 
ümI seesBUiddryssieh foesse bteyt. item der patroyn was 
eyn sentiknnan van Yenedich monscheir Andrea Iiaurendano 

40 geheyssdien. hee hadde eyn schoyn kamer in desan schyff 
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eyme bedde zoe gerust as in eyns fürsteu hoeue, oeuen 
oeuorgnldet. item 4fi6er ^fttroya liem sich men ind dryn- 
cken yur dragen In oemerdecktensyliieren ind gülden Bdiot- 

telen iiul drynckfasseren. item he hayt eecht tnimpter, der 
5 tzweyn waeren duytzschen, die yeme wan er essen sulde 
ind wanne hee gesseu hatte blaesseu moesten. ouch des 
rooigieiis imok der daidi off gynck ind des aenentz wan 
hee vndesQ gynck. ouch iraane dat mandat groysse siegell 
off dede ind as man by eyne stat quam moifltan sü alle 

10 truiupteu. iteiu liait der patroyn seestzich biissemneyster 
ind tzymmerlude smede ind alierieye hantweicksiude , soe 
dat hec hadde vonf hundert man in dem schyff die heever- 
tsBulde. item dit sehyff hayt bynnen diü heufft maaßbonme, 
dar zo taweyn vur ywa ind noch eyaen boeuen in der 

15 merst/en. item der myddelste ind der groesste kontcu vier 
man nyet vmbgryffen. hee was neil aber eyn houltz, dan 
mit vil stucker gelympt gepecht ind mit seylen zo aamen 
gebenden, der selnyge mastboym vas hoygh van dem vn- 
deiaten bya oeaen an die mmädie tzwey hnndert vier ind 

20 tzwentzich voesse hoych. daer off stunt die merssche daer 
iniie wael tzwelfi' man zo wer moechten gayn. item der 
mersse hayt Bi^m maathoym ind syneu eygen. siegell, myt 
deme mam seess äe^gd in deme schyff, irän dat schyff 

. w ivhidta; gysuk ind gud^ irint hatte* 

82^ Item off deme groyssen siegdl stoynt koegtlich gwaelt 
sent Cristofferus ind viider sijnen voessen mit gro}'Ssen lit- 
terengeschreuen: Jhejsus auteui transiens per medium illorum 
ibat, sie ego autem transibo per medinm iUorum ibo. deser 
• Siegel was hoiijdert ind tzwentach voeflae lanck ind hondert 

80 ind värtaen Toesae breyt item dit schylf geyndc vier ind 
dryssich voesse Yiidcr dcino A\asser. item idt liayt hynden 
Miiiff ghebuyiie ])oeuen eyn aiKkir, aen den boeddem. e\Ti 
yecklich was mijner Yoease tzwelü hoich ind dat aller vnderste 
bya off den boedem was aichtzy^ voesse deyff. ittm dat 
' 86 geachttta dat in ordenonge was gelaicht ao sch^Bsetfl' ISßF' 
acht ijser kortauwen ; item tzwae kufferen korttauwen waeren 
gestuynt weder den groissen mastboym. deser wa.s eyne 
w\jt n^jne b^yde üuiyst .uut o%ereckten duymen. jecklich 
^yne adwya egmen sfeyn van anderhalff h(mdert puadoi. 

40 itemorneyeeien a^prpentlin laich hynden off dem royder ga» 
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stiiynt, hadde naystzeyn Toesse loofb, die seluige hatte ka- 
meron.»' itini sees yseren slangen indts^ kn^Garen tlaiigmi 
eyne yedcllehe achtzeyH Toesse louffii ind sehonsfieii tswey 

ind veirtzicli punt sweir. dese schous man alle in ijseren 
5 viircken, dat mich gar wonder gaeff. iteiii vier ind eecht- 
üoh halff ysern slangen acht ader nuyuvoesse louifs. dese 
sehoiiyset meii alle in ^|BereiiTorckeii. ttem tiweyindiiayn- 
tndt steyn htemt vunff ader seesa yoesae lovffis, die man 
ouch in vorcken schuyst. item tzwentzich kufferen haiche 

10 bussen die man ociien in der mersschen bruvcht. item 
dese buBsai hayntalle gar kameren, an die korttauwen ind 
kofferen slangen. Um der oenmte buflsenmeyster eyn 
dnyteeheryan syntTirayden geboeren, aakhte mir aQ' betten 
in deme tschyH so ijser ind Bt^btKS klottzer oener die 

15 seessdusent, dar zoe waei-en noch vier steyiunetzer die dege- 
iijclis in deme schylF me klottzer maichden. item ooeh 
betten &y in dem sdiyff by die tonfftaich tonnen pidaei^. 
item oeiien off dem salle dae der patroyn pliet «o essen 
dae was idi omea ind bespen allet voD gewers wael ge- 

20 ordenet, hantbussen spyess fuytzschen helbardon tianckar- 
merster steyllen boegen, dar zoe nioyst eyii yecklich man 
in dem ^hyff hauen sijn Iianiyiich myt eyme gewer. item 
in desem schyffwaa eyn backoeaen ^ne karmoelen ind^ 
smytte. der patroyn saic^t mir he moyiit alle düge lutnen 

95 Boe deme scbyff tzweyhundert dueaeten zo tzerongen ind 
tzoldgelde. 

item van Brionia voiren wir zo Pola v mijUe 

myt boesen irynde. dit is gar ^ aide stat, eyn portze 
des mm, g^oert dar heiradiaff van Yenedidi eoe. da 
M floyt man gar vil aldes gemnyrss. item off die redite hdnt 

' ' buyssen der stat steyt eyn alt koestlich pallays mit gar 
grniRseii steynen off gemuyrt. drysisich man seulilen nyet 
moigen eynen steyn van atat brengen. wie is idtdan moe- 
gdich dat die groysae steyne in die ioyckt körnen 8$nt? 

85 ich waert is doch Tndmkht dat idt die reesen vartsyden 
gebonwet hauen, as man dat noch aldae in den coroniken 
beschreuen vyndt, dat her Dedorich van den IJeiime lange 
tzijt aldae gefangen hait gelegen, ouch in derseluiger tzyt 
dar nae hauen die Ungmn alle hmt gewonnen Albanyen , 

40 HystrOen ind aUe nyndetoche lande aen deae atat Pola, 
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dat is in greickBcfaer Bpiaichen geeaicht: hoyr off. also 
behktteii die raen dm «tat it« «» lusam die Vene- 
ciiiier dtt pallals eynlaitzf^ten aeff bFeehen ind bouwen yr 

pallays zo Venedich dae mit, as man saicht dat des her- 
5 trogen pallays van Venedich sij gantz van desem pailas ge- 
bottwet. item oti die lyncke iuuit an deser stat steyt noch 
eyn hoyger paUas dat gantz rount ist ind bayl so viü vyn- 
steren als dage in eyme jair sijnt, die vier ind trwentzidi 
voesse hoygh waeren ind is gebouwet wie dat Coloseum zo 

10 Rome. idt is oeuen vül wijder. men saicht dat vurtzijden 
die reseu iud die wylde deir in desem pallais zo sameu 
gefitreden ind gefecht hauen mit allerieye triumphenmge. 
doe iMiien die heren in der hoechden gelegen ind hauen 
deme speyll zo geseyn. item ront vmb die stat steyt gar 

15 vi! alder koestliche steynen ^auer, seess voesse boeuen der 
erdm. mit eynem steynen detikei zoe geinMcht. der stonden 
dae hondert in eyner r^en, dae vuniftzich, dae dr^jssich« 
allet in röen, sodat mir gesaicht wart dat der greuerataen- 
im die stat me dan drQ dosent 

20 Item van Tola zo Sara xv. mijlie. 

in desem wege saegen wir oü" die rechte haut ej ii i4Toysse 
stat vnder eyme geberchs Anckona , genant, item Sara is 
ejn kleynestaidce stat, daeinne is ^ertabnachdom. item 
in deme doym Ifjdit sent 8ymeon der gerechte, oach in 

25 deme bogen elter IQeht mbafftich de» profeet Job^. 

Item van Sai'a voeren wir zo Lesyna hundert mylio, 
gar mit groysser fortuynen, so dat wir vns alle yerloeren 
gaeven, aa w in der mitter nacht van deme deraier> der 
mastboym anen in dar meiasai an gyndc, dae tan «ad 

30 vill were zo scbrijuen. item dese stat Lesyna is der heir* 
schaff van Venedich vnderwürüeü ind sij iijcht in dßm koe- 
ninckrijch van Dalmacien. 

Item van Lesyna so Kui tzula 1 mijlie, 

mit boesem wyndt dese stat ia eudi der heursehaff van 

35 Venedich vnderworffen hid Iqcfat in 81auenyen. 

Item van Kurtzula zo Regusa hex. mijlie. 

dit is gar eyne schone starcke stat. item idt is eyn oyf?eii 
heirsdiaft vur sich nyemantz vnderworiü^ , dan sy deme 
koenyiKk van Ungeren trjjjlNiyt genen moysMn. oach moy- 

40 ssen sy mt deme Turoken trQbuyt gern» . off dat sy* mit 
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ycme freden moygen hauen, item (lese stat lijcht in dem 
koenyncki^ich van Croat^en ind menspridit alhie slaueneske 
spraicbe die gar irjjdt geyt, as gantze ivyndesche lande, 
durch ^venijeB durch dat koeDynckn$ch van PoeHaiA dureh 

5 die koeninckrijch Dalmacijen ind Croacijen . der spraiche 
ich otzliche woerde beliaiden haine as sy hie vnden geschre- 
uea staynt. 



Item daaennyake spraiehe. . 



Itemcrodiga broyt 


tmba 


stiöe 


10 vyno 


wijn 


benese 


gelt 


Yoda 


Wasser 


eslade 


eyn gülden 


messe 


vleysch 


operate 


wesschen 


zere 


kese 


koaola 


eyn heaspi 


guaka 


eyn gauss 


spate 


slaeffiBn 


15 rijba 


eyn vysdi 


. schepate 


frauweren 




eyn kenne 


senapotzgo spate frauwe salichbij 


scho 


sals 




lieh slaeffen. 


bytte 


diinoken 


messe spate ody moygen wir hie 


lehe 


essen 




skelfen 


20 lachge 


eyn ey 


dobro jtttro 


guden morgen 


ia 


ich 


dobro "wetzgijr 


guden naicht 


potzgo 


W'yiieu 


küiiko VC 


wat gylt dat 


goUo 


ja 


ja potzko kopita ichwyl it gelden 


netzgo 


n^yn 


kaka teaimi 


ivie heyscht dit 


25 dobro 


goyt|« 


Tzelten. 




ealae 


boese 


jeden . 


eyn 


chackauwe 


waei'afftich 


duwa 


tzwey 


bomegiät 


geloegeu 


trij 


drij 


dreuo 


eyn schyfi 


taettyr 


vier 


80 achoffieek 


eyn man 


pete 


vunff 


gotzpoga 


eyn edelman 


Bcest 


seoa 


gena 


eyn wijff 


sedam 


seuen 


gostpotymbo vns here got 


oescham 


acht 


nviaUe 


der duuel 


debet 


IX 


35 swyckga 


eyn kertz 


deachet 


X 


konege 


eyn peert 


staet 


hundert 




besenitza 


hauer 


gleden 


dusent 


. cerrest 


heuwe 






Item van üegusa zo DiUcina 


hondert mijlie. 



40 dit is gar ejfü adioyn kleyne atat vnderworisn den Vene* 
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. danereo, lljdit in Albanyea eyn kntsdiaffl;. 

Item van Dnldiia zo Duralzo Ixx mijlie, 

voeren wir gar mit boesen wyndt. dit is eyn gioysse ver- 
stoerde stat van deme Turcken , yetzont Vüderworffen den 
5 Yenedaneni. item dese stat Iqcht in Albanien dae sij ouch 
eyn eygenspraichehayiit, der man nyet wad geschrijuen en 
kan, as sij geyn eygen Utter in deme lande en liauen. 
item van deser albanyescher spraechen hayii ich etzliche 
woert, behalden , as mit namen sij hie vnden geschreuen 
10 staynt nae vusz litteren zo schlauen. 



Item albanisdie spraiche« 



Item boidi:ebroyt 


4jet 


slaeffen 


vene 


wijn 


mirenestrasse 


guden morgen 


oie 


Wasser 


myreprama 


guden nacht 


15 mische 


fleysch 


meretzewen 


gnden daich 


jat 


kese 


ake ja kasse zet ve wat baistu 


foeiie 


eyer 
• 


dat mir beudt 


oitter 


essich 


kess feigen gyokafife watgyltdat 


poylle 


eyn henne 


do daplc ich wyl it gelden 


20 pyske 


vyssche 


laff ne kammyss wessche mir . 


krup 


sals 


mijn hempt 




myr 


goyt 


ne kafife, 


heyscht dat 


kyckge 


bnesse 


Tzellen. 




megarune 


essen 


nea 


eyii 


25 pijne 


drincken 


dua 


tzwey 


tau^e 


eyn wirthuys 


try 


dry 


geneyre 


eyn man 


quater 


TOT 


grom 


eyn frauwe 


pessa 


vnnff • 


denaxye 


w^sgelt 


jast 


nmtut 

s9CCo 


30 sto 


ja 


statte 


seuen 


jae 


neyn 


tette 


acht 


criste 


got 


nante 


nuyne 


dreck 


der dttod 


dieta 


tzien ' 


kijrij 


eyn kertz 


nijtgint 


himdert 


35 kale 


eyn pert 


neui\jga 


dusent 


elbe 


hauer 






Item van Duratzo zo 


Saseno 


Ixx mijlie 


Tomn w in vunff vren. 


dit is gar eyne 


gade portz des 



meis. item dyt Saseno is gar eyn kleyn inseü des Tm> 
40 dcen. item hie off lygen gar kleyne tzwae grece Capellen, 

5 
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die cyne zo vnser Meu^r frauwen, die ander xosyntNydais 
genant in deser tzgt hait der groisse here van Turckijen 
gar vül suuerlicher henxt weyden gayn oflF deser insulen. 

iU]ii off die lyncke haut van deser portzen an deme lande 
5 l^cht gar eyu schein groyss dorff, hait wad tzwey duseut 
lüyrstede , Velona geheysschen. dyt dorff vermaicli deme 
tnrckschen k^yser zo dem kreych btengen seoen hundert 
peert, ain die zo yoysse. item boeuen desem dorff lijcht 
eyn schoin berchsloss, Kano geheysschen, dar off hait der 

10 tuickbche keyscr eynen amptman sittzen. item iüe zo Ve- 
lona kompt eyn groyss suess fleys^ende waäser Buyona ge- 
heysschen viss der Torekyen gdouffen van norden wfftzhie 
in dat mer ind kmnpt her äff lonffen van Sckuterym ge» 
heysschen eyn groisse vaste stat, die der turcksche keyser 

15 in kurttzen Vorgängen jaereii der iieuöchaff van Venedich 
aeff gewonnen hait. item hie zo iSääeuo is gar eyn groisse 
portz des mers, dae inne der Turck atedichs gar vü Bustaß 
bait stayn, aa bie in veutden jaren vurleden vss derär 
portzen geseyldt is oner den golff in seess vren vmbtrynt 

20 vunfftzich lumbartsche mijlie in l^oellen ind Kakibrijeu, die 
dem koenynck van Napels zo gehoeren, dae inne he gewan 
eyn schone groisse Stadt Idrontum geheysschen mit andern 
vii Steden, die he jair ind daich in behielt item vmbdese 
begenynge is gar eyn groyss hoicfa gebercbs. 

25 Item van Saseno zo Corfoin hmirlert mijlie, 

voereu wir mit guden wynde. dyt is eyn iiiisell den Vene- 
cianeren vndeLworÜeü ind is wijdt bij hundert ind achtzich 
welsche mühe, item off deser insulen lycht eyn stat Corfoin 
geheysschen, eyn guyt portz des mm dar wir in voeren. 

30 boeuen deser stat lijgen tzwey berch slosser die wylche die 
stat beschirmen, item in deser stat spricht men gi-ece spraiche. 

Item van Corfoin zo Modon ccc mijhe 

voeren whr lanxt eyne inaell Schaioiiöen geheysschen, dar 
off der turcksche keyser gar eyn starck sloss hait l^gen. 

35 dese insell is by seuentzi^ mijlie van Corfoin ind van deser 
insell vmbtrynt di-yssich mijlie voeren wir lanxt eyn ander 
inseii 8ante genant, daer off lijcht eyn kleyn steetgen der 
heirschafft van Venedich vnderworffen. item voert hait man 
van Santo bys zo Modon tzwey hundert miilie. item dese 

40 stat Modon Is gar stark, vnderworfln der Tenedaner ind 
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dat lentgen dar zo gehoerende heyscht Morea ind stoyst 
hart an die Turkije. item hie spricht man grece spraiche 
ind halden synt Pauwels gelouaen, doch hauen die heiischaff 
van Yenedich ouch eyn ro^nsch bnschdom dar doinbouven 
5 ind styHten, dae inne man deyt goetz dienst naevnserwijse. 
item also hauen sij ouch aldae eyn moder kirche gebouwet zo 
sent Leo, dae hee lijbaütich lijcht ind dat heufft sent Ana- 
stasij. item ich vant eynen duytzschen bussenmeyster Peter 
Bombadere genant , de itur gar gude geselschaff ind frunt^ 

10 schaff bewijst hee voert mich die sterckde der «tat ind yr 
bussen zo beseyne. soe is idt hi der waorlieyt gar aya 
kleyne stercke stat. as sij hait zo dem lande drij vurstede mit 
dryn muren ind dryn grauen vss edelichen üjiUßa gehauwen, 
dar zoe sij noch degel^chs daer an bonweden. item he 

15 Yoirt mich vmb die bynnerste mnyre die gar dick was mit 
groeuen steynen off gerauyrt, dar zoe mit cyme walle weder 
die muyre gedragen, daer oif stmiden vil sclioiier bumsen 
groj^r kurtauwen ind slangen. item voert gyngen wir 
bujBsen die portz an die eurste vurstat, dae inne steyt eyn 

20 lange straesse) daeijdeliGhe joeden inwonendaeyerrnnven 
gar koestlich werck van sij den maichen, as gurdelen huuen 
sleuwer ind faciolen, der ich etzliclie van iime keutYte. item 
Yoert gyngen wir vur die vui*stat, dae wonen vil armer 
svarttzwnackedicher lüde in kleynen huser mit rQet gedeckt, 

26 wael Tmb tiynt hnndert hnyssgesyns, Suyginer genant, die 
vir hie noemai heyden vss Egipten , die in desen landen 
vmb tzeynt. dit volck diijfft dae allerleye ambocht as 
schocmaichen schoelappen ind ouch smeden, dat gar selsen 
was zo s^e, as syn anveltz off der erden stundt, dae by 

80 he sasB as eyn sn^der in desen landen, dae by sass syn 
hnysfranwe ouch off der erden ind span. so laich tnsschen 
yen beyden dat fuyr. dae bij waren gemaichl tzweyn kleyn « 
lederen secke wie an eyner sackpijffen, die halff in der 
erden by dem fiiyre gern nicht waeren, soe as dan dievrauwe 

35 sas ind span, so hoeff sy by wyien eynen sadc van der 
erden off ind steys yen dan weder neder. dat gaeff durch 
die erde dem fuyre wynt, dae bij he smeden moechte. 
item dit volck sijnt visscr eyme lande Gyppe genant, dat 
vmbtrynt vcirtzich mijlie van der stat Modon ^cht, wylche 

40 lantschafft der turcksche keyser in seesstzich jaeren gewonnen 
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hait, soe dat sich etzliche heren ind grauen vnder den 
turckschen keyser ne^ t ^^eueii eii woldeu ind sijnt geflouwen 
in vnse lant zo Korne nae vusem geystlichea vader dem 
payse, troyst ind b^jstant van yeme begerende, durch dat 
5 he inne farderynghs briene gaeff an dai roemschen heyser 
ind an alle fursten des rijchs, dat sij yen geleyde ind bijsten- 
dich wcnlden syn, wie sij \Tnb des cristen gelouues wyllen 
verdreueu weren, hant sij die brieue allen fiiisten getzount, 
nyemantz in bggestanden ist. sQnt in der dleynde ge- 

10 stonien, die brieue yeren dieneren ind kynderenvoertoeuer 
gelaissen, die noeh hnden disdaiches in desen landen vmb 
tzeynt ind noemeusich van kleynemEgyppten, dat geloogen 
ist, want yere alderen vss der lantschaff Gyppe geboeren 
waeren, Suginien genant, dat nyet otf haluem wege van 

15 hynne zo Colne in Egypten en mcht dar vmb 8\jnt dese 
vmb tzeyner bouuen ind yerspeyr der lande, item hayt 
deser bussenieyster gar eynen sclionon kleynen vnibgenmyrden 
bungart, dae inne gar ^elsuuib ottftz inne woysse, dae inne 
hc vnss groisse ere bewjst mit aller ieyeireudenvolbrengen. 

20 item in deser lantschafitweystgeyn ander iTyndanBomennye 
die gar stark ind guet is. 

Item van Modon zo Candija drijhundert mqlie. 

as wir dae vss der portzen voereu lijcht eyn kleyu insullofF 
die rechte haut Sapiencia genant, item vmbtrynt veirtzich 

25 mylie voeren wir lauxt eyn kleyninsull seer iruchtberCitryU 
genant, hait dry kleyner steetgeroffi^gen, vnderworffen der 
heirschaff van Venedig, item dese iusull is vurtzijden eyn 
koeuynkrijch geweest ind is die insull dac mau die hystoiie 
van leyst wie Parijs tzouch van Troija off dese insull lud 

30 he erboeldc da des konyncks Menelay wijff, heysch die schone 

Helena ind voirtisy zo schaff nae Troija dae vss die Greecken 

tzoygen nae der mechtiger stat Tro|ja ind verstoerden sy, 

as dat die hystorie van Troija eygeutUch vsserwijst. 

Item as wir lauxt dese insull hyn voiren hoeff sich off 
35 eyn gi'oiss wynt ind fortuyne, soe dat wir weder zo rucke 

moisten, mit groysser goetz genaeden moee ind arbeyt 

quaemen onuerseynlich an die Tm-klye an eyn kleyn poertz- 

gen tnsschen tzwen fyltzen, dae vnse anckere mit goetz hulff 

hielten, in deme sa^en wir wQdt in das mer eyn ander 

40 schijff vnss nekeude. wir wosteu nyet oü' idt vyant weren 
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off nyet, dan gesonnen ouch vnse portzen , deme weder 
zo ontÄejtL item as sü an die portze qnaemen ir ancker 
Tfisgewoilfen sg hielten njet, so dat yer scbijff dreyff weder 
die fylssen , soe dat idt yerdarff. dae saich man groysse 

5 noyt ind jaeincr. doch vnse schijfT knecht quaemen den lu- 
den zo tioist ind hulffen in vs«?. aber alle dat euet ver- 
darf ind versanck dat man saichte idt besser were dan 
tzweymayl hundert dusent dacaeten. ajlso moistenwirvunff 
dage in deser portzen styll lijg^ wardende guetzwyntzind 

10 den seesten daich Toeren wir zo Candea. 

Item Candea is eyn schone sterke stat, lijcht offeyner 
groisser insull seuenhundert mglie wijdt. daer off lijgent 
vill stede ind sloesser vnderworffen der heunchaff van Ve- 
nedieh, dar ag eyn latgna bvschdom gebouwet ind gestöfit 

15 hauen, onch lijgen in der ^stat vil latijnsche doester 
aber aLsus wouen Greeken in deser insull die yer kirchen 
nae sijnt Pauwels gelouuea gebruychen. item dese insull is 
vurtzyden eyn koenynckrijch geweest ind in deser insuU weyst 
ander w\jn, dan die rechte malmeBeer dae der gar 

20 atürckmdgnetist item oudivyntmen in deser insntenwassea 
vyll busch van ijdelichen cypressen holtz, soe dat dae allerleye 
ghebuwes stoeyll benck dysch doeren dae ^ an gebouwet werden, 
item man saicht ouch dat in deser insulen eirst erfunden sg 
woirdenaltorl^ zeytteDspyll, smedenschyf^tznyeh ind aller 

25 drsten die boidistanen , oudi gebniychunge des gesdiiits 
boegen bussen ind ander waepen. item hauen diehrirsdiaff 
van Venedich gar eyn schoin geschutz in deser stat, dat 
mich ouch w^st eyn duytzsche busseomeyster meyster Peter 
Tan Vlm geboeren. 

SO Item van CandQä zo Alezandrqa vnnffhnndert mqiie, 
voeren wnr in rechter meynongen. aber aa wir wael hun- 
dert iiiijlie in dem mer waeren qwani ^nss intgegen eyn 
groysse fortu)Ta ind storm wynt ind dvr wai'ff vnss norden 
wartz wael drijhundert myüe in der naicht. dae hatten wir 

85 gar groyBS pergkell ind sorge vur die scharpe fylssen der 
gar vi! in dem mer steyt tusschen Candea ind Rödels, item 
so as it daich waert bekanten sich die schijfflude ind saich- 
ten wie sij die insull van Rodijs segen. dae gaeÜ mallich 
rayt dat wir die portz van Kodijs begrijffen weuld:n, vmb 

40 deme weder zo intfleyn. ich beerte die meregar gerne, off 
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dat ich die stat besevii moeclite. 

Item van Candea zo Bodijs iij hundert mijlie. 

Bodijs is eyn gar kleyne stercke stat mit veaten dydcen 
muyren ind thoemen vmbyangeii. item dese stat ind isBidl 
5 hant die Johanijter ind yer oeuerster heyscht der groiss- 
meyster, der zo deser tzijt eyn alt mengen was vss dem 
koenynckrych Auemyen geboeren Petrus de Buscho Gardi- 
nalus geheyssdien. item deser homeyster faait dese stat 
mit muyren thoemen bnlwercken ind gFauen gar onseege-' 

10 lieh seer gebessert, seder dat der tureksche keyser vurime 
gelegen hatte in dem seestzeinden jaer vurleden, doe hee sij 
belcgert beschossen ind genoediget hait. doch mit hulflfdes 
allniechtigen goetz beheylt der groyssmeyster ind die ritter 
brueder mit werafffc^er hant dese stat item so hait deser 

15 groyssmeyster seder die muyren off bonwen laissen mit hardcn 
groissen hausteynen vierindveirtzich voesse dyck aenboegen. 
item vur die muyre eynen swengel in deme grauen halff 
gevnlt mit s\jner strychwer wael veirtzich voesse dick, item 
dar nae eynen grauen vssz ^em fljissen gehauwen. item 

90 dar nae eynen ml wo b^den s^den off gemuyrt , der is 
oeaen irael eechtzieh voesse breyt in hanende sterdke hol- 
weixk vur den thoernen ind portzen ind men bouwede zo 
deser tzijt gar eyn sterck bolwerck an den wal vur die auar- 
n\|en portz, dat ich waerachtich masse, was wal vierhondert 

25 voesse inijdt ind vnnfitzich breyt ind hatte dry gewulflt 
boeuen eyn anderen allet in deme grauen, item buyssen 
dem walle was noch eyn dej'ffer graue vss eynem fylssen 
geliuwea der zo beyden sijden euch ofF gemuyrt was. item 
dese stat hait nordwartz zoe dem mer lijgen gar eyn stercke 

30 portz die mit tswen steyne floegelen gesloesenist item off 
dem eyme floegell ader d|jdi off die rechte hant staynt xiy 
rondt steynen fhoeme off hauende wynt moellen, die wylche 
vurtzijden die Genuweser hauen moissen bouwen zo eynem 
gedechtenys dat sij in vurgangen jaeren dese stat mit ver- 

35 redende in wolden nemen, des man aber waert gewar ind 

vynghe der Genuweser etshche die dese thoime moesten 
bouwen zo eyner schettzonge ind ewiger gedechtenyss. item 

vmb der boyssheyt wyl moyss nummer geyn Genuweser in 

desen erden komen. item aii eynde van desem dijch hjcht 
40 gar eyn schoin thom mit starcken bolwercken, den haitlais- 
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sen bouwen koenynck Loedwich van Franckrych. item off 
jdeme dych off dte Ijncke haat lijgen eirst drij thoeme mit 
wynt moeDen, dar nae ein kleyn capi)olgen halt dese^ groyss- 
meister in ere sijnt Nyclaes laisssen bouwen. dar na« an 
5 eynde desem dijch lijcht gar o}ii schoiner groisser tiioera 
wael vier ind tzwentzich voesse dyck, den hat der Turck in 
syme belege gar abgeschossen, item dar nae hait yen der 
groissmeyster wedervmb starcker lalssen bouwen, dar vmb 
laissen legen eyne rynckmnyre !s ivael ynnfftzidi yoesse diek. 

10 item deser thoem hevscbt toerre sancte Nvcolai, den eirst 
hait laissen bouwen hertzoch Phylyps van Hoichburgondijen. 
item intgayn desem thoeme huyssen die stat oeuer eynen 
kleynen golff des mers Iqcht eyn kl^ Cappel, is dat be- 
grijfiißnyss äer pylgrym die off dem wege zo Jhemsalem 

15 steruciL as dac laich begraven hertzog GrLstoffel van Beijereu, 
der in kurttzen vurleden jaeren dar begrauen is woirden 
mit anderen vfl ritteren broeder. item dae dit kirchelgea 
steyt hait in dem belege des torcken kßyjam eyn her gele- 
gen die van hymien oener den golff den thom geschossen 

20 hatten, dar zoe hatten sg eyn brücke oeuer den golff des 
mers bestayn zo maichen, die yen ontzwey geschossen waert, 
soe dat die Turcken gar groissen schaden leden. item van 
deser cai^»eUen bu^yasen der stat nae dem pallaas 2oe hait 
der groissmeyster l^gen gar eynen sdioynengemuyrten bnn- 

25 gart dae inne wir gar selsum deor saegen, as eynen alden 
struys mit tzwen juiigcu. item dit sijnt gar wunderhjche 
foegeli. 8ij sijnt wael so hoich as eseii ind hauen gar wun- 
derliche feederen. ottch hauen ay tzweyn groisse vloegel, 
der sy neyt off geheuen en können zo fliegen, oueh hauen 

dO sg lange' beyn mit einem ghespalden yoisse wie dn hyrtz. 
item sij legen euch gar groisse eyei' die so dick sijnt as 
junge kyiitz houtider. wan dese vogel die eyer gelaicht Iiait 
in den heyssen aandt aUeyn mit synenscharpen gesiebt bniet 
bee die jui^ her m dueh waert mir gesaieht sü ver« 

dö deuweden stayll üid Qser, des ieh aber aidt gesiene enhain 
ind sijnt gestalt m deser form^. 
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Item voert suden wartz vmb die stat staynt dryronde 
thomieimtwyntmoeUeii. item as men danieder mib in die 
Btat geyt dureb die aaen4jeii poitz das lygen euch vier 
20 thoerne myt wyntmodlen off der boichten van der stat. 

item van deser hoichden jjyngen wir aeff nae sent Johans 
Idrcbe. daer neuen halt der groissnieyster s^jn pallais 
sti^n. item ebrst as man in geyt so hait be zo b^den 
sQden gar scbone bussen Iggen, as off die lyncke haut 

25 lidcb efn scboyn honfftotnck, dat waa mijner voesse eyn 
ind dryssich lanck und icli satz mijn knee dar off mijn 
fuyst var in die busse. item voert gyngen wir in sijnt 
Johans kircbe, dae tzount man vnss d^t nae beschreuen 
b^tmn. item eyn metadlen cn^, dat gemaidit is wour^ 

90 den van dem beeren dae Gristns sijiien jüngeren off den 
groenen donnerstaich yer voesse vss woossche. item tzweyn 
langer doeme van der krönen vnss heren Jhesu xpi. 
item eynen pennynck van den dryssigen dae mit Cristus 
yericoufit is woirden. bait der groissmeysCer den pemiynck 

85 aeff hassen omterilByten ind leyst deme zo gdQchenyss 
vil der pennynck maieben , der be vnss mallich dryssich 
schinckden. item dat houfft der heyliger jonifrauwen Fy- 
lomene. item eyn groyss stuck van dem heyügen cnice. 
item eynen arm van 8|jnt Blaseo. item e;ynen arm 

40 sQnt Steffens des eirsten mertelers. itm ejnea arm synt 
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Johannis des donffeis. item eynen arm des ritters s^nt 
Joerys. item eynen arm van sijnt Thomas apostel, der ich 

vil gesien hain. die inoiigc der geystlicheyt laiss ich got 
scheyden. item oynen arm sijnt Leodegarij. itoiiulat heufft 
5 synt Eufemye joiickfren. item dat heuflPt Policai*pi. item 
eyn hant van sijnt Qare jonckfren. item eyn hant van 
sQnt Anne der moder der jonfiranwenMarye. item man tzennet 
onch in deser kirchen off sijnt Kathrijnen daich yeren 
lyncken arm mit der hant, des hain ich aber nyet jiesicn. 

10 item voert gyngen wir aeff nae deme mart in eyii kirche zo 
vnser Heuer vrauwen, eyn bns'chdom nae der roemscker 
ordenunge. der busschoff daervan hait desjaiis md tzwey 
hondert dneaeten zo vertzeren. item bynnen Rodys waeren 
zo deser tzijt bij vonffhundert ritter l)rueder des ordens synt 

15 Jobans, die van seuen nacionen der latijnscher spraechen 
geboeren edellude waeren, as vss duytschen landen, van 
Francfcrijdi, van dem koenynckrieh Auemy en, van Pronanden^ 

' van Hij^Ntti^, van Portegaell ind van Engelant, der yeck- 
lich eyn van deser nacionen yer eygen portzen ind thoeme 
. 20 bynnen Rodys inne hauen, die sij yerwaren moyssen. item 
deseiosuil Kodys is gar fruchtbar lustlich ind berchafi^tich mit 
ntjcheyt der ddlen. item sy l^cht hart norden ^mtz'ander 
Tnrkgen oeoer eynen Ideynen golff eyn n^fle breyt Item 
dese InsoS hait in korttsen vurgangen jaeren groyssen sdia- 

25 den geleden der ertbeuongh haluen, as hiisei kirchen ind 
ander gemuyrs zo ryssen ind neder geualien sijnt, as euch 
zo deser tzijt in dem koenynckrijch van Gyperen gesohiet 
was. item die inwoner deser insull s^nt Greken, boyssen 
die ritter bmeder ind yer diener. item eynen Greken ind 

30 eynen Turcken kent man an den berdden, as der Turck 
scheirt vnden oft dem kynne den hart gantz aeff ind behelt 
dat hacr boeuen deme monde lanck wassende, dat dreyt he 
wie tzw^ beren teeynde ind der Greec^e kartrt den 
vndersten hart bg nae off eyn vyngerbreyt ind leyst dat hanr 

35 boeuen dem mmide in des Turcken gestalt wassen. dar zo 
gaynt s^j iu deser gestalt gekleydt. 
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Item dese Greken bauen vurtzydea eyn eygen keyser- 
dom 10 Ckmstantinopell gehadt. dar 2oe hanen sg diy eir- 
mtägea cristen kirchen besessen, as zo Anthiodiya Alexan- 
90 dria ind ao Coostantuiopell, wie imel sij ijetznnt iieit der 

roemscher kirchen durch yere hoeflfaert vnderworffeii wyllen 
syn ind wyllen bleuen by dem gesetz ind leronge die yen 
sijnt Pauwels der apostel gegeuen hait, doeheezoinspraich: 
bdMMt dit gesetz dat idi ach gegeuen haae bjrs idi ireder 

S5 zo ndi kerne , dae mü sQ sidi yerantwordea mtgegen die 
latÖBSche cristen. item sij bauen in eren sekten dat yer 
paffen moigen wijffer nemen ind die seluigen tzeynt berde 
ain scheeren, dae an man kennet, in der gestalt as hie 
vor gmaelt steyt item den saeterdaich haiden sy gar in 

80 groisaen eren iaA essen aH saeterdaidis ideisdi , ain dm 
paischauont, den sij vastent ind geynen mee. item euch 
laissen sij yer kynder fyTmen hart nae der douflfen van 
eynem siechten priester. item ouch bruychen yer priester 
stucker broytz zo yeren sacramenten die sy all acht dage 

85 den alden ind jungen kinderen geuen in meynonge dae mit 
aeff zo iressdien die erftunde. item yer pastoere mengen 
ouch geyn wasser vnder den wijn in yeren sacramenten, 
dan sij wermen den wijn zo eynem tzeichen des war- 
men bloytz Jhesu. item sij gebniychen yenre epistolen 

40 ind ewangelyen in yene spraichen as irir zo desen landen. 
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item d6S6 Greken staynt all offrechtdidi ind hoeren mysse 
mit gtiAaser andaieht ind roeffiende 20 gode. item euch 

wyllen sij dat der heylige geyst vntsprynge yss deme yader 
ind nyet vss deme soene. item in yereu goetlichen ampten 
5 bruyclieu sij grece spraeche, die mallich wael versteyt ind 
dyt is der Greken alphabeyt, dae sg mit scln ijueu ind lesen, 
alpha bita gama delta e zita 



10 



ita chita iota cappa lamda mi 

Mg 1^ H AK 



Ol n 0 mi 



pi ro sigma 



15 



V 



0 i( & d 



tau ypsilon pM chi psi 0 mega 

1: V 4 Ki* ^s 

Item as ich dmrdi Groden tzoucih behielt ich etdiche 



20 namen ym irre spraicfaen die men 
mit namen 

Item ipschomij broyt kyra 

laeBsai wjjn koiy 

nero waaser more 

▼leysdi kala 

saltz kaka 

eyn heune deu 

kese dyabulo 

eyn kerte karthqy 

odich kartaaffe 

viadi joie 

essich faye 

eyer napte 

eyn ganaa alogo 

idi agyro 

jae krethary 

neyn gjniathy 

eyn schyff gamysso 

eyn man kyxatza 



25 kreyas 

alas 
ornytea 
tyri 
kyri 
ao lady 
pyssary 



afoga 
gyna 
85 ego 
ne 

oischi 
karafia 
andra 



degeücha bmycht aa 

eyn frauwe 
^ maight 
Cjyn ^nge 

goyt 

(eynj bubbe 

got 

duuel 

wiegelt 

^ doeaet 

dryncken 

essen 

drynckt 

eyn pert 

stroe 

slaeffen 
frauweren 
eyn schoynlrau 



40 kyratsa gamysso sena ^ vrauwe sal ich dich fsrnf^^en 
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po Be gymaty ego wae sal ich slaeffen 

kyraschenazis gymati meto goede firanwe laist mick ttch 

sena slaeffen. 

pone taiMma wae is die herberge. 

5 kyrasche ego ine panda dy- frauwe alwege byn ich in vrem 

cosso gebede. 

posse sold^a wie irü gylt dit gelt 

posse acktceso tuto wat gylt dat 

ego thelo nagordsdio ich wyl idt gelden. 
10 cna bokauib namo plj uis wescht mir dit hempt. 

Tzellen. 

ena eyn pendy vimff . enije nuyn 
dum tzwey etzi sees dedca tzeyn 
trija drij efita seiieii katho hundert 

15 teaseravier ochto eecht gyla dusent 

Item as wir nu acht dasre allhie zo Rodijs styll gelegen 
hatten wardendc guetz weder^ dae tusschen wir all dynck 
wad besien hatten, rüsten wur tbss mit allen noitturfltigen 
saichen in dem schyff 20 gebruychen oener dat wylde mer 

SO zo Alexandrijen eo varen, sijnt vonffhondert mijlie, dae tus- 
schen men geyne insullen en vyndt. item eirst voeren wir 
vSvS der portzen zo liodijs voiiff loijiie an die seluige insull 
holta ind fry&ch wasser zo nemen in eyn gar gude portz 
des mecs fbosschen tzwen hoigen staicken berchdoess ge- 

25 hoeren den Bodijsser heren zu. dateyne heyschtFenredais, 
dat ander liijndauwe. der turcksche keyser hait ir nye lom- 
nen ge^^ ^ nnen. 

Item Yss deser portzen voiren wir mit guden wynde 
in seyss dagen nae Alexandrien, item as wur nu der stat 

80 Alexaadrt)en nekende waerBi off diyssich welsdie mpe na, 
soe schlekde naevnss deroeuerster^ygermr ?an Akxandrijen 
der arroereyo genant, der alwege van demzoldayn des jairs 
van Alkayr geschickt wirt zo Alexandrijen die stat zo re- 
gieren V88 den oeuersten mammeloicken , dat synt verlone- 

35 ckende eristen. item he liess besien ind dede vraegen wer 
wir weren ind wat wir weidden. wir gaeoen antwort, whr 
sijnt Venecianer ind brengen konienscaff. van stunt an 
öchreuen die hcyden des annaryo diener dat off eyn breyflf- 
• gen ind bundent getzemden duuen vnder yer tioegel, die sy 

40 in korffen mithraicht hatten ind Hessens^ dan fliegai. die 
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waem gur baide in die etat in des armango paUais ge- 
■ fieegen brengende yem die tajdonge wer wir weren ind 

wat guetz wir geladen hetteu. dat iiioecht hee stunt 
an den tzoldayu laissen wyssen. as man mir saicht dat 
5 geschege ouch durch die duuen in deser maisscn van Alexan- 
drijen zo AUcayr, dae der tsoldayn hoeff heldt, des ich aber 
nyet geden en bane. 

Item as ^ir nv in die poertz van Alexandrijon quaemen 
die is gar vast, voeren wir lanxt gar eyn starck sloss^ laich 

10 in deme mer, hait ejn tzweyvaclitige muyre, van dem sioss 
bjB off dat laut gayn, wayl mit sestzien starcken tboeroen 
geveatiget, is in kurttzen tzqden gebawet woirden van des 
jungen tzoldayns Tatter Katubee genant« soe meisten wir 
in deme vurfaren deme sloss vnsse groisse segell halff neder 

15 laisscn vallen, deine sloss ere geboeden. doe schoi>sen 
8^ menchen schoss ysb deme sloss den Yenecianeru zo eren. 
des geliehen dede men ouch in vnsen schyffen. item as 
wir nv vnss in die poerts zo Alezandrijen geanckertbaAten, 
moyst nyemantz vss dem schyff gayn dan der patroyn ind 

20 myn truttzelman, der eyn mameloick ind van yeren zortten 
was. die gyngen in die stat bij den armarigo weruende 
vnss fry atrack geleyde, as vur kouMude van Venedich. 
dae van meiste ^yn yeddich genen tzwae ducaeten, as die 
koufSude gemeynlicb in den beydenschen Steden betzalen 

25 van deine geleyde. aber van yecklicher kouffmenschaff die 
sij brengen ort ew edi foerea moiisseu öij van houdert ducaeten 
tzeyn geuen dem tzoidayn. dan hatten s\j gewist dat ich 
eyn pylgerym geweest were, het ich moisfl^ genen vunff 
ducaeten, dar zo in des beren gnaede geuallen , dat idi 

30 mijnre verlouchent bette, item also quaenien wir in die 
stat in der Venecianer fontigo zo lijgcii, dat iü eyn kouff- 
huyss, der bauen , die Vennciauer tzwey in byimen deser 
stat, dae inne «j} yere l^er knecfat bauen lygben, die vnss 
gar groisse ere bew^jsten geuende vnss essen ind dryncken, 

85 der wecken vor eynea ducaeten. item dese fontigo ader 
kouifhuser werdent all auentz van den heyden buyssen, be- 
ßloiisen ind des morgens vroech weder vmb off gedayn. 

Item as ich nv tzweyn dage in desem fontigo styile 
gelegen hatte mich restendey gynck ieh vur eynen kouffinan 

40 mit den anderen durch die stat aU dyndc wael ao besiene, 
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80 myr(^ ieh ind meyne, dat Alexandiya nett yü inyiure 
s^jn en sal dan Coelne. idt is aber gar eyn yerdesterwehrde 

stat van byimen, mit alden verfallen gcbuwes, aber sij liait 
noch gudemiireii thoeme ind grauen offvnse ^vijsegebouwet, 
5 as in den tz\)deu gebouwet is woirden doe sij cdsten was. 

Item in deser stat lijgentzweyn hoygiigednigen b^e, 
* eynen vmbtrynt mydte in der stat, der ander is hoiger le- 
gende an eyme orde van der stat, off wylchem steyt eyn 
vierecketich thoem daer off degelychs eyn kuyrwechter is, 

10 der die zoe koemstige schijff verkündigt, die der stat ge- 
nekent soe mennieh as hee suyt komen also memiidi 
feengen stidit he oeaäi vss deme thoame. van stunt an 
schyckt der annarigo kde mit bartschai mit den getzemden 
duuen, as ich geschreueii haue, zo beseyne wat schyff der 

15 stat uekendr' sijnt. 

Item vur deser stat synt vil lustlicher schöner bungar- 
den myt lostiichen somerhuyser dar in gebouwet^ dae inne 
vil seteems oefilzwassent, as pomeranden lymonen dattden 
kanafiteel zetronyi v\jgen musi ind ander selsem fruchten, 

20 die allet gar siiess sijnt. item idt -wassent in den seluigen 
landen vmb der groisser hjrtzden wylle geyne eppel beren 
pmymen noch keirsen, want die kalt yan natareni aiiat 

Item dit s^nt die heylige stede die num midi vrijst in 
deser stat män toert mieh in eyn Ueyn gewuluelijn halff 

25 viider der erden, dae inne sent Katherina tzwelff dage ain 
lijfflicbe spijse gefangen gelegen hatte, dar in zo gayn moiss 
man eynen madyn geuen, der doint seesindtzwentadch eynen 
sdieraff, datiseynheydenschgiddenso vil as^m dncaet, die 
der soldayn montzen leyst. item ndst hie bij staynt tzwae 

30 hoge rode marmelsteyno suylle, tzwelff schrede eyne van 
den anderen, daer off stont dat rat myt den snijdenden 
scharmcttzeren, dae mit sent Kathrina gemartelt solde s^n 
wmrden. item vmr der stat staynt oaeh tzwae rode mar- 
mdst^en saylle, dervras eyn zo deser tzijt neder geuallen. 

85 off der stat halt men sent Kathrynen yer heyligs heufft 
aeff geslagen ind die engell hauen dat lijcham mit den heufft 
van dannen gefoirt vunfftsden dage reysen oeuer die Woeste- 
i^je van Arabien sayden wartz off eynw hogen berch den 
w noemen monte Synay, dae van idi nodi henme sdurq- 

40 uen iverde« item in der stat Ifjchteyn kurdie zo sentSaba. 
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dae selfb bait seat Eathrina yer woningh gehat. dae is . 
ouch eyn byelde van nmet lieoer vrauwen, dat sent Lucas 

nae yer gheconterfeyt hadde. dese kirche hauen in die 
Greken. item ouck in deser stat steyt eyn kirche zo sent 
5 Marx, dae inne hee lange tz\jt gewoent hait, gemartelt ind 
begrauen is voirden« lue inne wonent eristen, JacoMtany 
genant, item nodi eyn kirche sent Mychiel genant, die 
hauen ouch inne die Jacubitanij. hie begreefft man die 
cristeii koofflude ader pyljGrrym vss desen landen. 
10 Item bynnen Alexandrijen sijnt vil schöner meskyten, 
dat s^nt heydensche kirchen, dae inne sy yere sacraficyen 
doynt gode van Iiemeli^jdi ind deme Machamet eren Pro- 
pheten. 

Item in deser stat synt seess fontijgo dat synt koufi- 
15 huyser, as der die Veneciaener, die Genuweser, Katalonger, 
Türken, Moren ind die Tartharen mallich eyn inne hayt, 
dae inne sg groisse koeflfaienschAff dnjjnen mit gelden ind 
weder verkouffen. item euch werdest yerkueit cristai man 
ind vrauwen, knaueii iiid junghe meechde d^elijchs die 
20 man in der cristenheyt gefangen hayt, vur eyn kleyn gelt, 
vonfftzien, tzwentzich, drys^ich ducaeten, dar nae dat sij 
geraidt aönt, as man sy eirst an aUen geledem Tmoedit, 
äff sij gesunt, stardc, kranck, lam ader swaidi sqnt, dar 
nae gelden sij. item ouch saich ich gar vil wijsser droisselen 
25 veijll, der it gar vill in den gertten mit garnen gekngen 
wyrt. 

Item oudi saieh ich gur vil groysser struyssen veyl, 
dar zoe viU leoparden, dae idi der jungen eynen saich gel- 
den Tureynen ducaeten. item eynleopart is gar eyn greys- 

30 lieh deyr an zo siene. he halt eyn heufft ind hals wye 
eyn lewe iud hait roitachtige hayr mit swartzen flecken 
ooer all gyn lyff in deser gestalt 
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Item dese stat Tan Alexandrijen lijcht in Zm^en an- 
stoyssende dat lant van Egypten ind hait eirst begont zo 

15 bouwen der groysse koenynck Alexander dae van sij den 
name behalden hait. item idt regent gar seldentvmb dese 
stat, dan in der ts^t iran derN\jUy oeuer lonfft so bedeckt 
he dat gantse lant dae van die findite moygen wassen. 
ateas hauen sij geyn sness ^vasser in der stat, dan zoe der 

20 tzijt wan idt regent ind s\j dat in den s^ssternen beiialden 
moygen. 

Item as wir ntt all dynck wad beseyn hatten verdyng- 
den inr vnss an eynen mokari, synt esell v^hurer, dat sq 
viDSSvperen snylden vanAlexandrijen zo Rosche xl mijlie, 

25 lanxtdat mer. hie zo Roscheto kumpt der flos Nijlus durch 
Egipten lant in dat mer loufFen ind is waell hie so breyt 
as der Kijn by Coelne, dar zoe loufft he so strenge in dat 
mer dat hevmiffltaich welsche mghewödt in dem mer wad 
20 ertamen is an der droefficheyt ind an der snessidu^ 

30 soe as (wir) in der waerheyt dae wir nae Alexandrijen voiren 
ind wael vunfftzich welsche mijlie van Roscheto waeren, er- 
kanten wir den iios ^N\jli an der droeäicheyt, as he alwege 
droeff ist ind dat mer groein. ouch schepten wir doe des 
Wassers mit emmem in dat schyl^ dat snesswasser was as 

35 der flos Nijli inne hait, dat mich gar selsum docht sijn, dat 
der flos die suessicheit ind droeuicheyt so wijt in dem 
mer behalden moecht. 

Item allhie zo Roscheto verdyngden wir vnss an eynen 
heydenschen schyffimm der vnss den N\jl off voeren solde. 

40 bys zo AUcayr, vert man gemeynlieh m vunff dagen. daer 



Digitized by Google 



81 



van moiste yetn eyn yeder geuen eynen ducaeten, as mb* 
trynt drij hundert mijlie. 

Item dese schyff dae mit wir den of voeren s^nt 
kleyn ind hauent vur eynen langen krummen snauel off gayn 
5 Ind heysschen sq in moi^e dat is heydensdie spraicÄe 
sdiokarnia. item bie zo ft^cheto beyfit an Egypten lant. 

Item van Roscheto zo Foya vunfllzich mijlie voeren 
wir den NijU off. dae tusschen saegen wir gar fruchtbar lande 
zo beyden syden gar mit selsem oefftz ind fruchten die alle 

10 jair tzwey maill in ind dan noch seldei 

dae regent. 4^ kumi^i^ wo l^^ der Nyius heyffit an zo 
wassen all jairs in dem anbcgynile augstmaent alle dage 
eyn fuyst boich ind weCvSt tzweyn maent bys an anbogyn 
octobry ind wirt soe groyss dat he oeuer alle die boert geyt 

15 ind bedeckti^ ganl^eJM^'yaB Egypten, dae mit hewessert 
boome bendirai ind JC^m*. dan in dem october begynt he 
alle dage eyn fuyst hoich zo wallen tzweyn maent lanck, so 
dat he in deme december gar kleyn is, dat mich seer be- 
fremt, want dan alle wasser hie zo lande groiss sijnt ind in 

20 dem angust dat aller kleynste. die.vnderrichtonge wye dat 
zoe knmpt ivyl idi nodi hemae settzen, as ich kome an 
den Tssproncfc des Np. 

Item as nu dat wasser in dem noueniber aeff gelouffen 
' ist so seden sij in die mode kom weys hauer ind ander 
. 85 frucht» die is dan bynnen dem maent r^' affgesneden ge< 
drasschfin myt gar kortsen stroe dry i^aiinen lanek. item 
dar naeviobtrynt den xpr^ hauen sq off dm Np gar vfl 
wasser moellen stayn ^ oessen vmb drijnen Ind dat wasser 
Tss deme NijU off dat lant werffen , dae mit sij wesen ind 

30 acker wesseren ind doynt yem als vurgescreuen. also weyst 
diefrucht aU jatcs dae tzwey majü sund^ regen, item suyt 
mm ootib ätam N^l off lanxt die bort off dem h^rssen 
sande lijgen gar groissewass^slangen, dlemb dergroysser 
hytzdcn wyll vsser dem wasser gekroffen sijnt, vunfftzicn 

35 ader seestzien voessc lauck mynre ader nieiiTC ind heysschen 
kaUcatricie ader kocodniUen. sij bauen gestdtenyss nae eyn- 
fe edis^^ ader lyntworme mit vier kortaen yoessen, ^en 
gar groissen munt mft eyme gar grelslidien geriehte. yer 

* huyt is yen gar hart ind oeuerdeckt mit groeuen dicke 

40 scoeypen, sodatmenyememit eynem armburst neyt gelettzen 

6 
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en niaioh. oudi sijntsij oeoeDoff dem raebeiivlm d^rfin^tniss- 

(lon wal di-ij spannen breyt mit eyiiem gar groeuen laugen 
swautz in deser gestalt. 
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20 Item in (lerne swaus halt lie gar groisse crafft, so dat 
he esell mule cameil ader buffelen die in den Nijll wyllen 
gayn dryncken vnder dem wasser Viab die faegm Teldl ind 
sl^ so stmidich mit dem swans ao .nudc weder das deyr, 
dat he idt zo valle brenget in dat wasser , dae he idt dan 

25 vertzert, dat ich geseyn hane an eyuem groyssen buffel den 
"Wir saegen in dat wasser neder alayn, den wir dar nae 
nyet me zo seyn iHmten Jknjjgeii. item as »i doser loooo- 
drull dat deyr vertssert indTerdettwet Jiayl» so hail ke feyn 
hynderat indmoyss dat ^vertzerdeguyt weder 20 deme munde 

30 vss werften, item dese deyr wonent ouch nyrgens dan in 
deme Nyll, want idt gar eyn gesunt ind suess wasser is, 
as man in der rontbeyt der werlt fynden maich. item dese 
schyfflade yangen irrer gar viU off ^am lande die «cli ver- 
stridien haaen vss dem rediten stronme, wanne der Mqll 

35 in sijuie wassen ist. die huyde laisseu die koufiiude dan 
duiTen ind breugen sij in dese lande zo verkouffeu ind sa- 
gen, idt sij eyn huyt van eyme lyntworme, datgeloegen is, 
as mieh «> Borne gewüst wart in der kmkm ad Madam 
de porteeu ^ne groisse hojrt eyies kokodrulli in yseren 

40 ketten hangen ind saichten mir, idt were eyn huy t van eyme 
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lyntworme, des ich doe geloecht, bjs dat ich it geb^eu vaut 
Item van Bosscheto zo Foya xl miglie, 

Toeren nir den Nyu off iran idr gaden irynt hatten, auer 
waa w contraryen irynt hatten, so tzogen vnss die perde 

6 lanxt dat boert off. item in dcsem wege laigen acht gar 
lustige Stüde vmbti*yiit cyne halue duytzsche uiyle eyne van 
des anderre zo beyden syden dos flos Np. idt sijnt aber 
neyt stede Tmb muyrt as in deaen landen, dan dry ader 
vier dueent fuyrotede by eyn andern yoU volcfcs ind die 

10 huyser mit erden off gesatzt, as idt seiden dae regent. item 
in desen Steden wassen gar vill revtz ader royrs dae man 
tzuckcr van maicht. so hauen sij in yeckUcher stat eyu groyss ge- 
huyssedae sy den tzucker inne bereyden, as in deserwijse. 
sn^den den royrvnden ander erden aeff, der gar snesse 

15 Ist ind sngden yn zo kleynen stucken eyns fyngers lanck 
ader mynner. dat werffen sij dan in groyss breyde steynen 
serck, dae inne zo mytzen gemaicht is eyn breyt moeUen 
st^, den oessen off der scheuen vmb dräuen, so dat der 
^tßyn die stucker gar kleyn inalt. vort nemen sq dan dat 

20 gemalen royr ind sdiudd^ idt in groysse lange kessell hal« 
dende nuyn ader tzeyn aenien dar vnder eyn fu}r lijcht, 
so dat sij idt seyden wie men salpeter in desen landen suy- 
det ind schuymen alwege dat oeuerste aeff dat s^ in tonnen 
ader iasser geyss^, dat heyscht dan tzucker honich dae 

25 mit 1^1 in den landen allerleye sp\jse kochen, as sy dae 
geyne botteren hauen, die dae versmeltzt vmb der groysser 
hytzen wylle. dat nu dat vnderste in dem kessel blijfft, 
schudden sij in spytzachtige duppen, dae inne laissen sij 
idt kalt werden, dat berynnet ind werdent die tzucker hoede, 

30 die men in dese lande v^li brmigt. 

Item die eirstestat dae wir anqnaemen heyscht Beryn- 
wall, dae vnden loulft eyn kleyn stranck vss dem Nijl off 
die lyncke hant aeff na Brulis eyn gude portz des mers. 
item die tzweyde stat heyscht Menya. item die drytte heyscht 

35 Motobijs. item die veirde Deyp. item die vui^ heyscht 
Defena. item die seeste heyscht Deraty. item recht dar 
oeuer lijcht die seilende stat, heysch Schandion. item dan 
kiiiiipt man zoe der echter stat heyscht ^laschera, dae maicht 
man gar vill tzuckers. dit sijnt die eecht stede die gar 

40 fruchtber ind lustlich l\jgent lanxt den N\jll bij ein ander 
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tuschen Eoscheto bys zo f oya. 

Item Foya is gar eyn sdioyn groisse lastliche stat 
legende off der lyncker liaiit des Kyb in hauende gar vill 
Schoner heydenscher kirchenmeskijten geheysschen. indeser 

6 stat maiclit men gar vil tziickers. item vnder deser stat 
off die rechte haut hauen sij eyiien grauen gemaicht vss 
dem N^ie wael vunfftzich n^jlie lanck bys an die stat Ale- 
xandria, 8oe as der groysamt leuft eyn groiss atranck 
durch d^ grauen wesserende die gantze prouincie van Ale- 
10 xandrijen. 

Item intgayn Foya oeuer lijcht eyn kleyn insull iu denie Mjll 
hauende eyn duytzsche mijll vmb sich geheysschen Getzera 
deHeppe, dat is gesaicht in heyd^ischer spraidie eyninsnU 
des goltz, want sy jerlichsdem soldayn deyt drissich dusent 

15 ducaeten lossledidi, vant off deser insnlen weest gar viH 
des royrs dae van man den tzucker maicht ind ander vill 
selsemer fruchten. 

Item van Foya zo Alkayr iy hundert pylie, 

voeroi w den Nijli off bys off halff wedi quaemen w an 

20 eyn groyss dorff lijgendeoff die rechte hantTerrana genant, 
diic lachen wir tzweyii daghe still, so dat vnscr vunff an 
dat lant gy^ngen mit mijnem trutzclmann ind gjngea voei-t 
oeuer lant suyden wartz tzwae kleyne duytsche mylen an 
efjk groyss gewyltenyss, dae inne stunden gar vill kleyner 

25 crofften vnder erden wye cap^gen, dae inne vurtzijden stjnt 
Anthonius sQnt Pauwelinus sijnt Macharius ind vül ander 
heremyten gelegen hauen penitencie gedavn, dae wir noch 
innen etzlidien croü'ten greken eynsedel ader heremyten 
vondaiwonen, koluri geheysschen, mit graewen langen kley- 

30 deren swartze cappen gekielt ind mit langen grijsen berdden 
in deser gestalt 



Digitized by Google 



85 




Item wir gyngen weder zo vnsem schylf ind voeren 
den NijU off bys zo Alkayr. vnder deser stat tzeyn welssche 
mylie loufft eyngroyss stranck vss demeNijll off die lyncke 
hant aeff na Damiaten, eyn groisse heydensche stat, eyn 

20 gude portz des mers. 

Item as wir nu zo Alkayr an dat lant quaemen moys- 
ten wir vmb geleyde schicken an den groyssen trutzelman 
ee wir vss gyngen. dat geleyde wir gar balde kregen vmb 
mijns trutzelmans wylle der dae kundich was. item as wir 

25 nvvss dem schyff oflf dat lant traeden stunt off dem warffe 
eyn tzolhuyss, dae moisten wir all vnse secke laissen seyn. 
die kouffinenschaff daer inne hatten moisten van hundert 
den tzeynden geuen. dar zoe meist yecklicher eyner vur 
geleytz gelt geuen tzweyn ducaeten, aber eyn pylgrym meist 

30 geuen vunff ducaeten. ich gynck mit durch vur eynen kouff- 
man, dan betten sij idt gewist, ich het lijff ind guet verloeren. 

Item man voert vnss voert in die stat in des groissen 
truttzelmans huyss zo herberch, dae inne man vnss wyst 
tzweyn ind tzweyn in eyn kamer. dat waeren locher wie 

35 suw stell, dae inne man neyt en vant dan bioesse erde, 
daer off moechten wir slaeffen ind gayn voert off die straesse 
ind gelden wat vnss noitdorfftich was zo essen ind golden 
wasser vss dem Nijll zo dryncken. item deser truttzelman 
. was eyn mameloick, dat is eyn verleuchner crist vr.n Genua 

40 geboren, hee hadde vier eliger vrauwen in syme huysse. 
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Item Alkayr is gar e}Ti groysse stat voll volcks, neyt 
vmh muyrt. sij lycht off die Ijncke haut lanxt den NqQ. 
item dese stat hayt dry namen, die eyue heyscht Babylonia, 
die ander Thayr, die viirtzijdeii vmb luuyrt gewecst asnien 
5 noch au etzlichou eynden dat aide gemuyrs suyt. die drytte 
heyscht Maschera. 

Item ich yant in deser &tat tzweyn duytzsche mame- 
loidceD, der eyne was bnrdich van Basell ind heysdi mit 
sijnem cristen namen Co€9irat van Basell , der ander was 

10 van Danske geboeren. dese tzweyn bewijsten mir gar groysse 
fnmtschaff. sijvoerten mich in yerehuysser darwyrheyme- 
lich wijn in droncken, ouch by wijlen in der Juden huysser 
ind cnsten Suriani aldae genant, dae ouch heymelich in 
den huysseren wijn droncken, as die heyden geynen wqn 

15 en dryncken dan wassor. aber etzlicben die rijch sijnt ind 
die gi'oysse hcren die dryncken wasyer dat durch tzucker 
ind ander koestliche speytzerye geloutfen is. item voerten 

' mich ouch dese tsw^m duytzsche mameioickett dorch die 
stat al dynek wael zo beseyn. yerst woruen sij mir van 

20 yrem heren dem zoldayn vrij strack geleyde dat he mir 
gaeff schrijfftlich durch alle sijn lant Zuryen Egyjiten Ara- 
byen dat heylige lant dat ko^ynck]:^ch van Halep iud 
groiss Aimenqen durch zo tzeyn mit andern sijnoi hnden 
dar oeaer he zo gefaiedeii hait. item as der zoldayn dit 

25 erhoirte wie ich vss freemden landen were, leys» er midi 
vur sich komeu ind dede mich fraegen oeuermytz dese tzweyn 
dnytzscke mameloicken, off der here vyss Franckelande mijn 
here were, ouch off hee starck were myt volck ind myt 
gescuttze ind off hee viU hi&tz dit jaer gewonnen hette ind 

30 war hee fohrder weulde. ich balde die reede vemam, wat 
ich wael hatte hoiren sagen, me alle lant vp geyntzijde des 
mers in sorgen weren, wye koenynck Karll van Frankrijch 
dat neyste vurleden jaere Naplis Poeyn ind jbLalabrijen ge- 
wonnen hette« dat hee dit jair voert tzejen wuMe in die 

35 heydeaschaff ind gewyunen dat heylige lant, dat idi in der 
warh^ in der heydensdiaff ind der Tsrd^ien enradeh dat 
sij in groysser vproeren sich dar vur fruchtende, ich ant- 
worden in halff myt loegen reden ind nae yeren wall be- 
uallen, want ich doch eygentlieh des koenyncks van Franck- 

40 rydi geechefiten nyet eo wjste. also acheyde ichvaa deme 
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' wMttsyvk ind gaff mir geleyde dnreh alle njn landt, dat mir 

doch gar oebell gehaldeii wart, want deser zoldayn was noch 
evn jiinpre van seestzieii jaeren ind was des aldon xoldains 
Katubce sou, der in tzwen vurled^ jaereü gestoruen was, 
5 80 dat grojrss kreydi ymh fifjneii ifjlle in den landen ynAh 
gynck, dat neit vül off doi jungen en aicbten* mit idt 
im nye me gefreyscht woirden van Joseph tzijden her, der 
YerkouflFt wacrt van sijiien briiedern in Egypten, dat eyn 
zoldain eyn geboeren heyden seulde siju, dan alwege eyn ge- 

iO koeren verleuckener criste, wye wad der aide zoldain Ka» 
tnbee in gider ord(en)unge aijn leiienlanok urael regiert ^ 
hatte, dae bq yen alle a^ne heren ind yndersaissen lieff 
hatten, badt hee sij in sijner lester sterfflicher novt dat sij 
sijnen son nae sijme doide zoldain maichen ^MÜ(len. dat 

15 geschach. der son beheylt dat sloss bynnen Alkayr in nae 
iSpa% doide, aa der alwege €|yn aoldain ist deat dat aloss 
hlimen ABn^ inhayt itemaber nvwu noch eyn groysser 
bnre yan den mameloicken, Kamsanwe Hasmansmea geheys- 
sehen, der "warff sich off vur eynen zoldain, as he vermeynt 

20 dat geyn geboren heyde zoldain sulde sijn. soe hadde he 
zo symre paitb^en wael dr^ duaent mameloicken, dae myt 
he tzondivor dat doas di^j dage Iggen, den jungen ao ver- 
drijuen, as im eetierirnnt beheldt der l^jflk zoldain. des 
kreyehs vnderwyndt sich die hmtschaff neyt, noch sij inyt 

25 der lantschalf, dan die niameloicken vnder sich ind wer 
jMurtii\|e mit .yen heldt. item as des^ nv diig dage vur 
deme aloae gdegen hatte myt deynem gesefantz, as s$ mit 
allem ^leyn gestfautz in dm landen en hauen, so kreych 
der jmige zoldain in der drijtter naicht durch sijns vaders 

30 nae gelaissen schätz heymlicli vill voicks in dat sloss, dae 
mit sy traeden her vss des morgens fro ind sbegen deme 
Kinisauwe Komanamea garTÜ Toldn zer doyt, soe dat hee 
cmch ¥loe nae ^ynre etat Gasera genant item as he nv 
jn sijnem Heyn was, sloydi he aHe die ghene zo dode in 

35 der stat die des jungen zoldains parthijen waren ind zouch 
die eirste naieht vur Alkayr lygen in eyn dorff Materya 
genant, dae der baisum pkgrcht zo wassen, in eyncn schoe- 
neu hiatigen garden, der deme jungen zoldain zoe gehoirte. 

' 89 tzoegen yss die etudelijn dae der balsem an wx^isse, 

40 braechen die wasser rader dae men den garten myt pliecht 
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. zo wessereii ind nuemea die öesseo die de mem reder 
p]egen Tinb zo drijaen, soe dat mir dae iaieeaidit vaert Ind 

ich myt oiigen saich dat an den n eisten tzeyn jaeren geyn 
balsem me dae en weyst. also Uouch der Kamsauwe Has- 
5 maosinea des anderen daiohß nae Gazera. item in desem 
-. irege durdi dat gevylteiiTSse Alhyset b^;eg6iit yeme eyn 
' gEoiss^ liere yan den mamdoteken der Thodar giBheyseheii 
• myt groissen \(Mk , der in wyllen was zo Alkayr zo tzeyn 
sich laissen zoldain zo maichen ind he vemam dat deser 
lia Kamsauw Hasmansmea ouch gherne zoldain geweest were 
V r ! ind dat yeme neyt gieltKkt en vm, van Btuat an midchden 
89 eynen etr^dt in deme gewyitenyes, eo dat der Thodar 
slcMch den Eamsanw Hasmansmea zo doide myt yanflizieh 
giüis^er heren ind vill ander sijner diener. item in deme 
15 so tzouch der Thodar vort zo Alkayr ind legerde sich vur 
dat sloss des jungen zoldayns in meynonge dat he zoldain 
wuldt syn. aa henu dry dage dae vor gelegen hatte kreidi 
dier junge zoldain des mdditz hevmefidi vil voldcs in dat 
sloss, die des morgens froich vss traetten mit winich volcks 
20 ind groissem geschrey ind sloigen dem Thodar \\] volcks 
f . adf, soe dat hee ouch weder zo ruck fleyn moyst na Gar 
- zea». item dar nae.oener eynen maentTsrgaderde der Tho- 
dar ine dan tzwentzicfa dnsent man ind tzouch weder na 
' ' Aftayr Tur dat slos drij wechen laiick Hfgen, sd dat sq 
25 sich all da^e sloygen sturmden ind streden, doch bfjhielt 
f ' der junge zoldaiu oeueriiant, soe dat der Thodar tleyn moyst 
* :dan liette der Thodar tzwae kortauwen .ader «kuigen gehat 
' • myt ger^üttadiaff as ln desen- landen^ hee bette dat lalbfis in 
, tzweyn dagen oeder honff gdschoteen. ditem as nu derHio- 
80 dar vlo lieffen des jungen zoldayns mameloicken her aelf 
ind sloegen alle die zo doide die des Thodar parthye ge- 
halden hatten ind plunderden all yere huysser, so dat der 
' ' groisse tmtzehnao, ich by laich, oncb des Tbodars parthqe 
gehalden hatten, sloigen sij imesijn buyssoff nmende yem 
85 sijn gereyt guet, dar zoe slogen sij ouch mijne kamer off 
I daer inne ich verbürgen laich, mich vyngen mit \il stuessen 
' ind siegen ind naemen mir alkß gereyden ich bij mir hatte. 
' ' doch in dem dryttea dage iieiroen 8$ midi weder gayn« as 
sij wadl Wösten dat mir >der junge aoldaya gdeydt gegenen 
40 hatte, aber wat sy mir in den >deQn dagen deden hui irvr* 
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laichten neme yetzunt vil zo schrijuen ind neyt cristlich luden 
. en sulde^ dar vmb ich vnder wege laysse. item alsus behielt 
der junge zoldain Kathubee son in desem jaere oeuerhant, 
aber wie idt yem dar nae gegangen sij is mir vnkundich. 
5 Item dese tzweyn duytzsche mameloicken voirtten mich 
in dat sloss des zoldains, mich dat wael laissen besien. so 
halde ich it wael dar vur, dat dit sloss wijder is dan Duyren 
ind lijcht oif e}Tiem kleynen steynachtigen berge, man 
nioyst diuxh tzwelff portzen ingayn , ee man an dat rechte 

10 pallas kumpt. item as man zo der eirster portzen in kumpt 
soe steyt off die rechte hant gar eyn groyss gehuyss, dae 
inne staynt vil groisser seele, dae inue die junghe mame- 
loicken häuen tzwey ind dryssich meyster, die sij leren 
schrijuen lesen vecliten mit der gelancien dar zoe sich be- 

1 5 schirmen mit dem bueckeler, schiessen mit dem hantboegen 
zo deme zeyll ind allerleye geraetheyt zo drijuen. ich hayn 

^ . geseyn der jungen mameloicken vunffhundert in deme ge- 
huysse die alle stuntten weder eyner want vpgereckten ar- 

- men äff wulden sij die muyr mit henden ind voessen vp 

20 gekloinnien hauen, ich dede vraegen war vmb sij sich so 
gar gecklich an steltten. ich wart vnderricht, off dat sij 
in yeren annen ind ander geleder gebouch wurden, item 
Yoert gynck man durch seyss portzen daer tusschen wonen 
allerley hantwercks lüde ind ouch die den Zoldain degelichs 

25 verwarten, item voert gyngen^vir durch die seuende portz, 
dae saegen wir off die lyncke hant gar eyne schone mes- 
kyta dat is eyn heydensche kirche koestlich getzieret, dae 
inne der zoldain mit sijnen groissen heren degelichs yer ge- 
bet gode van hemelrich ind Machemet yerem profeten offe- 

30 rende sijnt. item voert gyngen wir durch die aichte portz 
ind quaemen off eynen gar groissen vierecketigen platz, dar 
off alle die mameloicken des zoldains diener vmb trynt sees- 
tzien dusent zo deser tzijt drij dage in der wechen vroech 
mit der sonnen off ganck komen moissen. dae sytzt der 

35 zoldain maus hoechden vnder eynen getzelt gar off eyner 
koestUchen tapeten, dat sijnt koesthche duecher ind halt 
s\jn voesse vnder sich geslagen as die snijder in desen landen 
off yerrearbeytz taeffelen sittzen. item stunden neffenyeme 
sijne tzweyn oeuerste heufftlude , off der rechter hant der 

40 armerigo ind off der lyncker hant der Thodar ind voert ander 
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B||ne rede, dai gar staetycli aide gr^ mea&e mMmi m 
den BiaHuMdcen. In deser wijse sytzt der Zoldain alle wedieii 

drij raayll vur sijnen mammeloicken ind hoirt audiencie, dat 
is dat he mallicli recht wylt gedayn hauen ind njemantzon- 
5 recht in deser gestalt 




Item voert gjogeii ivir durch die aqyade poerti, da 
standen des «ddidns marsteü dae üme he gar eimeflidie 

25 henxt halt stayn. item voert gyngen wir durch drij portzen 
die man gar wayl verwart ind quaemen dae in sijn recht 
gemach dat gar koestlieh getzeict was. it^ as wir dit 
paUais wael beeien hatten gjngea wir w«der aefiwarte nae 
der etat, dae begegcnie mm hart im deme paüaai me 

30 dan dusent junger ewarlm* moren die alle den nann^ 
loicken zo gehoirtten. ich vraegede dese tzweyn duytzsche 
mammeloicken war vmb dat all die knauen zo deme pallas 
gyngen mit den sednn ind koerfPen. sq antworden mir 
ind spraiehen: mser höre der «ddam hait lo deser tzgt 

ta ymifltzejrn dnsent manmeloiciken, dat 8l||nt Teriachmde cd* 
sten, der dan noch dat jair dusent erslagen waeren. desen 
mammeloicken gheue he all maent seess scheraphin, dat 
sijnt aeess ducaeten. dar zo kuerde he all dage eyme yeck- 
Ikhoi mammeloiGken indmepaUaiseyngebmtiaeysiÖfscfa, 

'40 tMvepi mcken pleta ind eyn veirdd geratm wat siijn peit 
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dar £0 mtden sif all maenet myll belaadt, «o irarea dit 
der mammeloickieii knai» die Ii boelden. item w saegen 
▼iid^ dem sloss ader palk» «ayden wartz gar vyl steinen 

boegen van dem Nijll zo dem sloss j^ayn. des waert ich 
5 vuderriclit dat dae off legen blijen kallen dar durch wasser 
vss dem^JÜll mit meysterschaib den berob off in dac pallas 
geleyt were. item voerten nach nae eajfdtoist off ejnen 
berch daer oß man gar eygentlich in dat paUaia iiid oeuer 
die gantze stat seyn maich, so dat man dae gar eynen 

10 groisseu boeddem van evner stat suydt. as sij mirsaichten 
dat dose stat bette runt viob gayn seess ind drissich welsche 
mgUe. item euch suydt maa<iff desem berge saydden vartz 
deft balsaema gardeii, euch den tIoss des Nyis bid aaydt 
west skscht man gar vil hoeger teem, der drij heyssehen 

15 cai>sa Faraonis ^ an wylchen ich noch hemae schrijuen werde, 
ouch ouer^uyt man hie bynae dat gantze lant van Egypten, 
item man saicbt dat deser bercb ind sloss des zoldainsMjgent 
in Aiabyen, so nae stoest dat .laut nm Arabycs an dese 
stat die dae lijelit in Egypten kmt. 

20 Item hemae will ich schrijuen etzhche wunderiiche ge- 
scheuten van deser groisser statAlkayr, die in desen landen 
gar ongeleuMch synt zo hoeren, as mich dese tzweyn duytz- 
Bdie mamaaMBloidEen Toirt^ Tan orde zo erde in deaerstat 
Itsem byrnien Alkayr s^nt TeirndtmutiiGh dnaent gassen 

25 ader straessen. dae Tnden aljat Tehindtzwmrtmcii heaft 
straessen. der is eyne tzwae groisse duytzsche raylen lanck, die 
Vau Materya kumpt, dae der balssem weest, ind geyt durch 
die Stadt an eynde TanJBabylonien. item dan synt die an- 
der stcaesan laynxe^ m aaderhaüf duytndie nykn, van 

80 eymer cbtytsseber mylen, van e^ner baluer di^tsdhÄr »ylett. 
oiicli sijnt vil strae^isen vnder den vierindtzweutzich dusent 
die erar kU^yn sijnt, item eyn yeckliche straesse sluyst man 
des naichtz hynden ind vur 2oe mit hogen dueren vmb vp« 
lonfis wyll der nuuneiddien. nv taeUa, äff Alkayr neyt 
&k hane eecht ind veirtzidi dnaent portm. item o«di so 
baint all gassen all naichtz eynen wechter in vmb fuyrss 
ind vplouffs wyl. nv tzell aber, off bynnen deser stat neyt 
en waecheu «vier ind t^wentzich dusent man. item oudi is 
egmer yeekliolNr gassen so betennpt eytk koeb ind taweyn 

40 broyilieGkcr^ so sljnt in deäer stat yeiriadtsrait&di tSmmi 
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koeche ind aichtindveirtzich dusent l»oiti)eete« wie wael 
dat dae taiai stnaessen die geyneor koecli noeh broi^ 
becker en hauen, so sijnt doch dar intgayn yntzeOich yü 

gasseil die Imndert, anderhalff liimdert koeche inne hauen. 
5 ja deser koeche moissen albo vill sijn, want die heyden in 
yeren huyssem sdden koechent. jae ouch moissen dae vü 
broitbecker sijii, want dat broyt moiss h^sm dem oyaoi 
gesseii werden tmb der groiflserbytzdenwyll rai der sonnen, 
die idt bynnen drijn vren steyn hart maicht, so dat mens 

10 dan nyet wael essen en maich. item dese koeche koclien 
. alle off der straessen. etzliche dragent fuyr mit gesoeden 
hoenre ertze ind ander koecherije off yeresa heuffdem durch 
die stat yeyile. ttem dese koedie koechen alle mit cameOs 
myst, want gar wimidi holtz in den landen weyst , as man 

15 dat holtz vss andern landen brengt, vss Kaiidijcn ind Cy- 
peren, dat man dan dae mit dem punde verkeujft. item 
man vynt gayn ander holtz in Egypten ader Arabiijen dan 
dattelen hxAtz dat is gar fuyll holtz mit zo boawen« item 
by degen koechen ?int man'garinll gesoeden «ind gebiaeden 

20 hoenre veyll. dat kmnpt also zoe. man spricht in eynre 
burdiger reden, idt sy eyn hane bynnen Alkayr, der haue 
vnder yeme veirindtzwentzich hennen ind eynyeckliche henne 
bmede des jaers tzwelffmaill ind zo yedermaaiU dry ader 
vier dusent kuydien zo sunen, dar vmb moisaen wael dae 

35 tQ hoener gessen werden, jae idt is wair. der hane dat 
is derzoldain, der hait vnder yem veir ind tzweutzich hennen, 
dat sijnt backoeuen iu hauende gar vü ioecher ingesatzt mit 
nmden kaechelen, dar in sy dan die eyer legen, dar uae 
Stappen sy den oynan rontz Ymb ind vmb mit myst zo ind 
stoecihen gar eyn lae fiiyr darvnden, soe dan dat foyr, der 
heysse myst ind die heysse loecht van den landen die zo 
samen bynnen drijn ^^ eclien vss den eyern kuycheii iiiaichen. 
der oeuen ich ouch vil iu de^ landen as in üispanyen 
Gamaten ind in Barbar^en ges^ hane. item aa dan dese 

86 hoenre vssgeibmdt s^nt, drpft man sq zo samen ist eyn 
Ideyn gewidff, dae man sij inne voyt hid Yoett verkaefft, 
as ich dae geseyn hane dat der kouffiuan die hoener ver- 
koufft in eynen sester ind schept sy dar in mit beyden hen- 
den als suykit he jreya& messen, so stant dem eyme dat 

40 htufit in der kkht, dem ander fspi beyn, dem ander tzwey 
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beyn, dem ander eyn floegel in der loicht, so dat eyner 
kreych xx vur sijne maisse, der ander veirindtzwentzich vur 
sgn maisse. item dese koeche kochen ouch gemeynlich ka- 
meyls fleysch, dat gar saess is zoessen ind oachvil sdiaeff 
5 fl^ysdi mit langen br^d^ swentzen ind bauen gar lange 
oien in deser gestalte 




Item die gbeme^ etraeBsen bgnuien deser etat AJBcayr 

moiss man all daighs drij mayl mit wasser begeyssen \mh 
der groisser hytzden iud stoflfs wyll, as die gassen vnder 

20 neyt gesteinwecht en sijnt, anders moysten die lüde in 
dem stoene ventidcen. item dit maeer ind alle dat msser 
dat ag in yeieii hnyaeven brayeben snt iresscfaen ind diyn- 
ken moyss man aH im dem Kijtt dragen ind off kamelen 
voeren. soe waert myr waerafftich gesaicht dat weren me 

^5 dan tzwentzich dusent kameyll, die neyt anders alle dage 
en doynt, dan zo beyden sijden in grossen geyssen huyden 
vasser w demNpl in die sM dfafon. dar 2oe nocb 
wael taeyn dnsent man die des daif^ aH mn eff ji&ma 
rucken in geyssen huyden wasser vss dem Nijll brengent 

30 in die straessen veyll ind geuent eyn kleyn poetgen voll 
vmb eynen ku£teren pennynck, op dat sich dat vokk lauen 
maich van der gniisaer hytzden. item noch dar zo banen 
die rycbe hegrden abnoeasen gemaiebt, vmb goets ivjO vp 
TÖ Order der gassen. dae stundai groisse kroecihge die sg 

35 vol wassei*s hielten, dae moechten cristen Juden ind heyden 
vmb goetz wyll dryucken. anders moeiste vill voldta van 
dcme stoeue ind van der groissar hytzden ven^acken, . 

Item offdmi gem^en orderen van den gassen ateyt it 
voli eaellen pert eamdeii ind »ayler vmb zo verhuyren, 

40 man ind frauwen van cyme huyss iud vau eynre straessen 
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ls6 d«p Milderen zo riydeii vmh der groisser h^rtsden wylle. 

aber cristen noch Juden nioyssen in deser stat neyt rijden, 
wye waell ich duck mit deseu tzwen duytzsdien marame- 
loicken durch die stat reyt. dat was der oirsaicheu, ich 
5 vas gekieydt in der gestalt wie sg röden. 

Item die huysser bynnen deser stat Alkayr sijnt ge- 
meynlich van enbuyssen seer hesslich ind boese gebuwes, 
aber bynnen den hiiyseren sijnt si] gar schone ind koestlich 
mit golde allet oeuerstiichen. oucli s^nt vnden gepaueijt 

10 mit koestiichen kleynen marmelensteynenyan allerley&rweiL 
in eyn andern mit koeatüchen bistorljen ind biomen ge- 
wyrckt, dat man sich in dem panament wad spiegelen 
iTiaicht. dar zoe legen sij noch (Inr off koestliche tapeten, 
dat sijnt koestliclie sijden gestickile dueclier. dar vmb as 

15 man in der huyser eyn kunpt, soe moyss man vmb der 
koestiicheyt yijü des pauementz schoyn trippen ader pan- 
' tuyftelen tbs doyn» so gaynt sij dan oft die tapeten sittzen 
> as die snijd^ in desen landen doynt, essen ind dryncken 
speyllen ader rcdenc mit eyn Rndern iml dat allet sunder 

20 groyss geschreij. item ouch slaeiien sy off geynen bedden, 
dan off desen tapeten. wie lie lieber is wie he me vnder 
sich leecht aber dal gem^e voldk sl^fffc oeuen off den 
decberenoff eynre natten ader vor sijme hnaeoff der laden, 
onch frauwen ind man slaeffen also bij eyn andern ind 

%b doynt sich nummer vss dan waii sij wijsse bemder ^n doynt 
Item yere sedct heldt dat sy moigen nemen 20 der 
ee aeesa x. ader tswentaeh w^uer, aoviU as epk yedervoi- 
den maieb, as dat gesetz heldt dat eyn yeckUcher eyner 
huysfrauwcn all daiglis geuen moyss drij madijn, der doynt 

30 seesindtzwentzicli ejuen dncaeten, vur bade jrelt ind ycr 
auentz essen, des morgens moissen sy au synem disch 
essen, dar eoe moiss heyer haldeneynen swartzenveikeuff- 
ten jimgen der off sy werden moiss. item idt dan saiche 
dät der man eyner sijner huysfrauwen neyt deyt ader gheeflt 

35 as vursz ind w}lt mir wijffer neuK ii dan heegefoyden kan, 
wylt sij dan so treet sij vur den ricliter iud bekkucht yen 
mit derwaerheydt, so wirt he yan stnnt an gegeyssdt, dar 
zoe maadi sk^h rai yem scheyden ind nemen mit ir ir 
mit gebralelit goyt. ftm akio haue» die frauwen in heyden- 

40 schaff me vryheyt, dau manne koe esel pert aUerleye ge- 
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dIerS) dar zoeaUkouffinensdiaff an aUen Steden dorffer 

dar sott ind trjjbuyt geiwn moyssen, flunder alleyn die franwmi. 

item so liait doch der geraeyn man nyet Jan tyn irauwe 
ind eyn man der tzeyn ader tzwelff v/ijffer hait dae moiss 
5 vnder yen geyn k^ff syn dat man sdden vernympt, dat 
mich gar seer bdreempt 

Item vntzellicfa vil yoIgüds woent m deser stat in eyme 
huyssc, tzeyn tzwellf parthijen. ouch sijnt in deser stat 
woenafftich drissioh duöeut getzalter cristen van allerleye 

10 sectten ayn iatynscheu. dar 2oe wonent in deser stat ge- 
tzalter jttden tzeyn dosent, want eyn yederheuffi; moiss deme 
zoldain geuen des jaeia drfj dncaeten. iton dese cristen aqiit 
Greken, Jacobitainen snrijanen die hauen in deser stat eynen 
patriaicheii deme sij gelioirsam sijnt nae der geystlicheyt, 

15 as wir dem pays zo liome sijut. so haynt ouch eyn eycklich 
secte van den cristen ind van den Juden yere eygen straessen 
in dflser statdie aij des naiditE nae wkk zoe sliesten. item 
man tyttdt mtt fßt rijdie crialen M joden in deser stat 
dry^sich ader vcirtzich dusent dufaeten hauende, item man 

20 kendt die cristen, heyden, tui cken ind juden an deser ^estalt, 
as hie vnden gecootecfsyt steyt, so dat der cäst draytvmb 
«ÖB hmSä eynen langen Uainran stawer gemonätm. ind der 
he^e drayt eynm langen w^saen aiemmr wnb sqn lieufit 
prewond^, dar Ynden he hayt off deme heufift stayn eyn 

25 plat styff ghepapt lioytgen. so hayt der turck off sijuem 
heuift eyn lanck spitzafftich hoytgeu dar vmb lie gewonden 
drayt eynen langen nfjßum alenwer ind so dragen die Juden 
«IHMn langen giylkn skswor ?mb yere hoiffBier geunnlen. 
idao kfiDt OMNI dese vcir nadanan in deser alat by ämm 

30 coüterfeyt 
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. Item it waert mir gesaicht vur eyne gantze waerheyt, 
dat der gemeyn koufFman der iii deser stat Alkayr seyss- 
achtich were gemeynlich hatten dryssich veirtzich dusent 

20 ducaeten. aber vil van den rijchsten die me hatten dan 
tzweymael hundert dusent ducaeten, dat gar loegelich luydt, 
wie wael dat it waeraflftich is, want alle dat syluer gelt, 
geslagen ind ongeslagen dat man in desen landen vynt ind 
sleyt dat voert man all jaers vss desen landen mit drymael 

25 hundert dusent ducaeten in heydenschafF. aber sij schicken 
vnss geyn gelt weder her oeuer, dan get essenspijse ind 
syden gewant. darzo hauen sij ouch siluer ind goltz in yeren 
landen genoich dat sij in deme sande vynden, dae van ich 
noch hemae schrijuen werde, ouch were ich selffs muntlich 

30 bij dir, leser, ich wulde dir dis puntz besser vnderrichten. 
Item in deser stat Alkayr sijnt gar vil koesthcher ind 
lustlicher baetstoeuen, die manne bysonder ind die vrauwen 
bysonder. dese stouen haynt drij ader veir kleyner vur- 
stouen eir man in die rechte kumpt ind ee eyne warmer 

35 dan die ander, dese stouen sijnt all vnden ind besijden 
mit mamelsteynen gekleyt. ouch werden dese stouen alle 
mit heyssen wasser gheweimpt, dat gewermpt wijrt mit 
cameyls myst vur den baetstouen in groyssen kessellen. 
dan wyrt it geleyt durch pijffen in die stouen ind veldt in 

40 schoyn marmell sercke, der vill in den stouen staynt. dar 
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in eyner maidi ga^n stttxen hauende eyn muBser btt nae 
sijme klier, see maidit der roudi des irarmen imaam die 

stouen \Yariii. sif hauen dae iniie s^ar gude bedder knecht, 
die eyneu neder legen keren ind wenden mit allen treckonge 
5 der geleder off eyner angewassen sij oif neyt, dar vmb sijnt 
dae geracter lüde ind gebnc^dan hie ao binde.' onch s\jnt 
dese atonen oenen onenvulflt mit yetliehen ronden gelaaeren, 
go dat men so klair dai* in geyt baden, en ghynck eyner 
off der straessen. 
10 Item is regenz gar seiden in deser stat off hie vmb 
üynt in JE^orpten ader Arabien. 8$ ivyssen nejrt zo sagen 
im tegen dooner hageU ader ttL^xem^ dar aoe suyt man 
g^den in der loycht vdohen dräuen, dan alwege groysse 
hytzde. 

15 Item dese heyden wyllen hie neyt geleuffen dat eyü 
mjrnBche besessen maich werden mit deme duuell, aa it nye 
dae gefreyadife ia voirdai» dan aif irerdent waU raesen dnrch 
mystroyst. oudi wyUen sij neyt geleuffen dat eyn sele nae 
dem doyde off erden gayn nioige, (lau sij geleuffen, wylch 

flO mynsclie wayll deyt der yiiylle hernamails guden loyn int- 
üangen, aber der oyuell deyt sal yeme sijn loyn dar nae 
nerden ind dak allet snelüch nae dem doide, dar jmh ge- 
lenflen mi neyt an dat fegeAijfr. 

Item Tan yerre kranckheyt vyU ich nch vnderrichten. 

25 sij hauen gemeyniich all die vallende suychte. et^lichen 
als ich geseyn haue in yeien gebede sij neder viellen ind 
waeMn besnydit. da spratchen die Tmbstinder: sidi der 
man is venujckt wilden in a^me geyate in MadMmetz 
henden. aa he darnieder ao ridi sdoen knmpt, so fraegen 

30 die viiibstender, \vaei- he geweest sij ind wat he geseyn 
haue, so sijnt etzliehe dae vnder qwaede schelck ind sagen, 
lajüt zeder zo Maka bij Machemet yerm propheten ge- 
weest mit yeme geq^recben, dat yen is vexboedm nae zo 
sagen, den haMen sq dan tut eynen faeyhgen man. 

95 Item der die krenckten der vallender suycht helffen 
moecht der erwurue wayl cielilich j?uet in desen landen, 
ich waert gebeden in mijnre her bergen tzwen heyden zo 
heüen. got gaeff mir gehick dat sy gesunt woirden mit 
Beyngen wi daen der elicntter dier ind mit bemmyen wor- 

40 MflQ des ich steste bjjj saich droighe, dar ixudi sy mir 

7 
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groisse fruntsdiaff iod eere bewegten, dit qwam tot den 
zddain der mich liesB bidden die kimst zo leren a£P dae 
blijaen zo wcmen, sidde mir geltz ind gnetz ^enolch geuen. 
ich antwort as eyn kouffinans knecht, daer ich mich vur 
5 Yss gegeueu hatte, wamie ich zo Damasco gheweest were 
by m^nem heren ejm icouifman van Venedich ind hette yem 
rechensobaff gedayn, wealde ich iveder komen. gg laiebten 
mir gar Stryck» Tur mit gelde ind mit schoynen vrau- 
wen, die clegeliclis bij mich qwaeiiien. die hetten mich 

10 gheme derbij gebraicht. dat was mir aber allet vur wt der- 
raideu gheweest. hette ich mit yerre eynich zo schicken 
gehadt , bedde ich rngn geleyde gebrochen lud dar dmich 
idi dan angegrQfiien were woirden ind mich dan eynen 
mameloicken gemaicht, as ich noch naemails wael innen 

15 wart. 

Item ich hayu ouch an yen gesiene vil meioetzsche 
lüde, dar zoe dese nnewe krenekde die man noempt sijnt 
Joba suychte. item dar so kumpt oudi oeoer viQ af ix 
jaeren die pestile&de in dat lant, byaonder gar bait in desor 

20 stat Alkayr, want it gar vntzellich vil volcks bij eyn andeni 
wollen ind nyenians dae den andern schuwet in sulchen 
krenckdeu, as mii* in der waerheit gesaickt wart, dat in den 
vnnfiften jaere vurleden ejn sterfile wcre gewmt van der 
peatikncien bynnen Alkayr durende di^ maent lanck, so 

25 dat in den yersten maent stuiurii alle daghe x xij dasent 
man. dat \\a,s yen kleyn, dat bchreyli uien uyet off. den 
anderen maent storu^ alle daiclis xx. mdiy duseiit man. 
doe meist mm alle morgen dat dem zoldain beacbreuen 
brengen ind in den drytten maent iteruen all dage xxx 

dO ader xl dnsent man, dat der zoldaite weynet ind besorghde 
dat die stat .^u\ ldevs8 gestorueu s^jn. syne diener spraichen: 
herre truyret ueyt. it sijnt noch tzwae lange straisseii die 
kugde van vunff lumbertzsehe miljlen, dae inne noch geyn 
man gestornen is ader ondi daer inne en starffl dan man 

35 saicht mir waerafilidi , dat in den drgn maenden me dan 
tzwentzich mayl hmidert dusent mynscheu doe in Alkayr 
gestornen weren. 

Item die nachten werden nummermeir korttzer dan 
ix.vrenb darvmb s^nt die dage s^tJohai» myesm kortzer 

40 dan hie flo lande, war vmb, dat kyn ich yetzont vndar 
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wegen, as it dem gemeyiiea manne onaerstenttidi is. so 
hatte ich altsljt eyn asärolabinm' bij mir, die hoedite der 

sonnen des maenen des gestems ind der hemelscher ayxt 

alle wege in eyme yeckliclien lande zo erkennen. 
5 Item in der langer atraesscm k^ynnen Alkayr al» man 

nae dem pallais gayn i?ylt, aoe steyt mytz in der atmeasen, 
■ dat men aidit ymbtrynt mytz In der stat, eyne sehoene 
• hoege poertz iint tzwen lioyghen toernen koestlichen off 

gemiiyrt . daer men Glider heyn waiidelen rnoyss. as eyn 
10 here ader eyn mammeloick mysd^t, so henckt man yentufi- 

sdien dese inrepi toeme off, dat jen maUich wad beaejn 

maidi. 

« Item etzwas ran yeren gelouuen äff van yeren secten 
zo schrijuen. dese moeren die men hie heyscht heyden 

15 ader zarresenen fruchten got gar sere, want sij all dage 
jonok ind alt vnnfimael off die erde vallent tgeen oist md 
kuBsent gar iimentiich die erde ind mrffien dan erde, euer 
sidi ind roeffien: ollachrim, dat is gesprodien: gotoniberme 
dich mijnre. aber sij sagen dar bij : olla alie sydine Ma- 

fiO' chemet , dae inne mich dnnkt dat sij gantz yrrent, want 
dat is gesprochen: here got jranck ind gruesse vnsen pro- 
Men Machemet. item des fr^daicbs hidten aj yeren aon- 
daidi» soe geyt mafiidi in ydre meskijte, dat siynt kbrahen, 
yer gebet zo doyn. as sij in die kirche komen hauen sij 

25 gemeynlich fontejTien daer inne stayii. dar off gaynt sij 
yerst syttzen ind wesschen dat lyt dae m^ den daich 
ader naielit gesundicht hauen, mnt flüverm^en Bidden 
ye ne(ft wdieh sijn got an eo Udden. aa dat gesdiiet is 
gaent fp koesäidie natten nid tapeten sittzen mit den 

30 voessen vnder sich gheslagen, wie die snijder in desen lan- 

• den sittzen ind bedent sich seer innentlich mit vil küssende 
der erde, soe syttzen yer palfen oistwart bocuen an ouch 
in der gestalt ind syngen yer getsljde in menaJce, dat is in 
heyderse spraiche gar selsem' hidende ind yer paffen sijnt 

35 ^^ar Selsen aiigedayii mit wijsseii gekleyt mit langen ind 
ho^pn spittzen vp dem liouffde. an dem lesten tzounen sij 
eynen breyff, deme doynt sij an groysse ere boegende sich 
soe der erdien, as mir gesaieht waert so stontte da«r inne 
gesehrenen die tseyn gebot dae Moyses off dem berge Qreb 

40 ont&ngen hait item in desen meskyten ader kirchen staynt 
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gir ghejrne jdokMk ader hidttier ae^oeder^ locb mit 
st^ynen noch mit gem^k. daa idt haogoi gar tII bemen- 
de lampen gode m eren btiyssen lud bymien yeren mes- 

kijten. item man saicht mir in der waerhe}^!, der ich ouch 
5 meyste deyll waei getzalt haue , dat in . deser »tat Alkagr 
weren getzalter meskqten dat i^jnt heydeusche kirchen sees 
ind diyBfiich dnsent der SQiit gar tü koeBtlicher groisser 
kyrchen mit eyme koyr ind mit eyme ader tzwen gidaaea bo- 
gen koestlichen gcbauwen thoerncii. boeiieri in der hocduli;]! 

10 mit dryii ader veir vmsrenge. dar off yer paüen alledai^hs 
vonffiuaell gaynt her aefi schr\jende zo eyme tzeichea die 
tzyt des daighs ind yeren kircbganck to Y^kundigen as 
8ij gheyne klocken en lumen. onch doynt dete priester alle 
dage in yerre kirchen yonffmael yere getzijde. item dese 

15 yere priester hauen gheyne eygen rent, dau wat men yen 
vmb goetz wyl geyfit, syng^de laiixt die straessen. dese 
prieater haldent ouch yere Scholen, dae die kyider inne 
kren moriaken lesen ind sdn^önen. iteaa bocofln off yer 
kirdithoeme staynt gemeynlich in der hoeohde eyn halff 

20 maent van blech adei- ijser gemaicht. item die kirciiotf 
staynt allet van der kirchen buyssen der stat, neyt vmb- 
muyrt so wan eyn mau btyr& so doynt yen die frunde 
ireder an aqn beate ki^der aeUaendi^ yn (rff ^en stoell 
dar nae gemaicht daa kimipt der neuste mnißi ind Ueeft 

25 yem eynen pennynck off sijn backen, dar nae doynt idt 
also alle syne neiste frunde alsyngfnde. dan ninien yen 
die paüen ind legen yen off eyue hoige bayie ind nemen 
dat gelt weder van den backen uid dcagen yt& alao in 
s^oflnbcrten Ueordem indMoys angeeächtEoeBerifie atiaesse 

dO off yeren knrdlieff. soe geyt dievrmwe ind die neitlefrvnde 
nae dei' baeren schrijende mit luytter stymmen krijschende, 
yr hayr vss ruffende, dreck ind muU van der Strassen 
oeoer sich \verffende bya off yeren kirchoff iad aldae nemen 
die paien den löchan allsyngende ind legen yen ^nder die 

85 erde, dan bauen sij gar koesäichen roneh m gereyt, dat 
stechen sij ;in oft* dem ^n aiie ind laisscn dat bemen. dan 
neniou bich die paÜen ind die neiste mayp^e mit henden ind 
dantzen ymh dat graeÖ ind singen gar mit luytter stymmen 
in yerre aptaieben, dat also bodnydet, dat aü di* ade 

40 mit deme koestiiehen gereich yeren proMe Macbenet leaeien 
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.yea biddfl&de dat bee mj gode van hcmelrijch voortwüloffe- 
res« iliem dm m Ujrffits^ luiywfraawe<tf demgraoe lij{geii 
sdinjende roeffiBode byg off den drytten daidi. so kmen 
dan die ueiste maige ind hoclent sij van danneu. die ha- 

5 iien alle sne wijsse reuwe kleyder an. 

Itejtt die sokiayn hauen gar suuerlkhe koestUcha mes- 
ky ten bayssen deee stal gebuwet, die üme begntnon ^ggen, 
dir in sö gn>jBB6 tzicmt ind giiet gegeuen bmieii. as in 
eyner ToeUicben irakUten etedes bernen me dan hundert 

10 lampen. 

Item dese maciieuiettu eii drynckeii geynen wyn, dat 
yea yere profeet MacheBiet verboeden bait, wie wael dat er 
Tfl tönt die heymelich nit den nuunmdoickeii ind jnden 
wijn dryndnen. as men dae offdnbair gheynen w^n veyll 

15 häuen moyss, olF peen des doytz dat gebot zo haldeu, so 
Wirt doch waell heymlich durch die mammeloicken wijn vss 
Gandyen in kleynen tonnen mit lynen doechen oeuertzogen 
in dese stat Inraicbty des ^yne aem moyss gelden züy du- 
caeten. item heitondiTer gebot datsy geynswijnenTlqrsdi 

20 moissen eisen, item onch belt yer gesetz waa eyn man 
stijrfft sijn wijff maich des mans broeder nemen. euch so 
äff eyus mans wyff styrfflt so maich der man nemen syns 
wy& auster. 

Item sg laissen aich ouch beai^den gelycli den jaden. 
26 dat doynt aÜ, machemeten. dar zoe besnqden sy ouch dat 

vrauwen gesiecht, dat doynt die Juden nyet. item sij haynt 
in yerer weckten gheynon heyligen daich, dan den frijdaich 
vyren vur yeren sondaich ind allwege essen sij vleysch 
ii^ in dem october irasten sy van ^em nuwen licht yn 
30 dat ander, so dat sQ die dage noch essen noch drynckcn 
off pene des steruens. auer so balde die sonne vnder is 
ind die stemen schijnen, so settzen sij sich neder indessen 
ind drynckenvkfsck ind wat sy hauen bys sich die stemen 
▼erliesen. 

95 Itan mir wart goHdcht ind ich ouch offlenbefarUdi stieb, 
dal dm maehemelsn neyt gheme eynre katteen bnesheyt 

doynt ader laissen geschyeu in ere yers profeten Machemetz, 
als der suide eynmael gesessen hauen, so hayt sich eyne 
icate off synen rock xo alaeffen gebucht, iie wolde die katz 
40 neyt wocken «dar stocgrren ind neyt dar vmb cynen ghere 
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vss sijnen rock ind iiees düe katze slaeffieii lögeii. der 
tasyea halten aq gar ^ in yeren seekten nae yerem pro- 
let^ Madiemet. as ich oudi eyns maels eyn katt sich 
' salch legen off eyns niammeloicken rock dae he sas , ich 
5 daicht wye he myt der kattzen leuen wulde. ich wardet 
bys er off stunde, doe leyss he den rock tss deme hals 
TaUen off dat he die katz nejt m stneret 

Item ich saidi in deser stat tü et^hanten hid vfl 
junger hwm verkonffien, merkattzen ind seekattnen yrnh 

10 eyn kleyii geit. ouch saich ichdaer tzwey gar selsem deyr 
geraffen genant, den sijnt yervurste beyn mit den buygheu 
wael tzeyn voesse hoech ind die hynderote neyt me dan 
Tonff ind hait ^en gar langen snuden hak tiejn rnsae 
lan^ mit eynem gar kleynen heufit off haiende tmyn 

15 hoemer ind halt eynen gespalden voyss ind eynen kortzen 
swantz als eyn cameyll ind is nae deser l^guyr gestalt. 




Item so as Joseph verkouftt was van sijnen bruederen 
ind qwam in Egypten zo Alicayr bij den koeoynck Pharo 
36 als ^ bybell dat kleiriidi ms w^Bt in dem ms^ capitlel 
genes., so ivis deser Joseph eyn vemnnfilkii mm, dat sq 

yen nae doyt konyncks Diaro zo eynen koenynck ader zol- 
dayn kooren ind he die laut mit gruysber wijsheyt also fre- 
delich rcgierde. doe aattzen in zo eyme ewychlichen 
40 gedeehtenyss, 8$ en müden gheyncn zoldayn hanen he en 
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«ere jeast mkoiifit woirden, ag sy dai noch bys her gefaal- 
den haaea, dat sij eynen zoldayn maichenyss demverkoiiff- 

ten cristen mammeloicken genant, die yerst jonck vss Sla- 
, venyen Grecyen Albanijen Schyrkassen Vngeryen ind ijtael- 
5 ache landen ind seiden duy tischen gefangen werden ind voereu 
aq zo Alkaijr ind verkouffen da^ als koe ind peert 
ist dan saiche dat sich wael regieren in injsheyt stnijden 
ind yeehten, so werden sij dan des zolda}DS diener ind 
komen all daigiis zo gruysst^in gehoeir. 

10 Item ich hoert in der waerheyt sagen, dat der aide 
zoldayn Cathubie der in t^wen vurleden jaeren gestoruen 
was Tss Sehyitossen lant geboe^en, bjj sgnen vader 8\jns 
alters vunftden jaer eyn sehaeffh^e was ind laich off eyn 
tzijt bij sijnen schaeffen mit eyme andern jongen sij zo hue- 

15 den ind waert inslaeffen. doe er ontwaecht spraich hee zo 
sijnem geselle : hoer wat mich gedroempt halt, dat ich were 
tyn grojss here ind all die werlt were mir vnderdayn ind 
da wem ntyn oenente dyener, mit anderen yil Jurtasgen. 
sy SOS hj ejn andern saissen ind hatten dese reden zo sar 

20 men, qwaemen veir mammeloicken gereden ind vyngen sy 
beyde ind voirteii sij zo Alkaijr daer sij beyde verkoufft 
woirten vur tzien ducaeten. deser eyn Kathubie tyert sich 
so wal mjt stnjjden veehten schirmen md sieh ölende in 
der wijs].( >i:, so dat he alldaighs zo hoger stayt quam ind 

25 zo deme lesten zo eynem zolda}Ti gekoeren waert. doe 
bewijst he sijnem mytbroeder i?ar jüTolF^se fnmtschaff ind 
niaichget yen eynen armarigo iu Alexaudria. lud dis zoldayns 
Gathnhie hroeder was eyn taQrnunerman, den hee bij sidi 
leys hoelen ind maidiget yn zo eynem grojssen heren, as 

30 ich gesien haue bU dem jongenzoldayn dat gantze lant 
zo regieren. 

Item gheyn geboeren heyde in des zoldayns lant moyss 
regement hauen, dan alleyn dey gefangen yeriuckende cri- 
stoi, die man daer heiyscht mammeloicken re^erende des 
a5 zoldayns lant. die nuunmcioiQken kentman an deser gestalt: 

he hait an eyn wflss gelickt lijnen kleyt lauck bys off s\jn 
voesse. he geyt barbeynich off tzwen bogen trippen, vmb 
des heyssen sandtz wyll ind hait off sijme hoeffde eynen 
langen roden hoyt aynypslaichwael dry sjumnen hoich mit 
40 langer wcdlen wael egfner mannen kndcadff hangende, doch so 
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nieret, dea ütjn. tg zo der «rdoi, so dat maUich yen 
off der straessen j^atz moyss geaen. ich hayn go^en dat 
20 eyn mammdoick off der Btr aena e n me dan limidert heyden 

verjoege. sij en doersten sich nyet weren. man suyt ouch 
gheynen heyden metz äff gewer off der straessen dragen. 
dar Tmb vynt man seiden dat eyn mynsche daer doyt ge- 
slagen ivyrt, dan in kreysdh leuffen. item deae manune- 

35 loicken gaynt ouch wael offenbair by eyns heydens wijff, be 
en dar nyet wael dar intgayn sagen, ind dese mammeloicken 
hauen ouch gar suuerhehe henghest ader peert, die stedichs 
in den heyasen sande l^gen moissen sunder stroe ader heu. 
Item mm eyner vaa den mammeloidnn ifcyifft so 

30 nympit der zoldayn aU syn guet ind allet ivat he hyader 
sich leyst ind hette he tzien kynder, die en emen nyet, 
want sij sijnt geboeren heyden. doch yen der zoldayn durch 
gunst etzwat geuen wuldt, dat moechten s\j hauen, die 
sdue Igmder moigen nummer zo legiement komen. item 

86 man sayt in öesen lande, wan eyn erisien verlennt der eyn 
mammifloidk wyrt, so moyss he vnsen heran Jhesmn ver- 
luckende mit sijner moder ind dar ssoe off dat cruytz spijen 
ind laissen sich eyn cruytz vnder die voesse snijden durch 
smaeheyt dar off ko treden. ich sage dir, neyn dat en is 

40 Qy«t waor. dese maaunekikken, as l^j yorst gefimgea wer- 
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deiitv86cri8te& landen, soirerdent 89 verkooffit den fa^en. 
dsD mrden sg dar zoe gedrongen dat 8\j dese woert sprechen 
moissen: holla hylla lalla Mahemmet reschnr holla; dat is 

zo duytzschen gesi)rüciieix : got is got, sali ewych blijuen, 
5 Machemet is der gewaer boede genant van goede. dan 
besugden sij yen ind geuen yem eynen heydenschen namen, 
as vnaer dr^ m dem ghefendaiyss. njet me Torgelaycht ader 
gedayn waert, as idi nodi hernae schrljfiiBn vrerde. dan 
ich Sayn dir in der waerheyt, dat die heyden nyet van vn- 

10 sem heren Jhesu ind van \y\>vv lieuer \Taiiwen wyssen zo 
sagen, men in deine lande nyet predickeu en moyss. 
as ich idt in d^^waerfaeyt wael dar vnr halde, dat mcn in 
deme lande predic^en moeebte sy weren halde zo bebwra, 
88 sij gar lichtfich geieunen. iront in kurtzen Turgangen 

15 jaeren was in deser lantiichafft off eyiiem dorffe bij Belbeis 
eyn stat in Egypten eyn quait verlouffen Jude, der sich an 
naeni; he w^e van dem almechtigen goede gesant zoe dem 
Yokk yen zo leren, dat sQ halden seiilden die buecheMoysy, 
dat 89 an yeme gdeanen sulten bewijst he yen dnrch sijne 

20 groysse boeuerye vil mirakel. as he sijn synipel iiaeber zu 
gaste loydt. sloich he eyn ey in eyn panno ind sairbt zo 
sgnen naebern; ir frunde ir moyst uch lyden, ich en han 
nyet me, dan got sal idt bessmn. dan hatte he ejnen 
hnltien leßid der dmrdi boert was* daer hatte heydr ider 

35 vnnff eyer in geslagen ind mit waess m gddeefit. as hee 
dat vmb solde rueren in der pannen waert dat waess weych 
ind so veylten die eyer in die panne, he spraidi; syet ir 
goetz frimde, dat ach got durch mich nyet layss^ enipyll. 
euch hatte he dan eyn getzemde dune dar zo getzempt, 

30 wanne he ass dat sy yem ofF sijne scholder vloudi ind yem 
Ysser sijnen oren ays. a^s dat bij desen guden Irundcu 
geschach, sprach he: syct dat is goetz geyst der mir alle 
dynck sayt wie ich mich regieren sali, deser boeuerijen 
<beyff he gar eyn half jaer hinck, so dat gar vil ?olcks 

35 an yen gelotfft ind sQ van yeren profete Machemet hielten, 
sij wolden yem vil geldes schencken ind geuen. des wolde 
he allet neyt nemen, dar durch hee geloecht waert ind nye- 
mantz vur yen vntslouss, off eyn tzyt bys er tzien dusent 
dncaetan hynder eyme rljch^ kouffinan wyst daer he stedidi 

40 platcb zo gayn. die nam he md tzoudi ewech dat Bye- 



Digitized by 



106 

mantz en woste waer he bleyff. do schaemde sich dat vdck 
gar seer dat sy so liditlidi van yeren gelonoeii geoallen 
mieren ind ftmden den durch geboerten lefltel ind die ge- 
tzaemde dune in sijine huysse dae mit he cKe groisse boe- 

5 uerije ^^^eda}!! hatte, da bij is za myrcken dat dat volck 
lychthcheu geleufit ind gerynge zo bekereii wore. 

Item die vrauwen in des«: stat ind kntschaütwerdent 
gar nau gehoytyan yeren mannen, iran sQ off die straeese 
gatyn ader ri(^en so hauen sQ alle swartie neti tut yeren 

10 angesicht dat man sij neyt erkennen en maich. sij erkennen 
anders mallich ind sijnt alle gelijch mit eyme Vrijsseu kleyde 
vmbhangen ind dat netz vur yeren angesicht is swartz. so 
sij dan ducke dey man wis& maidien md h^fBcb» ohioff 
in die baedt stone zo gayn, Tmden sjj off aUen orderen der 

15 gassen muyle äff eselen stayn dar off sittzen sij ind riident 
lanxt yeren man so bestnpt, so dat yer eygen man -eij neyt 
en kendt ind rijdent bij eyme manmieloicken drlj ader vier 
vren speien, also doynt die vrauwen gar groisse boeuerije 
wie nanwe sij van den mannen geihoet mrden, as ich dat 

20 doek mayU mit mifjnen ougen gesien han. 

Item as mich dmickt so is it gantz contrarije mit yeren 
wesen ind den vnsen. as die vrauwen dragen leder hoesen 
mit hruechen an ind die man gaent alle barbeynich* euch 
as die man dragen die skieyer mb dat henfit gevonden 

25 md «Be vranwen nyet iraat dioTimnwen dingen eyn hoych 
dynck off yerem heufft in aller gesteltnysse wie eyn kelick, 
dat gar mit koestlicben duechen ind tzieraeten vmb wonden 
is, gaynt ind r\jden in deser gestalt, as off dese ander s^de 
oonterfeyt steyt. 
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Item die diefFe die in deser stat Alkaijr steleu en 
henght man gheynen, dan men smedet sij mit ijseren ketten 

35 drij adervier zo samen ind geyft den eynen heyden zu der 
sij huedet. den moyss (yen) eyn yecklich all dage gheuen 
tzweyn madijn ind eyn yecklich all dage dem zoldayn dry 
madijn, off sij werden des auentz van yeren huederen all 
hart geslagen. nu vmb dat sy dat gelt all auontz hauen 

40 moissen, louffen sij des daighs durch die stat in den ketten 
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mit arbeyden , mit bidden ymh goetz wyUe, mit diefferijen, 
wie mallich dat syn zo wege maicli brennen, off dat sg des 
meflftz nyet geslagea werdent. as mir daer aeff gesaieht 
wart, dat in deser stat Alkaijr gyngen also gesmedet iu 
5 den ketten me daii tzien dusent dieff. 

Item no tzelle ind besieh of[ it nyet vil vokks sijn en 
ffloyss. jae ich haldent vry dar tut dat mevcrieks in deser 
stat is» dan in den tzw^ styfiten Goehie ind Tryere. ich 
hain dir etzUcher tzalberaichtige lade hie benoir g^oempt, 

10 as mit iiamen xxiiij"' koeche, xiviy" broytbecker ind xxx"» 
die wasser degelichs vss dem Nijll voeyren dem volck zo 
dryncken. nv rechen, wat moyss dan dae volcks sijn die 
dat essen ind diyndcen. ind noch sQnt dae getzalter lade 
xij» mammdoieken ind eyn jeder mammeloidc hait some 

15 mynsten eynen kiiccht. dan it gai* vil vnder den raamme- 
loicken sijnt, die haiient xxx ader xl kuecbt ind vil van 
den oeuersten heren die haynt tzwey ader dry hundert 
knedit 

Item noch sqnt getzalter hnyssgeseys in deser stat 
20 xxx^ cristen ind me dan x"^ huyssgesynt van Juden ayn 

wijffer knecht ader kynt. ouch sijnt in deser stat xxx\j°* 
meskyten ader kirchen, der eyne yeder in hayt eyne helff 
deme anderen iy paffen nae yerre seckten, maicht dit zo 
samen ayn der mammeioicken knecht ader yere wyffer on- 

25 gefeirlich oenerslagen drQ mad hundert dusent man. wae 
sijnt dan der wijffer, kynder, knecht ind meechde , dar zoe 
der geiiieyii Ijiirger, kouffman ind ambochtz man, yerw^er 
linder knecht ind meechde? 

Item dese tzweyn manuneloicken voeirten mich oener 

30 den zo den drQn kassa Pharaonis, wad vonff duyt»- 
scher mylen van deser stat Alkaijr. men moyss wijt vmb 
tzieii \nib der knimden wyl des flos Nijli. eirst tzogen 
wir van vnser herbergen den Nijli off durch die stat Baby- 
looia. dae ^naemen wir yeist an die kirche a> s^ Geor- 

85 gfen genant, wyldie die klrstoiGeoigianen yn banen. item 
waert mir «Mae gesaieht, dat wm äat hnyss gewesst, dae 
inne ^Tisse lieue vrauwe seuen jaer mit vnserem heren Jhesu 
ind Joseph gewoent hetten, doe sij wss dem geioetiten lande 
in Egypten geflonwen waeren. item voert gyngen whr nyet 

40 wqt in vier ander kiisten Urehen, dacr imie mtm vns gpur 
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Item voert gyngen M^yr oener demNqll xoe desen dtgen 

kassa Pharaonis. as wir nv an dese drij toeme quaemen 
sayf?e]i wir gar seLsen gliemechs. wir maissen den meisten 
5 toem vudiea off der erden, der vier eckettich was, vau 
eyme eck zo dme aadcom hundert roedeu w^t ind dat vier 
mayUrontmb.. deser toem gar mit groyneii8waflreiifl(e]r'- 
nenoff gemuyrt, sees, senen yoesse lande faid verlaeBtsich in 
die hoechde allet eynen steynwie eyne trappe, soe gyngen 

10 wir van buyssen oflf wael drij geslagen vren bys oÖ dat 
hooehste, dat was wad t^ae royden breyt ind w^t dae 
aa^ien w gar WQt oeaer gantz Egypten lani md oener 
dat lant van Alesandryan in dat itestan nnr. mm maich 
euch den thom hundert lumbartsche mylen off dyssijdt 

15 Alexandrijen in dem mer wael erkennen, dat is zo samen 
me dan hundert duytzsche mylen. as wir vus nv regten 
off degeme toeme iad haitten ghetz^ die kost die irir mit 
off gedmgen halten, stegian ivir vedor heraeff, in deme 
eehoem mir die mammeloidken zo eren »alMi nad xx 

20 pijle heraeff vau deme tome vss yeren stercken hoemen 
hant boegen ader armbuiöteii, 8oe dat sij nyet oii die erde 
sehieiaea moeehten, dan wir die pyle wael off der heischet 
mm dem toeme weder yonden« manwylt aagen koenjnck 
Pharao hait sg laissen bnwen in den dnyren juroot ind hait 

25 sy Yol koms gehat. dar vmb so heyscht man sy kassa 
Pharaonis. aber ich eu ha\Ti gheynen ingaiick moigen vyuden. 
etzUge wyMi^ sagen it aünt begryä^ys geweest der alder 
koei^ynck yan Egypten. 

Itm des andta daif^ vefirtcn sQ midi Qiiatw^ 

SO dese stat Alka^r Tonff Imiibartsdie mylen zo eynem kl^^noi 
doerffken Materya genant, den baitzems garten zo besiene. 
doe was lie zo deser tzyt gantz destrueirt, as ich vur ge- 
fMhrenea hayne» dan wir saegen gar viU stmyeheün so 
kndc. a» eyn arm ivye imige Iq^reken die m getaoegen 

95 waeren ind laegen off der erden, der idi mit mir vil her 
vb^ ])raiclit liayu. im sij wij,sten midi wie der balsem daer 
an weest. man snijdet die spittzeii aelf in deii meye ind 
man kroemet dat loetgen oii die erde in eynen pot ader 
gdaa. dan dmyit ^alsem dar yn» drymaü doynt deme 

40 also« dat yerrt en is neyl ao gousi ate dat tzw^de, det 
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tzweyde nyet so goet als datidritte, M drytte is der abe 
best des moyss dier mUn^n dei vier groyssen lieren van 
der werlt all jairs zo eyner presencie schicken, as dem 
groysbeii tuieksclien keyser, dem eri'oissen Ca;^ii van Gathay, 

■ 5 dem groissen Vsay kassaa heren van Tartar^ea ind dem 
, groissen heren Lobün, lieren m Yndjen, den nir nennen 

- i^riester Jolian. 

Deser gart was nn m deser tzijt gantz destmeirt soe 
dat man dae venneynt in den yersten tzien jaeren dae geyn 

10 bakem wassen en suldt. dese balsem eu weest oueh off 
g^ynen ejfnden off ertrijch me dan off deser stat, dat ich 
ye vemoemen. hane. 

Item dk derff Matherya lijeht nyet <iff dem vless NijU. 
dan wanne der Xijll iiroyss mrt soe geyt wael eyii stianck' 

lö daer lanxt. anders tluyst der isijii wael auderhalff duytz- 
sche myle van hyn. 

Item ich vraichde desetzweyn daytsche mamme)(neken, 
waf vmb dat sich yer here der zoldayn sehrene eyn here 
oeuer alle die werlt, als men dat spreiclie in vnsen lande. 

90 sij antwüiili'n ind spraechen, yer here der scbreue sich eyn 
here van oögauck sonnen bys zo nederganck der sonnen, 
als eyn here d^ gantzer werft, aner midi dat doeeht gar 

• spotlidi BQn. as Usk zoe yen sprach, dat wir kt^nsche 
tristen ind die cristen in Yndyen, der groysse tore^Bdie 

25 keyser, noch Barbarijen eu weren yeren heren deme zoldayn 
nyet vnderworlten. Conrat van Basell eyn mammeloick 
antwort mir : ich byn bij die seestzich jaer alt ind byn se- 
nenmafll verkonfft woirden vss eynem lande in dat ander, 
soe dat ich eyn gantz deyiiderweiitdiireh tzöegen byn, dae 

30 inne ich nyet me dan dnj princii)ael gheloiiuen fuutlen hane, 
als cristen, machameten ind jndeTi. soe sijnt die nisttn 
van tzienderley seckten, der eyn nyet geleufft as der ander, 
als die kttjnsche, grec^en, yndkinen, jacoMtoneb, nestorianen, 
moramitanen, amenlarien, georgnmen, snrisnffl Ind maso- 

o5 rabiten. dese cristen geleuuen all in Cristum der gmar- 
telt gestoruen ind an eynen galgen des heyligen cniytz zo 
Jherusalem gehangen is vroirden. nochtant sij in anderen 
pnnten se^ vngd^ geleauen. soe snechen die tzien na* 
tionen van den cristen Jhesrnn yeren beyüaedier zo Jheru- 

40 salem die wyldie stat yer here der zoMayn in hait ^ dar 
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wir komen moisten ind vallen yefen bereu w Toesse ge- 
uende groisse tr^buyt vmb geleyde zo erweruen die heiylige 
stede Jbesu Cristt zo suechen. dar vmb moisten wir cariBten 

yen mit eynen heren keimen ind trijbuyt geuen. vocrt weren 
5 der machemigten dryerleye off erden, ouch der eyner nyet 
recht geleuit as d^ ander, dat synt turcken soldaensehen 
ind barbaretzen, die aUe geLeuaen an den Madunnt. so 
molssen deee madiemeten yss aUen landen komen, off yere 
knee vallen geuende groisse trijbuyt yeren heren deme zol- 

10 dayn, sullen sij yeren Machemet den sij vermeynen lud 
halden vur yeren heyhnecher suechen (yen) in eynre.fitat 
heyschtlieka, die wyldie stat ouch vnaer bere der soldayn 
vnder oeh hayt ind regiert, voert so sQnt der Juden diQer- 
leye, der ouch der eyne nyet gehjch geleufifl as der ander. 

15 die eyne halten alleyn die vonfl' buecher Moysi. die heys- 
sclien saducey. die anderen haldent wat in Moyses nut 
andmn profeten Abraham, Ysaac ind Jaoob inde ander ge- 
boeden hsam, die beyssehen geneg:^Btey. diedrytten setzen 
noch alle sabetfa eyn bdff off yeren elter ind beden dat an 

20 iii ere der dat geschaff( n hayt. die heysschent pharisey. 
deser drijcrleye nationen van den Juden wonent in deser 
stat Alka^r, eyn y^eüch vur skh in langen straessen, die 
sich Tnder eyn ander seer haess^. soe nr dese Juden alle 
an den Moyses geleouen ind meynai dat geleuffde lant 

25 weder zo krijgen, dat is Jhenisalem, dat ouch vnser here 
der zoldayn in hayt, darzoeden berchMoysi, daeroff yeme 
die X gebot van gode gegeuai syut woirden ind dea^ Juden 
den bevch ind JheruBalem suechen, dan moyssen (sH wen 
heren deme zoldayn zo ^isse^en myt grpyssen tcQbayten. 

30 so dan nv dese dry prmcipale gelonuen van rontheyt der 
werlt komen moyssen ind suechen yeren heylmecher vnder 
vnsem heren dem zoldayn, vallende yem zovoesse, geuende 
groysse trijbuyt, dar vmb sehryfit sich vnse here der zol- 
dayn: here oener die gantie werlt, van der sonnen «^(ganck 

35 bys zo der somt^i nederganck. 

Item dese heyden die mau dae heyscht zarasceny 
bruychen arabescher ader morisker tzongen, die ^antz in 
dem halse ludet ind gesprodien wyrt, der ich etzliche woert 
behakkn haae, as hemae bescbreuen. 
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} brojrt 


moya 


irasser 


inMliit 




allebam 


vleysch 


5 svet 


oelich 


mele 


aaltz 


sammack 




schall 




bayet 


eyer 


10 aesch 


eyn ganss 


gajr 


guet 


oiscb 


buesa 


&rras 


eyn peart 


gammar 


eyn eseil 


15 schymel 


eyii caiiieyl 


meUüia 


eyn stat 


Uedine 


eyn dorff 


Elkotz 


Jhenusalem 


merkep 


eyn schyff 


20 lueleck 


eyn koenynck 


arap 


eyn bere 


rabbo 


eyn lantzfraAwe 


TÜlach 


eyn ackerman 


ganem 


eyn scbaeff 


25 dvck 


eyn liaen 


tefese 


eyn henu 


kelp 


eyn hont 


gehen 


kranck 

eyn graff 




30 meskita 


eyn kyrcli 


tzeDma 


parad^s 


oUa 


got . 



taagittaa 

getzera 

beyt 

schamma 
Sabin 
rafiel 
leLe 
adctzeflo 
ede 

camijss 

sckyne 

kalo 

sciiott 

maytix 

jaatila 

ena 

acha 

tyeff 

tale 

thayer 

addes 

hellie 

thyiie 

enep 

ducaet 

fluyss 

heim 

mor 

ckayesdi 

vd 

nem 

nyco 



der duuel 
eyn insell 
eyn trayss 
eyn kertz 
eyn frimt 
eyn man 
eyn tiaaire 
wessdm 
dit 

eyn hempt 
drynck 



wedch 
neyn 

ja 

ich 

eyn meyster 
starck 
kam her 

eyn vogel 

linsen 

ertaen 

vygw 

eyn drane 

eyn ducaet 

gelt 

suess 

bytter 

fidioyn 

holtz 

slaeffen 

Irauwieren' 



manrat njroo 
marca baba 

3& saba olchayr 
missa olchayr 
kater ollacharaek 
albahar mele 
ena kUemta 

40 maatzeman 



franwe aal ich by dir alaeffien. 
foit vns gode wylkome 

guden morgen 

gndv.u auent 

got dancke dir 

dat gesaltaen mer 

ich hiiyn it yem geaaidit 

in der tzQt 
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este te lopente 


ymt woiiltu 




ena ystere 


idi uril dat gdden 


bequem 


wat gylt dat 




manserym 


woultu essen 




5 inte roch nein 


ich wil gayn slaeffen 


sta foir oUa 


got sij is gedanck 


oUa kiym 


goi ontbenne dich mynre 


eUmm duryUe 


gebenedijt sij got in ewidieyt 


hcbat olla 


got glieuc vus , 


guden wynt 


10 olla saleiiiieck 


got giuetz dich 




a tzismo e4e 


wie heyscht dat 


Tfleüefi. 






hohayet eyn 


wobeytaidi 


elff 


hatini tzwey 


temeutasch 


tzwelff 


15 telette drij 


telatasch 


druttzien 


harba vier 


arbatasch 


veirtzien 


kamptae vuoff 


camptasch 


vunffitzien 


tzette sees 


settetdsch 


seestzien 


salNi seilen 


sabatasch 


geaentzien 


20 themini acht 


temantasch 


eeclitzien 


teschera nuyn 


tystasch 


nuyntzien 


aschera tzien 


ackpurin 


tzwentzich 


woheyt tassarim 


eyn ind tzwentzich 


atnentascerim 


tzwey ind tzwentzich 


25 tela tetascerim 


drij ind tzwentzich 


harba ta^cerim 


vier ind tzwentzich 


camptascerim 


vunö ind tzwentzich 


settascerim 


seeBB ind tzwentsdch 


sabataMariiB 


seuen ind tewratzich 


30 tementascerim 


eecht ind tzwentzich 


tess< liatascerim 


nuyn ind tzwentzich 


talatin 


dryssich 




ine hundert 


elfft dnaent 





It&m dese sanrazenfin spiecfaen anibadie spiai^ 
35 dien ouch arabsche litteren in yeren schryiften, wylch al{tebeet 
recht correckt hemae oft die ander sijdt geschreuen steyt. 
dal dal rech heych 
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gtzym tech te be 

aleph ayn dach ta 

d (f i) cb 

cdachua sad schiu schzm 

zayn re liehe nun 

l> 60 UJ 

mym lam layn caph 

kabh Ifiea saym woUtu 

lam pax 

ye lamaäeph dean 



Item als ich nv eyne tzijt lanck zo Alka^r gelegen 
hadt quam eyn mechtich here van Jheruaalem, eyn amba- , 
siayt des groisBen heran vaa Yndqeii alher zo AlkaQr wael 
35 mit hmidert personell sijne pylgrymmaden aldae yollenbndeht 

hait. dose junge zoldayii Katliubeo son Ijatte yen gar koest- 
lich doyn geleyden ind yen ouch nu gar eirlichen ontfangen. 
ich saich yen ouch in deme pallais bij dem zoldayn, so dat 
deser amlüiaiaet oben deme zoldaya stimt nv deser here 
40 rast sich weder heym zo tzien ind eiist dat corper sgnt 
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Eatherjjiieii an monteSynay soeGfaen woldt ich dat erhoirt 
be^raidi ich mich baMe mit myroe tnitzelmaii, der mir 

doch kuntschatl au deine heren rnaichen wuldt. dat Aeschach, 
der here Hesse mich vur sich komen, mich fraegeu deet, 
5 aif ich eyu cristwere. ich dudet jae. hee Hesse mir sagen, 
ich Biddt eyncraytz maichenvndedat kuasea. idt geschach. 
doe UesB he mir sagen, er wdde mir off dem wege all frunt- 
schafft bewijseu iud wuldt mich bij sijnen heren fueren, der 
mich eirhch oiitlangcii ind groyss guet geuen snlde. he 

10 liess mich voert üraegen wie veru ich tzien weulde. ich 
Uesae yem aatwordeii, zo monte Synay ind kmi ich foirder 
komen, wiüdt ich gern sent Thomas des apostds corpus 
suechen. he liesse mir antworden, dat mucht ich wael in 
eynem hahien jaer volbiengen, dat ich mit yem tzoege, er 

15 were o& tzien dagereyse zo heyme in deme koenynckrijch 
Mackeron, dae sent Thomas IgbafiOtich lege, dae wolde he 
mir geleyte briene durch alle syns heren lant erwenien ind 
doyn geuen, als id gesdiach. doe nam ich oirloffyan desen 
heren ind eynck van stuiit au mit myme truttzelmann drij 

20 pylgrym ind tzweyn koufflude van Genua ind seichten ca- 
meete drijuer, die man dae heyscht mokary, der kregen 
w mallich eynen. dae verdinckten ich mich ind eyn yeder 
an eynen mokary, dat he mich liieren snldt off eynen ca* 
meell bys an dat cloester monte Synay. des maichten wir 

25 schryfftlichen eyn verdynckeiiys oeuermytz tzweyn heydensche 
scheöen in yerre spraichen, der alsus luydet in duytzscher 
spraichep: 

Ich N. mokanj} aal desen N. frenck — so heysschen 

sij vnss vss desen landen — voeyren van hyn Alkaijr in 
80 dat cloester \7ider monte ISyiiay li^rgende off eyme giiden 
cameel dar he off sittzen sal an eyncr sijden in eyner hui- 
taen h^^sten oeoertzoegen mit eynem dicken fyltz ind off die 
ander sQde sal ich yem sijne perfuide toßtm ind des ca^- 
meelsdier synvoyder. ouch sal ich yem myt voeyren tzwae 
35 vdre, dat sijnt geyssen huyde vol wassers vur yen mich ind 
dat cameel. dar zoe wyl ich yem vp ind aeff van dem 
cameel waei helffen ind wyl daich ind naicht by yem biy- 
uen ind sijnre ivaelwar nemen. ind des sal deserN.firendc 
mir genen taweyn seraphin, dat sgnt tzweyn dneaeten, ey- 
40 nen zo Alkary iud den anderen wan wir kouien in dat kloister 
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vndor moiiteSyiii^. Degen hiieif ga^ueii mir co getsuge 
dat deme also gesebien suldt. aWwer jen nyet heymEche 

schenckonge , dat heyscht kortesije in yerre spraiche, off 
dem wege en gheyfft ind sijner perfanden yen mit deylt, 
5 der moyss vü smaeheyt ind armoytz van yeu üjden. aber 
der nyet an en snyt tzien ader tzwelff dncaeten ind 
die TBS vor kortesye, dem staynt sij gar tndidien bij, as 
mir duckmaell vnder wegen geschach. want gar ducke die 
wiklc Araln n vns in der woestenijen aii rauten gar mit py- 

10 nem groyssen geschrey als weulten sij vns gar zo doyt ge- 
8l4g«n hauen, begerende Tan vnss kortesöe, dat k tribuyt 
ader schenckonge , dae inne mijn mokarlj gar getmweüdi 
mir bij i^tuut mich zo veraatworden mit slayn ind kijuen, 
want er selbs eyn wyldt Arabon was. 

15 Item alsus nae deseme brieif stalt ich mich nae all» 
BoitdurtiH; durdk die woefitenye 20 tsden ind galt nnr eyn 
hulteen kyst, oeuerdeckt ndt groeuem vyltz tut die groysse 
hytze van der sonnen vmb tzweyn ducaeten, euch vur eynen 
ducaeten wijss liy^kot, dat is tzweir gebacken broyt, dar zoe 

20 vur eynen haluen ducaeteu wyssen kese der ys& Candien 
dar gebraickt wyrt. ouch eyn snmberen meeb, runde pletz 
in dem sande ao backen vnde ejm geyasen hitydt, daer Inne 
Wasser zovoeyren, die ich galt vmb eynen baluen ducaeten. 
Item in deser gestalt als hie vnden geniaclt steyt sas 

25 ich in eyner kysten off eyner sijden van dem cameel ind 
QiS dex ander syden des cameels hynck vmb dea gewychtz 
vyü die geyasen buyt voll waasers, weyssen med byakot ind 
ander peruande mijner ind des eameeb. der casneel is van 
alsulcher natuyr, dat er neder veldt ofF sffn knee ükI senckt 

30 sich Yoert bys off den buych ind leyst sich laden, as idt 
geladen is steyt it hoescidiehen off mit dm vuisten beynen 
ind dan mit den byndersten ind geyt voert a^nre straessen 
nyet lonffende nodi dräuende, dan mit eyme slecliten langen 
gange, soe wijt as eyn man seer gayn inaich. as idt dan 

35 kumpt off die stat dae idt blyuen sal, so schreyen idt die 
heyden an, so veldt idt off sijn knee ind vo^t off sijnen 
buych ind leyst sich ontladra ind so bl^fit er dan sittsen 
sksb roeden ind resten (roende ind restende?) ind sieb nyet 
leecht off die sijde. dar zoe a,s idt duck kumpt, dat man 

40 Wassers gebrech hait in der woestenijen van Arabijea so 
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geyt dit deyr vifutt fiees dage laaek ayii dryncken ind be- 

hylfft sich all daighö mit eyner hant M zyzaiiyeu wau is 
noyt ist. 




20 Item van Alkaijr tzogen wir vss des eirsten daighs des 
nuewen tichtz julij mit eyner groisser carduanen, dat isjsyne 
geeelschaff van dry ader vier Jsmdext miiisdien, die zo Sa- 
men all maeot tzeynt, wan eyn nuewe licht is, off dat. rode 
mer zo eynem steetgen heyscht Thor, drijttehalff dagereyss 

35 van sent Katrijiien ind hoelen aldaer die spetzerye, die vss 
kleynea jadyen kuiopt, Abasyuien geoaut, voerea sy off 
den camdea bf» w AHsaljr durcli die woestenye Taa Ära- 
bjeeiL hie aut' tmub der groisse ambasyait des griojssen 
heren van Jndyai, so dat wir wael vonff hundert starck 

30 waeren ind tzogen den eyi-sten daich in dat gewyltcnysvan 
Arabien nae mydt oi$t oeuer eyn siechte sautachtige art 
hejßM KoasB, dae nodbi lonff noch grass en weest, euch 
geya mmx €ai vonden. dae sloigen w vnss die inaicht 
in dem sande neder ind leeSten des seinen vnr by vns 

35 hatten. Item des anderen daichs tzwae vren vur deme 
daige tzogen wir ouch oeuer eyu santachtige art, Maöra 
genant in deme wcgfae Bimmen «ael aees hundert Aiaben 
an w die vnss spolieren wolden. dat synt roueh swartz 
acbtige dnnr lüde. hauen gheyn huysser, dan pauwe- 

40 lunen, dae mit sij stedich durch die woesteny^ tzeynt, mit 
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ouneeidiereii esd schaeff geyssen wQff ind kynt Ind hBmt 
gar sdione Meyne peert, wie wael sij degelichs in deme 
heyssen sande lijgen moissen ind sittzeu bloisser bejue ind 
Yoesse in den styeroppen ind hauen in yerre baut eyn 
5 schauel^jn dat is eyn hoH lanck roeyt üdumende tut eyn 
lande spytz tjser Ind ijjden in deser gestatt. 




Item dyt is allet woestenye van Alkaijr zo dem cloister 

25 synt Katherijnen, dae inne ghein mynsche mach woenen 
vmb der groisser hitzden wylle van der sonnen, dair ynne 
wir fonden nodk dorff nodi stat, weder bayss nedi hoff, 
weder adcer nodi garde, weder bovm nodi grass sonder 
alleyne eyii onfruchtbar santachtich eertrich, verbrant van 

30 der groisser hitzden der sonnen, vil doerre berge ind dele 
inhauende, die euch greysslidien an zo sien waeren. item 
wir saigben duck, durdi dese woeatoiye eynen groissenrondi 
vff gain, den wir meynten er qneme van dem fuyre, aber 
as wir dair bij neckende waeren, so saegen wir dat idt was 

35 eyne erheuonghe des kleynen lichten sandes van dein wynde 
byn ind her drijvende van deme eynen eynde zo deme an- 
deren, dair in kortzen tz^den groisse beigbe van werdent, 
as wae bnyde eyn offen weedi is, wyrt niMgen aldair eyn 
groiss berch durch den wynt der den lichten sant vff eynen 

40 boufi driift. 
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Item des drytten daicbs tzogen w Yoert duidi die 

woestenje, bys an den mitdaich quaemen wir an dat rode 
Hier zoe eynem verfallen huyse. dair bij stondt eyn putz, 
der was aber yet gesaltzen. dair namen wir vnss vdre ader 
5 g^fssen huyde weder vmbTol wasseis ind taoigen den auent 
noch in eyne steinaditige art Hanmlam genant, dae Irenen 
wir die naiciit in dem sande lijgen. liie hatten m ynss 
biskot, tzweir gebacken broyt, all vü gessen, so as idt viis 
die wilde Araben äff baeden, staelen ind geuen moisten. so 

10 hatten wir bij vnss groisse schottelen, dair ynne ded^ wir 
meü in goissenvsserden s^ndcenden gelesen hnyd^wasser 
in dat meü. so fNMogenwhr dat to samen mit den henden 
ind maichten pletz dair van. dan worffen wir sij vff ca- 
meils iiiyst, den wir druich geraifft liatten ind angestochen 

IS in die essche ind heyssen sandt, so dat idt balde gaer wart 
dat was vnss essen ind boess stynckende wasser vas den 
gcissen hnyden, dat was vnss drandr. 

Item den Vierden den vonfften ind den seessden daicli 
tzoegen wir allet dorch gar eyn steynachtige woestenye lanx 

20 dat rode mer yü die lyncke bant ind quaemen des aeuents 
» Iggen in eynen grünt dair sich tzwae straissen schieden, 
eyne vff die rechte hant md die ander vff die lyneke hant, 
nae dem cloister sijnt Katherijnen. in desen drijn daegen 
stonien gar vil heyden, wilde Araben ind canieel dorch ver- 

25 stickonge der groifiser hitzde. as leyder mir storuen ouch 
äff tKweyn broeitervan groisser hiMen ind gebrechwMsm 
haluen, die wir half lebendidi in dem sande meisten kissen 
lijgen, dat gantz erbemdych an zo sien was. want die kar- 
dnana, dat is vergaderongh van mencherleye seckten des 

30 volcks die zo samen trecke, die kiesen eynen zo yerrem 
oenersten ind henfltiiitt yeme n> volgen. der weis alle 
nttichte hger hi deme gewfltenyss zo vynden, off das 
er vmr den dritten, vierte ader vunfften daich wassar kra- 
gen moige. as eyner dan kranck wirt ind van aemaicht 

85 nyet me getzien maich ind lieuer sterben wulde, den moyss 
man all^ laissen lijgen ind tzien voert sfjne stness vmb 
des wasseiB wyUe, dat dan eiynen daich vertzoegen wm:de, 
moesten afle sterben mit den emuAm dmreh htooh des 
Wassers . as dat eyn karduaene het hundert mynschen der stur- 
^ 40 ue nuyn ind nuyntzich, der eyne moeste allet voert tzeyns^jn 
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daidireyBe co haldmi tmb des vaasers wjüd, anders meist 
er aach steiben. item faadm m oudi degelichs yü doider 

♦ mynschen ind cameel offenbaer iii dem saiidc iijgcu die ver- 
stickt sijiit ^voirden durch die groisse hit/de der sonnen, 
5 wa^ratiticli me dan vuuützich manschen ind wael seesshundert 
CBioeel die nodi gantz dte lagen dat gar erMhreddick an 
zo aien iraa, aa der ejjner sQn mue mont ader aogen van 
den wylden vogelen ind gedejTs verloeren hat, der ander 
eyn beyn, der ander eynen ariii ader gantz vertzert waeren. 

10 aa dajivu^e wyldeAraben die van wyt eirst ersaegen, lieffsa 
SV 10 wedde, irer den eint eüsnedien moeehte «ff er gdt 
jreme het, yea Ueven ind ivendeiide her ind dar ind 
laissen yndan IQgen sunder bermhertztdieyt yen begranen. 
Item den seuenden daich vroech schieden wir vii8 van 

Id den ghenen die zo Thor off deme roden mer specie wollen 
hoellen ind wir tzogen off die lyncke hant epen- santach- 
tigen gnmt ind legwdeii vns te naidita in eynen gnmt 
Enaspe genant ind leepten dae alet aa idi vur geschrenen 
hane. item durch dese woestenye geytgheyn gebaent weech, 

20 as der mit lichtem sande des nryndtz haluen zoe gewect 
wyit» so dat sij tze^t nae .der hmi art ind lianen etliche 
tzeicheoa darch geatenieneanieels begna, dieoffgrogm bonffi» 
gedragenwerdent, die gar wijs sijnt, dar dnrdi «an sij gar 
wijt suyt. dar zo des naichtz tzeyut sij nae eynem gar 

25 lichten stemen, der alwege off geyt tzwae vren vur deui 
dage tussdien eist ind suyden. item in desen weipe fimden 
me MxBbtan knxt die beige etswas in der erden groysse 
aaita Uottzer Ujgen, die sy vea groeffen ind gar gnet saJs 
was mit zo kodien iiid was in der gestalt wie gduyteiL 

üü Salpeter aeder saltz armoniack. 

Item den achten daifib tasogen wir durch vü steynach- 
tige beige ind legerden yns dea awnnta in eynen gnmt Marirera 
genant 

Item den nuynden daich tzogen wir vber eyn steyn- 
35 achtige buysse gebirc hs m oynen grünt , dae legerden wir 
vna des naicbtz vnder eynen gar hog^ berch. 

Item den teeynden daich tiqgen wir den bereheff gar 
nrit groiflser moe. aa vna die eameel vmb dw slaöMaiditer 
hoechde iieyt otf dragen moechten, so moesten w off gayn. 
doe wir oyuen off die hoechde des bercha quaemen saegen 
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wir Beut Kathiynen doysto vor vns in eyne dale Iggen, 
des m alle got loepten ind qwamaa miarynt nuyn vien 

vur mytdaicli in dat cloister. 

Item alsiis hat ton wir (lesen weech van Alkaijr zo sent 
5 Katkrijuen cloyster volieiLbraicht üi t;£eyn(lehalff daiehrejrse, 
duieh ytliche woestenye iwa Arabyen, dae iniie wir gnntz 
nyet eifonden noeh louff no^ grase nodi all dat gheent 
nyet, dat got ee geschaffen hat, dan sant ind hemel. ouch 
fimdeu wir in deseme wege veirmael wasser. deser weech 

10 sal fiün mtrynt seuentzich duytzsche luijlen. 

Item aa wir nv an dit cloister eent Kathrö&en qwae- 
mea oßtfyngen mag die broeder gar wadl ind waren gar 
vroe dat sij noch eyns cristen vss desen landen sien moechten, 
as sij saichten in tzi \ n vurt^anf^ren jaeren were geyn cristen 

15 pylgrym van den latijnschen aidae geweest item dit dw- 
ster l|jcht off eynem bogen geb^jrchs, nochtant in eynem 
enghen dale ttuHMshen gar groiasen bogen fylsen mb sieb, 
as wan eyner in dem doister steyt ind opwartz snyt, er 
vermeynt dev berchc daer vratrvnt sultent in dat cloister 

20 Valien, dit is gar eyn Meyn starcke doyster mit eyner 
vierecketiger hoger muyren mit thoemen vmtzoegen vmb 
der wilder Araben wylle, die yen degelicbs gar groyssen 
oenerlast bewiesen, daorvmb sQ oucb gheyne gi oysse portaen 
an deme doister en hauen, dan drij kleyne neder enghe 

25 durchen mit \jser platen oeuertzogen eyn vor deme ander 
80 dat man dar dvacch kruyffen moyss. 

Item in deson doister aynt mondien vss Greden ind 
heyscben coleori ind sqnt geUeyt mit eynem langen grae- 
wen rock ind eyn swartz ^hestrickt schab cl cur dar vuer 

3Ü ind sijnt van der regell .sancti Baisilij. sij leben gar ami- 
lich, as it daer j^Uidie woest^ye is. as alle dat broyt dat 
SQ easen moysse yen mm Alka^r dar off kamden gefoirt 
werden, mit njjs ind eertaen dae van sij gemoess maidien, 
dat is yer essen, ind dryncken wasser dar zoc. ouch bauen 

35 sij vur } erem cloester in eyme garten etzMch suess oefltz, der 
moi§pen sy genyessen zo erer tzijt. ouch essen ind leuen 
ay wm deme mamia, dat is bemelsdi dmes, der ^dt all 
jaeis itt: deme augusto ind septmbri ber aeff mit eynem 
danwe in dit hoich gebyrchs vmtrynt sees nuglen weechs 

iO van desem doister wyt ind nyrgeas anders oif ertr^^, 
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dat ich yernoemen hane. soe leaft dan der dsw dievytaen 
aeff ind drayfft off eynen houff ind wt in der gestalt as 

nuwe gcbiiwt waess, dat gar suess zo essen is ind sniyltzt 
eyme vne tzucker in dem munde, ouch essen dese mon- 

5 chen nummer vleysdi ind hauen eyn gotfoertich annes 
leben, as sy gheyn staende renfhe en haben, dan mt yen 
▼an den cristen greken ind oenturiani ymb goetz wyHe ge- 
gcuen wirt. so plach der aide koenynck Loedwich van 
Franckrijch yen all jairs zo schicken tzwey dusent ducae- 

10 ten, des yen koenynck Earll vur inheldt. dar vmb was 
deser broeder zo deser tzgt nyet medan aiciht, der in koe- 
nynck LoetwidiB tzyd^ mel tewey hundert ms. dese 
broeder hauen all lange berde ind gaent in der gestalt : ( Von 
späterer Hemd: vur gemaelet steyt van den grekschen mon- 

15 ch^. WarmÄänL obm £L 86.) 



Item in desem doister steyt gar eyn schone kurhe, oe- 



uen gantz mit blye gedeckt ind man geyt tzwelff trappen off 
35 bys in die kirche. sij is vnden mit kleynen koestlichen 
marmelsteynen zo samen gefaecht mit alden hystoryen ge- 
pa&yt in deser kirchen hangen mtidlich bauender 
lampen mit ijdlichen boym oelich. onch staynt in deser 
kirchen tzweltf steynen pijler off' yetlicher sijden sees, dae 
40 inne garvü heyltoms beslossen ist vanvil heyligen merteler 
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der namen ndt tü gemadten tacfielen dar an hangen, die 
namen vns nyet kundich sijnt, soe dat dese broeder alle 
maentz eynen deser pijler erent vmb des lieyltoms wyllen 
ind dat eyn jaer lanck nae den tzwelff p\jler ind tzwelff 
5 maeaet. item sij hauen yere elter nae imser gestalt ind 
der hoi^ elter is ge^et in ere Constantim des keysers 
ind sent Helene sijnre moder ind off die redite hant dis 
bogen altaers viider eyiiie Ijoegen mans boechte van der 
erden steyt eyn kleyn marinelsteyneii serckelgen drijcr span- 

10 nen ind drijer zo wers oeuer vinger lanck ind anderhalff 
spanne hreyt ind mit deme dedcei der is mitbyltwerdc ge* 
sneden, dae mit is der sarck bij tzwae spannen hoich. in 
desem sarck lijcht oeiieii an dat wirdich heußt der jonfler 
sent Kathrijnen ind etzlich gebeynt^ yers lieylieren corpers 

15 by eyn ander gelaicht, dat vns der oeuerste gardiaen mit 
groiss^ processaen syner broeder vpsloys ind liesse idt vns 
koBsen md vnse kleynoderdar an bestr^di^. dar zoe gaeff 
er vns van der boymwollen die bij deme heyligen gebeyntz 
gelegen hatte, die vsser maissen waell rouch. bij desem 

20 sarck is volkomen aeblais, veigeÜbnge aller simden van 
pene ind van schonlt. item voert geyt man off die rechte 
hant des saicks in eyn Capelle die gewQet is in ere sent 
Johans des douffers. dae inne is vil heyltoms vanvdrtzidi 

' heyliger broederen. hie inne is aeblais seuen jair ind seuen 

25 karenen. item voert vss deser cappellen gc}t man ofl die 
lyncke hant in eyn ander cappell hynder deme hoigen al- 
tair, die h^yscht cappell sent MarQe de mbro. hör in geyt 
man tloys heufitz ind barfoessich, as dae ytzont der elter 
steyn lijcht, is gestanden der bemende ind vnuerstoirte busch, 

30 dae vss got mit Moyses gesprochen hait ind geheysschen 
syne scanwe aeff zo tzeyne. dae is vollkommener aeblaes 
van penen ind vaa scholt item Yoert so der lyncker haut 
geyt man vsser deser Capellen in eyne ander capeDe, die 
ghewijet is in ere sent Jacobs apostels des mynres. dae is 

35 aeblays seuen jaer ind seuen karenen. item voert steyt eyn 
Cappel oft' die lyncke hant sent Antipiti. dae is aeblaes 
seaen jair ind seaen karenen. item haart hie fay steyt eyn 
Cappel in ere santHerine eyner jonffiren, dae is oudi seuen 
jair aeblais ind ouch so vil karenen. item off die rechte 

40 hant steyt eyn Cappel in ere sent Marine jon&en, dae is 
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ablais mm jwt ioA wdk to vü karenen« item dae bg is 
eyn capell zo s^t Saluatolr, dae Is euch ßMm seuen jaer 

ind so vil kareueii. item hie bij steyt eyu aippel in ere 
VDser lieuer vraiiwen, is aeblaisseuen jaer ind so vil karenen. 
Ö Item in desem cloyster steyt euch eyu inynkea dat is 
eyn heydenachekirche, daeiime aichvnderwyien die kcgrden 
bmieii beden, die daer yere pylgrymmade geloeAt haaen 
nae yerre wijse die heylige stede haluen zo suechen, as 
Moyses dae vü wunder werckeu gedreuen hat. 

10 Item in desem cloyster hynder dem iiogeu aitaer j^tojt 
gar eyn loatich bem, dae by Moyaea dttGkmad agne aebaeff 
gdioyt ind gew^det hat ind doe vü aetaenuRr boym dar 
vmb gesaCzt ind gepoest, der nocb ^er aldae steyt van 
selsemer fmchten. item buyssen deme cloyster a.s luaiivss- 

15 geyt oü die rechte haut aeÜ uae der sijden norden wartjs 
steyt eyn born, dae by die Juden eyn kalfifoff geiieht hatten 
dat an bedende.inddarvmb dantzt^ indTergaeBsenMeyses 
gebot, as ny Moyaes weder van deane beige Oreb heraeff 
qwaem ind dit ersaich, waert er grymmich seer tzornich, 

20 sloich die taelfel der tzeyn geboeder weder eyneu fyltzen 
dat ag zo braechen. der fyltze steyt noch bart bg dasem 
borne. item nyet wgt van hynnen hauen die mimdien gar 
eynen lustigen garten lijgen mit viDeriey seltiams oeffie in 
iiauende, liie inne steyt eyn stil staende luriic den Moyses 

25 vertloicht hat, as wer daer vss druncke der seulde sterben 
vm der aelfgoederyen ivylle. item nyet w]|jt vau desem 
doyster st^ der broeder Jdrchoff. soe aa sy in deme 
deyaler beachreuen baM lijgen yrer broeder van anbnge 
yei's Ordens oeuer die dusent aldae bcgi'auen. 

30 Item as wir tlit allet wacl besien hatten drij dairhe 
lanck, soe woldent wir ouch vcrsuechen dat graetf der hey- 
liger jonffer sent Kathrin off moate Synay ind Meyses 
bergh, den man nent momi Oreb. naemen vir nat vns 
tzwLvn broeder ind perl'ande vur tzweyn daghe, die vns 

35 alle stede eygentlich wijstent. item eirst eynen bussen schoss 
wijt van deme doyster Stegen wii' den h&cfßi van Oreb off 
8lyd[eladitig mit steynen geiaidit als trappen vmtrent tcwelff 
hundert stafiden boidi. dae fonden virvnder eynem fyltssen 
eynen wallustigen born. Moyses borne genant, dae erscheyn 

40 got Moyses in eynem dunckei rouch hoereude groyss geöchall 
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ind donner* item voert Stegen wir also aichtzeyn hundert 
gäasditflr sttdcelflchticfae trapitti o£ die fonden tvir off 
die lyiMdKe iMnt eyn Ideyn cappdgen zo vnser fieiier vrau- 

wen. dae was sij vurtzijden den munchen van deme cloy- 
5 ster begegent doe sij vss dem cloyster floen vmb der boeser 
lao^iider diereu, die meimicMeldich dae inne waeren, ind 
vhm Ueue vmame yer gedaack ind gebrech wyste, ipnidi 
sij zo den liroedcra: stiget ireder aeff zo ytm» cloyster, 
gheyn fenijnde deir sal uch me schaden, also liessen sij 

10 dat cappelgen dar bouw en in ere vnser Heuer fi*aiiwen. item 
vorder siegen wir also eyne steynachtige gelaichte trapp oö, 
dr^hnaderi atafielea hokh durch eyne gehanweii portz ins- 
sdiea tswen fylteen bys off eyne Ideiyne geiydie plaeta. dae 
fonden wir ouch eyne gehauwen duer ee wir off 6m plätz 

15 qwaemen. item deser platz sal wael luildeii hundert morgen 
legende tusschen hogen bergen, oti desem platz lijcht eyn 
schone ki^yne kirche 20 sent Hehas g^ant. dese kirche 
hat gar ^yncn Ueynen neder ingandc off die lynck haut 
as man In knmpt, ns/Skuk dem hogen alta^ der gew)|et is 

20 in ere sent Helysens profete, steyt eyn cappell in ere sent 
Marine gewyet. dae is aeblaes seuen jair ind seuen karenen. 
ind off der rechter hant steyt eyn cappell in ere sent He- 
lyaa profeten, hynder den elter ateyt eyn Mt in eyme 
Ritzen, dair In inan kmyffoi moyss. dae inne halt sent 

2ö Helyas mennich jaer gelegen sijne penitencie gedacii. dae 
is ouch aeblaes seuen jaer ind seuen karenen. item hynder 
desem loch oystwart^ buyssen der kirchen ateyt eyn breyder 
hoyger fyltz, daer off is stedidbs eyn rane gesessen, der 
dnrdi goeti verhenckenys senfce Helyas aoe bnddit 

30 hayt. 

Item dese kirch stoyt an dem voiss des rechten berchs 
van Oreb, den tzogen wir off gar mit groissen ateynachtigen 
falzen, dieetzhche gdaieht waren 20 trappen wad by tawey 
dasent staffialen h<ddi bys off den berdi van Qreh, soe dat 

35 (man) van dem cloyster sent Katrijnen ich achten die hoech- 
de bys off den berch van Oreb otf seuen dusent stalfelen 
hoich, eyn Staffel aieht ich off eynen voyss. item deser 
berdi Oreb ader Moyses berch geiant is oeuen gar enge, 
daer off st^ eyn Id^nschoyn kh*ohelgen ao sentSalnatohr 

40 genant mit tjser dneren gesMieht vinb der wilder Araben 
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wil. in dese kirche gyngen wir barfoessich ind bloyss 
himätz hjB an den bogen elto. dar mb stimten tzwae 
kortze siüien. dat is die stat, dae Mojsea van deme al- 

mechtigen gode die tzeyn gebot inHangen bat. off der stat 
5 is volkomen aeblaes vau pene iiid van scholt. item buyssen 
deser kirchen, dae wir eirst oflf geklommen waeren, is die 
kirche off eynen fyltzen gebuwet suydenwartz in dem fyltz 
ateyt ept loch wie eyns mynschmi figore. dar in is Moysea 
mit deme flycn gefallen, doe er goetz angeaidit nyet be» 

10 schaiiwen moecht, des er duckmael beglieert hat. item 
suydwest van deser kirchen vunfftzeyn sciii*ede steyt eyn 
kleyn meskea gebuwet, dat is eyn heydensche kirche, dar 
komen ouch d^Eelichs in beyden ind sartcenen yere pyU 
grymmacie zo vollen fonren Moyses zo eren, den halten 

15 in yereii gelouuon gar vui' cyiicu groyssen profeten. ind 
vnder deser iiu^ikea steyt eyn holl in der fyltzen, in w vi eher 
Moyses gelegen hait xl dage vastende, off dat er wirdich 
trarde die tz^ geboede aldae van deme almechtigen gode 
zo intfangen. item van deser meskea sny^west eynen steyn- 

20 worfl' weechs steyt eyn cisternen, Moyses borne genant, in 
haldcnde ^rargui t kuell wa,söer, dar off wir gyngen sittzen 
vns roewende ind aessen des seluigenwir dae hatten, item 
off desem berge Oreb mxyt man suydenmrte den boEchSy- 
nay vor yem lijgen. nyet me dan eyn gront scheydt - dese 

25 tzweyn berge, dan der berch van Synay is wad diisent staf- 
felen hoger dan deser berch Oreb. 

Item van desem berge Oreb Stegen wir wesi wartz gar 
soerchli«^ ind qwaemen intzwen standen b\[ eyn zo broechen 
doister I\hi^e vnden im dem beige zo den veirtzidi mer- 

30 teler genant, dae wir die naicht verbleuen, hie bij hanen 
die broeder van sent Kathrijnen cloyster gar eynen schonen 
lustigen garten eyuer welscher mijlen lauck, tuschen den ber- 
gen sich off streckende ind nyet breyt, dae inne wassent 
gar vü winreaen olyuen mandelen pomeranden fygen ind 

35 vil ander seltzamer frncbten. desen garten die heyden den 
broedercai gar duck verdestruwieren. desen garten moyss 
men degelichs wesseren vss cistenien ader bornen die mit 
langen kallen zo eyme yecklichen boyme geleydt werdent, 
as idt gar seiden in den binden regent item an eynde dis 

40 garten steyt eyn kl^ cappelgen vnder eynem fyltzen dae 
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iime sent Ono&ius lange tz\jt penitencie gedaen hat. 

Item den anderen daich tzogen wir van desem doyter 
den berdi Yan Synay off suydenwartz, der gar hoidi ist. 
mr gyngen Tiinfif geslagen vren ee wir off dat hoeehste van 
5 desem bergh qwaeraen. tusschen wegen vondeii wir gar tzweyn 
scliüne bornc dae mit wir \tis laefften. ind as wir bij nae 
off dusent staffelen by dat hoeciiste qwaemen fanden wir 
^^yne staffeien me, dan wir vns gar sorcfalich van eynem 
yyltzen zoe dem anderen nut henden off tz^ moisten. 

10 item as wir off desen berch qwaemen funden wir kirch noch 
huyss, dan eyn figiire eyns graeffs in eynein vyltzen dar in 
die hejlige engel dat corper sent Kathr\juen van Alexan- 
drien dar gefoirt hatten ind dae Ueyff lügen in der engel- 
scher hoyden ind bewaronge wad drg himdert jair bys zoe 

15 der tzyt dat eyme heyligen abt in desem cloister hie vnden 
hjgende in syme slaeff gheoffenbaert waert, dat er off den 
berch Synay gaen sulde, dae suldt er vyuden eyner heyliger 
jonffer corper sent Katbrijne genant^ dat sulde er mit yeme 
in sgndoester nemen ind kgen sq eirwerdidi in eyn ander 

20 graeff, as dat gescbadi. off deser stat isToikomender aeb* 
laes van penen ind van scholt. item d^er berch Synay is 
gar hoech. man suyt euer alle berge daer vmtrynt vonff 
sees daichreysen wyt. man suyt aber eyn hoich gruyslidi 
gebirdis suyd^ wartz ind dat rode mer dat eyme duncket 

25 dat it nyet me dan drij mylen van dan en lege, dan it^is 
me dan dritthalff daichreyse. oiich suyt man off desem 
bergh Sur ind Helim, dae Moyses lange tzijt mit den kindem 
van jisrahel gelegen hat dry daidireyss van her. oudi suyt 
man eyn ]cleyn steetgenThor genant, Iggendeoff dem roden 

30 mer, dae alle speden tss Jndyen an lenden. 

Item wu: tzogen weder van desem bergh Synay nae 
dem doyster sent Kathrijnen aeff stijgende in tzwen stunden 
ind qwaemen in eynen dall Tholas geheysschen. in deme 
wege saegen wir eynen fyltzen, dar an Moyses mit eyner 

35 roedetzwelff siege gedaen hat, daerirss tzweäf sdione bome 
ersprongen den kyndervan Jisrahel zonoitdorfft, as sij lange 
tzijt ober yen gemurmereirt hatten wassers haluen. aber zo 
deser tzyt saegen wir gheyn wasser daer vss äeysseu, dan it 
hatte eyn gestdt^yss asvortzyden wasser daermas geflossen 

40 were. 
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Item in descm dale Thoias qwaemen wir an eyn zo 
broechen doyster sent Johannes dimati genant, dae inne 
steyt eyngroysse krofit ineyme Ritzen« dae vorlsByden hey^ 
lige broeder üme gelogen hanen penitende gedaen. 

6 Item voert gyngen wir zo eynera anderen verstocrdcu 
doyster zo sent Cosnie ind Damian genant, lijcht mytzen 
in desem dale Thoias. dae bij steyt eyn sdioyn gart, daer 
ottdi vil seltzemer fniditen inne vaessent an epde van 
desem garten die atat dae sidi die erde off dede ind 
10 verslanck Datan iiui Abiron, doe sij dat gebot [^oetz zo 
brocken hatten, as die bybell dat kleirlichen vsswijst in 
deme boidi vagedaber ader nomeri in deme aeestzieade 
capittel* 

Item Toert tzogen mr lanxt eyn Ueyne hoidite van 

15 erden olF eyn ander ^j^eworffen. dae vndeii lijgoii vil der 
kynder van Jisraiiei Legrauen, die ^yloyses doyt ieys3 slayn 
vmb dat 8\j goetz gebot gebrodien hatten. 

Item voort tzogen vrir weder in dat do;3^ter sent £a- 
tiufinen tgaen den anent ind wamn ^e naidit ind tzweyn 

20 daghe vss geweest, dae wir vns die naicht resteden. des 
morgens vroe tzounte vns der gardyaen mit groysser pro- 
cessim ind inuydieyt sjyner broeder nodi eyns sent Ka- 
thrijn^ gebeyns. 

Item doe verdyndcten wir vnss weder a> andmn mo- 

25 karij, dat sijnt camed ader esden drijuer, vns zo voeyren 
van deme doister sent Kathrijnen bys zo Thor off dat royt 
mer, dae van ey yeddich moist geueu eynen dncaet^ ind 
perfiinde ind anderen noitdurffiügen saidien golden irir ireder 
die broeder dis doysters. 

30 Iton aleos naemoi wir oirloff van dem gardyaen yeme 
seer dandiende ind tzogen van desem doyster in dritten 
halffen daigh bys zo Thor durdi \jtUdie woestenye, dae wir 
nodi mynsdi nodi vee en sae^, dar zoe dutdk so groysse 
st^naditige gebhrdi mit fyltzen ind roetzen stadodafitich^ 

35 ind hoieh snnder erde, as idi ye in myme tzoge gefonden 
haue, der M^lijchen ouchwaeren die fyltzen van mencherley 
verwen, geel royt swartz ind anders, drg royden breyt van 
ouen an bys vnden vss gestryfit. item wir fanden in desem 
gebird» vnder wQlen gar sdione Instige bome, die nyet 

40 ee wasser genen dan mit deme nnew^ lyediten. 
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Item ober den drittenhaltieii daicb qwaemen m zo 

Thor, (lae hatten wir eynvu beueels broyti van dem ^r- 
dyaen des cloisters beut Kathrijnen an sijnor brocder tzweyn, 
dae sy eyn eygen schoyn huys& lygen hauen, die vns gar 
5 eiriich ontfingen indyroelich waeren, datsij latynsehe cristBi 
Sien moediten. 

Item Thor is eyn kleyn steetgen sunder muyr lijgende 
off deme roden mer, dae alle schylf vss Yndien mit den 
specerijen tzaudele holtz ind gesteyns an lenden moissen. 

10 dan iTirt it voert irp eameel durch dat ^ewyltenys van 
Arabyen in die he^densehafitgefoirt. dit ateetgen hat anders 
geyn rijchtom in yem selflß^, as it gar imfrndiibar lant al 
vm ind vm is. dan alle dat meel lud perfande moiss van Al- 
kaijr aicht daichreyss diurch die woestenye dar gefoirt werden. 

15 item fl^jnt ouch die huyser bynnen Thor allet mit erden off 
gtesatet in (/• ind/ dat holtz dae man mit bauwet is groyas 
'roir, weest lamct dat' mer, grolsser langer hid dicker dan 
eytiich ellerholtz wassen maich. item in deseni steetgen 
wonent wael vonfftzicli huyssgesynde van den cristcn Sin iäin 

20 genant, die rijch vil ertts ind guetz hauen ind driuen yere 
sacrafide all dage in desem huyase. wir la^^ bij den 
tzwen broederen van aent Kathrijnen cloyster die yns ooch 
gar gude geselscaff an daeden. item dese Surlani noemen 
sich van eyner mechtiger destruweirder stat Sur ginaiit. 

25 dit volck woeut in vü heydensche Steden vnder dem trybuyt 
des aoldayns. - It is gar geyn volck zo deme kreych, as sg 
noch boege mettzer. iloch swerder gebmych^, dan sy sgnt 
* gar zo yeren swaerer* arbeyt des bonw^ der erden ind 
koemenschafft zo drijuen gheneycht. item def=!e Suriani hant 

30 all blauwe sloeyer vmb yer houifder ghewonden ind gaynt 
in desec'gestalt ^ ^ 

« 

r 
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. 1,5 Item yere Imysfrauweu verwaren ind insliesseii sij gar mit 
groissem flgs, ^ lamep. w^^er miß noch dochter off 
4ie .str|«88e gaen mfim dan imbfliigpi md bestopt mit 
eynem ivösseo kieyde ind yer angedcbt bedeckt ratt. eyme 
swartzen durchsichtigen netz ind die verwarunge haldent 

20 sij also nauwe ind strenge dat der dochter man sij neit ee 
sien en moLss dan oae der eirsjten naicht as sy by eyn 
ander gesUeffen hauen, it^ van 4weiigiunfl]ien .synt euch 
20 flienisaleni bynneii Gristns tmg^Hf oocfa hauen inne 
eyn kirch bynnen Jherusalem da» sent Johannes-ewangelistrai 
•25 moder gewociit hatte, item dese Suriani bruychen in yeren 
werettU^en hßudel ind geschefißien sarracenze ader moris- 
cke 8prai<^, mer in gotlichen apiiktfieea biay€hen ajj kal- 
descher tüongeii viylcber alpbabe^- her nao xecbt eonreckt 
betzcgfdient 8te3rt. 

30 beth zoy yiaff : ha dolacb 

gomal beth alepli hee zenitat 
nun nym lameth kaph joth 

V > ^ ^ Co 

40 
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fheeh vi o i e a fliaf sjn 
res koph zsade ffe 

9 0=- c7 <^ 

Item Yss desein steete^en Thor gyngen wir mit etzlichen 
deser Suriauen cristen die viis foirten norden wartz eyn 

10 duytzsefae m^le vber eyn siecht deyü santaehtich Mtzo eynem 
gar 8du»eii destniveirten doyster zo sent Johan gBiant. 
hie hedSt sich an der dall van Heüm. item dit doister is 
gar mit starcken gebauwe an gehauen, a,s bogen muyren 
ind acht schöner starciier thurne dar in. die noch gantz 

15 synt. dan bynnen hauen it die wyldeAraben gantz destru- 
wdrt. bynBfia desem doyster hauen die cristen Soriani 
w Thcv yere begrytfßnyB. item bij desdn doister steyt 
in dem sande gar eyn scboyn putz, dae van degelichs dKe 
van Thor yer drynckwasser vtf cameelen eselen iud muler 

jM) hoellen moyssen. 

Item van desem doyster gyngen m snyden irarts nae 
dem roden ner. vff ejn half doytzsdie mgle qwaemen 
wir in eynen kleynen gront lanxt eynen berch. elf die 
redite hant saegen wir gar tzwelfF schöner lustiger bome 

25 vss dem berghe spryngen in eyner rijen eyne van deme 
anderen vonff roeden lanck. die Suriani saiditen vns, doe 
Moyses die kmder van JisraheU durch die woesten^je van 
Andyjnen veiite, doe qwaemen si| durdi den dal van Helim 
ind legerden sich off dese platz, soe was zo deser tzijt dae 

30 geyn wasser. van stunt an dede er mit gotlicher krafft 
dese tzwelif bome vss der erden spryngen, vi) dat sij ind 
yere fee zo diyncken lietten. hie biegen sy lai^e tz^, so 
dat Moyses dese tzwdff bome poesste tswey ind seuen- 
tzich dattelen boymeallet zo eyner geystlicher beduyttenyss, 

35 die tzweltf bome ind tzwey ind seueiitzich dattelen boyme, 
as die bybei dat kleirlicheu vss >vijst. as nu Moyses hie 
erhoirt ivie koenynck Pharao vss Egypten yeme nae tzouch 
yen zo verfolgen, van stunden an braidi hee oiF mit den 
kynderen van Jisrahel ind vermaledijde dese tzwelfF bome 

40 dat sy ueyt guet zo dryuckeu en wiieren, vp dat koenynck 
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Phai'ao ind a^n volck dat gade drynck wasser nyet fynden 
siilde. ateo m s^nt dese tzwelif boinc^i nodi huyden dis 
daichs nytt gaet zo dryneken, da» die Araben ind cristen 

akiue gaiiit nv sich in desen borne baden vur alle suychten 
ö des lijbos. item bij desen bornen staynt yetzunt wael tzwey 
duseut dattelen boyme, diedai Araben, dencnsten sunanen 
bynnen Thor ind dmn doyster sent Kathrijnai zoe gehoerai, 
maUidi mit seinen eygenen sdionen garten vmb muyrt, die 
dese tzwelff bornen mit kallen dar in geleyt allo wesseren. 

10 Item Moyses floe vur den koenynck Pharao van deser 
8tat nae dem roden mer eyn halti duytzsdie mile. den 
weech gyngen wyr euch bys an dat mer. daer stunt eyn 
heck ader stmydh daer vss Moyses die royde g^ioch^ 
hat dae mit er in dat mer sloych ind sich dat meroiF dede, 

15 dat er mit den kyndeni van Jisrahel druychs foyss dar 
durch gynge, deme koeuynck Pharao ouch so nae volgen 
irolde ind dat mer sieh doe w mxam deet, dat er mit alle 
sgnen volck dae inne verdranck. item van hymie sa^ien 
wir oner dat rode mer tzwae insdl li|gen mit hegen ge* 

20 byrclis, die eyne heyscht Elkoyser ind die ander Suys, off 
wylchen Moyses was zo gegangen durch dat royt mer, doe 
er vm* koenynck Pharao mit den Jisrah^ten floe^ soe waer 
ttiir aber hie ghesaicht ivie Moyses nyet gantz mit den 
Jisrahelitendm^ dat royt mer Widelde, dan vmtrynt hal* 

25 neu weech. doe hee ersaicli wie koenynck i'harao mit alle 
sijnie voick erdranck , keyrt er weder den w^ech den liee 
komen was. dat sal man waerachtkh also vynden. item 
dat rode mer is vmb dese begegenonge wael yanff duytz- 
scbe mijlen breyt. hie naemra w van den royden dae 

30 Yss Moyses den stecken gebrochen hat, dae mit er dat royt 
mer vi nleylt ind gyngen weder laiLvt dat royt mer eyn 
haltt duytzsclie mijlc bys zo Thor, vnder wegen funden 
wir lanxt dat mer lygen vil seltzamer gesteyntz» w^ss ind 
royt korall, euch blae geel roit swartz ind viüerley ferwen 

35 van steynen ind van moschelen. item dit royde m«r en is 
neyt royt, dan it is as ander gesaltzen mer geschaefft ind 
is eyn arm ader stranck van dem gi-oissen westeu ader in- 
dyaeoschen m^r. dan man heyscht it dat royt mer vmb 
etjdicfaer platzen wiU, dae man den roden koral ind robqn 

40 fyndt. da^ i$ der sant .ondi royt mit dem gebirehs uid 
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ertrijch daer vmb legende, soe dat maa vaa venmtz durch 
den wederschyn an etzUchen platzen des meers vermint 

it sij royt van farvren, des aber neyt en is. ouch wart mir 
dae vaii den cristen Suriauen gesaicht, dat it genoempt 
5 van ycii wurde dat rode mer, dat geschech vrab der grojrsser 
bloytsturtzongen wylle, »a ko^iynek Phanto mit sgme volck 
daer üme verstört het 

Item alhie zo Thor yant idi teweyn gemieser kot^nde, 
die wyll hatten in Yndien zo faieu zo eyner kouffstat Afa- 

10 degascar genant, yere koemenschaff aldae zo vollenbrengeii, 
die schyff ward^de waeren die v.ss Jadyen mit der spece- 
neu qwanen, as daii mit den zo füren, so mnt alle jaers 
tzwey mael-in den mertz ind September aUue zoThor schiff 
vss Jndyeii komen mit specerijen so wcre dan waell mit 

15 in Jndyen zo faren, aber die tzijt wart mir lanck zo erbey- 
den, Wolde ich dar vmb by deme ambasiaeten vss Yndien 
verblitten, der mQnen tzoob waeU haiff vber laut tzien wolde. 
doe dit die tzweyn konfflade eihoirten, ich des verwegens 
were, den groissen swaeren wedi vb^ lant mit dem bereu 

20 zo trecken, dedent ä\j sich in mijne gesellschaüt ind tzogen 
also zo samen in goetz gewalt. 

Item wir stalten vns weder durch die swaere woeste- 
nQe mit cmedsdieren, pfänden md mit anderen noit- 
durfitigen saiehen zo trecken, as vmr gesohreuen steyt. 

25 Item van Thor tzoeren wir vss wael seesshundert stai ck, 
cristen juden ind vil lieyden , die yere gebet tzogcu zo la 
Medca y^en propheten Machemet zo suecben, durch etliche 
iroesten^e lanxt dat royt mer oistwartz zo qmem steetgen 
Negra genant iiij daichreysen , lijcht vnder eynen groyssen 

30 gebijrch.s deme zoldayn vnderworffen. 

Item van Negra zo Scara iiij daichreysen, 

eyn steetgen, durch \jtlich berchachtich woesten^e, is ouch 
dem zoldayn vnderworflfen. wir hatten in desem weghe 
tnsschen vns ind dat royt mer gar eyn vntzeUicfa groiss 

35 hakh ghebirchs lijgen. 

Item van Schara zo la Mecka iiij daichreysen 

durch ytlich woesten^je. in dese stat umhss gheyn crist 
ader Jude wandelen. aa die h^den vermqnieii, wir synt 
himde ind sQnt nyet wirdich in die heylige stat zo gayn, soe 

40 meisten wir cristen ind juden bUuen lygen off eynem berge 



Digitized by 



134 



eyn hsM duytzsche ni^le van deser stat, dAe wir wael in 
die 8tat seyn moechten. docfa hat ich eynen troteekoium 
der eyn mamdoiek, verionckeiit cristee, was, der mich den 

auent heymlich in die stat nam ind was in aller gestalt 
5 nae yeme ^7ekle} t. so is dit gar eyn lustige stat mit scho- 
nen bungarteii md oefU, seltzem fruchten dar in, vmgeuen. 
lanxt dese stat lou£% eyn schoyn grcass reoyer aiiydenmurts 
nae dem roden mer. in deaw «tat steyt eyn gar schöner 
tempel in yerre spraichen meskita geheyssehen , koedtlich 

10 sclioin wijt ind hoich vpgebouwet, as vff erden lijgen rnaidi, 
dar in wir ind alle die heyden barfoessich bloessheufftz 
gingen mit groisser ynnicheytsdiiyeBdekrvsdienderoeffsttde 
bannhertaiidi sich haidende nae yerem g^douaen» bjys oist- 
wartz nae deser klrchen, dae stont eyn sdloyiiflmrts mar- 

15 melsteynen giaeff boeuen der erden init dem deckel vunff 
voesse hoich veir breyt ind tzien lanck, dae iune yer pro- 
feet Machemet sulde lygen. da deden sij gar groysse oifer- 
haade. ich hald idt Mel dar tut, dat vmb dit graff ind 
in deser kirdien hangen euer die tswey dnsenl kunpen die 

20 boymolich bement ycreiii prüfet l n Machimet zo eren. anders 
saich ich glieyn gemeyls äff aügoederije in deser kirchen 
ind etziiche van den heyden wyllen nyet hauen, dat hee 
nodh in deme graeff i^glM, dan got haoe ytm nü Igff ind 
sele in den hmiA getzudct. also adueden wir weder van 

25 danne ind ^>Tigen zo vnser geselschaff. 

Item van desen berge t/xmen wir zo Trippa x daichreysen 
oyuer eyn wasser dat durch Mecka loufit. dit is gar eyn 
schime stat, kniit eyn gniiss wasser lamt heyadil Becius 
saydenwartz nae dem roden mer. dese stat IQcht gar in 

30 eyme Achtbar art. alhie zo Tr^fpa h^yft an dat lant 
Ai-abia felix. 

Item van Tnppa zo Aiba^hna vi\j daidireyss 

durch vil dorffer ind kleyne steetgen. dese stat lycbt in 
Arahia felix ud s^nt cristen Abasiaiani genant 

35 Iton van Albachna zo Mogida v daidnreyss, 

tzogenwir durch vil stede ind dorffer. dit isgar eyn schone 
stat in Arabia felix ind synt ouch aisten Abasiaiani, die 
w^che gek)uuen as die Suriani dae van ich hie vur. ge- 
sdureuen haue, dnrdi dese stat loufifc eg^n groyss wasser 

40 suyden wartz nae dem groissen mer. in deser stat spricht 
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man kaideeicke sporaiche ind hic endet sich Arabia felix 
ini off geyn syt dem retiyer heyfit an dat koenyndirQch 
van;;Saba. 

Item van Me^da zo Seharaeach x daiobreyss 

S stat, tzogen wir neuer gar hoich gebirchs Elmax genant. 
Item xm ächameach m Öabd ^ dakltreyss 

em stal« 

Item Van Säbel m Saba i > daiehreyss 

eya scfaime graisae tatige sM, lonfit eyn giHnss renyer 

10 durch, Babel genant, in deser stat helt der kocnynck van 
desen lande hoff, Thodar genant, der viKlcrwurffen ist deme 
• groyssen becen vss Jndyen , m er yenie tiibuyt moiss ge- 
wn. oener dcBe stait ind lantsdiait was die iroersegersse 
Saba eyn koenynekgyline nae; anbegyn der werlt 4165. die 

15 tzouch zo Jlierusaleni zo dem koenynck Salomen, sijne 
wijslieyt zo verhoeren ind waert ffeheysschen Sybilla, as 
duccb yere w^jsbc^t ind erkentenysa der 20 kpeniuätegeii dyngeu 
iraolt «! n^i oemer dat boltz ga^m, da« an Ttiss btre Cri- 
afeiB dat mynsddiobe godedit erloeaeen soMe* 

dO Item yan Saba zo Madaoh z 4aiditeys3, 

tzogen wir mit des koenynx £?eleyde durch vil steetgen ind 
dorffer. dit is gar eyn schone njdie stat, lijcht off deme 
weale iB#aeiiscbe mer. alhie geyt '«gm stcanck van deme 
gronaaen yadiacHMlieii mer nae mt| den man b^jpsdnit.dat 

25 royt mer, daie van yor gcbclreaen bonä^ * oiidi ia hee 
gar eyn gude portz des mere, dae alle koemenschatft zo 
wasser an lendet ind lanxt dese stat ioufft eyn groiss wasser 
van norden in dat groisse mer. 

Item albie zo Madach verdynckten wir vns off eyn 

30 schyff zo foeren bys zo Kangara, eyn kouf&tat in deme 
koenynckrijch van Moabar gelegen, dae van yeme eyn y eck- 
lich moist geuen x ducaeten ind wir meisten vns selflfe ver- 
koestigen, dat wir hie zo Madach golden lud mit vns in 
dat schyff naemen. 

35 Item van Madach zo eyner insel Scboyra in üij dagen 
voiren wir mit gudem wynde. vnss schyff hat mit allen 
geyn yser in, vmb der magneten berche wyll, der wu: gar 
vil in deme mer saegeu lygen, die dey schyff zoe yen tzeynt 
ind verderaent, die |jser an hauent. in deser insel Scboyra 

40 wonent gar vil gader cristen Tbomyten. sij bauen eynrsi 
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^ . eygen busschoi) ader patnarchen, den vor yeren oeuer- 

• -sten haltent daa er moiss deme groisaen heren vai» Jn- 
dyen tribuyt geaen. item dese insel hat Ym sich me dan 

" huAdeH duytzsche miflen. item bij deseir' insel Schoyra wart 
5 Ml« gewijst eyn kleyn insel oistwartz lijgende eyii halff 
daichreyss van hyn, dae inne wonent ijdlichc man sunder 
frauwen ind off gheusijdt der insel die mr saag^ solde 
"nodi eyi ander kleyn iusellygen cyn halff daicfangisfoirder 
nae saydoist,: dae inne ijdelieh vnumen waoent simdef man, 
10 die des jaei-s eyns zo samen qwemen, tzeyn dage ianck 

• kynder zo maichen ind so wanne die frauwen knauen ge- 
beren scbickent sy ^'^^ ^^^^^ ^ ^^^^ vader heym. as he 
isf dan nyet hauen vylt 8o slioogen sy it van siunt a» zo 
doit dan ia it eyn meetgen ao behalden bq it in der inael 

15 ind snijd^nt yeme die brost aeff, off dat yeme die brotit 
nyet an deme strijden ind vechten hynderen en moechte 
. ind de bass eynen schyit dar oö zo haogen ind sich mit 
- deme bnekeler m weren, aa ag alle gemeynkiclien hoeme 
hantboegen bruy^ton. aee vetm^ynen rii 9B eflt firanwe 

2d ader jnnfßrauwe mit den brosten getzoegen werde off daer 

i : in gewont, sosulde sij yere kraift verloeren hauen, wylcher 
'•"frauwen tzwae ich geseyn haue in deser insel ind statSchoyi'ä 
i'i'dieigheadiicktwaeren.TBn ytoen koenyck hy dieeen buaacoff 
' ' van Sehoyra a& sQ ouehcriBten'aqnt, ye»e d« jaarati&ayt 

25 geuende ind gyngen* off der straeasen in deaer gestalt. 
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. . ' Item inijne gesellschafft ind ich weren gaiitz in dese 
insel gefaren die zo besiene, dau it viis wederaiden waert 

• iiid ouch Wolde der patroyii vns schijffs viiser nyet wartten, - 
dan sijnen tzoch ind koenienschafft zo vollen foeyren. 

5 Item in desem weghe tusschen Madach ind Schoyra 
saegen wir drij maele an deme aueustunt tzwey mechtige 
dier sich in deme mer hertlichen zo samen strijden. so 
waert vns gesaicht, dat eyn were eyn draiche des mers 
Leuiacon genant ind dat ander were eyn walvisch. soe 
10 hat der Leuiacon vier voesse mit klauwen wie eyn grijff^ 
. ouch groisse breyde flymmen wie floegel dae mit er wael 
eynen wijden sprunck buyssen deme wasser deyt. ouch 
. hat er eynen dicken langen swantz dae mit er gar heirlich 
sleyt ind eynen groissen mont mit eyme groissen gebyss, 
15 so dat er mit den langen klauwen, mit dem scharffen ge- 
byss, mit dem swantz ind durch die Sprunge der floegelen 

• gar drencklich ind groisse noit dem walvisch vurlaicht. so 
ersaegen wir dan weder van deme groissen eysüchen wal- 
visch dat er in sich vergadert ader getzoegen hat rae dan 

20 drij tonnen wassers, die he zo samen vss bleyss nae dem 
merdraiche dae mit er yen verblendet, soe dat wir sij dan 
lange tzijt verloeren hatten, so haue ich ouch der mer- 
draichen tzwey n off dem lande geseyn stryden in deser 
gestalt. 

25 .I/mI/Ij' ' iti tiivu«.' 
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Item hie zoSdioyra s^nt gude engten w seilt Thomas 
geiomen. 8|} synt ghemeynlidieii rydi; noehtaiit hauen 
sij armoit 1^. sij bedent sich gar imi«ntiich ind lange 

in yeren kirchen, dae inne ejuer gar ^vunderliche gestel- 
5 tenysse ereuyt ind neit nae vnser wijse. sij drao:en alle 
i^nen ind geferffde lange kleyder ind vmbinden yere houfide 
finuiwe ind man mit blaewen «lenweren ind gaynt aUe bar- 
foessich. sij consacrieren mit brode as Grekm ind 
gheuen dat junck ind alden alle sondaichs nae der missen. 

10 sij laissent sich oiicli besnijden, vmb dat Cristiis sich hait 
laissen besnijden ind vur die douffe bemen sy den jungen 
kmdem mit ^me heyssen öser eyn cmytz vur die sMme, 
off dat kin ader off eyn sdiolderUai ind venneynen, dae 
mit sulleR sij der erfisnnde entlediget sijn , as Cristus ge- 

15 sprechen haue: he sal iich deiiflPen in deme heyligen geyst 
ind deme fuyre. item alle sondaichs komen s\j gar gmeyn- 
lieh mit groisser innicheitao kuelMD indvangen an -gem^- 
Uch mit luyter stymmen so roiffieii, syngen, sptyngen, mit 
den voessen klapperen ind mit den henden , dae mit sij 

20 maichen gar eyn groyss gerucht, dae seuen, dae acht, dae 
tzeyn zo samen ind doynt dat mit groisser arbeyt ind aii- 
dechtUch, dat sy byirylen dae van in aemacht vallen, item 
TSre piiester hanen iqjffer md kmder ind hauen gh^e 
eygen rente, dan wat men yen vmb goetz vriUen »it deylt 

25 ind gayiit in deser gestalt gekleyt. 



30 



35 



40 




Digitized by Google 



m 

Kern deseTliomiten hauen eyn ^ygcnspratdia in deser 
insel, wylcher alphabeet nae rechter iintt hie vnden an 

geteeicheut steyt. 

a le phu beth theth ga me 

lie dah le zchu he vnn vouf 

aa in he thu the flni jo 
du ka phu la me 

da do nun sadi mun the thu 

me mun . e phe zah de co 
fSm ke du dah nun tha vwö 

^ cp 2* ^ ^ coc 

Item vau Schoyia zo Nubarta ix daichreyss 

fayren ivir suyden wartz lanxt vil kleyner insel ind schoien 
in dMne mer lügende, dit is gar eyn sdirnie etat ind ^jcht 
Yff eyner insel Täbrohen geheysaehen, die gar ipfl siede ind 

30 tiorffer oii iijgcnde hat ind is eyue van den meisten inselen 
die man vinden maicli, want sij sulde ruym vm sich hauen 
teweyhundert duytzsche ui\)ieu. dese insel hait ouch gar 
groisse gebirchs inne Iggen iv^t heieh ind breyt, dae man 
inne vMt elephaalai lernt dnddüit ind ander adsam ge- 

40 deirs. dese insel halt yeren 'eygen koenynck der cristen is 
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vtm «ent Thomss gdonuen, mer er is deme gronneii heren 
' van Jndyen vnderwcntffen yane tribuyt geuen moifls ind 

helt stediclis lioeff hie zo Nubarta, dae iime lic gar (^yn 
scliopi histich pallas hat lijgeii. oiicli so leufft eyii schoyn 
5 groiss r\jucir durch dese stat in dat luer Aldeinaure genant, 
dat zo etidichen taajden geaaltsen ist me dat m^. dat 
kumpt van der oeuerswentliche groisse hyttzten der sonnen 
die vur mitdaieh aldae ist. 

Itera van Nubarta zo Arginento xiiij daichreyss, 

10 foeren wir suydeu i^artz lanxt vü^inselen iinl schoien van 
magneten bergen, dar yur ivir vns gar nea meisten hoeden, 
irie wael vnse sdi^ff geyn ^ser an en hatte, dit is g»r 
eyn schone koufblat lijgende <Kff eyner groisser insd Yhadium 
gelieysschto, wilche ouch YnderworrtLii is dem groissen heren 

15 van Jndyen ind sijnt gude cristen Thomiten genant, in 
deser insel wird gar vil goltz fanden. 

Item van 'Aigmento zo Eangera ij daichr^ 

fohren wir mit guden wynde. dit Ls gar eyn schone konfif- 
stat ind lijcht oflf deme onbeweedilichen lande as dat wir 

20 wal van hin dar gayn moechten siinder dat Trier zo feren. zo 
deser stat Kangera anienden alle kouÜ schyü die in den 
landen 2o doyn hauen ind IQcht in eyner pro^de Moahar 
genant, wylche proiiinde eynen eygen koenynck hat deme 
noch vier yruisse konynckrijch Inder provinden vnderworfFen 

25 sijnt. nochtant nioiss er deme gi'oissen heren van Yndyen 
tribuyt geuen ind yeme vnderwortten sijn derLoblin genant, 
dit is die meiste proninde ind rqchste die er in sgner ge- 
walt hat, as specerijen perlen Ind koestlichen gesteyns dae 
funden werden, item dese inwoner sijnt gar swartz 'vnge- 

30 stalt ind sullen cristen Thomiten sijn, dan nae yerem ge- 
lounen dunckt mich dat sy me dan heyden sijnt, as sij sagen 
ind wylten dat got sg eyn mynscbe ind doe otch mynschen 
irernk, want er haue dat henflt in dem hemd ind dievoesse 
off der'erden, md leuen m mich dundct mit garvü punten 

35 beestlich. sij sijnt ouch geiiie>nHch gar gude astroniiui ind 
gaynt alle mit der swartzer kunst vmb. 

Item mir waert gesaieht yer koenynck het vunä eiige 
wpfer nae sfjneii Tunff koenyDckrydi. 
- Item ich en haue in desem koenynckrijch ader prouin- 

40 «icn gheyn schaeff gesien. . item dese prouincie ind lant- 
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sehaffltan If jgen an ejiide der wedt siqrdeinvarte, so dat 
. • idi dae deisen polum artioum off den norde atom .vedoeren 

hat ind saich dae den polum antarticiim seesindtzwentzich 
graede hoich, dat is der suydeii stern, den wir hie zo lande 
5 neyt sieu moigeu vmb dey nmtheyt des Y^merg lud der 
erden. 

Item Tan Kangera zo Kalanne x dakbreyss 

tzogen wir westwärts lanxt dat mer eü gehuyrden mülen ind 

esell durch vil stede ind dorffer ind groisse woestenijen. 
10 dese stat Calamie l\jcht b\j denie mer ind dem koenynck- 
i;jgch Mackeron geheysM^en, dat ouoh «ndarworfien ifit dem 
konynck van Moabar. 

Itemindeser' 



{K r-sHi^^^^^^^^^fi^^^^^ini hoigen altaers 



st^ gar ^n sumprOdi koeatipi graff mit edelen §^wteyns 
.80 ind perlen ghetzieret, dae sent Thomas corper inne reslet. 

die cristen, aldae Thomiteu genant, haldent dese cappella 
,. gar in giok^ser hoyde ind eirwerdicheyt. d^r bemen dege* 
lichs in der cappdlen me dan hundert hmq^. . itflfn vff 
dem hoiigen altaer tzoynt man sent Thomas apostd rechter 
85 arm mit der hant die ontzellich koestUdi ghetzieret ia, die 
degelichs groisse niirakel dedc, a,s man vnss saichte. dan 
dat sij selffü die lüde connnunicieren sulde is neyt waer. 
Item suydenwartz hart deser kiichen atoyt eyn alt 
. . kteyn kurchelganTiider eyu^ g^wiilflt, .4aO'inn/9j<yit Thomas 
.40 gebncklich gelten bat .ind yen aldae in eymn l^y^sm 





in eyme ehoire 
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oeuen gestechen mit villeriey pipen yem allet dareh goetz 
vetkeaokenjE nyet gesebaat hiüt, fcniten sQ yen vff dese 
Mat dae yetzniit dese kirehe steyt, daer sij yeren aefgot 

vff eyiier siileii liatten stayn, den sij woklen hauen er an- 
beden sidde, vielt er vff sijne knee in sijn hijlichs gebet 
van stiint an spranck der ae£^ot zo dusent stucker. so 
dat der koenyndc eyn Cynrnn math irie «ijn eid^t yer* 

- döUget were, liess er van atint aa ?if der sduiger stat sent 
Thomas den heyligen apostel mit swerderen zodoit stechen. 

10 also naemen sijne heyiüliche frunde dat heylige corper ind 
begroeffent it vif dese sebiige atat ind seder hauen sij yen 
koestMch erbaue mit deme graue dae er l^baffiidi lycbt, 
der rediter arm, der in deser kirchenyff deme böi- 
gen alt^ier getzount wirt ind ain dat heufit. as mir aldae 

15 van den cristen gesaicht waert. soe wie vur vierhundert 
jair der groisse bere van Yudijeu, geuaut der Loblin, nae 
YBBsem gebejBcb priester Joban, yrete g^ant mit desem 
koeninök van Moabar der eyn bere oeuer kteyn Yndyeni is 
vm vngehoirsamheit wylle, as er yeme tribuyt geuen moyss, 

20 hid yen mit Gewalt oeuertzouch, veyit der koenynck van 
Moabar zo gnaede&. doe beysch yeme der groysse bere 
van Yndyen sent Thomas des apostels beuflt, van stunt an 
zo lenerai. dat moisten s^ doyn ind s|j braichtent van 
stunt an dat wdich beofit dme hma in sijn getzelt mit 

25 groisser'processyen ind eii*werdicheyt. also tzouch der bere 
van Yndyen weder heym mit groisser processyen ind eirwer- 
dicbeyt ind braicbte dat ivirdidi beui£t sent Tbomas apostel 
in ^fne henfEt stat Edissa genant, dae it noch huyde dia 
daighs mit groisser eiiNrerdicbeyt gebalden maScb wwde». aber 

30 aldae l)yn ich neyt gheweest, dan ich van desen cristen zo 
Galamie also vnderricbt waert. 

Item dü is gar eyn sdioyn groisse kyrcbe bynnen Ga- 
lamie, dae imie etaent weder die siden gesatzt gar groisse 
bylder manss boecbte aif mdrr^. der eyner oenen oist- 

35 wartz ansas off eyncm stoell gar koestlich getzieret hauende 
in sijner rechter haut eynen baluen niaent. icli fraiclide 
aif SQ dey anbeden. sij saichten: jae. der oeuen an seesse 
dat were der almeditidi got ind die anderen weren die se- 
tien Planeten die sij ind die gantze weM regiere, dar 

40 viiib eirden sij alle dage eynen nae den seuen dagen in 
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' der vedieii bmL hauen sus gar sttidnr im jetm geloa- 
nm, M midi doieht, sij boeater geleofllen dsn die heyden. 

aber sij vrochten got ind eren sijnt Thomas gar me dan got. 
Item vur deser kirchen westwartz steyt gar eyn schone 
5 ofijsenuyrt wijer teeyn screde lanek ind wijt) dar inne die 
Jnmier ind anderen die dar komen sent läomae ind den 
• groMsen §ai mit senen plaaefcoi zo eoedien imffBn sq van 
inniclieyt gar vil goltz ind koestlichs gesteyns in desen 
wijer, daer vss sij dan dryncken vermeynende dat jair yen 
10 geyn qwaet ^^eschijeu suUe. vns waert gesakht, dat yere 
: fria/bu dat golt ind gesteyns weder vsenemen dae van sg 
lensn ind- die kirdie lionwen. 

Ilem dit volck in iesem iMienynöknfdi Makeren is 
gantz swartz, hanen neyt vil an ind sijnt seir vnkuysch. 
15 in deser prouincie saich ich gar vil selsamer dieren, as 
w^see elephanten wgsse leven wijsse merkattzen md vil an- 
deren aetoamer gediera mit irylder geBtalt, der nameb ich 
alkt nyet behalden moechle. 

Item van Calamia zo Lack \J daichreyss 

20 tzogen wir oeuer lant ^ lanxt dat mer suydenwartz. in desem 
wege fanden wir gar vil huyser van slecken huyser gemaicht, 
der tawey zo aamen gesatzt waeren in deser geatalt. 
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Item. Laek is gar eyn schone gtme «tat, li}dit in 
eyvm koeDyncbijdi oodi Lade geheyssdi^ lud is deme 

koenynck van Moabar vnderworffen. in desem koenynck- 
rijcli kunten wir vur myttaich nyet erewandelen, dan nae 
5 mittaich bys halff naidit, ymb der groisser hyttzten wyll die 

• in den landen is« as die lüde gar swartz.sqnt ind gaynt 
gemeynüoheii aJle gar nedcetidi «öff ind nnn, simder eyns 
deyrs hnit ymb yere sdieemde geslagen. as sij vnmr gar 

• sere spotten dat wir gekleydt waeren ind vermeynten wir 
10 weren van eyner anderen werlt ind neyt van dem gesiecht 

Adains, as got Adam ind Ena neckeliieh gesdiaÜBii' het 
dan ich haldet val dar tut, weren sQ-^des wynters in desen 
landeh sij sMm Adam ind Ena n^ret nae vollen. Item 
ditvolck in deser prouincien is gar rechtferdich, as sy vmb 

15 groiss guet nyet eyii loigen sagen wulden. sij srjnt neyt 
. seer vnkuysch an vil stucken dae an ich it gemirckt «h&ne« 
die mir neyt her zo defarifuen staynt, vie. wale sy geyne 
eygen huysfranwen en hauen, dan in dat gemeyne; also 
haldent sij it uucli mit dorne ertschen gude genieyii, dar 

20 vmb sijnt sij gelijciie rijcli ind arm aldae. 

Item dit volck in dem koenyncknjch Lack anbeeden 
oessen, aber in .ere der. it gesdiaffen ludliv «s sij meynen 
man moege geyn slf^^i^ onnoeseler deyr fynden dan eynen 
oessen gode zo s^elijchen. ouch fynt man vil perlen ind 

25 koestlichs gcsteyjis lanxt dat mer ind in den reuyi-en die 
durch dese prouincie loutten, so dat ^ die kynder off der 
straess^ dae mit spden. 

Item yan Lack zo Besoch ii(j daichreyss, 

tzogcu wir. dae funden wir weder dat weste ader indyaen- 

30 sehe iner. in deser stat verdyncktcn wii* vns zo voeren 
neuer mer in eyn stat Madagascar genant, dae van eyn 
yecklich moist geuen vier ducaeten ind sich selös perfEuiden. 
dese stat gehoert nocli zo deme konynckrijch Lade. 

Item van Besoch zo Kamerat vij daichreyss 

35 foyren wir mit gudem wynde. dit is gar eyn schone stat 
lygende off eyner iusel ouch also genant, item die myu- 
schen jmtk ind alt synt alle gantz swartz md yere heuff- 
der hauen gestelt^yss nae eynem hunde ind heyssdben 
cenafalles. sij sijnt van gnder kaüonge ind guden versten- 

40 tenyss. sy anbeden eynen oessen in eie goetz der it geschaffen 
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hat dar irmb drait jviok ind alt ejn taeidm mi eynen 
oessenTiir m der stinien dar in gebraut, der «nder gidden, 

der ander syluer vmb yers gotz willen den vsij eren durch 
den oessen. sij gaent alle nacketich, ayn dat sij mit eynen 

•5 ruewen fellQ yere scheemden bedecken, ooch sgnt it groisse 
Starice kuene wal veehtoade lade ind dvagen groiase lang- 
echtige apitixige adiyMe, die mit sij in dne knqnli yer 
gantze Ujcham bededcen. dit volck halt yermi eygen koe- 
nynck in deser Insel deme sij grpisse ere ind staet lud 

10 i^chdom bevr^jsen. 

, Item vnse konfflnde in vnsem schijff dreuen gar vil 
koeniflDadiaff 20 sauMii bnytende ind die h^yde van deser 
ineel gyngen in deaer gestalt • 




SO Item van Eamerat zo Madagasear ix daichreyss 
foiren wir mit gar guden winde lanxt vil roetzen ind insel 
in deme mer lijgende. dit is gar eyn vntzeUich groisse 
kottfibtaty lycht pff eynergroiaser insel die dusent duytzsche 
mybn m sieb halt gi^n. dar vmb wirt sy yor die mdste 

35 insell off erde boedem gereebent. item bie is gar eyn gude 
portz des mers, as alle koiifi lüde van der werlt hie an lenden 
yere koemenschafit zo dr\juen. mau vyndt seiden kouff- 
aebyff die forder hen in tzeynt. item dese insel hat geynen 
koeilylidc, dan sq alle van deser meohtiger stat reygiert 

40 wenten ind sunt tan Haehemets gelounen. ondi essen sij 

10 
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gemoynlicli cameels Üeysch, der gar vil in deser inseien kt. 
Item in deser insdeii Madagascar ivaessent aUeilaye 
speeei^eii as gengefer peiier ind ander gewurtz. der gen- 
gefer is eyn wurtzel eyns wal smaichende gecrutz dat sij 
5 da essen vur zelaet inrl den peflfer hane ich dae syenwassen 
mit weldßii vier vonif mijjiiesi kock, van v^gen boymen van 
oljjufln boynura ind van anderen liojaien. aoe is laoxt ejn 
yeddidi boym eyn pefler lene geaatet der lanxt den boym 
off gewaasen ist ind spreyt sich krump mit neesten durch 

10 die ander neeste her vmb, wie eyn wijn reue in Limibar- 
d\ien lanxt eynen olijuen boym off geprofft is« der w^n ind 
dyi^ zo Samen dreecht in der gesteltenöss inest euch 
derpefo* reaeaU jaiis di^mael off deaen bc^nien inzuditer 
geetalt zo samen wie eyn wijn druffe, soe dat die boyme 

15 dae mit yers selffs Ii ucht beladen werden, dat men vermeynt 
sij sullen dar neder väJIen. so vmtrynt den mertz vis- 
spiyngen die bloymen van den peff^ reuen, dae. mit in- 
spiyngen ind wassen bynnen tzwen maenden der lange peßier 
der zo samen henget wie lange wQn druuen. ' as der nv 

20 tzijdich IS soe is he gantz groyii gestalt. dau suijdt man 
yen aeff as die wijn reuen ind spreyt }ti wijt oeuer duecher 
in die sonne dke van er dan druge graew ind bescnunpen 
wirt. dat is dan der lange peffer. item as deys lange 
peffer äff gelesen is, so tntsprynckt dan ym den trynt hal- 

20 uen mey vss der petfer reuen blader iüd der runde peffer, 
der oTich zo samen lienckt, wie kleyn wijndruuen. as der 
ouch rijff is, soe is hee gioyen van farwen, soe snydt man 
yen ind spreyt die drauen in die heysse sonne, dae 
van et dmgh, swartz ind gheknmipen wirt dat synt dan 

30 die peffer komer ader runt peffer. voei-t vmtrynt sijnt 
Renieyssmaent intspryngen dan vss den ])effer reuen sonder 
bloymen ind blader ander kleyne druuen, dat is der w\jsse 
pefer. den snqdt men ouch aeff ind drayght in in der 
sonnen, der b^jffit wQs ind besdummpen. den behaldent 

85 sy in deme lande zo yerer spijsen ind dranck, as der neyt 
van heysser natuyren ist, as die ander tzwae, ^vylcher tzweyer 
sy in deme lieysseu lande nyet bmychen moigen. item man 
sait in vnsen landen tiat man foyr vnder die peffer boyme 
stoecht, vmb derwylder slangenwyll, dae van sjj den p^fer 

40 also beadirampen« onch sait man dat deys peffer gebicbl 
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ifirt in eynen hflg^ssen eyram vmb de Hill, dat wir yen nyet 

nae plantzen en durfften. ich saich dir (beheltenyss deme 
onversoichteii kleffer sijn ercj dat sij gheyn fuyr vnder die 
pe£fer boyme en maichen, dat is wael zo mircken. asdan 
5 vertmBteD die schaleii ind rinden ?an den peffier reuen, 
dat dan verdumn moesten, wie wale dat it waer ist 
dat vil dangen ind boese #n^der dieren in deser insel 
sijnt, dar vur sij wael fiiyr inaicheh mit gecruyde, dae van 
die fenijnde diere vss den huysseren fleyn moissen. daii 

10 ich hain wijt ind ver vnder dese boyme g^gang^ (ind) ge<- 
fllaeffsn, ich nye boese dier gesfien en hone. 

Iban tnssdien Kamerath ind Madagasear eaegen wir 
tzwey mael an der auentstimt tzwey deir sich zo samen 
fechten in deme mer. ich wart vnderricht dat it were eyn 

15 mer oesse ind eyn mer kouwe, falchges geheysschen, as al- 
wege der aan str^det mit dem wyffio bys soe dw doyt, 
dan koyst deroess eyn ander gegade« dieser deyr han ich 
euch eyn leuendich off deme lande geseyn. dit de}T wijrflPb 
sijne jungen oif dat lant ind verhelt sij tzwelff daghe aldae. 

20 dar nae voert er sij in dat mer. ouch hait dit deir gar 
eyn mwdick fei mit wQSsen ind swarttzen flecken gemenget 
ind ia eyn gar tsomidi ind gmyslfch dier an zo seyn, as 
in deser gestalt conterfeyt steyt. 
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Item dese insel Madagmar lycht redit ynder dem 
suyden. men kan , wad gefiireu in tswentzidi dagen im 
dem koenynckrych Moabar dae hme aent Thomas apostel 

lycht bys in dese insell Madagascar. man en maich aber 
5 ndt wael faren in dryn maenden van Madagascar zo dem 
koenynckriü^^ Moabar, vmb des groissen wederfloss frillen 
des mers van sieden warte loiffieiide. aber dat mer geit 
seir strenge Tan snyden -nae norden, item vmb dese inseL 
Madagascar vindt man in dem mer gar vil groisse slecken 

10 hanip genant zo latijne murex, vss wylcheu skcken ind 
huysser sy intüangen gar schone roide farwe, dae mit man 
die pnrperdoicher ferwet, der garvil dae gemai^werdent 
Item yan deser insel Madagascar wolden wir wael in 
tzwentzich dagen zo Thor gefaren iiaueii, lijgende off deme 

15 roiden mer di'ittelialff daichreyss van sent Kathrijnen kloy- 
ster. doch so wolden wir suechen ind eriareu, wae der 
NqIus sijjnen oirspronck bette, as man dan in vnsen land^ 
sait, wie der Nijlus kome vss deme paradijse gdouffen mit 
dryn anderen wasseren Tijgris Eufrates ind Effiraim. soe 

20 wir dan wael wisten, dat wir dese diij wasseroff die rechte 
hant in deme wederteeyn hatten laissen mgen off ghensijdt 
dis groissen westen mers nae groiss Jndyen wartz ind dat 
wir den floss Nyli off die lyncke baat hätten laissen Ijjgra, 
dar vmb foiren wir off die lyncke hant van Magagascar zo 

25 eyner kuuifstat Phasagar vj daichreyss 

nae suydtwest. dit is gar eyn schone stat ind l^cht off 
terra firma ind die luyde sqnt euch gar swartz in deser 
proninde ind wyllent oueh cristen s^jn, as s|j gdeanen dat 
Gristus eyn mynsche fi^j woirden ind noch ist, waift er myn- 

30 sehe werck an drijfft mit \inkieren dat firmament, so haue 
er dat heuffl in deme hemel ind die fuesse in der erden, 
onch hauen sij gar vil simulachren in yeren kirchen. item 
in deser kmtschafft siijnt gar vfl yergiffHige slangen^ soe dick 
as eyn arm ind vonff ader sees fuesse lanck mit vfllerl^ 

35 ferwen, hauende off sijnie heuffde , tzwey hoerner, in derer 
spraichen Binata^i genant, in deser gestalt. 
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Item Taa PhasagAr 20 Gamma daichreyss ' 

taogen ydt oeber hnt sayt weat mH gehuyrdeii muylen. 

dit is ouch gar eyn schoyn groisse stat ind sijnt swartze 
20 luyde hie vmtrynt ind sijnt deme koenynck van Phasagar 
' YBderworffen ind sijnt eyns gdouuen. in deser stat saich 
idi zweyii iv^jase elephanten mdirijjase lewen in des konynx 
hoene ind yü ander gelsam gedeirs, die oonteifqrt man mir 
nyet gdemien soIde, ich Tndor ir^;en Mme. 
25 Item van Gamma zo Kobalhar iiij daichreyss 

tzoigen wir sude west durch ijdlich gewyltenyss. clese Ko- 
balhar sijnt gar groisse haige berghe, stigende in die wol- 
doen ind heysdient nae mser E^mich die beige des maens. 
Rem dese berge Stegen 'wir off iij dage lanek ind wie 
30 >vir hoiger ofF qwaemen wie it allet kalder waert, soe dat 
doe wir oyuen off dat gebirchs qwaemen fanden wir vil 
snees daer off lijgen. dar zoe regenet gar seer die w^ 
^off dem gebirchswaeren ind dit was in deme anbegynne 
des maentz junij. dae an is zo vermircken, wan it dae 
35 wynter is soe is it hie somer ind hie wynter is it dae so- 
mer, as du it hie by wael mircken maichs, dat wan it in 
desen bergen suijet regent ind fruyset sunder vphoeren in 
deme junio ind dat zo samen dey berge her aeff feit ind 
kmflfi zo sanen in den Nyi, dae yan der NQl dan an jairs 
40 seer groyssw^rt indas er dan her aeff in dat platte Egypten 
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laut kumpt, as alwege in dem august, soe bedeckt hee dat 
gantze laut vanligypten. dan zo derer tzgt s^nt diewasser 
in desen landen gemeynlidi alle kleyn ind m deme ^ter 
sqnt aJle wasser hie groiss , soe is der Nijl so kleyn dat 
5 men wael der durch gayn sulde. dar vmb uioiss it dan in 
desem gebirchs Kobalhar somer syn ind neyt regenen noch 
snijen dar in. 

Item in dem aefitrecken van desen bergen sude west 
fanden wir etzliche lustige bome vss den hoigen bergen 

10 sprinofen, dat die rechte oirsprunge van deme Nijl waeren, 
körnende sude west her aeff, deme wir allet nae volchteu 
bys zo Aikayr ader in dat groisse mer, nuure mediterraneum 
genant ao vfngyngen wir dese bome gar mit groissem 
flijss, off dat wir nae nioediten sagen, wer it saidie, dat 

15 der Xijl spninge in dem paradijse, dat wir dae inne ghe- 
weest weren. mir is al)er wael eyn rede van geleirden dar 
YÜ gesaicht: jae it wcre wal moegelich dat der -Nyl vnder 
der erden m deae paradys leyff durch vü landen bjs in 
desen berch, dae er drst eynen oirsprunck neme. ich ant- 

20 wort dar vff ind neyt weder ich geseyn hane, dat dit ge* 
birchs Kobalhar £?ar Loicli is ind so wir van suden dar off 
tzogen rönnen vns gar vil reujjer vnder ougen die suyden 
wartz lieffan.' nv aa wir oyuen oener tzogen iunden wir 
dese boine' spryngen die west wartz BeH lieffien geheysschen 

25 der Nijl. nv mirckt^ dese berclie lijfjen van hyn zo reche- 
nen uff die rechte hant des indyaensche ader weste mer, 
Marne geheysschen, dat recht vnder suyden hjcht. ind die 
ander drij wasser, aa Tygns £ffiraim ind Eufrates, lijiipen van hin 
off die lyndke bant vnder oiat off geyn djdt desen westen 

80 mer, soe dat dit mer d^ Nyl scheydet van den anderen, 
dat me dan veirtzich daichreyss is. were ich foirder bij 
dir, ich weulde dich is bas vnderrichten , as ich dar nae 
groisse versuechonge , firaegimge ind ertounge an allerley 
nadonen van eriaten der land^ ffigslidh an gelaicht haue, 

35 wae dat paradijs zo finden were. sij deden mir aßet nae 
eyner meynonge antworden, des names paradijs weren sij 
nae yrre spraichen neyt kmidich. doe leyss ich sij fraegen, 
Wae Adam hid £ua geschaffen weren. sy spraichen, wae 
anders, dan off der heylig^ lustiger profineie Jherusalem 

40 goiant, aa dat mytz off ertrych were, dae hette got den 



Digitized by Google 



151 

eirsten myiuidieii ytjUm sclMilfeB, den zo aUeii syden mrt 
80 planlasen« oiieh hette got dat laut insserkoeren Jnd ge- 
maidit dat laut gelo^flben riir aUe anderai landen. 

euch het ä?ot sijnen son Jhesuiu Cristum her aeff gesant ind 
5 is in deser prouincie geboeren, an eyn galge des cmces ge- 
hangen as midtz off ertnüch die runtheyt der werlt zo er- 
loesseii^ dar ymh vere Jheanisalem die heylichste ind val- 
Inatlehste prauinde die off ertrqdi were. as mir oudi yan 
cristen, surianeu ind Juden bij Jlierusalem eyn berch gcwijst 

10 ind dar off gefoirt wart, dae ort Adam ind Ena clat ^ebot 
goetz gebrochen hett«!, dae van ich noch her naemaito 
scbr^iien werde. 

Item van denen berge KobeUiar ^ daiehreyss 

tzogen wir dese berge aeff zo eyner groisser stat Leixma 

15 geheisschen. dit synt rechte swartze moren ind willent 
onch ( listen s^n. • 

Item yan Leuma 20 Hiere daiahreysSf 
eyn aehone atal. die inwooer s^t ondi Bmrtee moren. 
Itm van Htere 00 Gargijsa " ij däfiireyss, 

20 eyn stat bjcht off dem Nijl. 

Item van Gargijsa zo Poro ij daiehreyss, 

is eyn aehone atat legende 4fS eyner see vier mijlen landk 
indtzwae breyt, tusschen garhoig^ gebyrdis, durch wylche 
see der ffoas Nijlns straiioldieh dnrdi loyfft, aa man yen 

25 an allen eyTiden \v;iel erkennen maich, as der Nijl aiwege 
droettaichtich scliijnet nid dat seewasser is groepi. 

Item van Poro Aachnachua j daiehreyss, 

tzogen yir lanxt dese see. dit is eyn sdione stat legende 
off der aehiiger aee. Me saesasen wir in ey& fidtsdi^ff ind 

30 voiren den Nijl aeff. 

Iti 111 van Aschnachua zo Zabarach ij daiehreyss, 
foeren wir den Nijl aeff. dit is gar eyn schone stat in 
EthyopieiL sq sqnt criaten Ahasiniani aderJaeobini genant, 
as ^ aieh alle in der jnncheyt laisaen bean^den aa die ma- 

35 chamet^n, vmb vnseren heren Jhesu wille, der sich euch 
in der juncheyt hat laissen besnijden. dar zo laLssen sij sich 
mit eyme heyssen ijser eyn cruytz vor die styme bamen, 
vur vnse deuffenyss ind venneynen, dae mit anllen ag der 
eiff sonden inüediget agn, as nae den worden die sent Jo- 

40 han baptiat van vnserem heren Jhesn gesprochen hat: er 
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■wirt Yck deuöeu m deine heyligea fßjst ind in dem fuyre* 
oach doynt sy yere b\jget nyet deine mjnsdieQ, dm gode 
van hemdrgch md dat heymelicli in alsnlcher wjßie: 8ij 
l^en wyrouch ind ander gude roich off heysse koellen ind 
5 sprechen dae mit yere bijget t^jegen ^ot indvermeynen mit 
dienie roich suldeii die sunden oö stijgen zo gode van hemel- 
rüch ind dae mit erkant ind vergheuen ayn« ouch g^enuen 
ind sagen sy, dAt nelt me dau eyne natnyr in CiMo ge- 
weest sij, als onch nyet me dan eyn persoen, in wyllen 

10 dat vnss üeue frauwe sij Cristus moder gewesen aber neyt 
goedes. ouch wan sij skh segeuen mit deme heyligen cruytz, 
dar zoe bruychen sq neit me dan eynen vinger van der 
lupit» vmb der eyner natiqmvyUen, die sagen ind^ryllen 
in Oristo geweest sij. ondi eonsecrieren sy dat heylige 

15 sacrament in broyt as d(j Grek(Mi, dat sij degelichs aldae 
alden ind jungen geuen, die noch dey brost der moder 
suygen. 

Item dese Ethiopea abaamiam aeder Jacolmii genant 
haaen yeren eygen koenyndc Thodar genant , deme vil koe^ 

20 nynckrijcli, schone stede ind lantschaiTt vnderworffen synt, 
ind lielt stedich hoff in deser stat Nubia. dese Ethyopes 
hauen eyn eygen spraiche, dae van yerealpiiabeet hie vnden 
gesdireiien stqrt. 

alpha weda gxuna delda e zBo syeta 
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Item van Zabwa zo Pascar j dakhreyss 

eyn stat^ foireo w westwärts den Ngl ae£ 

Item van Pasear zo Jhema im daichr^ss 

eyn stat, foireii wir ouch allet westwaitz aeff, dese stat 
5 is ouch dem Thodar van ]Nubia YAderworÖeu. 

Item van Jherua zo Bara. daichreysa, 
lycbt aUet oft dem üobb ind synt Gristen. 

Item ym Bara 20 Cabae eyn atat iy daidur^yss. 
It«n mm Cabae zo Sosa iiij didchrcyss, 

10 eyn stat off dem Nijl. aber dese stede sijnt neyt vmfeistighet 
mit muren grauen ind tuemen as hiezo lande, daxi groiäse 
w\ide pletfi tü Yoicka in hauende. 

Item van Sosa zo Zaragna üq daidureyss. 

dit ia' gar eyn schone mechtige stat cristen ind dem grol- 

15 ssen Thodar van Nubyen vnder worflPen, der bij wylen ouch 
hoÖ heldet aidae. in desem wego doe wir den Nijl aeff 
foireii saegen wir oä die rechter hant eynen floss her aeff 
loufteii ia desen floes Nyli. 

Item Tan Zaradiua zo Cattadiihba eyn stat j daytsche 

20 mijle tzogen wir oeuer lant, man neyt foirder dae aeff 
fareu maich vmb des groissen hoigen gebirclis wylle dae 
der floss dar dmrch oyuen her aeü vallen moiss durch 
enge lyttsoen mit ao groissen gesdiaJle ind gestmmdeyt, dat 
die Inde daer vmb wonende me dan halff doeff s^nt ouch 

25 vermaich der seluige koenynck den floss N\jli aldae be- 
stoppen, dat er off die lyncke hant aeff iouffen moiss ind 
Aeyt durch Jbigypten lant lanxt Alkaijr. off das dat neit 
en gedchege, moiss der zoldaen desem Thodar aeder koe- 
nynefc van Ethyopien all jairs groissen tribuyt geooDu ind 

80 forder as dese cristen Abasiniani ader Jaodbini geonnt vss 
deser prouincie zo Jherusalem aeder in des zoldayns lant 
komen, betzalen sij geyne tribuyt ind gaeut oöjgereckte baner 
zo Jherusalem in den tempel Cristi sunder tribuyt zo geuen. 
ind man moios yen gs|yn leyt doyn ind dat allet vmb deser 

35 ontbaldonge wylle des floss Nqli, 

Item alliie oeuer den Nyl suyd wcst wartz heyfft sich 
e\Tie ander prouincie ind eyn eycren spraiche an , Ethyopia 
sab Jb^gypto genant, dae ixme vil machameten wonen ind 
hauen oueh eynen eygen koenyndc, der vnder worffion is 

40 dem beeren van Thonis vss bturbarqen ind cS dissgt dem 
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N^jl dae wir aeff foiren fi^nt it nook cristai bys zo AnÜ« 
ttore eyn stat 

Item van Gattadnbba zo Beziasa eyn stat i| daichre} ss, 

tjsogen wir oyuer laut, hie saessen wir weder in eyn kleyn 
5 schyffgen ind foiren den Nijl aelf. 

Item van Beziasa zo Dara ij daichreyss. 

dese stat l^cht off eyner groisser insel «myte in deme Nijl 
Tinflofiseik Meroe geheyschen. in desem wege saegen wir 
• oistwartz off die rechte hant her aeff louffen eyn fliessende 

10 wasser in descn floss Nijli. 

Item van Dara zo Esser • ij daichreyss. 

dit is eyn schone stat legende off dem NQl ind sgnt allet 
cristen Almsiniani genant. 

Item van Esser zo Schatolea iij daiclireyss 

15 eyn stat lijcht oiich off deser insel Meroe geheysschen. item 
off deser insel Meroe saegen wir in dmi Steden vil deyre 
gazselle aeder nae der ^raidien- mismir genant, der wir 
ondi off der insel Madagascar geseyn hatten, dil sgnt 
deyr rm gesteltenyss ind groyssheyt wie eyn geysse , aber 

20 graewe roytachtige hayr ind hait tzweyn tzendevur in deme 

' munde, die etzwatz langer sijnt dan die ander ind essen 
stedicbs aldae gude gekniyde spyca nardi, reubarbanun 
ind dat gekruydtz van d(9i gei^ber woertaden, dae van 
sij krijgen gar wale ligcside gcMoede, so dat sij zo etz- 

2ü heben tzijden nae der oeuervloediche}i: des bloytz an den 
sijden etzliche buylen off faren, die yen gar seer juecket, 
80 dat ^ weder eynen steyn aeder holtz die buyle off wry- 
nen, dat yen gar sanflt d^^. daervss loiifft dan die oeaer- 
floedighe roaterie vrie eytter geschaefft. dat droget gar 

30 balde v<in der gi'oisser hitzde der sonnen, dat schauen sij 
dan aeff ind dat is dan der waerachtich walniychende besum. 
oudi s^nt etzUehe die deser gazelle gar eygentlich war wyssen 
zo nemen. wanne dese buylen volbloydidi ind sieh wrQuen 
wyllen nae der begerde d^r sanfftget ind des ifssganges, soe 

35 \insnijden sij die blaesger ader buylen subtijlich van den 
velle. dat idt deme deyr nyet en schadet ind laissen it dan 
also bestopt in der sonnen drugeu. dat is der beste beBuia, 
des ich etzlidie blaessgen mit myr heruss braidlit hat ind 
nnjjnen guden fronden mit gedeylt. ind sijnt dese deyr in 

40 deser gestalt. 
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Item van 8cfai|ri€a 

xo Fiene eyn stat y 
daiicSireyss. in desem 

wege qwaem cyn louf- 
5 fende reuijer van der 
lyncker haut fleyssen 
in desen ikx» Niyii. 

Item van Fiene zo 
Dia iiij daichreyss voi- 
10 reu wir mit guden wyn- 

• dedenNijle allet weßt- 

• mrta aeff. dit is eyn 
sdioyn stat IQgeiide 
off der rechter hant 

15 des Nijls. 

item van Bya zo 
CendNifti* 

dit is eyn sduMie groiase stat off die redite baat des Kgls,, 

lijgende vnden weder eyme gar hoigen gebirehs. 

20 Item van Cenobastia zo Passulus eyn stat ij daichreyss. 
Item yan Passtdus zo Anthinore \j daichreyss, 

eyn schone stat. hie wonen ylicfae machameten dene zol- 
dayn Tnderwoifflm. in deser art vint man die papag^en 
der idi gar vil in dem aeff toen lamrt; den N^l saich 

25 fliegen. 

Item van Anthinore zo Alkaijr v daichreyss, 

dae der zoldayn hoeff heldet, lygende in Egypten aa. ich 
vor gesefareuen kme. 

Item as whr ny zo Alkaijr qwaemen was der groisse 

80 Thodar, der sich zoldayn wolde maichen vss Egypten ge- 
flouwen bys zo Damasco ind hat die prouincie in genoemen. 
SO rüste deser junge zoldaen Kathubee son vier dusent ma- 
mdoicken zoe, die zo Draiasoo tzeyn solden den' Thodar 
zo Teijagen. as wir dit erhoortmi sq den weech tzeyn wol- 

85 den dnrdi die swaere woestenije Alhijset genant nae Dtar^ 
masco, dat vnser rechte weech was nae Jherusalem, ver- 
dyngten wir vns balde zo den mokaiij, dat sijntvoerer der 
esell ind kameien, tüe vns Ton AU&n^r foeren solden bys 
zo Jherasalem, Alkotz dae genant des moyste yeme eyn 

40 eickliefa genen yj dneaeten ind maiduten des eyn aeftdir^it 
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oeuermytz den groissen truttzehnau ifd tzweyn heydensche 
scheffen. also stalten w uns mit peifAiiitii ind atte noit- 
diirfflüge saiehen mit desen manmloiGken durdi die woe^ 

Stenge van Alhij.sct zo tzeyn. 
5 Item van Alkaijr zo lande bys zo Jherusalem is vintryiit 
tzwelf daichreyss, as hernae beschreuen. 

Item des tzweydendaichs nouemliri anno nayn (LwM) 
ind nnintzich tgegen den anont taoig^ wir van Älln^fr mit 
den vier dusent mammeloicken, dar zoe hat sich noch 

10 vergadert eyn gaffera ader kanliiaiia, dat is eyne gesell- 
schafiOb van kouttludeu ind anderen die sich alle maentz 
Tergaderen durch dat gevyltenys Tan Alhgset 20 taeym 
xmh der wyldcr arabenwyll, die e^nen degeUcbs spolijeren. 
in deser karduana waeren cristen turcken heyden Juden 

15 tartarisken ind anderen nacionen zo perde kaiuelen esell 
kamelcheyren (theyrenV) ind zo voisse oeuer die drij dusent 
mynsdien, soe dat mmr zo samen waert peber die seaen 
dusent ind tsoigen bQs zo Alkangi duytacfae mykn mi 
Alkaijr lanxtMatheria eyn dorff dae d^ balsem imieweest 

20 Alka}Tigi is eyn fijne stat, mer dese stede en sijnt neyt 
. Tmmuyrt, dau vil huyser ind voicks by eyn ander, item 
deser daytzsdie mammeloicke Conrat geheyssdien wi Basel 
geboeren^ der nign trattzelnian geweeat ms, tzdch mit 
desen mammeldelenTtir eynen tsoldener, deme ich ste- 

25 dichs verbleyfF bis in eyn stat ( iazera genant, der mich alle 
gestalt ind geiegenheit vnderrichtet, wie dat deser tzuldener 
ader mammeloicken eyn yeder het kregen ander halff hun- 
dert oeraphin, dat synt docaeten, zo mstgelde ind dar zoe 
eyibe yedcBchen des maentz tzwellT ceraphen Ind dat allet 

30 wael betzaelt. des moyss eyn yecklich mammeloick hauen 
drij perde, oiT deme eyme er sellfs sytzt, vff deme anderen 
eyn kleyn swartz junge, der vnder sich halt liijgen eyn kleyn 
getzeltgen, mede ind ander noitduritige perfonde, ind dat 
dritte pert geyt ledich, dat foehrt deser junge in der kant, 

35 ali dat eyn pert muede wurde dat liec bich dau ersettzen 
moechte. dar zoe moiss er mit yem voeren tzwe}Ti hant- 
boegen mit kocher ind p^ien, eynen tzebel, eynen speyss 
ind eyn qaer kolff, dat jem der junge hyüt foireou oueh 
saiditen aij mir ivanne eyn here bq zo vdde sduekde, motst 

40 ei* yen so vil geuen ind wan er eiist gekoren wirt moisB 
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er eyme yecklichei mammeloicken geuen hundert ducaetten 
ind dat so duckwerff as eyn nuewe here gekoeren wurdt. 
ind rijden in deser gestalt. 




35 Item van Alkaugi zo Belbees cyn stat j daichreyss. 
Item van Balbees zo Salheyo eyn stat y daichreyss. 
In der haluer daiclireyss tzogen wir in die woestenij 
Alhyset genant, die durende is seess daichreyss bys zo Ga- 
zera dae gar dieffachtich ind kleyn dünne sant is, soe dat 
40 er mit kleynen wynde haestlich beweecht wyrt off eyn ander 
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louffende zo groissen bergen ind des«nderen daichs raaich 
it sich Valien dat der berch (mit) eynem anderen wynt eyn 
ader tzrvae duytzsche mijlenvan der stat kumpt zo lijgen. 
Item funden wir in deser woestenyen van allen daich- 
5 reyssen zo der anderen eyn woest gebuwt huyss ind dacr 
bij eynen putz, der etzliche verfallen waeren, die eyn zol- 
dayn dar hat laissen bouwen vff dat man wasser otf allen 

f daichreyssen finden moecht. soe was dit wasser vss den 
puttzen gar seer versaltzen, dat mich wunder nam, as it 

10 vem van deme gesaltzen mer was. ich waert vnderricht, 
dat it gar seiden in den landen regent, aber zo seltzam 
maele dan dat seluige regenwasser mit der brennender 
sonnen in den heyssen sant vielt, soe maichde die groisse 
hytzde van der sonnen dat wasser zo saltz, as zo winter- 

15 tzijt die groisse kaltheyt maicht vss wasser ijss. dar vm 
were dat wasser gesaltzen, as wir dat des naichtz bij den 
Sternen gelucht gar eygentlich in deme sande saegen wie golt 
gelyntzeren. dat was regen wasser van der groisser hijtzde 
der sonnen zo sammen geijsselt, as wir ouch tusschcn Al- 

20 kaijr ind sijnt Kathrijnen kloyster gar duck in deme ge- 
wyltenyss funden groisse stucker lanxt die berge lijgen 
spannen lanck ind breyt, dat gar guet saltz was mit zo 
koechen. 

Item in deseme gewyltenyss wae wir vns neder sloigen 

25 funden wir in deme sande louffen groisse luyse wie hontz 
tzechen die eynen gar hart byssen, as mir it duck geschach, 
dat mir buylen off lieffen wie groisse nusse. van stunt an 
smeret ich sij mit oUueu eppelen safit, danvergynck it vns 
balde, die wir dar vmb mit vns genoemen hatten, ind 

30 wae wir vns des naichtz neder sloigen hatten die heren 
yere gescelt in deme sande vflfgeslagen ind dar vur rich- 
teden sij vff eynem standert wie eyn cruytz dat voll ijlich 
bemende lampen lünck, vmb de will off yemant sich ver- 
speede off moide worden were der sij des naichtz weder 

35 fynden moechte. 

Item as wir eirst in dit gewyltenyss tzoigen deylten 
wir vns in vonff deyll. dye mammeloicken in vier deyll, 
der eyn houffvur tzouch eyn halue daichreyss ind eynhouff 
hytiden ind tzweyn zo besijden ind allet eyn halue daich- 

40 reyss van den anderen ind dae tusschen tzoigen wir kouff- 
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lade ind anderen, die in der gaffero ader karduana vaeren 
vmb des gnnsaea volcks wille, dat man alle naicbtz neyt 
wafisen» geooich het fanden. 

Item van Salheyo zo Kathia iij daichreyss 

5 tzoigen wir durch dese deyffe santachtige woestenije. , dit 
is eyn groyss dorff lygende in der woestenyen die de wylde 
Axaben inne hao^ ind emeren sich durch etzfidie bassdi 
Tandattden, der garvil in dem heyssen santaiditigen gninde 
waissen mit biLsschen anhauende veirtzich vontftzig morgen, 

10 dar vnder dey wylde Araben wonent weder dey boyme in 
kleynen hatgeu wye wylt fee. 

. Item van Kathia zo Gazera In^ daichreyss 

tzoigen wir durch dese woestenQe, dae inne wir loiff grass 
noch mijnsch woenafftich en funden. dan wir gar vil sae- 

15 gen der wylder lieckeu daer off der boym wollen mit grois- 
8^ hoeffen hynge, dae van sich dey wylde Araben emeren, 
dat aeff plucken mit grousen lodcen, dar bymien eyn gar 
hart dynck gewickelt is wie eyn yerAiHraen worm, den sg ' 
gar mit groissen mdde ind arbeyt vss zo krijgeD hauen 

20 ind bereydeu sij dan voert ind verkouffen sij dan mit grois- 
8^ hoeffen in dese lande, dat eirst an leudet zo Yenedich. 

Item hii Gazera qwaemen wir vss der woesten^en by 
eyn tzdhoyss, dae wir alle tribuyt meiste geuen ind daer 
heyflit dan an dat geloeffle lant. alhie schieden die mam- 

25 meloicken mit yerem her off die lyncke hant aeff nac Da- 
masco, dat vns gar eyn ongeluck wa^, want so balde wir 
zo Gazera qwaemen hess vns dae der armareyo, dat is der 
oeneister van der stat, epi mammrioick, gr^jioi, gefenck- 
lieh settaen in eyn ijser mit haiss henden ind voessen drQ 

30 wechen lanck sunder vff sliessen in deser geslalt. 
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15 Item wie nvdie oirsaiche was, dat wir dar in qwaemen 
ind wat wir dar vmb lijden moisten ind zo etzlichen saichen 
gedrungen woirden ind ^ie vns got vss halff, was gar eyn 
wunderlich geschieht ind etzhche punten nyet cristlich luy- 
den seulden, mir zo wyt vallen zo schrijuen, dar vmb ich 

20 sy vnder wegen laisse. dan also vil wyl ich wael eyme 
yecklichen pylgi'ym ader kouffinan raiden der die heydeu- 
schaflt wandelen wulde, das er durch rayt cristen Juden 
aeder heyden gheynen tzoU vm entzey, as man an allen 
Steden ind dorffer kortesije dat is tzoll geuen moyss. ouch 

25 dat er sich hoedevur bekoeronge heydenscher wijffer. ouch 
hoede er sich vur Juden die daer woenafilich sgnt ind vnse 
spraiche wael können, die weirlichen vns bedriegen ver- 
raeden ind vmbrengen. 

Item as vns nv got vss geholflfen hat, tzogen wir van 

30 Gazera zo Ebron ij daichreyss. 

die eii-ste daichreyss durch gar schone siechte fruchtbar ge- 
lendtz, lanxt vil dorflfer ind den anderen daich durch kleyn 
fruchtbar steynachtich geberchs. 

Item Ebron lijcht weder eyme berge, eyn stat suuder 

35 muyren. hie wonen vil guder cristen van den Surianen, 
die yere eygen kirche aldae hauen, ouch steyt in deser 
stat eyn schone meskijt aeder heydensche kirche, dar in ich 
intgayn den auont gefoirt waert. dae inne saegen ^1r vn- 
tzeUich vil lampen bemen ind gyngen vnden in eyn kruyift 

40 ouch vol lampen hangende, dae inne alle die altveders 
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Abraham Ysaac Jacob iiid audeieu lijgeii begi'auen in kost- 
liehen sarcken. • ' 

' ' Item men voirt ms vnder Ebron suyden irartz üa ey- 
flen Uqfnen daU. dae staut ejn hol! m eyme st^fiiach- 

" i 1ig«li beige, dar in int gyngen. dae hatte Adftm eirst- 
werffs gewoent mit Eua, doe sij vss deme paradijse ver- 
ßtoissen waeren. hart hie bij in deme i^nunde laich eyn 
roitachüch acker, dae van got Adam geschaffen sulde hauen. 
Item Vanfibron zo Bethleem vij welsche myien, tzoigen 

fO wir durdi epm hmm fiteynachtigen weedi, in wylchem 
wege wir saegen off äe rechte hant eyn schoyn gemuyrde 

' kall lanxteynen berchgayn van Ebron nae Jherusalem, dye 
vnrtzijden dey koenynge van Jherusalem hauen laissen bou- 
wen vmb suess wasser zo Jhemsalem zo hauen, des dae 

15 nyet en b. item ao Bethleem tzogen wir in dat doyster'iA) 
herberdi bQ tsweyn latynsche obsentanten dey dar van Jhe- 
rusalem geschickt werden, dat cloister vif zo halden. * 

Item des inorgeiiö gyiigeii dey tzweyn brueder mit vns 
in der processien alle heylige stede zo wijsen. 

20 Item dat eirste gyngen wir vss dem canytzganck in 

^ -de^ kirche. heniieaen dem hoigen elter vff zoe der rechter 

" hant dae steyt eyn altaer, dat is der altaer daer vfF vnser 

' ' here Cristus Jlie^^iis besnodcii is \voirden. an deme cynde 
is aebiaes vi^'u-cliiingc^ allor sunden vaii peen ind van scholt. 

26 üem voert vö die lyncke hant ücä choirs steyt eyn altair, 

dar vff die di^j li^Uge i^oenynok sieh bereyden^ deam jungen 
'geboeten kyvdelijn Jhetn CSrist ofifeiliande zo doyne. dae 

is ablaes seuen jaer ind seuen karenen. item nyet wijt van 
• ' deseme altair oflf die lyncke hant bij vier schreden geyt 
•SO man eyne steynen i»:^ eltf stoefielen hoich aefi vnder 
• dem dioir altaer^ da «teyt gar eyn schoyn Ueyn Cappel 
■ snft ffdMien manndsteynen vnden ind oeaen bekleyt gar 
koestiich. boenen dem hoigen elter deser cappella "Weder 
deme gewulffe steyt eyn ariilden sterae. dae is die stat, 
85 dae vnss lieue frauwe Jhesuin Crist zo der werlt braicht 
' hat ind is aldae vergebunghe aller sunden van peen ind 
. . van schok. item vff reehte hant dis altaka M| vier 
schfede wgt iae steyt eyn fdfair vnder eyme vssgelmwen 
fyltz. aldae hauen die drij heylige koenynck deme jungen 
4& geboeren kyndel^n gheoüiert ind vur deme seluigen altaa: 
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18 ouch der fyltz wgehauim ind yetmnl mit setumen 
^ssen marmelsteynen bekleyt. dat is die krpbe geweeet des 

esels ind des oesseii, dar in Cristus gew ouden in duecheren 
gelaicht is wolrden. an deser stat is vergebungü aller sun- 
5 den van peen ind van scholt. item au ejnde deser cappellen 
westwärts st^ eyn nmt loch, wylt mm sagen dar in 8|| 
der Stern gesdiossen, doe er dey dry heylige koenyiick yS 
dese ^tat geleyt hat. 

Item voert geyt man vss deser cappellen west wartz 

10 in eyn groifft, dae inne lijgen vil der vnschuidige kyndel^ji, 
. dey Herodes doeden l^rss. hie is abiais seuen jair ind se- 
uen karenen. item tss deme cruytzganck geyt mm in 
eyn groifft aichtzeyn trappen aeff, dae steyt eyn cappelle 
sent Jheroiiirnus cappelle genant, dae steyt eyn erbauen- 

15 graetf, dae inne sent Jheronimus lauge tzyt nae siynem 
doide gerest bat ouch hat sent Jheronismos in deser Ca- 
pellen dey bybd transtnliert ym der helMnscher spraiehen 
in die gi'eetece tzonge ind van der greekscher spraich^ 
zo latijne. in deser cappellen is seuen ja^ ablais ind so 

20 vü karenen. 

Item dit doyster is gar scboyn ind oenerswentlich 
koestlich gebauwet geweest,.as men in der krystenhcyt in.- 
den moicht. dan die heyden haben sQ nv gantz destru- 
weirt. daer staynt noch tzwelff suyllen in deser kirchen 

25 dey ijdlidi mannelateynen synt, dar zoe vnden ind oeuen 
aUet mit maimelateynen vmsats geboawet is geweest 

Item tossdien desem doyster ind deme steetgen lycht 
campus floridus. 

Item van Bethleem tzoigen mr oistwartz dey he}'lige 

30 stede zo versuedien. hart binden desem doyster steyt eyne 
groySt, dae inne sich vnss lieue mowe mit Cristo yerem 
soene yerboigen hat doe Herodes die onsduildjge Jcynd^ 
aUe leysse zo doide shiyn. in deser groiM ^dt manwijsse 
erde, wie ongelosschen kalck. wylche swauger vrauwo, die 

35 der geboirt nyet intlediget moecht werden, neme van deser 
erdai eynen kffd voli mit w^ne ader wasser gereuen ind 
dat ingenoemen, van stunt an senlde sy gdieren. oudi 
wyldie frauwen in der geboirt yer miWi verseygen were, 
dey seulde des ouch aLsoin nemen, van stunt an seulde yer 

40 die mikh weder komen. deser erden hoeiieu ouch heyden- 
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sehe ind jntsdie frauwen, die grote daer imie gdouen 

haaen. 

Item voert aeff stijgende desen berch oistwart.z steyt 
gar eyn alt zobrochen stnmg Yan eyner kirchen. dae is 
5 dej stat, dae Maria die moeder goed^ Ymb Herodes wille - 
. mit Aam Otist m deme gdoefltea lande flc^yn wolde In 
ügyppteD Umt lud des ireedis nelt en irist, begegenet 
yer eyn engel vif deser stat, der den rechten weech nae 
Egyppten w^ste, den wir van Alkajjr beruss gynt getzoigen 

10 diBich dat gewyltenys vaa AUiyset 

Item Toert aeff Stegen mt eyn welsdie m$e, ionden 
inr nodi eyne sobRH!^e& kyrdie, zo sent Nydaus genant 
dae inne staeiit noch die grauer sent Pauli ind sent Eu- 
stacliij cluysener. daer is ablaes seuen jaii' ind seuen ka- 

15 renen. item hart hie b^ l\icht eyn kleyn bergeigen, dae 
Banid den groissen Golyam mit d^ slenger erdoyt. 

Item nyet wjt yft dey sijjde steyt oudi eyn alt sso- 
brochen kircheigen zo vnser lieuer frauwen genant, dae is 
die stat dae der engell den heirten verkündiget die geboirt 

20 xpi. dae is ablais seuen jair lud seuen karenen. 

Item Toort gyngen ivir in eyn alt gehuyss, dat is ge; 
ireest dat huyss sent Zaeharias, dae inne yase lieue frauwe 
sent Elijsabeth groist ind ouch aldae gesegent hat dae sij 
in Egyppten vloe, doe sij spraich: magnificat anima mea 

26 dominum, hie is ablais seuen jair ind seuen kareuen. ouch 
kiyss sent Zadiarias in deseme huyss vur sich brengen eyn 
schiiptaeffißD dar in er schr^, dat sQn son senlde geheys- 
sc^ werden Johannes ind maichde in desem huyss den 
psälme: benedictus dominus deus JisrahelL 

80 Item voert gyngen wir nyet wijt off eyn kleyn bergei- 
gen daer vfi eyn Idejn zo brodien cappelgen stont, dae is 
sent J^han geboren ind is ablaes aldae van peen ind van 
sdiolt 

Item^ voert qwaemen wir an e\ n alt gehuyss dae Sy- 
35 meon der aide gewoent hat, der J lies um Crist in dem tempel 
so Bethleem off sijne armen intfynck doe hee dar gheoffert 
mert. dae is ablays senen jair md seuen karenen, 

Bern voert tsögen vdr nae Jherusalem ind qwaemen 
in eyn kloyster zo dem heyügen cruytz genant, dae inne 
40 synt yetzont greeksche munchen Coleuh genant, hynden 
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dis d(^tei8 altair ia i^tandeii igm Btock, "daer "tf ge* 
vaessen is dat holtz daer an vnss here JbesusGriste sQnea 

doyt geledeu bat. 

Item van desera doyster tzoigen wir weder naa Beth- 
i5 leem vuäe gereyde za lioelien. 

Um vaa jBetUeem zo «RMnisatan j dujrtaacha möle, 
. oyetwart oeuer eyn grsisse boichde. oiBt qwaenic« wir an 
e}Ti schone vffgemuyrt graeff mit tabernakel gemaicht lijgende 
vfi die lyncke hant, dae Rachael des patriarchs Jacobs wijff 
10 lijcbt begrauen, dae er ouch vurtzyden ayne wonynge mit yer 
gehat liayt^ da«r die heyden groisse pylgiymmade indofier- 
. bände geuen ind vff dat giaeff Jiait der patriiieh Jaoob 
tzwelfiP tabernakd lalssm maidien wo eynem tMKhea der 
tzwelff geslechter der kinder van Jjsr ahell. 
15 Item neyt wijt qwaemen wir an eynen acker legende 
off die lyncke bant, dae fanden wir ontzdUdb idi sieni Hjgen 
. gfiscboit me zyzama ader drijedcetich ertee. . ttir mert 
gesaicbt, dat die woyssent aldae miraeiiloBe. as in Odstos 
tzijden seulde er van Ilienisakin zo Bethleem gegangen 
20 siju ind haeö eynen aekerman gefraicht, der vif desem 
acker gynd^ zysanien seen, wat er dae sedet der acker- 
, man Cnstiim neit erkant ind spotlkh aatwott gaeff, er se- 
det steyn* van stunt an- woirdent \jtlidie steyne ind noch 
huydeu dis daicbs wylt der acker nyet anders dragen dan 
^0 äteyn. 

Item voert tzoigen wir wad vmtrynt halffen weech 
tusBcbcft Jberasalem ind Bethleem, dae stunt yM die iyncke 
hant eyn alt gemuym. dae nam engel Abakne mit 
syme liayr md voert yen zo Babilonye, dat yetzunt Alkaijr 

30 heysschet, in die lewen knie dae Daiiyel der prophete inne 
gefangen SAfiS. dae ia ablaes aeuen jair lud ^euen karenen. 

Item n^ ivyt van bemie vff die rechte heut d|^ at^ 
eyn kyrehe daer der prophet Helyas geboeren ia» dae is 
. - ablais seueu jaer ind seuen karenen. 

35 Item voert qwaemen wir bij Jhernsalem vff eyn vierdd 
mijien) dae stant an deme wege vier cisternen. dae iä die 
stat, dae der ateme den dqjn beyMgien koiiyngen ireder 
.erscheyn, den eg mit deme inizodi m Aemsalem vedoeren 
hatten, dae is ablais seuen jair ind seuen karenen. 

40 : Item yoert eyn haM m^^ bys zo Jherusakm tzoigeu wir 



Digitized by Google 



16S 



by dey obsernanteii vff mcnito Syon zo herberch, dae 
gar eyn Bctem diodater hauen VjgjBiXy die w eirikb ind 
wael ontfyngen ind mm bij der partMirff die lyncke haut 

eyn eygen kamer m gaeueii, vnss yW eyn bedt laichten, 
5 wall e^seii iiul giiden wijn vnss zo drincken boydcn, des 
wir in aaderbalff jair nye gesien en hatten, dan vnse slee- 
ffonge mis gewaest der heysse eandt vnder deme hiaawen 
hemel, gebacken |det«gen in deme heysse sande vnse essen 
ind stynckende wassv^r vss den geyssen liuyden vnse dranck 

10 geweest was. iteir in desem cloistergen vant ich eynen 
duytzschen obseruanten van sent Truyden gcboemn, der 
degfltiehs ntü mir gjnck dey h^lige stede m vemtechen 
nid dey midi Ueiriidien kyss vff sefai^neiL 

Item er bestalt eent an deme annareyo, dat is der 

15 oeuerster regerer der stat van Jhcrusalem ind is eynmam- 
meloick eyn verleuchende cnst van deme zoldayn dar ge- 
.Boftuckt, eyn vrj| strack geleyde vur mich zo hauen, in den 
tempel Cnsü zo gayn yS alle pletz bynnen Ind bttysBien der 
stal ivael so beseyn ind versuechen nae alle m$me ivyUen so 

20 duck as mir dat van nuiden were, vur tzien ducaeten. 

Item eirst versoichten wir die heyligo stede in deme 
fikuster monte Syon ind gyngen eyn kieync stege vff in 
yen eapp^ zo deiaa hoigen altair. dae ia die stat dae 
wer here Jhesw mit s^fne» jüngeren yS den gronsn don- 

25 restaich dat auentzmaell as. dae is ablaLs vergebimge aller 
siinden van peenen ind van scholt. iteiu zo der rechter 
sijden die hoigen altairs steyt eyn altair. dat i3 die stat 
dae mer hmJhesus siönea jwigeren nae dem auentzmaele 
yere Taeiee woessdie. dae abfeis seilen jau* ind seuen 

88 karenen. item voert gyngen wir buyssen dese cappell vff 
die rechte haut zo eyner cappellen, die yetzunt vermuyrt 
is, as die heyden nyet wyllen hauen dat wir cristen vff 
deM eappdl gayn sulden, vmb.datBamd, Sabnon ind ander 
Iwpyngm YUa Jhermalem dacr vnden begruien lygim. dan 

96 w saegen dnreh eyn ftmtar vff dese Cappel, dat is die 

• stat (iaer got vnser bere nae dem vtferstentenyss sijner He- 
uer moder ind den jüngeren erscheyn in eyme brynnende 
fuym dae is veigebung» van peen ind. van a^lt. item 
Toert gjmgennbr eyn tiapp-abwaitz zo eyner kleyner 

M eippdtai, daa ia die etat, dae Jhem Cristai nee sijme 
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vff erstentenyss sijnen jüngeren erschom mit beslossen due- 
ren. euch stakh dae s^jnt Thomas 8|jne finger in die ge* 
benedide sgde vniers hsKn Jhesa, doe er njet geleuaen 
woMe ind dar dmrch geleaoen wart liie is aUais seuen 
5 jair ind seuen karenen. 

Item des auentz zo vier vren waert vns Inmt gedayn, 
ine men vns den tempel Cnsti vff säessen weulde. soe 
gyngeii Kryr iglende im moDteSyon deme dolater westwärts 
nae ^sm tempd Griati. ynder wegen ireismditen wir 

10 die heylif^e stede. 

Item eirst as wir vss desem doister gyngen yS die 
rechte hant steyt vnder dem doister eyn deyne heydensche 
meskyta aeder kirche, dae imie Damd, Salomen ind 'anderen 
konynck van Jhemsaiem begnuien l^gen, dar in crist 

16 ga}Ti 1110LS8, dan icli mit hulff mijns truttzelmans eyns inam- 
meloicken dar iu gefoirt wart, so dat it hoige koestliche 
erhaben grauer sgnt, dey degeüdis mit grmssem gelueht 
ind keestlidiai {^eroich gebalden werden. 

Item neyt wgt van deser meskyta is die stat dae der 

20 eirster merteler sent Stefiayn zoe deme tzweydenmaü te- 
grauen wart. 

Item liart liie bij hait gestanden eyn somerimyss, dae dat 
paescblamp van den jüngeren Cristi gebraeden wairt dae 
wart oich dat wasser gewermpt, dae mit vnser hereCUstns 

25 ajnen jmigeren die voesse mit woesche. 

Item hart hie bij is ouch die stat dae Dauid lange 
tzyt penitende gedayn liat, ?mb dat er den ritter Vryam 
VBS geheysch inepien str^ sant, dae er bestalt das er doit 
geslagen wurde, viF das er mit syner hnyssfrauwen in on- 

30 knyscheit moecht leueii, au wildien eynde he durch die 
groisse penitencie die seuen psalmen gemaicht hat. dae iä 
ablais seuen jair ind seuen karenen. « 

Item nyetwyt gyngen wir daefundenwir tswejn steine, 
off deme e^e hat Gristns Tnser here dncftcmsil gsftanden 

35 ind sijnen jüngeren geprediget ind vti deme anderen steyne 
hat die werde moder goetz gesessen die hemeische woert 
zo beeren. 

Item voert gyngen wir nyet wijt sojden warte dae 

bat vurtzijden eyn cappell gestanden die de beyden ver- 

40 stoertz hauen, dae licht noch eyn ätuck van eyine eltersteyne, 
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daer vif sijnt Joban ewangelist der moder gootz ducke myss 

gelesen hat uae der vö ersteutenyss Cristi. 

Itm hart hie by hat ^ kirch ^gestandeii dat yetsnmt 

mit vff ghesatKteii stoyneii eyn cappelgen gebddit is. dae 
5 hait Ymisajäm eyn hnyss gestanden, dae inne die moder 

goetz dniyttzein jair gewoent hat nae demevff erstentenyss 
' Ynsers hereu Jhesu. in deme huyss is euch yan ertrijch 

gescheyden« dae is ablais vergebunghe aller sund^. yan 

pene ind yan scholt. . 
10 Item hart hie bij is e}ii roder steyn getzddient, dae 

is die ötat, dae üi^iit Mathias zo eynen apoätel gekoeren 

wart. 

Item voert gyngen wir suydweat zo Cayphas hiqrss, 
d«t die aimeniger cristen zo e;yme schonen doisteigen ge- 
15 maidit hanen, so sent Saloatoir genant, in desem hi^ 

(wartj Ciistus vnser here hertlich geslagen ind laich eyne 
naiclit dae inne gefangen in eynen kerker, dat is eyn loch, 
steyt hinder deme hoigeu altaer, die wijle dey juden zo 
laydt gyngen. yff demhoigen aitaerlycht eyn groyss swaer 

20^ dicker elter ateyn. dat la der steyn dae mit dat graeff 
Cristi gestopt was. 

Item buyssen deseme kloestergen vff die lyncke hant 
in dem hoeue dae steyt eyn boym mit steynen vmlaicht 
dae is die stat, dae die jaden eyn loyrgemaich hatten sidi^ 

25 20 erwennen, dae bq synt Peter euch stunt ind diqmael 
Criatus yerkndienet 

Item as meu vsser desem huyss Cayphe geyt vif die 
rechte hant au deme ecke dae steyt eyn steyn, vff wylcher 
stat die moder gotz gestanden is ind hait sent Peter yss 

30 deme huyss sien gayn, soe bitterlichen seer schi^ende, soe 
dat er sij neit an si^ moecht. euch is die moder goetz 
die gantze naicht staende aldae bleuen schrijen in der mey- 
noüge dat öij genie gewist het wie it yeren lieueu kynde 
gegangen were, bys des morgens dat sij yen vss desme 

35 huyss saich Yoeren gebunden gefimgen ind jemerlich mys* 
handelt, doe yolget sQ nae bys zo deme huysse Pylati. 

Item voert gyngen wir in eyn kirche zo den engelen 
genant, dat ia Annas des busschoffs huyss ^.^eweest, hauen 
ouch inne die cristen armeniger. her in wart got eirst- 

40 mS zo .^onas gefoirt, dae man yen an sqne gebenedide 
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. backen sloich mit villerley sinaeheyt. 

Item voert qwaemen mr an die stat dae sent Peter 

' nae der dritter yerleuchonge vss Caypbas huyss i)l0t in eyn 
hoU:d«e vom or gar bitttriichan wegmet- 

6' Item voeit qwaemen w an dtme wMm ingandc der 
stat Jherusalem. dae is eyn stat, daer die Juden vnser 
Heuer frauwen doit lijchenam nemen wolden den tzwelff 
apostelen, .degr in den dal van Josafibat dragen wolden 
zo begrauen. 

10 Um Yoeri gyngen w an den tempd vnacn herio 

• •Jhesu. dae saessen vier van den oeuersten der stat die 
vns die duer des tempels vff sloyssen ind 88 wir ing^^P^^^ 
. waeren Yan stunt an in aoe alowen. 
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Bem deeer tonipeL CEkrfa Ii waat vi gebout ind is byn- 
neii i«y t tuflidieii » wm Q«ner (bQ mA seaen- 

tadi Toiflse ind der aeffganek Ytm den iuyieii bys an. die 

muyre dae dat aeffganek vff lenet is tzeiu voisse wyt. 
5 Item wir gyngen eirst in eyn cappell zo vnser lieuer 
frauweii genant, dae üme weoea tzweyn obseniantz broeder 
die wi woBte 8yoii d«r In geediiqkl ivenden iikl moiesen 
degeiiche daer inne tneloeeen blijuen, soe dat man y$m alle 
daiglis van moutc Syon zo essen ind dryncken brenght, dat 

iO yea durch eyn loch der dueren in gestochen wurdt. 

Item in deser cappellen zo vnser lieuer frauven dae 
d0P hmge etter BtiQfl, ia die st^t, du« Jkm» Qnalm i^er 
werder noder eksfattaell erioli^ naesyinetf emtenti^s. 
' dae is ablais seuen jair ind seuen karenen. item vff die 

15 rechte hant dis elters in vnser lieuer frauwen Icoir is eyn 
vei^gettert fynaler. dae iom ateyt eyn stuck van der suyle 
im m Otiatm vner hm Meyss^i m woirden* dcgr suyl 
is «onn wpBBW» lad dcyer 9> ms ftiger dift iiid i& lioidi 
laj die ymößhaXS spame. an dea^afie eynde ia aUaw Ter- 

20 geeffonge aller sunden \m peen ind van scholt. item zoe 
der lyncker haut des haigen elters steyt eyn altair, dae is 
dia stet, daer dat heylige crujrta Ja^ tz^t gestanden is, 
Bue der tfljjl dae it die. h^ltge jmfraii eiönte Helena tan- 
den hat, ind nodi boenen dmne altair in eyner finster is 

25 eyn stuck van deme heyligen cruytz. dae is aldais seuen 
jair ind vij karenen. item in deme mitte van dej>er cap- 
. peUen dae is eyn manoelsteynen cirkel vnden vff der 
ertau dat is die stal d»e sentHeleD« deor diy craytji ver- 
sieicU; dee sy flosamen landen waeren ind sy neyt «enwyst, 

80 wylch vnsere lieren Jliesu cruytz were, dan dmdi versue- 
ch()ni<(; eyner doider frauwen, die vff de drij cruytz glaicht 
waert, aber doe a^ vff vnsers heren Jhe^u oruj^ gelaicht 
mert, van slwit an mavt ^ van dem dpid», enveckt, vff 
deav stat is ablais stnen jair nd senen kmeam. < r 

35 Iteiu voert gyngen wir vss deser ca|>pellen init der 
processieu dey heyhge stede zoversuechen mallich in sijner 
hant hauende eyn l^ennende kertz. haitvur deser eappellen 
bü vier seliredaa staMt vff der enten wmyn ruadtf eirckel 
van wjmen mannekteynen in eyn gesatst vtmff WMdi van 

40 c^n ander, der ^ cyrckel is die sUt daei' vö vnaer here 
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Jhesus nae syme vff erstentenis sgnt Marien Magdalenen 
efscheyn m gestalt ^yns gardeners, doe stnnt Maria Mag- 
datona vff deme aadciren drckel daer isy neit naem bij 
yeme en moist komen. hie is ablais seuen jair ind seueu 
5 kaienen. * * 

Item voert gyBgen irir vmb ind qwa^men an eyii kleyn 
cappdgen in eyneii fyltsm gebauwen. dae iime steyt eyn 
atodr. dat is die stat, dae Tnser here Jhesos die «yte ge- 
fangeD gelegen hat, dae tussdien sij yeme dat craytz zo 

10 gericht hatten, an desem eynde is aUais seuen jair ind 
seuen karenen. 

Item Toert qwaouen wir in Ueyn cmfpigBii 
die lyndke haut, an dem altair is die stat« dae die Juden 
Ymh den rodee vns hmn spiijiden. dae is ablais seuen 

15 jair ind seuen karenen. 

Item Yoert qwaemen wir vfi die iyncke haut an eyn 
diTfr* dae gyngen wir aeffwarts eyn steynen tn^p, diissidi ' 
trappen hoidi in eyn Cappel zo sent Helenen geaant an 
deme eynde dae der dter st^ hat sent Helm yer gebet 

dO degelichs gesprochen, bij deme seluigen altair vfF die rechte 
hant steyt eyn fynster. dae inne hat synt Helena gelegen 
zo gesien den greueren die dat h^Uge cruytz seichten ind 
aldae gefonden waert in deser cappeUe is ablais seuen 
f$k ind seuen karaien. 

25 Item voert Stegen wir elff steynen trappen a(^ff in eyn 
kleyn groifit in eynen fyltzen gehauwen. dae inne vÖ die 
redite hant steyt eyn loch in dar fyltzen tzwey ind tsswen- 
tzidi voesse landr. dae mne wart dat heftige enqrtz, der 
tzweyer sdieker cruytzer, dat sper, die ne^ ind <fie doer» 

30 nen kröne ftmden, nae Cristiis geboirt drijhundert ind seuen 
jair. hie is vergeljuiige aller sunden van peen ind van scholt. 
Item voert gyngen mr weder dese tzwae steynen trap- 
' poi vff ind qwaemen die lyncke hant an eyn eappeL 
vnder dem ifltair steyt eyn runde rode marmelst^en soOe, 

35 vff wylcher Jhesus vnser here in Pylatns huyss gesessen 

, hat ind daer vff verspottet, in sijn gebenedide angej^icht ge- 
spouwen ind eyn doemen crone in syn heyliges heuit ge- 
dmdcet in der capdlen is abtois seuen jair ind seuen 
karenen. 

40' Item van danne gyngen wii' vüwartz aichtzeyn trappen 
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hoich vff den berch Caluarie, dat eyn schone oMierwulffde 
cqypel Is, dae lime atedkliB hmm M lampeii« wheiifit 
oistmrte gtejrt dtt kcb in eyiimi fyUxm gebaawen, dar in 

dat he) iige cruytz mit vnserera heren Jhesu gcscDcket waert, 
5 wylch loch drij spannen (1('>^ is ind eyner spannen breyt, 
dat oyvm mit bleeh besatzt is vm dm wyile^ dftt nyemaatK 
die tan aaffbnehen off mit ädi nemen moecht 

» 

It« mm. qpamieniv^ yff die lyneke hast Tan deme 

loch steyt eyn groiss rytz in der fyltzen van oyuen an bys 
10 vnden vff die erde aichtzeyn voisse hoich. der geschach 
80 der tz$t, doe Cnstos vnser liere an dem h^ügea craoe 
meduede. 

Item neit ivg t van deaem ryte aeffmrts vS die l^cke 
hant steyt eyn altair daer die latijnschen mysae rS lesen. 

15 dae is die stat, dae vnse lieue frauwe, sijnt Johan, sijnt 
Maria Magdalena mit sampt anderen heyligen jonffirauwen 
gealanden hum doe Oriatus vnaer höre den bitteiea doit 

Item fan deaem loeh dae iraie dat eruytz gestaftden 

20 hat norden wartz vnitrent vonff voisse wijt steyt eyn klcyii 
ront pijler tzweyer voisse hoich. dat is die stat, dae des 
gaden adiekem cnitz gestandmi bat, ind suydflnmyrtE aenen 
Toeaae tan deme looh ste^ eyn ander Uegm nmt pQler 
tswe^ Yoysse hoidt dae bat dea boeaen aehdiers emytz 

25 gestanden, dae bij is wael zo mircken, ind it mir ouch 
dae ^ewijst waert, as dan YDser here Jhesus mit syme an- 
gesicbt an dem galgen des beyügen cruytzes nae westwartz 
gehangoi hat ind BQie aimen m geatzeekt, den rechten 
naa mnden Ind den lyndran nae anyden, aoe termmdi der 

30 kleyn platz neit van den dryn locher der drijer cruytzer 
dat die scheker ouch mit yeren arigesicliten nae westen ge- 
bangen hauen, dan vnsers beren cruytz is vü böiger ge- 
meeat, daader tzweyer sdidsercriiyts. aoe baoen dietzweyn 
adieker aowers mdcrCriataavnaen heren armen gehangen, 

35 soe dat sij beyde yere angesicht zo Cristo gekeirt hauen , 
der vff der rechter hant sijn angesicht nae suyden ind der 
vff .der lyncker hant syn aogesidit . nae norden, aa it bie 
vst anff oontraleyt Is. 

Item tan deaam loch dae dat beyhge emyta jene ge* 
, 40 atandoi hat bys an dat beylige graeff aal sgn vmtrent seu^ 
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hundert TDisae. • 

Item dmr berchOatauurie kym Hat erden hmdi eich- 
tieni voAwe ind Is gar enge die hmm ind etickelheillicli. 

da bij is it wael zo mircken, dat nyemans zo pcrde dar vff 

Ö hat moipfen haWen. 

Item vnder desem berch Caluarie dae mm die 

; weder hin a^ geyt to dar lyncker haut, dae steyt eyn 
eapi^ Bo vnser liener fraumi ind sijnt Johaa g^ant an 
der stat Goljzata. in dcser cappellen myt man den rytz 
10 der oeueu van deme berge Caluarie aeff preyt by.^ ^1f die 

' erde, in der begegenheyt das rytz hauen sij eiist ^den 
Adams des eirsten mynschai doiden heofflL dese eappeDe 
hauen m die cristes fsrnkuL dae is ablais seoen Jair ind 
seuen karenen. 

15 Item voert sryngen wir nae der duyren dae wir in 
komm waeren. ^1i tzeyn schrede ^j der dueren dae is 
die stat betMicfaent vff der erden ttit egme n^asn mar- 
melsteyne in svartzen steynen lijsten geuawt, daer die mo- 
der goetsg tnirieh gesessen hat mit deme lychanam vnsers 

20 heren Jhesu as man yen van deme cHiyt^e genoemen hat 
'ind za deme graue dragen wolde. au desem eynde is ver- 
gehoQse aller sunden mi peen ind m aohdt 

item Yoort gjagem w in ejmen sohonen nmdfli koir, 
dae imie mite dat heylige graeff (steyt, dat acht eehoen 

25 lanck is ind acht schoen breyt ind runtz vmb vsswendich 
mit marmelsteyneu vmgatzt is ind boeuen dem graeffe steyt 
eyn raat sohoyn tabenakel indveert recht vff boeuen deme 
beyügeii gnuie is dat gsmdftz vaa der idrchcn mit ^me 

' nmden loeheffien gemaieht, aoe dat dat heylig^e graeff redit 

3ü oubedeckt vnder deme hemel steyt. dat heyhge graeff is 
eyn fyltz, wie wael sij datyetzunt mit marmelsteyn^n vmb- 

' satat hauen, vff dat man neü dae van stciai«^ moedite. 
item asmaa eint indat heyUge graeff gayiiiv]^ soekimpt 
Ml vor in eyn gar Ideyn eappelgen , dat aber in dese 

35 aicht schoen lanck ind breyt neit beslossen en is. dae 
inne steyt eyn steyn van deme heyiigen graue eynen schi eit, 
daer vff der engel gestaaian is nae dem vff erstentenys, 
doe die diy Marye vff den paeseh dai^ ^waemfln Jhesum 
CM » smcImb, dae der engel spueh: irm sueeht ur? er 

40 in^ vif gestanden ind is neit 14). er wiit uch vuigayu in 
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Gtttftm, Htm m daeen U^ipm <»welgBa m dem hey- 
lig«Mi graue brewi«! stedk^ Tier latapen, wert kroyfft 

man durch eyn ueder enge durcbgen in eyn ander Ideyn 
cappelgen. dae steyt dat heylige graefi vff die rechte hant 
5 an des cap|»elgens nmyren van graewea marmelsteynen 
aatet, drg spaiuMii hmch van deme pmamaiit lud aicht 
achoiii knck dat. ia omk die kaigde dis oapfalginfl, dit 
cappelgen is euch m fnd nnb b«lo6sen, dat geyn lijdit 
dar in en schijut, dan stedichs daer inne boeueu deme hey- 

10 Ilgen graue hangen nuyn ampelen mit boym oeiich bernende. 
Indeier cappeUta lukirt iob myss lesen vff deiii0 heyligen 
gnm ind nae dar mymea lagw icfa miol^iBit gofA» berich- 
ten, dar nae was dae eyn alt ritter broeder, her Haas 
van Pruyssen geuant , der die pyigruiu die des begerende 

lö. sijnt zo ritter sleyt, der vti die tzijt by yem hat eyn gül- 
den swer^ lad Ume^ ^tdden spoeren, mich iraegende, off 

. iih nttar wecden «olde. Uk aatwort, jae. bee ftaeget, off 

. kh litter gsncwB ind edidi van vader iad moder were, 
des ich hoeffde also, hee heyss nur eynen yoks viu* ind 

20 den andren nae vff dat heylige graeff settzen. dae speyn 
er mir beyde spoeren vmb. dar nae guyrt er mir dat sweert 
vff vijßB lyatke «gdt ind sfffakh: tai^di vaa dat sweert 
ind Sita vff dd» knee vnr das bqrljge giaeff , nym dan dat 
sweert in die lyncke hant ind lege tmyn finger vss der 

25 rechter hant dar vff ind sprich mir nae: As ich eelich ritter 
man eynen w^den vemen weech gewandelt, groiss drudc 
Ipen ind ongsmaieb geladen hane vmb ere ind dat b^rlige 
laat Jhmsalw so snedwn ind mr die stoie der martii^^ 
vnaers heran Aesn Crist fad dat biyUge graeff teden biet, 

30 mijne sunden zu besseren ind eyn recbtferdich leuen an 
. mich nemen wil, begeren dai* vmb alhie goetz ritt^ zo 
werden ind geloeue dat by myner truwen ind eren die 
weduwen wegrsen kirdien. kb^sfsen ind am lüde m be- 
fldunaen, ooeh nyemantz noch vimb gnet noch vmb gdt 

35 noch fruntschafft noch maickschafft vnrecht helffen zo redbt 
maiciieii ind ich mich hahlen sal , as eyme eirbaren ritter 
zoe getzempt, as mir got helH ind dat hegrüge graief. doe 
idi dit gedayn ind nae gesprochen hat, nam hee mir dat 
aweertvasor mönw hant jnd sbich midi dae mitvff ndjnen 
, 4Q ruck sprechende ; stant vff ri^tt^r in ere des heyligen graeäis ind 
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des rittm 8Qat Jimjm täte, «oe mdss got Y«a hemeiridi 
feuen, dat ich ritter iad «nder nöie iiit gesdlcfi die ritter 
rijiit Mder geslagen imteit dai eyt nyet bredien en 

• ' moissen. Amen. 
5 Item also schieden wir van deme heyügen graue ind 
gyngen- in den rechten choir des tempels. dae stoyt epk 
rmder steyu en iranieh boenen der erden eriuun inha* 
iiende eyn loch eyner spaimen ivift daer «lit man dat it 
nütz in der werlt sijn seulde, as got dat seüs gesprochen 
* 10 haue. 

- Item in desem tempel Buyden wartz l^chi begrauen 
koenyiu^ Waldan ind hertsoch Qoertfr^de Tan Pelioin, ondi 
koenynck Mekhisedech ndt Tier andern koenyngen, die dat 

heylige lant lange tzijt in gehat hauen bij acht ind dryssich 

16 jaere ind nuyntzeyn dage nae eynandern ind is weder ver- 

' loeren woirden by deme koenynck Gwydo genant. 

Item desen tempel Grieti hat enst htassen bonwen eent 
Hdena die heylige junffiranwe üid sijnt in deseme tempel 
seuen nacionen der cristen. 

-20 Item eirst latijnsche dat sijnt 

yetzunt die obseruanten. 
Item die obBeniantai hanen inne dat hesylige graeff, 
asnyemanta vffdeme heyligen graue dar mysse lesen bnyesen 
^loeffenis der obseruanten ind halden stedichs drij brynnende 

26 ampelen boeuen deme heyligen graue, euch hauen sij in 
deeem tempel in vnser lieuer vrauwen cappell, dae inne 
1^ ooch 8tedidi8 brinnende halden dry lampea ind hynder 
deser cappeOen hanen die tzweyn broeder ycfe wonynge, 
' dae sij essen drvncken ind slaeffen. ouch hauen sij eynen 

30 elter deme berge Caluaiie ind haldent stedichs drij ampel 
brennende vur dem loch dae dat h^yhge cruytz inne ge- 

' ' atandra hat euch hanen sq ^en altaer ind dar uff ste- 
dichs eyne bi^nnende lamp in synt Helsen Cappel, dae dat 
heylige c vuy tz funden wart, ouch hauen sij stedichs eyn 

35 bemende lanipe hangen boeuen der stat dae dat eirwerclich 
doit lijchenam vnsers heren Jhesu der werder moder yS 
jem schoyss gekiicht waert. 

Gfeken. 

Item die Greken hauen in desem tempel in den grois- ^ 
40 sen choir den besingen ind in eere haidende synt ouch 
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h$sm 8$ In die «appd, dal epk kerker geweesfc k, daer 
kme Vilser bere Jbem gefangen ind gebundeD gelegen bait 

die wijle man yeiiie dat heylige cmytz zoe rüstet, dae 
iTiiie liald(^ii sij stedichs eyne ampel bi vunende. ouch halden 
5 sij eyn bryiumde lampe in aaat äeienea Cappel, daer vmb 
die kiegrder rasm berai Jheav ge^cüft wart. 

Gaoigsrttti ador Jony. 
Item dese Jorsy hauen inne die groifit, dae inne dat 
* heyliche cruytz funden is woirden. ouch den berch Caluarie, 
10 der jeu in korttzen jaereu gegeuen is woirden. ouch haueu 
Mi iime die en^^^eUe mier dmiia beige w Galiiariie, Tnser 
Heuer frauww ind sent Johana eap^ genant 

Jacobiien. 

Item dese Jacobiten hauen in eyn Cappel mit eyme 
15 altaer hinder dem heyügen graue« ouch hauen inne 
dat eynde vur an der duer dae man, in kuns^t, dar man 
dat heylige Usdiaiianr Ckkiti mer Heaee franwen off yeren 
• adloiBS braebt) doe it itaa deafte heyligen cruytz genoemen 
wart, soe vff der btat brynueu stediclis aicht ampeien, der 
20 eyne beluchten moissen. 

Indianer. 

Item dj98e JaOymBt ader Abasinkini . bauen fame den 
altaar dae die snyl Tnder steyt, daer yff GristiiB vnser bere 

gesessen halt in Pylatus huyss, doe sij yen verspotden, ver- 
25 spouwen ind ghecroent hauen, dese Cappel moissen sij 

ouch mit gelucht halden. ouch hauen dese Abasiniaiü yere 
' eifen cappeL ind womuige vff die lyncke kaut des beiigen 

grae& ataende tmaehen tawen snylen des tempekk 

Suriani. 

30 Item dese Suriani hauent sijnt Helenen cappel in, dac^ 
s\j inne celebreren ind hauen yere wononge in deme tem- 
pd beneffen den Indyaneren Ig^gpen den Jaieobiten.oeoer. 

Armanigor. 

Ilem toe Armeniger banen inne eyn Cappel in der 

35 hoechde, daer man neuen den Indyaener eyn steynen trap 
\ü geyt, dae sy celebrieren ind yere wononge hauen. , 

Item as idi ny alle stede in dem tempd wad gesien 
vV gesdireuen ind vuetiert bat, woirden idr das anderen 
dai^B yan den beyden weder m dem Tempel gedessen. 

40 wir iiu tzeyn schrede oistwartz vur desen tempel qWM* 
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VMSk i$e 18^ dtirirdiii eyii' stejyngQfiaAitzoe tBfiiehai 
dneOricitiiii mer here #1 hogrlMB ernte dragende yan 

■ groisser aynmaicht zoe der erden sanck. dae is Mm se- 
• uen jaer ind seueii karenen. ' ••' 
■ 5 U&ok Yoert gyogen ivir weder nae moBte Syim ejraen 
anderen weedi ind qmmm eint lanxt egm alt dosB dat 
irael yeBt were zo inidehmi, huim tut teijdeii die Pijsaner 
laibsen bouwen, doe sij die stat Jherusalem gewonnen hatten. 
Item voert gyngen wir oyn gass hin in. vff die lyncke 
10 hant wart ydss eyn platz gewijst ^ dat were die stat dae 
CriBtua YBBer here sich den di^ Marioi effenMrd» nae 
Bpoe YffententenyflB. cb« ia atikds seaen Jadr ind eeuen 
karenen. 

Item neit "wijt yan dannen qwaemen wir in eyn kleyn 
15 schönes kirchelgeu, hauen in die Jacobitani. in deser kir- 
cbea steyt ejn altacr, dae is die stat, die deine gruMssen 
sent Jaeob sQtt' henfftMff ghehättwen wttrt yss geheysch 
koenynck Herodes. au deme eyude is ablais seueu jair ind 
seuen karenen. 

20 Item Yoert gyngen wir weder in dat obseruanten kloi- 
gter Yff monte Syon Yas die nacht roende. des anderen 

' daiehs nrroiäi eiBoiditan wilr die «aderto hejlige stede byn- 
uen Jherusalem. • - • 

Item eirst pryngen wir van monte Syon in die ?tat 

25 west wartz bys an Pylatus huyss. dar wart ich (krch 
sdiemdonge ini Iralff 'myBB trotteebnans der qftk mname- 
loick WBS, feriendiendsr erist, iQ^eMssen. dM gyngea wir 
in eynen sali, dat yetzont eyn marstal is des armareio, dat 
is der oeuerste regierer der stat Jherusalem, dae he tzwelff 

30 pert inne hat stayn. dat is in Pylatus tayden sijn sali ge- 
YM0t, dae imie Griatos YMer iiero gogeysselt, ^ecroent 
YerspotM ind aldae Yeroirdelt is mtdm. 

Item Yan desem huyss gyngen wir in den rechten 
weech, den Ynser hcre Jhesus gcYoirt waert Yan desem 

^ Pylatus huyss dmgeftdeYÜ sijnen scholderen dat sweere holtz 
des heyMgoi ctvoes bys an den berch Gaiunie, dae hee ge* 
' cfui^gct setie weiüen. 

' - • Item eirst qwaemen wir zo dem httyss der heyliger 
junfirauwen Yeronice, secsdelialff hundert schrede van Py- 

46 latus huyss, Yor wylchen huysa die heyligeyrauwe gestand^ 
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Is, soe vnser here Jhesus sijn cmytz drag^e was, warff sy 
jenuyeren skyerTan demeheufUe sich dar an zo dradEeoen, 
dae eyn form sijiis gebenediden angesichtz inne geprempt 
bleyff stayn, dat yetzont zu Ivome is. dae is seutiii jair ab- 
5 lais ind so vil karenen. 

Item Yoert qwaemeu wir an eyn gehuyss daer iimen 
der i^ehe man gewoent hat der in die heUe b^granen is. 
dae is geyn aUais. 

Item voert qwaemen wir an eyn weechscbeide. dae 

10 synt drij ort vau dryn straesseu ind is hundert ind tzwen- 
tzich screde van sijnt Veronica buyss. an desen orderen 
stunden gar ^ aadeehtige heylige vrauwen, die schmewen 
jnd ^ groisB mitUjden hatten mit Gristo ^nserm heren, 
dae er dat swaer cmytz n> der stat dar martiryen dragen 

15 meist, doe vnser here Jhesus zo yen spraich: ir doechter van 
•Iherusaiem, neit scbhjet vur mich, dan vur uch ind vur 
vre kinder. an desen orderen is abtais seuen jaer ind se- 
ue» karenen. 

Item voert gyngen wir zoe der rechter liant die gass 

20 liiii in vonii ind aichtzicli , screde qwaemen wir an die 
stat, daer die luoder goctz truyricli ind cllendicli gestanden 
is, doe sy yeren lieuen son dat swaere cruytz hat seyn 
jdngen tufladm tzweii schekeren ind des so sem erschro- 
cken, dat die werde moder dae in aemaicfat genallen is. 

25. an desem seluigen eynde hat sent Helena eyn kirche laissen 
bouwen, die yetzont erantz van den heyden destruweirt is. 
dae is ablais seuen jair ind seueu karenen. 

Item voert gyngen wir die gasse ewenieh hin vff, dae 
18 gemmrt eyn boege oeuer die straesse. dar vff lygen 

80 tzweyn wysse brdde steyne. vfF dem eyme is Jhesus vnser 
here gestanden ind vfi deme anderen Pylatus doe er Jhesum 
2oe deme doide veroirdelen was. an deme eynde is ablais 
seuen jair ind senen karenen. 

Item voert gyngen wir dorch desen boegen. neit vem 

35 dae is die eehole gestanden, dae inne vnse lieue vrauwe in 
yeren kintUchen dagen zo Scholen hat gegangen, dae is 
ablais seuen jair ind v\j karenen. 

Item voert gyngen wir die straesse siecht hin in ind 
qwaemoi n> deme huyss Pylad» dat tssw€y hundert schrede 

40 is van done aide dae vnse Ueno vraawe mit anderen an- 

12 
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decliugen vrauwen ghestanden hat, as vur geschreu^ steyt. 
in dit hujSB Pylati waert kh ouch dureh schenckdnge ind 
hulff eynsmammeiloicken in gdaiasen, dae jetEonteyn heyde 
inne woent. dae is oudi aUak seuen jair ind seuen ka- 

5 renen. item van desem huyss Pylati droich vnser here 
Jhesus dat swaere holtz des heyiigeu cruces bys an den 
berch Galuarie. dat sijnt vmtrent eifltehalff hundert screde. 

Item Yoert vanPylatus hi^ss gyngenwvff die lyncke 
hant eyn gass hin yS, dae qwaemen wir an eyn huyss 

10 dae Herodes inne gewoeiit kit, duv vaserem heren Jhesus 
e>ii kieyt angedaen ind verspottet waert. an deme 
eyude is ablais seuen jair ind seuen karenen. 

Xtmyoort qwaem^irir an eyü huyss, in deme Jliesus 
▼nser here sent Marien Magdalaien yere aunden YOfgenen 

Iii hat. dae is alilais seucn jair ind seucu karenen. 

Item voert tiwaeiiien wir an den templum Salomonis, 
der hundert ind seestzich screde steyt van deme tempei xpi. 
item ich waert mit schenckonge ind groisser venwegar hulfl 
van eynem maaimeldeken in desen tempcü gefinrt^ dargeyn 

20 crLst noch Jude in gaj n moiss ofF dar bij geneickeu, as sy 
sagen iiid wyllen, dat wir snoede hunde sijiit ind neyt wir- 
dich sijnt vü' die heylige stede zo gayn off eyn peen des 
doytz, des ich ouch efscraek. doch vnderweyss mich der 
mammeloidc, idi mit yeme eyns aeuontz in s^ner gestelte- 

25 uysse gekleydt gayn sulde, weult er mich in den tempd 
voiren, ind wae ich gekant winde, wie ich dan eynem hey- 
den mit woerden nae d^ spraichen antworden seulde md 
ottdi die voert ind ander tzeichen die ich ao Gaaera durdi 
bedwanck in deme gevenckenyaa saigen moiste ind geechiet 

30 were, dae van ich vur geschreuen hane. soe seulde dan 
der heydt" mir ere bieden ind mich gayn laissen, as dat 
duckwerÜ geächaich. item soe hoelde mich der inamme- 
loick eyn auontz vss deme doister monte Syon in ayn huyss 
in meynonge, ich bQ yeme die naicht gheslaiflien seulde bar 

35 uen, dae inne he mich rast mit kleyder ind aOer geetelte- 
nys wie eyn mammeloick. also ti*aeden wir Mider vns bey- 
den tgegen den auont in dan tempei Salomonis, der durch 
syne besteltenys vns ^ff gesiossen nart ind oudi van stunt 
an -weder eoe, nnb den nille, dal nir neit oeuedouffion en 

40 wden, deme ich schenck^ moiste vier ducaeten; item 
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deser Salomoss tempd is gar eyn nmde sdiojrne hoighe 
kireh mit blije gedeekt ind vmb dese kirche geyt eyn kirc- 

hoff sunder huysonge, der vnder ijlich gepafeyt is mit 
wijssen brcyden marraelsteynen ind ouch also van bynnen. 
5 dese kkche lim ich van bynnen aeö gemessen, nae der 
leiigde 18 tamej ind seuentsieh schrede laiiek ind vonff- 
tridi hreyt. in desem tempel staynt tswey ind drissich 
schöner marmelsteynen pijler, die dat gewnlfls yan der kir- 
chen halden. in desem tempel oistwartz steyt eyn runt 

10 kleyn tabemakel adcr cappelgen vunff voesse lanck ind breyt 
nff tzwelff suyten gesalzt speyss hoiditevan der erden, daer 
vif die heydem prqnBter yere gebet ind getKQde yetsont hal- 
den, ondi in gar groiaser ere ind tut eyne heylige stat 
ver waren, daer vff stedichs vil ampelen birnen. dit seluige 

15 tabemakel ader cappelgen hauen %Tirtzijden die Juden in 
groisser ere ind orwerdicheit gehalden ind nantent eyn 
stat des heyls, aa ay daer Tff hatten stayn die archa goetz, 
dae yere heyltom inne beelossen was, mit namen die tzwae 
taeffel die got almecliticli Moyses vff deme berge van Orcb 

20 gegeuen liat, daer inne die tzeyn gebot gescreucn stunten. 
ouch Aarons roide. ouch laegen dar inne beschreuen die woert 
goedes, ouch die royde dae mit Moyses in dat roytmer sioich 
md dat maa ^a&der schiede, ndt vülerleye ander heyl- 
tums dat die Juden vur Cristi geboirt in groisj^er ere heylten. 

25 item vnder deseme tabemakel steyt eyn kleyn steynroetz 
mit yser vmgettert, der heylige lyltz genant, as daer vff 
yfl wondeis ind gots mirak^ geschiet sQnt mit namen 
hat Melehkededi d«r priester wijn ind breyt vff deme fyl- 
ttm gede van hem^jch gheolfert. ondi laich Jacob der 

90 pati'iarch vff deseme fyltz mit sijme heuffde slaefFende, doe 
er ersaich van deseme fyltze eyne leyder gayn bys in den 
hemel, daer vff ind aeff die enge! goetz Stegen, doe he 
orwaidit spraich er: irerlich dese stat is heylidi ind ich 
mtes neit. onch saioh Danid der koenynck eynen engel 

35 mit eyDic vssgcruckten bloisscii s werde vff desom fyltzen 
stayn. ouch hauen die jutsche priester yere otferhande gode 
van bemekijch vif desem fyltzen gedayn. ouch liat vnser 
here Jhesus vil mirakel vff desem fyltm bedrenen, dae van 
nur der mammeloidt eygentiich nelt wtet zo sagen, ind die 

40 heydeii halden desen fyltzen in groisser ekwerdicheyt mit 
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gar vil lampen dar vm brynnende 

Item YÜ die lyncke hant in deseme tempel steyt eyn 
altair by nae nae Tnser ivijse, dan er irry s^yt vmb ind 
▼mb, daer vff ynrt^'den die Juden yere ofiatende, dnaoi 

ö lioiner ind turtelduuen gode vaii hemelr^ch plaegen zo offe- ' 
reu. aber hauen die heyden yetzont vff den altair eyn 
compass gonaicht, dae an nae yerer m^ae die vren an 
erkennen moigen. bfj desem altair waert sent Zaduunas 
gedoidet. 

10 Item deser Saluiiioiis tempel halt vier dueren dae mau 
in maich gayn. die dueren sijnt van \jliclien alden cypressen 
hoitz mit alden hystoiiöea daur in gomeden gemaicht item 
an der dneren norden wartz Bteyt eyn ^erecketige cisteme 
dae sich die heyden degelidiB vss wesBetai dat sduige lyt 

15 dae mit sy die naicht aelf den dairh gesundiget hauen, ver- 
meynen dae mit die degeiichsse ;suuden äff zo wesschen ind 
dat doent sü ee sy »4 i^ltea beden, as bü termeyaea 
yere gebet senkte ee gode van hemehQch neyt angeneym 
sijn. oudk is dit deydstem aeder fonteyne, dae die heyhge 

20 schi'ijffture van sait: ich han dat wasser in ind vss sien 
gayn. item voert en saich ich in deseni tempel geyn gemeyls 
bylder ader aeü^oederü , as wir in vnsen kirchen hauen, 
dan eiynen schonen ten^ mit tü bcjmnende lanxpen wad 
Yonffhund^, as nur vaeraehtkh gesa^ wart ind ich mit 

25 mijnen ougeu saich. item in desem tempel Salomonis hat 
ouch vnser hcre Jhesus den hebreschen dickmaei geprediget 
geleirt ind yen dae vil wondertzeichen gedayn. ouch haiter 
hey keufifer ind veikeafier viss verdrencn vmb dat sq yeren 
sabbat nyet reckt en hielten, item oudi is vnser bcfe Jkesos 

30 van dem sathana bekoert woirden lud sich hait laissen van 
yeme voyren \rt die hoichte dis tempels Salomonis. ouch 
hauen die juden den kieyueu sent Jacob van der hoichde dis 
tempds adQgeworffen ao doyt item van desem tempel snydenr 
wartz dae WUT in qwaemen wss der stat vff den playn dis 

35 tempels gyngenwir durch cyu poertz, die wir cristen porta 
speciosa neniicii, durch wylche sent Peter ind sent Johan 
gegangen s^nt, doe s^t Peter eyuen kruppei ghesunt maicht, 
as dat ewangelmm vss w^jat. 

Item vss desem twpel gyngen wir oistwartz by die 

40 seesindtzwentzich sdirede in eyn gar schone groisse meskita 
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aderkirche, porticus Salomonis genant, aberdoe die cristen 
Jherosalem inne hatten doe heysch die kirche zo vnser He- 
uer vranwen, as edj lange tzijt doe zo Scholen gegangen hat. 

item (lese kirche porticus Salomonis is vil langer dan temp- 
5 lum Salomonis, ouch schoen\ff gibuwet ind mit blij gedeckt 
ind hait bynnen tzwei ind veirtzich marmelsteynen suyle 
ind aidit fannd^ lampen, die degelicbs daer inne hiynnen, 
as die heyden dese Idrche gar in groissor eren halden ind 
moiss ouch L^oyn crist ader judc bij dese kirche genekcn. 

10 Item ^ir gyiigeii an eynde deser kirchen eyn groisse 
trap hin aeff vnden in eyn gewulö' dat eyn marstall was 
des zoldaens aeder der mammeloicken, soe dat dae inne 
mel moecfaten stayn seesshnndert pert, as dese kirche vn- 
dm gantz oeuerwullft is, ind wir saegen wael an der gestalt 

15 dat in den cristen tzijden eyn kroicht geweest is, daer man 
mysse in gedayn hait^ as man noch vil aitaer daer suyt 

Itemvoert gyngen wir vsser deser kroicht in eyn sdioyn 
klQme meskyt ader kirche die hart neuoi deser kiivhe por- 
tieos Salomonis gebonwt is Tan deme aMen zoldayn Kathu- 

20 bee, der in vonff vurleden jaercn gestonien was ind dar in 
eirlich bestediget, hundert lampen dcgelichs zo brynnen. 

Item van deser kirchen gyngen wir dryssich sdurede 
yf[ die redite hant westwartz oener desen sdioynen platz 
gepafeyt mit marmelsteynen, ynnfitzein screde dem tem- 

25 pel Salomonis. dae qwaemen wir an die gülden poertz, 
dui'cli >Yyklie vnser here Jhesus vft den palmdaich ingereden 
was sittzende vff eynem esell. dese poertz is cipressen ind 
mit koi^ oenertzoegen, des vil sßSfgeaaedesa ind aefi^eryssen 
is Wöhrden, dar vmb hoeden die heyden gar nanwe dese 

SO portz dat geyn crist deser portzen neycken moyss. ouch 
hauen sij yere begreffenis vur der portzen nae deme dale 
Josaphat stayn, dar sij yere doiden begrauen, dar ymb dat 
siy oudi 20 nauwer die portz verwaren vnr den cristen ind 
joden, die sö snoeder aiehten dan hnnde, vff yere grauer 

35 zo treden. dan whr braechen ind aeff sneden van deme 
holtz ind koffer vil stiicker, des ich etzliche mit mir her 
Tss braicht hane. an deser portzen is volkomender ablais 
van allen sunden van peen ind van seholt 

Item van deser gülden portzen gyngen whr westwartz 

40 van desem platz des tempels Salomcmis faid qwaevea an 
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eynen poyl ader stacude wasser probatica piscina genant, 
dae vnaer bere Jhesus vil wimdertaeicheii ged^ hat her 
by en dar ouch crist noch Jude gayn dan mit beymlicher 
hulff. 

Ö Item voert gyngen wir westwartz iud qwaemen an sent 
Aüuen huyss, dae vss die cristen in vmtzyden eyn schone 
Idreh gebowt hatt^ ind nv hauen die heyden yere beedt^ 
huyss dae van gemaicht meskita geaant dar vmb die cri- 
sten nyet dar in gayn moissen, das wir darcii heymiidi 

10 hulff ind schenckoiige dar in gelaissen woirden ind gyngen 
durch in eyneu a'uytzgaiick iud an der sijdcu der kirchen 
Stegen wir vif durch eyn enges loch in eyn groisse yinster 
gewolff, dar in wir mit vns l^renoende Jcerteen moisteii dra- 
gen vmb zo siene ind qwaemen in eyn Meyn gewidffl;, dae 

15 inne sent Anna vnser Heuer frauweii moder van desem ert- 
rijch is verscheyden. voert gyngen wir in eyn ander ge- 
wulift, dae inne is vnse üeue frauwe geboereu woirden. dae 
is aUais, veigebuiige aOer simden vae peen ind van scholt 
Item yan deser kirchen wixt mich der mametoidb: des 

20 anderen daiclis weder vif montc Syon, dae anders nyemantz 
en woste ich het dic^ naicht by dpme laammeioiQj^en in 
ayme huyss gheslaeifen. 

Item des aiidmu daicbs tsoigen wir mit t^en ofaser* 
«anten, eyner duytzscher van sent Traydea geboera, voert 

25 die ander heylige stede zo versuechen. daer wokle der 
maniiiieiuick neit mit gayn vmb der ander heyden wille, 
eirst gyngen wir van Monte Syon durdi dese stat westwärts 
bys an sent Anaeii htqrss. neyt wQt dae van imrdieii wartz 
st^ eyne portz van Jherusalem, sent Steflbens portz ge^ 

30 nant, vmb den wylle dat sent Stephayn zoe der portzen 
vss gevoü t is geweest, doe sij yen ^este>iiget hatten, ouch 
is dese portz imi me dan huitzeu ind in tzwen hultzen 
stylen gd^aagen, as alle portzen bymiea Jherusalem synt 
Item vur deser portzmi gyngen m aeff nord^ wartz 

35 nae deme dale van Josaphat, drissich screde qwaemen wir 
an eynen fyltzen, dae vurtzijden eyne kirche gestanden hat 
in sent Stephaens ere, as er dae zo der doit gesteiynig^ is 
woirden. dae by is ott<^ noch die stat mit steynen getzei- 
dient, dae sent Pauwels, doe er junek was, vur der beke- 

40 ronge gestanden hat ind den ghenen yere kleider gehMm 
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ader verwait hat, doe sent Stepbaeu steymohteii. hie is 
ablais ienen jair ind seuen karenen. 

Iteiii vaa hin gyugen inr voert aeffwartz in den dall 
van Josaphat, in deme gründe gyngen wir oeuer eyn kleyne 
5 steynen brug vier screde lanck, wie wale it doch zo deser 
tzQt vnder der brücken geyn wasser hin en leyff ind gantz 
dmyoh im. dan in deme irynter ta^jt w sdsem maelen 
koün icgei ind wauch sneess rmh Jhemaatem vaUende. 
as dan telt dat wasser so mmm in den daU taa Joeiqdiat, 

10 so dat zoe der tzijt eyn baich viidei' deser brücken hin loufft, 
dey in Cristus tzijden geheysschen hat torrens cedron. doe 
hat m der tzijt, dae yetzunt dit bniggelgen steyt gelegen 
dat hokB 20 eynre broekien, daa Tan dat heyUge crnyts ge- 
maidht ii irairdeii , dar oeuer day konynekgynne Saba nett 

15 gayn wolde, as sij in deme geyst erkant dat der verloisser 
d( r worlt dair an steruen solde. an der brücken is ablaes 

' seuen jair ind seuen karenen. 

Item van deser bmoken gyagen wir desen dall Josa- 
saphafc etwa» vff ind qwaemen m eyner sdboener Ididien 

20 zovnser Heuer frauwen genant dese kirche is schoyn hoich 
ind oeuerwuiftt lijgende recht mitz in deme dale van Josa- 

. phat, as dat ertryeh van beyden s\jden des berghs weder 
die nrayre gesimdieB is so dat dese kireh yetzunt gantz 
vndor der erden lycht, dat man aieeht rm den bergen vff 

25 dat Imeliete deser kiit;hen gayn maieh. in deee kii^^e geyt 
man eyn steynen trapjj aeff tzwey ind vonfttzich statfelen 
hüich bys vnden an die kirch. ind vmtrynt dat heischet 
van desen trappen staent tzwey schöner oeuerhauen gewnlffte 
ateyaea greoer an yeder s^de eyn. in dat eyne vff die 

30 reditc hant is begranen woiiden Joaehim vnser Heuer vnm- 
wen vader ind in dat ander vff die lyncke hant is sent 
Anna vnser lieuer vrauwcn moder besrrauen woirden. aber 
sent Helena halt die lijchanem laissen van danne voiren 
bya zo GonstantinopeU. item voert gyngen wir dese tn^p 

35 aeffwartz bys vBden in dese Idfche. vff die redite baat 
steyt eyn kleyn cappelgen mit tzwen dueren, dae inne steyt 
eyn oeuerhauen steynen graff sees inijucr voe^se lanck, dar 
in die apoätelen dat heylige lijchanam vnser heuer vrauwen 
bi^pmen liatten. in deser esppdlen is ablais veigebonge 

40 aller sunden van peen ind van acholt 
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Item voert gyngen wir weder vss deser kircheu ind 
gyngen vif die lyncke hant Tnden an den berch yaii Oliueten, 
ewenich yf[ stigende qwaemen w an eynen hoeilea fyltz, 
daer man in aeff stigen mdst. dae is cHe stet, dae vnser 
5 here Jhesus wasser ind bloyt gesweyst hat, doe er drijwerff 
den hemelschen vader an bat, den kelck der martilien van 
eme zo nemen, dae noch in deme hoU eyn kleyner fyltz 
in der hoielite steyt, dar yS eyn eiigel goete gestanden is, 
vnsen lierai Jhesom 20 troesten. in desm heil is aUais, 

10 vergebunge aller sunden van peen ind van scholt. 

Item voert gyngen wir vss deseme lioU eynen steyn- 
woi£[ w^t an eynen fyltzen dae vnser here Jhesus die drq 
apostel sent Peter sijnt Jacob ind sent Johan heyss Mynen 
ind sprach: blijüt hie sittzen bys ich yff die siat (idi hie 

lÖ vur geschreuen hane) 1111 inen liemelscen vader an gebeet 
hane, ind dat drijmael geschach, ind allmails \1f dese stat 
weder qwaem ind s\| slaetiende vant, as dat ewangelium 
der passie voiider vermaich ind dat gesdieyt sy in eyme 
gaerten, dat die heyden yetmnt gantz destrawdit hauen 

20 ind dae van boulant gemaicht. an desem eynde is ablais 
seuen jaer ind seuen kareueu. 

Itm. vort gyngen wir desen berch Olioeti vff ind qwae- 
men an epk e^e dae sent Thomas der apostel den gnrtel 
van ynaßt Herne vranwen intffnck doe sij gesiiorbtii was 

25 ind zo hemel voir. dae is ablais seuen jair ind seuen ka« 
renen. 

Item neit wijtvan hinne qwaemen wir in eynen acker, 
dae eyn stat mit eynen houie steyntz getaeichent was, dae 
Jndasvnsen heren Jhesnm an si(|ne gebenedidebadainkaBde, 

30 doe yen die Juden angrifien ind viengen, as sij zo ruck 
vielten doe er sprach: wen siiccht ir? da is ablais seuen 
jair ind seueu karenen. item hart hie by is getzeichent 
die stat mit steynen dae soit Peter der apostd Maldio 
deme diener Anni des bnssdiofis sQn oyr aeff heyff ind vn- 

35 ser here Jh^us yeme dat weder an sattzte. 

Item voert Stegen wir ind qwaemen an die stat, 
dae Jhesus vnser here oeuer die stat van Jherusaiem weynde 
an deme palmdaidi, doe er sfprach: 0 Jhenisalem waa da 
erkieiist, dn seultzondh mit mnrscfaiijen. da is ablais mm. 

40 jaer ind seaen karenen« item noch get hoiger dis berchs 
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Oliueti qwaemen wir au die stat, dae der engel goeU vnser 
Heuer firauwen eyn palmiyss braicht, dae mit he yer ver- 
kundiget die vre yers doyte. dae is aiUais seuea jair ind 
seuen karenen. item noch hoiger qwaemen wir vif eyn 
5 kleyn enene platz dis berch Oliueti Galylea genant ind is 
die stat ader platz vau wylcher der engel spraich zo den 
jüngeren Gmti: he is vfi erstanden ind wirt Ych Titisayn 
in Galjieen, da wesdt ir slen as er uch zoe. geaeidit 
hat, vermeynt der engel dat berdielgen ind neÜ dat galy- 

10 lesdie lant, as dat noch wael tzwae daichreyssen van dmnQ 
mdit. vfi deme platz isablais seuen jair ind seuen karenen. 

Item voevt gyngeft wir yff die rechte hoichte dis oU- 
berch. dae sMyt eyn kirdie. an deme inganck l\|cht yS 
der erden eyn breyder steyn, dar in geformt eQnt tswae 

15 voysstrappen , dae van man den rechten bess erkennen 
maich dan den lynchen, die hait vnser heie Jhesus vns 
yan s^nen voessen zo eyner ^echtenyes gelaifisen dat er 
vff der «tat in foqwesen sönre jüngeren no hemel geiaren 
is. ^ der stat is ahlacs tergebunge aller fluiden van peen 

20 ind van scholt. 

Item \E desem bercli Oliueti vbersaegen wir gantz wael 
Jhenisalem, as deser berch gar vü hoiger l^jcht dan Jheru- 
aaktt ind sdb^t sy nyet me dan. eyn enge* gnmt der dall 
van Joflapliat geoamt. oudi wfi man hie dat doide meer, 

25 dae die vunff stede Sodoma ind Gomorra verdroncken sijnt. 
item voert Stegen wii' wedei acti van desem oill i rcb eynen 
anderen weech nae suyden ind qwaemen eirst an eyn kirch, 
dae inne e^nt Pelagia groisse penitende gedayn hait. dae 
iB ahbuB seuen jaer ind vQ; k> item ny^ w^t van himien 

90 hait gelegen dat dorflgen Bethphage, ym wykhen vnser 
here Jhesus tzweyn van sijaen disdpelen vff den paimdaich 
sant .yeme zo hoeileu den alten ind den jungen esell. aber 
yetznnt is geyn huyss ader hoff me dae, dan ackerlant 
Item van hynnen gyngen wir nyet wgt abwärts ind 

35 qwaenienan eyn aide zo broehen kireh, sentMarx ewangelist 
geheysschen. aldae hauen die tzwelff a])ostell g(Maaicht die 
tzwelff artikei des heyligen geloyues. an deme eynde is 
ablaes seuen jair ind seuen kar^ti^. item aber qwaemen 
wir ewenidi abwarte an eyn so brochen kirche, dae vnser 

40 here Jbesns sönea disdpulen dat pater noster geleyrt hat 
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an dem oyiide is ablaes aeuen jair iud seuen kareneD. item 
voeit aetibügende qmemeii ivir an eynen steyn, daer vif 
die moder goetz duckmael gerest halt, doe sij yers liebes 
kyndtz stede der martyrieii versoicht hait nae sijme vft' er- 
5 stentenyss. dae is ablais seuen jair ind seuen karenen. 
item voert aeff stigende qwaemen wir an s^nt Jacob minors 
kirche, dae vnser here Jhesos nae sijme yS erstotenyss 
Bmt Jacob ersdieyn vff den heyligen paeschdäidi. ouch 
waert sijnt Jacob eirst all her begrauen, dae is ablais se- 

10 ucii jaer ind seuen karouen. item vocrt in dem aeflßstigen 
qwaemen wir in den dall van Josaphat an dat eynde doe 
dat do«r%en Getsemani gelegen liäit, in fiebern vnser 
here Jhenis vil wunder tzeiehen gedayn hait. dae is ablais 
seuen jaer ind seuen karenen. 

15 Item voert gyngen wir durch den dall van Josapliat 
ind qwaemen v£ die rechte hant lanxt eynen thom weder 
eynen fjrltzen gehont, daer inne Abseien begraoai lycht. 
v^ desen thoni lijgen gar vfl gewnrffen stoyne, want as 
die heyden dar lanxt gaynt so werffimt sy steyne m eyner 

20 vinster des thoinis her in zoe eyner smaeheyt Ai)öüions» 
das er konjnck Dauid syme vader vngehoirsam was. 

Item ndt w^jt qwaemoi m in den dall 8yioe ind vff 
die lyncke hant vnurt vns ^n stat gewesen, dae der hoe- 
lenter gestanden were, dar an sich Jndas oiiangen hat. 

25 Item an dem anfanck des daels Syloe (also genant, mer 
it is aliet eyn grünt der dal Josaphat ind Syloe vnder Jhe- 
msalem hjgende) dae steyt eyn bome vnder dar erden 
ewenidi vff qwelten, aber edden, in deme beme hat vnse 
Heue frauwe dndonael In der junekheyt yeren lieuen kyn- 

30 des duecher ghewesschen. dae is ablais seuen jair ind seuen 
karenen. item dar nae qwaemen wir an eyn wasser gelijch 
wie eyn deidi natatorium Syloe genant, an deme eynde 
maidht vnser here Jhesua den hiynden siende. dae is ablais 
seuen jair ind seuen karenen. 

35 Item voert qwaemen wir an eynen boym. dae is dat 
eynde dae die Juden den propheten Ysayam mit e}'ner hul- 
tzen segen van eyn ander segtent dae is ablais seuen 
jair ind seuen karenen. 

Item dar nae qwaemenwfar an vill kroifSben aderloeher 

40 in fyltzen, daer inne die tzwelfl' apostel duckmael vroicht 
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lialuen in gelegen hauen mit anderen vil heyligeu cristeu 
personeni vmh der jud^ vylle die sy vervolchden. an ye- 
dem loch is Mm seuen Jaer ind seuen karemen. 

Item voert gyngcu wir suydewartz ind qwaeincu an 
5 eyn stat Achekioinach genant, dat is der acker der ge- 
goldeu i& vmb die drissicli pexmynk , die Judas nam vnsen 
heien Jhetcua zo Terralden, den flaut QnliBa hait laissen 
yffinuyren mit dryn sijden weder eyneu berch die cristeu 
dar in zo begiauen. soe stigen mr dair vff dae er zo ge- 
10 wulfTt is ind hait seuoii lochor offen stayn, dae man die 
doiden cristeu coiper in wyrliet ind sencket ind deser acker 
IS oyuea br^ vouitzidi schoe ind tzwey ind seuentzicb 
lanck* 

liem yan desem acker AcheMamach gyngen wir weder 

16 norde west wartz nae monte Syon den berch vff stigende 
eyn halff duytsche myle. dae resteden wir vns weder drij 
dage m den obsemanten ind yersoichten noch eyns die 
heyUge steede bynnen dem temiiel ynses beren Jhesu ind 
ander heylige stede bynn«i Jherasalem. 

20 Item bynneii Jhnrusalem wonent gar vil Juden, ilaei 
vnder etzliche geieirde doctores der cristlichcr leyr vss 
Lumbardi«n geboeren waeren ind tzweyn crlsten muncben, 
die bynnen dryn jaerea van deme cnstUehen geloynen ge- 
nauen waeren zoedeme juta^en seckt, dae idi garyfl leden 

25 vsshoelongen md fracmmge mit hat, dey mir yetzont zo 
wijt vaiient zo sclirijuen. ouch vant ich drij duytsche juclen 
bynnen Jherusalem ind ouch sus in allen heydenschen ind 
torcksdkHi ateden, daenit ich dock geielaehaff meist balden 
ymb der spraidi^ wil, wikher alphabeet ieh sdmaen leert 

30 ind ouch yan yerrer degelicher spraeehen etzlige woert 
beliielt, as hij vli" die ander syde her nae getzeiclieu steyt 
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maritz dat backhuyss hillich gayn 
kämme tetim Ij iriltu mir dat geuen 

anoge etteli ladiae eambi icb irfl also vil genen 

ma schemo wat is sijii name 

5 eyn fraige: jehuede atta? bys du eyn Jude'/ antwort der 
ander: ken dibarta, du haist giesacht. 
pknosa anoge tiogeff dtielga&ee hatei^a, vraawe iaistmich 
dese micht b^j nch daeffien. 

anoge etteü lagae zahaff, ich wil dir eynen guldeu geueu. 



10 ehat 
aenaim 



barba . 

hemmissa 
15 schessa 
acbeaA 
adwmona 
tisdia 
ascbara 
20 ahat aschar xj 

toeff büker 
toßff laüA 
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V 
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scuim aschai xij. 
sdoissa aachar xi\j 
barba aacbar xüq 
bemmissa aacfaai xv. 
scbessa ascbar xvj 
scheua aschar xvij 
schemoua aschar xvi^ 
tischa asduur igx« 
esdberim xx. 
mea bundert 
eleff duseat 
guden morgen 



So 



gude nakbt 
sehun emagesn got aü mit ych 
Item yff desem berge Syon in deaem obflemmteB doi- 

ister rusden wir vns weder zoe, durch hulft der heren, der 
etzlich giide heydensche spraicii kunnen, nae Damasco zo 
tzeyne, ind eirst nae der Jordaenen, stalten vir vns nae 
allen n<Mtiir£Etlgen aaidwn mit eselen mayto esaende Bj^jße 
ind mit gdeyde ind geleytz luden die vns foirten, irale 
dO idi stedichs eynen mameloicken bij mir bat, der mijn ge- 
leytzmaii ind trotzclinan was, as ich vur geschreuen hane. 

Item vau moute Syon zo Betbania j duytzsdie juijle. 
taog^ wir den bercb van Jberusalem aue, oeuer den daU 
van Josi^bat. den baluen berdi van Ofiueten vff iydi(t) 
35 Mader dem berge BeÜumia, is eyn kleyn doerffgen, dsue 
inne wir aeff Stegen in eyn kirch. dae iime steyt eyn graeflf, 
dat koestlich belucht wirt, dae vss vnser hereJhesus Laza- 
rum van d^e doide erweckt, der drg dage doit daer inne 
gdegoi bat. item ndtvenievmi deser kiroboi is datbuyss 
40 Symonis leprod, in wyldieni sent Maria Magdalena vnsem 
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heren Jhesu sijne voesse presalbet ind mit yereu haireii die 
gedrnget hait. dae is ablais seueii jair ind senen kamen. 

Item neyt wQt van deseme hnyss gyngen vir zoe ey- 
nem anderen gehuyss, dae inne Martha gewoent hat, die 
ö vnsen heren Jhesum duckmael in deseme huyss eherberget 
hat. dae is ablais seilen jaer ind seuen karenen. 

Item Yoert gyngen vir in eyn alt gdinyw , dae sent 
Maria Magdalena inne gewoent bat. dae is ablais seuen 
jaer ind seuen karenen. 

10 Item van Bethania zo Terra nischo ij duytzsclie niijle. 
dat is zo duytschen zoe dem roiden ertriych. dar tzoigeu 
vir oener eyn gebirchs die naicht lygen. dat is vnrtiQden 
eyn doisier gewest ind is die stat, dar Joachim vnser lieuer 
vrauwen vader vss deme tempel zo Jherusalem gegangen 

15 was zoe sijnen schaeffen ind dae eyne tzijtlanck Yerbleyff, 
as die Juden s^jner gespottet hatten in deme tempel, dat 
syne hnyBsfrau sent Anna neit frachtbar vere. an deme 
eynde is ablais seuen jaer ind seuen karenen. 

Item van Terra ruscho zo Jherico iij mijlen, 

20 tzoijjen wir durch dat gebirchs, dae inne viis vii \v\l(ler 
Araben an ranten, den wir cortesey adertribuyt geuen moi- 
sten. dit is eyn Beer aide yerstoirde stat, in wylcher Jhe- 
sus Ynser here yü wonderweitk gedaen hait, besnnder m 
dem huyse Zachey, dae inne Jhesus vnser here duckmael 

25 geherbrecht waert dae is ablais seuen jair ind seuen 
karenen. 

Item TUT deser stat Jherioo is eyne stat getzekshoLt 
dae eyn anner bliat man Yurnsa hmm Jhemm mit deme 

volck vurgaende anreyff mit lutter stymmen: Jhesus eyn 
30 soii Dauids erlicrme dich oeuer mich! van stunt fiii waert 
he weder siende. da is ablais seuen jair ind ssuen karenen. 

Uem van Jherico vff die Jordam $ mijle 

tvrigen wir vff die stat, dae sent Johan vnsen heren Jhesmn 
gedeuffl hat. wir deden vns ouch alle nacketich vss ind 
35 frync^en dar in baden, an deseme eynde is ablais, vergebunge 
aller sundeu van peen ind van scholt. item deser Jordaen 
is eiyn edel droeff wasser loulende tussch^ hoig^ borden 
vaa beydm sijd^ ind Tntsprunget vnder dem berge Lflumo 
van tzwen bomen, die eyn heischt Jor die ander Dan dae 
40 van er den namen behelt Jordaen. 



Digitized by Google 



191 



Item neit w^t van hin hinder sich j welsche m^jle 
qwaemea vir za eynet kiretai seat Johan baptist genant, 
• dae hey gewoent hat ooe der tz\jt doe ynser here Jhesns 

qwiim gegangen in meynonge sich willen laissen zo deuffen, 
5 doe sent Johan spraicli: sich dat is dat iamp goetz dat die 
amden der werlt drait dae is aUais seuen jair ind seuen 
karenen. 

Item hie is ouchd^ propheetHelyas mit eymeTorigmi 

wagen in dat paradijs getzuckt woirden. 

10 Item neit vern van sent Johaiks kirdie vff die ly ncke 
hant I^jdit s^ut Jheronimus kloister, dae inne er lange tzijt 
^ strenge leiien gefoirt hat. dae is ablais seuen jair ind 
seuen kareoen. 

Jtm Tan hymie tzoigen vff dat doide mer dae 

15 Sodoma ind Goniorra uiit ander lanUchall't vcrsoncken sijnt 
vnib yerer groisser sunden wil. item dit doit mer hjcht 
tuascheu hoigen gehu-chs md lantschafit md streckt sich die 
tefde snydewest bjy vonff dttytBche nujlen ind vff etzlieheii 
eynde» eyn halff dnytsche myle euch vff etafichen eynden 

20 eyn duytsche mijlij layn off me nae der breyden. so leufl't 
neit wijt van Jherico der Jordaen in dit doit mer, soe dat 
man iu eyu halff myle an s^ner droefficho}-! in deine mer 
wael eitomet dan dar nae wkrt der Jordaen van deme 
dddeR flier venloiiden, dai man ndt en weys wae hee 

25 blgfft. item die bei^e ader lantschafften die sich neuen 
dit doit mer vff strecken sijnt gar onfruchtbar it dae 
gar eyn stynokende ueu^cktige loicht is, soe dat dae wessen 
etiliche seoine fruohteni wan man sy vff bricht ader snydet 
so syiit sy vol stoefib ind essdien van bynnen ind dit wasser 

30 des meen is gar dyck ind swayrafftich wie oeUch, dan man 
maicht daer van gar guet sals. item vmb dit doit mer 
vint man die verghifftige slaugen, tyrus geheysschen dae 
van der dryakels ghemaicht wkt, der ich vü geaien haue. 
SQ $a$at roitfeditich wQ» van fiirwen eyn&t haluen eleu hmck 

35 eyn fingers dick ind die fauut is hoenien mit vssgesatzter 
stechende Üynimen wie eyns rochen swantz ind is star blynt 
as ich gesien hane, dat eyn hey de nae eyme sloich, dae 
van et gar tsornich waert ind streckt sijne tzcnge ges^issen 
vne egme straell wit vhs deme mimde ind schynet en were 

40 sy voiridi, dae mit yeme syn hevlR gar didc swaU ind 
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schaiss gai* snellich wie eyn p^tt m eyme amborst nae 
deme heyde laaxt epm ^ttaen, dat irir stocker itner van 
saegn sinnigen, mer w wamn yfS ejnm anderen hoigen 

fyltzen gaen stayn, as vns dae gesaicht wart van den hey- 
5 den dat der tyrus seulde sich schiessen durch eynen dyll 
drijer vinger diek waa er üKHrnick were ind sqnt in deser 
geatalt 



reeden. as inr mit groisser «teimge ind fraegoige nae 
deseme salttsleyne deden ind teoigen zo beifden sijden des 

meers wal sees dage vff ind aeff ind neit vememen kunten. 
25 oiich in dem tzejTi van vems vff der ander sijden dis mers 
in deme dunckd neuel bedacht vns dat wir alt gemuyis in 
deme wasser saegen, aber as wir darby qwiemen soe wae- 
rmt ffliche scbarpaffige fyltsen van den bergen an dat 
mer stonsende. 

90 Item van deseme doiden mer tzoigen w westwartz 
by Jherico an eynen hoigen berch Quarantana genant, den 
wyrvff seer st^eMüch Stegen bys an Q^neapfel in eynen 
iyiteen gemnyrt, dae vnser Bene here Jhesns viertrich daige 
ind naicht gefastet bat. dae is ablais vergebui^e aller sun- 

35 den van peen ind van scholt. 

Item wir Stegen voert gar mit groissen anzt lanxt die 
fi^iitsaditige ißaesk vff die hoieiite van desem beige daer 
vff vnser here Jhesns van deme dnnel gefoiit ind bdmert 
is woirden. dae is ablais ind vergebunge aller sunden v^ 

40 peen ind van scholt 
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Item vnder desem beige Quarantaiia l&M eyn schone 
lustige baiche hin aeff oistwartz nae dm Joidaen, der floss 

Helizei genant, daer \^ vil mirakel geschiet sijnt. 

Item van deseme berge Quarantana zo Neopolc iiij. mylen, 
5 tzoigen wir norden wartz vber hoich gebirchs. dese stat 
Igdit in eynem lustigen dale. daie st^t noch der putz 
dae vnser here Jliesus van deme heydensdie fireugen wasser 
begeert vss deme putz zo dryncken. vff der stat hait vur- 
tzijden eyn schone kirch gestanden, dae is ablais seuen 

10 jair ind seuen karenen. 

Item yan Neopole zo Napalosa j daichreyss, 

eyn stat bat vurtzQden Sidiar geheysschen. dae synt be- 
granen die beynJoseps Jacobs son, der lange tzijt in Egyp- 
ten regneirde, dae hee starö ind die judeii dat gebeins al- 

15 her braichteu, as sy all jaers groisse pylgrymmacie nae dem 
gebeyns tzeynt. ouch bie zo Napalosa Yrart des Jacobs eyn 
patriarcbs doechter yeikrechtiget, dar vmb dat yere tzweyn 
broeder mencben man zo doyt sloigen ind yü quaetz deden. 
Item van Napalosa zo eyner cisternen ij laylen, 

20 lijcht in dem dale van Tochaim, dar in Josoph van sijnen 
broedern gewoi*ifen waert, ee sy yen verkouiten. dae is 
aUais seuen jair ind ^ karenen. 

Item van der dst^en zo Basten ij mijlen, 

dit is eyn schoin stat geweest lijgende vflf eynen hoigen 

25 berch wie Jherusalem ind lijcht in der prouincien Saniaiia, 
dat vurtzyden die oeuerste stat geweest is van den tzyen 
geslediten. in deser stat Basten waert synt Johan baptist 
¥Bn sqnen jüngeren doit braicht Tan deme casteel Matheim 
lijgende b^ deme doiden mer, dae er ontheufR: wart ind 

30 begroeffen yen her tusschen tzweyn propheten Helyseus ind 
Abdon. aber dar nae dede der keyser Julianus apostata 
weder sQn gebeyns vssgraumi ind leyss dat heylige corper 
Terbmen ind die escih weder den wynt werffien. yS der 
stat batt Yortzijden gar eyn sehone kircb gestanden, mer 

85 yetzunt gantz destruwcirt. hie is noch ablais seuen jair 
ind seuen karenen. item in der stat Basten ind in der 
gantzer provincien van Samarien wonent vil cristen Samaritani 
genant, die alle rode sloeyer vmb yere beufifiier gewonden 
dragen, as sij besser willen sijn dan die anderen cristen 

40 Suriani, Jacobitani ader Abaisiniani, as die alle blauwe sloeyer 

13 
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vmb yere heuüder gewonden dragent. 

Item m tzojgen van deser statBasten den berck aeff. 
dae fiinden vir gar €|yn 8ch<mi fcnteyne Jol» genaiit, die 
an jaers yere fiinre ykx niad venrmdelt, eyn tdjt groen, 
5 die ander royt , die dritte geel , die Vierde dunckel, as vns 
dae gesaicht wart, dan wir saegen dunckel groeyn wie 
ander waaser ind dese fonteyne wirt gdeyt durch Jcallen 
bys zo Acry ind «> Tin, tzwae stede an deme mer Ijjgende, 
dae inne Onstus ooch vil mirakel gedayn hait 

10 Item van Basten zo Nazareth j daicliic yss, 

is yetzunt eyn dorff lijgende iu eyme lustigen dale. daer 
18 in den cristen tzyden gar eyn schone Idrch gebout ge* 
weest, as man dat noch wael eygentlich an den schanen 
hoigen pijler wael sien maich, dae inne eyn eygen eristen 

15 buisschoff gcweciit ind gt^^Yoeut hait, mer iiv allet van den 
heyden destruweirt, dan noch weder eyme pijler der kirclien 
ifi eyn kleyn cappelgen gehont tzweyr gekeffter wi^t, dae 
üme steyt noch eyn marmebteynen snyll, dar an Ae moder 
goetz gelenet hait, doe yer der hemelscher engel Gabrid 

20 die büet^bchaift braichte der intfenckenyss sprechende ; gc- 
gruyst sijstu Maria, vol genaeden, der here is mit dir. in 
deme cappelgen is ablais veigehunge aller sundeu vau peeu 
ind van scholt. onch ie vnss Ueue frauwe hie zo Nazareth 
geboeren ind Joseph aUne zo eynem eUgen manne genocmen 

25 doe sij veirtzein jaer alt was, dae van vni>er lieru Jhesus 
den name beiialden hait van Nazaretli. 

Item bij Nazaieth tzoigeu wir vf eynen gar hoigen 
steynachtigen berch, dar vff die jodisn irnsen heren Jbesns 
gefoirt hatten in meynonge yen yan der hoeehde her aeff 

30 zo werffen, aber sij yen vsser ycroii hendeu verloren, dae 
is ablais seuen jair ind seiirii karcnen. 

Item van Nazareth vii den berch Thabor ij mijlen, 
tzoigen wki der gar schoen lustich ind behegehch is, daer 
yf[ Yurtzijden eyn stat ind vü eristen khrcfaen gestanden 

35 haint, aber yetzimt aUet destruweirt dan it wonen vnden 
an desem berge noch etzliche heyden, die (lesen lierch in 
gar groisscr ere ind hoit halden ind vermeinen nyemantz 
sy is mrdich vff desem berge zo wonen. item staeot vff 
desem berge gar lustige bungarten mit seilsam oeftz md 

40 boymen, der eyner vmmuit iä^ daer vn^er here Jhesus mit 
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den drin disdpiilai se&t I^eter sent Fasweb {L Jaoob) ind 
B^nt Jc^mn sieh YeMe^ m epMi snee iri}s8at Ueyde ind 

sijn angesicht was luchteiide wie die bernende son ind yen 
in deme geyst wael eikanten, as sijnt Peter spraich: here 
& it iE yjm goet hij sijn, laess vns hec maichen drij taber- 
nakel, ^en tut dich ind eynen vur mich Moyses) ind 
flOFMi TOT Heljam. doe eihoirlen eyn st^nme yan deme 
almechtigen gode sprechende : dat is mijn lieue son, in wyl- 
chen mh'wael behaget, dar nae veib jidc viiser hereJhesus 

10 den drya dificipulen dat die visioin neit melden fieulden, 
dan iiae sgnar vianteiiteDyGeen. 

Item die critten sniiani, jacobitaoi) jheoiiani abasfaüam 
ind anderes dief in den landen iioenafiftidi djat haldent 
gantz waerafftich dar vur, dat Adam der eirste mynsche 

15 dat gebot vfi' desem berch Tabor gebrochen haue, euch dat 
aoe deme junxten dage sollen vff deaen berch komen die 
vier engetea, die dat streng geridit yeikimdigea sollen/ 
yff deseme berghe is ablcds vergebnnge aller Sonden van 
peen ind van scholt ind dat is vff die seluige moynonge, 

20 as ich van deme oii*spronge des Nijls geschreuen iiaue, den 
man sait er vss deme paradijse geloaifen kome« 

Item yan Thabor zo Hermon eyn berch j. myle^ 
tzM%en ivir vff dat hoichste, dae TurtEydoi eyA stat ge- 
standen hat, genant Naym, aber nv allet destruweirt. dae 

26 wyst man vns noch eynen steyn, dae vnser here Jhesus den 
ejmigen weduwen son van dem doide erweckt, den man zo 
dem gnme dnigan t/Mt* dae is abhds seuen jair ind seu^ 

Item yam Hermon so Safibi ij mijlen 

30 eyn casteel van wylcheme Alpheus ind Sebedeus geboren 
waeren. item van Sa&a tzoigen wir aeffwartz vff dat galy- 
lesche mer, daer vff vnser here Jhesos vil wonderwerck ge*« 
dayn hait ind bysonder he aldae seni Peter sent Johim 
sentÄadreys ind sent Jacob aldae zo apostden angenoem^ 
35 hat. dae is ablais scuen jair ind scuen karcnen. item vff 
' desem galylesclieu mer lijclit eyn stat Tyberiadis genant, 
dae inne vil cristen wonen. hie hait vnser here Jhesus 
sent Matheom yan deme tzolle zo ejnem aposiel vft genoe- 
men. dae is aUais 'senen jaer ind senen karenen. item 
40 dit gaUlesche mer La eyne staeude suesiae zee, j luyie kuck 
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ind haäß myle bteyt, i^oh van Tissdi^, daer vff viiser 
here ÄesiiSf syst Peter ind ander ayne disdpideii duckmad 
gevischt hauen, ouch wijsten sij vns die stat, dae sijnt 
Peter in demc mere by iiae verdronckeii was ind vnser here 
5 Jhesus yeme vsslialü iud spraicli; kleyu vaa gelouuea, war 
vmb tzivyuels da? 

Item der Jordaen knmpt vaa nordea ind teuft nae 
suyden mitz durch dat galilesche mer ind dae it weder vss- 
leufft, (laer geyt eyn steynen brück oeuer den Jordaen, dae 

10 man oeuer wandelt in dat koenynckrijch van Basan.« 
Item Tan deser stat TyberiadiB taoigai wir vff eynen h&A 
daw yif ynser here Jhesus Tonff dnsent myosdieii mit vonff 
gersten broder ind Yonff Tissehen gesp^set hait dae is ab* 
lais scuen jair ind seuen karenen. 

15 Item hart hie bij is eyn ander berch daer vff Cristus 
spQset vier dusent mynsehen mit seu^ broderen, die agner 
predicaeten nae gevö^set waeren. dae is abliis seilen jair 
ind vij karenen. 

Item wir tzoigen desen berch aeff neit wyt in eyn kleyn 

20 doerffgen Cana Galilee geheysschen. dae maichte vnser here 
Jhesus vff der bmkiit van wasser w^n. dae is abhiis vg 
jaür ind v^ k. 

Item van Cana Galilee zo Damaseo ijj daiehreyss, 
tzoigen wii durch vil dorffer oeuer berch ind histige fnicht- 

25 bar daJe. dit is gar eyn schone groisse stat vmbgeueii mit 
.fruchtbaren lustigen garten dae vü sdtzams oefftz ind ge- 
kruyde inne wassen ind l^cht dese stat tnssdien beigen in 
eynem gar fruchtbaren ind lustigen gründe dar durdi tcwey 
schone klcyiie i vuicr louffent, dye stat ind alle die bongar- 

30 den daer vnib wesscrende. item dese stat Daniasco is yetzunt 
vnderwoi-ffen deme zoldain, as er an eynde der stat eyn 
starck eaategrl hait Mjg^ daer der armsieio vff woent^ dat 
IS eyn oeuerster eyn mameknek, van deme zoldaen dar ge- 

• schickt, ouch is dese stat mit muyreu vmbgeuen, der nyet 

35 vil in heydenschafft en sijnt, dan Damaseo ind Alexandria, 
die vurtzgden van den cristen gebout sijnt woirden. item 
wfr qwaemen zo lijgen in eyn -huyss fontigo Veneciarum 
gebeisschen, dae inne die venedaner konfflode degefichs 
yere koemenschafft volbrengen, die vns eirhch ind wael 

40 antfyngen,»wael essen ind dryncken vns gaeuen, des wir 
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vogewaen waren, dac inne bleuen w vier dage lijgen, dae 
^ tOBScben ym die kouffltide yS alle eynde der stat Iraysseii 
ind bynnen "voirten, die i?ael zo benene. ondi lösen in 
deser stat allerley iiacioneii van der werlt, kouflfluyt, yere 
5 handelonge zo drijuen. 

Item eirst woirdeo wir gefoirt in eyn kleyn cappelgen, 
dae inne seot Paidus gedeufft is wiMiden. dae is ablais 
tij jair ind karenen. 

item dae by steyt dat huyss Ananie des biuschoftder 

10 sent Pauwels gcdeuöl halt. 

Item voert gyngen wir an eynde der stat, dae waert 
TOS eyn loch ader vinst^ in der maym gewijst, daer durch 
aeni Paawela In ^nem koiff w synen heyndidien frimden 
Imyssen die stat aeffgelaissen wart, den jaden zo ontfleyn, 

15 die yen soichten do}! zo slayu. dae is euch ablais seuen 
jair ind seuen karenen. 

Item Yoert gyngen wir vur die stat, dae gar schone 
Instige vmhmiQfrte garten slunten mit «eltmnen oeitz ind 
gekniyde, mit listigen renyren ind brennen vmgeiiett, dae 

20 man noch eyn alt gemuyrs suyt, dae Abraham lange tz\jt 
inne gewoent halt ind waert Ysaac aldae ^eboeren. ouch 
h^ desen bungarten wüsten ms eyne stat, dae Kayn 
a^nen .liroider Abel Adams son doyt sloich. 

Ifen Yoert gpigen irir eyst Üeyn halff dnytsehe myle 

IM Yin deser statDonaseo zoeynen erthunel neffien demewege, 
daer vnden steyt eyn klcvu cappelgen. dat is die stat, dae, 
vnser here Jiieöu^s sent Pauwels erscheyn ind sprach: Saide 
Säule war vm ferfolchs du inichl dae sent Pauwels bekdrt 
waert vff der stat is aUais seaen jaer ind seuen karenen, 

30 Item voert gyngen wir eyn halne myle, qwaemen wir 
an eyn kroifft vnder eyneni fyltzcn. dae vur stunt eyn 
vierecketich steyn. daer vff wilt man sagen haue der ritter 
sent Joeryen gestanden ind vff sijn peert gescreden doe er 
nae Oi^cedonia, yetaunt fianithi .genant, lyden wolde, den 

35 boesen duuel in gesteltenyss eyns draiGh€äi zo verdüigen. 
in desem steyne hauen eristen ind heiden gar groissen ge* 
louuen. soe weme man ind wijff sijn ruck we deyt, der 
geyt zo desem steyne mit deme rucken stayn sich wrijuende. 
van stunt an wirt er gesont. 0 wat gelouues is leyder dat, 

40 der wir gar vü in vnsen landen faaaen ind geleuucn! 
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Item vm deseme steyne gyngen wir weder bjnn^n die 
etat Damasoo in mse herberge hg die yenedi&er koiifif- 
lude, der sich tziv^ in ynae geseischafft deden in mey- 
nonge oelier lant her vss so tredcen, das wir gar vroe wae- 
5 ren, avS sij gude heydensche ind turcksche spraiche konten 
ind den wech wael mc getzoegen hatten, soe nisten wir 
yns zu naeaUer noitdurfft ind tsoigen^ m^rlen adt eyner 
kaxduanen dat is eyne gheselsdiaft alkr landen^ vber lant 
Tan Dtunasoo nae CaBstantinopel, aOet vnr vetaedaner konff- 
XO lüde, die in heydenscbafft ind Turckyen strack vrij gdeyde 
hatten. 

Item van Damasco zo Baruthi ig daidireyss 

taoigen wir des drattzimden daidis in desie mertz anno 
dnsentmrfanndert ind adri^ind nuyntzich des mrabm daicbs 

iÖ oeuer eyn gebirchs ind den anderen daich qwaemen wir in 
eynen gar schonen lustigen dal daer eyn reuier dnrch leufft, 
, daer oeuer wir tzoigen. dae saegen wir vif die rechte hant 
. eynen gar hoigen berch, daier Tff Noe die azohe gennicht 
hat vmdcrsmrtioyss indredit oenerTff^eiynckehaol aae- 
20 gen wir vff eynen fyltzen stayn eynen zobrochen torn. dae 
wylt man warlich sagen dal Adam aldae geschaffen sij woir- 
. den. aber nae allerley meynooge der tzienderley qnsten 
h^den ind jaden, die nyrt eyna eni hident, aa die ejne 
' Av\ llen er geschaffen sij hart bg Jherico, der ander yS ey- 
25 nem kle>Tien berch bij Ebron , die andern vif dem berge 
Thabur, die andern vff den berch Hermon, die andern allhie 
tnsschen Damaseo md Baruthi ind wir lat^^che wyllen ind 
sagen yS deme eynde, daer der Ngl ind ander drij wasser 
spryngen, as ieh yvT g&Bdbreaea hane. aber nae afler mg- 
30 ner wijder wandelonghe erfaronge ind versuechonge so halt 
ich it dar vur, dat Adam vff dem bergh Tabor van gode 
geschaffen sg. dat zo beweren velt mir yetzmit wgt zo 
* Sfdiryaen. 

Item den anderen haloen daich tzoigm wir oener eyn 

35 hoich gebirchs bys zo Baruthi, vurtzijden Capadocia gi^eis- 
sehen, eyn schoyn stat, lijgende in e>Tiem gar vnichtbar 
geieudtz hart vff d&ne mer mit schonen ind lustigen bun- 
garten ind seltzam oefikz vmged^ dae ondi is eyn gude 
.portz des mers dae alle koufisohyff an tenden. as in deser 

40 stat die koofflndeTaii Genna, van Otthdomen, vssTorcicjjea 
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ind Tan Yenedich jere eygen koufihuyser ind leger knecht 
inne lumen Iffgen, des YteAer bg dm YenedaDerft ynse 
herberch naemen, die vns gar val intfingen. Item bynnen 

Baruthi is eyii klcyu cloister, dae latijnsche obseniaTiten 
5 irine sijnt, die dar van Jherusalem rnoiite Syon schickt 
werden ind durch die latijnsche koutilude durch gaeue 
lud gimst sich dae verhaldeot item dese stat Bonitbi is 
deme Zoldaen ynderworffen, lijgende in der promnden Sa- 
niaria phenicis. sij halt gheyne muyren vm gayn, dan 

10 westwartz nae deme mer is sij mit muyren ind ster- 
cken toemen geuestiget ind norden wartz an eynde der 
Stat vff deme mer halt Tortzijden' gar eyn starek sloss mit 
miiien ind thoemen gelegen, dat yetzmit nyet bewoeut en 
tiirt. vff dme seluigen sloss halt gewoent der koenynek 

15 deser prouincien Phenicis, vif wes doechter dat loss genallen 
was, dat sij der draich verslinden solde. soe gyngen wir 
den seLuigen wech lanxt dat m^ nort oist eyn halif welsche 
mQle an eynm viereckettgen strank, den weech den ench 
des koenynx doediter bin van deme sloss gegangen was 

20 mit eyme lemj^en yer sich deme draiclieii in sijne gewalt 
zo treuen, soe is der steynen struiick vierecketich vff ge- 
muyrt speiss hoechte van der erden, daer man buyssen mit 
eyner trappen vfiSgeyt, dar dis koeninx dochter mit deme 
lemgen vff gegangen was, des draicben dae 20 verwarten. 

25 indeme nae gotlicher verhenckenyss kumpt gereden der ritter 
sent Joerien zo hantgeniaeie ind fraechde die kooriyn^niine, 
war vmb s(j also trurich dae alieyn stunt. antwort sij: 0 
edel bere, fleyt balde van binne. bie kumpt eyn boiser 
draidi, der mich verslmden wirt ind er ndi euch verdeligcn 

30 moecbte. mit den worden sloidi der ritter sijnt Joerijen 
eyn cruytz wir sieb, dae mit er snellicb den draichen oeuer- 
wan ind die koemgynne erloist, as dat die legende van synt 
Joerien voirder inne belt 

Tbm hinder desem st^en stnmck soidt oist seuen 

85 sdirede steyt esyn groisse krofit vnder eyme ^tsen mit M 
kleynen locher ader kamer dar in ^'eliauwcn. ich waert ' 
des bescheiden dat der koeninck wolde deme ritter synt 
Joerien sijne dochter ind dat halue koeninckrijch mit ge- 
nen vmb dat er sy erkMst bette, der xitter s^nt Joerien 

40 dat aeffiMcb ind die doditer oach des zo w^en was yere 
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jonfferschaff zo behalden ind tzouch in (lese krofift; wonen 
mit elff jonfferen, dae sij yere leuen eyndet mit groisser 
gedolt ind penit^deiL dae is ablais seuen jair ind seuen 
karenen. 

5 Item van deseme steynen strunck gyngen v,ir voert 
oistwartz in eyn kleyn cappelgen, in sijnt Joeiljeii ere ge- 
bouwet, daer lie groisse tzeichen deyt, as mir dae gesaicht 
mert dat die heyden du<;kmaei dit csq[ipe]gen hetten laissen 
bestayn aeff zo brechen, daer oeuer sy aUe maets geplaidit 

10 sijnt woirden. dae ig ablais seuen jaer ind vij karenen. 

Item van desem kiichelgen gyngen wir weder in die 
stat bis des anderen daichs tzoig^wir ¥oert norden (wartz) 
lanxt dat mer. 

Item van Bamthi zo Tripolis j daiehreyss, 

15 dnrcfa gar eynen engen steynacbtigen weech, dae tzeyn man 
weren moechten dusent. dese statlijclit gar ineyme frucht- 
baren gelendtz, deme zoidam vnderwoiffen, dae eyn gude 
poitz des mers steyt, dar an alle koemenaeliafit kaadeL in 
deser etat hait sant Marina in ^os mana moiigea kkyder 

20 gar groisse boisse ind penitende gedain, als vmb der vn* 
kuischeit wilie die sij ind yere dochter Babultzi gedreuen 
hatten. 

Item van Tripolis zo Admant ly daicfaregrss, 

eyn stat dae vü cristen samaritaui inne wonoit ind sdioine 
25 tempel dae besittzen, deme zoldain vnderwürfife». 

Iteni van Admant zo Halepo iij daichreyss, 

tzoigen wir oeucr kleyn gebirchs, dae wir ek&t in die groisse 
Armenyen quaemen. dit is gar eyn schone groisse kouflfeitat, 
deme zoldiün vnderwoiffen, dae vü cristen ind judm nme 

30 wonent, dry daichreysen van deme mer gelegen. 

Item van Halepo zo Antliiochien ij daichreyss. 

is gar eyn schoin groisse stat in den cristen tzijden geweest, 
dat man noch an den eruaUen gemniis ind kirchen wael 
sem maidi, as sent Peter in dea oeuersten tei^pd den eir- 

35 sten paoslieben stoü besessen hait, der yetzmit gantz des- 
truweirt is. daii dar neuen hauen die cristen georiam eyn 
kirche gebout, dae der ritter sent Joerijen l^bafltich lijcht. 
dat corper sij gar eirwerdich in gelucht ind in eren halden. 
Item in deser stat Anthiodua ader in der proviwaien 

40 der grolsaer Armenioi mnen gar vü mten Aimeniani ader 
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Jeoriani genant^ deme 2oldaia allet vnderworffen, die hie zo 
Anthiodiia yemi eygen paus hauen wonen GathoUom ge- 
nant, deme sg nae der geystliolieit gehorsam sQnt ind allet 
in vil articulen neit nae vnser wijse. as sij dey cristnacht 
5 neyt halden vff die tzijt as wir in halden. dan vif den 
drutzein auont dan eren sij dat nuewe geboeren kindelijn. 
sy halden ouch veirtzich dage yere vast vor paesschen as 
wir, dan in den Ydrtzich dagen en essen sg fieysdi eyer 
mylch fysdi nodi oelich, dair zoe endigncken sg gheynen 

10 wijn. ouch essen sy etzliche vrijdaichs des jaers fleysch 
ind des gudestaichs nummenne. ilem yere preister doynt 
mysse by nae nae vnser wyse, as sy in vurtzijden der roem- 
scher ktrefaen vndmrorffien synt geweest ind dat gar innent- 
lieh, dan sy dat heylige saorament ^ heuen in eyner par 

15 tenen ind den kelck nae vnser wijse, dar in sij neit ver- 
mischen wasser, as sij wyllen dat wijn halder nae der na- 
tuyr vemuadie sych zo bloyde dan dat wasser. 

Item y«re priester Unssen nmdiS groisse pkutton vff 
yere heuft scheren hid voert dat haer vff deme hmdk ind 

20 den hart scheren sij nummenne, as ouch dat die leyen 
doynt, dan die tesent sich gemeynlidi eyn cruytz vff dat 
heufft scheren, as sy dat geloe^ hauen m groissen noiden 
der pestilencien. . 

Bern deser Armeniam spraidben (is) gemeynlidi sanrar 

25 scheynsche i^raich. dan in yeren gotlidiai ampten braydiea 
sij eyne eygen spraiche der alphabeet vff dese ander üijde 
getzeichent steyt 

hahip pyen ky^ tha jegsch za 
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Ttem hie zo Authiocliia kumpt man vss der groisser 
Armenien in die kleyne ind hie scheyden sich des zoldains 
gd>ot ind des torcksdieii keysers laut 
20 Itim Yaii Antiiioohia m Adana ig daidiNyas» 

eyn stat haft Adam d^ eirste iimsdie vaa anfonge be- 
gannen zo bouwen. 

Item van Adana zo Tharschen eyn stat j daiclireyss. 
Item yan Tharschen zo Kurko ig daichreyss, 

25 ^ schone stat Igcht vff deme mer, hauen vnrtsQden die 
greken ingehat, as sQ hart an die stat vff eynen ^tzen 
in dat mer eyn schoyn sloss gebeut hauen Medea geheys- 
schen, dae die hystorie van Jason in haidende is. 

Item van Kurko zo Laranta iy daichreyss, 

30 eyn zo brechen stat. vff halffen weech tzofgen inr lanxt 
eyn sloss Maiada geheyssdien. dae heyfffc sich an die pro- 
vmde Karamania. dit skiss ind lantsdiafft is deme torck- 
sehen kevser vndcrworlfen. item dese lant schafft Karamania 
besitzt alwege der eiste son des tiirrk-( lun kcvsers in leuen 
35 syns vaters, dcgelichs kreich hauende tgeen den zoldaen, 
dar bij m gefoirt woirden ind vns geleyde gaeff bys an 
sijnen yader zo Andiinoepel. deser here was gar eyn schö- 
ner junger man van TferindtzwentzM jaeren, hauende ste? 
dichs bij yeme acht dusent diener ind tzuldener. deser 
40 here hat noch seuen broeder, die wir ersaegeu zo Andri- 
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Dopel bij deme turckschen keyser syme vader» 

Item Tan Loranta zo Kumo % daicbreyss, 

dit 18 gir eyn sdioiQ gioisse stit, iiuiq liaimde eyn sdiom 
pallais; da deser here yan &et Karamenieii afa eiste fion 

5 des turcksclien keysers hoeff heldet 

Item van Kimio 7.0 Bnrtzia vij daichreyss 

teoigeu wir durch gar lioige boesse gebürchs ind vil woeste- 
men, dae iiine nyet aadm en mtee dan vü boym wotten 
vff U^ynen hecken, de die imvoner aeS trecfcöi, sdioyn 

10 nudehen kd ao benwoten ordemeren. item dese 0tat Bnr- 
tzia is gar schoin groiss ind wael bebaut, denie turckschen 
keyser vndcrworffen. ich halde waerlioh dat sij lauger sij 
dan eyn groisse duytzsche mijle ind eya haM breyt, vol 
'vekin, as idi it dar tur halde, me dan bymien CMlen 

15'tzeim:ivieiff. dat »^ate deyl konffhide Ind onti^cli iil 
die sijden werck maichen, as fluweil, gMm ind diner 
stucken, karamafsen ind gar vil kameloth, so dat man dae 
ISfH eyn giiot doich kamelotliz vm tzweyu ducaeten. 

Item van Burtzia zo C(Histantittopel iy daichreyss, 

20 dar« taeigen wir txmpk odaer lanl ind ejmm zo mser« 

IM hart Yur Conatankinopd l$dit eiyn klerfii bebaut 
inael in deme mer Galatee genant, dae ?a& aent Pauwels 
in sijncr cpistelen schrijfft, dar vff wir in eyne herberch 
qwaemen zo lije^en, Karphazarien acnant, dae gemeynlich 

25 die Yeneciaener ind ander cristen konffhide zo herberch 
lögen, aa ag dae 0ar ^ aolioin franwen hmder kloiater 
yk halden Tnder deme tribnyt des tardksche keyaera, dar 
wir alle dalohs in gyn^jen m3nsse hoeren. 

Item des andern daichs foiren wir oeuer descn kleynen 

30 arm des mers, eyn chanael ader sijnt Joeris arm genant, 
van deser insel ad Galates, der eynen bussen schoss wyt 
18 ind geyt lanxt die rechte atat OoB^antin<^, dae eyn 
sdiyff m dem andern Staat as köoflischiff ind des tdidschen 
keysers schiff ao deme hrdcfa gehoerende, der dae ao deser 

35 tzijt stunten aicht hundert sraleen wal gerust mit bussen 
ind ander gejreytschaft zo deme kreich ayn ander harzen, 
uaueo, karuelen, griffonen ind andere schyff, d^ vutzeUich 
yü waa, allet ao dem kreich gouat. 

B^^CoBStuilinopel is gar eyn schone groiase atercke 

40 atat, lijgende ndit drQedsetich, eyn sQde lanxt dat mer, 
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die ander lanxt synt Joeris arm ind die dritte nae deme 
lande, ind man redient ym eyme eck zo deme andern, dae 
groiflse sterdce fhoeme Iqgent, eyn balff dnytsdie myie van 
eyn ander, soe is die eyn sijde nae deme lande gar mit 

5 stercken innren ind t Immen vmtzoigen, seestzien voesse dick 
iad dar vur drij vifgc foidert crrauen. dae inne mencherley 
wilbiaet zo deser tzijt iune leytlen, ind voert is ouch 
alao mit stercken muien ind thmraen zoe den tzwen sQden 
nae deme wasser Tmfagenen, ide wael ag der tnrdcsche kd- 

10 ser den Greken in kortlsen ynrgangen jaeren dnreh yere 
huyffart aeff gewomicii halt, aber mich dunckt sij vüwillicli 
(UDverwiulich?) were. 

Item byunen deser ßtat Constantinopel lijgen noch 
tiwey badoiysBer doister imder deme tnbuyt des tiacksdien 

15 keyseis, die heyraefidi misse vnd yere sacrafide halden ann^ 
der luyden ind oifenbaer predigen. 

Item as wu- drij dage zo Constantinopel still langen, 
soe scyckt der turcksche keyser eynen van sijnen ritteren, 
Franck Kassau genant, dec eyn verleuchent crist ind eyn 

20 geboeren doytascher im van Braabweh vsa der StinMurdr, 
der mir saidit, ich van stunt an vur s^nen lieren komen 
ßulde, des ich erscrack, as ich verinejut, sij mich gefenddich 
wurden leofen. soe gynek ich myt yem in des turckschen 
keysers pallais vl[ eynen hoigeu sali, dae inne der turdffiche 

35 kqnmrwaL mit tswey bnndertdjs^ herenetnnt daemolste 

! kk di^mael zo der ^rden valten ind kossen , as midi 
der dnytsdie ritter gelekt bat. dae qwam idi vm* den 
mechtigen heren zo staynvmtrent seuen schiede van yeme. 
dae leyss hee mich fraegen durch desen duytschen ritter 

30 van viUrerley saichen nuewe meare zo.er£aren, as die turckai 
ind heyden zo derre tz\jt in groisser yfkok ind sorgen 
"waeien, vm de iviUe, dat koenynck Kadi van Frandmijdi 
Napolis Polen ind Kalabrien mit der gewalt gewonnen hat, 
as dan dat gantze gerucht in deme lande vios, er wurde 

35 oeuer das mer nae »Therusalem mit der gewalt tzeyn, dat 
beylige lant zo gewynnen. hee deet nüch fraegen van des 
koeainck Karls van Frandn^idus voleks gesdintz ind van 
sijner maicht, dae van idi ndt vfl en wyst, dan idi zo 
Venedich md vli den schyffen hat hoeren sagen, doch gaeff 
ich yen allet antwort nae yerem wal beutdien, hee leysse 
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mieh oaeh fraegen, wer ich were, war idi weulde ind wat 
iek in den landen zo doin hette. ich antwort, ich were 
van Venedich ind tzoegen Tnser koeraenadiaff nae, aa die 

VciK'ciaiicr zo ilcrrc tzijt gar wale mit deme turckschen 
5 keyser stimten. der duytüche saicht mir, wie syn here ge- 
saicht hette, ich moest eyn audcr man sijn, man seulde 
mir Ineden des maentz taweyhundert ducaeten zo geu^ 
ind mich bg myme gdonnen 20 laiaaen, dat ich BQn Äener 
wnrde. dordi vmdit ich sorcht, sij i?urden mir des neit 

10 halden, as ich mich vssgegeueii hat vur eyuen koufifman 
iiiil sulde mich dan vur eynen tzuldenar vssgeuen. dar 
viab idalÜt ich mich mit guden reden van yen ind saicht 
jen noe, wnn idi m^me heren zo Venedich rechenschaüt 
w myner koemenschafflb gedajn- hatte, wnlde ich weder 

15 kernen, anders were ich waett in meynongen geweest, deb 
turckschen keysers lioeff vier ader vonff jaer versoicht zo 
hauen, in desen worden leyss ich bidden vmb eyn schrijffit- 
lieh geleyde vns zo geuen vberiant zo t^eyn bys zo Venedich, 
dat er van stunt an beuall zo genen. dar zoe deet he vns 

90 .aoe geoen eynen rydende gdeytaman bys zo Neawe eyne 
stet, daer sich sijne lande eyndet oocfa deeter mir sdien- 
ckeii in bijwescn alle den heren eynen wrack van eyme 
dyai 11a Ilten tzweyer hoentz eyer dick, dai- zoe eynen wijssen 
hnen sloyer drissich elcn ianck mit gülden loyuer gestickt 

24 in ere eyna ritfeers sahi^ftai* genant as alle sijne litter sul- 
ehcne äoeyer vnib yere henfidor gewondea dragent. euch 
leyss er dem doyisciieii rittor sagen , hee midi an aUen 
eynden icJi begerende were voireu sulde. also schieden 
wir van dtnie mechtigcm heren ind moist zo ruck eerslich 

30 van deme sali gayn, vü dat ich deme heren den ruck neit . 
:- en keirde. 

Item also voirt midi der duytsehe ritter dnxdi dat 
paUais, sön huyssgesynne hoff ind alle gestalt wad ao be- 

siene, dae van ich etzwat schrijuen wyll wat ich geseyn 
35 haue, item dit j^allaib is gar groiss ind oeuerswentlich 
koestlich. it stajiit drij groisse pletz in deseme paliais, 
daer vff aöner dtcmer akhughs eyns eiscfagnen moissen ayn 
des frödakhs, dm haldent vor yeren sandakh. dan 
der torcksdie keyser däe andiende gdffit, dat is maliidi zo 
40 verhoeren lud reckt zo doyne. item dis turckschen keysers 
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stedichs huyss<?esinde ind die tzolt hauen, (is) seestzich dusent 
ayn dat kieiscfaber volck dat omti in sjpm degelichse t£olde 
4ie ahmi» dm hmäm w ier Ttakgen Ugem ind 
mmMem by den tan komoit, dar ahwy s wtce&t 
5 teweymael hnndert dnseBt tznldener ind dit degdidis huyss- 
gesinde dat ich dat meistedeyl gesien hane, soe hait he 
tzNvey md drissich dusent voeßsknecht, wie die artzierer in 
Franckrijch) die yeme alwege nae moissen gayn ader loiffen 
in sti^dfin äff in Steden yS die lyncke hanl. muh hait 

10 hee Msahnndert lilter sakfitar genant dat sijnt meyste- 
deyll verleuchende cristen. oucli hait er seuen hundert 
spagaglan, dat sijnt hjffknecht. ouch tzuyt er stediclis in 
8yme hoeue vff senen ader acht hundert junger knauen die 
w allenenaten landen gefiingen werdent diemaichter alle 

lö nae aöne litter aaloffiar genant ind geifft jm gnetx genoich 
maUldi nae ayme regiroent. ooch hait er i?ad iwAmA&t 
duerhoider ader poertzenar, die dat volck ind jxjrtzen hoe- 
den ind zoe sliessen. ouch hait er m niarhieller koeche 
keiner becker jeger visscber j^uasenmeyster ind pleger ader 

SO verwarer der vüder dyerer oeher die elffhnndert oneh hat 
er toAt bofl^der beeden 20 deior tagt, den die m^vss- 
gesneden was, die In der waeriidt lonfien bynnen daich ind 
iiaicht van Constaiitiiiopel bys zo Andemopel, dat yonflf 
daichreyss is zo perde. ouch hoetfmeister duerwechter knecht 

26 ind meechde, die vff sijne huyssfrauwe wardent, der is oe^- 

• ner senen hundert^ ind noch vü «nderen, der idi n^et ge- 
sien hane ader genoemen kan, aoe dat er aite daiofas geifll; 
seestzich dusent tzulde zo syme huyssgesiiide ind die alle 
maent wael betzaelt. item voert gyngen wü- in sijnen mar- 

ftO stal hart bij dem pallais. dae staunt dnj langhe steile koest* 
lieh vff gebouwet, in deme eyn yecklich maieh stain viw- 
hundert peert. ilent mrt gyngen wir b^ desen pallais in 

- ^e» gar sttenen groissen Inatigen bnngart, dae nne -yü 
seltzam boyme mit Iruchten woissen, daer vnden vil aeltza- 

3^ mer wilder dierre heüeiit. 

Item voert gyi^gen wir durch die stat ind woirden in 
vfl khrdien gdaissen, die vartsllden cristen sqnt geweest, 
• die nT tser tayt allet yoI wilder dieren Staaten, aa ieh dae 
saich tz^ lewen an ketten, drij elephanten, tzwey gaselle, 

40 dat ä^nt dier de den be^um maichen, ouch saich ich wilde 
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kattzen ratten muyse egd ind ander seltaam deir allet an 
ketten gebunden, soe hat eyn yedidi deir ijjm Terwenr, 
tew be mä datdeir alle daid» yms eygm tnit tobcb 
VM dene turdksdieii keyser. 

5 Item voert qwatiijüii wii- an eyn starck sloss, hat dis 
turcksche keysers vatter iii korttzer tzyt laibseu bouwen 
mit \\mU starcken thurnen ind muren, soe dat vff yeck- 
liehen orde eyn thorn lijcht ind nütz ateyt' der Yimfite d^ 
steroker lud koger is daa die ander» die inne er sgnen 

10 Bchats hat lijgen. ind der .tboim. eyner hat eyn dner^ daer 
man vff sij alle maich komen ind gheyne duer me. ich 
han dit sloss gar wael van buyssen be^en, dau neit van 

' bynnen. 

Item neit veme van deseme sloss qwaemen wir an eyn 

15 paUais frongarten genant, dae der aide tnrcksolie k^rser 
wenen hat hundert ind eyn ec^dieirifer ader fraawen. mir 
waert aber gesaicht, dat deser turcksche keyser nyet mc 
elige wyfier en hette dan tzwey ind seuentzich, die neit 
doch alle in desem pallais en wonen, dan hie endeyls ind 

20 die ander s» Andrinopel, 20 Philoi^oÜB ind zo Wruskabalaa. 
dit vranwen pallae is gar schoyn koeetticb ind Inatidi er- 
beuwet, dae inne eyn yeddiche frauwe yer eygen gemaieh 
mit yeren dieneren hat ind l eclit mytz in (lerne pallais is 
gar eyn schoyn lustig buugart luitseltzani boymen indoefftz 

25 inhauende, dar sg alle zo samen in moigen gayn ind aile 

. . yare üdsUx ind dueren aoe denie garten vssgaynt, djUi €|yn 
diier, dae syaUe ingii^inoisaeii, 00 hartwerden fl|j gehoyt. 
as onch yere hofimeyster ind diener alle gelnbt s^jnt ind 
dat meytjtcdüyl verleucliende cristen, die in yeren gnltlen 

30 stucken dae gaynt ind sijnt alle dicke vette luyde wie bjer 
tonnen, vff dat sy geynen schaden en doynt 

Item voert gyngen wir vff eynen groissen mart ader 
pilitE, dat vutrent vad myta in deeer etat is, daer vS drfj 
thoeme stauten, in der tzweyn setzt man gefeneUieh aDe 

35 misdedige lüde ind in den anderen setzt nian heren ind 
edele gefangen die misdaen bauen, item ouch vif desem 
platz steyt eyn vü gerichte galge, dar an ind dar vnden 
man d^gelkhs richtet seiden daiehsvonff ader aeea diewyle 
idi dae was, den eynen gehängt ader durdupiet ader ge> 

iO vdidelt «der den koph aeff gehauwen, as der turcksche 
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keyser gar strenge groisse justicie durch alle syne lantvoi- 
ret| daer in nyemantz deme anderen nemen dar äff alayn 
en moiss 20 der dolt, yS peen ligfib ind gnetz. ouch saich 
ich dudonael groisse hetea ind anderen die mit seharffai 
5 roiden durch ind vss dey stat geslagen woirden nacketich 
ind hatten durch alle yere jk'eleder tusschen vel ind fleysch 
broet mettzer stechen, ich waert vndenicht, dat die hetten 
eyn sweert getzoeg^ eyn anderen so filajn ind doch nyet 
getroffen. Äm hetten eynen wont gonaidit, were ^mb 

10 die rechte hant geweest ind dar zoe in des heren gnaede 
ind doit \ mb lijti md vmb guet, en were it schoin des key- 
sei*s son. item vnder deser galgen is der vischmart seer 
groiss ind ko^tlicli, as man dae degehchs lebendige ind 
doide Tisch veyU vindet vss suessen ind gesaltmi nasseren. 

15 Item voert gyngen wir soe der oeaerater knchen, in 
den cristen tzijden sent Sophyen Idrche genant, die yetzont 
des turckschen keysers meskita ader bedehuyss ist, dar in 
ich mit hulff des duytschen yerleachende rittei-s gelaissen 
iraert. soe is it gar ^ oeaerswentiidi schoin IcoesÜiche 

20 kirche yan den cristen gebouwen, oenen ynäat ind zo be- 
s$deii allet mannelsteynen mit koestliehen goMe byltwerck 
dar in gemusicrt ind alle altrtir mit den beilderu der hey- 
ligen sijnt ^mtz verschoert ind zo brochen die dae inne 
>vaereu nae Ynsei* wijse, as die heyd^ ind turcken gheyne 

25 faüdere in ymn Idröhen «ylto hanent, as sogen ind 
nyHen, dat sQ ae%iedeqje. dan der aide torcfadie keiyser 
hat degelichs indese kirche ymiffhnnd^ br^mende lampen 
bestediget. ouch is dese kirche noch van aldtz oeuen gantz 
mit blye gedeckt md halt ynden oeuen ind bynuen Vierde- 

SO halff hnndect dneren, der gar vil later gegoessen metaeilen 
sqnt. 

Item ondi staint gar vntieDidiyfl destnnreirde cristen 

kii chin in deser stat, dae van etzhehe heydensche beethuser 
gemaicht sijnt^ ind in den anderen sijnt wilde deyr ind ge- 

35 Yoegels beslossen, die deme keyser zo gehoeren. 

Item man Tokt mich voert in lange straessai, dae 
Qtlidie jaden inne wonent, dae der tzall van den mannen 
sal sijn seess ind drisnch dosent, der eyn yetAüdi des jaers 
deme turckschen keyser zo tril iu\-t geuen moiss drij ducaeten. 

40 ouch wonent noch vü cnsten van den Greken in deser stat 
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vnder deme tribuyt des tm^cksche keysers. ' 

itein die turcksche &auwen gaynt vff der straesseu 
bestopt dat angesicht mit eyme durchsichtigen swartzen 
neii^ so4 'dftt sy maliich wad syea moigeii , aber man kau 

'•disy Tnder'imn angeikht mdt ärkenneii. oueh is it eyne 
gewoente ni der ^rckijen, dat DrauWen ind jun^kfiraawen 
dragen brueche bys \1f die knyee , etzliche gemaicht van 
Icder, etzliche van vsrjden, etzliche van lyneu doich ind so 
wanne eyn man bij sijner huysfrauwen slaeffen wylt, soe geyt 

10 sij vuf mitdatcfa ' in dat bat^ ind der man nae mitdaieh itid 
ge}'fit der frauwen aldai^ driü asperen yur badegelt, so 
yä aM drij aide eronen schyilinghe. ' . \ 

Item dese turckeh sijnt machemeten ind haldent sich 
nae gesetz in aller wijse, as ich vur van den heyden geschre- 

45 uen haue, dan sij eyn ^en spraiche hauen, der woert 
" icb elsEtidi behaiden 'luine' ils hieriiate heschreuen. - ' 



Turdeche spraidi. 
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• baUeck . 
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jahat' 


eyn peert 


' ' goneck 


eyn hempt ' 


• haipa 


hauer ' 


•4 tauck 


eyn henn 


sama ■ 


stroe ' ^ 
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" saien 
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scheckis 
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drij 


dodcntes 


nttyn ' 


- '».dort . 


vier i - 


' . on ' - 
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hees 


vonff 


jues 


' i hundert 


.' alä. .-• . 


-aeeiB. " ' 


hinge 
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joldas 9yn front . Wnteewe . ^ «kirff 



gelberi kum her allaiiiera guden Daicbt 
5 albari brenck her kfm hümm ich ver&taois neit 
satoniaeGk gude» dMch , ne texe bo . wat gut dat 
ygmi guden moigw ben allaja idi wii il griden 

nytze ygul geder bonnseNit 

wae is der wech nac der ^tat 
XQ aden n^dier bo wie hei^t dit 



Item as wir nY .hip zo CanAtiiiitiiipi^ alilk noisten 
lygen m Wiodm lands.TObi ;der Tenadwugr 'koofflade zo 
beidBi die nodi neyt .i:esRde en waeren, fi>!reii fnaer drij 

15 suydhvest wartz vff deme mer van Conßtantinopel vur eyn 
kurtzwijle, stede ind iautbchaif zo besiene. so voicen wir 
eyn half daichreyss dae die groie^e mechtige stat Troya 
gelegen hat ind yetzont eyn kleyn staeifan dar neuen ge- 
boutwaa. voert zoSdintari} zoKigripmitBid soTvapninde, 

20 dat gar mechtige starcke cristen stede geweest sijut, raer 
in kurtziu deine turckschen keyser allet vnderwoiffen. ind 
recht oeuer eynen golfif tzoigen wir vf eynen bereh Monte 
sancte geheisschen, daer vf wonent vieitaiiyndi^nt greeck- 
sche manchen Goleuri geheysschai. da« Tan ind van den 

25 vnrgeBchrenen Steeden wd lantsafft wm tü zo aeh#ien; 
dan ich wil allet bij denie rechten wege deser pylgrymacien 
bliucn vrab kurtzte wille. soe quaemen .wir weder zo Con- 
stantinopel des seesten daighs. 

ttem zo Constantinopd nisten iwr mis weder lieniss 

30 oeber lant zo trecken ind koefften vna aanlMdi vnb aeuen 
ader aicht ducaeten eyn Ueyn türcks peertgen ind maDich 
eynen tzweyueldigen lijnen sack, wie eyn martsack, den wir 
in vnse seedel hingen ind zo beiden sijden alle vnse noit- 
dorfitige michen dar in ataichen, meel prouande ind eyn 

35 fiiirgetzawe. as wir 8dt»n hfaterch teden dan moisten 

^ wir^ns nrit vnsen g^reyde.behelpen. onidimoysteyn jeder 
gelden eyn linen deck binden vif sijn peert, dae mit dnck- 
mael vnder deme blaewen hemel zo slaeffen. 

Item van Constantinopel zo Andrenoepel v. daiohreyss. 

40 dat is gar eyn sdioine groisae lustige stat legende vff eynen 
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groissen fleyssende wasser körnende vss Tartarijen. in deser 
stat hell der turcksche keyser duckmail sijnen le^er in ey- 
nen gar schonen koestlichen pallais, dar \vir ouch in ge- 
fiiirt woerdeft. soe saegen w dae tzw^ ind vehrtzich kuf- 
5 feren henffl; Stack, der eyn jreeUich hat drjj stodc, wijn, 
jaSjßaet voesse lanck, die man in eyn ander sdiruyfft ind 
vur in eyn busse satz ich mijn kncy, dar vff mynen vffge- 
recktoTi voess ind ourli vntzellich vil ander bussen. soe 
gyngen wir voert dar neuen in eyn ander gehuyss, dat vol gan- 

10 tae ind 20 bioehen cnsten klock^ laich, die er der cristen- 
iM%ewonnen ind dar gefofarthat, dae van bee bnessen ' 
leist geyssen. as mir dae gewijst waert, as er oener eyn 
gebirchs ader meer trecken wurde eyn lant zo f^ewynnen, 
soe moisle eyn yecklich turck evn stuck klockspij^en mit 

15 yem foiren. wan dat dan zo samen kumpt van drij äff 
vlerniael hundert dusent man maidrt; ^en groissen houfF, 
dae van er dan dievntzellige groine buessen leyst giessen. 

Item vns woirden gewijst in desem pallafe seuen soene 
des tm-ckschen keysers ind den eisten son saegen wir in 

20 Karamanien, dae van ich vur geschreuen hane, dat alle 
Sflhoyne jungen ind gerade nienner waeren. 

Item vaa^Andrinopel xo Filipolis daidir^, 
n gar eyn schone stat, halt vurtzijden den Grdcen zo ge- 
boirt; doe wart sij genant Philippenses dae van sent Pau- 

25 weis sebrijfft in sijnen epistelai &c. hie heifit sich an dat 
lant van Trac(h)ien. 

Item van filipolis zo Basersack vj daicbreyss, 

ejn schein stat, ^cht in der euer Bnlgeiyen allet dem 
tnrcksce keyser vnderworflen. 

30 Item van Basersack zo Tobinitza j daichrcyss, 

eyn schoin stat, louflft eyn wasser ianxt, heischt die Stru- 
monach. 

Item van Tobinitza zo Wruskabalna ij daichr^ss, 
eyn gar grosse schone stat, tzoigen wir ouer eyn groiss 
35 wasser Yardar geheisscben. dan kumpt man in die ander 
Bilgarte, allet deme turcksche keyser vnderworffcn. 

Item voert van Wruskabalna rieden wir halff bij naciht 
halff bij daige van eyner stat zo der anderen bis zo Vene- 
dich, sijnt vmtrent tzwentzich daichreyss, soe dat ich eygent- 
40 lieh nqrt geschritten kan die gantae daichireyssen, as der 
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steede ind dorffer tü eyn daicbrejss, eyn halff daidir^, 
eyn yre njjdeiis eyne yan der aadm IQget doch ich 

der stede iiaraen schrijueii, dacr wir durch tzoigen, 

Item van Wniskabalna zo Pristma eyn stat tzoigen 
5 wir oeuer eyn hoich gebirchs. 

Item van Pristina zo Mittrix eyn stat. hie hofft sich 
an die Screrfey, eyn groisse lantschitiffi;, allet dem toicksehe 
keyser vnderworffen. 

Item van Mittrix zo Wolffedorne eyn schoin stat. 
•10 Item v«m Woil&dome zo Nuewemarschet eyn stat 
Item van Nuewemarschet zo Pr^ola eyn stat 
Item Tan Pnpola zo Pleuua ^ stat 
Item van Pleuua zo Gotzei eyn stat. 
Item van Gotzei zo Tzemitza eyn stat. 
15 Item van Tzernitza zo Neuwe, eyn schoin stat, 

leufft eyn groiss waä&er lanxt, inhauende tzwey starcke 
berchsloesser, deme tureksche keyser vnderwoiften, es- sich 
s^ne lande hie eynden nae suyde west 

Item van Neuwe zo Steyn, eyn schone kouffsti^, an- 
20 stoessende Vngerijen, dae wir eyne tzijt lanck laegen die 
wile die kouffhide yere koemenschafft verhanteirden. in 
derr tzijt wir in drij dagen vnser vier tzoigen durch gar 
lustige fruchtbar starcke lant, dat koenyockrych van Yngeren 
bys in die heufitstat Ouen dae der koeninck hoeff hddet 
25 dese stat, lantscha£ft, den koeninck ind s\jnen hoeifwir gar 
wael besaegen, dae van vil were zo scriven. dan vmb 
der kurtzten wille wil ich by deme rechten wege deser 
pylgrymmacie verbliuen. doch as wir durch dit koeninck« 
rijch Vngeriijen tzoigen behielt ich etdiche woert nae jerer 
30 spraiche, der namen ich her vnden settzen. 

Viigeibclie spraiciie. 



Item kinge broit 


halet 


eyn visch 


boir 


w^u 


schoit 


sab 


beess 


Wasser 


iho 


guet 


35 eist 
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eyer 
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eyn leffSd 
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cgrn henn 


wasiwnck 


eyn keesel 
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salns 


^ herberdi ich 


essen 


l(Mt 


eyn pert 


allisehe 


slaefifen 


sab 


hauer 


gansda 


eyn wijrt 


mee 


ich 


alma 


eyn appel 


5 igas 


waer 


kirtwe 


bercn 


reymigas 


geLoegen 


thir 


eyn noss 


ember 


eyn man 


prost 


gelt 


assanember 


6yn ftanwe fruit 


eyn gülden 


Igtant 


got 


salma 


stroe 


10 oirdach 


der dmiel 


seua 


heuwe 


jurge 


eyn kertz^ meess 


honicfa 


igal 


drincken 








Zo tzellen. 
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eyn 


hat 


seesB 


15 )riIi<^ 


tewey 


heet 


seilen 


hara 


dnj 


noltz 


aicht 


netzo 


vier 


glentz 


liuyn 


jedi 


vonff 


tyss 


tzeyn 


a98 daga pmt 


gbiff mir kleyn gelt vur eynen gülden. 


30 meiii nvdar 




nie woltu dat geaen 




menada das 


imt gilt dat 




mege weschen 


ich wil it gelden 


> 


kene ve ast 




wie heyscbt dat 




mosmech iugart 


wessche mir dit hempt 


26 age da kimia 


gheiff mur zo drincken 



Item van der Vnger des morgens m aijme huysse 
geyt so sprieht he: 

iste üiüigen beledes {?ot gheefF viiii eynen froelicheu daich. 
item soe spricht der ander: 
30 bickytziiiia gaack in freden. 

ftem taoigen wfar weder ao St^e fay Ynse gesellschafißb. 

Ilem tan Steyn zoEmrtznla eyn etat; gebeert zoe den 
Ecguser. 

Item van Kurtzala zo Lesina eyn stat vf demc mer 
35 der beirscbaflft van Yenedich vnderworÜLii. 

Item van Lesina zo Saedyxss eyn heufit stat in Dal- 



40 



Item van Saedirss zo Nouo e^ stat. 
Item van Nooo zo Pae^ eyn stat 

Item van Paedie zo Reebe eyn stat. 
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Item van Beebe zo Asor eyn ML 
Item van Asor zo Kerss eyn stat. 
Item yan Eerss zo Albaen eyn stat 
IteiSi van Albaen zo Plauwin eyn stat. 
5 Item van Plaewin zo Medulen eyn stat in Slafonyen. 
Item van Medulen zo Paele, eyn stat in üystryen allet 
den Yeneciaener ynderworifen. 

Item van Paele zo Parens etat in HjafaTen den 
Venedaner vnderworffen, dae van ich vor gesdureuen haeff. 
10 hie saessen wir in eyn scbylf ind voiren bis zo Venedich. 
doch betten wir wael voert dar bij moigen ryden. aber 
der weck m vmb ind sticl^elafftich. 

Item van Parens zo Yenedich bundert myiie. 

van deser stat hane ich wgeschieuen. hie^rost ich mich 
15 weder nae deme vem sent Jacob in Galieien zo tncken 
mit wesselonp^en ind anderen noitdurflftigen saichen. 

Item vau Venedich zo Paduwa xxv. mijlie, 

foiren wir oeuer wasser. dit is gar eyn schone rmide stat 
myt drin muren nuifta vmb gayn ind vor eyver jackiiefaer 
20 mnren loufifc eyn ^eissende wasser ind die bnjtsnte mnyie 
hat vmgayns seuen welsche mijUe. 

Item dese stat is der heirschafft van Venedich vnder- 
worffen. dan sij hat vurtzyden eynen eygenen geboeren 
heren gehat, der herevanCaivea genant, den die heirechafit 
25 van Yenedidi mit gelonuen zoe sidi troisten ind ^ hmM 
doe aeffiloigen. also bdiidten sij die stat item an eynde 
der bynnersten stat lijcht eyn sloss, dar in die heirschafft 
van Venedich zo deser tzijt j^efangen hatten sittzen die 
koenincgynne van Giperen mit tzwen soenen, dat gar groisse 
30 sunerlidie menner waeren. sg mochten wal vss deme sloss 
gayn, aber mit groisser hoit. dese hattest euch die Yene- 
cianer in der junckheyt laiss^ grijffen ind d«ne vader 
laissen versrenen, dae mit sij dat koeninckrijch van Giperen 
in naemen ind noch huyde dis daighs besittzen. item in 
35 deser stat steyt eyn schoin mynre broeder kloister zo sent 
Anthonie genant as man ingegrt vff die iyndce hant in 
eyme choir boeuen deme altair lijcht sent Antiionie eyn 
heyli^^er niuiinich in eyner schöner kassen, dae man seit 
he grois.se mirakel doe. ind \nr deseni kloister hauen die 
40 Yeneciaener vfi eyne marmelsteynen suyl laissen settzen 
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eynen metanilai' gehanqnM^i nuHi YfS eynen ÄeUK^to perde 
koeetlJch gemaidxi so eynem gedecliten^ eyns heuftmaos, 
'dar iitt0r11(§i in fiMjdisii- gefedit liift* ind btonen in 

deser kirchen waeit vns in der sacrastijen gewyst ind ge- 
5 tzoent vuer die seuentzich uvercnilde moiistrancipn Tnit hevl- 
tum. ouch in der sacrastien saegea wir holtzwerck geeaedea 
also säuerlich as man yfS erden findai aaidt 

Item in deme ]d||M»r is6 sent Justina täißt benMietiner. 
in der kirchen in eynen altaer ^cilt Mit Ma^hlae a{ieBtel 

10 lijbafitich ayn dat heufft, dat zo Triere is. ouch waert mir 
sijn corper zo Rome jrewijst, dae van ich vur firescbreuen 
hane. der paffen yrronge layss ich got scheiden, ind hart 
m deaem altair st^ e^ ander altaer, dae hm MatLncaa 
0m«flli8t lliMMeh V^M. ianch hart bfe b4| m eynem 

1$ allaer üjcht Ufbafilaclk die heylige jonfraiM^ aent Jnsthuu 

■■ ind üjgen in desem klotsterouch lijbaflftich sunt Prosodacius 
eyn bussclitiff, sent Maximimis, srnt Folicitas junfrauwe, sent 
Yrinus eyn heylich man, der die tzwey heylige corper sent 
Mathias apostel ind synt Lvcaa 6migeUat in dit kfcirter 

SO^ooef mer bniicht hat lHi vit dar mehnMlge hynder, M 
Heroto mb Griata ymm 1mm doMen teyaae» 

Item in dem doeme zo Padua is eyn buschdoin. in 
der kirclien boeuen eynem altapr steytvnser lieuer vrauwen 
bilde, dat man sagen wil sent Lucas gemaicht haue ind 

25 westwärts in eynen ohoirgen lydit aente Daniel martir lyb- 
atticii« 

Ute is ooob in deaer «KM: ejrn hoigh sdiole, dae Stu- 
denten inne sijnt van allen iiactonen. 

Item as wir zo Paduwa drij dage stille laegen gyngen 

30 irir ynse gebede westwartz anderhaHf mijhe zoe vnser lieuer 
'imawen Mcntertoin, dar irhr vns m neiden yß den schiffen 
* goi w flt Iwlta, dar eyn gar grobs gtfetiff> tsa Lnmbardyen 
gesekitft in deme: ivege bij deme kloister Mentertoin fbn- 
den wir -vf! cyner kleyner hoichte tzien roiden wijt ind 

35 breyt drissirli ^^ armer siedender bronne vsö der erden springen, 
die in schein steynen bader Heften, dae sichlamanhEidkra&(iken 
inn^baetanindgeauBl werdent aadtdrincktmaadeaw awcr s 
m dem aprtt w alle aaychlen hi dem mne ind riudcht 
dan eyme eyn besser purgade dan het eyner eyn gantze 

40 appoteeck gessen, dat ich versoicht hane. item yan hiiuie 
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eyn cieyne halff iiiijle .suydeu wartz ensprkig^ ouch alsiilcfae 
- kejB»e siedeade bronne bi^ eyner kiiclMii'MDtBarÜiQloaeiig 

gwiaiit, dae nmche -kruppejl ind Immb gesttit vBriea, der 

ich vfl gienen htm, die wirnftick sttditen, sij Irma dae 
^ gesunt woirden. voert gingen wir iu dat kioister Moater- 

toin ind leysten vns« pyigrymmade ind gingen des aiienti 

weder zo Padawa. 
.1 . Item van Paduwa m Vioeast - xvig mglie 

I egfE stet der Yenedaaer« 

l!^' > heim van Ymeeiit zo Venma ' • jax wfjüB 

. eyn schoin stat der Veneciaiier, dae van ick viu* in dem 
: we^e nae Itome ^rschreuen hane. 

JieoL.van Verona zo Piakm ' . • z nüiie 

. ^ Ideyii Stetgen lydit vff ejMt steMtar aea yaciaiier. 
Ifi. Item vaft fiaktta zo ficndii ;xiv möÜB 

. «9« «(iioiii stal^dcrTeneciaiier, kam boeaeftder etat lygen 

gar eyn schoin starck sloss. 
» • Jteiii van Brixia zo Kuichey 9i§ m\jlie 

eyn groiss.dorif der Veneeianer. 

ftam yaoi KiHidig^ ao' PaMlh^ ^mßA 
eyn kl«]i>8totgeB dier.YfmeitiaMrf leirfOfc ejfm.wmtt tanzt, 

M rijdt man yuer eya bmek. - ( • 

Item van Ponthoye zo Martenuingo v . v myiie 
eyn kleyn steigen der Yaneciaaer. 
26 • . Xtam Tan Marteniiigo zo TreuiUe x mijlie. 

. eyn stetgen Meylantz. hie heifit sich an die hämchafft 
! TaA. Meylaeb« In deme -steliieB MMiyia da agrA Mal nemea. 
Item vaii Treuilie zo Cassan ' ij mijlie. 

dae veiit man oeuer eyn wasser, dae moyss du (lijn bolet 
30 wpea. haisttt dea aeit, so moistu weder aso »ick. r^den. 
• ttam Tan Gaaaaa:,20^ Maylaen:. . * xviQijaqiie 

' eyn gar adhoini luatife gnaase atal, die laoteflMIttijM -atat 
eyme eygen hertzaeb yndetwöttfea, der* gar eyn sdarfa- doss 
it m cynde der stat hat lijgen nae west, dar in wir gefoirt 
311 woirden. so hat dat sloss drij vu^eburchs. as man in 
dat eiiste geyt vff dia lincke hant is eyn paiss gehnyss 
iadkamer, dat-valhaaipeh, Uaya- taApaiaa gandaite .hinck 
■ M' laiidi. TDefi geyt na» daaah hindar daa- alaaa, dae gar 
eyn schöner lustiger bungart stunt, dae inne alle gedeirs 
40 ind gefo^el$ vss den geki^yden.ind bloemen gewassen ind 
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,• aefifooiiterfeyt was. ind vff die lincke haut steyt des hcr- 
tBogOD mtBM hüMk vff gfkmi ind oeuennilfiik, daer imie 
eyn ind nuyntsich lytteir stunden, daevaii die^scheytibolrme 
wara^flftcjnen pyler, die dat gemWt mit Mdten. 

Item in dem doyine boeuen dem altaer an deme ge- 
wnlfft steyt eyn niarinelsteyuen oeuerj^^ult crucitix, daer vn- 
den henckt eyn siecht gebis wie an den aekertfloisien, dat 
keyser Constantinus liat laiasan maMmi nn epm Mgel, 
' ' dfte mit Cristus ynser lim an dat myts genigalt waart, 
as er daer nifc alle e^viaBden oenerwan. iten i»^ desme 
doym boeuen deme hoigen altaer tussehendem gewuliit ind 
der erden staynt iiuyn liertzouch van Meylaen jrehaltzerat 
; iu c^agsen .weder .dey pükr gesatit* item mytzen iu deme 
. dojyia mt vnse Jkaie vnunre .gar geiHMUieh. 
16 Item vaa deMme doym Bnydmntfts aingrt gar eyn 
8ck<^ rydi hospitaeD dar wir in gefoirt woMei ifie koest^ 
licheyt zo besejue. soe hat dat huyss eynen oeuersten 
hospitaelmeyster, der vnss saichte, er gheyff degeüchs sees- 
tzein hundert siynschen tzessen ind zo drincken, buyssen 
jdir -kmdKB'i as ü die iine gkiontoabt is« onMüehin 
nntkMteriir,8ciitöiQr, ap<^ker,ait8iler^<biirtidiei!er,'keeker, 
f snyder, schoemedier indyecklich part^j daerinne sip eygen 
• gehuiss ind L^emaich hat, soe dat der keatzeler zoe mynsten 
' alle jaers deme hospitaelmeister ind den ghenen die dar 
25 zoegbeordeneirtsynt, berechent drissich dusent nM^laenaeher 
• dicaetien. 

Jtem 14 .dcnlB atoea .lödlt eyn kirehe n> aent AmlmH 

slns genant, dae er Jijbi^ch inne lijeht. 

Itom bij deme doym steyt gar eyn schein ])aliais, dae 
30 die aide hertzogynne plaich iime zo wonen, dae inne ouch 
■ ej^ schoene arkalarey stunt ind des hertzogen artzecer wae* 
. Ml natkamam gaSrondentliehviiib ^eaeaaetaittrey gel^^ 
• Item Meylayn is gar eyn sebone groiBfie' atat, wael 
durch bouwt, neit nintvmbgeuen mit muyren. sij hat inne 
'6b gar schone lange straessen, dae alle aiiibuclitziude vur sicll 
- inne wonen, as eyn straess vol hameschmecher, die ander 
vol sedelmecher, die ander vol gelnsnieeh«*, die «ndir vol 
sweertmedier ind vol van afiertoj amboditdnde* 

Itein in deser atat Maylaeb dmickt andi nae m^m 
40 dummen erkentenyss dat ich dae die schoenste frauwen ge- 
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sien hane van alle mijner wandeloDge ind zo Venedich die 
koesüidiste ind zo Goellett ctte hoemoedichate ind in deme 
koninclaiich vaa Moabar die aller swartste. 

Item dese etat Mejiaen hat gar groiase nvetede, soe 
5 dat man wil sagen, dat man \m der vurstat norden warU 
maieh hrenoren xv*= weratitiger man. 

Item van Meylaen zo Puffelola xvg mylie 

r^iden nir allel norvk» ivartz. 

Iten van MTdela 20 Nanarra x. mpe 

10 eyii stetgen ind sloss Meylaeatz ryt men oeuer eyn wassep 
leufIt nae Meyiaen. 

Item van Nauarra zo Fertzelis x mijlie, 

cgrn ßjßk gtetgen , rijt man oeuer eyn lange huttaeB brück, 
dat Wasser h^oht die Seine, kie keifil ekh an dat kmt 
15 vaaPeennintind gehoeitdeme herlaochgenwiSohafoyenza. 

Item van Fertzelis zo Salass vij mijlie. 

Item van Sala8t^ so Schauasch xvij mijlio 

eyn steigen Peemuntz moiss man in toeme wege oeuer 
täw^ ivasser luren, durch tawey eteelgm gohoom so deme 
20 marckgraue van ManlBrar. tff dme mser mdIk du van 
Megrk« djn helet mit dir hrengen «Ma eener teen, äff 
du nmfss weder zo nick rijden ind hoeleii eynt. ind in 
deme wege vtf die lynck hant sijstu gar vil hoiger schöner 
berchsloflser, die gebeert aUet zu deme marekgraeff van 
26 Mmferar. 

Item van Schanasch zo Turin z -m^lie 

eyn scboin stetgen, is die kamer des hertzogen van Scha* 

foyen. dae inne steyt eyn schoin sloss, dae duckwijle der 

hertzoch hoff heldet. hie heyfft sich an eyn ander spraiche, 
ao haiff fraataois iid halff ^^taetoeh ind onch eyn ander Idey- 

doage an mamen ind franwen nae der frftgofaar w^se. 

dan die fraawen hide diagen gemeinlieh kreide wollen tmp- 

pen hart \^ die duecher yers heiiliu gestickt ind gantz 

Schafoyen durch. 
35 It^ van Tunn zo Biuole v mylie 

eyn deyn steigen weder eyne^ bereh 9diai»yen. hie besteit 

man in dat gridroha zo ken^ 

Item van Rhiole zo Anienna v n^jfie 

eyn stetj?en mit eyme sloss Schaäöyen. 
40 - Item van Auienna zo Susan x* n^jhe 
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eyn stetgen SchaifoycB. 

item nui Sosaa lo NiNUilesa ÜJ mtjlie 

eyn dorff. dae rijt man den berch Senis vff, der gar Mdi ind 

stickelhaflEtisch is, ind zo deser tzijt, anbe^ynie des meyess, 
5 laich it vol sneis, dat wir drij lantzlude hauen moisten, die 
vna hin vff foirtea; ind oeiiaa vif dem berge fünden wir 
ander kantslude van der aader aydea, die vnse pert durch 
den mee stiddiehwoflten aeff m teyden ind irirgingennal- 
lichvff eyn stoyde fäJttm ind voiren denberdi oyueniMmeff 
10 oeuer den verfroeren snee gar snellich bis in den gnint. dae 
lijcht eyn dorft vnden au deme voiss van deme bci-^^e Senis 
Yllenborgho geheyssetoi. Soe is it van Nooalesa den berch 
Senis "vff ind aeff bya me VUenbofgo ywi mylie* 

Item hie zo^Sentogo, eyn grdfls dorff, sdieydent aich 
15 die mijlie ind h^sdmt hy üjge, der maidient vonff dry 
duytsche mijlen. 

XteiQ van Vlienburgo zo sijnt Michaele eyn groiss dorü 

üij lijge. 

Jtett van Beat Myha<4eB0 ant JaliaB deMoiiana 4 Iqge 
ao dit is eys Ideyn atetgen. indenedoyrn iaeynbüssdiafl^ der 

eyn here dae is ind oener hate ind buych riditet 'in deme 
doym waert vns gewijst tzwein vinger sent Johans baptisten, 
dae mit er vif Christum vnaen heren gew^et halt, sprechende: 
sieh dat lamp goetz &c. 
26 Item van sent Jcdma de Mariana zo Aqaa beHaij lyg» 
eyü Stetgen. 

Item m Aqna b^ zo Roschet ij IQge, 

eyn stetgen mit eyme berchsloss, allet Schaifoyen. 

Item von Roschet zo Alafart ij lijge, 

30 eyn stetgen. Dae heiift «ich an dat lant Ddphinaet, dae 
van steh der eirster gebomn son des kmiyiida van Frank- 
i^ck adii^^, as yem dat lant Tndemorftn is. 

Item yan Alafart zo GantaeHn eyn stetgen j lijge. 
Item vaii Guiitzolin zo Gradonopulim Hij lijge. 

35 vffer eyn hultzen binick. dat wasser heischt die Jjsula. 
dae moifis man van eyme perde ind mann tzol geuen. Gra- 
donopolim is eyn fgn kleyne stat ind IQcht zo beidensQden 
dis waaseta Jisnla, dae tnesdieB eyn ateynen brock oenor 
dat waaser geyt ind is die oeuerste stat van deme Delphinaet, 
40 dae der koenynck van Franckrijch s\jn kam^ yan der lant- 
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schafft halt l^gen. item vnder deter stat levM eyn ander 
strenge waaser Draoo geheyscfaen in dü wtmr «Rsnla ind 
yeiMät synen munoi aldae. 

Item van Gracionopolim zo Morea. ein kleyn stetgen iiij 1. 
5 Item van Morea zo TuHt, eyn stetgen j lijge. 

Item van Tulit zo Arbeue j l^ge. 

in des^ne stetgen wonen pcfae boesboymen kemmedier, 
fls groiase weide Yen boesboymeam denhiadeii stfl^Bt, lanxt 
eyn sdiom bereMoss vff die lynke liaiitv CasteUiuft aowim 
10 geheisshen, allet Delphiuaeten. 

Item van Arbene zo sent Marceil in, eyn stetgen ij liji?e. 
item van Marcellin zo synt Anthoni de Yienna ij lijge. 
dit is eyn stetgen vff ejnem kkeyaea berch Iggeade ind 
gehoert m dme abt van deme Uoktor, der ibeac hals ind 
15 buyeh riditet In desem stetgen steyt gar eyn sdioin Idoei* 
ter. in der kirchen boeuen deme böigen altaer lijcht sent 
Anthonie lijbaiftich in eyner schöner siluer ouergulde caesse, 
dat man neit en tzoent dan groissen heren die des begerende 
fl^jat vff lüe ündcB hint wi taen bogen akenr gheifit 
1N> nun eyme ssa drinkan roden wijn , der dnrdi dat heylige 
. corper sent Anthonie gelouffen hat indvff der «einiger sijden 
in eyme choir^n wijst man vns sent Anthonie gantzen arm. 
oodi in der gerkamer tzoimt mtm vns vntzeUich vil h^knua. 
item deser abpt helt tzwey hospitael, dat eine vur frauwen 
25 ind (dal ander vur?) man die 8911t Antfaenien biant hant 
an henden äff an yoessen. 

Item vaii Anthonie deVienna /o Romans iij ligen 
tzoigen wir nae sent Jacob allet suide west. Komansiseyn 
kleyn stetgen. dae rijdt man oeu^ eyn steinen brück, dat 
30 vaeaer ia die JImila geheissclien. 

item van Romans za Yaleneta Ifj IQgen, 

eyn stat. dae is eyn bosseboff, deme sij vndenrorffBtt e^t. 

Item van Valencia zo Loreuni iij lijgen, 

eyn stetgen. dae vur eyn haltt myle moiäs man oeuer eyn 
3§ wasser achifiw« 

Item van Loreum zo Montelmar lögen. 
. eyn stat mit eyme sless. frantsois. 

item v;in Montelmar zo Castrum nouum j lijge, 

€^ kleyn stetgen lijclit tusschen tzr^'en bergen. 
40 Item van Gastrum uouum 20 Paruum opiidum eyn 
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Stetgen j l«ge. 

Item Ysa Paiuum qndiim xo Petra lata • J Iqge. 
. dit 18 ^ vrQhdt «dt eynen kkynen itoessgen lijgende vrQ 

vff eyner kleyner fyltzen. 
5 ' • Item van Petra lata zu Palude eyn ätetgen - j lijge. 

Item van Palude 20 seat Spiiku j lijge, 

egm «tat. dae rQdt man gar oeneregn laDg^Bteyim-bruck, 
die kmck » tswentzioli iv^der ateyneii boegen. dal wasser 
heysdrt BodaM iod boeMD ^der tameken ledflt die Jiaola in 
10 dit wasser ind verluist yeren namen. 

Item hie zo sijnt Spiritii heifft sich an eyn provincie 
Langedock genant, gehoirt zu deme koenmek van Franckr^jch. 

Item van sent Spiritn ao Balneoin e^ stetgen^ li^n. 



Item yvn. Baiiieoia ao Yalgeer erfn doiff iQ lygen. 

1& Item van Valgeer so Bcrnndn eyn atetgen ij lifgen. 

Itciii van Reuüuüi zo Besoso eyn dorflf j lijge. 

Item van Besoso zo Nemiss ij lijge. 



dit is gar eyn schone stat deme koenink van Frankrijch 
Tnderworffen, der gar ^ schein klegn alossmitTier starken 
SO thoHMB an efsde mi deser atat eislmits hat Itfgen^ 

Item in dem doyme boenen deme hoigett altaer li)clit 

sijnt Castor lijbafftich in eyner syluer oeueiguide ka^^en 
koestlicli ^^hetzeirt. 

Item an eynde van der stat nae west steyt eyn alt 
üb koastlieh bokh pallaeB vff gebonwet nae der alder as 
datooliseam a> Borne ist ind ^ ^Yeraia ind eynzoPola, 
dae van idi vor gescblmen baae. dan mich dunckt ditsij 
wijder ind koestlieher gebeut gewebt, as yetzuut. in deme 
palais woneiit wael «eestzich huysgesees. 
80 Item buisseu deser stat suydt west staynt gar schone 
lustige l»omie, die in die stat grauen geleyt s^t ind sq 
voH wassere haUteat item v«b dese stat ind gantae lant- 
sdiait van Laagedock is eyn gar froichtbar siecht lant vol 
wyns vol oliuen boyme ind aller fruchten genoich. 
35. Item van Nemiss zo Mila eyn doilt mit eyiue sioss j lijge. 
Item van Mila zo Vitscbaffo eyn dorff j lijge. 

Item van VitsehaffiD zo Lunele egm atact ^ l^gen. 
Item Iran Lnneeie ao Zanduws efn dmA ^ lijgen. 

Item van Zmktes so Mompalief ij lijgen, 

40 lu desem wege vff die lyuck hant suyt man dat mer medi- 
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ierraniom genant. Mompaiier is gar eyn schoin fijne stat, 
legende vff eiymet kleiner hoidul«, der dnjjer heaSSL stede 
efn im iMgedodc teaftKoiss, iqgffide m denw mer eyne 
halff Ujge. die oenerste kirchen m sent OermaiNB, is gar 

. 6 schoin hoich vurtzijden vau eynen pauss mit thuriien ge- 
bouwet woiideii , die vol sdioüer geluyt ind klocken 
hangen ind dcar sekuge paes hait gar koesüiche tsieraet in 
die kvehe gogeftea. item loai deme mart ad aanelam Fir- 
nlQiiiB in der kirdMi lycht aenl KlM^hiB Iflimlftidi. 
10 Item Tan Mompaieir zo Lupiaaa ? l^ge, 

eyn vr^heyt, tzogen wir aUet lanxt dat mer. 

Item van Lupiana zo sent Tyberium eyn Stetten üj 1. 
Xtem ym sent Tyberio zo Besiaa ly lijge, 

eyn groiase «tiU; in Langedock, m mi oiieh der drq heufEt 
15 lÄede eyn is, as Mampaliw', BeByaa ind Tolaea. 

Item vaii Besias lo CapLstauie eyn stcct^en ij lijge. 
Item van Capistanie zo Kabesack iij iierberge iij Hjge. 
Hern , van CaJi)esack 20 PischeEi eyn Ir^heit mj iyge. 
Item van Piaoheri 20 Trebea V-^S^ 
20 eyn Ucgm flteelgen. dae rqdt nanomrefBeit^jMnlvack* 
dat «aaser heyackl Bandi. 

Item van Trebes zo Karkason j fijgc 

(lit sijnt tzwae schöner steede , sclievdet dat wasser Haudi 
nid die l^cht y& ayner kl^ner iioichde gar starck wal be- 
215 ueatiget mit mmm ind turnen, dar mb h^ysdil man die 
atat dat aloas van 4mc ander atat aUat frantoyaa. 

Item van Karkason zo Pischinge eyn fir^heit ij hjge. 
Item van Pischinge zo Alsona eyn frijheyt j hjge. 
Item van Alsona zo Villa pint ejn. fnjibie^ j lüge, 
ao Item van Villa pint zo Gaateik) nooo ü Iqg^ 

espk trybait mit efsie sUibb» 

Itom mi Gaalelio novo bd AUalei^ eyn frijheit j lijge. 
Item Vau Allabcrdi:^ zo sijat Mai'tiü eyn dorff j hjge. 
Item Ya]i sent Martin zo Fionet eyn \Tijheit ij hjge. 
85 Item van 1^ ionet zo Villa fraock ein steetgen j hjge. 



Item van Villa fnmk na Vera nooeUa eyn fiijheyt j L 
Item m Veranovdla ao Btebegaeyn vi^piqrt j Iqge. 
Item Tan Paschega zo Monfegart eyn vx^heyt j lijge. 



40 



Item van Monisgart zo Castelneer 
Item van Caatelneer zo Toloaa 



ij lijge. 
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diit 18 gar oya sciioM atat^ lügeada In Langendoek, deme 
|[#eiiuiGk na EraBkiijdb mterworihn, laust desestat tenfflk 
eyn groiss reuyer, dar oewer eyne lüdtaebmdcge^ GoFona 

geheyschen. dae eyiwlet sich Langendock ind vff geynsijt 
5 der brücken heyfft sich anJasconien. ind vff deseiüe wasser 
l^ttbt gar eyn groisse moeJa, die stedichs .txwelö rader hait 
gityii, m lEom w mafcii) pil^pyr m naiciiflE ind doicher zo 
vollen, aa mv waeraStidi daer gesaidbt vaert, aoe weiray 
aUe daiehs deme koodeli tan iVaidür|)di hundert crotten rentlicli . 

10 Item bynnen Tolosa steyt eyn kirch zo sent Saturninus, 
dae iiiiie er lijbafftich rebtet. ouch lijgen in deser kiichen 
lijbafitich seess aposteleu, m mit uamen der groiäse sent 
Jaoob, aent Bymon ind sentJuda» sestPbUipaiDddef Uayne 
aewt Jacob ayn aya beuAy dal ao Gampoatdla ia Galadea 

15 tat iad sent Barnabas liposid. oadi IQgen m dcaer kketai 
lÜbafftich dese nae beschreuen heylif^eu : sent Exuperius eyn 
bttssehof , seut Siluius, sent Papulus, sent Hylarius, allet 
buflschoff, seat Honoracins, seat Claudius merteier; sent 
SjFmphonaaaa. nartelar; ayat- Kyaboatrataa awrter« acut 

90 Gaator aaertar iad saafc S joq^lldwav . aeat Guidna iad seot 
Jnlila atia aioder, aeat Asddias raorfeer, eoit Yietormerter, 
sent Joerijen rilter lud mcrter, as man sayt, sent Egidius 
abt, seilt Gilibertus abt, sent Aymundus conleasor, sent 
üoneBtus fiontoor« 

25 Item oucli wljat maa vnabjQMMadaser Idrdieavffepflr 
aacraatQen eTnemaagaHea hakb, Mt gaata imit gridentttteren 

' igedcbrenra was, dat man aait aeat JohaU' ewang^st mit 
sfjner eygeiier hant geschreuen haue, ind eyn backzaiit vaii 
sent Cristoffer. ouch eyueu gai- bchonen steyn Caniaziel genant, 

dO den keyser Karll vur s^jnre brost gedxagen ,8ulde hauen, as 
er daa alagra in Uelahaa der vktoiiea gedngen hat, den er 
mit aHea dem h^ligea aiiesddea iad beyHge c<Hper in 
deae stal Telaea bvaidit hiüt. euch wyafien sij vns eynhom 
liuelantz des resen ind vil ander wirdichs heyltums. 

95 ■ Item yan Tolosa zo Bibrack eyn (lorlT ij lijge. 

IteoL yan Bibrack zo üegofin CQrn dorff i lijge. 

JUm vaa Bego&i jo Peaedma eyi^ vri^t j Ijjge. 
Itam.m Posttdaan lo lilo ia fo^daw Ö Mig^ 
eynateetgeninJasconiCT^geho^demgraeffiBaoevanArajacken. 

40 • Item van Lik) in Jurdaen na Ghimunt ey^stat y lyge. 
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Item van Ghimunt zo Obiet eyn steetgen J Iqge« 
Item w Obiet JDO MmdM QjPtt vr^y^ J Hige* 
Item m Maisehan zo Aest ij lijgen, 

eyn stat, hait eynen evgin busschoff, docli issijdeme grauen 
5 vaii Aniijuckeii vndi'i \vorffeT» in Jasconyen. ' ■ ■ ^ 

Item van Aest zo Barauge eyn steetgen üj lijge. 
Itm van Bannge 20 Iii« ad ArUsaii ej^ 
Item van Lilia ad AriMsaB ao Monte Scbeion i lyge. 
eyn vnjheit mit eyme berciisloes. 
10 Item von Monte Scheion zo Polion eyn vrgheyt j lijge. 
Item van Polion zo Marsiack ' ij lijgen 

&yn kleyn steetgen, gehoert deme koeniiick vaa Fnmckrych 
106) gdeigeii in Jaaoomen. 

Üem van Mwsiack ao Male bmiget ^ lijgen 

15 eyn kleyn steetgen frantzois. dae cyiidet sich die graeff- 
schafft van Annjacken an deme wasser dat iieffeii derae 
steetgen hin leu£^ ind vü' gintsijt dat wasser Ik^l mdi an 
dat lant ind graeffischafit van Bern, dae wylt man sagen 
her Dederkh van den fierne van geftioeren ind griioert 
"SO die graefflMdiait yelnmt aoe deme k^enincic fan ManaraieA, 
' • dey ytzunt gelieyssclion is die ^raeifscliiiff van Fo'm. 

Item van Male buiget zo Momiiiingc eyn dorff ij lijge. 
Item van M<muinnge zo Noya eyn frijheyt j Hjge. 
Item van Noya zo Morkmtz eyn stoeligen ^^'^0^* 
'2^ Item van Moilants zo Bttrg^rbe iy lyge 

eyn vrijheyt, tzwgen #ir oeiKr eyne heyde. 

Itein van Burgerbe zo Artis ij lygen 

' gar eyne lange vrgheyt l^jgende vff eynem berghe. 

Item van Artis zo Gastetin, eyn klein vf^lMt ij lijge. 
80 Item van Oaatetin no Oitea * i lyge» 

eyn atat mit eynem sdionen benMM», aoegeboerendedem 
koeninck van Kauarnieu md wir reden dae oeuer eyn stey- 
nen bnick. dat wasser heysoht Lugano, ueitmt^ dan buess 
ind steynafftich. 

36 Item van Ortes vimtes da gheyne gude heriieige tue bis zo 
sent Jacob vur dich' ind dijne p^de. aa wüHm aasen ader 
drincken dat mds du vff* der «traessen gelden ind du vindes 

vur dijne peert bauer hew noch stroe, dau vÜ der erdcu zo 
slaeffen ind gerst zo essen. 
40 Item alle deae lanMwfii bis ao Saliaterra beiscbt 
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Jasoonieii, daediemiiwieii gem^yidich dragea ^gewonden 
hörn mit lijnen dneehereii 'rar redit Ym Tff yerm hoMer, 
tzweyer spannen lanck ind mau ind vrauwen gaynt iu deser 
gestait. 




20 Item vaa Ort« so Hospital» deOKomeyndorff ^ lijge. 
Item van Hospitael de Olioen zo Salua terra ij lijge, 
eyn steetgen mit eyme sloss, gehoert deme koeninck van 
(K)a»ftmkn aoa dae e>iidet sich Jasconien ind wan man 
kuBipt oeuer eyn bivdc, datwanerLnganageheysschen, soe 

25 hejtt an dait Jani ran Paaeaien. 

Item hie ao Sahia terra noiss dngeaenyanyecldidiem 
stuck goltz eyn ordys, der maichen vier eyneu stuuer, ind 
dat moiss du bij dijme geswoeren eyden doyn, äff man be- 
suecht dich, ind vindt man dan me by dir, so weirs du vmb 

30 lyff iad guet» üid ?aa ayloier gMe en dar£b du neitgeaeiL 
Item yva Sali» terra ao seilt Pal^ \j Iqge. 

eirst by dem steetgen Sälua terra oeuer eyn steynen hrack 
nyet wijt moiss du dan oeuer eyn wasser faren Losasia ge- 
nant. Paley is eyn vrijheyt. da moiss du van yedern stuck 

85 gottz du bij dir hais vuder dyme geswoeren eydegeueQvan 
tzwea stuck golta espk «rdQa. 

Item m seal Paky ao Aatabat ij lijge 

eyn vrijheyt. da moiss du van drij stuck goltz du bij dir 
haist vnder dijme geswoeren eyde geuen tywey ordijss ind 

40 diittehalff ord^js van dgme perde zo tolle. 

15 
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Item Tan Astabat zo seilt Johanne depedeport iyUjge 
eyn trqheyt mit eynem fllofis vff kleynen berch lijgende. 

dae moiss du geuen vnder dijuie geswoeren eyde, datduby 
dir haist , van drij stuck goltz tzwey ordijs ind dat peert 
5 Tier ordijs zo zolle, dat allet dem koeninck van Nauarmeu 
g^euen urirt, as dat mich gar ongebuerlich deicht syn, as 
ich der tzulle ge^en in eristenheyt. aeder machemetm lan- 
den funden hane. ind zo ivissen, as du weder yss deme 
lande kumst, soe geiffe du iieit. ouch zo wissen, dat du 

10 van oiigemuntzten golde neil eu gheyffs. 

Item van sent Johan pede portz zo Bürget v lijge, 
tzogen wir den berdi BontzefiiieU vff* Borget is eyn kleyn 
vrijheyt, legende vff deme berge Rontzeffisde md äxsi hart 
bij Bürget tzogen wir durch eyn schoin cloister, eyn groisse 

15 abdije, dae der abt eyn koestlich hospitael heldet vur arme 
lüde ind pylgerym. in deme cloister waert vns gewijst gar 
eyn groiss ianck hom. dat saicht man were Bodantz des 
resen jheger hom geweest. 

Item van Bürget zo Ponte de paradyss eyn dorff ülj lijge 

20 tzoigen wir den berch van Rimtzcfael weder aeff. 

Item van Pont de paradijs zo Ras( liona eyn vryheyt j lijge. 
Item van Itaschona zo Pampalonia i$ i^ge. 

dit is esyn groisse fijn stat, aber neit mit starcken mnren 
ind granen vmgeaen. an eynde der atat norden wiKrtzlgcht 

25 eyn alt pallais, dae d^ koenbck van Nanamien stedtdis 
hoff heldet, der yetzunt eyn junck man was van tzwentzich 
jaeren, des heren van Foiss son, de der krönen van Franck- 
rqch vnderworiFen is, soe dat koeninck Karl van Franckrijch 
den son durch betzwange an die koenind[gynne van Nananiien 

30 bestaet hait, vff dat die lande frantzoiss moediten weiden* 
as die tzweyn koeninck alwegc kreych zo samen gehat 
hauen, as man dat in Pascayen an den verbranten dorffer 
ind verstoirte ind gewonnen Steden ind sloesse wael sien maich. 
Item Ue zo Pascajm dragen die vrauwen gar hoige 

36 ghewonden hoeffile, wie die man in heydenscbafit doynt ind 
dragen gemeyniidi allet peltze , die sdtzam gemaidit sijnt. 
ouch die meechde ind junfrauwen geent allet offenbaer mit 
geschoren houtfderen bloys vff der straessen in deser gestalt 
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Item in Pascayen hauen sij eyn eygen spraich die gar 
Imese sduröaen is, der isk etilidie woert bebaldenäane, 
20 aa Mj Tnden gaacihreaeB stoyt 

Pascaysche qpraioh. 



Item ogea 


broyt 




norda wer is dae 


ardawa 


wijn 




schambat wat gilt dat 


oyra 


wasser 




hytzokosanma eyn wirt 


25 aragi 


fleyadi 




gaiigon diflaya got^^edirgit* 




keysa 




den woTgBiL 


• gaza 


saltz 




schatnwa ne tu so gausamoissa 


oluwa 


hauer 




schoin jun&au kumpt b\j mich 


huetza 


stroe 










zo tzeUen. 


bat eyn 


jfron 


di9 


boss Tonff aespe senen 
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wedeatzey nuyn hammer tzien 
Item van Pampalonia zo Indulay j lijge. 

85> Item van Indulay zoLapuntde reginaeynsteetgen^j l\jgen 
eyn berch yS ind veder aeff oeuer espk steyiieQ bmek. dat 
iKaBacr hcoFBcbt Harga. 

Item van La inmt de regina zo La steik iij lijge 
eyn steetgen wijt begriffen, tzogen wir lanxt vil verbranter 
40 dorffer ind destruweirde steetger. La Stella in derespraichen 
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heyscht it Sadat. 

Item van Sadat zo Orbeok eyn doiff 
Item yaa Orbeola sso Lons zarkons 



y lygen, 



5 



eyn steetgen mit eymc berchsloss. 

Item van Lons zarkons zo \ iennes 




eyn stat des koeninz van Hyspanyen. hie q|dt man oeuer 
eyn steynmi brück, dat iwisser heyscht Ebro. da eyndet 
10 sicli dat koninckrijch van Nauarnien ind vif geynsyt dem 
wasser heyfft sich an dat lant van Hyspanien. 

Item in deser stat La ^ anea besuecht man dich äff 
du koemenBcafiR; bg dir haefib. dae van moissdntzolgeaen 
ind du molss van dljme perdetzweyn read geuen zo tzoUe, 
15 der maichent nuyn eynen ducaet, ind dae moiss du eynen 
breyff van ncmen, dat du alsulche pert van gestalt ind 
groessde mit dir in dat lant gefoirt hayst anders wan du 
weder zo deme lande vss wenltz, an wjlcher portzen dat 
were, hielten »jj dat vur eyn geetoellen ader gigoUeapert 
20 dae van molss men dan groissen tzol geuen. 

It^m \aü La gruuea zo Kauaret eyü steetgen mit 
eyneni sloss ij l^ge. 

Item van Nauaret zo Nazeia 9 Iggen 

eyn kiegm steetgen ind ejn sloss vff ejme beige Iggende. 
25 Item van Kaeera so Dofira eyn doiff j Igge. 

Item van Dofra zo sait Dommieos ig Iggen 

eyn kleyn schoin steetgen. in der oeuerster kirchen vö die 
rechte haut as man ingeyt lijcht sent Dominicus lijbaffticli 
in eyme schone groissen bogen graue, des corper indgraeff 
30 vns ouch zo Benonia in Lnmbaidienindempreetgerkloistiir 
gewijst waert ich laesse aber der pafilanimmgegotediey- 
den. die en moissen ind wyllent nyet onrecht hauen, item 
in descr seluiger kirchen yS die lyncke hant des hoigen 
aliaers synt gesatzt in die locht eyn wiscbor haen ind hen 
65 in eyn geramta. dat «ylt man vns pylgeiymett sagen dat 
die dar miraculose komtn snUen sgn. 

Item in Hyspanyen deyt man gar strengüdi justicien, 
as die nübdedige man werdent gefencklich gebunden weder 
ein hoii?e suyll, sittzende vft eymc hultzon pael mit onuer- 
40 bnndien ougen ind xaaidif^ yem viu: syn hert2 eyn w^ss 
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tzeidbea van papqre, dar nae moissea des nusded^en mans 
ndste maegc yerst nae' sdiiessen ind voert sQne anderneiste 

maige mit armbursten bys he doyt is.^ ouchhengt man die 
misdedigc \ rauwen an yere heltzc an eyn galge ader au eyiien 
b boym ind die kleyder synt yen vnder den kneen zoe gebun- 
den, der wir vil sa^en lanxt die straane stayn indhangen 
in deser gestalt 




Item van sent Doniinicus zo Graneoin eyn vryheyt j lijge. 
Item van Graneoin zo Bestilla de la kunine, eyn 
30 viyiieyt j lijge. 

Item van Bestilla so Medie de ponte eyn doiff j IQge. 
Item van Medie de ponte zo Villa frandca v lijjgen 
eyn steetgen, lanxt eyn ander steetgen Büorato geheysschen. 
Item van Villa fraiicka zo Burgis viij lijgen. 

d5 boeuen Villa franck vfi deme berge scheydent sich tzweyn 
irege. der vff der linker hant ist des best ind dat neist. 
dm die pylgrym loufltent den anderen weeehvm desbedeles 
wfl zo eynen kloister heysdit sent Johan de Orteck, die 
haldent e}Ti hospitael. 
40 Item Burgis is gar eyn schoiu stat in Hyspauien deme 
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koninek van Kastilien Ynderworffen. m der stat steyt gar 
eyn8€hoyBdoem,iiüiaaeiideejn«eyge&lHiss^^ boeoen 
der atat hait der koninek gar eyn sehoen sIobs irff eyme 

berchelgen ind daar leufft eyn kleyn wasser lanxt dese stat, 
5 Moneta geheysschen. 

Item van Burgis sudewest vff eyn halff mijle oeuer dat 
vasser Moneta lijcht eyn schoyn kartuyser kloister vff eynem 
kleynen berge, heisdit ad mille flores. dae üme lygen aUe 
die koeninck ind konincgynnen van Kastilien begranen. 
10 Item van Burgis zo Tardasius eyn dorif y lijgen. 
Item van Tardasius zo Rowe j lyge 

eyn dorff mit eyme schonen berchsloss. 

Item van Howe zo Homilus eyn dorff y lyge. 

ttem van Homilus zo Ak fontana eyn dorff Q Qge. 
15 Item van Ala fontana zo Gastresory ij lijgen, 

eyn gai' lange vrijheit mit eyme hoigen berchsloss. die 
pylgrym noement Rij die lange stat. 

Item van Castresory zo Ponte fittir ijj lijgen 

eyn vryheyt, leuflt eyn vnisser lanxt, r^dt man oeuer ^ 
20 st^en brück. 

Item van Ponte fittir zo B(^badil&i eyn vrijheit ij lijge. 
Item van Bobadilia zo Fromeste j lijge 

eyn steetgen. doch so sijnt die steetgen durch gantz Hyspa- 
nien mit leymen muren vmgeuen, buese berberch, ^vat du 
25 hauen ivils van essen ind drincken moiss da allet vff der 
straessen gelden. dar zoe benck stnell dischlaken dat man 
dir dae vurleecht ind die beddunge moiss du allet besunder 
betzalen. summa summarum ist Hys])aiiien gar eyn buesser 
laut, as ich in der Turk\jen mit der cristenheyt ^den hane 
30 ind dae man eyns mans me spottet dan in Hyspanien. 

Itfiin van Fromeste zo Poladoin eyn vr^hejri j iQg^ 
Item van Poladoin zo Benenga eyn groiss dorff j lijge. 
Item vau Reuenga zo Villa schirga j lijge. 

Item van Villa schirga zo Hokarioin eyn stat ij lijgen. 
35 Item van Hokarioin zo KaLtzarila eyn dorll i\j lijgen. 
Item van.Kalteanla zo Monitinns eyn doxff iy lygen. 
Item van Moratunis zo Sagen $ ^Sß"^ 

eyn kleyn steetgen, leufft eyn wasser lanxt, vras franwe 
Margareten van Burgondien zo yerem wedum gegeuen. 
40 Item vau iSagcm jso Bresianus eyn vrüüeyt ü l\jgen. 
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Item van Bresianus zo Bor^ro riuero eyn dorff ijlifecn. 
Item van Borgo riuero zo Eeügus eyn dorlf l^jgeai 
Item van Rel^^us zo Maosilia . lügen, 
eyn stat, aUet legende in Hyspanien. dae r^dt man oeuer 
5 eyn steynen brück, dat wasser heyBcht Isla. 

Item van Mansilia zo Lioiii iij lijgeu. 

dit is der vier heufffc stcde eyn van Hyspanien, doch neit 
allet mit muren vmgeuen. dae inne steyt gar eyn suuerlich 
doem zo vnser Heuer frauwen de regola, eyn buschdom. 
10 Item van Uoin zo aent Mtchadle eyn kleyn dorff g L 
Item van sent Midiaele zo Villa dangus, eyn dorff 
Item van Villa dan^^iLs zo Ponte de orfigo ij lijgen, 
eyn dorff, lijcht zo beyden syden vff deme wasser Ürfigo 
oeuer eyn steynen brück. 
15 Itan van Ponte de orfigo zo Stoigis m ,lggen, 

. eiyn stat ymmurt, hyspanioils. nae snden an eynde van der 
stat lydit eyn sloss mit scheinen toemen vmtzoegen. 

Item van Storgis zo Hospitale eyn dorff ij lijge. 
Item van Hospitale zo Hospitale grande j lijge. 

20 Item van Hospitale grande zo üauaneel ala kamine ij lijgen 
' eyn dorff. hie ^ndet sich Hy8|>aniai Ind heyfftandat lant 
van Gaücten, ondi deme koenindE van Gastflien Tnderworf- 
fen. in deseme d<Nrff tzuyt man den bercb Rauaneel. 
Item in deser ai t Galicien ader Hyspanien dragentdie 
25 vrauwcn ghemeyiilicken .s} Ilict all gülden yinge in yeren orcn. 
Item van Kauaneel zo Villa nova ü\j lygen, 

cgm dorff legende vff dem berge Rauaneel. 

Item yan Villa nova zo Reodambro eyn dorff j lijge. 
Itmn van Beodambro zo Molina zeka j lijge, 

30 tzoigen wir den berch aoff Rauaneel, dae dit dorff vnden lijcht. 
Item van Molina zeka zo Munferar j lijge. 

eyn eteetgen mit eymestarcken berchsloss, weist gar vil w^ns. 
Item yan Monferar zo Gampo denarea eyn dorff y L 
Item yan Gampo denarea zo Karkabelle j IQge, 
35 eyn groiss dorff. hie heifft sich an des graenen hmt yan 
Bonuuent. 

Item van Karkal)tllc zo Villa francka ij lijgen, 

eyn steetgen legende in eyme gründe voll w^n waess, deme 
graeffen yan Bonnuent zoe gehoerende. 
40 Item yan Villa francka zo W^chga iüj lijgen, 
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eyn klevn dorff mit eyrae berchsloss des graeffen van Bonu- 
uent, tzoigen wir den hoipren berch vff Male faba genant. 

Item van Weychga zo Alla £aba eyn dorif den berch 
Tff y lygen. 

5 Item yan Ala &ba zo Bfarie de sebceo j IQge, 

eyn kleyn dorffgen yü deme berge BAdefober. 

Item van Marie de sebreo zo Hospitale de gundis j 1. 
Item van Hospitale de gundis zo Monfrea, eyn dorff j 1. 
Item van Mumfrea zo Bordeos j lyge 

10 eyn kleyn dorff, allet vff dem beige Mate&ber gelegen. 

lim van Bordeos zo Trecastelle q mg^i 

tzoigen wir den berch Male&ber aeff bis in dit dorff. 

Item van Trecastelle zo sent Miciiaele de la costa eyn 
dorff ij lygen. 

15 . Item van de la coeta zo Agiata eyn Ueyn dorff j l^ge. 
Item vao Agiata zo Zarea j l^ge. 

eyn vr^heyt mit eyme berchsloBS. 

Item van Zarea zo Ponte marine üij lijgen, 

eyn steetgen lijgendc vff eynem groissen wasser Mino j?e- 
20 heyschen, dar oeuer geyt eyn ateynen bradc, . in Galicien 
gelegen, aUet deme koeninck van Gastilien vnderworien. 
Item van Ponte marine zo Ligundi eyn dor%eB ig 1. 
Item van Ligundi zo sent Jacob de la stego eyn dorff- 
gen H j lijge. 
36 Item van sent Jacob de la st^o zo Paladmn regis eyn 
dorfi^ j l|jge. 

Item van PaJadum regis zo sent Jt^ian a la kamine 
eyn dorffgen j lijge. 

Item van sent Johan zo Forioele ij lyge. 

30 eyn dortf, oeuer eyn steynen bi iidc. 

Item van Forio^e zo Villa rumpeta eyn vryheyt j l\^ge. 
Item van Villa rumpeta zo Boente eyndorf^eien ^lijge. 
Item van Boente zo Gastmeer eyn dornen j 
Item van Gastlneer zo Riuidis eyn doerffgen j lijge. 
35 Item van Riuidis zo Vrsowe eyn dorff j lijge. 

Item van Vrsowe zo Villaiereire eyn dorff i lijixe. 
Item van Villa fereir zo a la Trykasa eyn doi^ff ij lijge. 
Item van a la Trykasa zo CompostdU ig Iggen. 
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20 



'Item Compostella is eyn kleyn schoyne lustich steetgen 
in Galicien gelegen, deme koeniiick van Kastilien vnderwor- 
ffen. hie inne lijcht eyn schone groisse kirche. vff deme 

' hoigen altaer steyt eyn groiss hidtzer heylidi, in ere sent 

26 Jacobs gemaidit, vffhanende eyn syluer kroyn, dae diepyl* 
grym lunden deme altaer tff stijgen md settzen die krorn 
vff yere heuffter, dae mit die inwoner vns duytscher spotten. 

Item man wilt sagen dat der lijchanam sent Jacobs des 
meirrer apostel sulde sijn ader lygen in deme hoigen altaer. 

30 etzliche sagen waeraffiidi neyn, as er l^jeht zo Tolosa in 
Langedoek, dae yan icli vmr iKsäireuen nane* doch ich 
begeert mit groisser scbenckonge dat man mir dat heyüge 
corper tzoenen weulde. mir waert geantwort, soe wernyet 
gentzlich geleufft, dat der heylige corper sent Jacobs des 

35 meirre apostel in deme hoigen altaer leege ind dae an 
tzwyuelt ind dat corper dan sien wmide, Tan stunt an moiste 
er imsynnich w^den^eyniaesenhunt dae mithat ich der 
meynonghe genoldi ind vir gyngen yoert vff die sacrastie. 
dae tzoent man vns dat heufft des kleynen sijnt Jacobs 

40 apostel ind vil anderen heyltuuis. dan vor der kirchea yin- 
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desta vntzellich vil groisser ind klejmer musscelen veyle. 
der iiiaichs da gelden ind binden «ynen vff dyne hmtk 
ind sagen da sgs dae geweest 

Item sudewest hart bij der stat in eyner Idrchen lijcht 
5 die heylige jonffer sent Susanna lijbaiftich. 

Item van Compestella tzoipren wir zoe deme Yinstersteni 
Yiy iQgeUf eyu kleyn kircheigen l^igende west warU vf dem 
<^er des meers ind tzoigen weder zo CompesteDa. 

Item ?an Ckmipestella tzo^en wir weder den weedi den 
10 wir dar getzeegen waerm bys zo Bnrgis dnrdi Uoin, dae 
VHS gar eyn groiss hoemoit van den Hyspanioler geschach, 
as sij vnser pylgrym tzweyn zo doit sloigen, mijnen diener 
ind etzliche fingen mit stoiasen ind slayn, so dat mir got 
halff sdfb ander zo yoiss ^ech ind liefifen so daich ind 
15 naicht bys zo Burgis. dae hatten wir vnse perde laissen 
stayn in hattent esel ind muler gegolden , dae mit wir zo 
sent Jacob getzoigen waeren, as wir geyne profande vur die 
perde in deme Jande finden moechten. dar zoe moisten wir 
vff eyme ledigen esel mit vns Yoeiren leffel Schottel kessel 
90 ind pannen, solten whr kochen, des man in den hayaeron 
njet en vindt. dar vmb gehoert dese pylgrymraade den 
bedeler zoe, die in vnsen landeii gestoellen doit geäkgeii 
yere heren vertzoirt ind verraeden hauen. 

Item zo Bnrgis, dae Yan ich vnr geschreuen hane, 
25 saessen wir wed^ vff vnse perde ind reden nae Parys. 
ind Yur der stat.steyt epi klojBter, heysi^t ad saaetam 
Mariom gammael. dae ^eden sidi tzweyn wege. der 
^e vff die rechte hant, den wir van Venedieb komen 
waeren , ind der ander vff die lincke hant nae Par^s, den 
ao wir tzoigen nortoist. 

Item van Buigis zo YiUa fenis ^ dorff ^ löge. 

Item Yan Vüla ferris zo Robena eyn draff j l^ge. 

Item van Eobeua zo Quinta napalea eyn dorff j lijge. 

Item van Qinnta napalea zo Mouasterium rodila eyn 
35 doili j lijge. 

Item yan Eodila zo Quinta in bedis epi doiff j lüge. 

Item van Quinta in bedis zo Barbiscoeynsteetgen tjl 

Item van Barbisco zo SaHnich eyn frijheyt ^ lygen. 

Item van Saiiiiich zo Suneta eyn dorff j lyge. 

40 Item van Suneta zo Pancorbo ü 
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dit IS eynldeyn steetgen legende tusschen tswen gar hoigen 
engen stkkdbufltigeii berg^ii. daer boeuoi IQdit eyn sloss, 
dat is eyn portze des gantzen lantz van Hyspanien. 

Item hie moistu dat breyffgen wijsen dat du zo La- 
5 grunea yÖ der ander straessen inttangen hatz, dat du dat 
pert mit dir in die lant gefoirt hais. dan hetz du eyn än- 
dert m deine lande gegolden^ dae vim moisa du den tzejn- 
den pennynck ^ff geswoeren eyde zo tsoUe geuen. doch 
laissen sy gheyn gude perde vss deme lande voeiren, dan 
10 mit consent des koenincks. 

I Item van Pancorbo zo Amigugo eyn steetg^ j lijge. 
Item y«n Amigogo zo Oron eyn dorff j l^ge 

Item van Oron zo Meranda 9 
eyn stat kastfliaentz; leulft eyn strenge vaasor ImaA Ebro 
15 geheysschen, eyne steynen brück daroeuer ind hait gar eyn 
schoin berchsloss boeuen der stat lijgen. hie wirtz du ouch 
an gbeuerdiget äff du dijn pert in deme lande gegolden 
haia« iMiQfyn d^nen breyff aif du moiss tzol geuen. 

Item ym Meranda »> Popula de Aigaason eyn ateet- 
90- gm ij lijg^. 

Item van Popula zo Victoria eyn schoin stat iij lijgen, 
dae irioiss du dijn hyspanioels gelt weder zo anderen gelde 
wesselen dat nae Franckr^jch gylt. 

Item van Yictorien zo Tredies eyn dorff iij lijgen. 
25 Item Tan Xiidies zo Galaida ii lijgen, 

eyn dorff. dae hßyflt sidi aa der Portzeiiberch. 

Item van Galarda zo Trianport j lijge 

den Portzenbercli \1T ind dit is eyn kluse ader portz oyuen 
vff den bergh durch eynen fyltzen gehauwen, dae lüde in 
30 wonen die dat verwaren. ind dae scheyt sich Hyspanien 
lant indspraicb ind heyfit sich anPascayen kntindspraich, 
oiich ander Meydonge van manindwqff ind lijge ader mijlen 
werdent vil langer, as ich hie vur dae vau gebchreuen haue. 
Item van Trianport zo Secura ij lijge, 

35 tzoigen wir den Portzen berch aefiL dit is eyn steetg^ 
vff eyme kleyaen berghe. 

Item yan Secnra zo YiDa francka de proiriDcia eyn 
steetgen j lijge. 

Item van Villa francka zo Leygreyge eyn vryheyt 
40 ^ mgen. 
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Item ym Leygrcyge zo Toloseta ey% steetgen j lijge. 
Item Tan Toloseta zo Bülafona eyn vryheyt j lijge. 
Item van BiDafona zo Litzanwe eyn dorff j lijge. 

Item van Litzauwe zo Eniane eyn steetgeii j lijge. 
5 Item van Emane zo Maria eruna de daoso eyn yrij- 
hejß ij lijgen. 

Item Tan Maria emna zo Foota rani eiyii doiff . j 1. 
Tff hahiem wege mt man oener eyn laesesr Beofia geheys- 
sdben. dat sdi^et dat koenmdnrydi Tan Hyspanien ind 
10 dat koeninckrijcli van Franckrijch. 

Item van Fonta rani zo sent Johau de lunis j lijge, 
eyn dorff I^cht hart hi} deme meer. dae moiss man oeuer 
eynoDi strangh des meers füren. 

Item yim sent Johan de hmis zo Biona iij. 1. 

15 dit is eyn kleyn schein steetgen, frantzoiss, gelegen neit 
wijt van deme meer. dae louffient tzwey strenge groissc 
wasser, dat eyne durch die stat, heyscht Lugana ind dat 
ander ymb die stat, heyscht Luni. daer oener geyt eyn 
schdn lange stardce bultzen Imick, as icb sq in m^ner 
20 pylgr\ mmaden gesien bane, zo beyden sijden geleent, myner 
schrede acht hundert lanck. 

In deser stat steyt gar eyn kleyn suuerlich doym zo 
vnser lieuer vrauweu, eyn buschdom. 

Item tur der langer brücken Igcht eyn kirdt zo sent 
25 Leo, dae bee lybafidcb If ^et dae beyfit Mt an die bor- 
deesse beyde, die lanck is c) ii ind drMdi lijgen. 

Item vaii Biona zo Ternoiss, e>n kleyn dorü ouer die 
beyde ij lijge. 

Item van T^oiss zo Yndn§, tzwey buser ouer die 

80 beyde j 

Item van Yndris zo Lanena inrtz böser vff der beyde 

Item van Lauena zo sent Besans eyn kleyn dorff ij 1. 
allet oeuer die bordeesche beyde bis zo Bordeos ind dese 
Bö dorffer ind wirtz buser Iqgen allet in der heyden. 

Item van sentBesans zoMagista eynkteyn dorff vj^gß 

Item van Magista zo Gastet eyn kleyn doiff ij lijge. 

Item van Gastet zo Besperon eyn kleyn dorif ij lijge. 

Item van Besperon zo Haria eyn kleyn dorif y lijge. 
40 Item van Haria zo Janckelet eyn herbergb y L 
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Item van Janckelet zo Herba faber ij Igge. 

Item van Herba &ber zo Liposeele eyn doiff ij lijge. 
Item van Upose^ zo Moret eyn dorff . q lyge. 
Item yan Moret zo Belin ij l^ge. 

5 eyn doiü", iyclit eyn alt klejü sloebögeii boeuen eyme 
beige. 

Item Tau Belin m itaebarp eyn dorff \i l^gen. 

Item van Laebarp zo Bordeos yj lygen. 

dit ja gir ^ achoin giroiaBe Inatige stat femtzote, leufifc 
10 eyn groiss msser lanxt heyaoht Corona, dae eyndet aioh 

Pascaicn ind ouer dat wasser heyfft an Jasconien die gracff- 
ödiafft van Pottoin genant, btoebseiide bys aa I'ertanien. 

Item in dem stat mcbt gar eyn suuerlicb kleyn doym 
flo lent Andrea genant, der an halt drü schöner Üioeme, 
15 dae van die kappen ondi ateynen ^t. dit is. eyn hmh* 
dem. binder deme choyr altaer l^cht Petras Bndant In 
eyme kostlichen ^laiic erbauen, den sij haldent vur heylich 
ind gheme erlieueu ^vuldent. 

Item vur der stat westwaitz zo sent Suriu in der kir- 
20 eben Igcbt sent Seuerinus haüf in eyner schöner kassen 
. ind «age» aMae, die ander hdfflte «jj zo CoeUen. oueh ly- 
gen dae sanctus Amandfia md sent Benedicta, die eyn ko- 
ninckgyniie van deme lande geweebt iä, ind vi! ander hey- 
H^e corper. 

25 Item die vranwen in daser lantsdiatft diagen gemeyn- 
li^ aUavnUeo tzeppenkogelen vmbyere beuffdergewonden. 

Item Yan Bordeos zo Bley eyn stavck steetgen y l|jge, 
yonwi wir dat wasaer Gorona aeff vestwartz mit dem ge- 

tzyde des mecrs. 
30 Item van Bley zo Stolies eyn dorff iij lijgen. 

Iten^ Vau Ötelies zo Merainbia eyn groisö dorff ü\j 1. 
Item yan Merambia zo Piasack eyn kieyn dorff jj 1. 
Item yan Piasack «o «ent Genia eyn d^ j löge 
Item yan sent Genis zo Polnir eyn kleyn doiff ij 1. 
35 Item van Poluir zo Pons eyn stat j lijge. 

Item van Pontz zo Lazart eyn dorff ij lijge. 

Item van Lazart zo bentis \) l\jgen. 

eyn kleyn scboin stat ^rantzoyss l|jg|Bnde vff eynem kleynen 
irnsser Garon gdieyschen. hie bouweden sq gar eynen 
40 schollen duyiii, eyn bosdidiHn zo «ent Peter genant, dae 
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mne lycht lijbafftich se&t Leodfigarios, dene sqne ougeii 
V8S geboert voirden. 

Item in der vtnstat «teyt efn kivcli gar mit ^em 

koestlichen schonen thonie zo seilt Eutropius genant, dae 
5 er lijbaütich lijchtboeuen demehoigen altaer tusschen tzwen 
heylige corper, seutLeuncius ind seilt Eustella ind off deme 
sduigen hoigen altaer teoint man aent Eatropina rechter 
am* 

Item hie ze SentlB sehenden fildi tzweyn wege, eyner 

10 vff die rechte hant nae Parijs, der ander vff die lyncke 
hant nae sent Michaele, den wir tzoigen. 

Item Vau Seutis zo Taleburck eyn steetgeu- ij lygen, 
tzo^n w gar oeuer eyn lanck gebroieba oeaer yü kleyner 
steyn^ bmckea. dat yrmet heyscht Seheranta. dae noisa 
15 man tzol van den brücken geuen. 

Item van Talenburck zo bauiimm eyn groiss dorff, 
mdit vff dem wasser Scharanta j lijge. 

Item vaaSauiuian zo Tonepottoin eynvr^heyt ^ lügen, 
tzoigen w oeuer eyn gar lanck gebniechs ind voeren doe 
20 oener eyn wasser heyscht Pottoin. 

" Item van Tonepottoin zo Getziross wirtz huser j 1. 
dae moiss man aber oeuer eyn broichachtich wasser varen. 
Item van Getziross zo Krosepio eyn dorff lügen. 
Item van Krosepio zo Boacshella ij lyge, 

25 eyn schone starcke atat frantsoyss. dae is eyn gnde porta 
des mers. dae bonweden euch eynen schonen aaewen 
doym w deser tzijt. 

Item vau Roscheila zo Villa duess eyn dorff y iygen. 
Item van YiUa deoss zo Ambrot eyn dorff j l^ge. 
dO Item van Ambrot zo sant Soema iy Ijjgen. 

vert man oener tzwey wasser L^ro ind MoriHes. 

Item van sant Schema zo Mottir eyn dorff ij üjgen. 
Item van Mottir zo Bomua eyn groiss dorff y lijgen. 
Item vau Bomua zo La greua ü MIS^ 

35 eyn dorfi^, lycht eyn sloss inne, gdioirt eyme heren zoe 
by dem koeninek van Franekr^eh, Jofaan de Sdiatule. 
Item van La greua 20 Gonposächengeife eyn dorff iq L 
Item van Conpo&seugere zo Larproseman eyn doi-fF 

ij lyge. 

40 Item van Larproseman zo Villa nuia eyn dorff ij L 
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Item van Villa vkua zo Monte tubart eyn dorff ij lijge. 
Item van Monte tobart zo Kantis lögen, 
dtt is gar eyn Ueyne sehone starcke stat mit mnren ind 

thornen geuesticht ind nordenwartz lijcht gar eyn starck 
6 sloss ind nae west nüt gar starcken murcn bulwercken ge- 
voederde grauen ind eyn starcke subtile poertz, as ich sQ 
ye ge^en haue, dae hat der koninekKarll vanFranckrQch 
zo Velde gdegen ind sq genoediget ind geschossen mm 
weehen lanck, dat er nett yü geschaet en het, dan er sQ 

10 durch behendicheyt in kreych. 

Item desc stat Nantis lijcht tusschen tzwen vliessende 
Wasser, dat eyne heyscht Lier, dae wir in qwaemen ind 
hait sich dae gedeylt in seess strenge ind oener eyn yeck- 
lieh geyt eiyn hultzen hmtk. noch g^ dae tusschen eyn 

15 steynen hmck oener eyn bness broicih vierdehalff hundert 
genge lanck. dat sijnt seuen brücken mit wasser strengen 
ee man zo Nantis in die stat kmnpt ind vif eynem yeck- 
lichen stränge hait it eyn schone vui-stat lijgen. dat ander 
wasser h^cht Ardon ind leufit an der yelt sQden vmb die 

20 stat. 

Item an desem grossen wasser lier gnant eyndet sidi 

dat lant van Püttoiii ind heyfft an dat lant van Portoin, 
dat wir nennen Britania, eyn eygen hertzochtum dat yetzunt 
aUet franstzoiss ist. 
25 Item bynnendeser stat bij deme sloss bouden sg eynen 
snueilichen doym zo sent Peter eyn bnsditttm. in deser 
Irirchen lijgen vü heyliger corper. die namen winikundicli 
waeren. 

Item hie zo Nantis maicht man gar gude mettzer 
30 klingen. 

Item in dcser stat ind in gantz Britania drsgen die 
mnwen f^iem^Ueh tzwey lange hoeme mit doich ymb- 
wenden vff yeien heoffderai, vff yeckUehen oyr eynt, in 

deser gestalt. 
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Rem die portoiiischcn ader iii Britania hauen sij eyn 
eygeii spraich. der wort ich eUikhe belialden haney as her- 
gescbreuen siieyt 
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caut hundert mile dusent. 

madan meker ghyflf mir hauer 
dematio guden inorgcü 

nosmat guden auent 

5 madin nent la Eenis wae gdt der wedi nae Kenis. 
pe gauo eo wie heyscht dit 

me vel tm paia ich wil it gelden 

gwalget mar roschet wescht mir dit hempt. 

Item van Nantis zo Hegenck cyn dorff iij lijgen. 
10 Item van Hegerick zo Natzay eyn vrijheyt iiy lygen. 
Item van Natzay zo Moye eyn Ueyn dorff iy lygen. 
Item van Mqye zo Bayn eyn groiss doiff iq l^gen. 
Item van Bayn zo Poline eyn dorff j lijge. 

Item van Poline zo scnt Pompe eyn doi*ö' iij lij^^^en. 
15 Item van sent Pompe zo Renis ij lijgeu. 

dit is gar eyn schone stat legende in Britanien, der krönen 
van Franckrijch vnderworffen. durch die stat leufft eyn 
kleyn wasser YiDaDga geheysschen. hie inne Hjcht eyn 
schoin doym zo sent Peter, eyn buschtmn. ftem oistwartz 
20 an eynde der stat bij der portzen Iij cht eyn schoyn jonffer 
kioister die edel «ijnt, zoo sijnt Joerien genant, in der 
sacrastien tzouut man sent Joerie gantz beyn ind ander vü 
heyltums, ind dese stat E^is hat gar vil vursteede. 

Item vaa Benis zo sent Gregorius eyn dorff j lijge. 
25 Item yan sent Gregorhis zo Ohini eyn groiss dorff 

iiij lijge. 

Item van Obini zo Ba^ioieä eyn dorff. iij lijge. 

Item van Basoies zo Portesoin iij lijgen 

tzoigen w durch ^en wait eyner haloer m\jlen lanck. 
30 dit is eyn steetgen, lenfft eyn ivasser lanxt Sqwanum ge- 
heyschmi ind hie eyndet sich dat hertzochtum van Portoin 
Britania geheyschen ind heyflft; voert an dat hertzochtum 
van Kormadien, der krönen van Franckrijch vnderworffen. 

Item van Portesoin zo Monte sent Michaela ij 1. 
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Item Mmite «ent l^Gcbaele fe eyn kleyn starck steet- 

25 gen vmb eynen nmden fvitzen gebuwet, lijgende mitz in 
deme meer, wan dat floedich is ind oeuen vff deme berge 
]|jicht eyn starek sloss, dat wael geholt wirt, frantzoiSB. daer 
nme ]ydit eyn kloister in ere SQnt MicfaMle dar gebaweit. 
die heren sijnt Benedictiner. 

30 Item in der kirchefn viF die rechte hant in eyner cajh 
peDen tzonnt man eynen degen anderhalff spanne» lanck in 
gesteltenis eu were hc coffer, dae mit seulde der engel 
sentMichaele den dunelverwonnai hauen, itemoadi tsonnt 
man in der sduiger cfl^peQen dat heofifc sente Kmocenqj 

35 ind dat henfflt sijnte Enperti eyns bosscoflls, der dat Umster ' 
eirst vff den fyltzen hat bestaen zo boiiwcn, as mir dae 
gesaicbt waert, wie der engel sent Michaele sich deme buss- 
coff Euperto in sijme slaeff offenbaerde ind sprach : ganck 
hin vff den fyltzen, der dae in deme mer lyeht ind bnwe 

40 in ere syntelffidiadie eyn kkche vff die hoigde des berghs. 
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dae mit dar hfegdige bnssti^ff sönte Eopertm erwaochde ind 
spniidi : it 18 gor eyn efpitzachtidi fyltz, me maich idi eyn 
Idrch dar yS komM geiboiiweii. dei* engel sprarcli: ganck 

in dat neiste doi-ff, dae woent eyn alt man, der hait vier 
5 kiiider. den jungasten nyni mit dir, der sal dir den steyn 
aeÜ stoisseQ. a& dat gesdiidt sulde a^n geweest, soe is der 
Steyn westwartz aeff genflen m den sant ind dar yff liauen 
sy eyn kleyn .eappdgen gebnwet in ere sent Eutropy in 
gededileRjrBS der gesdhidit haiaen. doe wr dit allet wad 
10 besieii hatten, tzoi^en wir nae Parijs. 

Item van Monte sent Michaele zo Cortisch eyn dorfif 

ij lijgen 

tEOigmw iMoer egmen heUcm sa&t des men, doe die floet 
en wech iras. 

Item Tan Cortneh m Biice eyn groiss dorff ij lijgen, 
tzüigen wir oeuer eyn liiiltzen brück eyn wasser. 

Item van Duce zo Pentaiiena eyn dorfF ij lijgen. 
Item van Peutauena zoPede de argentwirtz huserigL 
Item YBSk Pede de Agent zo Mile eyn dorff j Ujge. 
70 Item yaa MOe zo sent Johan eyn klejn dorff iq lygen 
Item van sent Johan zo Baranton eyn dorff ij lügen 
Item van Baranton zo labey de Louley ij lijgen 

* eyn groiss dorff tzoigen wir durch eynen busch. 

Item van labey de Louley zo sentBomet eyn dorff \jL 
25 Item van seitBomet ao Tzeris eynkleyn dorff 9 i^fgen. 
item TOI Tmk zo Bellowe eyn groiss dorff j IQge 
Item yan BeHowe zo Briosa eyn dorff j lijge 

Item van Briosa zo I'roinentellc wirtz huser ij lijaren. 
Item van i^romeuteUe zo Kartzey, eyngarschom in oiss 
80 dorff ij lijgen. 

Item van Kartz^ zo Argenten ^ Hjgen 

eyn acboin eteetgen mit eyme sloss, allet in Normanen ge- 
legen, dat gar eyn sdioin siecht, fruchtbar knt ist, der 
• krönen van Franckrijch vnderworffen. 
^ Item van Argenten zo Jhemis iij lijj^en, 

tzoigen wir durch eynen walt. dit is eyn vrijheyt vffeyme 
beige. 

Item tan Jhemiz zo SchafflQro egm dorff iiij lijgen. 
it« TOI* SciuAio zo Notteriam de B^ eyn dorff 
40 ' * l^g^; 
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Item van Notterdam de Kegy< zo L^e eyn schoin rr^^ 

j iqge. 

Item yan Lq^ zo Ttiha ept dorff j lijge. 

Item yan Tnba zo Vffia la Paris eyn dorff ij lijgen. 
6 Item van Villa la Pariss zo Vemuwele eyii btat ij lijgen. 
! Item van Vernuwele zo sent Lubin eyn dorff iij üjgen. 
Item van s^t Lubin zo Dreuwes üij l^gen 

ciyn stat mit eynem Bdbtmm benehak». hie ojndet sicli 
' dal hertzodttom ym Nonnadien ind hejfitsidihie aa lecht 
10 Franckrijch. 

Item vaii Dreuwes zo Sc lesin eyn dorff j lijge. 

Item van bclesin zo Hodans iij lijgen. 

Item van Hodans zo NeaphoäB eyn dorff üq ^Is^ 
tzoigen wir durch eynen biisch. 
1$. Item van Neai^Ms m Viffla pnies ij lijgen^ 

eyn groiss dorff tzoigen wir durch e)Tien busch. 

Item van Villa prues Pons sent Klaewe üij lijgen 
eyn gvom dorff I^jcht vff dem wasscr dat van Paryss ghe- 
louffen hnmpt oeiier eyn steinen brück. 
30 Item van Pontz sent ^aewe zo Parqg q IqgeiL 
Paifjs is eyn sdioiD groiase nmde stat darcfabonwet, 
' dae der koeniDciv van 1 ranckrijch sijn parlement besittzet. 
dese stat is mit starck mit grauen thoemen ind mu}Ten 
vmgeuen, as ick an vil eynden möne hnt vff der erden 
25 ataende vff die mnyre l^gen wnlde. 

In deser stat Parys sqnt getzaltener fsnam indstraes- 
sen groiss ind kleyn drittehalff hundert, der etdkhe schoin 
oeuer eyn wasser vff brücken zo heyden sijden gebuwet sijnt. 
Item ouch sgnt in deser statParijs getzaltener kirchen 
30 ind cappellen groiss ind kleyn hundert ind vonfitzien, dae 
..van der doyme ind munster harscht zovnaerlienervraawen, 
1s gar schein ind koestfichen vff gehmet, Ujgende tnssofaen 
• tzweu wasseren. 

Item vmtrent niitz m deaer staL bteyt des koenincks 
3i§ paliais schoyn ind koestiich gebuwet, daer vff steyt eyn 
. sehoner sali, dae men dat pariement ind. aHe xechleAdege- 
lidis besittzet vss desem sali geyt man durch epen vm- 
. ganek, dat vd jubilierer ind kremer sittzet, die allerley 
koestUcheyt veill hauen, dan knrapt man voert in eyn 
4^ gar schoin kleyn koestliche cappeile, die heylige Cappel ge- 
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lumt, daricfa durch hulffdeshogeborenherenherenEngelbrechtz 
. hertzoneh tüi dene graeff m Niuers &t in gefoirt mrt, 
dae koeninck Loedwidi inne stunt mit alle sQiieD beren, 

• myss dae hoerende ind nac der niyssen tzouut man yeme 
5 dit nae geschreuen heyltum. item eyii doich md van der 
mylch vnser lieuer wauwen. item eyn doich dar in vnser 
' bece Jhesus in agnar juncheyt in geslagen is voirden. item 
eyn twde, dae nüt sieb mser'here JhemgiQgoivtjBdByneii 
jungcra jm Toesse mifc gednigethalt item-eynitjseitli^tte, 
10 dae mit vnser here Jhesus gebunden gefoirt ind geuangen 
■ gelegen hait. item eyn stuck van dem heyligen cruytz. 
item eyn dorn van der dorne krönen die vnserm heren 
' Jliestt dnrdi sijn gebenedides henflt gedruckt was. item van 
done pvxpiir ktogrde, dae inne vnser iMve Jhesns bespot 
15 «aert ind dat ryet, cht man yem doe Yur eyn soeptnmilil 
s^n hant gaeff allet in spot gew^'s. item der swam ader 
spongie, dae mit vnser here Jhesus an derae galgen des 
cnices gedrenckt waert. item eyn groiss stuck van deme 
Ijser, dae mit vnser here Jhesus in sgne rechte sijde gestechen 
20 miatt item egm bret, dot ynsetm lieren Jhesn ynder 
heufft gelaidit waert, doe man yenvan deme cnice genomen 
hat. item van deme swieyss doich, dae inne vnser here 
Jhesus wasser ind bloyt gesweist hat. item eyn stuck van 
sent Johaus heufft baptist. item e}Ti stuck van der roiden 
25 Moyses ind ander wi|irdichs heyltums, dat allet boeuendeme 
lioigen aHaer in cyner koeslüdier kasaea ge&unet l^cfat 
Item as dit gesdei was doidi mich koeninck Loitwidi 
' vm iVanckrijch vur deine altaer ritter, des ich begerende 
was , as mich alle cristen koeninck ind heydensche heren 
80- ritter geslagen hatten. , ■ 

Item as dan dese stat Parijs der duytzscher nacionen 
nae gelten in der spvaichen ind voert aller faantieronge 
maUioli kundich is, wil ith die vm hxttti wiDe vnderwegen 

• laissen. so was lob voeit in meyi^onge van hinne zo treeken 
3ü uae Kalib durch Engelaut in Hijbemien zo suchen dat fege- 

• für sent Pancracij (/. Patricij) ind voeit imo dem heyJigen 
bloide ind dan weder nae Coelien, des Ich wendig waert, 
dodb nocb in wyUen byn, as vrer fiusUichergeiiaden in 
deine anbegyane dat. a» kennen gegenen bane, ind>taoich 

40 loitvmftnrstlicbergenaden ambaaiaetenvfmPar^jsnaeCoelleiit 
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Itein eirst van Parijs zo seüt Dyonijs g üjgen, 

eyn groisse yr^heyt. dae iime Igdit eyn s€iioiiieki£che, eyn 
aMie benedidaner. 

A. iffSbt hUr folgenden , iedodt, mUt roHur DktU durth'- 
5 siriehmm, Zusatz: 

dae iüiio alle koeninck inrt kocnincinncn yan Franckrijch 
lijgen begrauea in koestlichen vuerhauen steyneu graaeren. 
Heven deme hoigen aitaer vff die reobte hüit louit maa 
fffnön Miseren nagel, dae mit ynser here Jhem ai dal cmoe 
10. genegelt is wolrden. 

Item vurhcutft an deme choir steyt eyn altaer, dar 
boeuen is in die loecht gesatzt eyn lanck spitzachtich horn, 
dat eyme ejohorn vd' sijme Iteudde gestanden sulde bauen, 
• nffofir epaimeii vier knek, as datvff deme altaer betakhent 
Ih at^ ind iaghedroetnid gespitzt nie eyn kage wacaakerta. 
Item daor intgain oeuer steft in der loidit gar eyn 
kostlich cmcifix in evner liultz kiissen. 

Item besijden ind vur deme choer steynt gar vil schö- 
ner ee^ipeUen, dae yill hurtiger coipo: inne restent 
SO Stau dk$ obiffm Zumi^mffimCmxduidkmdeBeBohrl^ 
. ' 6ttii^ der JTtreAe 8, Demys : 

. 5 • In deser kirchen liggen alle die koeningen ind koenin- 
gümcn van Franckriycb b^'auen in schoenen vberhaeuen 
ateynen graeueren. 
25 Item in dan rechten choir ^ dair dye heeren «tedichs 
ajytagen, Iqdit Earolns küxam gegnenen. boeuen demehoir 
' itaiift dri j hoege altair boeuen eyn ander oeetwavtz. item 
' büeut'ii doli yrsten hoegen altair lijcht sent Dionisius de 
Europa in eyner schoener cassen. dair bij steyt vff die 
30 rechte bant eyn schoen gewrongen eynboemen tzien spannen 
.-• M jaiick, aJa dat vff dem altair aiff getaeiehiiet stegrt. item 
boeuen den tzweyten altair ^joht sent Loedwych eyn koeninck 
yn eyner schoener koestlicher kassen. intgegen dem altair 
' steyt gar eyn schoen koestlich vbergnldt crucifix, dair inne 
^5 is eyn groyss stuck van dem heiligen cruytz. item vff 
' .dje lincke haut van desem tzweyten altair liebt koestUch 
begraewn koenincfcKarll vanEraneiiröchf derindesen aiebt 
ind nmntridistett ]air gestoniea iras vff eynen pafananent. 
' item liiiider desem tzweiten hoigen altair steyt eyn krueflt 
40 vnder eynem altair. dair vff tzonnt mau eyn cruäfix , dat 
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gesproicheii soelde haeuen zo eynen lazariiis: ganck liyn ind 
8a^e dem volck, soe gewys als ich dyr dese lazarie aif ge- 
noemenhaette, so gevysisdesekyrcheouchgeivjet dairvmb 
siüde 8y niemaat geivyet hauen, dat (daii?)gota]leyii. iim 
5 yffwartz boeuen den Ärijtten hoegen altair UjcM sent I>!o> 
üivsus in ejner schoener kostlicher cassen , tusschen sent 
Rusticus ind sent Eleutherius, ouch in kofstlichen cassen 
gevaesset» item vffdie rechte hant des dritten hoegeualtairs 
tzoant man alle fi^daichs der dryer negtä eynen , dye yn* 

10 seren hemn Jhesns durch sine hende Ind yoesse geslaegen 
synt ymäen^ ind is eyns vfaigers dick ind yierecke^di eynie 
spannen lanck. ouch tzount man dair eynen doeraen vyss 
der kroenen Jhesu. ouch tzount man dair sent Simeonis 
rechten arm in den wyllchen vnse lieue vrouwe Jhesum 

15 oeren soen in den tempeU ze Betleem (?) offerende was Ind 
muk tBmA dae dye meldtzaiye die got yanhemelridi deme 
yytsetdgen menschen äff genoemen hat, daer van ich yoir 
geschreuen haene, koestlicliin in kleiiiodyen alle ingeuasset. 
item vif dye lincke hant dis dritten heufft altairs tzount 

20 man sent Dionisius heuflt, gar koestUch ingeuasset. 

Item boeuoi dm dritten hoegen altaer staint ront in 
^yner lyea iz^rM schoener cai^^en. item nae der sonnoi 
ymb tsoe gain lijdit in der yrster cappelloi sanctos Borna- 
nus lijtlatftich boeuen dem altair in eyner cassen zcer schoen. 

25 itom in deser tzweiter cappellen boeuen dem altair in 
eyner cassen licht sanctus Hilarius. 

item in der dritter cappellen boeuen den altair in eiyner 
cassen l^t sanctus Eugenius. 

item in der yierde capp^en licht sanctus Knaphas in 

30 ^ner kassen. 

item in der vonffte cappellen liggeiit lijffaiftich boeuen 
deme hoegen altair sent üiiariuä ind sent Patrodus. 

item in der Seester cappellen boeuen denhoeg^ altair 
licl^ lyiMkkh in eyner kiussen sanctus Peregrmus. 

35 item in der seuende cappellen ficht lijffafitich boeuen 
dem altair sanctus Maiiriciiis. 

item in der achte cappellen lijcht lijffafltich sancta Osanna. 
' item in der nuynde cappellen l^cht sanctus f irminus 
boeuen dem altaer in eyner cassen. 

40 item hl der tzieode cappellen boeuen dem altak hi 
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eynet cassen Ucht sanctns Eustadiiiis. 

item in der eelflfter cappellen lijcht sanctus Politus. 
item in der tzwelötcr Capellen licht begraeuen der 
vytsetziger man, dair van ich vur geschreuen haeue. 
5 In B> findet skA mchtt wm dimn Zutäbun, 

Item W3t woird^ durch hnlff oeueo in die sa^ras*- 
tie gelaessen, dit nae besclireuen heyltum zu sieno. 

Item vur an henckt gaer eyn koestlich gülden deich, 
daer die passg ynsers hereu Jhesu in gewiickt ist, dat eyn 

10 koenynck Tan FranckrQch dar geschenckt hait, der egm 
doechter van Beyeren zo eyner eliger huystrauwen gdiat 
hait item so sijnt vff deser socrastijen grolsse hultsse 
schaeffer zo beyden sijden gemaicht, die iikui yhs vff deet. 
dae tzont man vns cirst : item eyn groi.ss t>tuck eyns vingers 

15 lanck van dem hoyligen crutz, dat gar koestUch ind hoich 
in golt mit groissen dicken perlen ind gest^ynsrant inuaatzt 
ind genast was. item eyn groisse taeffel dae inne gar vil 
heyltums was, dat gar koestUdi mit gesteyns ind perlen so 
dyck as grois^se ertzen vmgcjuen was, hat keyser Karll dar 

20 geschickt gebat. item sent Johans baptisten scholderbiat gar 
koestlich mit perlen ind gesteins in golt geuasset. item 
^en tzant sijnt Johans baptisten (eyangelistai) kostiüohin 
geuasset. item die hant sent Thomas apostd de unserem 
lieuen heren Jhesu in sijner rechter sijden ghestechen hat, 

25 aber die haen ich in kleyn Indien ffesien, as ich vur ges- 
creuen hane. man tzoent sij ouch zo Iriechtiu dersacras- 
tgen sent Seruaess kirdien. item eyn kleyn schoin cruciüx 
dat gesneden is van dem boltz des heyligen cmcen. item 
noch eyn ander cmdfiz yan deme holtz des heyligen cmces 

30 gesneden , dat keyser Karll stcdichs plaich zo dragen vor 
sijner brost, dae mit er die beyden oeuerwan. item tzwei 
koestliche drenckvasser , dat eyne is eyn scal von eyme 
koestlichen gesteyns, dae alle fea\jn ine stijrffen moiss, as 
man sait. ind dat ander is eyn becher vss eynem kame- 

35 hawe koestlich gesteyns mit koestüchen ind schonen beylt^ 
werk gesneden , die koeninck Salmons diynckfasser ind 
kleynodiea geweest sijnt. item sent Beuedictus heufit, koest- 
lich geuassst item stucker van vnser Heuer vrauwai kleyder 
koestlich ingeuasset item tzwae gülden cronen, daer vff 

40 vntEeQidie groisse wradken van robüt^ stonten, die man 
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gar koestiidieii aichtet, dae mit g^oroent werdeat eyn koe- 
ninck ind koieniiicgyBiie van Franckrqch, ind nochvücassen 
ind keyltums koestlich geuasset , der naioen ich aJlet nyet 
behalden moecht. 
5 Item van sent Dyonijs zo Louers eyn dorff iiij lijgen. 
Item van Loueis zo Cappellen eyn d<H*ff üj lijgen. 
Item van Oiqipellen zo Si^andelia eyn steet^sen aiMIs^ 
ditrdi eynen Irasdi. 

Item van Scandelfs zo Tingoln eyn kleyn dorff ij lijgen. 
10 . Item van V'uigüin zo Verbre eyn dorff ij lijgen. 

Item van Verbre zo Kruebs ij lygen, 

. eyn doiff mit eyme sloesgen, lijcht in eyme gewelt^. 

: Item van EruesB zo Gompinioin $ Mjg^t 

€|yn 4'n steetgen mit eynem aehonen pallais, dae inne zo 
15 deaer t^t PhiUps mimschur van Ranensteyne hoff hdt» 
leufft eyn wasser lanxt, heyst Dosa lud ee man zo Gompi- 
nioin kimipt vur (leiiic walde rijdt man wael naerre vff die 
reclite band vnd leyst Gompinioin vff die üncke haut l^en, 
zo eynem dorff £ack geheyschen. mer dan moiss man tzw^ 
20 mael oeaer dat waaser Doea schiffsn. 

Item van Oompinien zo Ribecka> eyn dorff üj lijgen. 
Item van Rybecka zo Noyoin üj lijgen, 

eyn stat frautzoiss. dae iijclit inne eyn schoin doem zo 
vnser Heuer vrauwen, eyn buschtum. boeuen deme hoigen 
25 altaer cht sent Loy mhaffiich ayn dat heufft» dat man tzoent 
hart baysaen m der vuiatat; in dem kloister so aent Loy 
genant, dat eyn abdie » van sent Benedictas orden. dae 
is ouch dat corper vurtzijden geweest, dau durch kreich is 
it in die stat gefoirl woirdeii. 
30 Item in deser kirchen zo sent Loy wj^t man uch ouch 
ainanfyltz hamer ind tzange, as er eyn amyt geweest \jsind 
nae eyn Imsscoff, ind alle tzieraet dar zoe/gehoerende er 
gehruidit hait tzoint man al dae. 

Item wir laegen in deser stat zo Noyoin in der raer- 
S5 mynnen zer lierbergen. dae wart vns gesaicht, me hinder 
des wirtz huyss, dae yetzont der garde ateyt, haue vurt^j- 
den eyn pallaes gestanden, dae hauen gewoentBoelantind 
' Ole^r, dat keyser Karls soene geweest slJnt. as Ok^ die 
stat Noyoin eyme heyden Korb«tnwe aeff gewonm^ hat, ind 
40 dar nae ixi komeu keyser Kurli syn vader ind hauen yen in 
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der ßtat zo eynen frantzosen ko^yck gekroeat 

Item van Noyoin n> Mammen doiff lij ^toen, 
Itm yan Mamme zo Hau iij lijgen, 

eyn stectgen mit eyme groissen starcken sloss. dae loutii 
5 eyn wasser lanxt heyi5t die Tzum nid hie heiflt sich an cvti 
lantschafft Firmidoyss genant, dat gar siecht ind fruchtbar 
is, allet der krönen van Franekrych vnderworffiBn. 



Item van Hau zo Montagaa eyn dodf ig l^gen. 

Item van Montagas zo Rofiey eyn dorff ^ lijg^. 

10 Item van Rosey zo Eppehey eyn duiü ij lijgen. 

Itt'in van Eppehey zo Kamerich iij hjgen, 



eyn schein stat in Firmidoyss gehoerendc zo deme roem- 
adien rijch. doch hauen ag eynen buasdioff deme sq vnder- 
norffien sgnt dar doym heyscht zo vnaer lieaer vranweiL 

15 hinder dem hoigen altaer steyt hi der hoichte gar eyn scho- 
ne koestliche kasse. dae inne sait man sij haer ind mylch 
van vnser lieuer frauwen. ind hie zo Kamerich heyflfl an 
dat lant van Henegauwe, dat deme jungen prince van Biir^ 
gondien vnderworffien ist 

20 Item van Eameridi zo Nana eyn dorff ij lijgen. 
Item van Naua zo Happrey iy lijgen 

eyn groiss dorff. dae lijcht eyn schoin kirch, dae inne sent 
Akaijr lijbafftich restet, der an den besessen luden groisse 
tzeiclMm degrt. 

25 Item van Ex^fjprej zo Valende eyn stat iQ Vjgm* 

Item van Yalencie zo Kyfray ein groiss doiff iij lijgen. 

Item van Kyfray zo Bergen in Henegauwe iij liji:eii. 

Item van Ber^^^r zo vnser lieiier wauwen Hall vj hjgeu. 

Item van Hall zo Bruessel eyn statBraebantz ij lijgen. 
30 Item van Bmessel zo Loeaen eyn stat üg mqlen 

Item van Loeuen zo Diest eipi stat ÜQ nnlen. 

Item van Diest zo Hassdt stat in deme lande van 
Loyn iij milen 

Item van Hasselt zo Triecht eyn stat vff der Masen iiij milen. 
35 Item van Triecht zo Aich^ eyn stat iiij milen. 

ItettvanAeehezoCoeUeneynstatvffdemRgneix milen. 

Danck kff sij goet vader abnechtich , öme sone ind 
deme heiligen geyst, dat ich dese pylgryramacie mitgesunt- 
heyt volhraicht haue, weder zo Coellen inqwam \'ff sijnt 
40 Mertens auent doe man schreyf na Gristus geboirt ämmt 
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tierhimdert niiyn ind nujntzich, doe ich mgetasoigen was 
ind geloefft hat in m^ner wederkumpst die drij heyligekoeninck 

weder zo suechen, die vnss altzijt vur allen leyde behoeden 
moffisea. Amen, 
ß ■ • 

Item wQ idi hie In dat gMeynsdu^aendieBtededor- 
fkr ind lantsdiaA deBerpylgrynunadeii wie kh die voltzogen 



haue. 

10 Einstuft van Go€Uen,Mijlen M^len 

Van Coellen iüjj Gyspingen y 

Bonne y GisUngen iy 

Winteren J Vlm yj 

Remagen y Memmingen üq 

15 Prijsack Q Kerni)ten j|j 

Andfrnacb iij Nes^^elbanck j 

£in sUft f M friere. Fyltz j 

Condenz y Rute y 

Rense ij HertiodI SegenMte tat. 

20 Bobarden J Lennoiss y 

Hirtzenauwe J Der Vemer eyn bereit. 

Seilt Gewer J Nasareth j 

Wesel j Eyms y 

Badierach j Landeck y 

25 Treafcs husen j Bnixen j 

Bingen y Beet y 

Eiu Stift van fffeotz. Fons j 

Ingelhusen y Sfnt Biidaes berclk 

Mentz iy Köders y 

30 Oppenheim üy Dal Elziaü 

Won» ' ^ Mals y 

Spiro ii{ Slandeis ' j 

Broessel iJ Letz y 

Swaehen lani Wirteabercli. Tumoit y 

35 Breten j Moraen iy 

Smeen j 3Siypen j 

Feygengen j Kalters J 

Swepertingen j Termin j - 

Canstat j Lornen j 

40 Esslingen iy Sent Michade j 
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Milie 

Newis ^ 

VVeltsehc lande. Milie 

Triut XV 

5 Eauaret j 

Borcket xxy 
Yerona 



Mflie 

X 



Oistia xy 

10 Merandula xx 
Sent Johans ca^Ml 

Bononia z. 

. Planura imf 

Liigana xiiU 

15 Ferentzula x 

Scarparia xiiij 

Florens y^i 

. Saat Cassan x 

P^weliaala m 

20 Stasie ix 
Senis , • x 

Bonuconuent vij 

Sanctum dericmn . ^ 

Recusiis T 

25 Alinea k 

Aquapendent v 

Sent Laureucius üiJ 

Bulsena • vi 

Monte flesooin *yni 

30 Biterbia ix 

Runtzelioin iy 

Suiters ii\i 

Monteroiss . xx 

Boem XX 

35 Simima vaa Coelkni lo 
Borna «yat 108 milan ind 
809 miUe. 

Riuiane xxx 

Terne xij 

40 SpoUt x$ 



xy 

a 

v 



Foriinio 

Noxea 

Vraa Vcais bcrdi. 
Gayfana 
Fossata 

Alaska) sa 

Ein liertsiacliitayii tu Orbin. 

Cantia ? 

Cayo V 

Laqaala&ia t 

Fossabron vr 

Aphano x 

Pesere xxv 

Eiuiaue • xx 
Sesinagio 

Veaeciaaer. 

Scheruia xv 
Bauenna hundert milie 
Jotza xxv milie 

Yenedich himtet mflie 
Snoma Tan Bomvm ▼ane- 

didi M«, aütti 
Pareiis xxiiy milie 

fidaaaaia. 

Brionia T 
Pola XV 
Taaia liandeit mflie. 

üalMfllei eia KoeatackrUd. 



Lesina 
Kurtzula 

iQ^egusa 

Diddiia 
Duratzo 

Saseno 
Corfoin 



AllNiiila. 



1 

Ixx 
luindert 

Ixx 
Ixx 

hundert 
ccc 



Greden 
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Daichreyss 
Modon • occ 

Gandia eoeoc 
Sorien. 

5 Alexandria zl 
Boscheto /l 
< Yoya . od 

üglptok DaiehregrsB 
« AlkaQr x 
10 Monte Synay ' ]|j 
' Arahia. 
. Summa van Venedioh zo 
Konte Bjntkj 8144 nilia 
iiid X daiehMfia. 
15 Hunt ÜQ 
Dal roit mcer. 
Negra ? 
Sara t 
MagMMt 
20 Md».;- X 
. I Tnppa ^ 
Arabia fcUi. 
Albachim. . ' ■ . V 
Mogida X 

2& Saba^ fia MMiMkitiflIk 

Schameacfa jlf 
Sabel 1 . : J 

, Saba i{ , , I -x 
Madach lifl 

30 Dat yodiaeiisele ner* 
Schoyra • ' viiy 
NubarU . wi 
!!■ kf afMirUdi JUMnu 
Argmento j| 

35 Kaagera x 
India minor dat koeDtaek« 

rijeh Moabar seaait 
CaJaiM»'. * yf 
Naüken« da KoeaMurilMi 

40 Seut Thomas apostel« 



Oalania da« tmt Tlumiat «poi- 

tel rettet 102 daichreyss. 
Lack ly 

Eia koflainckfück Lack. 
Besodi . ^ 

Kamerath ix 

Ein koenindyriick 
Madegascar H 

Ein koeniackrUdi 

Phasagar . iij 



Ctonlma 



V V * ■ 

im 



Koballun: • . • y 

Mrspraack dea lülli. ; 

Summa van Calamie zo £oba- 
Uiar 38 daiohieyseiL 
Leuma iQ. 

Gargisa 9 
Poro j 

Aschnachua • Q 

Klein Elhi^tiea» 

Sabaraeh j 

Pascar iiü 
Jheroa 

Baxta ' ij) 

Kabae 11^ 

Sosa . üy 

Zaragua j 

Dat koeaiackrUdi MHicn, 

Catadubba Q 

Besiasa jj 

Dara ^ 
Abasini£R ^eiakoenlaekrjijcii. üj 

Esser ; , 

Schatoto y 

Mtoptea vader Efjytei. 
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MQen 


dflichidas 


Oenobagc» % 




m 


PMBIlhlS 8 

Antinore f 


Admant 


••• 
m 


Halepp 


5 Alka\jr J 


Grois Armcii«. 




Egfylw IabL 


Anthiochia 




Alkangi j 


Adana 


J 


Belbees 0 


Tanehon 




Salheyo iQ 


Kurko 


•••• 

iiU 


10 WoestenU AlUset 


Laranta 




Katluit T 


Karimaiila fvaHiicUu 




Gasera Q 


Kunio 




iit gdoMe liit Ifikn 


BortEia 

• 




Ebron ^ iTekwli 


Conatantiiiopel 


V 


16 Bethlaem j duytsche 


Romania pronlncia. 




Jherusalem i duyt. 


Summa van Jherusalem 


zo 


Summa van Kobaliiar da« 


Constaatiaopal oeuer laut 41 


dar Hqla intipringt M 


daiahnfn. 




JlmnlABi 79 ^nijJ'nfjm 


Andrinopd 


9 


M Betlumia f| 


Tirckia proalaeia. 




Terra russo iy 


Fylipolis 


• •• 

m 


Jhericho 9 


Basersaek 


J 


Jo^ndaen 


Trada f roalicia» 




Dat Mt am» 


Tobimtsa 


« 


ä5 Quaraiitaiia 




ia. 


Neopole daichr. j 


Vruskabalna 




Kapalosa milen \i 


Pristina 




Joseph cistern , « 


Balgaria iafcriar piaalacUu 


Basten daiclnr. ] 


Mittrix 




SO SiMflA pnilMla. Milffli 


WoIMcfme 






Suerla €li iiüMi. 




Tliabor j 


Kueweiaarschet 




Hermon S 


Prepola ■ ' 




Zaffira Q 


Pleuna 






Gotzei 




Thiberiadis J 


i II !<■ Ifc in 

iitafMiaa 




daichreyss 


Nuewe 




Cana galylee ij 


AllMiAia praiiiada. 




Damasco iQ 


Statt 




40 BarutM J 


Koitada 
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Lesina 
Sadirss 
Dalmad« eyi K»eBiBekr(icli. 

Nono 
5 Paeche 
Reebe 
Asor 
KersB 

Sciauauia prouineia. 

10 Albaen 
riaewin 
Medalin 

IMili ifwMii 
Paell 

15 rarens 
Yenedich 

LwBbardien. 



Sünna Tan ftirnttan t i ii^ 



ftO 98 daiehreysen. 




Padua 


xviif 


Vincent 




Verona 


X 


Piskera 


zxv. 


95 Brixia 




Kuychgey 




Ponthoye 


T 


Marteningo 


X. 


Treuüie 


a 


30 Oanaii - 




HailiocUni Hag 




Meylaen 


XV0 


Puffelora 


X 


Kouarra 


X 


35 Fertzelio 




Salass 




PcMit tfä ttracfMalt 


Sdiauaseh 


X 


Turin 


t 



40 SebafoyeneyakeHaoMin. 



Uigen 


Eiuole 


V 


Auienna 


X 


Susan 


••• 


Noualesa 


ix. 


Seals aia btM» U 


I1E611 


Ullonbureo 




Sent M^jchaele 


11 


Sent Johan de morian 


vi 


Aqua hella 


TP 


Roschet 




Alafiirt 


• 

1 
j 


Ddaiiiiat ala ■—•t«*!^ 


wm 


GantzGiin 


iiii 


GracionoDolim 


• 


Morea 


\ 

J 


Tuüt 


• 

} 


Arbene 


a 


Marce]]in 




Sent Antboni de Yieana 




Summa van Feiiedich zo 


sent 


Anthoni de Vienne 265 myiie 


and 30 lijyeii. 




Item Bomans 


4i 


Valencia 


i« 


Lorenm 


iiy 


Monteliinar 


J 


Castrum nouum 


• 

i 


Paruum opidum 


l 


Petra lata 


j 


Pahida 


j 


Sant Spiritus 




Langedoek prouiacia. 




Balnioin 


• •• 

m 


Valgeer 


il 


Benouin 


• 


Besoso 




Slemis 


• 

j 


Mila 




Vitschaffo 
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4 


logen 


Limde 


9 


Zambres 


Ii 


Mompaleyr 


yj 


5 Lupiana 


ifl 


Sent TyberiHS 


iU 


Besias 


9 


Capistanie 




nabesacK 


• • • • 


10 Pyscheri 


Ii 


Trebes 


j 


Karkason 


n 


Bisclifnige 

Alsona 


i 


15 Villa piüt ' 


a 


Gastellum uouum 


• 


Allaberdis 


i 


Sent Martm 




Fionet 


• 

3 


20 Vaia firanck • 


* 

j 


Vera nouella 




' Faschega 


i 


Monisgart 




Gastelner 




25 Tolosa 




Jascouien prattiacia. 


Bibrack 


i 


liegoiiii 


• 

J 


Posedran 




30 Lylo in Jordaen 




AraMackf n ein graeffseluill 


Ghiiüuiit^ 


J 


Obiet 


• 

J 


Marschaa 


a 


85 Aest 




Baraogo 


• 


Lylia ad arbesan 


i 


Monte scheyiou 


i 


Polioin 




40 Maiaiack 
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Mommiüge j 

Nova • jj 

Morlantz ijj 

Borgerbe jj 

Artis y 

Castetin • • ■ . j . 

Ortrs , ü 

Hospitale de Olioin ü 

Salua terra ijj 

Piftefte proMii 

Sent Paley Q 

Astabat i^* 

Sent Jolian |)ede port v 

RunUclüe ein bereh* 

Bniget iiy 

Ponte de pamdils- j 
Kaschona ' 
Naimruicn ein KoeninekrUeh. 

Pampalona j 

ludulay iy* 

La pnnt de regina ül 

La Stella 4 

Orbeola ' ü 

Lons zaikons üy 

Viennes j 

Grunea $ 
■Isyanla ein KoenkuitaUch. 

Nauareth' ^ 

Nazera j 

Dofra iü 

Sent Dominicas j 

Graneoin • j 

BeatOla I 

Medie de pont • ' v 

Villa franck Yiy 

Biirgis ^ ij 

TbaondMiaa J 
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lyge 


liowe 


V 


inane ue seoreo 


m 


iiorDUus 




iiospitaie fle guncuB 


• 


Ala vAn^onik 


AI 


Jai uiiiircu 


• 
m 

J 


. 0 vASirceOrQ 


Q 


iMlIüeCNS 




x^Ouic iilur 


41 


Ire ISHHICIIB 
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• 

J 




» 

J 




* 


iigiaia 


• 

J 


T)/\l o #«n/\in 


* 
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• » »a 
III« 

Ui} 


lu jKeueugu 




X oulie Tiianne 




Villa oa1>«i4HI 
Till» SCUII]^ 


Ii 




• 

J 


U niFOviAiiin 

xioluuriutsii 


Iii 


OCUlf vaCUU WS lot DbClJU 


J 


0 1 f A » \ M 1 ri 

JV-dllZcAl lltl 


AI 


xtlulLIUlli icgla 


J 


luUräUIlUa 


AI 


Ot/lll oölliUl ci il» ucUUlXiC 


Al 


10 oEgon 


AI 


r nrioeiß 


• 
J 


JjrcBlaHlIH 


AI 


viiiii rmupeca 


u 


isoijgo niiero 


nl 

m 


Doeiiie 


• 


iwngiiB 


m 




• 

} 


itlciübliltt 






• 


Ort T tfAin 


AI 




• 

1 


oeni i>ucuaei6 


A) 


Villa ferjBire 




Villa dangus 




Ala trica£A 




Ponte de 




CdinpesteUa 




Storgis 




Seit Jaeol^i 




25 Hospitale grande 


• 

j 


Summa van sent Anthoiii de 


iiauauele ein bereh. 


Vienna zo dem vera tent Jacob 


Rauaneel alakamine 
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Villa noua 


j 


Burgis 




Reodambro 


• 

J 


Villa fenis 


i 


80 Molina zeka 


j 


. Robena 


• 


Galieia cia prouificie. 


Quinta napalea 


j 


Munferar 




Monasterium rodila 


m 

1 


Campo denarea 


• 


Quinta' in bedis 


ti 


Karbibelle 




Barbiseo 


ti 


85 Villa francka 


Hü 


Saümdi 


• 

J 


■MMeOMMlt 




Snneta 


ti 


ein graffsebaflt 




raiicorbo 


j 


Weychga 




Amigugo 


• 

j 


Alafaba 


J 


Oron 


ti 


40 HatofalMr Imd. 


Meraada 


ti 
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Ii 


ige 


PoDula de areausou 


V 


Vittoria 




Tredies 


0 

TP 


5 Galarda 


* 

1 


D^r PortKUi bmht 




F Trianport 


•a 




• 

j 


Pascavcü DroiiiuciA» 




10 Villa fhuicka 




Levereice 


j 


Toloseta 


• 

1 


Rillafona 


• 

1 


Liiizauwo 


• 

J 


10 J!irniiuc 


ü 


jUgna cxliUcl 


1 




• 


Fonta rani 


J 


Sent Joliaii de limis 


• • • 


20 Biona 


• • 


Bordeos lievile. 




Temois 


• 

J 


Vndris 


■ 

J 


Lauena 




25 Sent Besans 


• • 


MagistA 


• • 


Gastet 


• • 

VI 


Besperon 




Harift 




30 Ja Ti ekelet 


y 


Hcrba iaber 




liinc^^lfi 


ig- 


Moret 




Belin 




35 Laebarb 




Bordoos 




PoUtoia eyn graeffseaft. 


Bley 


Äi 


Stolies 


•••• 


40 Merambia 


Ii 





lygen 


Piasack 


• 

j 


Sent Genis 




Poluir 


• 


Pons 




Lazart 


V 


Sentis 




Taleburck 


• 

J 


Sauinian 




Tone pottoin 


« 

J 


Getziros 


• •• 






Bostzella 


Villa deiis 


• 


Ambroyt 


• • • 


Sent Schema 


• • 


Mottir 


• • 


Bornua 


• « 

1} 


Greua 


• 


Compeschangere 


ü 


Larproseman 


•• 

•• 


Villa viuia 




Monte tttbari 




Nantls 


••* 
m 


Britaiia cyu hertzoekiaa* 


Ilegerick 


•••• 


Notzay 


> 
• 


Moye 


IQ 


Bayn 


• 

j 


Poline 




Sent Pon^tö 


•• 
V 


Renis 


} 


Sent Gregoiius 


im 


Obioi 




Basoies 




Normadia pMimii- 


Portesoin 




Monte sent JVüchaele 




Sent Miebaele. 




Sniniiia tat Jaeoboeior 
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lüge 


Rchandelis ii 


Imt zo sent MioliMle s^nt 


Vingoin . y 
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Vprhrfl ii 




if 


TCriiftss ii 


5 Ducfli 


Ü 


rifUMniiiiAifi . ii i 
\aIH> lim wii m 


- Pentftneiift 

^pHa dft fl.rfifPTiii 




nihAAkfl. Iii 


• K^nvnin • Iii 


Mile •• 


III 


lii£fp 
Mio*' 


■ Rprit. .TAhäTi 


ii 


l^ATnnriA üi 
iixg>iiiino 


10 Baranton 


ii • 


Hflii • iÜ 


Labev dB LobIbt 


Ü 


VimililAiA IIMiHlMtlft 


S^t Bomol; 


Ü 


M Antftiias ii 




• 

1 


Rosev ii 


Bellowe 


1 

* 


EnrieheF iii 


15 Briosa 




TT Q ri "» pri pIi ii 

X\ [ 1. 1 I 1 v_ 1 1 \ [ 1 MI 


Fronientfil 


>• 

11 


UlaeffauwA ftvn Lmtsfiaft. 

■UWQIMIW VJB IWl Ii » 


Knrtziev 


il 


Xmia üi 


Arfliftnfam 




TTpHTirPv Iii 


iYlipmM 


iÜ 


VftlMiriA iii 


oa Schaffiivo 


• 

III 




Notterdam dfi Tfißi 


* 
1 


l-lpir^rpn in T-linAflrftiiwA vi 


Legi© 


• 
1 


lIUIvU« 


• Tuba ■ • 


ii 


HaH H 


YiUa la Pariis 


ii 


Bfaebttit ewn H^rliiMlitiHi. 


25 Vernuwele 


i9 


ßroessplt ' iiii 

XU UCOOvX« lUJ 


Sent Lubin 


•••• 


TinPIIPfl iiii 


Drpuwps 

XJK wU TT \/0 


i 

J 


Diöst üi 


Vraafikriifih. 








••• 

in 


HftfiSAlt iüi 


SO HodAns 


iüi 


Triecht üi 


Neapholis 




AAi^ßii ix 


Villa prues 


• • 


Gilllik evn hArlzoi'.btam 


Pons sent Glaewe 




Coellen. 


Paqjs 


V 


Summa van sent Michaelezo 


85 Louers 


m 


Coellen 124 Ujge ind 29 milen. 


GappeOen 


9 





Summa summanim mOen lygen milie daichreyscn oeuer 
wasser ind lant groiss ind kleyn zo samen gheaicht vä au42 
duytzsche mijlen. 
40 Ich wil raeden eyme yeddichen hertzogegraeffenvTQen 
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litter knechte ind allen staeden geystlich ind werltlidi, die 
dese inigrymmade tseyn wiDefl, dat «9 fl^firtmd 

iiüL yen neemen tzweyn budel van eyner mynscheii lm}t 
gemaicht ind eynen vgs hyrtz ledcr gescneden, die allo drij 
5 wael geuullet s^ut, xuden mit golde iiid oeuen mit w\jssen 
gelde , vff dat d« in allen Steden ind dorffflr njwi durfis 
wessden. Soe sala da tzweyn budd yai BqjnsoiieB fanyde 
gemaicht den eynen vnden mit golde ynllen , dat aal sQn 
vui-sichticheyt ind dar vff wijsgelt, dat sal sijn wijsheyt ind 

10 den anderen vulle vnden mit golde, dat sal sijn paciencia, 
ind oenen siluer mnntz, dat moiss sijn oümeedichejrt Soe 
sate du dan in den drittem hudel, der ym hiitM leder 
gescneden ist, vnden mit allerley golde vollen, dat in den 
lande gonge ind geue is, dar du dine pylgrymmacie doin wils, 

15 mallich nao svnie staede ind stich dar vfF ouch wijsgelt, dat 
«nae der katschafit gilt dar du trecken wils. jae so moiss 
du dir dan gdden (faü starcke liemen die hndd hart m zo 
binden, dat soUen fUn mm hoeren ind swigea ind bynde 
die tzweyn bndd wael nae bif dat hertz ind den dritten 

2u vnilon hy den nauel vü dat sij dir nyet gest^iellen en ^vcrden. 

• waeraftncli broeder wm du dis neit en deys, du sals dese 
pylgrynmiacie mit iieue ind ayn sorge nyet moigen Yollen- 
breogen. Bidt göt vor den pylgmmweediwyser ind dichter. 
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Ader, a^der «mMt. 
aedemen 9. gheeympt. ^ 
auer abermals* 
äff oder. 

aefiiganck Abhang, SeiUMchiff. 

der KMe^ 
a&dieideD Abidued, 
aefftredcen abtUeken, herunter^ 

(jehm. 

aichten achten, aehätaMi, be^ 
. rechnen» 

MfOfit €dlm!dinffi, freäiek. 
aliie Albe, 

Alkayr CaSro. Do» iet den 

Artikel^ ivie im Französin 
sehen le Caire, 
ailet vor Altern^ beeonders, 

suu» allet eynen steyA im- 
: mer um jekrnn Stern, 

almoeflS '^MhUhäH^S ßUflung. 

alsittzende sitzen bleibend, ohne 
sich zu erheben, 

alsus gleichfalls. 

altaditig, a/t, äiM^ vm ^ 
\Um Aui&^km. Dirne Fohtt 
hammt enuh m den Warten 
lijbachtidi ( 1 ij 1 »alt'tich ) leib- 
t haftig, wirklith^ Deuelachtig 
nehUgy roitacküg mthlich, 
santachtig eqndig, sesaffich 
toahßdwft^ stdnaditidi 
nig , sdiarpafiPtig. . «fiftar/; 



^itaig, «tickdaSfcich eM, 
eWayrafitieh tdbMr, swegel- 

ali'tich schwcfelig, waeraff- 

tich wahrhaft, tzalberachtich 
. zählbar y berechenbar, vor» 
. Ver^ darüber Kaeegärten 

Wörterb, dernkderLSpnL 

S. 4L 

alwege allenthalben, an aüen 
Enden» 

aemaicht Ohnmacht, Schwäche. 
ambasiade Qeeandter, ' • - 
ambodit And^ Gtwerbe, 
an, aen, ayn ohne, tktaeerdem, 

mit Ausnafunc. 
anders gegenseitig, dagegen, 

wo nichts sonst, • 
amrerdigen anfaWm, su Bede 

stellen, zur ,Verantwortunsf 

viehen. I 
anveltz, anfyltz (aiibylt) Am" 

boss, 

anheilen, sich, anfimgen, idt 
heifft «ich. an ee begüMnL 

aimmen, sidi, fm^d>en^ Mi 
beigehen fassen, < > 

auwassen , angewassen mjä 
steife, unbiegsame, gdchmte 
i Glieder haben, '\ ■ « 

armoyt Mhnd,. MmgeL 
art Erde, Fhir, Gegend, (Ufte' 
derländitth 0n4e,) 
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artzscheier, artzierer Bogen^ 
schütze, 

as alSf indem^ nadidem, wie, 

tüeU, zum BeispieL 
Saiche, die, Bach, 

ballus s. pallas. * ' • 
backanegell 48. 27. vahrscheinl, 

ba€ineUum, bakkeaed, bek- 
keneel . eL u en^dltim fer" 
rem», Siwinhaube, EUenhut, 
Bickd" (Bedcm) kaube , 
Helm, Vergl, Samte-Playe 
mit Anmerk. von J, L, 
KUiber. Nütnb. 1786. IL 

8, im 
baltzemen einbalsmfdrm, 

banckarinerster 6*2. 20. schei?u 
ein Schrethfehler zu sein. 
C» schreibt dafür banck 

amborsten. Et toird daher 
liaDckarmkintea, toas auth 
si^um 48, 8t vorkommt und 

eine Gattung von Bogen^ 
die auf eine Bank ange* 
lehnt tourden , bezeichnen 
mag, isu lesen sein, 

barbe^Fnich barfim, 

bar^'artlyne 48, 26, (v, ftrC- 
■ ganiinus , hrigancius) hra^ 
gendiny pragesjitif brigan^ 
dhte, Brigardit^acke, Pan* 
ierhemd, VergL'G. Fineke 

^ Wafen tmd muim* 
gen, herlin 1836. S. 11. 

barmhertzlich detnüthig, reu- 
müthig. 

hart PI berdde BM. gebärd 

bärtig j rauh. (MU langer 
- Mähne? 36. 9,) 
bartze, bartsohe Barke, 



baet PI. bedder, bader Bad, 
bedderknecht Badev-ärter, 

bedencken, sich werden, be» 
denken, in Erwägung ziehen, 

bedimken lan, sich, die Mei^ 

nung aussprechen. 
beueylst hheS. Eni^fehlungs^ 
ethre&ten, 

begenynge, bogegenl^ 
gend, 

begerten, in heg. syn tvOn^ 

sehen, begehren. 
begi'ijtfen reichen, ergreifen, 

behdtenyss wtMuMith, tm- 

besehadet, 
behentfich, eddent, sinnreUh, 

kümilich. behendicheit TAst. 

behoeren, zobeiioeren zukom- 
men, gebühren, nÖlhig sein, 

behoit Verwährung, Qefäng* 
mse, 

beiden warten, erwairUn, ■ 

beylde Bild. 

bekeimen, sich, sich entsinnen, 
zureeMpnden, wiedererke»* 
ne», ' 

bekoerea ^nmt^Mn, zu oer- 

führen suchen, bekoeninge 

Verseuchung, 
belegen belagern, beleg Bdo" 

gerung, 
beitet «. holet. 

beluditen Mt JAcht, Beleueh" 
tungs-, Brennmaierial wr- 
sehm, 

benden Wese. * 
beneuen, baieS^ neben, ne- 
benan, 

benoiiye Banane, Pisang {oder 
Bignonie?) 
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ber Eber, bereu tzeinde £6er- 
hauer» 

berichten vmtken, vmorgen, 
Bern Beam m der Grafschaft 
Feix an der fransSa. und 

span. Grenze. Eine Sage, 
welche Dietrichs von Bem 
(Verma) Geburlsort nach 
Btam verlegt t findet sich 
wM wn$t mrgend, 

beraewenysse Etue, Seremmg, 

bescrumpen, ghekrunipen zu- 
sammengeschrun^ft, emgc- 
trockneL 

besingen, den choir, denQwr^ 
gesang besorgen^ 

besytzeü) die rechten, suGfe- 

ridit sitzen. 
beslossen einbegriffen, ver» 

schlössen (ohne Fenster), 
besser werOwoUer, kostbarer, 
bestan (bestad^en) beMkn, 

9ur Ehe g^bm, 
bestayn unternehmen , begin" 

nen, Hand anlegen, 
bestedigen stiften. 
besteltenjB Anordnung ^ Be* 

sidhmg, VcfMirimg, 
beestKeh wie das Vieh, viekisdL 
bestoppen stopfen , sperren, 

bestopt verstopft, 
bestupt vermummt, 
besuchen untersu/chen, vkitirtn, 
besuvehten wxtKraMi^häm- 

tw^m.besmyditibiinXt, «ort 

Seuche befallen. 
besuin Bisam, Moschus. 
betermen bestellen, anordnen, 
betswyngen beherrschen, be* 

dwa&g Zwang. 



byget Beichte. 
bynnerst mnerst 
bymen, beimen, brennen, 
byseot Zwidnusk, 
bjstendich MUfrekh, tmter^ 

stützend. 
blf^ew blau, 

bloytsturzong Blutvergiesseti. 
boeddem Grundflädie, SoMe. 
boede Bote, KundeehafUr, 
boenven ober. 

boegc Gewölbe. 
boyghen Knie (EUenhogm). 
bolet, belet Bület^ Freischein, 
Voss, 

Bordeos Bowdeaiux, bordeess 

Bovirdeaimsdh, 
boesboym Bw^ubaum, 

bouue Bube, Stroldi. büeverye ^ 
B'fbereL 

bort Ufer. 

bottlant Adcerfdd, 

brant SÜO. 25, In A, mtrde 
dieses Wort von späterer 
Hand mit ver überschrieben 
und daher liest auch B, 
verbrant Antonius-Brand 
oder Feuer ist iiber eims 
Art ton Sose, Entxündung, 
Ausschlag, der im Mitt^ 
alter sogar bei Verwün- 
schungen genannt wurde, 

breylle Baril, TÖnnchen, 

broch (gebreidi) MangeL 

Broesselt Brüssel 

brueche (Teut. broicke, neder- 
kleit, bracca, braccalej Un- 
terkleid, 

Brueesel Bruchsal 

Bruyxell Brixen, 
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bndofft Hw^aeU. 

buych Bauch, Rumpf, ocuer 
hals ind baych richten, 
aber Hals und Rumpfe Leib 
%md Leben ric/Ucn. 

buekder (baudkr) SdM. 

bnyle Beule, Ges^wwr, 

blies schlimm^ schlecht, elend. 
buesheyt, üngemach, Üebd, 
Bä9es. boesser 9dilimmer, 
vaMurter, 

bordig sehenhaft. 

buyssen ausser j buyterst äus- 
serst. 

bayten tauschen, Tauschhandd 

treiben. 
busse Buchse, Kamme.- 
buwen bauen, verfertigen, zu- 

bereiten, niiwe gebnwt waess 
frisch bereitstes Wachs. 

9. HL* 

ÜaQ PL dette ThO. 

dan ymn aber^ indessen , je^ 
doch, vielmehr, wenn nicht, 
dank Gunst, WoMwoUen, Dank. 
dar $. dunen. 

de deeta. de min um 9p we^ 
nigery debas wnsoleühlUr. 

degelichs täglich, olle Tage, 
den ganzen Tag, beständig. 

(deQghelick,to<u Teut. durch 
benie, eerber, gaderti«:en 
umeehreibt, scheint daghoM. 

degeiilich, ritterlich, mann- 
haft Nibel. ed Vollmer 203. 
3. isu sein.) 

dennen von Tannenholx. 

des indessen, dagegen, deMb. 

dese lande heuidmA elänHie 



Heimat, da» FaEerlomf dee 

Pilgers. 
deuffenyss s. dueffen. 
dkh Deich, Damm, Landzunge* 
dieebten verfassen, diecbter 

Sdureiber, Verfa»$er. 
doeff taub 

doich Tuch, Ist eyn doich 
kameloths20d./8. ein Stack, 
oder eine bestimmte EUen" 
zahl Kamdot? 

dein ihm, veroftlUmen, as/f~ 

bringen, einiragen. 
dragen irwjen. hoygh gedra- 

gcn hei^e 78. 6. entweder 

hochhervorragende oder hoch 

as^gtMnnU Berge, 
diencklicb, v. drangen, (e- 

drängend, beängstigend. 
drepen treffen. 
dryakels Teriak. 
driuen treibesL andryfft6«MM. 
driesch ödes, ungeketuUs Fdd. 
(koeStrüb. droefficheyt Truft- 

heit. 

droissel Drossel, 
dmgen troeknen, ParL 
drucket dmydi trocken. 

druyfien tropfen^ träuffdn. 
druitzein auout der Tag vor 

Eptphanie, 5. Jmmar. 
dueffen iai/^en , einweihen. 

deufifenyas Tasrfe. 
dulme Daumen. 
duck oft; duckwyle suweSen, 

manchmal. 
dumm unerfahren , schlicht, 

beeehränkL 
dnrchbottwet durdunt» bebaud, 

wenig unbebaute Sttßen 
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habend» 

durmter DormitoWtim, 8dMtf» 
iaoL 

dürren, ich dar, dürfen» 
Ee eyl (52. 28. vidi, ist se 
SU lesen,) 

ee i«i Mi^ 
eeÄt aäu^ 

ebbende vleyssen CaniUe mit 

Ebbe (und Flut). 
egel 7f7c^ (Stachelschwein?) 
^gentlich genau , md 

• eyll, eile, EUe, . 
eynlentielen in einsdnm 

Stücken, nach und nach, 
eyns eimnaL 

eyrlich ehrenvoü, mit AchHmg, 
einonge Irnhwn, faM^eAn^ 

eirst tuerstf ztmäehsty vorher, 
eirwerdicheit Verehrung, Eh^ 

renbezeigung. 
eysslich (v, eisen horrere) 

grihdidt, mU^xHeh. 
ell^de, die, Verbannmg, E$eU. 
ellent Mmd, EHenffUer*, de§^ 

»en Klauen wurden aU 

Heilmittel gegen die FetU^ 

9%$cht angesehen, 
elter, altair, AUar, 
m als ob» 
' entaschen iMaßiidim, tmter' 

dessen. 
erbeyden abwartm. 
erbolen durch BukUehafi ge- 

toinnm, entführen. 
effiuronge Nadifonchiimgf Er^ 

hmdigung. 



eigrauen nM BiidhauerarbeU 
gesderU 

erheuen unter die ZM der 

Häligen anfhdimen» 
ersuechen s. versoichen. 
ertbeuongh Erdbeben» 
othunel ErdhUgd. 
ertsdi Miieft« 
ertze Efifie» • 
essch Asche, 

etzwas mitunter, zuweilen, in 

etwa, hier und da, 
ewenich etwas, um ein Weniges, 
Fadole (v. faeies?) GeekktS' 

hedeekimg^ SeMeyer, Da$ 

franst, faäUj palla, TeuL 

fale. 

valenkentich (falekant) worU 
brüchig, treulos. 

vall^ ffdlen, it maich sich 
Valien e$ Jcann steh ergeben, 
duckmael wael geucidt oft 

trägt es sich zu, Pr^jf. veylt. 

vas Gefäss. hant vas Wasch- 
becken, vassen einfassen, 
einsdUiessen» 

fee ViOu 

veir 3, 11. gefriert, oder fier 
hoch, erhaben, stattlich. B, 
liest verren, C, undeutlich 
veinre, Teme. Es kötmte- 
fem besMmen, wenn ee 
mekt nd$ firä, 'Feier, m- 
sammekhängt, v>iM% avch 
veir, Hagen Reimchr. von 
CÖln V. 324 gehören mochte, 
Teui. celeber: vifrlick. Es 
steht wie hoekd. firon. 

veytz- (fiuda-) bnif Kriege^ 
erklürung, Absagebrief. 



Digitized by Google 



velich (veylich) sicher, un- 
gefährdet 

feengen Fähnchen, 

feiujjn Gifu alle feiuijii styrfit, 
verliert seine Kraft 

ver fem, 

verändern, sich, sich wieder 
verheiarathm, 

Terbannea Prf. yeii)Qrn In 
Baum ihun, 

verdecktz verborgen, ungesehm. 
verdeligen vertilgen, vernichten. 
verdesterw^ zerstörL 

dankbctr 
weisen* 

verdynckenysse Vertrag. 
verdreucken überschwemmen. 
yerdross Ueb&rdmss. 
vcxgadem iammdn (ein Beer) 

aufbieten, 
vergcttern vergittern, mit einem 

Gilfer um</f l/m. 

vergeuen, einem, vergehen, 
vergiften* vefgeffonge V«r- 
gebung. 

verhalden unterhalten, emäA« 

ren, 

verkrechtigen (verkrachteü) 

w^ü^Ugen. 
verlayneii, verleachenen, ver- 

lew^men, verlnedcen, yer- 

loneckeTid kryst Renegat. 
verleuciionge • Verleugnung. 
vermugen behaupte, bewähr 

rek asdatewaqgeiittmver- 
maicb toU da» Eoang* be- 
stätigt, beweist der platz 

vermaich der Eaum gestattet, 
reicht aus. 



vcmemcn fassen, verstehen. 

Veroüica (vera icon) ^ das 
Sdvweisstueh , auf todches 
das AnäUz ChrisU sidi alh- 
drüdete, eils es ihm bei der 
Kreuzigung gereicht wurde. 
(Du Fresnc Gloss. h. W. 
Veronicü.) Auch die Frau, 
wdche ihm das Tuch reichte. 

▼etscheifiseii Pru veradioTS, 
besehiessen. mit kertzen IIa- 
heim über etwas c^hrennen? 

verschoeren %erhr&ihm, aer- 
sUken. 

Yeisesygea. versieM 

versHnden ParL yadondeil 
verschlingen. 

versoichen , ersoiclien , hesur 
then i wüersuchen, im- 
temdmen, südie soicben. 
yersaecboBg Prche, Bae^^erir 
ment 

verspeen erspllhm, amlnmd^ 
Schäften, verspeyr, Späher, 
Spion. 

yerstentenyss Fassmgtkraft, 

'Begriff. 
verstortzen Part verstört , 

vergiessenj stürzen, zu Bo- 
den werfen. 
yerstrichen , Bich , verirren, 

verlaufen. 
versuicken, yersuyckt, ver^ 

zückt-, bezaubert^ {<. .suichte. 
versw^e hlüff Vermittelung 

unter Gelöbniss der Ver- 

sehwiegenheiL 
yertzoiren erzürnen^ bdei£gen. 

(Hoffm. V. F. Gloss. Belg. 

b. W. torten.) 
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värtzoulden besoldm ««taould« 
yenmtz ferne. 

verwaerer Av/Mter, Pravieor* 

verwegens, des syn, den Vor-- 

saiz Imben, 
fiant FeindL gefiant verjemdeL 
filtz FUz. 
fyttoß Fds> 

fein, sauber, 9MfUd%. 
Vinsterstern (Finisterre) du: 

Westküste von Galizi^^, Sie. 

galt vor Entdeckung von 

Amerika für das äussertie 

Ende der Erde* 
/nre, <^'die, 4L S4. naeh 

BequemUdikeifj ohne Mühe? 

Teut lyr bequeme, 
flauweil, fiuweil, Samt. 
yle|68e CanaL 

flyen ftiehen. mit deme flyen 
auf der Fludii, als er fich, 
üymme Fkmfeder. 

üoe^ei FUigchvcrke mm Schutz 
eines üafmSf aufgeworfener 
DeicK 

Yoert femiTy^denmadu 

loyden ernäknu, fätiem. 

Toideren, voederen, füttern, 

einen Graben mit Ftitter- 
mauerti va^eehen, 9. vlfge- 
foidert 

foiider fMder^ wMer. 

voistrappe Fumtiapfe. 

foythe 48. 26. (füytze 48. 29. 
fuytzche 62, 20. scheinen 
nur andere Schreibweisen zu 
sein.) VieUeiehi da» franssös. 
fouet Pättehe, Kanisehu? 
oderfboUejfuciley fusilffüse, 
Musquete? Wahrscheinlicher 



jedoch von fuseina, das 
UaHen. futeUo, ein Himer 
dre^ odervierkanUger Dd€h, 
Miserkorde^ 
vollen walken. 

forder weiter, t/Ufernter. for- 

derynghs brieue Beförde- 
rungS't EmpfMmga$i^rei^ 
ben, Credi&Tirf, Po», 

vorcke (furca) GcM, 

ioYin imriiti, Bild. 

fortuyne Missgeschick, Aben^ 
teuer. 

ifiraegonge NaOifHtge, EthmF- 
digung. 

frauwe, vrouwe Frau; freugen 

Weibchen, frauweü broeder 
Karmeliien, frauwereu stu- 
prare. 

froen heiUg. (15. 29. eoOU 
vidi groenen »U^en.) 

frongarten 207. IS, 8o leeen 
zwar alle Undss.y allein es 

wird wohl frauwengarten 
(Harem) Mise» müsien, toie 
auch bM naehhermmeXL 
p&llas eMit 

vrydaich, guden, wyssen, GÄar-^ 

freitag. 
froich früh. 

fruchtoi fitrehten^ midit, 

YmMj FurM. 
finr ßr, im Namen, vor eyüea 

koufirnan ab ongMiher 

Kaufmann. 
YUrgebui'ch 216. 35, Vorburg, 

Boüuierk, BaeUon. (VidL 

«oKfe Yiugebuwes etehm.) 
vor Feuer. vtt!ri«h (Toiiich) 

feuerig. fuirgützauwe Feuer- 
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zeug, * , ' 
ftust Fau»L 

mnieden verpangm, verfUmm* 

vurlegen entgcgemetzen, 
YUrsetzen Part, tnmatzt 248. 
' 16, (B. vmbsatzt)^ besetzen, 

versetMen, einfassen, 
Cktban FihmanUl 

« 

gadom Laden, HdtU, Woorm- 
lager. 

gayn Prät. geyng, gehen, 

- durch gantz dttrchgehmds, 
durehgängigf unuaierbrih' 
dben, Tmtugaiiitz im ümkrd$e, 
wenn man rttnd herumgdif, 

gayii gegen, beiläufig, 

galeye GondeL 

gaige Oalpm. 

gebärd s, bart. 

gebede gayn, izein BUtgetngi 

Wallfahrt thun, 

gol'ot (ithiet. 

gebouch biegsam, gelenkig, ge- 

gcibroiolis bruehigei, mmipßges 

gebuenne Zimmeräeckef Ver- 
deck. 

geblint 9(h 39. Pfund? oder 

Gebinde? 92, Jß, kimmi 

•mMft pimd vor, 
gebiiyr Bauer, Aiieenmmm. 
gedragen berch avfgewwfmer^ 

künstiißher Bergy 
gedrangen enunmgm, im- 

freiw&lig, 
gheeympt (von aedemeii^ ge- 

aUtniel, gehaucht. Durch den 
Hauch fällt die Schtninke 



geuallcn, idt geueldt, es 

der FaU ein, 

geben, er ^eyfit gl^ 
gefoyden s. foyden. 
gefreyschen erfahren ^ hören, 

erhören. 
gegade Gattin, Weibchen, 
^ey^ Benennung, Beuiek*' 

nung, 

gehoeir Ruf (auditio), 
geill gelb. 
gekruyde Kraut 
gedcBTOek Httrrenkleid, 
gelaefiter Klufier. 
gelande (geleye) temae, 
gelass PI geleysei, Glas. 
geldeii Part gegolden kaufen. 

Von einem weder Qyma, 
gel^de Geleit, Mkms eonduth 
tue, brechen ven^tenen, 
. entkräften, 

gelentz Landschaff, Flur. 
geleulf Zulauf, Gedränge. 

geloauen, gelouien glauben; 
gdoben; der Glaube, die 
Confeseicn, Part gdoeoht, 

geloefft, geleufft, geglmhi, 

. gelobt, verhfissen. geloecht 
werden Glauben, Vertrauen 

geu>innen,< dat lant vaa ge- 
loefiten, das gdübte, tjer- 
h^ene Lemd,. «geloeffiniyaa 

Gelübde, Eid, 
gelabt (gelybt) s. luben. 
gelucht Licht, Beleuchtung, mit 

gedacht balden erleuchten, 
mit UM versahen, «. be* 

luchten. 

ghemeclis Machwerk, Bauiwerk 
gemeyls GemMe, 
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gemeyn, in dat, €lMmg^ 

visgesammt , ohne Unter" 

schied. 

genade AbiasSf Gnade, Wül" 
kühr. w aller gpiade (ä 
tnerä) %ur ünierwerfung, 
auf Gnade und Ungnade, 

zo geuadeii vailen sicJt it/i- 
ierwerfen, 

genedüicli Gnade spendend, 

fiiuSf demettB, 
gräeleken nahen, 
genette spanistAei Pferd, 

gen^cbor Oethfer, inyiver, 
geiioeiiun lunnen. 
genoiss zur Genossenschaft ge^ 
hörend, rittergenofflS nYtor- 

gerade, gefaidt pewAndty rasdk, 

g ciüc tkfciL i>' thtiidiyk dt, Fer-" 
iigkeit 

ghere Zipfel, ÄussehmU des 

Kleides, 
gmyde Q^äds, HahitUgke^ 

ten, 

ghereemtz Gerämse^ clayon» 
- nage, von Rahmen, Stäben 

gefertigte ^Emfriedigung. 
gßtyBgß mii geringen Mittdnf 

leida. 

gerkamer SakrttieL 

gerucht Lärnij Geschrei, 
geschefft Geiverbe , Treiben, 
Plan^ Absicht. 

gesegenen, jskli, grünen, ^6- 

uMed n^men, s. senfin. 
geseyldt s, Siegel» 

geselschaff treue Freundschaft, 
wohlwollende Aufnahme, 



ÜasifrettndsdusfL 
gesinnen str^an , Bedtukt, 

Uichtung nehmen, 

gestalt, gestelteuyss Gestalt, 
Form , Art, EinricfUung, 
Zustand, in der gesAaU der^ 
g<ita2£) so gesieUt, gerüsiei, 

gestoeb Thron. 

gestumicheyt (dem Sinne nach) 
Ungestüm. 153. 23. Sollte 
etwa vngestuinicheyt xtf 
sen sein? C, hai ongestuer- 
heyt.. 

get (icht) etwas, 

getall Zahl, sonder getall 
umählig, zahllos. Auch was 
erzähU, geäussert, gehört 
. wM, daher ontzellich tm- 
hesdirdMik, tmauf^pr^ 

gewaer bewährt, wahr, wahr~ 
haftig. 

^ewalt mächtiger SehutZ, 

geweite Waldung, 
gewjitenyss Wädnissk 

gewys (wije) Wsise, in boden 

gewijs wie (in Hüte, in tie- 

stalt eines Sendboten, 
gewoente Gewohnheit, 
gliewuliä Gewölbe, Btindb^gen, 
grade Gnade, VerffünsUgung, 

ÜHatdp. 
grec, greix griechisch. 
griifone Gre^^Enter- Schiff, 

(FranzÖs, gr^.) 
groef grob, 

gnmt Thed, Niederung, 
Halden halten, enthalten, dat 

^ebot, dat gesetz helt das 
Ge&etz enthält, schrdbi vor. 
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' faaif beinahe, . 
hamme SdMcm. 

hantvass llundbeckmf GiesS' 
gefl'm. 

Ikantgemaele Mahtätte, Ort 
%D0 em GeridU gdiegt^ eine 
Streitsad^e enteduleden wt- 

hantioronge Getverhe, Verkehr. 
hantreycken übergeben, 

iiaodtwedeie «. twde. 
haestlich ratehf mit Hoit,- 
Haadi Aude, Flu» in Langue^ 
doc. 

hauwen Prät. hieff hauen, 
gehauwen gheberchs 
nig», fMge» Gebirge, ge- 
hanwene ley isadage^ fur- 
fiesene Fdeen (worin Steine 
gebroche/i irrrden?) gehauen 
graf, stememeSf mit Bild- 
werk vergdienet GrabmaL 
anhaaen am gebroe^^nen^ 
gt^umenmSteinen auffBkren? 

heilmecher Heüigmacher^ Er^ 
loser. 

heirlich tapfer^ gewaltig. 
häischait Hemehaft, Ver- 
• ietngt aU- CoüeeÜvum mei- 
. stens den Plurat des ZeU' 
Worts. 

helff; ejne helif dem ande- 
ren, dar&keeimUUieh , Efm 
infie Andere geredmeif Mu 
mdvr dm Andere weniger. 

helsclicd HaWscheidj Htüfte. 
lierden fortsetzen, 
hertlichen hart, htfUg, hart- 
< nSMg. 



heSf deB heuwes, jffm 
heoek weüUr Mantd. TeuL b, 

W. jurney. 

heusprung Heuschrecke, 

hijligen zur Ehe geben, 

hynderst Uintere^ onus. 

ho6ftd, heuffd Hmq>t, Kopf- 
bedednmg* doiden h^d 
Tödierdtopf^ Schädel. 

holenter Holmi d> r f>awn. 

homoedich stolz , edel , vor- 
ndm in Sitte wnd Haltung, 
hoemoit VeifenmUhf Freod^ 
8<^and&UM^ 

hoeii Hidm, 

hoeschliclien leise, hehtdBtmL 
iioichde Höhe^ HiigeL 
boyde Hut, AvfMU, 
hoiden hiUen, bewadwn* 
hodü htM; hott me, 
hontztzeche Hundszarke. 
huydendestaichs heu t Ujes tags, 
huySartüebennutkf mikühn- 
heii. 

hayven, Part gehuyrttnieiAm. 

hiiyssgeseyss , huyssgesyns , 
iiuyssgesynne, Imyssgesinde 
Hamhaltung, Familie, hiiy- 
SCWge Behmmmg, Gebßude. 

buyt Haut 

htrae Baube, 

Yecklich, yghlicii Jederj jed^ 
weder, alle, 

ydlich, ijdelichnt/r, au$$ddie99^ 
Ikh. (TeuL idfii luter, pu- 
ru8, meru» (mmkßtui,) 

ind und. 

innentlich andächtig. 
irronge (eirrcuige) Irrihiany 
^£äu8dwng. 
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^jss ysseln friam, 

it, in, ei, ihn, stehm ab rd0- 

Uve Fürwörter oft ohne 
Rücksicht auf Geschlecht und 
Nummerus. oessen, in eren 
der it geschaffen liait 144% 
40, as^deycristnacht 
neyt lialden vff die tzqt as 
wir in halden. 20L 5. 

Kall Wasserhitnng, Kanal, 

kallong Sprache. 

camaziel (wdcher^) Edekiem» 

kaniehaae (eamaSeu, Camch- 
huyq)' Oamee, Gemme. 

Issmer Kammer, Zimmer, Hof» 
kanitner , liegierungssitz ^ 
Comptoir, 

kanafiteel ein orientaL Baumf 
vieiL eanifieier, Quoisie- oder 
iehwanser . Jebaaniebeet- 
Stretudi» 

kante Grenze. 

capitaner Hauptmann , Feld- 

obert^^ 
carduane Oatraanme. 
karaele (earvdle) viermaeHgeB 

kassa {casalJam? oder cassa 
Vorrathskammer 'i*) Pharao- 
nis Pyramide* 

kelick KeiOi. 

kyff Zank, SireU. 

clae Klaue. 

klaffen schwätzen, kleffer 

Schwätzer. 
klcyn kUini neU, Mubtr, nied- 

Ikh. 

domme (eohmna) Säule, 
klotz PI. klotzer Kugel, 
knouff Knopff. 



koenynx des KMge, Itön^ttcft, 
koestlich fvfeA, hostbar <ra 

Schmuck, Geschmeide, Bau 

u, s, w. 
coffer, kueffer Kupfer, 
kogel (gugel) kogelmttttze 

MiUste. 
IsM Kolben. 

koluri griechische Mönche, von 
xaXoc und yepoc, daher 
xa/oyspoc» ktdtul^er der 
Mönch. 

kofip Kopf, Becher. 

Corona Garonne, 

koumenscliaff, koemanscbaff, 
kouffmanschafk Waaren, . 
Handelsgüter. 

kouwa Kuk. 

kram Laden, Wtxarenlaget. 
kieych Krieg, Zank, Uneinig^ 

kät. kieischber voick Kriegs- 
volk. 

krcnckte Krankheit. 
kribbe Krappe. 

krodit, kroilt (erypia) Grtrfi. 
kroldi Krug. 

cruffen kriechen, rutschen (auf 

dm Knieen). Prät kraiff. 
kruytmoele Pulvmniäüe. 
Jcvue K&bd, Topf. 

kuyr 'Warte, kuyrwediter 

ThMrmiißätßUer. 

kii} seil wählen, kucr Wahl, 
kuiitbciiatf Bekanntschaft, 
kuntzlude Lcmdeskwutige. 
MjA (C kw) lau. 
lade Dide, BretL 
lad^ Prät k>yt laden., 
laeffcii laben. 

lazarie Aussatz, lazahus^us- 
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. iiUiiger, 

kmgen Lämtnchm, 
keben Pirtgdeent mHdnem 
Geländer venthoL 

Ijjbachtich, lijbafflich, UMuif^ 

tig^ wirklich. 
lydeii, sich, sich frMm, be^ 

V. RGUm. hdg. b. W.^ileiw) 

lijge Ueu^ französ, Meile. 
licken Part gelickt schUchtf 
eng, dicht anliegend, 

lyntzeiGhea(2'ey<. lydcteyken, 
lljcklawe, new/MerL Hdta^ 
hm) Spur, Abdruck^ Narbe, 

lyt GUed. 

lytteyr {A, urspr. letteir) Ii- 
ti^ej Streu, Stand für ein 
Pferd im SlmOe. {Daher 
LeUUerbaum,) 

locht Luft, KUmcL 

loegelich erlogen^ falsch. 

loiif FL loyuer Xau6y Läuber, 
Laubwerk, 

toaledicfa ohne Abmigf .neUo. 

laben (iyhcn) Part, gelubfc 

verschneiden, entmcamm, 
luden, luyden lauten, läuien. 
luys Latf^. 

Mtoichscbait VerwanättthafL 
mkiß^gdk krankf aueeäixig 

mal er PL mßlef Maler, An- 

stareicher. 
mallicll ieder Ewvidne, 

maUneeier Malvatier' W«m, 
der bei A^qioK di Midvatia 
auf Mcrea wdiSiet 

Mamme //am an der Somme? 
maen Mond, berge des maeiis 
Mondberffe. maeiit M<maU 



manyeroDg Sitte, 
martiUe, muidm Marter^ 
me verkSrst aus men, nuni. 

meynonge, in der, werden, 

die Absicht hahcn, tirsrhUes- 

sen. inmeynoDge unter dem 
Vorwande, m rediter mey- 
noDgen mU eiUm VerlroMm, 
unbesorffU kfa bat der mey- 

nongbe genoich ich merkte 
die Absicht, war hinreichend 
belehrt 

meäm grosser, äUer, mdate 

grdssie, 
ineyBterediafit Kunst, 

melaetzch s. malaetzdi. me- 
laitzarie Aussatz, ^husarie. 
, melden verrathen, 
mer ob^r« 

mere Aeassenmg, Bede, Nat^ 

rieht 

mcrm}Tine Wassernixe, See- 
weibchen. 
mecstze (mors) Masüharb, 
metz Memr, IMA, 
mjü weniger, de myn desto 

weniger, nicht so vid. mynre 
kleiner, jünger, 

myatioschtiob trostlos, Uein- 

mode Sehlamm, 

moycn, sich, sich bemühen, 
moee Mühe. 

moys&en dürfen, d. h. unter 
Zwang, Gesetz stehen beim 
Thon oder Unterlassen. 

moysskorif GeinSsdtorb, 

niong s. liiuuch. 

mugen mögen, muclit möchte, 

mull Staub, KebriihL 
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manch, numg, MMu man- 
gen kleyd JlfSri«Mti«e. 

munschur momieui j mon seig" 
neur. 

musi (musq) Pismig, Bamne, 
mmsK^mUMoMäc adimUohen, 

Mae nahe, naem näktr, 

naue {navire) Schiff. 
nast PI. neste ils^. 
natuyrliclien einfach, unge^ 

küMtdU 
nanwe ^sben, %u geimurNoihf 

$args€tm* 
nederlegen, schlkhtmf v&mit^ 

teln, 

neffeni neuen, nebm» 
neken, neiekeii, geneidfieA 

nyet (TmL nycht, nuyt) wieÄ*. 

nigen Prät. iickede, neigen, 
nochtant dennoch, 

noemen nennen, 
nutzen ^em^s^m, Port geoiltat 
Obsemandehalden m einem 
Orden ttrenger OUerwm 

gehören, 
oer st. yer, ihr, 
oeuervloecücheyt Ueberfluu , 

oea^^liaaen mU M^ur vw^ 

oeuerluten Glockengeläute über 

etwas ertönen lassen. 
oeuermytz verrmUels, mit Hülf e. 
oeneiBwentlich Überschwang* 

off toenn, im FäÜe dam, 

off anf^ bis auf. off tzien da- 
gereyse bis auf {weniger) 



Stfftn Tagereken, 
oBeatlkmäe Opfer ^ WeSige* 

schenk. 

off faren 154. 26. viell. vss- 
üaren, hervortreiben (Aus- 
sddag, GetehuMkre)^ 

offgeuen ergeben, 

offirecken emporhälien, Part 

offgereckt emporgestreclit , 
ausgebreitet, o&echdickot^* 

rechL 

oeSSLsL Obst 
oyuen Ofen, 

oirdel VrüusS, yalsdi oirdel 

sweren <?mm Meineid schivö' 
ren ttm ein fahches ürtheil 
zu erlangen, SO vil streich 
dat oirdel eo viel wurde 
von dem ür&ieU gestridien, 
80 viel gab man naeh, 

oytm Gedieh demüthig^ zurDei^ 
muth stiinmmd, 

ohch OeU 

onneisien, onners^nlich tu»* 
versehene, unerwartet, tm» 

vemmihei, WKU>&jß^3Mkk, 

OBgeieuffliclie lande Länder 

der Ungläubigen. 
onlieffe Unfriede y Abneigung, 

oanoesel sckuidbas, 
onseegelich tma^i^ttdk, utAe- 
eehrMüth. 

ontbeiden Prät. ontboedt, €n<- 

bielen, melden. 
ontfangen empfangen, 
onthaldimge VoreuMtliimg » 

AufiUmimg* 
ontzellicfa *. vntBdHdi. 
ordinancie Gefolge, Geleit. 
OX^&mx&i%urechtmQchen^ ver^^ 

18 
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arbeUeiL 

art A Order, WiM, Bäk, 

Punkt, Gegend, 
PftDas BaUan^RM» (tvifU 

balais.) 
pailasten Bailasl einlegen, 
parickel, perykel Gefahr, 
fttsoaien^ (Baeeimf Botqum) 

Hinoien* 
paus, pays, Pap9L pausUch 

päpstHch. 
peen StrafCf Busse (Pein), off 

eyn peen unter Strufe, 

perfinide Pr&vUmde, Lebens- 
mittel, perfaiidcii verpjlegen, 
Pertaiüen Bretagne, 
p^ff Bohr. 

^bges (jpleeUre) straf en, xüOi- 
Ugen, 

pMz (plctoehia) KuäiM, Teut 
plass. 

plegen, er pliet, pfiegen, 
p^l PfMs 

psfll f\iUOT, groms IhUef' 
kss^en» 

Poyen {PugUa^ FouUle) Apu* 
Uen. 

Polioin Bouilion, 

portz Pforte, Hmfm (poHOt 

porticui), 
posten (ponere) setsen, pfian^ 

%en. 

Pottoin Poitou, 
predicaet PredigL 
pres^eft abdrüeken,em9prägen. 
pruyst BruethOd? 42. 1^% 

Quait, qwaede, bös, Vebeiy 

Unheil» 
^jt frei, entimnden. 



Sayt iiiuieu, uemeu, sidi be- 

lehiren, erfokren, 
rec^tferdich ^wUeh, tethtsehaf* 

fen, 
reue Rebe. 

lemrancie Ehre, AuszeU^vng, 

s. tzier. 
reyt Bied, Bohr, SdOf. 
reydt fertig, vollendet, hereU. 

remeyssniaent Bemigitmnonat, 

- Oktober. 

reubarbarum(/ranz. rhubarbre) 

Bhabarber* 
reuyer Bach, Muse, OaneiL 
rsmie Rinne. > 

rentlidi sijn eintragen, ab' 
icerfen. 

r^ohdom reiche Spende, Aus^ 
etathmg. 
Belhe. 

riediteil rkhten , exequtren. 

gericht ExecuUon, Hirmclh- 

tung, 
tkmim Ruder,' 
vigen rtedm, duften, 

rytz Rissj Spalte. 
roe roh. 

reeu, roewea, ruhen, mich 

rooide um ausnmihin, 
mde Rudk, 

roetz FdSf Kli^ppe. (iNoierL 

Stern rots.) 
royr Hohr, 
roubber Räuber, 
rudien, PHU, roudi, rUAen, 
merm rudern, 

l'UüW rauh. 

fi&dell Sattel, peerd zom sa* 
deU Saü(üpferd, 
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saiche Sache, Thaiiathe, irer 
it soielie ufäre «t toahr, der 
FaiL 

saloefftar türhisches Ehrenkleid, 
Kafton, Auch der damit 
bekleidete Würdeiräger, 

salssesony fMNieiMOfiJ ife»ah(4w 
Wur$L 

saniitgeti'sanfitigeit?) Beetinf- 
Ugung, Linderung, Befrie- 
digung, 

santachtich somüg, am ^ond 

bestellend, 

saeterdaich Sormakenä, 
scaw, BCboyn, Sdn^ 
schaell Schwefe, 

Schauelijn Lanze der Araber. 

schaff PK scbaie&r Schrwuk, 

Spinde, 

schaffiBii Port, geadiaffl;, ^ 
MiaUm^ bet^^affmf 

scbarmettz Seheermeseer , 

schneidendes J^artermsrU" 

mmt 

SObeideu enfseheiden, oim^- 

ehmt wfklären. 
scheyffer SMfm 

iGKiheytKboym Sd^eSdebaunif 

Pfosten woran im StaUe die 
Lattierstangm befestigt sineU 

SobenckoDge , schynckojige « 
Trmkgeid, Geeehenk, Be^ 

ScbettzoDge Schaitun^ Gd^ 

hasse, 

schijue Scheibe f d&r untere 

MühkUm. 
schieken, xo schickeii haue 

SU &nm, SU sdutffen haben» 

scoeype Schuppe, 



schore (so B; A. ackoie, U 
BChoye) Spiere, Sandbank^ 
Klippe. 

Schottel Schüssel. 
schreit PI. schrcde Sehritt. 
schrien Prät, schruw, wänen, 
schrquen PtäU sclmyüechrei' 
ben, 

schruuen, er sefamyfft, sdit€tw 

hen, 

schuddeu schulten, 
schuymen schäumen. 
8ed^ iäen, pfLemsm» . 

seiden edten. S07. 88. eeBie 

vielleicht stehen neyt f^t&n 

oder schien daichs. 
selffs mü^ »eiii' amlcrt mit 

Andorf^ 
senea icgnen, Lebewohl sagpt, 

senong Segen, Abtdäed* 4» 

gesegenen. 

sentiloinaii {gentitman) JS obile 

in Venedig, 
sesaffüch eesshaft, WQknhgift. 
sester SeMter, Kmwuiau, 
sjaden ParL gemden, efeden^ 
sielen Part, geseyldt, segeln. 

Siegel Segel, 
syen er seicht sieht, 

wie sy segen sähen, . , 
Qlaiienßyi»dL ^aixmudi. . ^ 
stecht fcAMe, ejn^a<:ft^ ^ine 

Bang; eben, fladi; oh/nfi }^ 

sieigen j gleichmässig, 
sleefFonge Schlafstättf,, 
sleyde SchlUten. 
sleylfear &<mffer, 
sleöke 8dmedt$f MioMU 
sl^er SiMeßdier» 
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sloyer StMäer, 

smaehejt üngMhr, FreM^ 
snydensehneidmf mitbloemen, 

mit cocstlichem werk ge- 
sneden mit ausgehauenen 
Blumen , mit kostbarem 
8dmU%werk versdim, 
soelle SohU, 

soichen, sniehen, beim^tm, «• 

versoichon. 
soercblickeu mühselig, gefahr» 
volL 

SOQgen PräL 8(meh, saugen, 
spannen Prät, speyn biestigen, 

ansdinollen. 
specie (in spede) namentlich, 

spede (specerie?) Spezerd. 
Spden spiden, Kurtüseii, Math» 

vjülentr^en, speyDerSpie- 

1er. 

speyss Spie98. speyss hoicMe 
einoi Spiess iwch oder Umg* 

spijen Pore, gesponnen, speien, 
^ringen ^fningen, gespijfngen 

s|f& entspringen, 
Stacie Station, Betstunde. 
Stapel durchaus, ganz und gar 

(stahilis) Stapel geck tm- 

heUbar tm 
stad, zo Staden nemen, zu 

Hiilfej zum SthutSf StütZ" 
ptmkt nehmen. (Hoffm.v,F, 
Glösa, belg. b. W. staede.) 

dtat PL stede, SUUU, Ort, StadU 

staet, stayt, Stand, Würde, 
VermSgen, 

staet Pracht, Atifirand, Eh- 
renbezeugung, staetlichsta^t- 
{fcA, anständig. 

Stedichs st^, afi, beständig. 



Steülai stillem, 
steinaehtich, steynafiHch, «toi- 

nig, fehig. 
steynrutz Klippe, jäher Fels, 

s, roetz. 
steynwegen pflastern. 
stickelieh, stickelsicht, stickel- 

aßtieh, stall, 

styeroppe Stdgbügel, Stegereif. 

{Teut. stegherop, scamile^ 
stijl Thürpfosten, 
Bt^en, Sternen, sterben, die 

Kraft verlieren, 
stone Stube, 
stofF Staub. 

stock Stamm, Wurzelstock über 
■ demderBaumtoeggehauenisU 
stopen schliessen^ verstopfen, 
straeO Pfeä. 

stranck Afm dnes Flvms, 

streng, strencklich, reissend. 
strichen Prät, streich, sr eichen^ 

auslösdien, s, oirdeL 
strychwer dn TheU der Be-» 

festigung, etwa Seitenwerke 

zum Bestreichen des Hafens? 

FUvtkenwtrke ? 

Stryck Versuchung, Sthimge^ 

FidUtridc 
stromatze Bett (Hängi^tett?) 
strung (truneus) Wtnmer, 

Ruine. 
studeliü kldne Staude, 

Stauer Stö6er (sol), 
stumen (stonen) «töfiwit, be- 
festigen, 

stuiidclin kleine Sttmde, WeSU, 
subtil sinnmcÄ, schmudc, sier- 
Uch. 

sua^lich sauber^ sierUeh, 
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kumireieh. 
suichte Seudie, besnycht mit 

der Seuche behaftet 

suydtii s. syeden. 
suyginer Zigetmer. 

suyU, soile, Säule. 
sttnder ohne, 
8UW stal Saustall 

swegelafitich schweflig, 
sweyne voetp:en. 18. 13. (B. 
sweiue Yoethghen, C. sweyne 
boegen) schwebendes Füss^ 
dim, CoMOi ? oder sdaß^en^ 
der Bogen, voUe, vomte, 
SehwiMo^en? 
SWengel ^Vurfinaschine? Wahr- 
schdnlich ebendas was Haspel, 
Siurnihaspel. (S, Wierstraat 
Seinuhr, v. 29euea beim W, 
hasp^,'^ 

swyndt gewaltig, itark* swyn- 

dicheit Uebermuth. 
TTgen gegen, in der Richtung» 
tyeren, sich, sich anschicken, 
ansteUen, fähren, hervorthunf 
godertyr«! toMersogen, gut 
geführt, gesehuU, Teui, an- 
Lecro:en, tyren^ anstellen, 

guüeniaref dirigere. 

Tyros eine giftige Schlange, 
omnee armaU euni praeter 
t£ro« et serpentea, qiä vo-* 
eanHtr denterees, B^tiit, Jo^ 
hannis presb. 8. Marie Le~ 
ben und Dichten Wolfr, v, 
Mschenb, B, IL S. 461, 

trappe Tr^^ Stufe, 

trecken stehen, treckong dae 
Ziehen, 

Triecht MastrichL 



trippa Bolzsihuh ohne Feree, 
troisten, eynen mit gelouwen 
zoe sich jemanden unter 

Gelöbniss freies Geleits zu 
sich einladen. 
trumpten IVon^ete blasen, 
tratzselman (truehman, ärog- 

man) Dolmetscher, 
toyt DuitCj homförmiger Auf- 
satz. 

tumelor Vt'urf'nuischine. 

twele, tzwcle, Handtuch, 

U%efoidert mie FvUanmxuffrn 
verebten, $, TO€deireil. 

vffhalden tn Ordnung hatten, 
verwalten. 

vffeetzen Ubereinanderiegm , 
aufbauen. 

vmbgaul in Umlauf eein, <ic& 
regen, ymbgayns wennman 
rings herumgeht^ im üifnhreie, 
nae der sonnen vmb tzoe 
gain wenn man mit der 
Sonne, von Norden nach 
Osten, herumgM, Tmbganck 
SöOer, AUan, Gederie, 

vmkieren Ihrütthren, Umwen* 
den. mit vmkieren dat fir- 
mament beim Umkehren , 
Wenden des Firmaments? 

148, ao, 

vmsatz Umgebung , äussere 
Mauer, 

vrobstender Umstehender, An- 

vxsender. 

vmtqjnt, ymtrent, ungefähr, 
fast, beinähe. In der Nähe, 
Umgegend, 

ynderdayn wechselnd, veneM^ 
den, (Wie vndersneden.) 
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YBuersoicht unerfahren , tm- 
kundiff» 

vntfiuigen empfangm, aufneh- 
fnen, 

Y Jitg eu^ eil gegenü her. 

vütüiu} ten , PräL vntsloiiss 
eigentikh aufschliessenj erU^ 
9ehh89en, vom SMots de- 
freim. Vergß,Wimtr»Beim^ 
f^vroAÜk V, NeuB9 187, — 
Allein 105. 38. sollte man 
vidtnelir zuschliessen [die 
Thüre, den Kmim)^ imA 

B. hat vnt 8doii8, (X aber 

en sloess. Es wird daher 
. nyemantz vui yeii en slouss, 
Niemand versperrte das Thor 
vor ihm, heissen inÜM^n. 

YHtzelMi (iMMi tal, tzeUen, 

9agen^er%äUm)unam^ethF- 

lichy unsäglich, 
YüwiUich unzufrieden^ %u Em- 
pörung geneigt, 204. 12* 0. 
hat hier onwynlicfa, md 
wahnehehd, toM TOvinlich, 
vnuerwinlich uneinnehmhar, 
unüberwindlich zu lesen sein. 

Tdw^. onuerWynlich, invici- 
biliSf inexpugnabilis, 

vprecken s, offreckw. 

vpslach Krampe am Hut 
vre, vire. Stunde, Uhr (hora). 
YSS (liüchd. vnz) bis. 
vsserwijseu nachweisen , dar^ 

YSBhoelunge , Ausfonchnmg , 

Atu^lung. 
V. s. F. 

IWaickus ys^achthaus, (VielL 



wie wichos, festes Baus, 

propugnaeulum)» 
walbeuaH^ Lust, Vergnügen. 
wald PI, weMe, Wald, 

'^Nailruichend uohlriccJiend. ' 
\\ a 1 h 1 st ErgötzlichkeiU 
Waat denn^ iveil. 

wamitich Mkhf aufrUMg. 
waerheydt Beioeis, Zeuget^ 
beweis, 

waersegersse Prophetin, 
Warden, offeyueu, aufwarten, 

dienen. 
ymB Werft 
wart wäris. 
waess Wachs s, wisch, 
waess Gewächs^ 
weche Woche. 

vediBcheide Krewsmg* 
weder Wetter, 

weder vrider, tn Erwiedenmg» 

weder als. nejt weder ich ge- 
seyn haue nicht anders 
ich es sah. 

wederflosa Bikikströmmjh 

wedertzeyn Büd^kihrt 

wedum WittwensU». 

weirtorn fester Thurm, 

weyss Weizen, 

weck «in Meines Weizenbrod^ 

»criUUa, 
wendeler Wanderer, PUger^ 

wendich rückgängig^ sdiwan- 

kend, abtvendig. 
werde Würde, Hoheit, Ansehen, 

MaieetäL w^rdich «Artd2r* 

dig, werihvcü, 
weeren ausdauemf Meh hatten, 

zurVcJchalten^ widerstehen. 
werffma/. tzt^nyiQVÜzchnmal 
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weruen Prät worf, erbitten^ 
erwerben, vermitteln, 

weschen /'/>/. woesch, icaschen. 

wesseler Wechder, Banqiä^, 
wesselonge Umwedoi^ det 

Wyer Wäher, Teich. 

Wyllich bereittüHlich j ergeben. 
20 ^vvlleii nach Wumch, 
fidcfc Bedarf, 

yRyndea (in) «msteftm durth 
Gewinde* 

Winter Königstvinier. 

wisch wächsern , von Wach.9. 
228, 34, in A, ist jedoch 
Wischer von tpäterer Hand 
gesehekben ; B. lk$t wysser 
hane, C. waesser haene. 

wonden Part gewont, t?«r- 
wunden. 

wrack. Der Pilger erhalt von 

dem Sidtm eynen wrack 
van eyme dyamanten tzwey- 
er boe&tz eyer dick fS06, 

22, und in 8, Dentis sieht er 

twae gülden cronen, daer 
vff vntzelliche groisse wra- 
cken van robineu stunten. 
248, 40, DU alte wfid die 
neuere deuUeheSpraehekennt 
Wracfe nur als g^of^knes^ 
zertrümmertes Schiff (frac- 
tum). Die niederlcmdische 
Sprache sagt wrak goed, 
wräkke waar^ verdorbenee 
Qttt » mangdhafU , havO' 
rirte, verworfene Waare, 
AusschusSf BrüchUng» Dass 
der Snltan dem Pilger einen 
ächten Diamanten von der 



Grösse ziveier Hühnereier ^ 
solfe geschenkt haben , ist 
nicht zu glauben^ da mi söl- 
dietf toenfi er existirte, kaum 
zu MAä£seit toärit. Doch iet 
audi nicht anssunehm^f dass 
das Ehrengeschenk in einem 
Wrackj d. i Brücfdingj man- 
geUuxften, rohen ^ fleckigen 
oder gar unächten, falschen 
Steine sollte beetanden Aa- 
ben. Ebensowenig k&nnen die 
vntzellich groisse wracken 
van robinen an den Kro~ 
nenj womit die Könige und 
Königinnen von Frankreich 
gekrofUwurden, mangdhafte, 
rohe^ ungeschliffene^ unik^ 
Steine gewesen sein. — wrack 
wird daher hier ivohl nur 
eine grosse, unf^mUche^ et- 
wa nur IheUiweise geeekUf- 
fene, übrigens noch im Quarz 
stedtende Mam ^nu Edd^ 
steine bezeichnen j etwa dm^ 
Brocken, der Kl um pm einer 
Diamant^ oder Rubin-Stufe, 
SoUte es vielleiclU mit ba^ 
roque ungleidi, ungestedtet, 
vmcandt sdn? Die Frary^ 
zosen nennen gedrüdtte , 
schiefe, nicht ganz runde, 
daher unwerthe PerUnperles 
barogues, 
wringen ringen, fHngen, am 
liiederrlwinnodiijSbiUdu Das 
Zusammenwinden der Lein- 
wand um dm Wasser her- 
auszupressen, eyn gewron- 
gen eynhom daker da» spi^ 



y ralßrmig ^ewmden%^ Em- 

hom. Es^ wird der Zahn 
eitK^ Narwnh ^ Seecuihorns 
(/ewesm sein, ^ 

nt SEee %e. 
zeer 9ehr, 

zeäef seither, udiÜenceilt, 
tzeliii, tzeyn, tzien, er tzuyt, 
Prät. tzouch, ziehen, mit 

dea borsten ^mt der Brmt 
nähren, auferziehm, den 

# 

bart den Bart pflegen, toadl- 
seji lassen, vmbtzien Umweg 
madien, vmtzeyn den tzol, 
umgehen, drfraudiren, vmb- 
iMBynßr Vagabund, vfEtaseyn 
ensuhen, sich tzeyn ringen, 
ßtreitcn, zanken. 
tzellen zähhn Part, getzalt. 
tzalberaichtig wo» zu säh^ 
len, zu übertddagm, su con- 
iroHren ÜU .Tntzellich wir 
ausiprecMkhfUniäglkhf tin-> 
schätzbar, 

tzemeu, Part getzemd, zäh- 
men,mabriclUen, 



tKSgipelKappey chape. tzeppen- 
kogel Mantel mit einer Ka- 
prize. 

tzier £hre, Atmeichnung, hee 

dede vnss gar gude tzier an 
er behandät€ um ««Ar hof~ 
Udi und ekrenMfl 38, 16, 

(reuerencie Üeht in gleicher 
Bedeutung 40, 11.) tzierayt 
Achtungy Verehrung, daher 
ouiAdicZierdef derSehmudt, 
ujodurdi dk Würde kund 
geüian wird, 

tzijne, drage tzijne TragkübeL 

tzijse AccisCf Steuer, 

zyzaiiia Sesam, 

zobreehen zerk'ümmemf rtii- 
niren, 

tzortte Sorte, Art, 
zowers quer. 
tzucken zieiien, erheben. 
tznld SM, tzuldenar SddaL 
Tzuin Bomne (F^ute), 
tsscmen zeigen, tzoyn zeige, 
Zurijen Syrien, 

Uwele t. iwäe. 
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